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Der Masterstudiengang Architektur am KIT 

Mit wissenschaftlichen Methoden an der schöpferischen Gestaltung der 
Welt zu arbeiten – das ist unser Ziel als Karlsruher Fakultät für Architek-
tur am KIT.  
 
Die Studierenden im Studiengang Architektur bekommen im Studium 
Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, zu-
künftig den Lebensraum des Menschen maßgeblich mitzuplanen und mit-
zugestalten. Sie als Architekten sollen dazu beitragen, Voraussetzungen zu 
schaffen für ein Optimum an Umweltqualität, für Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen, die alle Entfaltungsmöglichkeiten für die Gesellschaft bieten.  
 
Dies setzt eine Ausbildung voraus, die die technischen Möglichkeiten, die 
Kenntnisse über Wirtschaftlichkeit und allem voran über das Entwerfen 
einer zu gestaltenden Welt vermittelt und die Sie umfassend vorbereitet 
auf die ständig sich wandelnden Erfordernisse Ihres Berufsstandes.  
Eine Stärkung von Praxis und Forschung samt der Nutzbarmachung der 
Erkenntnisse innerhalb der Lehre garantiert eben solch eine Ausbildung. 
Seit 1825 kann an unserer Fakultät Architektur mit Diplomabschluss stu-
diert werden, ab Einführung des Bachelor- und Masterstudienganges im 
Wintersemester 2009/2010 mit Bachelor- oder Mastergrad. 
 
Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) hat sich im Rahmen der 
Umsetzung des Bolognaprozesses zum Aufbau eines Europäischen Hoch-
schulraumes zum Ziel gesetzt, dass am Abschluss der Studierendenausbil-
dung in der Regel der Master-Grad steht. Die am KIT angebotenen konse-
kutiven Bachelor- und Masterstudiengänge sind daher als Gesamtkonzept 
mit konsekutivem Curriculum zu betrachten. 
 
Aufbau und Umfang 
Der Masterstudiengang Architektur umfasst vier Semester. Er schließt 
nach bestandener Abschlussprüfung mit dem Master of Science (M.Sc.) ab. 
Für diesen Abschluss müssen insgesamt 120 ECTS-Punkte nachgewiesen 
werden. Während des Studiums sollen die im Bachelorstudium erworbenen 
wissenschaftlichen Qualifikationen weiter vertieft werden. 
Im Rahmen des Studiums sollen unter anderem Fähigkeiten in folgenden 
Fächern vermittelt werden: 
- Entwerfen 
- Architektonische Kernkompetenzen 
- Spezialisierung 
Im Fach Spezialisierung können Module verschiedener Fachrichtungen 
gewählt und so ein eigenes Profil entsprechend der individuellen Neigun-
gen entwickelt werden. 

Das Fach Überfachliche Qualifikationen  rundet das Angebot ab, hier wer-
den allgemeine und praktische Kompetzen  erworben.  

Das Masterstudium entspricht in vielerlei Hinsicht einem Projektstudium. 
So ist in jedem Semester ein Projekt inklusive einer thematischen Vertie-
fung zu bearbeiten. Insgesamt verfügen die Studierenden bei der Auswahl 
der Projektthemen über eine große Wahlfreiheit. Auch bei der Belegung 
von Lehrveranstaltungen bestehen vielfältige Wahlmöglichkeiten. 
Allerdings ist es ratsam, vor Auswahl der Kurse eine studienfachliche Be-
ratung in Anspruch zu nehmen, welche Studierende bei der Aufstellung 
eines individuellen Studienplans im Sinne einer möglichen Profilierung bis 
hin zur Masterarbeit unterstützt. Die Prüfungsordnung (im Anhang) und 
der darauf beruhende Studienplan enthalten alle verbindlichen Festlegun-
gen für den Studiengang. 
 
Grundsätzlich gliedert sich das Studium in Module. Jedes Modul kann aus 
einer oder mehreren Lehrveranstaltungen bestehen, die durch eine oder 
mehrere Prüfungen abgeschlossen werden. Der Umfang jedes Moduls ist 
durch Leistungspunkte gekennzeichnet, die nach erfolgreichem Absolvie-
ren des Moduls gutgeschrieben werden. 
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Regeln zu den einzelnen Fächern 
Im Fach Entwerfen sind alle Module Pflicht. Es kann pro Semester nur 
eines der Module „Entwurf Hochbau“, „Entwurf Städtebau“ und „Entwurf“ 
belegt werden. Jedes Modul muss innerhalb eines Semesters absolviert 
werden, das heißt die jeweilige Entwurfsvertiefung muss begleitend zum 
Entwurf belegt werden. 

Im Fach „Architektonische Kernkompetenzen“ müssen die Wahlpflichtblö-
cke  „Entwerfn, Geschichte, Kunst und Theorie“ und „Stadt- und Land-
schaftsplanung“ mit jeweils einem Modul absolviert werden, das aus meh-
reren Modulen gewählt werden kann. Hinzu kommen noch die Module 
„Vorlesungsreihen“ und „Tragwerksplanung und Konstruktion“. 

Im Fach „Spezialisierung“ ist das Modul „Forschungsfelder“ Pflicht. Es 
müssen vier weitere Module belegt werden, die aus einem großen Angebot 
gewählt werden können. Dies erlaubt eine eigene Schwerpunktsetzung. 
Alle Module der Wahlpflichtblöcke „Entwerfen, Geschichte, Kunst und 
Theorie“ und „Stadt- und Landschaftsplanung“ können auch im Fach „Spe-
zialisierung“ belegt werden. 

Das Modulhandbuch zum Studiengang 
Im vorliegenden Modulhandbuch sind die Module und die dazugehörigen  
Lehrveranstaltungen und Erfolgskontrollen mit folgenden Informationen 
aufgeführt: 
- Zuordnung der Module zu einem Fach und Verantwortlichen 
- Umfang der Module in Leistungspunkten 
- Modulturnus, Dauer, Level, Sprache und Arbeitsaufwand 
- Lehrveranstaltungen der Module und deren Inhalt 
- Erfolgskontrollen (Prüfungen) der Module und Notenbildung 
- Qualifikationsziele der Module 
- Voraussetzungen und Bedingungen der Module, bzw. Abhängigkeiten der 

Module untereinander 
- Empfehlungen und Anmerkungen zu den Modulen 
Es gibt somit die notwendige Orientierung und ist ein hilfreicher Begleiter  
im Studium. Das Modulhandbuch ersetzt aber nicht das Vorlesungsver- 
zeichnis und die Aushänge der Institute, die aktuell zu jedem Semester 
über die variablen Veranstaltungsdaten (z. B. Zeit und Ort der Lehrveran-
staltung) sowie ggf. kurzfristige Änderungen informieren. 

 
 
Qualifkationsziele des Studiengangs 
Die Ausbildungsinhalte des Masterstudiengangs Architektur orientieren 
sich im Wesentlichen an den Richtlinien der Bundesarchitektenkammer 
und der internationalen Vereinigungen wie UIA und AESOP. Des Weite-
ren hat die Bundesstiftung Baukultur die gesellschaftlichen Anforderun-
gen an den Berufsstand klar herausgearbeitet und in einem breiten diskur-
siven Prozess aktualisiert. 
Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengangs Architektur 
haben eine hochrangige insgesamt fünfjährige Ausbildung für besonders 
verantwortungsvolle, komplexe und innovative Tätigkeiten im Bereich des 
Planens und Bauens, der Forschung und Entwicklung in der Architektur 
erworben. 
Sie haben damit den berufsqualifizierenden Abschluss erreicht, der zusam-
men mit einer zwei- bzw. dreijährigen Praxisphase die Bedingung für die 
Bauvorlageberechtigung und die Mitgliedschaft in der jeweiligen Architek-
tenkammer ist. Da der konsekutive Master die internationalen Normen 
(EU, UTA, UNESCO) in vollem Umfang erfüllt, öffnen sich damit uneinge-
schränkt auch internationale Berufsperspektiven. 
Bei einer entsprechenden Schwerpunktsetzung im Bereich der Stadtpla-
nung erfüllen sie die studienbezogenen Bedingungen, um eine Aufnahme 
in die Stadtplanerliste des jeweiligen Bundeslandes zu beantragen. 
Sie sind somit vorbereitet für eine praktische und wissenschaftliche Tätig-
keit in den Berufsfeldern der Architektur und der Stadt- und Landschafts-
planung.  
Durch den vier Semester dauernden Masterstudiengang haben die Absol-
ventinnen und Absolventen die fachspezifische und wissenschaftliche Qua-
lifikation für eine sich anschließende Promotion im Bereich der Architek-
tur oder verwandter Studiengänge erworben. 
Dabei bauen die Studierenden des Masterstudiums auf den Grundlagen 
auf, die sie im Bachelorstudium erlangt haben. Sie erweitern das im Ba-
chelorstudium angelegte vernetzte Denken um interdisziplinäre Elemente. 
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Gemeinsam mit dem hohen Maß an Wissenschaftlichkeit und Eigenstän-
digkeit während aller Phasen des Masterstudiums, der Arbeit in einem 
international geprägten Umfeld und dem Verständnis für komplexe, auch 
ökologische Zusammenhänge sind sie in der Lage, im professionellen Um-
feld eines Architekturbüros in leitender Position verantwortungsvoll, integ-
rierend und nachhaltig zu agieren. 
Sie besitzen vertiefte Kenntnis über die verschiedenen System- und Kom-
plexitätsebenen des Berufsbilds und sind in der Lage, die Verknüpfungen 
zwischen den Teilgebieten der Architektur nachzuvollziehen. 
Die Absolventinnen und Absolventen haben ein vertieftes Bewusstsein und 
eine ausgeprägte Sensibilität für den nachhaltigen Umgang mit der Natur 
und Umwelt entwickelt und kennen die baukulturellen Herausforderun-
gen, die damit verbunden sind. 
Sie können wissenschaftliche und fachspezifische Erkenntnisse, wie eine 
zeitgemäße Architektur und Stadtplanung formuliert werden kann, kri-
tisch bewerten und die Verbindung zum gesellschaftlichen Kontext herstel-
len. Sie sind in der Lage in diesem Zusammenhang eine eigene und fun-
dierte Haltung zu entwickeln. 
Sie wenden die zentralen Begriffe der Fachsprache in Deutsch und Eng-
lisch an und verfügen über fundierte Kenntnisse über die aktuellen Frag-
stellungen des Berufsstands und der Forschungslandschaft. 
Sie haben ein breites und vertieftes Wissen in den verschiedenen Fachge-
bieten der Architektur erworben. Dazu gehört ein theoretisch künstleri-
sches Verständnis, ein technisch konstruktives Wissen, eine Sensibilität 
für den Kontext und eine bauhistorische und kunstgeschichtliche Bildung. 
Die Absolventinnen und Absolventen haben gelernt, selbstständig zu den-
ken und zu handeln sowie eigene Positionen zu entwickeln. Sie sind mit 
verschiedenen Formen des wissenschaftlichen Arbeitens vertraut und kön-
nen in Forschungsteams mitwirken. Dabei sind sie in der Lage, vielschich-
tige Probleme zu analysieren und Sachverhalte kritisch zu hinterfragen. 
Darauf aufbauend können Strategien zur Problemlösung in hohen Abs-
traktionsgraden entwickelt werden. Sie können komplexe räumliche Situa-
tionen vorstellungsmäßig durchdringen und in nachvollziehbarer, eindeuti-
ger Art mit unterschiedlichen Werkzeugen wiedergeben. 
Sie haben die Teamarbeit durch die fünfjährige Arbeit in den sechs Ba-
chelorentwurfsstudios und den drei Masterprojekten erlernt und vielfältige 
Erfahrungen in unterschiedlichen interdisziplinären Gruppenkonstellatio-
nen gesammelt. Sie können darüber hinaus Projektarbeiten moderieren 
und koordinieren sowie Führungsaufgaben übernehmen. 
 
Prüfungsmodalitäten 
Um an den Modulprüfungen teilnehmen zu können, muss sich der Studie- 
rende per Online-Anmeldung verbindlich anmelden. Unangemeldet mitge-
schriebene Prüfungen werden nicht berücksichtigt. 
 
Die Studien- und Prüfungsordnung des Masterstudiengangs Architektur 
vom 04. März 2021 (Amtliche Bekanntmachung des Karlsruher Instituts 
für Technologie (KIT) Nr. 11 vom 05. März 2021) definiert in §4 Folgendes: 
  

§ 4 Modulprüfungen, Studien- und Prüfungsleistungen 
(1) Die Masterprüfung besteht aus Modulprüfungen. Modulprüfungen 
bestehen aus einer oder mehreren Erfolgskontrollen. 
Erfolgskontrollen gliedern sich in Studien- oder Prüfungsleistungen. 

(2) Prüfungsleistungen sind: 
1. schriftliche Prüfungen, 
2. mündliche Prüfungen oder 
3. Prüfungsleistungen anderer Art. 

(3) Studienleistungen sind schriftliche, mündliche oder praktische Leis-
tungen, die von den Stu-dierenden in der Regel lehrveranstaltungsbeglei-
tend erbracht werden. Die Masterprüfung darf nicht mit einer Studienle-
istung abgeschlossen werden. 

Hierauf beziehen sich die in den Modulbeschreibungen für die Erfolgskon-
trollen verwendeten Begriffe.  
Weitere Informationen rund um die rechtlichen und amtlichen Rahmenbe- 
dingungen des Studiums finden Sie in der Prüfungsordnung im Anhang an  
das Modulhandbuch. 
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Studienaufbau Masterstudiengang 
Exemplarische Zuordnung der Module zu den Semestern 

 

 
 
 

Studienschwerpunkte 
Im Hinblick auf die spätere Berufswahl können innerhalb des Masterstudiengangs Architektur am Karlsruher Insti-
tut für Technologie (KIT) folgende Schwerpunkte gesetzt werden: 
 
- „Städtebau“ – „Urban Design“ 
- „Bautechnologie“ – „Building Technology“ 
- „Architektonisches und kulturelles Erbe“ – „Architectural and Cultural Heritage“ 
 
Um einen Schwerpunkt als Zusatzbescheinigung zum Zeugnis ausgewiesen zu bekommen, ist eine bestimmte Anzahl 
und Art von Modulen aus dem jeweiligen Bereich zu belgen. Diese sind den Grafiken im Kapitel „Studienaufbau Mas-
terstudiengang“ zu entnehmen. Die Entscheidung für einen Studienschwerpunkt erfolgt spätestens bei der Anmel-
dung zur Masterarbeit. Es können auch Zusatzleistungen für das Erlangen eines Schwerpunktes hinzugezogen wer-
den.  
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STUDIENGANGSTRUKTUR MASTERSTUDIENGANG ARCHITEKTUR SPO 2021
Fachbezeichnung
Bedingungen/Vorausetzungen Fach

Modulbezeichnung

Entwerfen (46 LP)
Alle Module sind Pflicht. Außer "Stegreife" nur ein Modul pro Semester.

T-ARCH-107445 Entwurf Hochbau 1 Prüfungsleistung 
anderer Art 12

T-ARCH-112101 Entwurfsvertiefung Prüfungsleistung 
anderer Art 2

T-ARCH-107343 Entwurf Städtebau 1 Prüfungsleistung 
anderer Art 12

T-ARCH-111328 Städtebauliche Entwurfsvertiefung Prüfungsleistung 
anderer Art 2

T-ARCH-107344 Entwurf 2 Prüfungsleistung 
anderer Art 12

T-ARCH-111329 Freie Entwurfsvertiefung Prüfungsleistung 
anderer Art 2

Stegreife M-ARCH-103612 4 - T-ARCH-107346 Stegreife Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Architektonische Kernkompetenzen (16 LP)
Vorlesungsreihen ist Pflicht. Je Wahlpflichtblock muss ein Modul gewählt werden

T-ARCH-111335 Vorlesung 1 Studienleistung 2

T-ARCH-111336 Vorlesung 2 Studienleistung 2

Tragwerksplanung und Konstruktion M-ARCH-105956 4 - T-ARCH-112099 Tragwerksplanung und Konstruktion Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst und Theorie" (4 LP)

Raumlehre M-ARCH-103629 4 - T-ARCH-107371 Raumlehre Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Gebäudelehre M-ARCH-103630 4 - T-ARCH-107372 Gebäudelehre Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Entwurfslehre M-ARCH-103631 4 - T-ARCH-107373 Entwurfslehre Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Bildende Kunst M-ARCH-103624 4 - T-ARCH-107366 Bildende Kunst Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Architekturtheorie M-ARCH-103625 4 - T-ARCH-107367 Architekturtheorie Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Architekturkommunikation M-ARCH-103626 4 - T-ARCH-107368 Architekturkommunikation Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Kunstgeschichte M-ARCH-103627 4 - T-ARCH-107369 Kunstgeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Architekturgeschichte M-ARCH-105862 4 - T-ARCH-111795 Architekturgeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Stadtbaugeschichte M-ARCH-105860 4 - T-ARCH-111793 Stadtbaugeschichte Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Wahlpflichtblock "Stadt- und Landschaftsplanung" (4 LP)

Städtebauliche Typologien M-ARCH-103632 4 - T-ARCH-107374 Städtebauliche Typologien Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Quartiersanalysen M-ARCH-103633 4 - T-ARCH-107375 Quartiersanalysen Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Internationaler Städtebau M-ARCH-103634 4 - T-ARCH-107376 Internationaler Städtebau Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Stadttheorie M-ARCH-103635 4 - T-ARCH-107377 Stadttheorie Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Freiraumttypologien M-ARCH-108045 4 - T-ARCH-115543 Freiraumttypologien Prüfungsleistung 
anderer Art

4

Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft M-ARCH-108046 4 - T-ARCH-115544 Geschichte der Garten- und 
Kulturlandschaft

Prüfungsleistung 
anderer Art

4

Typologien des Wohnens M-ARCH-108047 4 - T-ARCH-115545 Typologien des Wohnens Prüfungsleistung 
anderer Art

4

Spezialisierung (22 LP)

T-ARCH-107381 Forschungsseminar
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

T-ARCH-107382 Freie Studienarbeit
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

T-ARCH-112875 Teilnahme Doctorandenkolloquium Studienleistung 0

T-ARCH-107383 Vorbereitung Masterarbeit Studienleistung 2

Entwurfsworkshop M-ARCH-104079 4 - T-ARCH-108459 Entwurfsworkshop
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Design to Built M-ARCH-104514 4 - T-ARCH-109244 Design to Built
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Raumlehre M-ARCH-104074 4 - T-ARCH-108453 Sondergebiete der Raumlehre
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Gebäudelehre M-ARCH-104075 4 - T-ARCH-108455 Sondergebiete der Gebäudelehre Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Entwurfslehre M-ARCH-103640 4 - T-ARCH-107384 Sondergebeite der Entwurfslehre Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 M-ARCH-103647 4 - T-ARCH-107390 Sondergebiete der Bildenden Kunst 
1

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 M-ARCH-103648 4 Erflgr. Abschluss Modul "Sondergeb. 
d. Bildenden Kunst 1" T-ARCH-107391 Sondergebiete der Bildenden Kunst 

2
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Architekturtheorie 1 M-ARCH-103649 4 - T-ARCH-107392 Sondergebiete der 
Architekturtheorie 1

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Architekturtheorie 2 M-ARCH-103650 4 erflgr. Abschluss Modul "Sondergeb. 
der Architekturtheiorie 1" T-ARCH-107393 Sondergebiete der 

Architekturtheorie 2
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Architekturkommunikation M-ARCH-103651 4 - T-ARCH-107394 Sondergebiete der 
Architekturkommunikation

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Planen und Konstruieren M-ARCH-104076 4 - T-ARCH-108456 Planen und Konstruieren Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Planens und Konstruierens M-ARCH-103653 4 - T-ARCH-107396 Sondergebiete des Planens und 
Konstruierens

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Nachhaltiges Bauen M-ARCH-104078 4 - T-ARCH-108458 Nachhaltiges Bauen Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens M-ARCH-103687 4 - T-ARCH-107435 Sondergebiete des Nachhaltigen 
Bauens

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Integrale Planung M-ARCH-103617 4 - T-ARCH-107359 Integrale Planung Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Spezialisierung (22 LP)

Teilleistungs-
kennung

Bezeichnung Erfolgskontrolle      
(Teilleistung) 

LP Teil- 
leistung

Erfolgskontroll
e / Prüfung

Entwurf Hochbau M-ARCH-105670 14 -

Entwurf Städtebau -14M-ARCH-105671

Modulkennung LP
Modul

Voraussetzungen / Bedingungen 
Modul

M-ARCH-105676 4

-

-

Das Modul "Forschungsfelder" ist Pflicht, aus den übrigen Modulen können vier gewählt werden. Diese können auch aus den Wahlpflichtblöcken des Fachs "Architektonische Kernkompetenzen" 
stammen.

Entwurf M-ARCH-105672 14

Vorlesungsreihen 

Forschungsfelder M-ARCH-103639 6

"Teilnahme Doktorandenkolloquium" 
und "Vorbereitung Masterarbeit" sind 
Pflicht, zwischen den Teilleistungen 
"Forschungsseminar" oder "Freie 
Studienarbeit" kann gewählt werden.
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STUDIENGANGSTRUKTUR MASTERSTUDIENGANG ARCHITEKTUR SPO 2021
Fachbezeichnung
Bedingungen/Vorausetzungen Fach

Modulbezeichnung

Teilleistungs-
kennung

Bezeichnung Erfolgskontrolle      
(Teilleistung) 

LP Teil- 
leistung

Erfolgskontroll
e / PrüfungModulkennung LP

Modul
Voraussetzungen / Bedingungen 
Modul

Virtual Engineering M-ARCH-103618 4 - T-ARCH-107360 Virtual Engineering Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 M-ARCH-103654 4 - T-ARCH-107397 Sondergebiete des Building 
Lifecycle Managements 1

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2 M-ARCH-103655 4 erflgr. Abschluss Modul "Sondergeb. 
d. Building Lifcycle Managements 1" T-ARCH-107398 Sondergebiete des Building 

Lifecycle Managements 2
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Vertiefende Themen des Building Lifecycle 
Managements

M-ARCH-103656 4 - T-ARCH-107399 Vertiefende Themen des Building 
Lifecycle Managements

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Tragwerksplanung M-ARCH-103658 4 - T-ARCH-107401 Sondergebiete der 
Tragwerksplanung

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des 
Holzbaus

M-ARCH-106916 4 - T-ARCH-113853 Baustoffe und materialgerechte 
Konstruktionen des Holzbaus

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau M-ARCH-106126 4 - T-ARCH-112497 Interdisziplinäre 
Tragwerksentwicklung im Holzbau

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau M-ARCH-106915 4 - T-ARCH-113852 Interdisciplinary Design of Steel 
Structures

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus M-ARCH-107591 4 - T-ARCH-114866 Sondergebiete des 
kreislaufgerechten Holzbaus

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Technologien für klimagerechte Gebäude und 
Quartiere

M-ARCH-107593 4 - Technologien für klimagerechte 
Gebäude und Quartiere

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Performance-Analyse für Gebäude M-ARCH-103620 4 - T-ARCH-107362 Performance-Analyse für Gebäude Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Planen und Bauen mit Licht M-ARCH-103621 4 - T-ARCH-107363 Planen und Bauen mit Licht Prüfungsleistung 
anderer Art 4

T-ARCH-111337 Lichttechnik und -konzepte für 
Räume

Mündliche Prüfung 2

T-ARCH-111338 Energie- und Raumklimakonzepte Mündliche Prüfung 2

T-ARCH-111339 Brandschutz in Planung und 
Umsetzung

Mündliche Prüfung 2

T-ARCH-111340 Schallschutz- und Raumakustik Mündliche Prüfung 2

Digital Design and Fabrication M-ARCH-105857 4 - T-ARCH-111790 Digital Design and Fabrication Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete von Digital Design and Fabrication M-ARCH-105858 4 - T-ARCH-111791 Sondergebiete von Digital Design 
and Fabrication

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Bautechnik M-ARCH-103652 4 - T-ARCH-107395 Sondergebiete der Bautechnik Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Fachgerechte Detailplanung M-ARCH-103659 4 - T-ARCH-107402 Fachgerechte Detailplanung Schriftliche 
Prüfung 4

Projektmanagement M-ARCH-
105957

4 - T-ARCH-112102 Projektmanagement Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Städtebaus M-ARCH-103668 4 - T-ARCH-107409 Sondergebiete des Städtebaus Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Städtebaus 2 M-ARCH-105859 4 - T-ARCH-111792 Sondergebiete des Städtebaus 2 Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Methoden, Strategien und Instrumente der 
Stadtplanung

M-ARCH-103670 4 - T-ARCH-107411 Methoden, Strategien und 
Instrumente der Stadtplanung

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Städtebaus - Workshop M-ARCH-103974 4 - T-ARCH-108190 Sondergebiete des Städtebaus - 
Workshop

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete des Architektenrechts M-ARCH-103688 4 - T-ARCH-107436 Sondergebiete des 
Architektenrechts

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Öffentliches Baurecht M-ARCH-103671 4 - T-ARCH-107412 Öffentliches Baurecht Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 M-ARCH-103672 4 - T-ARCH-107413 Sondergebiete der Kunstgeschichte 
1

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 M-ARCH-
103673,

4 erflgr. Abschluss Modul "Sondergeb. 
der Kusntgeschichte 1" T-ARCH-107414 Sondergebiete der Kunstgeschichte 

2
Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Architekturgeschichte M-ARCH-105863 4 - T-ARCH-111796 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Sondergebiete der Stadtbaugeschichte M-ARCH-105861 4 - T-ARCH-111794 Sondergebiete der 
Stadtbaugeschichte

Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Historische Bauforschung M-ARCH-103676 4 - T-ARCH-107417 Historische Bauforschung Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Bauen im Bestand M-ARCH-105681 4 - T-ARCH-111341 Bauen im Bestand Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Stukturanalyse M-ARCH-106128 4 - T-ARCH-112499 Stukturanalyse Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Photogrammetrie in der Architektur M-BGU-104001 4 - T-BGU-108204 Photogrammetrie in der Architektur Prüfungsleistung 
anderer Art 4

Überfachliche Qualifikationen (6 LP)
Seminarwoche ist Pflicht.

T-ARCH-111342 Seminarwoche Studienleistung 2

T-ARCH-111775 Selbstverbuchung HoC-ZAK-SpZ 1-
3 unbenotet

Studienleistung 2

T-ARCH-111778 Selbstverbuchung HoC-ZAK-SpZ 4-
6 benotet

Studienleistung 2

T-ARCH-107422 Kurs Studienwerkstatt Fotografie Studienleistung 4

T-ARCH-107423 Kurs Studienwerkstättten Modellbau Studienleistung 2

T-ARCH-109969 Ämterhospitation Studienleistung 2

T-ARCH-109978 Besuch Vortragsreihen Master Studienleistung 1

T-ARCH-107420 Platzhalter Angebot KIT + HfG etc Studienleistung 4

Abschlussarbeit (30 LP)

Es müssen Modulprüfungen im Umfang von 86 LP abgelegt worden sein.

Modul Masterarbeit M-ARCH-105693 30 Modulprüungen im Umfang von 86 LP T-ARCH-111362 Masterentwurf Masterarbeit mit 
Präsentation 30

Schlüsselqualifikationen M-ARCH-105682
Die Teilleistung "Seminarwoche" ist 
Pflicht, bei den übrigen Teilleistungen 
ist eine Wahl möglich.

Sondergebiete der Bauphysik 4M-ARCH-105680
Zwei der vier Teilleistungen müssen 
gewählt werden.

6
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2 Aufbau des Studiengangs

Pflichtbestandteile

Masterarbeit 30 LP

Entwerfen 46 LP

Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 16 LP

Spezialisierung 22 LP

Überfachliche Qualifikation 6 LP

2.1 Masterarbeit Leistungspunkte
30

Kennung Name Sprache Turnus LP
Pflichtbestandteile
M-ARCH-105693 Masterarbeit DE/EN WS+SS 30 LP

2.2 Entwerfen Leistungspunkte
46

Kennung Name Sprache Turnus LP
Pflichtbestandteile
M-ARCH-105670 Entwurf Hochbau DE/EN WS+SS 14 LP
M-ARCH-105671 Entwurf Städtebau DE/EN WS+SS 14 LP
M-ARCH-105672 Entwurf DE/EN WS+SS 14 LP
M-ARCH-103612 Stegreife DE/EN WS+SS 4 LP
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2.3 Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 Leistungspunkte
16

Kennung Name Sprache Turnus LP
Pflichtbestandteile
M-ARCH-105676 Vorlesungsreihen DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105956 Tragwerksplanung und Konstruktion DE/EN WS+SS 4 LP
Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst und Theorie" (Wahl: 1 Bestandteil)
M-ARCH-103629 Raumlehre DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103630 Gebäudelehre DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103631 Entwurfslehre DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103624 Bildende Kunst DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103625 Architekturtheorie DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103627 Kunstgeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103626 Architekturkommunikation DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105862 Architekturgeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105860 Stadtbaugeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
Wahlpflichtblock "Stadt- und Landschaftsplanung" (Wahl: 1 Bestandteil)
M-ARCH-103632 Städtebauliche Typologien DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103633 Quartiersanalysen DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103634 Internationaler Städtebau DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103635 Stadttheorie DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103670 Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-108045 Freiraumtypologien DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-108046 Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-108047 Typologien des Wohnens DE/EN WS+SS 4 LP

neu

neu

neu
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2.4 Spezialisierung Leistungspunkte
22
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Kennung Name Sprache Turnus LP
Pflichtbestandteile
M-ARCH-103639 Forschungsfelder DE/EN WS+SS 6 LP
Wahlpflichtblock Spezialisierung (Wahl: 4 Bestandteile)
M-ARCH-104079 Entwurfsworkshop DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-104514 Design to Built DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-104074 Sondergebiete der Raumlehre DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-104075 Sondergebiete der Gebäudelehre DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-103640 Sondergebiete der Entwurfslehre DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-103647 Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103648 Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103649 Sondergebiete der Architekturtheorie 1 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103650 Sondergebiete der Architekturtheorie 2 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103651 Sondergebiete der Architekturkommunikation DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-104076 Planen und Konstruieren DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103653 Sondergebiete des Planens und Konstruierens DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-104078 Nachhaltiges Bauen DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103687 Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103617 Integrale Planung DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103618 Virtual Engineering DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103654 Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103655 Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103656 Vertiefende Themen des Building Lifecycle Managements DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-103658 Sondergebiete der Tragwerksplanung DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-106916 Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus DE SS 4 LP
M-ARCH-106126 Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau DE SS 4 LP
M-ARCH-106915 Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau DE WS 4 LP
M-ARCH-107591 Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-107593 Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103620 Performance-Analyse für Gebäude DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103621 Planen und Bauen mit Licht DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-105680 Sondergebiete der Bauphysik DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105857 Digital Design and Fabrication DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105858 Sondergebiete von Digital Design and Fabrication DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103652 Sondergebiete der Bautechnik DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-103659 Fachgerechte Detailplanung DE SS 4 LP
M-ARCH-105957 Projektmanagement DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103668 Sondergebiete des Städtebaus DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105859 Sondergebiete des Städtebaus 2 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103974 Sondergebiete des Städtebaus - Workshop DE/EN Unregelm. 4 LP
M-ARCH-103671 Öffentliches Baurecht DE SS 4 LP
M-ARCH-103688 Sondergebiete des Architektenrechts DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103672 Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103673 Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105863 Sondergebiete der Architekturgeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105861 Sondergebiete der Stadtbaugeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103676 Historische Bauforschung DE WS+SS 4 LP
M-ARCH-105681 Bauen im Bestand DE Unregelm. 4 LP
M-ARCH-106128 Stukturanalyse DE/EN WS+SS 4 LP
M-BGU-104001 Photogrammetrie in der Architektur DE WS+SS 4 LP
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Kennung Name Sprache Turnus LP
M-ARCH-103629 Raumlehre DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103630 Gebäudelehre DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103624 Bildende Kunst DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103631 Entwurfslehre DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103625 Architekturtheorie DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103626 Architekturkommunikation DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103627 Kunstgeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105862 Architekturgeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-105860 Stadtbaugeschichte DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-103632 Städtebauliche Typologien DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103633 Quartiersanalysen DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103634 Internationaler Städtebau DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-103635 Stadttheorie DE/EN SS 4 LP
M-ARCH-103670 Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung DE/EN WS 4 LP
M-ARCH-108045 Freiraumtypologien DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-108046 Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft DE/EN WS+SS 4 LP
M-ARCH-108047 Typologien des Wohnens DE/EN WS+SS 4 LP

2.5 Überfachliche Qualifikation Leistungspunkte
6

Kennung Name Sprache Turnus LP
Pflichtbestandteile
M-ARCH-105682 Schlüsselqualifikationen DE/EN WS+SS 6 LP

neu

neu

neu
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•
•
•
•
•

3 Module

M 3.1 Modul: Architekturgeschichte [M-ARCH-105862]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111795 Architekturgeschichte WS+SS 4 LP Medina Warmburg

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr architektonisches Wissen vertieft und können dies praktisch umsetzen.
haben eine erweiterte Methodenkompetenz.
sind fähig zur Selbständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten.
verfügen über ein Verständnis für Sinn und Zweck wissenschaftlicher Standards.
haben Fertigkeiten in der mündlichen, schriftlichen oder zeichnerischen Darbietung  stadtbauhistorischer Inhalte.

Inhalt
Analyse ausgewählter architektonischer Fallstudien im Rahmen übergreifender Themen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•

•
•

•

•
•

M 3.2 Modul: Architekturkommunikation [M-ARCH-103626]

Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107368 Architekturkommunikation WS+SS 4 LP Rambow

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von 30 Minuten im Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können in einem wichtigen Anwendungsbereich der Architekturkommunikation Kommunikationsbedarfe erkennen 
und analysieren, Zielgruppen benennen und definieren, um auf dieser Grundlage eine wirkungsvolle 
Vermittlungsmaßnahme zu konzipieren.
können geeignete Medien und Instrumente benennen und auswählen.
sind in der Lage, die wichtigsten Voraussetzungen zu recherchieren und zu bewerten, um die Maßnahme daran 
anzupassen.
kennen die wichtigsten Formen der Darstellung und Präsentation von Kommunikationskonzepten und können diese 
kompetent einsetzen und gestalten, um potenzielle Auftraggeber und Finanzierungsinstitutionen für Ihr Projekt zu 
gewinnen.
können selbstorganisiert, reflektiert und zielorientiert arbeiten.
verfügen über die Kompetenz, sich im Team zu organisieren, Teilaufgaben zu definieren und zu verteilen, 
unterschiedliche Fähigkeiten der Teammitglieder zu erkennen und zielgerecht einzusetzen, um das beste 
gemeinsame Ergebnis zu erreichen.

Inhalt
Anhand eines ausgewählten, zentralen Anwendungsbereiches der Architekturkommunikation (z.B. Architekturausstellungen, 
Vermittlungsinstitutionen, Partizipative Planungsverfahren, Architekturjournalismus und -kritik, Architektur in Film und 
Fernsehen) werden grundlegende Theorien, Recherchetechniken und wissenschaftliche Vorgehensweisen zur 
systematischen Erkenntnisgewinnung dargestellt und eingeübt. Auf der Grundlage eines fundierten Überblicks über den 
aktuellen Stand der Probleme, Kontextbedingungen und Lösungsansätze in dem gewählten Praxisbereich wird von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern exemplarisch eine eigene konzeptuelle Strategie entwickelt und ausgearbeitet, im 
Seminar präsentiert und diskutiert. Hierbei werden nach Möglichkeit aktuelle, realistische und praxisrelevante Kontexte 
gewählt. Anhand des Beispiels wird die gesellschaftliche Bedeutung von Architektur und Baukultur verdeutlicht und der 
Zusammenhang von Planungsprozessen und -ergebnissen diskutiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h
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•

•

•

•

•

M 3.3 Modul: Architekturtheorie [M-ARCH-103625]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107367 Architekturtheorie WS+SS 4 LP Meister

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art beinhaltet die aktive Teilnahme an den Seminarstunden (mündliche und schriftliche 
Diskussionsbeiträge und Referate) sowie eine Studienarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, komplexe Teilgebiete der Architekturtheorie systematisch zu analysieren und differenziert zu 
bewerten.
sind im Stande, sich mit einem vorgegebenen oder selbst gewählten Thema im Sinne einer „diskursiven Praxis“ 
auseinanderzusetzen und mit Blick auf die aktuelle architektonische Praxis zu beurteilen.
kennen das dazu notwendige fachspezifische Vokabular und können mit Hilfe dessen im interdisziplinären Austausch 
ihren Standpunkt differenziert vertreten und allgemeinverständlich kommunizieren.
verfügen über die Fähigkeit, zentrale Inhalte komplexer architekturtheoretischer Texte herauszuarbeiten und zu 
interpretieren.
können einen eigenständigen Text nach den Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens verfassen.

Durch die Arbeit in Recherchegruppen ist ihre Teamfähigkeit ausgebildet.

Inhalt
Im Modul „Architekturtheorie“ werden Teilgebiete der Architekturtheorie behandelt. Im Vordergrund stehen komplexe 
Fragestellungen zur Gegenwart und Zukunft der gebauten Umwelt. Interdisziplinäre Bezüge zu Philosophie, den 
Kulturwissenschaften, zur Wissenschafts- und Technikgeschichte sowie zu aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Bedingungen sind zentral.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
ggf. mit Exkursion und/oder Workshoptagen

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Hausarbeit 60 h
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•
•
•

•

•

•

•

•

•
•
•

M 3.4 Modul: Bauen im Bestand [M-ARCH-105681]

Verantwortung: Dr. Anette Busse
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111341 Bauen im Bestand Unregelm. 4 LP Busse

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Hausarbeit mit schriftlichem und zeichnerischem Teil, im Umfang von 
max. 30 A4 Seiten, die mündlich im Umfang von max. 30 Minuten zu präsentieren ist. Die Bearbeitung der Projektarbeit 
erfolgt modulbegleitend in Einzelarbeit. Die Wahl des Themas ist mit dem / der Prüfer/in zu Beginn der Bearbeitung 
einvernehmlich zu klären und verbindlich festzulegen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, ausgehend von einem ausgewählten Projekt, eine geeignete Vertiefung zu wählen.
sind in der Lage, methodische Grundlagen anzuwenden, d.h. zu analysieren, zu bewerten und zu interpretieren.
sind befähigt den Wert der baulichen Strukturen als historisches Zeitzeugnis zu erkennen und als Planungsgrundlage 
zu heranzuziehen.
sind befähigt gebaute Projekte zu analysieren, d.h. den Entwurf, die konstruktive Umsetzung und Materialisierung 
nachzuvollziehen, zu beschreiben und zu begründen und diese im Hinblick auf architektonische Konzeption, 
Realisierung und konstruktive Umsetzung umfassend zu beurteilen und einzuordnen.
können die materiellen und bautechnischen Grundlagen benennen und sind in der Lage, den Zusammenhang von 
funktionalen und formalen Vorstellungen im Wandel der gebauten Strukturen objektiv zu erfassen.
sind befähigt die Begrifflichkeiten, Inhalte und Merkmale der Baustilepochen zu differenzieren, zu benennen und 
architektonisch sowie zeitlich einzuordnen.
können Transformation bewusst gestalten, mit dem vermittelten methodischen Wissen über die unterschiedlichen 
Strategien, den Baubestand formen und die Eingriffe und deren Gestalt bestimmen.
können den Baubestand als gewachsene Identität des Ortes in angemessener Form interpretieren und 
weiterentwickeln.
können ökonomische und ökologische Bewertungskriterien anwenden.
können Machbarkeitsstudien anfertigen und damit Projekte durch Nutzungsvorschläge weiterentwickeln.
besitzen die Fähigkeit zu selbständigem wissenschaftlichem Arbeiten, können Recherchen zu einem ausgewählten 
Projekt durchführen und sind in der Lage, eine eigene Position zur Thematik zu erarbeiten und dieses Fachwissen in 
geeigneter Form zu präsentieren.
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Inhalt
Das Weiterentwickeln von bestehender Bausubstanz wird im Überblick baugeschichtlicher Entwicklung behandelt.  Die 
wichtigsten kulturhistorischen und architekturhistorischen Terminologien und kulturhistorischen Analyse- und 
Interpretationsmethoden werden erarbeitet und anhand ausgewählter historischer Bauten in Anwendung gebracht.
Die Annäherung erfolgt über die zeichnerische Analyse relevanter Referenzobjekte, inkl. der Darstellung des wesentlichen 
sprachlichen Vokabulars sowie Darstellung unterschiedlicher Entwurfsansätze und Entwurfsprozesse. Diese werden im 
kulturellen, gesellschaftlichen und technologischem Kontext verortet und durch eine qualitative und quantitative Analyse 
des Kontextes ergänzt. Die Nutzungs- und Programmdefinitionen eines bestehenden Ortes (Bestandsobjektes) werden als 
Teil des Entwurfes strategisch in Form, Funktion, Material und Bautechnik erfasst und so aufbereitet, dass dieses für den 
Entwurfsprozess lesbar und interpretierbar wird. Es werden angemessene Strategien für das Bauen im Bestand bezogen auf 
bauliche (typologische), ökologogische, soziale, ökonomische, infrastrukturelle und kulturelle Handlungsfelder entwickelt.
Durch die Vermittlung von präzisen Erfassungsmethoden (nicht nur im Aufmaß) und weitreichenden Analysen des 
Bestandes, die alle Ebenen der räumlichen, konstruktiven und energetischen Thematik umfasst, werden die Grundlagen für 
eine Weiterentwicklung des Baubestands gelegt. In der Verbindung von Programmatik und Gestalt wird eine neue Identität 
in Verbindung mit dem Bestehenden angestrebt.
Fragen der Angemessenheit werden thematisiert, die von vielfältigen Faktoren abhängig sind, z.B. aus dem Bestand und den 
Rahmenbedingungen kommend, wie auch aus den Zielstellungen, die für das jeweilige Projekt immer wieder neu erfasst und 
ausgelotet werden, da die gebaute Umwelt meist aus Prototypen besteht. Diese werden an den konkreten Beispielen 
behandelt.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit Seminar, Betreuung 30 h
Selbststudium Projektarbeit 90 h

Empfehlungen
Kenntnisse zu baugeschichtlichen Grundlagen werden empfohlen.
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M 3.5 Modul: Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus [M-
ARCH-106916]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-113853 Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des 
Holzbaus

WS 4 LP La Magna

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minunten

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können den Baustoff Holz und seine abgeleiteten Produkte materialgerecht im Bauwesen einsetzen und sind sich 
möglicher Problematiken, hervorgerufen durch die hygroskopischen, anisotropen, heterogenen und biologischen 
Eigenschaften von Holz, bewusst.
haben Methoden entwickelt, um mit den streuenden Eigenschaften von Holz in der Baupraxis umzugehen. Ihre 
hinterfragende und kritische Denkfähigkeit bezüglich gut ausgeführter, robuster und zuverlässiger Holzbaudetails ist 
geschult.
können basierend auf ihrem Materialverständnis die materialspezifische Qualität von konstruktiven Details 
analysieren und bewerten. Sie können für den Hochbau typische Tragkonstruktionen und die zur Herstellung 
erforderlichen Konstruktions- und Verbindungselemente benennen.
können die Tragwirkung von Konstruktionen und deren Einzelelementen beschreiben
können Vor- und Nachteile von Konstruktionen identifizieren und sind in der Lage, unter gegebenen 
Randbedingungen Entwurfsalternativen zu erarbeiten, diese zu bewerten und darauf aufbauend sich für sinnvolle 
Entwurfs- und Konstruktionslösungen zu entscheiden.
können die wichtigsten Schadensszenarien und deren Ursachen beschreiben.
sind in der Lage, durch Kreativität, Sorgfalt und vielschichtiges vernetztes Denken beim Konstruieren und Berechnen 
von Tragkonstruktionen Schäden vorzubeugen und so zuverlässige und dauerhafte Konstruktionen zu entwerfen.

Inhalt

Holzanatomie, Holzmerkmale, Physik des Holzes und Dauerhaftigkeit
Holztrocknung und Festigkeitssortierung
Vollholz, Brettschichtholz, Brettsperrholz, Holzwerkstoffplatten, innovative Holzprodukte
baustoffunabhängige Klassifizierung von Schäden
holzbauspezifische Schäden und Ursachen
Konsequenzen und Empfehlungen für materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der mündlichen Prüfung.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit (1 SWS = 1 Std. x 15 Wo.):

Baustoffe des Holzbaus Vorlesung/Übung: 30 Std.
Materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus Vorlesung/Übung: 30 Std.

Selbststudium:

Vor- und Nachbereitung Vorlesung/Übungen Baustoffe des Holzbaus: 15 Std.
Vor- und Nachbereitung Vorlesung/Übungen Materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus: 15 Std.
Prüfungsvorbereitung: 30 Std.

Summe: 120 Std.
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M 3.6 Modul: Bildende Kunst [M-ARCH-103624]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107366 Bildende Kunst WS+SS 4 LP Grubinger

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können ein Thema konzeptionell erarbeiten, mit dem Ziel eine eigene These aufzustellen und diese in einer freien 
Arbeit umzusetzen.
sind in der Lage, eine eigene Position zu entwickeln und zu formulieren und sich über diese argumentativ 
auszutauschen.
sind in der Lage, kritisch zu beurteilen, zu hinterfragen und vergleichende Schlussfolgerungen anzustellen.
haben ihre Wahrnehmung sensibilisiert und ihr kreatives Potential entwickelt.
können eine Präsentation vor der Gruppe abhalten.

Inhalt
Zu Beginn bildet das Beobachten, das Wahrnehmen und das gezielte Hinterfragen des Wahrgenommenen, die intensive 
Auseinandersetzung mit dem Thema die Grundlage für den gesamten Gestaltungsprozess. Die dabei gemachten 
Erkenntnisse werden analysiert, interpretiert und zu einer eigenen Aussage formuliert. Nachdem die Studierenden ihr 
Thema, ihr Konzept gefunden haben, setzen sie dieses in einer freien Arbeit um. Sie lernen dabei, welche Mittel und Formen 
für ihre Aussage die richtigen sind.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Jedes Semester werden in diesem Modul mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten. Es kann in 
diesem Modul nur eine dieser Lehrveranstaltungen gewählt werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Übung 45 h
Selbststudium: Projektarbeit 75 h
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M 3.7 Modul: Design to Built [M-ARCH-104514]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-109244 Design to Built WS+SS 4 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Erstellung einer Ausführungsplanung zu einem bereits bestehenden Projekt 
und der Realisierung im Maßstab 1:5 bis 1:1. In der Regel Gruppenarbeit, der Anteil der Einzelnen Teilnehmer muss klar 
erkennbar sein.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, ein selbst entworfenes Projekt so auszuarbeiten, dass es als Ganzes bzw. ein Teil oder Detail, mit 
eigenen Mitteln realisierbar ist.
haben die handwerklichen Fähigkeiten, ein Modell im Maßstab 1:5 bis 1:1 ihres Projektes bzw. eines Teils/Details des 
Projektes zu erstellen.
können die Materialien für dieses Modell hinsichtlich der finanziellen, technischen und gestalterischen 
Anforderungen und Möglichkeiten festlegen.
können im Team geeignete Lösungen finden und sich in dieses entsprechend ihrer Fähigkeiten einbringen.

Inhalt
In der Veranstaltung werden Projekte im Maßstab 1:5 bis 1:1 realisiert bzw. als Modell gebaut. Hierfür wird der vorhandene 
Entwurf im Hinblick auf die Realisierbarkeit (z.B. Materialwahl, Fügung etc.) weiter ausgearbeitet, die Materialen beschafft 
und das Modell gebaut. Dies geschieht in der Regel in Gruppenarbeit und entweder nach Fertigstellung des Entwurfs/
Projekts oder parallel zu diesem.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenszeit: Betreuung 15 h
Selbsstudium: Ausarbeitung und Modellbau 105 h
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M 3.8 Modul: Digital Design and Fabrication [M-ARCH-105857]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111790 Digital Design and Fabrication WS+SS 4 LP Dörstelmann

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Präsentation im Rahmen der Lehrveranstaltung

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben grundlegenden Konzepte, Theorie und Geschichte digitaler Werkzeuge in der Architektur erlernt.
sind in der Lage auch zukünftige Entwicklungen digitaler Werkzeuge durch eigenständiges Lernen nachzuvollziehen.
können neu gewonnene Erkenntnisse zu digitalen Entwurfs- und Fertigungstechnologien bei der Konzipierung 
kreislauffähiger Bauweisen für zukünftige Aufgaben nutzen.
haben ein material- und prozessspezifisches Konstruktions- und Gestaltungsrepertoire mit Hilfe computerbasierter 
Entwurfswerkzeuge erschlossen.
sind in der Lage zukünftige Anwendungsfelder digitaler Entwurfs- und Fertigungsverfahren in der Architektur zu 
identifizieren und basierend auf den gewonnenen Erkenntnissen weiterführende Forschungsfragen zu formulieren.
können das architektonische und bautechnische Potenzial sowie technische Hürden und erforderliche Ressourcen 
für die Umsetzung digitaler Bauprozesse einschätzen.
sind in der Lage, den Einsatz digitaler Entwurfswerkzeuge in der Designpraxis zu konzipieren, umzusetzen und zu 
reflektieren.

Inhalt
Die Lehrveranstaltung vermittelt an der Schnittstelle von Forschung und Lehre digitale Entwurfs- und Produktionsmethoden 
als Schlüsseltechnologie für kreislauffähige Bauweisen. Hierbei werden wechselseitige Abhängigkeiten entwurfs- und 
konstruktionsrelevanter Parameter identifiziert und in explorativen digitalen Entwurfswerkzeugen erfasst. 

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesungen, Übungen 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung, Projektarbeit 60 h
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M 3.9 Modul: Entwurf [M-ARCH-105672]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Entwerfen 

Leistungspunkte
14 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107344 Entwurf 2 WS+SS 12 LP Architektur
T-ARCH-111329 Freie Entwurfsvertiefung WS+SS 2 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus zwei Teilen:
1. Semesterbegleitend erbrachte architektonischen Entwurfsleistungen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt der 
Regel in Einzelarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt 
studienbegleitend im Rahmen von einer oder mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. Dort werden die erarbeiteten 
Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen (analog und/oder digital),, Texten und Vorträgen dargestellt, präsentiert und 
bewertet. Dauer der Präsentation ca. 20 Minuten pro Arbeit. 
2. Semesterbegleitend erbrachte Leistung zur theoretischen oder praktischen Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel 
bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren Umfang abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von 
ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/in.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können originäre Ideen und Konzepte formulieren und entwerferische Strategien darauf aufbauend entwickeln.
können Situationen und Aufgabenstellungen erhöhter Komplexität im urbanen Kontext analysieren und verstehen.
sind in der Lage, das Entwurfskonzept basierend auf vielschichtigen Parametern wie Kontext, Programm, formaler 
und räumlicher Wirkung, etc. im Rahmen eines strukturierten Entwurfsprozesses konsequent in ein architektonisches 
Werk oder in ein städtebauliches Projekt zu überführen. Dabei verfügen sie über die Fähigkeit, das ursprüngliche 
Konzept im Entwurfsfortschritt kontinuierlich weiterzuentwickeln, die architektonische Idee fundiert zu formulieren, 
im Entwurfsprozess Varianten zu erarbeiten und diese vergleichen und beurteilen zu können oder über die Fähigkeit, 
vielfältige Kriterien der Stadtplanung, Ökologie und Ökonomie einzubeziehen und den soziokulturellen und 
historischen Kontext zu berücksichtigen.
schöpfen entwurfssicher aus ihrem im Lauf des Studiums angeeigneten Fundus architektonischer Elemente, 
räumlicher sowie programmatischer Strategien, sowie konstruktiver und statischer Implikationen; sie können diese 
für die eigene Entwurfsarbeit sicher anwenden, modifizieren und weiterentwickeln.
besitzen die notwendigen Kenntnisse in Konstruktion, Tragwerk und Gebäudetechnik, Barrierefreiheit, der 
Planungsmethodik, in Proportions-, Atmosphären- und Typenlehre und vermögen diese Aspekte in den Entwurf 
einzuarbeiten und zu vertiefen.
 sind in der Lage in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung den notwendigen Detaillierungsgrad und geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu wählen und zu erarbeiten und verfeinern dabei eine eigene, prägnante Sprache der 
architektonischen Präsentation in Zeichnung, Bild und Modell.

kennen die der Entwurfsvertiefung entsprechenden Methoden und Werkzeuge
haben Methoden, Anforderungen und Denkweisen unterschiedlicher Fachdisziplinen kennen- und anwenden gelernt.
sind in der Lage, ein Problem aus der Fachrichtung ihrer Entwurfsvertiefung selbstständig und in begrenzter Zeit 
nach wissenschaftlichen, gestalterischen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, 
organisatorischen und entwerferischen Methoden zu bearbeiten.
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Inhalt
Vermittlung von weiterführenden Kenntnissen des architektonischen oder städtebaulichen Entwerfens anhand wechselnder 
Entwurfsprojekte hoher Komplexität.
Die Aufgabenstellungen sind meist offen formuliert und erfordern Recherche und originär architektonisches Denken als 
Grundlage der Konzeptentwicklung, sowie eine kritische Auseinandersetzung mit dem betreffenden stadträumlichen oder 
landschaftsbezogenen Kontext.
Die angewandten Methoden umfassen die Analyse des räumlichen und thematischen Kontextes, die Entwicklung eines 
architektonischen oder städtebaulichen Konzepts auf verschiedenen Maßstabsebenen unter Berücksichtigung der 
räumlichen, programmatischen, funktionalen und konstruktiven Struktur in Abhängigkeit von Materialisierung, Thematik und 
Typologie.
Die Kommunikation der Ergebnisse beinhaltete die Wahl der passenden Darstellungstechnik von der Konzeptskizze über 
Pläne bis hin zu analogen oder digital generierten Modell. Das selbständige detaillierte Ausarbeiten des betreuten 
Entwurfsprojekts beinhaltet die Anwendung der Kenntnisse und Kompetenzen aus allen Bereichen des Architekturstudiums.
Die Entwurfsvertiefung kann gebäudeplanerische, theoretische, digitale, städtebaulich oder bautechnische Schwerpunkte 
haben. Sie ist immer eine begleitende Veranstaltung zu einem Hoch- oder Städtebauentwurf und kann bei dem/der Prüfer/
in des Entwurfs oder bei einem/einer anderen Prüfer/in absolviert werden.
In unterschiedlichen Veranstaltungsformaten (Workshops, Seminare, Vorträge, Übungen) werden Kenntnisse, Methoden, 
Strategien und (digitale) Entwurfswerkzeuge vermittelt, die sich auf das jeweilige Entwurfsthema beziehen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Mit Pflichtexkursion.
Enwurf und Entwurfsvertiefung müssen inhaltlich miteinader verbunden sein und im selben Semester absolviert werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Betreuungen und Präsentationen 90 h
Selbststudium: Entwicklung architektonischer Entwurf  und Entwurfsvertiefung 330 h
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M 3.10 Modul: Entwurf Städtebau [M-ARCH-105671]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Entwerfen 

Leistungspunkte
14 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107343 Entwurf Städtebau 1 WS+SS 12 LP Architektur
T-ARCH-111328 Städtebauliche Entwurfsvertiefung WS+SS 2 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus zwei Teilen: 

1. Semesterbegleitend erbrachte städtebaulichen Entwurfsleistungen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt in der 
Regel in Einzelarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt 
studienbegleitend im Rahmen von mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse 
in Form von Zeichnungen, Modellen (analog und/oder digital), Texten und Vorträgen dargestellt, präsentiert und bewertet. 
Dauer der Präsentation ca. 20 Minuten pro Arbeit.
2. Semesterbegleitend erbrachte Leistung zur theoretischen oder praktischen Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel 
bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren Umfang abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von 
ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können komplexe Situationen und Aufgabenstellungen im urbanen Kontext analysieren und verstehen.
sind in der Lage, das städtebauliche Entwurfskonzept basierend auf vielschichtigen Parametern wie Kontext, 
Programm, formaler und räumlicher Wirkung, etc. im Rahmen eines strukturierten Entwurfsprozesses konsequent in 
ein städtebauliches Projekt zu überführen. Dabei verfügen sie über die Fähigkeit, wesentliche Kriterien der 
Stadtplanung, Ökologie und Ökonomie einzubeziehen und den soziokulturellen und historischen Kontext zu 
berücksichtigen.
können das ursprüngliche Konzept im Entwurfsfortschritt kontinuierlich weiterentwickeln und schärfen, im 
Entwurfsprozess Varianten erarbeiten und diese vergleichen und beurteilen.
schöpfen entwurfssicher aus ihrem im Lauf des Studiums angeeigneten Fundus verschiedener städtebauliche 
Entwurfs- und Planungsstrategien, sie können diese für die eigene Entwurfsarbeit anwenden, modifizieren und 
weiterentwickeln.
sind in der Lage in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung den notwendigen Detaillierungsgrad und geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu wählen und zu erarbeiten und entfalten dabei eine eigene, prägnante Sprache der 
städtebaulichen Präsentation in Zeichnung, Bild und Modell.
sind in der Lage ausgehend von ihrem Entwurfsprojekt eine geeignete Vertiefung zu wählen
kennen die der Vertiefungsrichtung entsprechenden Methoden und Werkzeuge
entwickeln im Rahmen des Architekturstudiums durch die Wahl der Entwurfsvertiefung ein eigenes Profil. Sie lernen 
Methoden, Anforderungen und Denkweisen unterschiedlicher Fachdisziplinen kennen und wenden diese an.
sind in der Lage, ein Problem aus der Fachrichtung ihrer Entwurfsvertiefung selbstständig und in begrenzter Zeit 
nach wissenschaftlichen, gestalterischen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, 
organisatorischen und entwerferischen Methoden zu bearbeiten.
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Inhalt
Im Modul „Entwurf Städtebau“ werden auf Basis der im Bachelorstudium erworbenen Grundlagen weiterführende 
Kenntnisse des städtebaulichen Entwerfens anhand wechselnder komplexer Entwurfsprojekte vermittelt. Die 
Aufgabenstellungen verlangen eine kritische Auseinandersetzung mit dem betreffenden stadträumlichen oder 
landschaftsbezogenen Kontext. Die angewandten Methoden umfassen die Analyse des räumlichen und thematischen 
Kontextes, die Entwicklung eines städtebaulichen Konzepts auf verschiedenen Maßstabsebenen unter Berücksichtigung der 
räumlichen und programmatischen Struktur in Abhängigkeit von Thematik und Typologie. Die Kommunikation der 
Ergebnisse beinhaltete die Wahl der passenden Darstellungstechnik von der Konzeptskizze über Pläne bis hin zum analogen 
oder digital generierten Modell. Das selbständige detaillierte Ausarbeiten des betreuten Entwurfsprojekts beinhaltet die 
Anwendung der Kenntnisse und Kompetenzen aus allen Bereichen des Architekturstudiums.
Die Städtebauliche Entwurfsvertiefung ist immer eine begleitende Veranstaltung zum Entwurf Städtebau und kann je nach 
Aufgabenstellung bei dem/der Prüfer/in des Entwurfs oder bei einem/einer anderen Prüfer/in absolviert werden.
In unterschiedlichen Veranstaltungsformaten (Workshops, Seminare, Vorträge, Übungen) werden Kenntnisse, Methoden, 
Strategien und (digitale) Entwurfswerkzeuge vermittelt, die sich auf das jeweilige Entwurfsthema beziehen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Mit Pflichtexkursion.
Enwurf und Entwurfsvertiefung müssen inhaltlich miteinader verbunden sein und im selben Semester absolviert werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Betreuungen und Präsentationen 90 h
Selbststudium: Entwicklung architektonischer Entwurf  und Entwurfsvertiefung 330 h
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M 3.11 Modul: Entwurf Hochbau [M-ARCH-105670]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Entwerfen 

Leistungspunkte
14 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
2

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107445 Entwurf Hochbau 1 WS+SS 12 LP Architektur
T-ARCH-112107 Entwurfsvertiefung WS+SS 2 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus zwei Teilen:

1.Semesterbegleitend erbrachte architektonische Entwurfsleistungen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt der Regel 
in Einzelarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend im 
Rahmen von einer oder mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form 
von Zeichnungen, Modellen (analog und/oder digital), Texten und Vorträgen dargestellt, präsentiert und bewertet. Dauer der 
Präsentation ca. 20 Minuten pro Arbeit.

2. Semesterbegleitend erbrachte Leistung zur theoretischen oder praktischen Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel 
bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren Umfang abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von 
ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können originäre architektonische Ideen und Konzepte formulieren und entwerferische Ansätze bzw. Strategien 
darauf aufbauend entwickeln und sind in der Lage, das Entwurfskonzept basierend auf vielschichtigen Parametern 
wie Kontext, Programm, Konstruktion,  formaler und räumlicher Wirkung, etc. im Rahmen eines strukturierten 
Entwurfsprozesses konsequent in ein architektonisches Werk zu überführen.
verfügen über die Fähigkeit, das ursprüngliche Konzept im Entwurfsfortschritt kontinuierlich weiterzuentwickeln und 
zu schärfen, im Entwurfsprozess Varianten zu erarbeiten und diese vergleichen und bewerten zu können.
schöpfen entwurfssicher aus ihrem im Lauf des Studiums angeeigneten Fundus architektonischer Elemente, 
räumlicher und programmatischer Strategien, sowie konstruktiver und statischer Implikationen; sie können diese für 
die eigene Entwurfsarbeit anwenden, modifizieren und weiterentwickeln.
besitzen die notwendigen Kenntnisse in Konstruktion, Tragwerk und Gebäudetechnik, Barrierefreiheit, der 
Planungsmethodik, in Proportions-, Atmosphären- und Typenlehre und vermögen diese Aspekte in den Entwurf 
einzuarbeiten.
sind in der Lage, in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung, den notwendigen Detaillierungsgrad und geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu wählen und zu erarbeiten und entfalten dabei eine eigene, prägnante Sprache der 
architektonischen Präsentation in Zeichnung, Bild und Modell.
kennen die der Entwurfsvertiefung entsprechenden Methoden und Werkzeuge
haben Methoden, Anforderungen und Denkweisen unterschiedlicher Fachdisziplinen kennen- und anwenden gelernt.
sind in der Lage, ein Problem aus der Fachrichtung ihrer Entwurfsvertiefung selbstständig und in begrenzter Zeit 
nach wissenschaftlichen, gestalterischen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, 
organisatorischen und entwerferischen Methoden zu bearbeiten.
sind in der Lage, die Ergebnisse allgemein verständlich darzustellen und zu erläutern.
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Inhalt
Auf Basis der im Bachelorstudium erworbenen Grundlagen werden im Modul „Entwurf Hochbau“ weiterführende Kenntnisse 
des architektonischen Entwerfens anhand wechselnder komplexer Entwurfsprojekte vermittelt. Die Aufgabenstellungen sind 
meist offen formuliert und erfordern Recherchen, Analysen und originär architektonisches Denken als Grundlage der 
Konzeptentwicklung. Die angewandten Methoden umfassen die Analyse des räumlichen und thematischen Kontextes, die 
Entwicklung eines architektonischen Konzepts auf verschiedenen Maßstabsebenen unter Berücksichtigung der räumlichen, 
funktionalen und konstruktiven Struktur in Abhängigkeit von Materialisierung, Thematik und Typologie. Die Kommunikation 
der Ergebnisse beinhaltet die Wahl der passenden Darstellungstechnik von der Konzeptskizze über Pläne bis hin zum 
analogen oder digital generierten Modell. Das selbständige detaillierte Ausarbeiten des betreuten Entwurfsprojekts 
beinhaltet die Anwendung der Kenntnisse und Kompetenzen aus allen Bereichen des Architekturstudiums.
Die Entwurfsvertiefung kann gebäudeplanerische, theoretische, digitale oder bautechnische Schwerpunkte haben. Sie ist 
immer eine begleitende Veranstaltung zu einem Hochbauentwurf und kann bei dem/der Prüfer/in des Entwurfs oder bei 
einem/einer anderen Prüfer/in absolviert werden.
In unterschiedlichen Veranstaltungsformaten (Workshops, Seminare, Vorträge, Übungen) werden Kenntnisse, Methoden, 
Strategien und (digitale) Entwurfswerkzeuge vermittelt, die sich auf das jeweilige Entwurfsthema beziehen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Mit Pflichtexkursion.
Enwurf und Entwurfsvertiefung müssen inhaltlich miteinader verbunden sein und im selben Semester absolviert werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Betreuungen und Präsentationen 90 h
Selbststudium: Entwicklung architektonischer Entwurf  und Entwurfsvertiefung 330 h
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M 3.12 Modul: Entwurfslehre [M-ARCH-103631]

Verantwortung: Prof. Simon Hartmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107373 Entwurfslehre WS+SS 4 LP Hartmann

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer schriftlichen Arbeit zu den Inhalten des Seminars im Umfang von ca. 20 
Seiten und einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder mündliche Prüfung von etwa 15 
Minuten Dauer).

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben die Fähigkeit Elemente und Fragestellungen, welche die Entstehung eines Entwurfs begleiten, 
nachzuvollziehen.
haben die Fähigkeit eine These im Bereich des Architektonischen aufzustellen und diese schriftlich, wissenschaftlich 
fundierte auszuarbeiten.

Inhalt
Veranstaltung zum Bereich des Architektonischen Denkens. Die Veranstaltungen sind darauf ausgerichtet Elemente und 
Fragestellungen, welche die Entstehung des Entwurfs begleiten, nachvollziehbar zu machen und versuchen damit, eine 
Reihe wesentlicher Werkzeuge an die Hand zu geben. Zum Leistungsumfang gehört eine schriftliche Ausarbeitung eines 
Aspekts, der innerhalb der Veranstaltungen thematisiert wird.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Hausarbeit 90 h



3 MODULE Modul: Entwurfsworkshop [M-ARCH-104079]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 34

•

•
•
•

M 3.13 Modul: Entwurfsworkshop [M-ARCH-104079]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108459 Entwurfsworkshop Unregelm. 4 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus architektonischen oder städtebaulichen  Entwurfsleistungen, mit einem 
begrenzten Bearbeitungszeitraum von ungefähr drei Wochen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt in Einzel- oder 
Gruppenarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen statt.
Die Erfolgskontrolle erfolgt studien-begleitend im Rahmen von einer oder mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. 
Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten und Vorträgen dargestellt und 
bewertet. Dauer der Präsentation ca. 10 Minuten pro Arbeit.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können aus bereits Erlerntem selbständig Konzepte und Ideen entwickeln und in einem begrenzten Zeitraum 
umsetzen.
kennen Methoden und Strategien zur raschen Entwicklung möglicher Lösungsansätze und können diese anwenden.
kennen ein breites Spektrum gestalterischer und ordnungsgebender Prinzipien, entwickeln diese und wenden sie an.
sind in der Lage, in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung den notwendigen Detaillierungsgrad und geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu wählen und zu erarbeiten.

Inhalt
Im Workshop werden mittelgroße Entwurfsaufgaben bearbeitet. Das thematische Spektrum reicht von architektonischen bis 
hin zu städtebaulichen Aufgabenstellungen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
ggf. mit Pflichtexkursion

Arbeitsaufwand
Präsenszeit: Präsentationen 5-30  h
Selbststudium: Entwurfsarbeit 90-115 h
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M 3.14 Modul: Fachgerechte Detailplanung [M-ARCH-103659]

Verantwortung: Hon.-Prof. Matthias Zöller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107402 Fachgerechte Detailplanung SS 4 LP Zöller

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Prüfung im Umfang von 180 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, grundlegende Regeln und Prinzipien zur Vermeidung schadhafter Bauteile praxisgerecht 
anzuwenden (Entwurf von Ausführungsdetails für ein fehlerfreies Werk).
können häufig vorkommende Bauschäden (Feuchte, Salzausblühungen, Schimmel, Algen etc.) kritisch analysieren 
und deren mögliche, teils komplexe Ursachen benennen.

Inhalt
In diesem Modul werden die wichtigsten Prinzipien, Regeln und Normen fachgerechter Detailplanung ausführlich erläutert 
und anhand von Praxisbeispielen besprochen. Hierzu zählen unter anderem die Themen Abdichtungen und Feuchteschutz 
erdberührter Bauteile, Dränanlagen, Flach- und Steildächer, Balkone und Terrassen, Schlagregenschutz, Vormauerschalen, 
Putze und Wärmedämmverbundsysteme, Schimmel und Algen, Estriche und Bodenbeläge.

Anmerkungen
Blockveranstaltung an 6 Tagen.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung 75 h
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M 3.15 Modul: Forschungsfelder [M-ARCH-103639]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Pflichtbestandteil) 

Leistungspunkte
6 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
3

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Forschungsseminar/Freie Studienarbeit (Wahl: höchstens 1 Bestandteil sowie max. 4 LP)

T-ARCH-107381 Forschungsseminar WS+SS 4 LP Architektur
T-ARCH-107382 Freie Studienarbeit WS+SS 4 LP Architektur

Pflichtbestandteile
T-ARCH-112875 Teilnahme Promovierenden-Kolloquium 0 LP Architektur
T-ARCH-107383 Vorbereitung Masterarbeit WS+SS 2 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus drei Teilen:

Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer spezifischen forschungsorientierten Leistung. Das Thema muss 
dabei zu Beginn der Bearbeitung vom betreuenden Fach- oder Lehrgebiet, unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen 
und qualitativen Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit 
erläuternden Grafiken, eine Präsentation ist möglich.
Studienleistung bestehend aus der einmaligen Teilnahme am eintätgigen Doktorandenkolloquium der KIT-Fakultät 
für Architektur, diese ist Voraussetzung für die Anmeldung zum 3.Teil:
Studienleistung bestehend aus einer selbstformulierten differenzierten Aufgabenstellung für die eigene 
Masterarbeit. Es finden studienbegleitend mindestens zwei Betreuungen statt, die Leistung erfolgt in Form von 
wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen spezifische Regeln und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens in der Architektur und benachbarten 
Disziplinen.
entwickeln ein individuelles Forschungsinteresse.
leiten daraus eine Fragestellung ab und legen in Absprache mit ihren Betreuerinnen oder Betreueren geeignete 
Forschungsmethoden und Bearbeitungsschritte fest.
führen das geplante Vorhaben in einem festgelegten Zeitraum durch und wenden dabei die ausgewählte Methode 
an.
können Daten und/oder Rechercheergebnisse dokumentieren und auswerten.
können ihre Ergebnisse mit fachspezifischen Medien (z.B. Zechnung, Diagramm, Karte, Text, Präsentation) darstellen.
können die Ergebnisse reflektieren und diese in Bezug zu disziplinübergreifenden Fragestellungen setzen.
sind in der Lage, Ergebnisse und Sachverhalte auf Entwurfskontexte zu übertragen und einen Lösungsvorschlag 
(Entwurf, Synthese) zu entwickeln.
können innerhalb eines festgelegten Zeitraums eigenständig die Aufgabenstellung für die eigene Masterarbeit, die 
ausreichend für den Bearbeitungszeitraum von einem halben Jahr ist, entwickeln und formulieren.
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Inhalt
Das Architekturstudium ist geprägt durch gestalterische und konstruktive Beschäftigung mit vielfältigen Themen. Darüber 
hinaus ist die analytisch forschende Auseinandersetzung mit Fragestellungen ein Charakteristikum des universitären 
Studiums. Im Forschungsseminar werden die Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens mit Bezug zu einem konkreten 
Forschungsvorhaben des Fach- oder Lehrgebiets vorgestellt und geübt.
Die freie Studienarbeit weist gemäß der Vielfalt angewandter Methoden und möglicher Fragestellungen eine große 
thematische Spannweite auf, z.B.:

Mitwirkung an einem aktuellen Forschungsprojekt eines Fach- oder Lehrgebiets
Schriftliche Ausarbeitung zu einem selbst gewählten Thema auf wissenschaftlichem Niveau
Mitwirkung an einer wissenschaftlichen Tagung, z.B. durch Konferenzbericht, Beitrag, Vorbereitung und Organisation 
etc.
Anwendung methodischer Werkzeuge benachbarter Disziplinen, z.B. statistische Untersuchungen, qualifizierte 
Interviews, bauliche Bestandsanalyse, soziologische Feldstudien etc. an einem selbst gewählten 
Untersuchungsgegenstand
Erarbeitungen planerischen Grundlagenmaterials, z.B. Raumbuch, Bauaufnahme, Auswertung statistischer Daten, 
Vergleichs-studie etc.
Gutachterliche Tätigkeit, z.B. energetische, denkmalpflegerische oder wirtschaftliche Bewertung von 
Bestandgebäuden etc.

Das Arbeitsthema wird von den Studierenden selbst gewählt und muss mit den Lehrenden kommuniziert und abgestimmt 
werden. Zu Beginn des Semesters ist vom Studierenden ein Kurzexposé vorzulegen, welches Fragestellung, Relevanz, Ziele 
und Herangehensweise klar definiert. Im Laufe des Semesters folgt eine tiefgreifende Ausarbeitung des Themas.
Die Vorbereitung der Masterarbeit beinhaltet die Suche nach einem Thema, die Recherche zu Ort und Aufgabe und die 
eigenständige Formulierung von Aufgabenstellung und Bearbeitungsumfang für die Masterarbeit.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Jedes Semester werden verschiedene Forschungsseminare, jeweils mit speziellen Themen angeboten (ggf. mit Exkursion). Es 
kann nur ein Forschungsseminar belegt werden. Alternativ hinaus ist es möglich eine freie Studienarbeit anzufertigen.
Mit der Wahl einer betreuenden Professur für die Teilleistung „Vorbereitung Masterarbeit“ wird automatisch der   Professor 
Erstprüfer, bzw. die Professorin Erstprüferin für die Masterarbeit.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Betreuungen, Seminar, Doktorandenkolloquium 45 h
Selbststudium: Projektarbeit 135 h

Empfehlungen
Belegung im Semester vor der Masterarbeit.
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M 3.16 Modul: Freiraumtypologien [M-ARCH-108045]

Verantwortung: Prof. Maurus Schifferli
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-115543 Freiraumtypologien WS+SS 4 LP Schifferli

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung (ca. 15 Seiten) und einem mündlichen Vortrag 
(ca. 15 Min.). 

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, eigenständig, analytisch und vorurteilsfrei zu denken und zu arbeiten.
können intellektuelle Risiken eingehen und verantwortungsvoll mit deren Konsequenzen umgehen.
können Ideen in der Architektur plausibel und nachvollziehbar analysieren. 
können eine eigene architektonische Position präzise formulieren und begründen. 
können einen architektonischen Entwurf klar darstellen und adressatengerecht präsentieren.
können unterschiedliche Positionen in der Architektur kritisch reflektieren und ihre eigene Position im fachlichen 
Diskurs einordnen und vertreten.

Inhalt
Inspiriert von der Suche nach Wahrheit und Sinnhaftigkeit entsteht eine Sammlung von Gärten der Welt, die über eine reine 
geografische Bestandsaufnahme hinausgeht. Sie versteht sich als Annäherung an agri cultura als Medium des Denkens.
Dieses Konvolut ist mehr als eine Sammlung: Es ist eine Kartografie des Denkens – eine Struktur, die Ordnung in die Vielfalt 
unterschiedlicher Bedeutungen bringt. Gärten werden dabei nicht nur als physische Räume betrachtet, sondern als 
symbolische Orte, in denen sich philosophische, ethnologische, soziale und ästhetische Konzepte verdichten.
Gärten sind Chronisten ihrer Zeit. Sie spiegeln Weltbilder, den Umgang des Menschen mit Natur sowie Vorstellungen von 
Schönheit und Ordnung wider. Jeder Garten ist eine in Landschaft übersetzte Idee – eine Verbindung von Realität und 
Imagination.
Die Studierenden erhalten jeweils ein Land zugelost und entwickeln dazu eine eigene Sammlung ausgewählter Gärten. Diese 
werden anhand selbst entwickelter Kriterien analysiert und bewertet. Auf dieser Grundlage wählen die Studierenden zwei 
Gärten aus, die sie vertiefend untersuchen und in präzisen zeichnerischen Darstellungen ausarbeiten.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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M 3.17 Modul: Gebäudelehre [M-ARCH-103630]

Verantwortung: Prof. Stéphanie Bru
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107372 Gebäudelehre WS 4 LP Bru

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Übung, Modell oder Bild, sowie ggf. semesterbegleitenden modellhaften 
Bauaufgaben.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen vertiefende Themen aus den Bereichen der Gebäudelehre (Struktur, Typologie und Raum).
können anhand wissenschaftlicher Untersuchungen die komplexen architektonischen Zusammenhänge erfassen.
sind befähigt die Prozesse, Erkenntnisse und inhaltlichen Resultate nachvollziehbar aufzubereiten und fachgerecht 
darzustellen.

Inhalt
Das Thema ist die vertiefende Auseinandersetzung mit den verschiedenen Gebäudetypen in der Architektur. Anhand von 
Recherchen, Analysen oder Übungen wird der thematische Inhalt wissenschaftlich untersucht und bearbeitet. Im 
Vordergrund steht ein ganzheitliches Denken von Architektur. Inhalt und Ergebnis werden mit Text, Zeichnungen, Plänen, 
Bildern und/oder Modellen dokumentiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Ggf. Exkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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M 3.18 Modul: Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft [M-ARCH-108046]

Verantwortung: Prof. Maurus Schifferli
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-115544 Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft WS+SS 4 LP Schifferli

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung (ca. 15 Seiten) und einem mündlichen Vortrag 
(ca. 15 Min.). 

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen zentrale Persönlichkeiten der Gartenkultur verschiedener Kulturräume und Zeitepochen und können deren 
Positionen erläutern.
können die historischen, kulturellen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen, in denen diese Persönlichkeiten 
wirkten, beschreiben und einordnen.
können die Hauptwerke ausgewählter Protagonistinnen und Protagonisten anhand von Plänen, Zeichnungen, 
weiteren grafischen Dokumenten sowie Zitaten analysieren.
Sie können ideelle Leitgedanken, gestalterische Konzepte und funktionale Aspekte der Werke identifizieren und 
erläutern.
können die Zusammenhänge zwischen biografischen Hintergründen, zeitgeschichtlichen Einflüssen und den 
Gestaltungsprinzipien sowie Werken der Protagonistinnen und Protagonisten darstellen.
können die Bedeutung einzelner Werke im historischen und kulturellen Kontext kritisch reflektieren und bewerten.
können die Ergebnisse ihrer Recherchen und Analysen in Form eines strukturierten Referats präsentieren und dabei 
grafische Dokumente sowie Zitate zur fundierten Argumentation einsetzen.

Inhalt
Durch das Studium bedeutender Persönlichkeiten und ihrer Werke aus Landschaftsarchitektur, Botanik, Geologie, 
Geographie, Kunst, Philosophie und Städtebau nähern wir uns der Geschichte der Landschaft und der 
Landschaftsarchitektur an. In einem diachronen Prozess werden die Positionen der Protagonisten in Raum und Zeit verortet.
Die Studierenden analysieren deren Hauptwerke anhand grafischer Dokumente und Zitaten. Diese dienen als Grundlage für 
biografische Arbeiten, die als Ergebnisse in einem Referat präsentiert werden.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesung, Betreuungen 45 h
Selbststudium: Projektarbeit 75 h
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M 3.19 Modul: Historische Bauforschung [M-ARCH-103676]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107417 Historische Bauforschung WS+SS 4 LP Medina Warmburg

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art umfasst das Aufmaß eines Gebäudes samt Anfertigung eines Plansatzes, dessen 
zeichnerische, grafische Ausarbeitung und Aufbereitung, die wissenschaftliche Analyse und Interpretation eines komplexen 
Baubefundes sowie die mündliche und schriftliche/zeichnerische Präsentation der Beobachtungen zur Bau- und 
Nutzungsgeschichte während eines Abschlusskolloquiums/Präsentation.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind zur Anwendung und Kombination unterschiedlicher Methoden der formgerechten Bauaufnahme, 
Baudokumentation und zur Analyse, Interpretation und Präsentation der beobachteten Befunde befähigt.

Inhalt
Anfertigung einer Bauaufnahme, die in Genauigkeit und Aussagekraft allen wissenschaftlichen Ansprüchen genügt.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Übung 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 60 h
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M 3.20 Modul: Integrale Planung [M-ARCH-103617]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107359 Integrale Planung WS 4 LP von Both

Erfolgskontrolle(n)
Schwerpunkt der Prüfungsleistung anderer Art ist die Erstellung einer schriftlich/planerischen Ausarbeitung im Umfang von 
ca. 10 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ein grundlegendes Verständnis des systemorientierten, ganzheitlichen Denkens sowie die Kenntnis der 
Grundlagen der Integralen Planung.
kennen die Grundprinzipien der Integralen Planung.
können planerische Probleme im Bereich der Architektur analysieren, strukturieren und beschreiben.
kennen ausgewählte planungsunterstützende Methoden und Techniken für unterschiedliche Prozesse im 
Planungsverlauf: Problemanalyse, Lösungssynthese (Ideenfindung, Konzeptentwicklung), Entscheidung und 
Bewertung.
sind fähig, die in der Veranstaltung vermittelten Methoden kritisch zu beurteilen und problemgerecht bei der 
Synthese von Planungslösungen anzuwenden.

Inhalt
In diesem Modul werden den Studierenden die theoretischen Grundlagen und praktischen Aspekte der Planungsmethodik 
vermittelt. Dabei wird neben den generellen Grundlagen, Begriffen und Ansätzen der Konstruktionsmethodik und des 
Systems Engineering auch auf die bauspezifischen Aspekte der Integralen Planung eingegangen.
Es werden ausgewählte planungsunterstützende Methoden und Techniken für unterschiedliche Prozesse im Planungsverlauf 
behandelt. Je nach Semesterschwerpunkt sind dies: Problemanalyse, Lösungssynthese (Ideenfindung, Konzeptentwicklung), 
Entscheidung und/oder Bewertung.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h

Empfehlungen
Kenntnisse zu Grundlagen der Planungsmethodik sind hilfreich.
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M 3.21 Modul: Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau [M-ARCH-106126]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Philipp Dietsch
Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
2

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-112497 Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau SS 4 LP Dietsch, La Magna

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Tragwerksentwicklung:

Zeichnen und Beschreiben des Bauwerks,
Pläne mit Dokumentation,
zwei Zwischenpräsentationen und Abschlusspräsentation, je ca. 15 min.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Nach der Teilnahme am Modul Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau  sind die Studierenden in der Lage, die 
folgenden maßgebenden Anforderungen zu verstehen und im Planungsprozess eines Bauwerkes anzuwenden:

den Zusammenhang zwischen architektonischem Entwurf, Materialauswahl, Tragkonstruktion und baukonstruktiven 
Details zu erkennen
Tragwerkskonzepte aufzustellen, auf der Basis von Überlegungen zu Material, Funktion, Gestalt und Plausibilität 
vielversprechende Varianten herauszudestillieren und schließlich eine Tragwerksplanung in einem fortschreitenden 
Prozess bis zur Ausführbarkeit zu detaillieren
divergierende Anforderungen aus unterschiedlichen Disziplinen in ihre Tragwerksplanung zu integrieren 
(Teamfähigkeit und Interdisziplinarität)
ihre Ergebnisse präzise, klar und im Rahmen der gegebenen Zeit mit Hilfe der üblichen Präsentationsmittel (Vortrag, 
Pläne, Berichte, Modelle) darzustellen
auf entwurfsspezifische Fragestellungen im Rahmen der Zwischen- und Schlusspräsentationen anhand des bis dahin 
erarbeiteten Fachwissens schnell sinnvolle Antworten abstrahieren zu können
andere, u.a. disziplinenspezifische Perspektiven anzuerkennen, zu verstehen und daraus praktische Konsequenzen 
für eine gute interdisziplinäre Zusammenarbeit abzuleiten (unterstützt durch House of Competence)
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Inhalt
Das Modul richtet sich an Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens und fördert das integrative Arbeiten der 
eng verknüpften Disziplinen. Es wird das konstruktive Entwerfen anhand einer jährlich wechselnden Entwurfsaufgabe 
(tragwerkbetontes Holzgebäude einfacher Nutzung) geübt, die in Teams von zwei bis vier Studierende aus den 
unterschiedlichen Disziplinen bearbeitet wird. Jeder bringt seine speziellen Kenntnisse in den Entwurfsprozess ein, um von 
Anfang an gemeinsam ein detailliertes Projekt zu entwickeln. Die Gruppen werden von den Assistenten der zwei beteiligten 
Einrichtungen betreut. Die Tragwerksentwicklung und -planung gliedert sich in drei Phasen:

Tragwerkskonzept (Entwurfsplanung): Darstellung und Erläuterung der gewählten Primärtragsysteme für die 
einzelnen Gebäudeteile sowie Abgrenzung und Wertung gegenüber optionalen Tragsystemen
Ausarbeitung und Dimensionierung (Genehmigungsplanung): Gliederung des Tragwerks/Positionierung; Ermittlung 
der Einwirkungen, Lasten und Schnittgrößen auf das Tragwerk; Bemessung und Dimensionierung des 
Primärtragsystems, ggfs. Vordimensionierung weiterer notwendiger Tragelemente; Darstellung sowie 
Dimensionierung des Aussteifungssystems; Bemessung und Dimensionierung von ausgewählten Detailpunkten
Darstellung, Detaillierung und Bauplanung (Ausführungsplanung): Grundriss, Ansichten, Schnitte, ggf. Axonometrie 
und Präsentationsmodell des Trag- und Aussteifungssystems, Darstellung von 2-3 ausgewählten Detailpunkten, 
Erläuterungen zu Vorfertigung, Transport und Montage, Erläuterungen zu Möglichkeiten der Demontage/
Wiederverwendbarkeit und des Recyclings.

Die drei Phasen werden jeweils mit einer Präsentation der Zwischenergebnisse (Phasen 1 und 2) bzw. des 
Schlussergebnisses abgeschlossen.
Das Projekt wird vom House of Competence durch Workshops zur interdisziplinären Zusammenarbeit, Teamfähigkeit und 
Kommunikationskompetenz begleitet.
Während der Vorlesungszeit gibt es wöchentliche Veranstaltungen zum Modul. In diesen werden die einzelnen Gruppen von 
Mitarbeitenden der beteiligten Lehrstühle betreut. Je Gruppe sind mindestens 30 Minuten Besprechungszeit vorgesehen. 
Darüber hinaus werden Sammelsprechstunden mit allen Gruppen zu den globalen Fragen zu Entwurf, Konstruktion, statische 
Nachweisführung und Detaillierung angeboten. Ergänzend werden von den Dozierenden Impulsreferate gegeben.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt in Teams von Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens.
Für die Beratung und Begleitung der Teamarbeit kann vom HoC 1 LP für Überfachliche Qualifikationen erworben werden.
Für die Anteile zur Teamarbeit, die vom House of Competence (HoC) begleitet werden, kann 1 LP für den Bereich 
"Überfachliche Qualifikation" oder als Zusatzleistung erworben werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeiten (1SWS = 1 Std. x 15 Wochen)

Seminar, Korrekturgespräche, Zwischenpräsentationen: 25 Std.

Selbststudium:

Erarbeiten der Entwurfsaufgabe im Team: 75 Std.
Erstellen der geforderten Abgabeleistungen, Vorbereiten der Schlusspräsentation (Prüfungsleistung): 20 Std.

Summe 120 Std.
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M 3.22 Modul: Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau [M-ARCH-106915]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Prof. Dr.-Ing. Thomas Ummenhofer

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-113852 Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau SS 4 LP La Magna

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Tragwerksentwicklung:

Zeichnen und Beschreiben des Bauwerks,
Pläne mit Dokumentation,
zwei Zwischenpräsentationen und Abschlusspräsentation, je ca. 15 min.

Qualifikationsziele
Nach der Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, die folgenden maßgebenden Anforderungen zu verstehen 
und im Planungsprozess eines Bauwerkes anzuwenden:

den Zusammenhang zwischen architektonischem Entwurf, Materialauswahl, Tragkonstruktion und baukonstruktiven 
Details zu erkennen
Tragwerkskonzepte aufzustellen, auf der Basis von Überlegungen zu Material, Funktion, Gestalt und Plausibilität 
vielversprechende Varianten herauszudestillieren und schließlich eine Tragwerksplanung in einem fortschreitenden 
Prozess bis zur Ausführbarkeit zu detaillieren
divergierende Anforderungen aus unterschiedlichen Disziplinen in ihre Tragwerksplanung zu integrieren 
(Teamfähigkeit und Interdisziplinarität)
ihre Ergebnisse präzise, klar und im Rahmen der gegebenen Zeit mit Hilfe der üblichen Präsentationsmittel (Vortrag, 
Pläne, Berichte, Modelle) darzustellen
auf entwurfsspezifische Fragestellungen im Rahmen der Zwischen- und Schlusspräsentationen anhand des bis dahin 
erarbeiteten Fachwissens schnell sinnvolle Antworten abstrahieren zu können
andere, u.a. disziplinenspezifische Perspektiven anzuerkennen, zu verstehen und daraus praktische Konsequenzen 
für eine gute interdisziplinäre Zusammenarbeit abzuleiten
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Inhalt
Das Modul richtet sich an Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens und fördert das integrative Arbeiten der 
eng verknüpften Disziplinen. Es wird das konstruktive Entwerfen anhand einer jährlich wechselnden Entwurfsaufgabe 
(tragwerkbetonte Stahlkonstruktion) geübt, die in Teams von zwei bis vier Studierende aus den unterschiedlichen 
Disziplinen bearbeitet wird. Jeder bringt seine speziellen Kenntnisse in den Entwurfsprozess ein, um von Anfang an 
gemeinsam ein detailliertes Projekt zu entwickeln. Die Gruppen werden von den Assistenten der zwei beteiligten 
Einrichtungen betreut. Die Tragwerksentwicklung und -planung gliedert sich in drei Phasen:

Tragwerkskonzept (Entwurfsplanung): Darstellung und Erläuterung der gewählten Primärtragsysteme für die 
einzelnen Gebäudeteile sowie Abgrenzung und Wertung gegenüber optionalen Tragsystemen
Ausarbeitung und Dimensionierung (Genehmigungsplanung): Gliederung des Tragwerks/Positionierung; Ermittlung 
der Einwirkungen, Lasten und Schnittgrößen auf das Tragwerk; Bemessung und Dimensionierung des 
Primärtragsystems, ggfs. Vordimensionierung weiterer notwendiger Tragelemente; Darstellung sowie 
Dimensionierung des Aussteifungssystems; Bemessung und Dimensionierung von ausgewählten Detailpunkten
Darstellung, Detaillierung und Bauplanung (Ausführungsplanung): Grundriss, Ansichten, Schnitte, ggf. Axonometrie 
und Präsentationsmodell des Trag- und Aussteifungssystems, Darstellung von 2-3 ausgewählten Detailpunkten, 
Erläuterungen zu Vorfertigung, Transport und Montage, Erläuterungen zu Möglichkeiten der Demontage/
Wiederverwendbarkeit und des Recyclings.

Die drei Phasen werden jeweils mit einer Präsentation der Zwischenergebnisse (Phasen 1 und 2) bzw. des 
Schlussergebnisses abgeschlossen.
Während der Vorlesungszeit gibt es wöchentliche Veranstaltungen zum Modul. In diesen werden die einzelnen Gruppen von 
Mitarbeitenden der beteiligten Lehrstühle betreut. Je Gruppe sind mindestens 30 Minuten Besprechungszeit vorgesehen. 
Darüber hinaus werden Sammelsprechstunden mit allen Gruppen zu den globalen Fragen zu Entwurf, Konstruktion, statische 
Nachweisführung und Detaillierung angeboten. Ergänzend werden von den Dozierenden Impulsreferate gegeben.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt in Teams von Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeiten (1SWS = 1 Std. x 15 Wochen)

Seminar, Korrekturgespräche, Zwischenpräsentationen: 25 Std.

Selbststudium:

Erarbeiten der Entwurfsaufgabe im Team: 75 Std.
Erstellen der geforderten Abgabeleistungen, Vorbereiten der Schlusspräsentation (Prüfungsleistung): 20 Std.

Summe 120 Std.
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M 3.23 Modul: Internationaler Städtebau [M-ARCH-103634]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107376 Internationaler Städtebau SS 4 LP Engel

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben Kenntnisse über internationale städtebauliche Phänomene, Stadttypen in unterschiedlichen Kultur- und 
Sozialkreisen und Einblick in die aktuellen Transformationsprozesse urbaner Systeme. Sie verstehen komplexe 
gesamtgesellschaftliche Zusammenhänge und deren Einfluss auf die Stadtentwicklung.
können städtebauliche Ordnungs- und Gestaltungsprinzipien vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Leitbilder und 
Paradigmen interpretieren.
besitzen die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten und sind in der Lage, eigene Positionen zur 
Thematik zu erarbeiten und dieses Fachwissen in geeigneter Form zu präsentieren.

Inhalt
Im Fokus dieses städtebaulichen Seminars stehen Dokumentation sowie kritische Betrachtung und eigene Bewertung von 
räumlichen und gestalterischen Aspekten von Städten in lokalen und/oder internationalen Kontexten.
Es werden erweiterte Kenntnisse über ökonomische, soziale, politische, ökologische und räumliche Zusammenhänge der 
Stadtentwicklung in europäischen und außereuropäischen Städten vermittelt und bearbeitet.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 75 h



3 MODULE Modul: Kunstgeschichte [M-ARCH-103627]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 48

•

M 3.24 Modul: Kunstgeschichte [M-ARCH-103627]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107369 Kunstgeschichte WS+SS 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage sich mit einem ausgewählten kunstgeschichtlichen Thema sachgerecht wissenschaftlich 
auseinanderzusetzen, eine eigenständige Fragestellung zu erarbeiten und ihre Arbeitsergebnisse in einer 
Präsentation und Diskussion vorzustellen.

Inhalt
Vermittelt und erworben werden grundlegende Kenntnisse zu einem ausgewählten Thema der mittelalterlichen, 
frühneuzeitlichen oder modernen Kunstgeschichte.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten. Es kann in 
diesem Modul nur eine dieser Lehrveranstaltungen gewählt werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h

Empfehlungen
Besuch mindestens einer Vorlesung „Geschichte der Kunst“.
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M 3.25 Modul: Masterarbeit [M-ARCH-105693]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Masterarbeit 

Leistungspunkte
30 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
5

Version
2

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111362 Masterarbeit WS+SS 30 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Die Masterarbeit ist ein architektonischer Entwurf mit begleitender wissenschaftlicher Ausarbeitung.
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer Präsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von 
Zeichnungen, Modellen, Texten und Vorträgen dargestellt und bewertet. Dauer der Präsentation ca. 30 Minuten pro Person.

Voraussetzungen
Bestandene Modulprüfungen im Umfang von 90 LP.
Es wird dringend empfohlen, bis zum Beginn des Bearbeitungszeitraums alle Leistungen (90 LP) erbracht zu haben, bzw. 
allenfalls noch die Schlüsselqualifikationen parallel zur Bearbeitung der Masterarbeit zu erbringen.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

In den folgenden Bereichen müssen in Summe mindestens 90 Leistungspunkte erbracht worden sein:
Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2021
Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022
Entwerfen
Spezialisierung
Überfachliche Qualifikation

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können die wissenschaftlichen, gestalterischen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, 
organisatorischen und entwerferischen Methoden, die sie während ihres Studiums erworben haben, gezielt für die 
Bearbeitung einer architektonischen Entwurfsaufgabe hoher Komplexität einsetzen.
können ihren Entwurf im gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und technologischen Kontext analysieren und 
reflektieren, im Entwurfsprozess Varianten erarbeiten und diese vergleichen und beurteilen.
sind in der Lage in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung den notwendigen Detaillierungsgrad und die geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu erarbeiten.
sind befähigt, begleitend zur Entwurfsarbeit eine wissenschaftliche Ausarbeitung zu erstellen, die einen oder 
mehrere Aspekte des Entwurfs vertieft.
sind in der Lage, sich mit der selbstgestellten Aufgabe kritisch auseinanderzusetzen, eine eigene Haltung zu 
entwickeln, diese zu kommunizieren und gegebenenfalls zu verteidigen.
können ihre Arbeit in einem öffentlichen Vortrag erläutern und auf Rückfragen der Prüfer/innen zur vorgelegten 
Arbeit umfassend antworten.

Inhalt
Die Masterarbeit soll als abschließender architektonischer Entwurf die im gesamten Studium erworbenen Kompetenzen 
zusammenfassen und die Qualifikation der Studierenden für die Berufstätigkeit im Bereich Architektur belegen.
Im Rahmen der Masterarbeit entwickeln die Studierenden einen architektonischen Entwurf selbstständig und in begrenzter 
Zeit nach wissenschaftlichen, gestalterischen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, 
organisatorischen und entwerferischen Methoden. Dabei bearbeiten sie die im Modul „Forschungsfelder“ selbst erstellte 
Aufgabe.
Die Bearbeitung und Präsentation erfolgt nach dem vom Prüfungsausschuss vorgegebenen Zeitplan. Dieser für alle 
Studierende einheitliche Zeitplan wird mit der Masterarbeit ausgegeben.
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Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Masterarbeit.
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M 3.26 Modul: Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung [M-
ARCH-103670]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107411 Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung WS 4 LP Engel

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einem Referat von ca. 20 Minuten Dauer und dessen schriftlicher Ausarbeitung 
im Umfang von maximal 20 Seiten oder aus einer Recherche oder einem Konzept, deren Art und Umfang abhängig von der 
jeweiligen Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können vorhandene Problemstellungen aus verschiedenen Planungsphasen verstehen, beschreiben und beurteilen.
sind in der Lage, aus einem Spektrum erlernter Instrumente und Methoden die geeigneten Werkzeuge für die 
jeweilige Fragestellung, in Bezug auf Planungszeitpunkt und Planungsstrategie, Maßstab, Art und Umfang der 
Aufgabe, Stadttechnik, stadtökonomische und soziologische Aspekte und in Relation zum gewählten Konzept in 
Anwendung bringen.

Inhalt
Im Fokus des Seminars stehen Methoden und Werkzeuge der Stadtplanung sowie Formate der Kommunikation und 
Beteiligung von Planung. Hierbei werden besonders die Aspekte der Soziologie, der Stadttechnik und Stadtökonomie 
berücksichtigt. Anhand von aktuellen und historischen Beispielen werden die verschiedenen Methoden, von Top-down zu 
Bottom-up, auf ihre Anwendbarkeit auf verschiedenen Maßstabsebenen und zu verschiedenen Zeitpunkten im Entwurfs- 
und Planungsprozess überprüft. Die diskutierten Strategien werden vergleichend gegenübergestellt und in einer Reihe von 
praktischen Aufgaben und Übungen von den Studierenden getestet und erprobt.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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•

M 3.27 Modul: Nachhaltiges Bauen [M-ARCH-104078]

Verantwortung: Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108458 Nachhaltiges Bauen SS 4 LP Hebel

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung eines selbst gewählten Themas im Rahmen 
des Seminars und nach Abstimmung mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verstehen Einfluss und Auswirkung der Verwendung von abbaubaren und anbaubaren Rohstoffen in der Bauindustrie
sind in der Lage den vollständigen Kreislauf eines Bauproduktes hinsichtlich seiner Nachhaltigkeit zu verstehen und 
eigenständig zu bewerten
sind befähigt, ihr Wissen auch in der komplexen Nutzung und in der Erforschung und Erfindung neuartiger, 
alternativer Baustoffe anzuwenden.

Inhalt
Im Zuge der Industrialisierung hat sich unsere Bauindustrie verstärkt auf mineralische, endliche Materialquellen 
konzentriert, die aufgrund des intensiv betriebenen Abbaus unweigerlich zur Neige gehen. Das 21. Jahrhundert ermöglicht 
nun einen Paradigmenwechsel: Eine Umorientierung vom Abbau zum Anbau sowie eine konsequente Rückführung aller 
verwendeten Materialien in den Stoffkreislauf. Dies erfordert die (Wieder)entdeckung, Erforschung und Entwicklung 
alternativer Baumaterialien und eine Überführung in deren industrielle Anwendung.
Im Seminar wird durch Vorträge in Methoden des Experimentierens und wissenschaftlichen Arbeitens eingeführt. Seitens der 
Seminarteilnehmer erfolgt eine intensive Auseinandersetzung mit konventionellen und neuartigen Materialien und 
Systemen. Ziel des Seminars ist es, die Potenziale und Anwendungsmöglichkeiten alternativer Baumaterialien innerhalb 
einer nachhaltigen, industriellen Bauwirtschaft aufzuzeigen und dies in angewandter und schriftlicher Form zu 
dokumentieren.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Betreuungen 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 90 h
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•

M 3.28 Modul: Öffentliches Baurecht [M-ARCH-103671]

Verantwortung: Hon.-Prof. Dr. Werner Finger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107412 Öffentliches Baurecht SS 4 LP Finger

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Referat und schriftlicher Prüfung.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über die Grundkenntnisse Kenntnisse im Öffentlichen Baurecht., Grundlagen Kenntnisse und Verständnis 
des öffentlichen Baurechts mit weiteren Rechtsvorschriften, die bei der Anwendung eine zentrale Rolle spielen
sind in der Lage, die Rechtsvorschriften in der Praxis anzuwenden. Dies beinhaltet auch und insbesondere 
Rechtsvorschriften auszulegen und die eigene Auffassung gegenüber den im Baurecht Beteiligten (Bauherren/
Behörden) zu vertreten.

Inhalt
Übung zur Umsetzung der rechtlichen Regelungen im Öffentlichen Baurecht anhand von konkreten Praxisfällen;
Fälle aus dem Bauplanungsrecht und Bauordnungsrecht samt Nebengebieten (wie z.B. Denkmalschutz, Umweltrecht).

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Es ist geplant, eine Gerichtsverhandlung zu einem Rechtsstreit um das Öffentliche Baurecht zu besuchen.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesung/Übung 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit, Klausurvorbereitung 60 h

Empfehlungen
Grundkenntnisse im Öffentlichen Baurecht



3 MODULE Modul: Performance-Analyse für Gebäude [M-ARCH-103620]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 54

•

•
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•

M 3.29 Modul: Performance-Analyse für Gebäude [M-ARCH-103620]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107362 Performance-Analyse für Gebäude WS 4 LP Wagner

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus zwei bis drei Präsentationen und deren Diskussion zu Teilaufgaben des 
Seminars im Umfang von insgesamt 45 Minuten. Die Aufgaben bauen aufeinander auf, insofern ist die Reihenfolge der 
Präsentationen bindend.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verstehen den Einfluss des Außenklimas auf die energetische und raumklimatische Performance eines Gebäudes und 
können daraus Untersuchungsziele zur Optimierung des architektonischen Entwurfs mithilfe bauphysikalischer 
Maßnahmen ableiten.
beherrschen verschiedene computerbasierte Werkzeuge zur Analyse der planungsrelevanten Klimafaktoren eines 
Standorts sowie der Performance von Gebäuden und identifizieren die jeweils relevanten Fragestellungen.
sind in der Lage, aus Gebäudeentwürfen Modelle für Simulationsprogramme zu entwickeln, in dem sie 
Raumprogramme analysieren und im Sinne einer physikalisch sinnvollen Abbildung abstrahieren. Sie identifizieren 
dabei die für eine sinnvolle Modellierung relevanten Gebäudemerkmale und -parameter und implementieren 
Strategien zur Performance-Optimierung.
können Vergleiche zwischen Gebäudevarianten durchführen, um relevante Einflüsse auf die Performance eines 
Gebäudes zu ermitteln. Sie können ihre Ergebnisse eigenständig anhand von Vergleichen oder Benchmarks 
überprüfen.
können ihre Gebäudeanalysen dahingehend evaluieren, dass sie die Simulationsergebnisse zurückspiegeln können 
auf Entscheidungen im Entwurf und der Baukonstruktion. Sie sind damit in der Lage, sich quantitative 
Entscheidungshilfen beim Entwerfen zu erarbeiten.

Inhalt
In diesem Modul werden die Studierenden in Simulationswerkzeuge eingeführt, mit denen die energetische und 
raumklimatische Performance eines Gebäudes beurteilt werden kann. Hierzu werden abgeschlossene oder bestehende 
Entwürfe der Studierenden herangezogen, die im Laufe des Seminars untersucht und optimiert werden. Neben der 
Vermittlung von Grundlagen der Gebäudesimulation und der Gebäudemodellierung in für die Architektur geeigneter Weise 
liegt der Schwerpunkt des Seminars in der Anwendung der Programme. Es erfolgt jeweils eine Einführung und über einfache 
Aufgaben werden die Grundfunktionalitäten der Programme erschlossen. Anhand der Seminaraufgaben werden unter 
Betreuung eigenständig Simulationen durchgeführt und die Ergebnisse im Kontext des jeweils zugrundeliegenden 
Gebäudeentwurfs diskutiert. Diese Performance-Analyse wird unterfüttert mit Beispielen aus der Praxis und Erkenntnissen 
auf Basis von Gebäude-Monitoring und anderen Analyse-Methoden und -Werkzeugen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Übungen, Betreuungen, Präsentationen 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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M 3.30 Modul: Photogrammetrie in der Architektur [M-BGU-104001]

Verantwortung: Dr.-Ing. Thomas Vögtle
Dr.-Ing. Uwe Weidner

Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-BGU-108204 Photogrammetrie in der Architektur WS+SS 4 LP Vögtle

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer benoteten Projektarbeit (zeichnerisch/konstruktiv), die aus der 
Ausarbeitung einer der praktischen Übungen besteht.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:
- besitzen gute Grundkenntnis in den Hauptverfahren der Photogrammmetrie.
- können eine geeignete Auswahl der Verfahren für konkrete praktische Aufgabenstellungen treffen.
- können die erreichbare Genauigkeit der verschiedenen Verfahren abschätzen.
- können den notwendige Planungs- und Arbeitsaufwand der verschiedenen Verfahren abschätzen.
- können eigenständig geeignete photogrammetrische Objekterfassungen ausführen.
- können eigenständig Bildauswertungen hinsichtlich Entzerrungen (2D) und Mehrbildverfahren (3D) konzipieren und 
durchführen.
- können eigenständig Qualitätskontrollen der erzielten Ergebnisse durchführen.

Inhalt
In Vorlesungen werden Arbeitsweisen, Aufnahme- und Auswerteverfahren vorgestellt und in anschließenden praktischen 
Übungen wird das Vorgestellte vertieft.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art

Arbeitsaufwand
Präsenszeit: Vorlesung/Übung 65 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 45 h
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M 3.31 Modul: Planen und Bauen mit Licht [M-ARCH-103621]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107363 Planen und Bauen mit Licht SS 4 LP Wagner

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art umfasst zwei oder drei Präsentationen und deren Diskussion zu Teilaufgaben des Seminars 
im Umfang von insgesamt 45 Minuten. Die Aufgaben bauen aufeinander auf, insofern ist die Reihenfolge der Präsentationen 
bindend.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind vertraut mit Testeinrichtungen und Messtechnik (z.B. künstlicher Himmel) zur Analyse von 
Belichtungssituationen in Räumen/Gebäuden bzw. Besonnungs-/Verschattungssituationen im städtebauliche 
Kontext und können mit diesen – der jeweiligen Aufgabe entsprechend – unter Anleitung arbeiten.
sind in der Lage, aus Gebäudeentwürfen Modelle für Lichtsimulationsprogramme zu entwickeln, in dem sie 
Raumprogramme analysieren und ggf. im Sinne einer physikalisch sinnvollen Abbildung abstrahieren; sie 
identifizieren dabei die relevanten geometrischen Größen und Materialparameter und implementieren diese.
verstehen den Zusammenhang zwischen der Charakteristik verschiedener Lichtquellen und der menschlichen 
Wahrnehmung sowie gesundheitlichen Aspekten und können daraus Anforderungen an ein Lichtkonzept für 
bestimmte Gebäudenutzungen ableiten.
führen eigenständig Parameterstudien durch, um relevante Einflüsse auf die Belichtungs-/Beleuchtungssituation in 
Räumen zu ermitteln. Sie sind mit der methodischen Vorgehensweise der Gebäudesimulation vertraut und können 
ihre Ergebnisse anhand von Vergleichen oder Benchmarks eigenständig überprüfen.
evaluieren ihre Gebäudeanalysen dahingehend, dass sie die Simulationsergebnisse zurückspiegeln können auf 
Entscheidungen im Entwurf und für das Beleuchtungssystem. Sie sind damit in der Lage, sich eigenständig 
quantitative Entscheidungshilfen beim Entwerfen zu erarbeiten.

Inhalt
In diesem Modul werden die Studierenden in verschiedene Planungswerkzeuge für die Lichtplanung eingeführt. Neben 
Grundlagen der Modellierung für Lichtsimulationen sowie der Lichtmesstechnik werden in dem Seminar 
Simulationsprogramme zur Bewertung von Tages- und Kunstlichtsituationen in Innenräumen vorgestellt und angewendet. Je 
nach Aufgabenstellung werden Modelle für Untersuchungen z.B. im künstlichen Himmel angefertigt und vermessen. 
Thematische Schwerpunkte wie Tageslichtnutzung, visueller Komfort und Wechselwirkungen zu anderen 
Raumklimaparametern werden seminaristisch erarbeitet und anhand von Simulationen und/oder Messungen an eigenen 
Entwürfen oder eigenen Modellen diskutiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Übungen, Betreuungen, Präsentationen 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h

Empfehlungen
Erfolgreiche Teilnahme an Grundlagenvorlesungen zur Bauphysik und zur Technischen Gebäudeausrüstung im Bachelor-
Studiengang. Erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung Lichttechnik und -konzepte für Räume.
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M 3.32 Modul: Planen und Konstruieren [M-ARCH-104076]

Verantwortung: Prof. Dennis Müller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108456 Planen und Konstruieren WS+SS 4 LP Müller

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen ausgewählte Methoden des Entwerfens und Konstruierens.
können diese Methoden unter besonderer Berücksichtigung der Materialien und technologischer Systeme im 
architektonischen, räumlichen Kontext in einem komplexen Entwurfsprozess anwenden.

Inhalt
Behandlung ausgewählter Methoden des Entwerfens und Konstruierens unter besonderer Berücksichtigung der Materialien 
und technologischer Systeme im architektonischen, räumlichen Kontext.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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M 3.33 Modul: Projektmanagement [M-ARCH-105957]

Verantwortung: Hon.-Prof. Kai Fischer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-112102 Projektmanagement SS 4 LP Fischer

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer schriftlichen Ausarbeitung.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen Praktiken des Projektmanagements und können damit Lösungsansätze aus diesem Bereich erarbeiten
haben eine ganzheitliche und integrierte Sicht des Bauens von der Projektentwicklung über die Projektvorbereitung, 
die Projektplanung und die Ausführung bis zur Abnahme eines Gebäudes erlernt.
können dieses Wissen auf individuelle Aufgabenstellungen anwenden.

Inhalt
In diesem Modul wird eine ganzheitliche und integrierte Sicht des Bauens von der Projektentwicklung über die 
Projektvorbereitung, die Projektplanung und die Ausführung bis zur Abnahme eines Gebäudes vermittelt. Dazu gehören - 
neben den technischen - auch die wirtschaftlichen und juristischen Aspekte eines Projektes. Dabei werden Praktiken des 
Projektmanagements erprobt und Lösungsansätze erarbeitet.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Hausarbeit 90 h
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M 3.34 Modul: Quartiersanalysen [M-ARCH-103633]

Verantwortung: Prof. Markus Neppl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107375 Quartiersanalysen WS 4 LP Neppl

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Präsentation der Analysearbeit (Dauer ca. 15 Minuten).

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind fähig ihre Arbeitsprozesse zeitlich und inhaltlich zu organisieren und die Arbeitsresultate angemessen innerhalb 
des Teams zu präsentieren.
können mittels verschiedener Methoden Probleme im Bereich des städtebaulichen Entwurfes analysieren, 
strukturieren und formal beschreiben. Sie sind insbesondere in der Lage stadtsoziologische Zusammenhänge zu 
erkennen, zu interpretieren und für die eigene Arbeit zu verwerten.
wenden unterschiedliche aus dem Studium bekannte Analysemethoden an. Zusätzlich sind sie in der Lage neue 
Methoden wie bspw. Bürgerbeteiligungsmethoden und andere nutzerzentrierte Befragungsmethoden aus dem 
Themenfeld der Stadtsoziologie anzuwenden.
können integrative Problemlösungen entwickeln.
sind fähig ihre Analyseergebnisse mündlich, schriftlich und zeichnerisch auszudrücken, und in einen 
stadtsoziologischen Kontext zu stellen.

Inhalt
Innerhalb des Moduls werden großmaßstäbliche Stadträume hinsichtlich ihrer Nutzung, Struktur und sozialräumlicher 
Interaktion untersucht. Gleichzeitig soll der Begriff des Stadtquartiers definiert und auf seine Relevanz in der Stadtplanung 
hin analysiert werden. Es werden stadtsoziologische Grundlagen vermittelt. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Verknüpfung von stadtsoziologischen Inhalten und nutzerzentrierten Analysemethoden wie bspw. Bürgerbefragungen und 
Partizipationsmethoden.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 90 h
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M 3.35 Modul: Raumlehre [M-ARCH-103629]

Verantwortung: Prof. Marc Frohn
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107371 Raumlehre SS 4 LP Frohn

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular der in Entwurfspraxis und Theorie wesentlichen Begrifflichkeiten.
können architektonischen Raum im gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und technologischen Kontext erarbeiten, 
analysieren und reflektieren.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie Kontext, Funktion, Bildhaftigkeit, etc. im Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses 
konsequent zu thematisieren.
sind in der Lage die geeigneten Werkzeuge für die jeweiligen Schritte im Arbeitsprozess auszuwählen und 
anzuwenden.

Inhalt
Das Arbeitsthema wird zu Beginn des jeweiligen Semesters den Studierenden kommuniziert und im Laufe des Semesters 
tiefgreifend erarbeitet. Der inhaltliche Fokus liegt auf der Auseinandersetzung mit dem Thema des architektonischen Raums. 
Die Annäherung erfolgt über die Darstellung und Analyse des wesentlichen sprachlichen Vokabulars, relevanter 
Referenzprojekte, unterschiedlicher Entwurfsansätze und/oder Entwurfsprozesse. Diese sollen im kulturellen, 
gesellschaftlichen und technologischen Kontext verortet und thematisiert werden.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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M 3.36 Modul: Schlüsselqualifikationen [M-ARCH-105682]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Überfachliche Qualifikation 

Leistungspunkte
6 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
2

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111342 Seminarwoche WS+SS 2 LP Architektur
Schlüsselqualifikationen zur Wahl (Wahl: mind. 4 LP)

T-ARCH-107423 Kurs Studienwerkstätten Modellbau Unregelm. 2 LP Gäng, Heil, Jager
T-ARCH-107422 Kurs Studienwerkstatt Fotografie WS+SS 4 LP Seeland
T-ARCH-107420 Platzhalter Angebot KIT + HfG etc WS+SS 4 LP
T-ARCH-109969 Ämterhospitation WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-109978 Besuch Vortragsreihen Master WS+SS 1 LP Architektur
T-ARCH-111775 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 1 unbenotet WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111776 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 2 unbenotet WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111777 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 3 unbenotet WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111778 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 4 benotet WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111779 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 5 benotet WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111780 Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 6 benotet WS+SS 2 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form von Studienleistungen, deren Art und Umfang je nach besuchter Veranstaltung variieren.
Die Erfolgskontrolle der Teilleistung "Besuch Vortragsreihen" besteht aus der Bestätigung des Besuchs von mindestens 15 
Vorträgen der Veranstaltungsreihen "Karlsruher Architekturvorträge", "Vortragsreihe Kunstgeschichte" oder 
"Baugeschichtliches Kolloquium" der KIT-Fakultät für Architektur.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr individuelles Profil durch die gezielte Auswahl eines Lehrangebots geschärft.
verfügen über erhöhte Handlungskompetenz u.a. im beruflichen Kontext.
haben verschiedene Denkweisen, Spezifika und Methoden kennengelernt
können mit Vertretern anderer Disziplinen fachgerecht kommunizieren.

Inhalt
Der einmalige Besuch der Seminarwoche ist Pflicht. Es werden während einer Woche im Sommersemester Seminarwochen 
als Blockveranstaltung in studiengangsübergreifenden Unterrichtsgruppen durchgeführt.
Wahlweise können besucht /abloviert werden:

alle SQ-Lehrangebote des HOC, des ZAK und Sprachkurse des Sprachenzentrums, die SQ-Angebote der Einrichtungen 
finden Sie im Vorlesungsverzeichnis des KIT. Weitere Informationen zu Konzeption und Inhalt der SQ-
Lehrveranstaltungen finden Sie auf der jeweiligen Homepage (zum Lehrangebot des HOC: http://www.hoc.kit.edu/
lehrangebot, Schlüsselqualifikationen am ZAK: http://www.zak.kit.edu/sq) 1-3 LP
Ämterhospitation bestehend aus dem Besuch einer Einführungsveranstaltung und der Hospitation in verschiedenen 
Ämtern im Umfang von 60 Stunden 2LP
Besuch von Vorträgen der Vortragsreihen der KIT-Fakultät für Architektur im Umfang von 30 Stunden (15 Vorträge) 1 
LP
Kurse in den Studienwerkstätten 2-4 LP
eine Lehrveranstaltung aus dem gesamten Angebot des KIT oder der HFG im Umfang von 4 LP zu belegen. Hierfür ist 
eine vorhergehende Studienberatung erforderlich.

http://www.hoc.kit.edu/lehrangebot,
http://www.zak.kit.edu/sq
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Zusammensetzung der Modulnote
unbenotet

Anmerkungen
Überfachliche Qualifikationen (ÜQ), die am House-of-Competence (HoC), Zentrum für
Angewandte Kulturwissenschaft (ZAK) oder am Sprachenzentrum (SpZ) erbracht
wurden, können im Selfservice zugeordnet werden. Wählen Sie dazu zunächst in Ihrem
Studienablaufplan eine Selbstverbuchungsteilleistung und ordnen Sie dann über den
Reiter "ÜQ-Leistungen" eine ÜQ-Leistung zu.

Arbeitsaufwand
Präsenz- und Selbststudiumszeiten variieren je nach besuchter Veranstaltung.
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M 3.37 Modul: Sondergebiete der Architekturgeschichte [M-ARCH-105863]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111796 Sondergebiete der Architekturgeschichte WS+SS 4 LP

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr architekturhistorisches Wissen vertieft und können dies praktisch umsetzen.
haben eine erweiterte Methodenkompetenz.
sind fähig zur Selbständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten.
verfügen über ein Verständnis für Sinn und Zweck wissenschaftlicher Standards.
haben Fertigkeiten in der mündlichen, schriftlichen oder zeichnerischen Darbietung  stadtbauhistorischer Inhalte.

Inhalt
Analyse ausgewählter architekturgeschichtlicher Fallstudien im Rahmen übergreifender Themen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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M 3.38 Modul: Sondergebiete der Architekturkommunikation [M-ARCH-103651]

Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107394 Sondergebiete der Architekturkommunikation WS+SS 4 LP Rambow

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von ca. 30 Minuten m Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.  

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können in einem wichtigen Anwendungsbereich der Architekturkommunikation Kommunikationsbedarfe erkennen 
und analysieren, Zielgruppen benennen und definieren, um auf dieser Grundlage eine wirkungsvolle 
Vermittlungsmaßnahme zu konzipieren.
können geeignete Medien und Instrumente benennen und auswählen.
sind in der Lage, die Voraussetzungen zu recherchieren und zu bewerten, um die Maßnahme daran anzupassen.
kennen die Formen der Darstellung und Präsentation von Kommunikationskonzepten und können diese kompetent 
und sicher einsetzen und gestalten, um potenzielle Auftraggeber und Finanzierungsinstitutionen für ihr Projekt zu 
gewinnen.
können selbstorganisiert, reflektiert und zielorientiert arbeiten.
verfügen über die Kompetenz, sich im Team zu organisieren, Teilaufgaben zu definieren und zu verteilen, 
unterschiedliche Fähigkeiten der Teammitglieder zu erkennen und zielgerecht einzusetzen, um das beste 
gemeinsame Ergebnis zu erreichen.

Inhalt
Anhand eines ausgewählten, zentralen Anwendungsbereiches der Architekturkommunikation (z.B. Architekturausstellungen, 
Vermittlungsinstitutionen, Partizipative Planungsverfahren, Architekturjournalismus und -kritik, Architektur in Film und 
Fernsehen) werden grundlegende Theorien, Recherchetechniken und wissenschaftliche Vorgehensweisen zur 
systematischen Erkenntnisgewinnung dargestellt und eingeübt. Auf der Grundlage eines fundierten Überblicks über den 
aktuellen Stand der Probleme, Kontextbedingungen und Lösungsansätze in dem gewählten Praxisbereich wird von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern exemplarisch eine eigene konzeptuelle Strategie entwickelt und ausgearbeitet, im 
Seminar präsentiert und diskutiert. Hierbei werden nach Möglichkeit aktuelle, realistische und praxisrelevante Kontexte 
gewählt. Anhand des Beispiels wird die gesellschaftliche Bedeutung von Architektur und Baukultur verdeutlicht und der 
Zusammenhang von Planungsprozessen und -ergebnissen diskutiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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M 3.39 Modul: Sondergebiete der Architekturtheorie 1 [M-ARCH-103649]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107392 Sondergebiete der Architekturtheorie 1 WS+SS 4 LP Meister

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung/Studienarbeit bzw. einer eigenen 
äquivalente Forschungsarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden

sind in der Lage, komplexe Teilgebiete der Architekturtheorie systematisch zu analysieren und differenziert zu 
bewerten.
sind im Stande, sich mit einem vorgegebenen oder selbst gewählten Thema im Sinne einer „diskursiven Praxis“ 
auseinanderzusetzen und mit Blick auf die aktuelle architektonische Praxis zu beurteilen.
kennen das dazu notwendige fachspezifische Vokabular und können mit Hilfe dessen im interdisziplinären Austausch 
ihren Standpunkt differenziert vertreten und allgemeinverständlich kommunizieren.
verfügen über die Fähigkeit, zentrale Inhalte komplexer architekturtheoretischer Texte herauszuarbeiten und zu 
interpretieren.
können einen eigenständigen Text nach den Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens verfassen.
Durch die Arbeit in Recherchegruppen ist ihre Teamfähigkeit ausgebildet.

Inhalt
Im Modul „Sondergebiete der Architekturtheorie 1” werden Teilgebiete der Architekturtheorie behandelt. Im Vordergrund 
stehen komplexe Fragestellungen zur Gegenwart und Zukunft der gebauten Umwelt. Interdisziplinäre Bezüge zu Philosophie, 
den Kultur-wissenschaften, zur Wissenschafts- und Technikgeschichte sowie zu aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Bedingungen sind zentral.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
ggf. mit Exkursion und/oder Workshoptagen

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Hausarbeit 60 h
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M 3.40 Modul: Sondergebiete der Architekturtheorie 2 [M-ARCH-103650]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107393 Sondergebiete der Architekturtheorie 2 WS+SS 4 LP Meister

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art, beinhaltet die die aktive Teilnahme an den Seminarstunden (mündliche und schriftliche 
Diskussionsbeiträge und Referate) sowie eine Studienarbeit, deren Umfang und Form abhängig von der jeweiligen 
Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Sondergebiete der Architekturtheorie 1“.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-ARCH-103649 - Sondergebiete der Architekturtheorie 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden

sind in der Lage, komplexe Teilgebiete der Architekturtheorie systematisch zu analysieren und differenziert zu 
bewerten.
sind im Stande, sich mit einem vorgegebenen oder selbst gewählten Thema im Sinne einer „diskursiven Praxis“ 
auseinanderzusetzen und mit Blick auf die aktuelle architektonische Praxis zu beurteilen.
kennen das dazu notwendige fachspezifische Vokabular und können mit Hilfe dessen im interdisziplinären Austausch 
ihren Standpunkt differenziert vertreten und allgemeinverständlich kommunizieren.
erfügen über die Fähigkeit, zentrale Inhalte komplexer architekturtheoretischer Texte herauszuarbeiten und zu 
interpretieren.
können einen eigenständigen Text nach den Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens verfassen.
Durch die Arbeit in Recherchegruppen ist ihre Teamfähigkeit ausgebildet.

Inhalt
Im Modul „Sondergebiete der Architekturtheorie 2“ werden Teilgebiete der Architekturtheorie behandelt. Im Vordergrund 
stehen komplexe Fragestellungen zur Gegenwart und Zukunft der gebauten Umwelt. Interdisziplinäre Bezüge zu Philosophie, 
den Kultur-wissenschaften, zur Wissenschafts- und Technikgeschichte sowie zu aktuellen politischen und gesellschaftlichen 
Bedingungen sind zentral.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
ggf. mit Exkursion und/oder Workshoptagen

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Übung 60 h
Selbststudium: Projektarbeit 60 h
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M 3.41 Modul: Sondergebiete der Bauphysik [M-ARCH-105680]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
2 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Sondergebiete der Bauphysik (Wahl: 2 Bestandteile)

T-ARCH-111337 Lichttechnik und -konzepte für Räume WS 2 LP Wagner
T-ARCH-111340 Schallschutz- und Raumakustik WS 2 LP Wagner
T-ARCH-111339 Brandschutz in Planung und Umsetzung SS 2 LP Wagner
T-ARCH-111338 Energie- und Raumklimakonzepte SS 2 LP Wagner

Erfolgskontrolle(n)
Zwei mündliche Prüfungen jeweils ca. 25 Minuten über die Inhalte der ausgewählten Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen
keine
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Qualifikationsziele
Lichttechnik und -konzepte für Räume:
Die Studierenden:

verstehen den Zusammenhang zwischen der Charakteristik verschiedener Lichtquellen und der menschlichen 
Wahrnehmung sowie gesundheitlichen Aspekten und können daraus Anforderungen an ein Lichtkonzept für 
bestimmte Gebäudenutzungen ableiten. Sie sind in der Lage, diese Anforderungen in den Kontext der 
Gesamtenergiebilanz eines Gebäudes einzuordnen.
kennen die relevanten Entwurfskonzepte, Strategien und Technologien zur Belichtung und Beleuchtung von Innen- 
und Außenräumen und können die physikalischen bzw. technischen Hintergründe dazu erklären.
identifizieren Herangehensweisen, die belichtungs- und beleuchtungsrelevanten Anforderungen im Entwurf 
umzusetzen unter Berücksichtigung der kennengelernten Maßnahmen.
sind mit den wichtigsten Kenngrößen und Merkmalen zur Analyse von Lichtkonzepten für Gebäude vertraut und 
können diese eigenständig anwenden, um Lichtkonzepte realer Gebäude zu analysieren und zu bewerten.

Schallschutz und Raumakustik:
Die Studierenden:

kennen die relevanten Entwurfs- und Konstruktionsprinzipien, Materialien und Technologien zum Erfüllen des 
Schallschutzes und können die physikalischen bzw. technischen Hintergründe dazu erklären. Gleiches gilt für 
raumakustische Grundlagen.
erkennen mögliche Schall- bzw. Lärmquellen und können daraus Anforderungen an den Schallschutz verschiedener 
Gebäudenut-zungen ableiten.
identifizieren Herangehensweisen, die schallschutztechnischen Anforderungen in Entwurf und Baukonstruktion bzw. 
mit technischen Systemen umzusetzen unter Berücksichtigung der kennengelernten Maßnahmen.
sind mit den wichtigsten Kenngrößen und Vorgaben für den Schallschutz bei unterschiedlichen Gebäudetypen 
vertraut und können diese eigenständig anwenden, um Schallschutzkonzepte realer Gebäude zu analysieren und zu 
bewerten.

Brandschutz in Planung und Umsetzung:
Die Studierenden:

kennen die relevanten Entwurfs- und Konstruktionsprinzipien, Materialien und Technologien zum Erfüllen des 
Brandschutzes und können die physikalischen bzw. technischen Hintergründe dazu erklären.
erkennen mögliche Ursachen für Brandherde und Brandausbreitung und können daraus Anforderungen an den 
Brandschutz verschiedener Gebäudenutzungen ableiten.
identifizieren Herangehensweisen, die brandschutztechnischen Anforderungen in Entwurf und Baukonstruktion bzw. 
mit technischen Systemen umzusetzen unter Berücksichtigung der kennengelernten Maßnahmen.
sind mit den wichtigsten Kenngrößen und Vorgaben für den Brandschutz bei unterschiedlichen Gebäudetypen 
vertraut und können diese eigenständig anwenden, um Brandschutzkonzepte realer Gebäude zu analysieren und zu 
bewerten.

Energie- und Raumklimakonzepte:
Die Studierenden:

kennen die relevanten Entwurfsstrategien und Konstruktionsprinzipien sowie innovative Materialien und 
Technologien des energieeffizienten Bauens. Sie können daraus Konzepte zur Optimierung eines architektonischen 
Entwurfs aus bauphysikalischer Sicht ableiten.
kennen Systeme zur Wärme- und Strombereitstellung im Gebäude – insbesondere solche auf Basis regenerativer 
Energiequellen – und können Strategien zur CO2-minimierten Energieversorgung von Gebäuden entwickeln.
sind mit den wichtigsten Einflussgrößen und Kennwerten für energieoptimierte Gebäude vertraut und verstehen 
deren Einfluss auf die Performance eines Gebäudes – sowohl im Wohnungs- als auch im Nchtwohnungsbau.
sind in der Lage, eigenständig integrale Gebäude- und Energiekonzepte für Neu- und Bestandsbauten zu entwickeln 
und diese unter energetischen und komfortbezogenen Fragestellungen zu analysieren.
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Inhalt
Dieses Modul vermittelt den Studierenden einen Einblick in vier wichtige Gebiete der Bauphysik:

In der Vorlesung Lichttechnik und -konzepte für Räume  werden physikalische und physiologische Grundlagen, Fragen der 
Wahrnehmung, grundlegende lichttechnische Begriffe, die Tageslichtnutzung, Kunstlichtquellen und Lichtsteuerung sowie 
Berechnungs- und Simulationsverfahren behandelt.

In der Vorlesung Schallschutz und Raumakustik werden physikalische Grundlagen der Schallcharakteristik und -ausbreitung, 
Eigenschaften von Materialien und Bauteilen, Entwurfs- und Konstruktionsdetails sowie gebäudetechnische Komponenten 
für den Schallschutz und die Raumakustik behandelt.

In der Vorlesung Brandschutz  in Planung und Umsetzung  werden Baustoff- und Bauteileigenschaften sowie deren 
brandschutztechnische Klassifizierung, Systeme der Brandmeldetechnik, Löschanlagen und Rauch-/Wärmeabzüge, Rauch- 
und Brandabschnitte, Rettungswege sowie Brandschutzkonzepte behandelt.

In der Vorlesung Energie- und Raumklimakonzepte  werden Konzepte und Technologien zu den Themen Wärmeschutz, 
Solargebäude, Passive Kühlung sowie Energieversorgung auf Basis erneuerbarer Energien behandelt.

In allen vier Vorlesungen werden neben der Grundlagenvermittlung anhand von Beispielen aus der Praxis ausführlich 
konstruktive und entwurfliche Aspekte im Zusammenhang mit den Themen diskutiert. Exkursionen ergänzen das jeweilige 
Angebot.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der mündlichen Prüfungen zu gleichen Teilen.

Anmerkungen
Es müssen zwei der vier Lehrveranstaltungen belegt werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesung 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung 60 h
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M 3.42 Modul: Sondergebiete der Bautechnik [M-ARCH-103652]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
TT-Prof. Florian Kaiser
Prof. Andrea Klinge
Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Prof. Dennis Müller
Prof. Dr.-Ing. Peter Schossig
Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Prof. Andreas Wagner

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107395 Sondergebiete der Bautechnik WS+SS 4 LP Dörstelmann, Hebel, 
Kaiser, Klinge, La 
Magna, Müller, 
Schossig, von Both

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular bautechnischer und fachspezifischer Begriffe.
können bautechnische Fragestellung sicher im entwurflichen Kontext bearbeiten.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie Material, Funktion, Gestaltung, etc. im Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses 
konsequent anzupassen und zu verfeinern.
sind in der Lage die geeigneten Werkzeuge für die jeweiligen Schritte im Arbeitsprozess auszuwählen und 
anzuwenden.

Inhalt
Der inhaltliche Fokus liegt auf der bautechnischen Bearbeitung eines Themas. Dabei werden Fragestellungen aus dem 
Bereich der Baukonstruktion, des Nachhaltigen Bauens, der Entwurfsmethodik, der Tragwerksplanung, der Materialkunde, 
der Bautechnikgeschichte, der Bautechnologie, der Bauphysik, des Technischen Ausbaus oder des Building Lifecycle 
Managements bearbeitet.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Es kann nur eine der Lehrveranstaltungen gewählt werden. Die einzelnen Lehrveranstaltungen werden unregelmäßig 
angeboten. Das jeweilige Angebot und die Themen können dem Vorlesungsverzeichnis entnommen werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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M 3.43 Modul: Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 [M-ARCH-103647]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107390 Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 WS+SS 4 LP Grubinger

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, ein Thema konzeptionell zu erarbeiten, mit dem Ziel eine eigene These aufzustellen und diese in 
einer freien Arbeit umzusetzen.
verfügen über die Fähigkeit, eine eigene Position zu entwickeln und zu formulieren.
sind in der Lage, sich über diese Position auszutauschen und diese argumentativ zu behaupten.
können kritisch beurteilen und hinterfragen und vergleichende Schlussfolgerungen anstellen.
kennen die Methoden der Präsentation vor der Gruppe und können diese anwenden.
haben ihr kreatives Potential entwickelt und ihre Wahrnehmung sensibilisiert.

Inhalt
In diesem Modul werden thematisch bezogene, konzeptionell angelegte Seminare in verschiedenen Ausdrucksformen 
behandelt. Den Anfang bilden das Beobachten, das Wahrnehmen und das gezielte Hinterfragen des Wahrgenommenen, die 
intensive Auseinandersetzung mit dem Thema, die Grundlage für den gesamten Gestaltungsprozess. Die dabei gemachten 
Erkenntnisse werden analysiert, interpretiert und zu einer eigenen Aussage formuliert. Nachdem die Studierenden ihr 
Thema, ihr Konzept gefunden haben, setzen sie dieses in einer freien Arbeit um. Sie lernen dabei, welche Mittel und Formen 
für ihre Aussage die richtigen sind.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Jedes Semester werden in diesem Modul mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten. Es kann in 
diesem Modul nur eine dieser Lehrveranstaltungen gewählt werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Übungen 60 h
Selbststudium: Projektarbeit 60 h
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M 3.44 Modul: Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 [M-ARCH-103648]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107391 Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 WS+SS 4 LP Grubinger

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete der Bildenden Kunst 1".

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-ARCH-103647 - Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, ein Thema konzeptionell zu erarbeiten, mit dem Ziel eine eigene These aufzustellen und diese in 
einer freien Arbeit umzusetzen.
verfügen über die Fähigkeit, schnell eine eigene Position zu entwickeln und zu formulieren.
sind in der Lage, sich über diese Position auszutauschen und diese argumentativ zu behaupten.
können kritisch beurteilen und hinterfragen und vergleichende Schlussfolgerungen anstellen.
kennen die Methoden der Präsentation vor der Gruppe und können diese sicher anwenden.
haben ihr kreatives Potential entwickelt und ihre Wahrnehmung verfeinert und sensibilisiert.

Inhalt
In diesem Modul werden thematisch bezogene, konzeptionell angelegte Seminare in verschiedenen Ausdrucksformen 
behandelt. Zu Beginn bildet das Beobachten, das Wahrnehmen und das gezielte Hinterfragen des Wahrgenommenen, die 
intensive Auseinandersetzung mit dem Thema die Grundlage für den gesamten Gestaltungsprozess. Die dabei gemachten 
Erkenntnisse werden analysiert, interpretiert und zu einer eigenen Aussage formuliert. Nachdem die Studierenden ihr 
Thema, ihr Konzept gefunden haben, setzen sie dieses in einer freien Arbeit um. Sie lernen dabei, welche Mittel und Formen 
für ihre Aussage die richtigen sind.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:    Seminar/Übung 60 h
Selbststudium: Projektarbeit 60 h
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M 3.45 Modul: Sondergebiete der Entwurfslehre [M-ARCH-103640]

Verantwortung: Prof. Simon Hartmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107384 Sondergebiete der Entwurfslehre WS+SS 4 LP Hartmann

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular der in Entwurfspraxis und Theorie wesentlichen Begrifflichkeiten.
können architektonischen Raum im gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und technologischen Kontext erarbeiten, 
analysieren und reflektieren.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie Kontext, Funktion, Bildhaftigkeit, etc. im Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses 
konsequent zu thematisieren.
sind in der Lage, die geeigneten Werkzeuge für die jeweiligen Schritte im Arbeitsprozess auszuwählen und 
anzuwenden.

Inhalt
Das Arbeitsthema wird zu Beginn des jeweiligen Semesters den Studierenden kommuniziert und im Laufe des Semesters 
tiefgreifend erarbeitet. Der inhaltliche Fokus liegt auf der Auseinandersetzung mit Themen des architektonischen Raumes, 
der Morger und der Bauplanung. Die Annäherung erfolgt über die Darstellung und Analyse des wesentlichen sprachlichen 
Vokabulars, relevanter Referenzprojekte, unterschiedlicher Entwurfsansätze und/oder Entwurfsprozesse. Diese sollen im 
kulturellen, gesellschaftlichen und technologischen Kontext verortet und thematisiert werden.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Es kann nur eine der Lehrveranstaltungen gewählt werden. Die einzelnen Lehrveranstaltungen werden unregelmäßig 
angeboten. Das jeweilige Angebot und die Themen können dem Vorlesungsverzeichnis entnommen werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 90 h
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M 3.46 Modul: Sondergebiete der Gebäudelehre [M-ARCH-104075]

Verantwortung: Prof. Stéphanie Bru
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108455 Sondergebiete der Gebäudelehre Unregelm. 4 LP Bru

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Übung, Modell oder Bild, sowie ggf. semesterbegleitenden modellhaften 
Bauaufgaben.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen vertiefende Themen aus den Bereichen der Gebäudelehre (Struktur, Typologie und Raum).
können anhand wissenschaftlicher Untersuchungen die komplexen architektonischen Zusammenhänge erfassen.
sind befähigt die Prozesse, Erkenntnisse und inhaltlichen Resultate nachvollziehbar aufzubereiten und fachgerecht 
darzustellen.

Inhalt
Das Thema ist die vertiefende Auseinandersetzung mit den verschiedenen Gebäudetypen in der Architektur. Anhand von 
Recherchen, Analysen oder Übungen wird der thematische Inhalt wissenschaftlich untersucht und bearbeitet. Im 
Vordergrund steht ein ganzheitliches Denken von Architektur. Inhalt und Ergebnis werden mit Text, Zeichnungen, Plänen, 
Bildern und/oder Modellen dokumentiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Ggf. Exkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•

M 3.47 Modul: Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 [M-ARCH-103672]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107413 Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 WS+SS 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

ind in der Lage, sich mit einem ausgewählten kunstgeschichtlichen Thema sachgerecht wissenschaftlich 
auseinanderzusetzen, eine eigenständige Fragestellung zu erarbeiten ihre Arbeitsergebnisse in einer Präsentation 
und Diskussion sowie anschließenden schriftlichen Ausarbeitung vorzustellen.

Inhalt
Vermittelt und erworben werden grundlegende Kenntnisse zu einem ausgewählten Thema der mittelalterlichen, 
frühneuzeitlichen oder modernen Kunstgeschichte.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium:  Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•

M 3.48 Modul: Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 [M-ARCH-103673]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107414 Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 WS+SS 4 LP Kunstgeschichte

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete der Kunstgeschichte 1".

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-ARCH-103672 - Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, sich mit einem ausgewählten kunstgeschichtlichen Thema sachgerecht wissenschaftlich 
auseinanderzusetzen, eine eigenständige Fragestellung zu erarbeiten und ihre Arbeitsergebnisse in einer 
Präsentation und Diskussion sowie anschließender schriftlichen Ausarbeitung sicher vorzustellen.

Inhalt
Vermittelt und erworben werden grundlegende Kenntnisse zu einem ausgewählten Thema der mittelalterlichen, 
frühneuzeitlichen oder modernen Kunstgeschichte.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium:  Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•
•

•

•

M 3.49 Modul: Sondergebiete der Raumlehre [M-ARCH-104074]

Verantwortung: Prof. Marc Frohn
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108453 Sondergebiete der Raumlehre Unregelm. 4 LP Frohn

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular der in Entwurfspraxis und Theorie wesentlichen Begrifflichkeiten.
können architektonischen Raum im gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und technologischen Kontext erarbeiten, 
analysieren und reflektieren.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie Kontext, Funktion, Bildhaftigkeit, etc. im Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses 
konsequent zu thematisieren.
sind in der Lage die geeigneten Werkzeuge für die jeweiligen Schritte im Arbeitsprozess auszuwählen und 
anzuwenden.

Inhalt
Das Arbeitsthema wird zu Beginn des jeweiligen Semesters den Studierenden kommuniziert und im Laufe des Semesters 
tiefgreifend erarbeitet. Der inhaltliche Fokus liegt auf der Auseinandersetzung mit dem Thema des architektonischen Raums. 
Die Annäherung erfolgt über die Darstellung und Analyse des wesentlichen sprachlichen Vokabulars, relevanter 
Referenzprojekte, unterschiedlicher Entwurfsansätze und/oder Entwurfsprozesse. Diese sollen im kulturellen, 
gesellschaftlichen und technologischen Kontext verortet und thematisiert werden.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•
•
•
•
•

M 3.50 Modul: Sondergebiete der Stadtbaugeschichte [M-ARCH-105861]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111794 Sondergebiete der Stadtbaugeschichte WS+SS 4 LP Medina Warmburg

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr stadtbauhistorisches Wissen vertieft und können dies praktisch umsetzen.
haben eine erweiterte Methodenkompetenz.
sind fähig zur Selbständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten.
verfügen über ein Verständnis für Sinn und Zweck wissenschaftlicher Standards.
haben Fertigkeiten in der mündlichen, schriftlichen oder zeichnerischen Darbietung  stadtbauhistorischer Inhalte.

Inhalt
Analyse ausgewählter stadtbauhistorischer Fallstudien im Rahmen übergreifender Themen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•
•
•

M 3.51 Modul: Sondergebiete der Tragwerksplanung [M-ARCH-103658]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107401 Sondergebiete der Tragwerksplanung SS 4 LP La Magna

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und / oder zeichnerischer Form im Umfang 
von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular tragwerksplanerischer Begriffe.
können komplexe Strukturen erfassen und in Teiltragwerke untergliedern.
sind in der Lage, unterschiedliche Themen tragwerksplanerisch zu analysieren und umzusetzen.

Inhalt
Der inhaltliche Fokus liegt auf der tragwerksplanerischen Bearbeitung eines Themas. Die Themen umfassen die 
Tragwerksplanung im weitesten Sinne, die Herangehensweise kann auf unterschiedliche Weise erfolgen.

Anmerkungen
Ggf. mit Exkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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•

M 3.52 Modul: Sondergebiete des Architektenrechts [M-ARCH-103688]

Verantwortung: Dr. Holger Fahl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107436 Sondergebiete des Architektenrechts WS 4 LP Fahl

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Prüfung im Umfang von 90 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben vertiefte Kenntnisse zum Werkvertragsrecht insbesondere zum VOB-Recht, zum Vergaberecht für Aufträge der 
öffentlichen Hand und zu Berufspflichten des Architekten und den sich daraus nach der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofes ergebenden Haftungen.

Inhalt
Die praxisorientierte Vertiefung gliedert sich in drei wesentliche Teile. Es werden Einzelheiten des Vertrages nach VOB/B 
vermittelt, damit die Architekten bei der Baubegleitung ihre Beratungspflichten dem Bauherren gegenüber wahrnehmen 
können.
Es werden die Grundlagen des Vergaberechts vermittelt, die der mit einer Ausschreibung für die öffentliche Hand befasste 
Architekt in der Praxis kennen muss. Ferner werden anhand der Rechtsprechung die zentralen Fragen zur 
Architektenhaftung nach der höchstrichterlichen Rechtsprechung weitergehend erörtert. Soweit zeitlich möglich, wird eine 
Vorbereitung und Teilnahme im Rahmen eines Architektenhaftungsbauprozesses oder Beweissicherungsverfahren beim 
Landgericht angeboten.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:    Vorlesung 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Klausurvorbereitung 60 h
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•

•

•

M 3.53 Modul: Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 [M-ARCH-103654]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107397 Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 WS+SS 4 LP von Both

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung oder 
Modellierung im Umfang von ca. 10-15 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen ausgewählte fachliche Inhalte, Methoden, Werkzeuge, oder Technologien des Building Lifecycle 
Managements.
können sicher mit dem spezifischen Wissen, Methoden und Werkzeuge zu ausgewählten Themen des Building 
Lifecycle Managements umgehen und dieses anwenden.
verstehen den Anwendungs- und Nutzungskontext der vermittelten Inhalte und/oder Hilfsmittel.

Inhalt
Diese Lehrveranstaltung vertieft unterschiedliche Aspekte des Building Lifecycle Managements und bezieht sich dabei auf 
aktuelle Trends und Anforderungen. In diesem Modul werden den Studierenden methodische und/oder technische 
Kenntnisse zu ausgewählten aktuellen Themen des Building Lifecycle Managements vermittelt.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium:  Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 75 h

Empfehlungen
Kenntnisse zu Grundlagen des Building Information Modeling sowie der Planungsmethodik sind hilfreich.
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•
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•

M 3.54 Modul: Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2 [M-ARCH-103655]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107398 Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2 WS+SS 4 LP von Both

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung oder 
Modellierung im Umfang von ca. 10-15 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1".

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Das Modul M-ARCH-103654 - Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 muss erfolgreich abgeschlossen 
worden sein.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen ausgewählte fachliche Inhalte, Methoden, Werkzeuge, oder Technologien des Building Lifecycle 
Managements.
können sicher mit dem spezifischen Wissen, Methoden und Werkzeuge zu ausgewählten Themen des Building 
Lifecycle Managements umgehen und dieses anwenden.
verstehen den Anwendungs- und Nutzungskontext der vermittelten Inhalte und/oder Hilfsmittel.

Inhalt
Diese Lehrveranstaltung baut auf den Inhalten des Moduls „Sondergebiete des BLM 1“ auf. Sie vertieft unterschiedliche 
Aspekte des Building Lifecycle Managements und bezieht sich dabei auf aktuelle Trends und Anforderungen. In diesem 
Modul werden Studierenden methodische und/oder technische Kenntnisse zu ausgewählten aktuellen Themen des Building 
Lifecycle Managements vermittelt.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 75 h

Empfehlungen
Kenntnisse zu Grundlagen des Building Information Modeling sowie der Planungsmethodik sind hilfreich.
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•
•
•

•

M 3.55 Modul: Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus [M-ARCH-107591]

Verantwortung: TT-Prof. Florian Kaiser
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-114866 Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus SS 4 LP Kaiser

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular bautechnischer und fachspezifischer Begriffe.
können Fragestellung aus dem Bereich des kreislaufgerechten Holzbaus im entwurflichen Kontext bearbeiten.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie Material, Funktion, Gestaltung, etc. im Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses 
konsequent anzupassen und zu verfeinern.
sind in der Lage die geeigneten Werkzeuge für die jeweiligen Schritte im Arbeitsprozess auszuwählen und 
anzuwenden.

Inhalt
Der inhaltliche Fokus liegt auf der bautechnischen Bearbeitung eines Themas im Bereich Kreislaufgerechter Holzbau. Dabei 
werden Fragestellungen aus dem Bereich der Baukonstruktion, des Nachhaltigen Bauens, der Entwurfsmethodik, der 
Tragwerksplanung, der Materialkunde und der Bautechnikgeschichte bearbeitet.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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•
•

•

M 3.56 Modul: Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens [M-ARCH-103687]

Verantwortung: Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107435 Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens SS 4 LP Hebel

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung eines selbst gewählten Themas im Rahmen 
des Seminars und nach Abstimmung mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verstehen Einfluss und Auswirkung der Verwendung von abbaubaren und anbaubaren Rohstoffen in der Bauindustrie
sind in der Lage den vollständigen Kreislauf eines Bauproduktes hinsichtlich seiner Nachhaltigkeit zu verstehen und 
eigenständig zu bewerten
sind befähigt, ihr Wissen auch in der komplexen Nutzung und in der Erforschung und Erfindung neuartiger, 
alternativer Baustoffe anzuwenden.

Inhalt
Im Zuge der Industrialisierung hat sich unsere Bauindustrie verstärkt auf mineralische, endliche Materialquellen 
konzentriert, die aufgrund des intensiv betriebenen Abbaus unweigerlich zur Neige gehen. Das 21. Jahrhundert ermöglicht 
nun einen Paradigmenwechsel: Eine Umorientierung vom Abbau zum Anbau sowie eine konsequente Rückführung aller 
verwendeten Materialien in den Stoffkreislauf. Dies erfordert die (Wieder)entdeckung, Erforschung und Entwicklung 
alternativer Baumaterialien und eine Überführung in deren industrielle Anwendung.
Im Seminar wird durch Vorträge in Methoden des Experimentierens und wissenschaftlichen Arbeitens eingeführt. Seitens der 
Seminarteilnehmer erfolgt eine intensive Auseinandersetzung mit konventionellen und neuartigen Materialien und 
Systemen. Ziel des Seminars ist es, die Potenziale und Anwendungsmöglichkeiten alternativer Baumaterialien innerhalb 
einer nachhaltigen, industriellen Bauwirtschaft aufzuzeigen und dies in angewandter und schriftlicher Form zu 
dokumentieren.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Betreuungen 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 90 h
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•
•

M 3.57 Modul: Sondergebiete des Planens und Konstruierens [M-ARCH-103653]

Verantwortung: Prof. Dennis Müller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107396 Sondergebiete des Planens und Konstruierens WS 4 LP Müller

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen ausgewählte Methoden des Entwerfens und Konstruierens.
können diese Methoden unter besonderer Berücksichtigung der Materialien und technologischer Systeme im 
architektonischen, räumlichen Kontext in einem komplexen Entwurfsprozess anwenden.

Inhalt
Behandlung ausgewählter Methoden des Entwerfens und Konstruierens unter besonderer Berücksichtigung der Materialien 
und technologischer Systeme im architektonischen, räumlichen Kontext.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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•
•

•

M 3.58 Modul: Sondergebiete des Städtebaus [M-ARCH-103668]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Christian Inderbitzin
Prof. Markus Neppl
Prof. Maurus Schifferli

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107409 Sondergebiete des Städtebaus WS+SS 4 LP Engel, Inderbitzin, 
Neppl, Schifferli

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular städtebaulicher und fachspezifischer Begriffe.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie wohnungswirtschaftlichen Trends, Mobilität, Klima, Ressourcen, sozialen Prozessen, etc. im 
Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses konsequent anzupassen.
besitzen Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens und sind in der Lage, eigene Positionen zur Thematik zu 
erarbeiten. Sie können dieses Fachwissen in geeigneter Form präsentieren.

Inhalt
Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit den verschiedenen historischen, sozialen, technischen, baulichen, 
verkehrlichen, stadt- oder wohnungspolitischen oder freiräumlichen Aspekten eines Stadtraumes oder einer Stadtregion.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Die einzelnen Lehrveranstaltungen werden unregelmäßig angeboten. Das jeweilige Angebot und die Themen können dem 
Vorlesungsverzeichnis entnommen werden.
Evtl. mit Pflichtexkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:    Seminar/Übung 60 h
Selbststudium:  Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h
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•

•

M 3.59 Modul: Sondergebiete des Städtebaus - Workshop [M-ARCH-103974]

Verantwortung: Prof. Henri Bava
Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Markus Neppl

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-108190 Sondergebiete des Städtebaus - Workshop Unregelm. 4 LP Bava, Engel, Neppl

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus  Arbeiten in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten und deren Präsentation. 
Die Dauer der Präsentation beträgt maximal 20 Minuten pro Arbeit.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, komplexe stadtplanerische Probleme im Rahmen einer Exkursion oder eines mehrtägigen 
Workshops zu analysieren, zu strukturieren und in Text und Bild / Zeichnung zu beschreiben und kritisch zu 
beurteilen.
können eigenständig integrative lösungsorientierte Konzepte und Ideen entwickeln.

Inhalt
Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit den verschiedenen historischen, sozialen, technischen, baulichen, 
verkehrlichen, stadt- oder wohnungspolitischen oder freiräumlichen Aspekten eines Stadtraumes oder einer Stadtregion im 
Rahmen beispielsweise eines Workshops, einer Sommeruni oder einer Exkursion.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Die einzelnen Lehrveranstaltungen werden unregelmäßig angeboten. Das jeweilige Angebot und die Themen können dem 
Vorlesungsverzeichnis entnommen werden.
Mit Pflichtexkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Workshop/Exkursion 90 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 30 h
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•
•

•

M 3.60 Modul: Sondergebiete des Städtebaus 2 [M-ARCH-105859]

Verantwortung: Prof. Henri Bava
Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Christian Inderbitzin
Prof. Markus Neppl

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111792 Sondergebiete des Städtebaus 2 WS+SS 4 LP Bava, Engel, 
Inderbitzin, Neppl

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular städtebaulicher und fachspezifischer Begriffe.
sind in der Lage, ihre Arbeitsmethodik basierend auf vielschichtigen und teilweise widersprüchlichen 
Einflussfaktoren wie wohnungswirtschaftlichen Trends, Mobilität, Klima, Ressourcen, sozialen Prozessen, etc. im 
Rahmen eines strukturierten Arbeitsprozesses konsequent anzupassen.
besitzen Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens und sind in der Lage, eigene Positionen zur Thematik zu 
erarbeiten. Sie können dieses Fachwissen in geeigneter Form präsentieren.

Inhalt
Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit den verschiedenen historischen, sozialen, technischen, baulichen, 
verkehrlichen, stadt- oder wohnungspolitischen oder freiräumlichen Aspekten eines Stadtraumes oder einer Stadtregion.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Die einzelnen Lehrveranstaltungen werden unregelmäßig angeboten. Das jeweilige Angebot und die Themen können dem 
Vorlesungsverzeichnis entnommen werden.
Evtl. mit Pflichtexkursion.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit:    Seminar/Übung 60 h
Selbststudium:  Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h
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•

•

•

•
•
•
•
•

M 3.61 Modul: Sondergebiete von Digital Design and Fabrication [M-ARCH-105858]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111791 Sondergebiete von Digital Design and Fabrication WS+SS 4 LP Dörstelmann

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Präsentation im Rahmen der Lehrveranstaltung

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ein grundlegendes Verständnis zu digitalen Planungs- und Fertigungsverfahren sowie deren Relevanz und 
Einsatz im Entwurfsprozess entwickelt.
haben Techniken des explorativen Prototypenbaus zur Entwicklung neuartiger Material- und Konstruktionssysteme 
erlernt.
können Lösungsansätze zu gesellschaftlich relevanten Fragestellungen zur Materialeffizienz und Kreislauffähigkeit im 
Bauwesen auf Basis digitaler Bautechnologien entwickeln.
sind in der Lage diese hinsichtlich ihrer konstruktiven und gestalterischen Potenziale in der Architektur zu bewerten.
haben praktische Erfahrung zu digitalen Fertigungsweisen und analogem Materialverständnis gesammelt.
sind in der Lage, praktische Materialexperimente als Werkzeug für Entwurfsstrategien in der Architektur umzusetzen.
sind in der Lage, digitale Baukonzepte in explorative Prototypen im Maßstab 1:1 zu übersetzen.
können integrierte und materialgerechte Füge- und Bauprozesse anhand von Prototypenstudien testen und 
basierend hierauf vollmaßstäbliche Anwendungen im Bauwesen konzipieren.

Inhalt
An der Schnittstelle von Forschung und Lehre entstehen in der experimentellen Auseinandersetzung mit innovativen 
Materialsystemen und Fertigungsprozessen Prototypen für kreislauffähige Bauweisen auf Grundlage digitaler Entwurfs- und 
Fertigungsverfahren.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesungen, Übungen 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung, Projektarbeit 60 h



3 MODULE Modul: Stadtbaugeschichte [M-ARCH-105860]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 90

•
•
•
•
•

M 3.62 Modul: Stadtbaugeschichte [M-ARCH-105860]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Entwerfen, Geschichte, Kunst 
und Theorie") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111793 Stadtbaugeschichte WS+SS 4 LP Medina Warmburg

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr stadtbauhistorisches Wissen vertieft und können dies praktisch umsetzen.
haben eine erweiterte Methodenkompetenz.
sind fähig zur Selbständigkeit im wissenschaftlichen Arbeiten.
verfügen über ein Verständnis für Sinn und Zweck wissenschaftlicher Standards.
haben Fertigkeiten in der mündlichen, schriftlichen oder zeichnerischen Darbietung  stadtbauhistorischer Inhalte.

Inhalt
Analyse ausgewählter stadtbauhistorischer Fallstudien im Rahmen übergreifender Themen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
In diesem Modul werden jedes Semester mehrere Lehrveranstaltungen mit wechselnden Themen angeboten.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h
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•

•

•
•

M 3.63 Modul: Städtebauliche Typologien [M-ARCH-103632]

Verantwortung: Prof. Markus Neppl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107374 Städtebauliche Typologien SS 4 LP Neppl

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der mündlichen Präsentation der Arbeitsergebnisse (Dauer ca. 15 Minuten).

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind fähig ihre Arbeitsprozesse zeitlich und inhaltlich zu organisieren und die Arbeitsresultate angemessen innerhalb 
des Teams zu präsentieren.
sind in der Lage unterschiedliche Bebauungs- und Nutzungsstrukturen, sowie unterschiedliche Typologien aus 
historischen und zeitgenössischen Kontexten zu analysieren.
sind in der Lage eigene Grundrisse nebst Erschließungssystemen für Wohn- und Geschäftsgebäude zu erstellen.
sind fähig ihre Analyseergebnisse mündlich, schriftlich und zeichnerisch auszudrücken.

Inhalt
Analysieren und Systematisieren von unterschiedlichen Bebauungs- und Nutzungsstrukturen. Analysieren von Beispielen 
unterschiedlicher Typologien aus historischen und zeitgenössischen Kontexten. Vertiefung des Nutzungsschwerpunktes 
Wohnen.
Grundlagen der Grundrissgestaltung von Wohn- und Geschäftsgebäuden. Vermittlung von Erschließungssystemen für 
unterschiedliche Typologien. Ausarbeitung zu einem Beispiel eines hybriden Wohn- und Geschäftsgebäudes.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Projektarbeit 75 h
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•

•

•

•

M 3.64 Modul: Stadttheorie [M-ARCH-103635]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107377 Stadttheorie WS 4 LP Engel

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben Kenntnisse über aktuelle städtebauliche Diskurse, Bedingungen und Tendenzen gegenwärtiger Debatten in 
der Stadtentwicklung. Sie verstehen die vielschichtige Rolle der Planung und der Planer in der Gesellschaft.
besitzen die Fähigkeit zur kritischen Analyse und Reflektion von konzeptuellen Stadtmodellen und Strategien und 
können diese bei der aktuellen städtebaulichen Problematik konstruktiv verwenden.
können, basierend auf verschiedenen historischen und zeitgenössischen Verständnissen von Raum als sozialem 
Raum, gebautem Raum und Freiraum die Anforderungen an die Entwicklung urbaner Räume formulieren.
besitzen die Fähigkeit zum selbstständigen wissenschaftlichen Arbeiten und sind in der Lage eigene Positionen zur 
Thematik erarbeiten und dieses Fachwissen in geeigneter Form zu präsentieren.

Inhalt
Im Fokus des stadttheoretischen Seminars steht die Auseinandersetzung mit Prozessen und Debatten, die hinter den 
räumlichen Phänomenen und Entwicklungen stehen. In diesem Seminar wird das Wissen über verschiedene 
Planungsprozesse und Methoden, Beteiligung, sowie Demokratie in der Planung in lokalen und/oder internationalen 
Kontexten vermittelt und kritisch bewertet.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 45 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 75 h
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•
•
•
•

•

M 3.65 Modul: Stegreife [M-ARCH-103612]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Entwerfen 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
2

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107346 Stegreife WS+SS 4 LP Architektur

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus mindestens vier Stegreifentwürfen mit einem Bearbeitungszeitraum von jeweils 
höchstens zwei Wochen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgaben erfolgt jeweils in Einzelarbeit bzw. maximal in Zweier-
Gruppen. Es können Rückfragetermine angeboten werden.
Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend im Rahmen von jeweils einer Präsentation je Stegreif. Dort werden die 
erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten oder Vorträgen dargestellt und bewertet. Dauer der 
Präsentation jeweils ca. 10 Minuten. Für die Note der Prüfungsleistung werden die vier Stegreife zu gleichen Teilen gewertet.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können aus bereits Erlerntem selbständig Konzepte und Ideen entwickeln und in einem kurzen Zeitraum umsetzen.
kennen Methoden und Strategien zur raschen Entwicklung möglicher Lösungsansätze und können diese anwenden.
kennen ein breites Spektrum gestalterischer und ordnungsgebender Prinzipien, entwickeln diese und wenden sie an.
 sind in der Lage, in Abhängigkeit von der Aufgabenstellung den notwendigen Detaillierungsgrad und geeignete 
Darstellung und Visualisierung zu wählen und zu erarbeiten.
sind in der Lage, tragwerksplanerische und konstruktive Lösungen zu entwickeln.

Inhalt
Stegreife sind in der Regel unbetreute, kleine Entwurfsaufgaben. Die Aufgaben zielen in erster Linie auf die Entwicklung 
einer tragfähigen Idee und die überzeugende Präsentation derselben ab. Das thematische Spektrum reicht von 
architektonischen, städtebaulichen über künstlerische bis hin zu tragwerksplanerischen oder bautechnischen 
Aufgabenstellungen. Im Tragwerksstegreif liegt der Fokus zusätzlich auf der Ausarbeitung entwurfsrelevanter Details und 
konstruktiver Lösungen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Anmerkungen
Bestätigung der Teilnahme auf "Stegreiflaufzettel" (http://www.arch.kit.edu/downloads/161214_Stegreif_Laufzettel.pdf). 
Bitte Hinweise auf Seite 3 beachten.

Arbeitsaufwand
Präsenszeit: Präsentationen 5 h
Selbststudium: Entwurfsarbeit 115 h
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•
•
•

•

M 3.66 Modul: Stukturanalyse [M-ARCH-106128]

Verantwortung: Dr. Anette Busse
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-112499 Stukturanalyse WS+SS 4 LP Busse

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Hausarbeit mit schriftlichem und zeichnerischem Teil nach 
Layoutvorgabe, 10-15 Seiten DIN A 4.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

können Recherchen zu einem ausgewählten Projekt durchführen.
sind in der Lage Sekundärquellen und soweit erforderlich Primärquellen zu erschließen.
sind befähigt, ein gebautes Projekt zu analysieren, den Entwurf, die konstruktiv-statische Umsetzung und 
Materialisierung nachzuvollziehen, zu beschreiben und zu begründen.
können Projekte in Hinblick auf architektonische Konzeption, Realisierung und konstruktive Umsetzung umfassend 
beurteilen und einordnen.

Inhalt
Das Modul ermöglicht den Teilnehmern eine intensive Auseinandersetzung mit einem realisierten Projekt, das in 
Abstimmung ausgewählt wird. Nach einer intensiven Recherche und Analyse werden der Entwurf (ggf. historisch), die 
Konstruktion und die verwendeten Materialien zeichnerisch nachvollzogen sowie benannt, analysiert und eingeordnet. Die 
Ergebnisse werden in einer Dokumentation mit Abbildungen und Text zusammengefasst. Dabei wird der Zusammenhang von 
Entwurfsidee und der materiellen, konstruktiv-statischen Umsetzung dargestellt sowie ggf. deren historische Entwicklung 
nachvollzogen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Betreuungen 5 h
Selbststudium: Projektarbeit 115 h
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M 3.67 Modul: Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere [M-
ARCH-107593]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Peter Schossig
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-114868 Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere WS+SS 4 LP Schossig

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein fundiertes Vokabular fachspezifischer Begriffe.
haben eine umfassende Kenntnis Technologien zur Energie- und Wärmeversorgung und -speicherung 
können sicher verschiedene Lösungsansätze zur klimagerechten Anpassung von Gebäuden und Quartieren 
vergleichen und bewerten.

Inhalt
Die Versorgung von Gebäuden mit Wärme hat weiterhin den dominierenden Einfluss auf die CO2 Bilanz der bebauten 
Umwelt. Um das Klimaziel eines klimaneutralen Gebäudesektors zu erreichen muss insbesondere die Wärmeversorgung auf 
eine neue Basis gestellt werden. Die Veranstaltung soll den Studenten verschiedene Technologien vorstellen und ein 
Vergleichen ermöglichen. Schwerpunkte werden dabei Wärmenetze und Wärmepumpen sein, von der Quellverfügbarkeit bis 
zur groben Vor-Dimensionierung. 

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 90 h



3 MODULE Modul: Tragwerksplanung und Konstruktion [M-ARCH-105956]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 96

•
•
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M 3.68 Modul: Tragwerksplanung und Konstruktion [M-ARCH-105956]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Pflichtbestandteil) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-112099 Tragwerksplanung und Konstruktion WS+SS 4 LP La Magna

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus dem unbetreuten Tragwerksentwurf im Rahmen eines Entwurfs. Die 
Bearbeitung des statischen Entwurfs eines Projekts erfolgt einzeln oder in Gruppen während des Semesters. Die 
Abschlussarbeit besteht aus einem Steckbrief, welcher spezifische statische Aspekte der Architekturprojekte 
zusammenfasst, von der Darstellung der Pläne, der Wahl des Baumaterials, der Idealisierung des statischen Systems, der 
Beschreibung des Tragwerks bis Hin zur Entwicklung von mindestens einem repräsentativen konstruktiven Detail.

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

haben ihr Wissen über verschiedene Tragwerksprinzipien vertieft und können dies anwenden.
erkennen den Zusammenhang zwischen Tragkonstruktion, Materialauswahl, baukonstruktiven Details und 
architektonischem Entwurfsergebnis und begreifen den Tragwerksentwurf als integralen Bestandteil des 
Gesamtentwurfs.
können verschiedene Tragsysteme im Hinblick auf Material, Funktion und Gestalt auswählen und den 
Tragwerksentwurf erfolgreich in ihren Entwurfsprozess integrieren.
sind in der Lage, die Ergebnisse allgemein verständlich darzustellen und zu erläutern.

Inhalt
In diesem Modul werden die konstruktiven und funktionalen Prinzipien des Tragwerksentwurfs detailliert untersucht, 
insbesondere in Bezug auf die typischen Baustoffe wie Holz, Stahl und Beton. Darüber hinaus werden spezielle 
Bautypologien (Schalen, Membranen) und deren Tragmechanismen untersucht und analysiert. Der Schwerpunkt des Moduls 
liegt auf der Analyse von Konstruktionsprinzipien und deren Beziehung zu den zugehörigen Tragwerken. Ziel des Moduls ist 
es, ein vertieftes Verständnis für das Zusammenspiel von Tragwerkssystem, Materialwahl und konstruktiver Detaillierung zu 
entwickeln und ein solides Hintergrundwissen zu vermitteln, um die Entwicklung von Projektideen auch unter dem 
Gesichtspunkt der Tragwerksplanung zu unterstützen.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 30 h
Selbststudium: Projektarbeit 90 h



3 MODULE Modul: Typologien des Wohnens [M-ARCH-108047]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 97

•
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•

M 3.69 Modul: Typologien des Wohnens [M-ARCH-108047]

Verantwortung: Prof. Christian Inderbitzin
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Wahlpflichtblock "Stadt- und 
Landschaftsplanung") 
Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-115545 Typologien des Wohnens WS+SS 4 LP Inderbitzin

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

verfügen über ein umfassendes Vokabular zur Analyse von Wohnsituationen und ihren sozio-ökonomischen 
Zusammenhängen
verstehen Typologien des Wohnens vom Stadtraum bis zum Bauteil
besitzen Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens und sind in der Lage, eigene Positionen zur Thematik zu 
erarbeiten. Sie können dieses Fachwissen in geeigneter Form präsentieren.

Inhalt
Im Modul wird im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage nachgegangen, welche räumlichen, konstruktiven und 
gesellschaftlichen Eigenschaften die Räume prägen und wandeln, in denen wir wohnen. Die Analysen sollen nicht nur einer 
typologischen Einordnung mittels Grundrissen dienen, sondern vertiefen auch explizit außergewöhnliche Orte und Elemente 
innerhalb ausgewählter Wohnungen oder Häuser. Durch die Untersuchung von spezifischen Situationen, wie zum Beispiel 
dem Anschlag und der Öffnungsart einer Tür, wollen wir diskutieren, was eine gute Wohnung ausmacht und wie dies zu 
beschreiben ist. Welchen Einfluss haben Konstruktion, Bauweise und Material auf räumliche Zusammenhänge?

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar/Übung 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h
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•
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•

M 3.70 Modul: Vertiefende Themen des Building Lifecycle Managements [M-
ARCH-103656]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107399 Vertiefende Themen des Building Lifecycle 
Managements

Unregelm. 4 LP von Both

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung im Umfang von ca. 
20 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

kennen ausgewählte fachliche Inhalte, Methoden, Werkzeuge, oder Technologien des Building Lifecycle 
Managements und die dahinter stehenden Prinzipien.
sind fähig, die in der Veranstaltung vermittelten Wissensinhalte, Methoden und Technologien kritisch zu beurteilen 
und problemgerecht anzuwenden.
haben grundlegende praktische Erfahrung in der Anwendung der vermittelten Inhalte, Methoden, Werkzeuge, oder 
Technologien.

Inhalt
Diese Lehrveranstaltung vertieft unterschiedliche Aspekte des Building Lifecycle Managements und bezieht sich dabei auf 
aktuelle Trends und Anforderungen. In diesem Modul werden Studierenden methodische und/oder technische Kenntnisse 
zu ausgewählten aktuellen Themen des Building Lifecycle Managements vermittelt.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h
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•

•
•
•

•

M 3.71 Modul: Virtual Engineering [M-ARCH-103618]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Spezialisierung (Wahlpflichtblock Spezialisierung) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Zehntelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-107360 Virtual Engineering SS 4 LP von Both

Erfolgskontrolle(n)
Schwerpunkt der Prüfungsleistung anderer Art ist die Erstellung einer digitalen Modellierung, deren schriftlich/
zeichnerischen Ausarbeitung und digitale Dokumentation. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der 
Ergebnisse.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

beherrschen den sicheren Umgang und den anforderungsgerechten Einsatz der informationstechnischen Methoden 
und Werkzeuge zur Bewerkstelligung einer modellbasierten Planung sowie die reflektierte Anwendung von Planungs- 
und Arbeitsmethoden, welche darauf aufbauen.
kennen die Grundprinzipien der modellbasierten Planung und des Virtual Engineering.
kennen ausgewählte Werkzeuge, Technologien und Methoden des Virtual Engineering.
sind fähig, die in der Veranstaltung vermittelten Methoden und Technologien kritisch zu beurteilen und 
problemgerecht anzuwenden.
verstehen die Prinzipien zum Aufbau virtueller Modelle und sind fähig, diese Prinzipien mit geeigneten technischen 
Werkzeugen umzusetzen.

Inhalt
Building Lifecycle Management beinhaltet die durchgängige Integration der Informationen und Prozesse, die im 
Gebäudelebenszyklus entstehen. Eine wichtige Basis hierfür ist ein intelligentes virtuelles Gebäudemodell, das neben der 
grafischen und geometrischen Beschreibung auch semantische Informationen zu den verschiedenen Fachaspekten und 
Lebenszyklusphasen abbilden kann.
Im Modul "Virtual Engineering" werden den Studierenden methodische und technische Kenntnisse zu den Themen des 
modelbasierten Planens und des Virtual Designs vermittelt. Es werden die theoretischen Grundlagen und praktischen 
Aspekte des Virtual Engineering und jeweils ausgewählte Methoden und Technologien für unterschiedliche Prozesse im 
Planungsverlauf behandelt.

Zusammensetzung der Modulnote
Modulnote ist die Note der Prüfungsleistung anderer Art.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Seminar 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Haus-/Projektarbeit 60 h

Empfehlungen
Kenntnisse zu Grundlagen des Building Information Modeling sowie der Planungsmethodik sind hilfreich.
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•

•

•

•

M 3.72 Modul: Vorlesungsreihen [M-ARCH-105676]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: Architektonische Kernkompetenzen ab 01.04.2022 (Pflichtbestandteil) 

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Semester

Sprache
Deutsch/Englisch

Level
4

Version
1

Kennung Name Turnus LP Dozierende
Pflichtbestandteile

T-ARCH-111335 Vorlesungsreihe 1 WS+SS 2 LP Architektur
T-ARCH-111336 Vorlesungsreihe 2 WS+SS 2 LP

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistungen bestehend aus z.B. Thesenpapieren, schriftlichen Zusammenfassungen o.ä. für die jeweilige 
Vorlesungsreihe.  Umfang und Format der Studienleistung können je nach Vorlesungsreihe variieren, die Erfolgskontrolle 
wird jeweils zu Beginn Veranstaltung von den Lehrpersonen bekannt gegeben.

Voraussetzungen
keine

Qualifikationsziele
Die Studierenden:

sind in der Lage, Fach- und Expertenvorträgen zu komplexen architektonischen, städtebaulichen, bautechnischen 
und theoretischen Fragestelllungen zu folgen und Kernthesen bzw. zentrale Wissensbausteine zu identifizieren.
können Fragestellungen mit Bezug auf verschiedene Positionen im architektonischen Diskurs und im 
architektonischen Denken präzise analysieren und sich nuanciert dazu verhalten.
sind befähigt, die Relevanz von verschiedenen akademischen Traditionslinien und Wissensfeldern für das 
architektonische und städtebauliche Entwerfen zu beurteilen und in Bezug zu eigenen Forschungs- und 
Entwurfsansätze zu setzen.
können an einer fachlichen Architektur- und Städtebaudebatte auf hohem Niveau teilnehmen und diese sowohl 
schriftlich als auch in Entwurfsarbeiten umsetzen.

Inhalt
In den Vorlesungsreihen wird der multidisziplinäre Architekturdiskurs sowie neueste Forschungsergebnisse aus dem 
Blickwinkel verschiedener Experten und Fachkontexte vorgestellt. Disziplinübergreifende Schwerpunktthemen werden in 
wechselnder Folge behandelt und in einer Reihe von Vorlesungen von Lehrenden in Beziehung zu laufenden Forschungs- 
und Projektarbeiten gesetzt. Dabei werden unter anderem auch die jeweiligen Methoden und Instrumente behandelt, die zur 
Generierung von architektonischem Wissen eingesetzt werden.

Zusammensetzung der Modulnote
unbenotet

Anmerkungen
Es müssen zwei unterschiedliche Vorlesungsreihen besucht und die jeweilige Studienleistung absolviert werden.

Arbeitsaufwand
Präsenzzeit: Vorlesungen 60 h
Selbststudium: Vor-/Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung 60 h
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4 Teilleistungen

T 4.1 Teilleistung: Ämterhospitation [T-ARCH-109969]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700049 Ämterhospitation Praktische Übung 

(PÜ) / 🗣
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus dem Besuch einer Einführungsveranstaltung und der Hospitation in verschiedenen Ämtern.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
30 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Ämterhospitation 
1700049, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Praktische Übung (PÜ)
Präsenz

Inhalt
Ca. 1-wöchige Hospitation bei Kommunal-, Landes- und/ oder Bundesbaubehörden (teilweise als Block, teilweise einzelne 
Tage).
Regeltermin: individuell nach Absprache
Einführungsveranstaltung Anfang Mai, Termin wird noch bekannt gegeben
Umfang: ca. 60 Stunden 2LP

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9732D9D194AF4BD587DADB8129155B00
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9732D9D194AF4BD587DADB8129155B00
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T 4.2 Teilleistung: Architekturgeschichte [T-ARCH-111795]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105862 - Architekturgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741384 Architektur und Stadt im Film: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Sinfonien der 
Großstadt - Berlin (Teil IV)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

SS 2026 1741385 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuilt 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Die Stadt im 
Wald. Das Siedlungsprojekt 
Waldstadt in Karlsruhe und Karl 
Selgs Konzept der Geo Urbanik

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

SS 2026 1741390 Historische Bauforschung _Freie 
Studienarbeit

2 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

SS 2026 1741391 Digitale Werkzeuge und 
Methoden: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: GESTALTUNG 
NACH KATALOG: Ornamentale 
Systeme und architektonische 
Komposition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741394 Angewandte Historische 
Bauforschung _ Übung: Summer 
School Kloster Heilig Kreuztal

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741359 Angewandte Historische 
Bauforschung: Die Pergola des 
Botanischen Gartens Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741381 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen 
und Brauen in Karlsruhe: Die 
Industrialisierung und 
Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung 
auf die städtische Infrastruktur im 
19. und 20. Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741382 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: World 
Games_BACK TO THE FUTURE

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Günther-Klotz-Anlage

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD0C28C2C021241DA8439A0C2313FDBB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x36664274C4024FC4AD29122CD7703380
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
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WS 26/27 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Exhibition 
Design: Unbuilt Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 26/27 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Sinfonien 
der Großstadt - Berlin (Teil IV) 
1741384, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der vierten Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir uns den filmischen Darstellungen der Stadt 
Berlin und ihrer Architektur entlang des wechselvollen 20. Jahrhunderts. Ausgangspunkt wird die Auseinandersetzung mit 
den architektonischen Formen und Inhalten von Walter Ruttmann Film „Die Sinfonie der Großstadt“ (1927). Die weiteren 
Filme der Reihe erweitern das Spektrum der für Berlin charakteristischen architektonischen Merkmale und der damit 
einhergehenden diversen sozialen Lebensformen. Im Anschluss an den jeweils gezeigten Film erfolgt eine offene 
Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu 
eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung 
eines Filmabends.
Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende (6 Bachelor, 6 Master, 2 KG ), für interessiertes Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Die Stadt 
im Wald. Das Siedlungsprojekt Waldstadt in Karlsruhe und Karl Selgs Konzept der 
Geo Urbanik 
1741387, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die DNA der Stadt Karlsruhe ist seit ihrer Gründung untrennbar mit ihrer Lage im Hardtwald und zugleich mit dessen 
partieller Rodung verbunden. An diese historisch-topografische Besonderheit knüpfte Karl Selg in den 1950er-Jahren an, als 
er im Osten Karlsruhes eine neue Trabantensiedlung entwickelte. Ziel war die Schaffung dringend benötigten, neuen und 
bezahlbaren Wohnraums in der Nachkriegszeit. Eng verknüpft ist das Projekt mit neuen Konzepten eines orts- und 
natursensiblen Städtebaus sowie mit der von Selg erdachten „Geo-Urbanik“.
Im Seminar soll dieses Projekt mit seinen Ideen anhand eines umfangreichen Archivkonvoluts im saai diskutiert, analysiert 
und kritisch vermittelt werden. Wir werden originale Planunterlagen und Manuskripte Karl Selgs untersuchen und 
versuchen, das Projekt vor dem Horizont des Nachkriegsstädtebaus zu verorten. Zudem soll eine experimentelle Antwort auf 
die Frage gegeben werden, ob und wie Stadt und Wald gemeinsam gedacht werden können.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 30.09.2026 
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Historische Bauforschung _Freie Studienarbeit 
1741390, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
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Inhalt
Die Transformation vorhandener Bauwerke im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt die 
grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, dessen Zustand und Geschichte sowie das Wissen um das methodische 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, 
Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand einer 
Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und Veränderungsgeschichte der 
heutige Zustand und die Möglichkeiten von zukünftigen Nutzungskonfigurationen analysiert.
1.Treffen:  Mi 22.04.2026, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Prüfung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit 
Abgabe 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 8 Master, 8 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung _ Übung: Summer School Kloster Heilig 
Kreuztal 
1741394, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Kompetenz denkmalgeschützten Gebäudebestand in seiner Substanz zu erhalten und zukunftsfähig weiterzuentwickeln 
im Spannungsfeld von erhalten und erneuern und dieses bewusst zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen innerhalb 
der Bauwerkserkundung und Erfassung sowie der unterschiedlichen Strategien den Baubestand zu formen. Diese setzt eine 
grundlegende Erfassung, Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer School wird der 
„Lange Bau“ des Klosters in Heilig Kreuztal im Rahmen einer zehntägigen Summer School mit digitalem Aufmass der 
Baukonstruktion und einer Schadenskartierung untersucht sowie die Bau- und Veränderungsgeschichte anhand von 
Archivalien, Bestandsplänen recherchiert und mit denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.
Bewerbung nicht über Campus Plus. Bewerbung bis zum 06.03.2026 bei der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart.
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
Pflichtexursion 19.-25.07.2026
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas
Offen für Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung: Die Pergola des Botanischen Gartens 
Karlsruhe 
1741359, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Pergola im Botanischen Garten Karlsruhe, eine Eisen- und Gusseisenkonstruktion von 1870/71, wurde als italienischer 
Garten von Karl Joseph Berckmüller (1800-1879) errichtet. Die ehemals verglaste Konstruktion steht seit 80 Jahren frei 
bewittert. Fehlende Wartung und Pflege sind Grund für den aktuellen Auseinanderbau und die restauratorische 
Überarbeitung.
Nach Recherche und Auswertung vorhandener Archivalien gilt es ein Wiedererrichtungs- und Erhaltungskonzept zu 
erarbeiten. Im Ergebnis ist ein gestalterischer Entwurf für eine neue, separate Einhausung, mit Schwerpunkt auf die künftige 
Wasserführung, zu erarbeiten. Zudem soll die Anpassung des Hirschgangs an gegenwärtige Anforderungen untersucht 
werden. Interdisziplinäres Seminar in Kooperation mit der Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg.
Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 6 Bachelor

V

Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen und Brauen in Karlsruhe: Die Industrialisierung und Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung auf die städtische Infrastruktur im 19. und 20. 
Jahrhundert 
1741381, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
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Inhalt
Das Brauereiwesen versorgte Stadtbewohner nicht nur mit einem Genussmittel der Fest- und Feierabendkultur, sondern 
auch mit sauberem Trinkwasser. Im 19. Jahrhundert entwickelte es sich in Karlsruhe zu einem Industriezweig, der mit 
wachsender Nachfrage zum industriellen Wachstum beitrug und mit Moninger oder Printz zunehmend in die Vorstädte 
ausgriff. Zu seinem komplexen Versorgungssystem zählen Wasser- und Verkehrserschließung, eigene Mälzereien, Hopfen-, 
Eis- und Hefeproduktion, Lagermöglichkeiten (Fässer, Flaschen, Hallen) sowie der Vertrieb über Verkaufsstände, Kioske und 
Wirtshäuser. Im Spannungsfeld von Umwelt-, Technik- und Sozialgeschichte soll anhand von Archivmaterial das komplexe 
Infrastrukturnetz der Karlsruher Brauereigeschichte in seinen Produktions- und Konsumkonjunkturen nachvollzogen 
werden.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
World Games_BACK TO THE FUTURE 
1741382, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die World Games, die Spiele der nicht-olympischen Sportarten, zählen weltweit zu den größten Multisportveranstaltungen. 
Alle vier Jahre treten Sportler*innen aus der ganzen Welt in mehr als 30 Disziplinen gegeneinander an. Karlsruhe ist im Jahr 
2029 nach 30 Jahren zum 2. Mal Austragungsort der Wettkämpfe.
Im Seminar nehmen wir Bezug zu den XIII. World Games 2029 und deren Austragungsstätten. Im Mittelpunkt steht die 1983 
errichtete Europahalle mit dem angrenzenden Sportpark, die als Zentrum der Spiele diente. Weitere Orte waren u.a. das 
Fächerbad, der Turmberg, die Stadthalle und der Rheinhafen. Neben den architektonischen Objekten wird auch der 
geschichtliche Kontext erschlossen, analysiert und aufgearbeitet. Die erarbeiteten Inhalte fließen in eine Ausstellung 2029 
ein.
In Kooperation mit dem Stadtarchiv.
Abgabe/Prüfung: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Günther-Klotz-Anlage 
1741383, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die von Johannes Jakubeit entworfene Günther-Klotz-Anlage ist ein 18 Hektar großer öffentlicher Park im Südwesten von 
Karlsruhe, der zwischen 1976 und 1985 angelegt wurde. Ihre markante künstliche Topografie – aus Aushub und Bauschutt 
geformte Hügel von bis zu 15 Metern Höhe – verwandelte eine ehemals flache Ackerfläche in eine Landschaft für Sport, 
Erholung und öffentliche Großveranstaltungen.
Dieses Seminar betrachtet die Günther-Klotz-Anlage als vielschichtiges Stadt- und Landschaftsprojekt und untersucht ihre 
Entstehung, ihre Entwicklung sowie ihre städtebauliche Einbettung – nicht als isolierte Grünfläche, sondern als Teil der 
städtischen Infrastruktur. Mithilfe architektonischer Forschungsmethoden und Visualisierungswerkzeuge sowie unter 
Einbeziehung von Archivmaterial, kartografischen Unterlagen und Daten aus der Vor-Ort-Analyse untersuchen die 
Studierenden die Wechselwirkungen zwischen Landschaftsgestaltung, Infrastruktur, Freizeitnutzung und Stadtgeschichte, 
um eine urbane Biografie des Parks zu erarbeiten.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Exhibition Design: Unbuilt Karlsruhe 
1741384, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
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Inhalt
Der Lehrstuhl für Bau- und Architekturgeschichte wird die Ausstellung Unbuilt Karlsruhe  präsentieren — eine kuratorische 
Erkundung unrealisierter Entwürfe, die die Stadt geprägt haben oder hätten prägen können. Dieses Seminar widmet sich der 
Gestaltung dieser Ausstellung.
Die Ausstellung wird ein umfangreiches Arbeitskorpus vorstellen: Archivrecherchen, architektonische Rekonstruktionen und 
3D-Visualisierungen unrealisierter Projekte aus drei Jahrhunderten Karlsruher Stadtgeschichte.
Die Studierenden arbeiten als Kuratoren und Ausstellungsgestalter und entwickeln Raumkonzept, Präsentationssysteme, 
grafische Sprache und ergänzende Elemente, um vorhandene Forschungsergebnisse in ein kohärentes und ansprechendes 
Erlebnis für die Öffentlichkeit zu übersetzen. Die zentrale Frage ist, wie eine Stadt vermittelt werden kann, die hätte sein 
können.
Das abschließende Ergebnis wird eine öffentliche Ausstellung im Mai 2027 im Architektur Schaufenster in Karlsruhe sein.
Abgabe/Prüfung: Präsentation  31.03.2027
Teilnehmerzahl 7 Bachelor /, 3 Master/ 6 Kunstgeschichte Studierende
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock 
1741387, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar eröffnet eine vertiefte Auseinandersetzung mit barocker Architektur des 17.–19. Jahrhunderts jenseits der 
traditionellen Kernländer. Ausgangspunkt ist die in der Frühen Neuzeit einsetzende Globalisierung, die durch koloniale 
Machtbestrebungen, Handelsnetze und den Jesuitenorden eine transkulturelle Zirkulation von Architekturwissen 
ermöglichte. Dazu gehören etwa die Vizekönigreiche des spanischen Imperiums, insbesondere Peru, die Philippinen sowie 
Süditalien/Sizilien oder dezentrale Regionen der Habsburgermonarchie als Kontaktzonen. Hier trafen lokale Bautraditionen 
auf koloniale Herrschaftskonzepte und führten zu einem komplexen und spannungsvollen Wechselverhältnis. Gegenstand 
des Seminars sind thematische Schnitte entlang architekturtheoretischer wie -praktischer, aber auch soziokultureller Fragen 
sowie eine zeichnerisch-analytische Auseinandersetzung mit den Gegenständen.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
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T 4.3 Teilleistung: Architekturkommunikation [T-ARCH-107368]

Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103626 - Architekturkommunikation

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710452 a*komm vor Ort: Paris. Das Bild 

einer Stadt (mit Exkursion)
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow, Kosenina

WS 26/27 1710453 Architekturkommunikation: Who 
we are and what we do. 
Büropräsentation via Website und 
Social Media

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow, Kosenina

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von 30 Minuten im Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V a*komm vor Ort: Paris. Das Bild einer Stadt (mit Exkursion) 
1710452, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Stadt Paris hat alles: Sie ist der Inbegriff einer europäischen Metropole, ein Zentrum politischer, wirtschaftlicher und 
kultureller Macht und Bedeutung. Sie verfügt über ein architektonisches Erbe von überwältigender Vielfalt und Qualität, ist 
aber auch Geburtsort von Revolutionen, Innovationen und avantgardistischen Bewegungen. Paris steht vor enormen 
Herausforderungen in Bezug auf Wohnungsangebot, umweltfreundliche Mobilität und soziale Gerechtigkeit, die nur mit der 
Entschlossenheit zur permanenten Erneuerung bewältigt werden können. Im Seminar werden wir die Beiträge, die 
Architektur und Stadtplanung zu diesen Entwicklungen leisten, sowohl theoretisch als auch anhand von Beispielen 
analysieren. Auf der Exkursion werden wir physisch und sinnlich in das pulsierende Bild einer Stadt eintauchen, das Paris 
ist. 
Die Exkursion nach Paris ist ein Pflichtbestandteil der Veranstaltung. Anfahrt und Unterkunft können mit unserer 
Unterstützung selbst organisiert werden. Mit Gesamtkosten von ca. 500 Euro ist zu rechnen.
Exkursion: Paris, voraussichtlich 28.09.–01.10.2026
Abgabe/Prüfung: 01.10.2026
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architekturkommunikation: Who we are and what we do. Büropräsentation via 
Website und Social Media 
1710453, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC24B79FD3E304A2E96279E0ECDFD894E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3F141D1474B44BB974DD8F5D75BDD05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC24B79FD3E304A2E96279E0ECDFD894E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3F141D1474B44BB974DD8F5D75BDD05
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Inhalt
Die Website ist das zentrale Tool, über das Architekturbüros darüber aufklären, wer sie sind, was sie tun, und was man von 
ihnen erwarten darf. Hier treffen alle wesentlichen Herausforderungen der Architekturkommunikation zusammen: Wie 
stellen wir ein Projekt in Wort und Bild verständlich und attraktiv dar? Was ist uns wichtig in Architektur und Städtebau? Was 
zeichnet uns besonders aus? Wie treten wir potenziellen Bauherren, zukünftigen Mitarbeitenden, aber auch 
Fachkolleg*innen und der akademischen Welt gegenüber? Wir werden all diesen Fragestellungen anhand diverser Beispiele 
nachgehen, Techniken der empirischen Überprüfung aus dem Bereich der User Experience-Forschung kennenlernen und 
diskutieren, ob die Website in Zeiten von Instagram, LinkedIn, TikTok und KI noch zeitgemäß ist.
Regeltermin: Mi 9:45-11:15, Geb. 11.40 R013 (ISTB) 
Erstes Treffen: 28.10.2026, 9:45 Uhr, Geb. 11.40 R013 (ISTB)
Abgabe/Prüfung: 19.03.2027
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Architekturtheorie [T-ARCH-107367]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 109

T 4.4 Teilleistung: Architekturtheorie [T-ARCH-107367]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103625 - Architekturtheorie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710407 Architekturtheorie: Brasil 2 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson
SS 2026 1710408 Architekturtheorie: Material 

Geschichten
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

SS 2026 1710411 Architekturtheorie: Digital 
Dependencies

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Silver

SS 2026 1710413 Architekturtheorie: Publishing 
Architecture

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze-Schmitt

SS 2026 1710417 Architekturtheorie: Frauen Bauen 
Baden Württemberg!

2 SWS Seminar (S) / 🗣

WS 26/27 1710413 Architekturtheorie: Care, 
Maintenance, and Repair, or the 
Arts of Noticing

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

WS 26/27 1710414 Architekturtheorie: World-Making 
through Access

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann, Marano

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung/Studienarbeit bzw. einer eigenen 
äquivalente Forschungsarbeit im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Brasil 2 
1710407, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Nach der brasilianischen Militärdiktatur von 1964 bis 1985 brachte die Rückkehr zur Demokratie einen neuen Ansatz im 
Nationbuilding und neue Herausforderungen für Gesellschaft und Architektur mit sich. Der Rückgang staatlich gelenkter 
Developmentalism führte zu einem Rückgang repräsentativer Großprojekte. Gleichzeitig bleiben seit Langem bestehende 
Ungleichheitsfragen ungelöst: Afrobrasilianer und indigene Bevölkerungsgruppen sind weiterhin von politischer und 
kultureller Repräsentation sowie von wirtschaftlichen Chancen – auch im Architekturbereich – ausgeschlossen. In diesem 
Seminar werden wir Fallstudien und Texte zur zeitgenössischen brasilianischen Architektur diskutieren, die sich mit diesen 
Problemen auseinandersetzen.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe 
Die Veranstaltung findet 6 x Di 9:45-11:15 & 14:00-15:30 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
 

V Architekturtheorie: Material Geschichten 
1710408, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
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Inhalt
In dem Seminar „Material Geschichten“ widmen wir uns dem alltäglichen Leben der Dinge, mit denen wir bauen. Wir 
begeben uns auf eine Reise in die sozialen und ökologischen Beziehungen, die wir bauend pflegen. Jede Bauaktivität hat 
Auswirkungen – unmittelbar vor Ort, wie auch an unzähligen anderen Orten, lokal in der Nachbarschaft wie global im 
Erdsystem. Sie recherchieren und entwickeln in diesem Seminar eigene Erzählungen und erarbeiten kleine, aber nach 
wissenschaftlichen Standards recherchierte Einblicke in die komplexen Beziehungen und Abhängigkeiten einer „deutschen“ 
Bauindustrie und Architektur.
Die besten Arbeiten des Seminars werden auf der Plattform Material Networks veröffentlicht: https://blogs.hoou.de/
materialnetworks/
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6 x Mi 8:00-11:15 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Sprache: Deutsch/Englisch (gutes Verständnis englischer Texte erforderlich; Abgaben auf Englisch möglich)

V Architekturtheorie: Digital Dependencies 
1710411, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Spüren Sie es auch? Die Grenze zwischen URL und IRL scheint zu verschwimmen: Befindet sich die mimetische Ästhetik 
gerade hier im Raum mit uns? Oder ist es nur so, dass der Winterhimmel über Karlsruhe denselben Grauton hat wie Ihr 
Rhino-Viewport? Oder war das schon immer so, seit unsere Architekturpraxis immer digitaler geworden ist? In diesem 
Semester werden wir die „digitalen Abhängigkeiten” der Architektur anhand einer Kombination aus Präsentationen, Demos, 
interaktiven Übungen und kritischen Diskussionen auf der Grundlage von Literatur untersuchen. Das Semester gipfelt in 
einem abschließenden Forschungsprojekt, das diese Formen der Abhängigkeit untersucht und gleichzeitig ein mögliches 
„architektonisches Counter-Computing” aufzeigt.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 7 x Mo 9:45-11:15 sowie 2x Montag mit Doppelsitzungen 09:45-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 9:45-11:15
Mo 27.04.26 9:45-11:15
Mo 04.05.26 9:45-11:15
Mo 11.05.26 9:45-11:15
Mo 01.06.26 9:45-13:00 [double]
Mo 08.06.26 9:45-11:15
Mo 15.06.26 9:45-11:15
Mo 22.06.26 9:45-11:15
Mo 06.07.26 9:45-13:00 [double]

V Architekturtheorie: Publishing Architecture 
1710413, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In diesem Seminar setzen sich die Studierenden mit verschiedenen Formaten für Veröffentlichungen zum Thema Architektur 
auseinander, von akademischen Fachzeitschriften bis hin zu unabhängigen Magazinen. Anhand von Lesungen, Fallstudien 
und Gastvorträgen eines Architekturverlegers und Zeitschriftenredakteurs untersuchen die Studierenden die aktuelle 
Verlagslandschaft. In Schreibworkshops und Workshop Einheiten entwickeln sie ihre Fähigkeiten im kritischen Schreiben, in 
der visuellen Bearbeitung und in der redaktionellen Zusammenarbeit weiter. Den Abschluss des Seminars bildet die 
gemeinsame Produktion eines Zines, für das jeder Studierende einen eigenen kritischen Beitrag zu zeitgenössischer 
Architektur, Theorie oder Praxis beisteuert..
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

 Die Veranstaltung findet 6 x Mo 11:30-13:00 sowie 3x Die mit Doppelsitzungen 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 11:30-13:00
Mo 04.05.26 11:30-13:00
Mo 18:05.26 11:30-13:00
Mo 01.06.26 11:30-13:00
Mo 08.06.26 11:30-13:00
Tue 09.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Mo  22.06.26 11:30-13:00
Tue 23.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Tue 07.07.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
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V Architekturtheorie: Frauen Bauen Baden Württemberg! 
1710417, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist Teil des Forschungsprojekts „Frauen Bauen Baden Württemberg im saai“ und verfolgt das Ziel, bislang wenig 
dokumentierte Architektinnen des 20. Jahrhunderts und ihre Bauprojekte in Baden Württemberg sichtbar zu machen, 
vorhandene Materialien zu recherchieren und mögliche neue Archivbestände zu identifizieren. Wir arbeiten dabei forschend 
mit Archivmaterial, analysieren Netzwerke von Architektinnen, erstellen Referenzpläne zu ausgewählten Bauprojekten und 
führen ggf. auch Interviews im Rahmen von Oral History durch. Die Ergebnisse werden in Form biografischer Texte und 
Projektbeschreibungen auf der Plattform „Frauen Bauen“ veröffentlicht und zugleich in die Bestände des saai integriert.
Architektonisches und kulturelles Erbe /
Wed 22.04.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 [Introduction & SAAI-Tour]
Wed 06.05.26 10:00-17:00 [Excursion to Stuttgart, GEDOK-House]
Wed 20.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 
Wed 27.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 03.06.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 24.06.26 8:00-11:15 10:00-17:00 [Individual consultations]
tba Final Event

V Architekturtheorie: Care, Maintenance, and Repair, or the Arts of Noticing 
1710413, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Erhalt von Gebäuden wird immer wichtiger. Ressourcenknappheit, Klimawandel und immense Baupreise verändern den 
ökologischen und ökonomischen Wert von Bestandsgebäuden. Dieser Wandel verlangt eine Verschiebung des Tätigkeitsfelds 
von Architekt*innen. Nicht die großen Gesten, sondern die kleinen Details – das Wahrnehmen und Analysieren – rücken in 
den Vordergrund. Was wird sichtbar, wenn wir ein Gebäude nicht als fertiges Objekt, sondern als Geflecht aus Arbeit, 
Material, Alterung, Nutzung und Reparatur betrachten?
Wir widmen uns in diesem Seminar den Begriffen Care, Maintenance und Repair und nutzen die gemeinsame Seminarzeit 
zum langsamen Lesen, genauen Beobachten, gemeinsamen Diskutieren und zum Schreiben als Denkprozess. Denn 
Wahrnehmen braucht Zeit und einen Ort. Daher werden wir an verschiedenen Orten arbeiten. Die Abgabe entsteht dabei 
schrittweise im Rahmen der gemeinsamen Sessions.
Der doppelte Zeitblock dient dem Lesen und Arbeiten vor Ort und ersetzt die individuelle Studienzeit zu Hause. 
Fr 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Do 11.02.27 18:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Seminarraum 254
German (good English reading skills)

V Architekturtheorie: World-Making through Access 
1710414, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
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Inhalt
Das Seminar versteht Zugänglichkeit (Access) als eine kritische und kreative Kraft, die neue Perspektiven darauf eröffnet, 
wie Welten gestaltet, erfahren und gemeinsam geteilt werden können. Ausgehend von Konzepten wie dem „normate“, der 
„misfit encounter“ zwischen Körper und Umwelt, „complex embodiment“, den Critical Access Studies sowie „crip time“ 
untersucht es, was möglich wird, wenn unterschiedliche Körper und „Minds“ nicht als Ausnahme, sondern als Ausgangspunkt 
für Kunst, Architektur und Design gedacht werden.
Das Seminar verbindet die Auseinandersetzung mit ausgewählten Texten mit praktischen und kollaborativen Übungen. 
Eingeladene Expert*innen aus Architektur, Design, Kunst, Kuratieren und Wissenschaft werden zu Gast sein. Dadurch werden 
unterschiedliche Perspektiven aus akademischen und außerakademischen Kontexten mit den zentralen Fragestellungen des 
Seminars in Dialog gebracht. Die Teilnehmer*innen sind eingeladen, etwaige Access-Anforderungen bereits im Vorfeld 
mitzuteilen.
Fri 9:45-13:00
location: Grüne Grotte
Fri 06.11.26 9:45-13:00
Tue 17.11.26 19:00-20:30 (invited lecture) 
Fri 27.11.26 9:45-13:00
Thu 03.12.26 19:00-20:30 (invited lecture)
Fri 18.12.26 9:45-13:00
Fri 15.01.26 9:45-13:00 
Fri 29.01.27 9:45-13:00
Thu 11.02.27 18:00-20:00 Mandatory final event at the Architekturschaufenster: AT goes A SF
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T 4.5 Teilleistung: Bauen im Bestand [T-ARCH-111341]

Verantwortung: Dr. Anette Busse
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105681 - Bauen im Bestand

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741393 Bauen im Bestand: Umnutzung 

historischer Klosteranlagen _ Im 
Spannungsfeld von Erhalten und 
Erneuern

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741396 Bauen im Bestand: Building on the 
Existing

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Hausarbeit mit schriftlichem und zeichnerischem Teil, im Umfang von 
max. 30 A4 Seiten, die mündlich im Umfang von max. 30 Minuten zu präsentieren ist. Die Bearbeitung der Projektarbeit 
erfolgt modulbegleitend in Einzelarbeit. Die Wahl des Themas ist mit dem / der Prüfer/in zu Beginn der Bearbeitung 
einvernehmlich zu klären und verbindlich festzulegen.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Bauen im Bestand: Umnutzung historischer Klosteranlagen _ Im Spannungsfeld von 
Erhalten und Erneuern 
1741393, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Umnutzung und der Weiterbau von historischen Klosteranlagen, sind Ausgangspunkt für die Untersuchung der 
Strategien der Transformation im Spannungsfeld von Erhalt- und Erneuerung. Die methodischen Grundlagen den 
Baubestand erhaltend zu gestalten, in Detail und Tiefe der Eingriffe und der Ausformung ihrer Gestaltung zwischen Alt und 
Neu werden vergleichend adressiert sowie die unterschiedlichen Vorgehensweisen in Definition und baulicher Umsetzung, 
anhand von Beispielen analysiert und vergleichend diskutiert. Methodologische Untersuchungen von konservieren über 
umprogrammieren, interpretieren, weiterbauen bis zur Transformation und Rekonstruktion sind Basis der Einordnung und 
der vergleichenden Interpretation, die auf weitere Bestandsstrukturen übertragen werden kann.
 2 Pflichtexkursionen ins Archiv/ saai
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 12 Master
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Bauen im Bestand: Building on the Existing 
1741396, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7BDC5E1738E740A7BB1DD2FEB4633AA2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91582E40449C4C6BB2D1416D1E78DE8C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7BDC5E1738E740A7BB1DD2FEB4633AA2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91582E40449C4C6BB2D1416D1E78DE8C
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Inhalt
Weiterbauen im und mit dem Bestand erhält kulturelle wie auch materielle Werte, verbindet ökonomische und soziale 
Nachhaltigkeitsaspekte, schützt Ressourcen, Ökosysteme und damit die Identität des gewachsenen Ortes. Im Seminar geht 
es um das methodische Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien den Baubestand zu formen, in der 
Bestimmung der Eingriffe und deren Tiefe. Ziel ist es Gestaltungs- und Beurteilungskompetenzen zu erlernen und damit den 
Umgang mit der Transformation von bestehenden Gebäuden im Spannungsfeld von erhalt und erneuern bewusst zu 
gestalten. Anhand von Fallbeispielen umgesetzter Projekte werden die unterschiedlichen Strategien untersuchen, analysiert 
und argumentiert. Hieraus können Vorgehensweisen für die eigene architektonische Haltung und Praxis abgeleitet werden.
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus [T-ARCH-113853]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 115

T 4.6 Teilleistung: Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus [T-
ARCH-113853]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106916 - Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 6213904 Baustoffe und materialgerechte 

Konstruktionen des Holzbaus
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🗣
Sandhaas, Frese, La 
Magna, Paul, Bertram, 
Sickinger, Haußer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung im Umfang von ca. 30 Minunten

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus 
6213904, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Das interdisziplinäre Seminar „Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus“ behandelt den Baustoff Holz, 
die daraus abgeleiteten Bauprodukte und deren
materialgerechten Einsatz. Dabei werden Problematiken im Holzbau und deren Hintergründe (Hygroskopizität, Anisotropie, 
Heterogenität, biologische Eigenschaften) besprochen, sowie Methoden abgeleitet, wie in der Praxis robuste, zuverlässige 
Holzbaudetails entwickelt werden können. 
Für Bauingenieurwesen: Darüber hinaus werden typische Tragkonstruktionen im Holzbau, deren Tragwirkung und die dafür 
notwendigen Konstruktions- und Verbindungselemente besprochen, sowie deren Vor- und Nachteile. Dazu zählt auch die 
Betrachtung verschiedener Schadensszenarien und deren Ursachen, um in Zukunft solche Schäden vorzubeugen und 
dauerhafte Konstruktionen zu entwerfen.
Für Architektur: Zum Semesterende werden die theoretischen Grundlagen in Form einer Reihe baupraktischer Übungen 
umgesetzt. Dabei gilt es, den Umgang mit Handwerkzeugen wie Sägen, Hobeln, Stechbeiteln und anderen zu erlernen und 
klassische zimmermannsmäßige Verbindungen herzustellen. 
Dieses Seminar dient außerdem der Vorbereitung auf das interdisziplinäre Entwurfsseminar „Interdisziplinäre 
Tragwerksentwicklung im Holzbau“, dass im Sommersemester angeboten wird.
1. Treffen: Fr. 30.10.2026; 14:00 Uhr
Regeltermin: Fr. 14:00 – 17:15 Uhr
Ort Theorieteil: Gbd. 10.50, R502
Ort Praxisteil: WHS, Gbd. 06.34
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: 14 ARCH + 16 BGU

Organisatorisches
Diese Veranstaltung ist auch für Studierende der Architektur am KIT offen. Die Inhalte der mündlichen Prüfung werden für 
diese angepasst (= 4 ECTS).

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5127952FD84C4754984367B17F0F643D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5127952FD84C4754984367B17F0F643D


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Besuch Vortragsreihen Master [T-ARCH-109978]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 116

T 4.7 Teilleistung: Besuch Vortragsreihen Master [T-ARCH-109978]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
1 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700000 Karlsruher Architekturvorträge 

"Skizzenwerk"
Veranstaltung 
(Veranst.) / 🗣

Engel

WS 26/27 1700000 Karlsruher Architekturvorträge Veranstaltung 
(Veranst.) / 🗣

Medina Warmburg

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle besteht aus der Bestätigung des Besuchs von mindestens 15 Vorträgen der Veranstaltungsreihen 
"Karlsruher Architekturvorträge", "Vortragsreihe Kunstgeschichte" oder "Baugeschichtliches Kolloquium" der KIT-Fakultät für 
Architektur.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
30 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Karlsruher Architekturvorträge "Skizzenwerk" 
1700000, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Veranstaltung (Veranst.)
Präsenz

Inhalt
Der Besuch von mindestens 15 Vorträgen der Veranstaltungsreihen „Karlsruher Architektur-vorträge“, „Vortragsreihe 
Kunstgeschichte“ oder „Baugeschichtliches Kolloquium“ der KIT- Fakultät für Architektur kann mit einem Leistungspunkt im 
Modul Schlüsselqualifikationen anerkannt werden. Termine und Programm siehe Homepage der KIT-Fakultät.

V Karlsruher Architekturvorträge 
1700000, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Veranstaltung (Veranst.)
Präsenz

Inhalt
Der Besuch von mindestens 15 Vorträgen der Veranstaltungsreihen „Karlsruher Architekturvorträge“, „Vortragsreihe 
Kunstgeschichte“ oder „Baugeschichtliches Kolloquium“ der KIT- Fakultät für Architektur kann mit einem Leistungspunkt im 
Modul Schlüsselqualifikationen anerkannt werden.
Die Vorträge finden mittwochs um 19 Uhr im Gebäude 20.40, Fritz-Haller-Hörsaal statt.
Termine und Programm siehe:
https://www.arch.kit.edu/architekturvortraege.php

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x252FBD8E1CC04E7B91827BE37BACEB85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF7DC49674FDC4FE89A590440544873A4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x252FBD8E1CC04E7B91827BE37BACEB85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF7DC49674FDC4FE89A590440544873A4
https://www.arch.kit.edu/architekturvortraege.php
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T 4.8 Teilleistung: Bildende Kunst [T-ARCH-107366]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103624 - Bildende Kunst

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710365 Bildende Kunst: #Teezeremonie 

Solar: Performative Keramik, Tee 
und Text

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig, Schelble

SS 2026 1710367 Bildende Kunst: Fresh air drawing 
Foot walk diaries

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig

WS 26/27 1710367 Bildende Kunst: Essen als 
Weltaneignung

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger

WS 26/27 1710369 Bildenden Kunst: Audiovisual 
Observations on Spaces in Motion 
Seminar zur Erkundung 
audiovisueller Medien durch 
Spaziergänge in urbanen und 
ländlichen Landschaften

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger, Gravenor

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Bildende Kunst: #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text 
1710365, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar/der Übung #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text soll künstlerisch mit der Herstellung 
keramischer Tee-Objekte, dem Schreiben poetischer Texte und der Durchführung performativer Zusammenkünfte 
experimentiert werden. Asiatische Teerituale und die Hypothesen Masuro Emotos zur Speicherung von Ideen in Wasser 
stellen hierbei einen ästhetischen und konzeptuellen Ausgangspunkt dar. Es wird nachgedacht, getöpfert, geschrieben, 
vorgelesen, moderiert, gekocht, gegessen, gegraben, gepflanzt. In diesem Kontext werden zudem in einem Workshop mit 
Lehrenden und Studierenden der HFG verschiedene Designs von solaren Wasserkochern entworfen, gebaut und ausprobiert.
Regelmäßiger Termin: freitags, 10:00-13:00 Uhr
Erster Termin: Freitag 24.04.2026 10:00 Uhr im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Abgabe/Prüfung: 24.07.2026, 10:00-12:00 im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Teilnehmerzahl: 4 

V Bildende Kunst: Fresh air drawing Foot walk diaries 
1710367, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
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Inhalt
Durch die Beobachtung und Wahrnehmung unserer Alltagswelt wird ein visueller bildnerischen Reflexions-und 
Aufzeichnungsprozess in Gang gesetzt.Über eine Aufreihung von Skizzen, Notizen und Zeichnungen wird im Laufe des 
Semesters eine intensiver Erkundung der Stadt Karlsruhe ein DINA4-Skizzen-Block aufgefüllt. Erlebte Eindrücke des 
Stadtlebens werden festgehalten.(Verhaltensweisen der Stadtbewohner) Im laufe des Semesters entsteht eine 
tagebuchähnliche Alltagsbeschreibung.Daraus entsteht und resultiert ein erzählendes Narrativ.
Ein Zeichenkurs findet auch statt.(Im Aussenraum,auf dem Campus,oder im Stadtpark)
Jeder Teilnehmer bekommt als Teil des Zeichenkurses einen kleine Plexiglass-Scheibe (DIN A4 mit Passepartout),die er dann 
für das ganze Semester beibehalten darf. 
Regeltermin: Montag 9:45-13.00 Uhr
1. Treffen: 20.04.2026; 9:45 Uhr ; R204 Gebäude 20.40
Abgabe/Präsentation :
Teilnehmerzahl: 12 + 3 Erasmus

V Bildende Kunst: Essen als Weltaneignung 
1710367, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Wir essen die Welt. Pflanzen, Tiere, Wasser, Böden, Sonnenenergie, Arbeit und Geschichte werden zu Nahrung, gelangen in 
unsere Körper, werden zerlegt, verwandelt und wieder ausgeschieden. Essen ist Metabolismus – und verbindet das Intimste 
mit planetarischen Kreisläufen.
Doch was wir essen, ist keineswegs einfach Natur. Ein Maiskolben, eine Banane, ein Huhn oder ein Kohlkopf sind Ergebnisse 
jahrtausendelanger menschlicher Eingriffe. Züchtung und industrielle Produktion, Kolonialismus und Handel, Migration und 
Arbeit, Begehren und Macht haben geformt, was heute selbstverständlich auf unseren Tellern liegt. Und unsere Ernährung 
formt umgekehrt Landschaften, Gesellschaften und Klima.
Lebensmittel haben zugleich eine Kunst- und Materialgeschichte: als Motiv und Zeichen, aber auch als Farbe, Bindemittel, 
Baustoff und skulpturales Material; sie werden gekocht, gegessen und geteilt, verändern sich, verrotten und schaffen soziale 
Situationen.
Im Seminar verfolgen wir diese Stoffwechsel und Verwicklungen – vom Acker bis zum Körper, von der Geschichte bis zur 
Gegenwart, vom Lebensmittel zum Material. Wir recherchieren, zerlegen, kochen, transformieren und experimentieren – und 
entwickeln daraus eigene künstlerische Arbeiten.
Lehrende: Univ.-Prof. Eva Grubinger

Unterrichtssprache: Deutsch; Texte und Diskussionen können auf Deutsch oder Englisch sein, bei Bedarf wird zweisprachig 
unterrichtet.
Gast: Julia Katharina Thiemann, Kuratorin, u.a. der Ausstellung „Politik am Küchentisch. Ernährung in der Gegenwartskunst“, 
Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen – Gastvortrag und Abschlusskritik.
Regeltermin: Montag, 14-17:15 Uhr, 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 26.10.2026 , 14 Uhr 
Teilnehmerzahl: 7 Master+ 2 Erasmus

V
Bildenden Kunst: Audiovisual Observations on Spaces in Motion Seminar zur 
Erkundung audiovisueller Medien durch Spaziergänge in urbanen und ländlichen 
Landschaften 
1710369, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
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Inhalt
In diesem Seminar werden wir audiovisuelle Arbeiten anschauen, diskutieren und selbst entwickeln, die sich mit Raum, Ort 
und Architektur auseinandersetzen. Mithilfe von Klang, Bewegtbild, gesprochener Sprache und Text erproben wir 
unterschiedliche Möglichkeiten, unsere Umgebung durch audiovisuelle Medien zu beobachten und Architektur 
gewissermaßen zu „berühren“.
Spaziergänge durch urbane und ländliche Landschaften dienen dabei als Methode künstlerischer Forschung und als 
alternative Form der Navigation durch Raum. Historische Recherchen und ortsspezifische Beobachtungen werden mit 
persönlichen Erfahrungen und Ausdrucksformen verbunden. In verschiedenen praktischen Übungen experimentieren die 
Studierenden mit audiovisuellen Formaten wie Video, Tonaufnahmen sowie Audio- oder Video-Walks.
Im Verlauf des Seminars entsteht eine gemeinsame Datenbank aus Ton- und Videoaufnahmen, die während unserer 
Erkundungen gesammelt werden. So erweitern wir individuelle Beobachtungen hin zu einem gemeinsamen Verständnis von 
Ort und Raum. Für das Abschlussprojekt entwickeln die Studierenden eine 2- bis 5-minütige audiovisuelle Arbeit auf 
Grundlage dieses kollektiven Archivs – einzeln oder in Gruppen.
Dozentin: : Dr. Vanessa Gravenor 
Guest: Lars Preisser, Artist, Berlin
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.
Regeltermin:  Mittwoch 11:30-13:45 Uhr, Gebäude 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 28.10.26 , 11:30 Uhr 
Teilnehmerzahl:7 Master + 2 Erasmus
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T 4.9 Teilleistung: Brandschutz in Planung und Umsetzung [T-ARCH-111339]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105680 - Sondergebiete der Bauphysik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720963 Sondergebiete der Bauphysik: 

Brandschutz in Planung und 
Umsetzung

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Wagner, Hermann

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung à ca. 25 Minuten über die Inhalte der Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Sondergebiete der Bauphysik: Brandschutz in Planung und Umsetzung 
1720963, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
In der Vorlesung wird den Studierenden ein vertiefter Einblick in den Brandschutz von Gebäuden gegeben. Dabei werden 
Grundlagen vermittelt, welche Aspekte beim Entwerfen berücksichtigt werden können, um den Anforderungen an ein 
sicheres Gebäude gerecht zu werden. Dazu werden Baustoffe, Bauteile und technische Gebäudeausrüstung für den 
Brandschutz genauer betrachtet. Die Vermittlung dieser Punkte erfolgt anhand von Beispielen historisch bedeutender und 
moderner Gebäude. Ziel ist es, die Grundlagen des baulichen Brandschutzes bei Planung und Entwurf selbständig anwenden 
zu können und Grenzen zu erkennen, bei denen Fachplaner oder Sachverständige eingebunden werden müssen. Zu 
Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.
Regeltermin: Fr. 09:45 - 13:00 Uhr 14 - tägig R240 Bauko
1. Veranstaltung: Fr. 24.04.2026, 09:45 Uhr.
Prüfungsdatum: 13.08.2026
Teilnehmerzahl: 10

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x75EF28CC387F4177A87E630FBA75CB09
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x75EF28CC387F4177A87E630FBA75CB09
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T 4.10 Teilleistung: Design to Built [T-ARCH-109244]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104514 - Design to Built

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720763 Design to Built: My City Lounge 

@Kronenplatz
4 SWS Seminar (S) / 🗣 La Magna, Janoschka, 

Schipper, Porreca
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Erstellung einer Ausführungsplanung zu einem bereits bestehenden Projekt 
und der Realisierung im Maßstab 1:5 bis 1:1. In der Regel Gruppenarbeit, der Anteil der Einzelnen Teilnehmer muss klar 
erkennbar sein.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Design to Built: My City Lounge @Kronenplatz 
1720763, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Karlsruhe zählt zu den heißesten Städten Deutschlands und zeigt deutlich, wie Klimawandel, städtische Verdichtung und 
veränderte Nutzungen öffentliche Räume vor neue Herausforderungen stellen. Der zentral gelegene Kronenplatz 
verdeutlicht dies besonders: Im Sommer gehört er zu den heißesten Orten der Stadt und wird daher kaum genutzt.
Im Rahmen einer umfassenderen Strategie zur städtischen Aufwertung war das KIT bereits an mehreren Initiativen beteiligt, 
um den Komfort und die Attraktivität des Kronenplatzes zu verbessern – von Verschattungselementen wie die komorebis
über die Wissenstransfer-Infrastruktur Corner bis hin zu zahlreichen Veranstaltungen, die zur Aufenthaltsqualität und 
Nutzung des Platzes beitragen.
Im Projekt „My City Lounge @Kronenplatz“ werden wir als interdisziplinäre Design to Built-Kooperation zwischen Design of 
Structures (dos), dem Institut für Regionalwissenschaft (IfR) und dem Süddeutschen Klimabüro am KIT-Strategien zur 
Verbesserung von Komfort und Aufenthaltsqualität entwickeln. Wir werden uns mit der Planung temporärer 
Verschattungssysteme befassen, grüne Möblierung einführen und den Raum neu konfigurieren, um die Aufenthaltsqualität 
spürbar zu steigern. Insbesondere durch die Nutzung der Corner-Container werden wir neue schattige Bereiche schaffen und 
Konzepte für kleinmaßstäbliche urbane Interventionen entwickeln.
1. Treffen: 22.04.2026; 14:00 Uhr
Ort: Gbd. 10.50, Raum 412
Regeltermin: Mittwoch 14:00 – 15:30 Uhr
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x918942945EEB453185BA84551C909631
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x918942945EEB453185BA84551C909631
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T 4.11 Teilleistung: Digital Design and Fabrication [T-ARCH-111790]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105857 - Digital Design and Fabrication

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720807 Digital Design and Fabrication: 

Earth-Willow Transfer Project 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann

SS 2026 1720808 Digital Design and Fabrication: 
Designing Robotic Workflows for 
Circular Construction in Ghana 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann, Fuentes 
Quijano

WS 26/27 1720807 Digital Design and Fabrication: 
Rubble Reassembled: Adaptive 
digital Fabrication for reclaimed 
Debris Hybrid Construction 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann, 
Feldmann, Sarıyılmaz 
Çuvalcı

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Rahmen der Lehrveranstaltung

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Digital Design and Fabrication: Earth-Willow Transfer Project (Dörstelmann) 
1720807, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar „Erde-Weide-Transferprojekt“ bietet Einblicke in den Prozess des Forschungstransfers in die Praxis. Im 
Mittelpunkt des Seminars stehen zwei Hauptaspekte: die Einrichtung der Serienfertigung dieser Hybridbauteile sowie die 
Produktion der Erde-Weide-Hybridplattenelemente mithilfe des eigens entwickelten robotergestützten 
Fertigungsverfahrens. Im Seminar arbeiten die Studierenden an verschiedenen Aspekten der Entwicklung eines 
automatisierten digitalen Fertigungsprozesses.
Es gibt keine ausdrücklichen Voraussetzungen für die Teilnahme, allerdings werden im Laufe des Seminars die theoretischen 
Grundlagen bestimmter digitaler Arbeitsabläufe erklärt.
08.05.26 – 15.08.26
Prüfung: 30.09.26 (deadline for submitting documentation)
Place: DDF_Lab, Hardeckstraße 2a

V
Digital Design and Fabrication: Designing Robotic Workflows for Circular 
Construction in Ghana (Dörstelmann) 
1720808, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB709C43B3E9346F6B545E74BEC10E18C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE76885B744ED4D70828DDCD617A9A36E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9151CB354BFF4EFD9437A2574511BA91
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB709C43B3E9346F6B545E74BEC10E18C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE76885B744ED4D70828DDCD617A9A36E
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Inhalt
Dieses Seminar trägt zum laufenden Forschungsprojekt RENABUMA bei, das zirkuläre Bausysteme auf Basis natürlicher 
Materialien und digital unterstützter Fertigung für die Anwendung in Ghana entwickelt. Die Studierenden wirken an der 
Gestaltung und Prototypisierung vorgefertigter modularer Bauelemente mit einem Industrieroboterarm mit und übertragen 
Materiallogiken in parametrische Modelle sowie robotische Fertigungsabläufe. Der Fokus liegt auf der Entwicklung robuster, 
anpassungsfähiger Konstruktionstechniken, die vom Robotiklabor in die praktische Umsetzung überführt werden können. 
Ziel ist es, digitale Fertigung, Materialforschung und Baupraxis vor Ort durch die Entwicklung skalierbarer, lokal 
anwendbarer Bautechnologien zu verbinden.
1. Treffen: in vorheriger Absprache
Abgabe/Prüfung: 15.08.2026

V
Digital Design and Fabrication: Rubble Reassembled: Adaptive digital Fabrication for 
reclaimed Debris Hybrid Construction (Dörstelmann) 
1720807, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar untersucht, wie adaptive digitale Fertigung die Wiederverwendung von heterogenem Bauschutt in hybriden 
Naturbausystemen, durch biogene Materialien, ermöglichen kann. Anstatt Materialvariabilität als Einschränkung zu 
betrachten, wird erforscht, wie geometrische, materialbezogene und strukturelle Eigenschaften von Bauschutt 
unterschiedliche Fertigungsstrategien beeinflussen. Durch digitale Materialcharakterisierung, experimentelle Fertigung und 
prototypische Entwicklung wird untersucht, wie adaptive Fertigungsworkflows unregelmäßige, wiedergewonnene Materialien 
in skalierbare hybride Bausysteme überführen. Damit leistet das Seminar einen Beitrag zum Diskurs über digitale 
Vernakularität, zirkuläres Bauen und materialadaptive Fertigungsprozesse.
Erstes Treffen: Freitag, 30.10.2026
Räume:   DDF – Digital Circular Construction Research Lab, Hardeckstraße 2a, 76185 KA
Zeitplan: 9:45 – 13.00
Prüfung: 12.03.2027

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9151CB354BFF4EFD9437A2574511BA91
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T 4.12 Teilleistung: Energie- und Raumklimakonzepte [T-ARCH-111338]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105680 - Sondergebiete der Bauphysik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720970 Sondergebiete der Bauphysik: 

Energie- und Raumklimakonzepte
2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Wagner

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung à ca. 25 Minuten über die Inhalte der Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Sondergebiete der Bauphysik: Energie- und Raumklimakonzepte 
1720970, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Die Studierenden werden mit Konzepten und Technologien des energieeffizienten Bauens vertraut gemacht. Dazu werden 
Themen wie baulicher Wärmeschutz, passive Solarenergienutzung, Lüftungstechnik sowie passive Kühlung vorgestellt. Neue 
Wege zur regenerativen Energiebereitstellung zeigen den Weg in Richtung klimaneutraler Gebäude auf. Anhand von 
Beispielen aus der Praxis werden Energie- und Raumklimakonzepte für verschiedene Gebäudenutzungen genauer betrachtet 
und in Bezug auf vorgestellte Bewertungskriterien analysiert. Zu Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.
Regeltermin: Di. 14:00 - 15:30 Uhr R221
1. Veranstaltung: Di. 28.04.2026, 14:00 Uhr
Prüfungsdatum: 11.08.2026
Teilnehmerzahl: 10

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFB9DE98964114A658EE82824409D3E21
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFB9DE98964114A658EE82824409D3E21
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T 4.13 Teilleistung: Entwurf 2 [T-ARCH-107344]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105672 - Entwurf

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
12 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710107 Der Turm und der Pavillion (Frohn) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Frohn, Streicher
SS 2026 1710204 Borderline(s) Investigations #03 

Was, wenn wir nicht das Gebäude 
verändern müssen, sondern uns 
selbst? (Bru)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Ingold, 
Brückner, Kunkel

SS 2026 1710302 Ugly Ducklings - On 
Maintainability 2 - 
Architekturgebäude (Hartmann)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Kadid, 
Coricelli, 
Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini, 
Veinberga

SS 2026 1710308 FITNESS (Etal.) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Grün, Masla, 
Bengtsson, Syren

SS 2026 1720555 RO-WARE – Nachnutzung des 
ROTAG-Areals (Klinge)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Klinge, Schmidt, 
Weber, Schineis, 
Bartelmann

SS 2026 1720601 Umbau first! Ein neues Gebäude 
für die KIT-Architekturfakultät auf 
dem Campus Süd (Hebel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hebel, Dörstelmann, 
Kaiser Hirt, Behringer

SS 2026 1720604 Sch(l)auinsland: Umbau des Uni-
Hauses am Schauinsland bei 
Freiburg (Hebel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hebel, Kaiser Hirt, 
Behringer

SS 2026 1720609 Sondergebiete der Bautechnik: 
CONTINUUM I. (Müller)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Gerteiser

SS 2026 1720652 Constructing DOMINO ZIRKULAR 
(Kaiser)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kaiser, Erlewein

SS 2026 1720701 Nach dem Abspann - die Zukunft 
des innerstädtischen Kinos am 
Europaplatz Karlsruhe

5 SWS Projekt (PRO) / 🧩 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 1731086 Former Lisnave Shipyards: A New 
Urban Waterfront for the Lisbon 
Metropolitan Area (Neppl)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Neppl, Giralt, Haug

SS 2026 1731160 Stadt., Land, (Pfinz)Tal - 
Suburbane Regionen neu denken 
(Engel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

SS 2026 1731210 Garten denken (Schifferli) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Schifferli, Zuber, 
Wasik, Viohl

SS 2026 1731260 Wohnung, was willst du sein? 
(Clauss/Inderbitzin)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Clauss, Inderbitzin, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1700050 Freies Entwurfsthema Projekt (PRO) von Both, Bru, 
Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

WS 26/27 1710111 « Architectural Misfit » (Frohn) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Frohn, Streicher, 
Paillon

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB35A651FEA940DE902BF089086644F5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB261AAB8DD2C475E9D161AB516222FE2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x159800BC91164D398D3F680797671967
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC0860407141C46D48A6B7138AF55F020
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC18F2C4CE2AE448FA3AE7A7AF34B5944
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA53AB136C37B4157BC6FC62787B55E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x98FD245E603B41E3AE93C585F4BCFFB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1B7F30929D444560BD3D10B48F2900E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1E00E7E0704741F98B1483CF6E05B888
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x528C9B3EC6E840B88ACA8EBC8AEC4F2C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0240BE7A61F94F65A707B13649CBC8D7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA689DDF303084293BD4DA8FBD789BF44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76D77FB2B6B7471A8063A787F4B515DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAC9CFD3EDFD74BF78C19BB91B4E2FCAC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B379063F11B49E785AD9A4E9D4FC8D1
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WS 26/27 1710206 Uninhabitable Suburbia (Bru) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

WS 26/27 1710303 Ugly Ducklings - Not Normal - 
Living in Vienna (Hartmann)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710304 Moderne Ruinen – Allgäu (Singer) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Singer, Grün
WS 26/27 1720503 Das Grüne Haus (Mueller) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Müller, Bessai, 

Süßmann, Alves 
Rocha, Huismans, 
Sadi, Schmeußer

WS 26/27 1720552 Feldlabor - BFZ 
Bundesforschungszentrum für das 
Bauen im Bestand (Klinge/
Dörstelmann/K. Müller)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann, Klinge, 
Müller, Bartelmann, 
Fischer, Gerteiser, 
Steiner

WS 26/27 1720701 KIT Forschungs-Hub für 
Nachhaltige Energiewirtschaft 
(von Both)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

WS 26/27 1731058 Bye bye Bettenhaus? 
Nachnutzungsstrategien für das 
Klinikum am Ebertplatz in 
Offenburg (Neppl)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Neppl, Krüger, Haug

WS 26/27 1731160 The Green Superblock. Freiräume 
neu denken in Vazha-Pshavela, 
Tbilisi (Engel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Engel, Vollmer, 
Lythgoe, Malko

WS 26/27 1731210 Garten denken (Schifferli) 5 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Mackintosh, 
Viohl, Schulte

WS 26/27 1731260 Vom Fließenden und Festen 
(Inderbitzin/Rossbauer)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus semesterbegleitend erbrachten architektonischen oder städtebaulichen 
Entwurfsleistungen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt der Regel in Einzelarbeit, es finden regelmäßige 
Betreuungen bzw. Korrekturen statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt studien-begleitend im Rahmen von einer oder mehreren 
Zwischen- und einer Endpräsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen (analog 
und/oder digital), Texten und Vorträgen dargestellt, präsentiert und bewertet. Dauer der Präsentation ca. 20 Minuten pro 
Arbeit.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Der Turm und der Pavillion (Frohn) 
1710107, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE546B7DAD56A4E17B56EE48204DF8060
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5736C8C414944BCDBC32E6590E1F6FF9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD300DD3FA5E46A9A94BB509E9966DD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7282AF49810B47ECA6A94EEF3D08D0CD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEA6702DA5EEC445E9627392A6EC4468A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33BB588B9BD0447383497237EDD02CA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6300EEEC8B894D5F97B20FA5AA4845DE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59F828CE9CCF4E24957C4034F4A01676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D33079E04B94D79A45EF8783ABE1A9B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B4553CDEC74E09BC63C774F95015CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB35A651FEA940DE902BF089086644F5
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Inhalt
Vom Atelier-System der Académie des Beaux-Arts über das Bauhaus und seine umfassende Vision von Kunst und Handwerk 
bis hin zu den pädagogischen Experimenten nach 1968 haben sich Architekturschulen immer wieder neu definiert. Einst 
hierarchisch und autoritär geprägt, öffneten sie sich allmählich Kontexten, die von Soziologie, Politik, Wirtschaft und 
Ökologie beeinflusst waren. Aus Wissensvermittlung wurde Austausch. Der Schreibtisch des Meisters wandelte sich zum 
gemeinsamen Tisch.
Die räumliche Organisation einer Schule ist niemals neutral. Sie produziert Wissen, prägt Positionen und strukturiert 
Begegnungen. Ateliers, Seminarräume und Bibliotheken sind nicht bloße Behälter; sie bieten Raum für Debatte und 
Zusammenarbeit. Pädagogik und Raum beeinflussen sich gegenseitig.
Da unsere derzeitigen Gebäude umfassend saniert werden müssen, stehen das Hochhaus und der Pavillon, die lange Zeit 
von der Fakultät für Physik genutzt wurden, bald zur Verfügung. Ein Umzug der Architekturschule dorthin wäre mehr als nur 
ein Adresswechsel. Er würde eine radikale Veränderung des räumlichen Rahmens unserer Lehre und Forschung bedeuten.
Unsere jetzigen Gebäude, auf einem Sockel errichtet, sind introvertiert und auf einen Innenhof ausgerichtet – großzügig und 
doch starr, auf dem Campus fast unsichtbar. Der ehemalige Physikkomplex bildet einen Kontrapunkt: ein offener Pavillon, 
der sich mit seiner Umgebung verbindet, und ein Turm, dessen Skelettstruktur flexible Geschossflächen verspricht.
Pavillon und Turm erzeugen eine produktive Spannung. Der eine weitet sich aus und vermittelt; der andere verdichtet und 
fokussiert. Gemeinsam definieren sie Nähe, Sichtbarkeit und Zirkulation neu und eröffnen neue Formen der Begegnung und 
Zusammenarbeit. Wird diese Spannung zum Rahmen unserer Hochschule? Von introvertiert zu extrovertiert, von verborgen 
zu sichtbar, von starr zu anpassungsfähig: ein Wandel in der Raumlogik – und in der Architekturausbildung.
Die begleitende „Vertiefung“ kontextualisiert diesen Wandel historisch und typologisch und untersucht, wie 
architektonischer Raum die Pädagogik prägt und umgekehrt. Das Studio verwandelt die ehemaligen Physikgebäude in einen 
neuen Rahmen für die Architekturausbildung – und wird so zu einem Selbstexperiment für Studierende und Lehrende 
gleichermaßen.
INFOS:
Titel: „Der Turm und der Pavillon“
Termin: Jeden Donnerstag
1. Treffen: Do., 23.04.26, 14:00 Uhr
Abgabe/Prüfung: Do., 06.08.26
Abschlusskritik: Wird noch bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: max. 15 Studierende
Sprache: Englisch
 

V
Borderline(s) Investigations #03 Was, wenn wir nicht das Gebäude verändern 
müssen, sondern uns selbst? (Bru) 
1710204, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Was, wenn wir nicht das Gebäude verändern müssen, sondern uns selbst?
Wir haben die Aufgabe erhalten, die Architekturfakultät in ein Gebäude umzuziehen, welches nicht für uns gestaltet wurde. 
Dabei handelt es sich um das Physikgebäude auf dem KIT Campus Süd von Erich Schelling aus den 1960ern. Die essenzielle 
Frage, die daraus folgt, ist weniger technischer als kultureller Natur. Wie wollen wir in dem neuen Gebäude leben? Wir haben 
unsere Routinen, unseren Rhythmus, unsere Arbeitsweisen. Wir sind an die derzeitigen Räumlichkeiten gewöhnt, in denen 
wir uns komfortabel eingerichtet haben. Ist das der Moment, diese Gewohnheiten in Frage zu stellen – unsere Bedürfnisse, 
unsere Lehr- und Produktionsweisen neu zu überdenken?
Sich ein bestehendes Gebäude anzueignen bedeutet nicht nur, räumliche Einschränkungen hinzunehmen. Es bedeutet auch, 
Reibungen und Konflikte zu akzeptieren. Die Struktur, die Proportionen, die Nutzung sowie materielle Grenzen zwingen uns 
dazu, unsere gewohnten Abläufe neu zu verhandeln. Wo ein neues Gebäude uns erlauben würde, all unsere Wünsche ohne 
Widerstände umzusetzen, konfrontiert uns eine Umnutzung mit der harschen Realität.
Diese Bedingungen können als Einschränkungen wahrgenommen werden – oder auch als Chancen. Sie zwingen uns, das 
Essenzielle vom Bedeutungslosen zu trennen, unnötigen Komfort zu identifizieren und herauszuarbeiten, was die wirklich 
wichtigen Bedingungen für kollektives, produktives Arbeiten sind.
Wollen wir die existierenden Abläufe lediglich in eine andere Hülle übertragen oder nutzen wir die Verschiebung, um mit 
neuen Formen von Nähe, Austausch, Sichtbarkeit und Offenheit zu experimentieren? Kann Architektur ein Treiber von 
kulturellem Wandel sein, statt ihn nur zu begleiten?
In diesem Gebäude zu leben hieße nicht nur, es zu nutzen, sondern sich auch auf Veränderung einzulassen.
Vorstellung: Mon 13.04.2026, 9:30 Fritz-Haller-Hörsaal
1. Treffen: Do 23.04.2026, um 14:00, Geb. 20.40, R113, Seminarraum GBL
Exkursion: Sa 09 - So 10.05.2026             
Abgabe Pläne, Modell und Schlusskritik: Mo 03.08.2026     
Studienfeld: Architektonischen und kulturelle Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB261AAB8DD2C475E9D161AB516222FE2
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V Ugly Ducklings - On Maintainability 2 - Architekturgebäude (Hartmann) 
1710302, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Der Architekturdiskurs neigt dazu, heroische Entwurfsleistungen zu betonen: Neuartigkeit von Räumen und Ausdruck, 
performative Aspekte, verführerische Atmosphären und vieles mehr.
Unser Studio schlägt vor, diese vorherrschende Sichtweise zu erweitern, indem es sich den "hässlichen Entlein" des 
Architekturentwurfs zuwendet: übersehenen Themen, die ungenutztes Entwurfspotenzial bergen. Dieses Semester 
konzentrieren wir uns auf die Instandhaltung.
Instandhaltung ist ein Akt der Fürsorge und wohl die grundlegendste "Nutzung" eines Gebäudes, dennoch ist sie selten Teil 
des Entwurfsprozesses. Die Art, wie ein Gebäude gereinigt und instand gehalten wird, steht in engem Zusammenhang mit 
der Art, wie es bewohnt wird. Im Kern verlängert die Instandhaltung die Lebensdauer von Gebäuden. Während aktuelle 
Debatten Wiederverwendung, Rückbau und zirkuläres Bauen betonen, geht die Wartbarkeit diesen Aspekten wohl voraus.
Um heute kompetent zu entwerfen, müssen wir strategisch darüber nachdenken, wer sich um Gebäude kümmern wird und 
wie. Der Akt der Instandhaltung steht natürlich in engem Zusammenhang mit dem des Bauens, und daher wird das 
Verständnis des einen das andere beeinflussen. Instandhaltung überbrückt Machen und Nutzen und verbindet Architektur 
vor der Fertigstellung (Planung, Entwurf, Bau) mit ihrem Nachleben (Nutzung, Reparatur, Wiederverwendung, 
Transformation).
Unser Entwurfsstudio konzentriert sich auf das aktuelle Gebäude der Fakultät für Architektur am KIT und dessen Potenzial, 
sich an die wandelnden Bedürfnisse der Fakultät anzupassen. Wir untersuchen Strategien der Instandhaltung, Adaption und 
Reparatur als Alternativen zu einer Generalsanierung. Dabei stellt sich die Frage: Wie können diese Interventionen die 
künftige Nutzung des Gebäudes als Architekturfakultät unterstützen?
Unsere Studienreise nach Paris wird den Schwerpunkt auf akademische Standorte wie die Cité Universitaire sowie auf 
Bauwerke legen, die beispielhafte Ansätze zum Thema ‘Maintainability’ aufzeigen.
Die Studierenden beginnen mit eingehender Recherche zu relevanten Referenzprojekten und bauen gleichzeitig ein 
Instrumentarium von Werkzeugen und Methoden auf, die in ihren Entwurfsprojekten angewendet werden sollen. Parallel 
dazu erarbeiten die Studierenden eine dichte Beschreibung des Standorts und des Themas. Die aus dieser Recherche 
destillierten Strategien werden durch Anpassung und Erprobung vorausschauender Entwurfsstrategien auf den Standort 
angewendet und in Projekten weiterentwickelt.
Regeltermin: Wöchentlich – donnerstags 9:45-17:15 Uhr, R204 , Geb.20.40
Erstes Treffen: 23.04.2026 um 10.00 Uhr, Geb. 20.40-R204
Exkursion: 08.05.2026-10.05.2026, Paris
Abschlusspräsentationen: 06.08.2026
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit

V FITNESS (Etal.) 
1710308, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x159800BC91164D398D3F680797671967
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC0860407141C46D48A6B7138AF55F020
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Inhalt
Während in urbanen Zentren jährlich über 300.000 neue Wohneinheiten benötigt werden, stehen im ländlichen Raum rund 
1,9 Millionen Gebäude leer – darunter Einfamilienhäuser, Hofanlagen sowie Gebäude mit landwirtschaftlicher oder 
industrieller Vergangenheit. Diese scheinbare Gegensätzlichkeit verweist auf ein enormes, bislang unzureichend genutztes 
räumliches Potenzial.
Wir untersuchen wie bestehende Gebäudetypologien auf dem Land als materielle wie kulturelle Ressource in zukunftsfähige 
Nutzungen überführt werden können. Anhand dreier Raumressourcen – dem Wohnhaus, dem Industriebau und dem Hof – 
werden konzeptionelle und experimentelle Entwurfsstrategien für das Weiterbauen im Bestand entwickelt.
Ausgangspunkt der Arbeit ist eine dokumentarisch-analytische Annäherung: Kontext, bauliche Substanz und räumliche 
Struktur bilden die Grundlage für die entwerferische Auseinandersetzung in Skizzen, Montagen, Fotografien und 
großmaßstäblichen Modellen. Materialität und konstruktives Verständnis spielen dabei eine zentrale Rolle. Entwurfsort wird 
ein spezifisches Dorf in Franken sein, dass wir gemeinsam besuchen werden.
Gemeinsam suchen wir nach Strategien, wie die drei Bestandstypologien ‚fit‘ für neue Formen des Wohnens, Arbeitens und 
Wirschaftens gemacht werden können. Ziel ist eine orts- und bestandsspezifische Architektursprache, die als robuste, 
anpassbare Strukturen räumliche Qualität mit funktionaler Flexibilität verbinden. Im Fokus der Entwurfsaufgabe steht das 
„agile“ Entwerfen, das unterschiedliche Lebens- und Nutzungsszenarien sowie den Faktor Zeit als integralen Bestandteil des 
Entwurfs begreift. 
Regeltermin: Do, 9:45 Uhr - 17:15 Uhr
1.Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr, Geb. 20.40, Raum 221
Zwischenkritik I: 18.06.2026
Zwischenkritik II: 
Exkursion: 09.05.2026-10.05.2026, Entwurfsort Oberasbach
Abgabe / Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: Einzelarbeit

V RO-WARE – Nachnutzung des ROTAG-Areals (Klinge) 
1720555, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Das Hochlager der ehemaligen ROTAG „Rohtabakvergärungs-Aktiengesellschaft“ in Grünwinkel wird nach dem Ende seiner 
Nutzung als Rohstofflager für Tabak in 2018 selbst wieder zu einem wertvollen Rohstoff.
Mit seinen ausgeprägten Dimensionen fungiert der Baukörper als Anker in der heterogenen Umgebung und bildet den 
Ausgangspunkt für eine konstruktiv gedachte Weiterentwicklung.
Das Hochlager ist ein statisch anspruchsvoller Bestandsbau mit ausgeprägter Tragstruktur und großer räumlicher Tiefe, 
dessen konstruktive Ordnung die Grundlage der Entwurfsarbeit bildet.
Es soll eine tragfähigen Entwurfsstrategie entwickelt werden, die die vorhandene Substanz aus ihrer inneren Logik heraus 
konstruktiv und nutzungsspezifisch weiterdenkt.
Die Analyse des Gebäudes dient als Grundlage für baukonstruktive und räumliche Strategien. Iterativ werden die Potenziale 
der bestehenden Struktur (Tragwerk, Gebäudehülle, Innenraum) ausgelotet, um daraus Ansätze zur räumlichen 
Neuorganisation, strukturellen Anpassung und Ausbildung neuer Raumsequenzen abzuleiten. Dabei gilt es die erforderliche 
Eingriffstiefe für die Etablierung spezifischer Nutzungen auszuloten.
Der Entwurf operiert im Spannungsfeld von Erhalt, struktureller Ergänzung und präziser baulicher Intervention. Leitend ist 
das Prinzip der Suffizienz: so viel Eingriff wie nötig, so wenig wie möglich. Kreislaufgerechte Konstruktionen sowie eine 
entwurfsbegleitende baukonstruktive Vertiefung sind integraler Bestandteil des Entwurfs.
1. Treffen: 23.04.2026
Zwischenkritik: 21.05.2026, 02.07.2026
Pflichtexkursion: Tagesexkursion
Abgabe/Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: Einzelarbeit, Gruppenarbeit
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Masterentwurf

V
Umbau first! Ein neues Gebäude für die KIT-Architekturfakultät auf dem Campus 
Süd (Hebel) 
1720601, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC18F2C4CE2AE448FA3AE7A7AF34B5944
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA53AB136C37B4157BC6FC62787B55E6F
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Inhalt
Das räumliche Gefüge universitärer Bildungseinrichtungen wandelt sich grundlegend. Neue Formen des Lehrens, Forschens 
und Zusammenarbeitens stellen traditionelle Lernorte infrage und verlangen flexible, offene und zukunftsfähige 
Raumkonzepte. Starre Strukturen und monofunktionale Räume werden heutigen Anforderungen nicht mehr gerecht. 
Besonders die Architekturlehre zeigt diese Diskrepanz: Entwurfsarbeit, digitale Produktion, manuelle Fertigung, 
kollaborative Formate und öffentliche Diskurse benötigen neue Arbeitswelten.
Der Masterentwurf untersucht daher, wie eine zeitgemäße Architekturfakultät aussehen und sich in den Campus des KIT 
integrieren kann. Dabei wird der jetzige Standort im Gebäude 20.40, sowie das Physikgebäude mit Hochhaus und / oder 
Flachbau als Beispiel für räumliche Überalterung, mangelnde Flexibilität und energetischen Sanierungsbedarf untersucht.
Gefragt wird, welche Räume heute wirklich gebraucht werden und wie Werkstätten, digitale Labore, offene Lernlandschaften, 
konzentrierte Arbeitsplätze und kommunikative Foren räumlich verknüpft werden können. Im Fokus stehen Analyse, 
Transformation und Weiterbau des Bestands. Ziel ist ein innovatives, nachhaltiges Nutzungskonzept mit kurzfristiger 
Funktionalität und langfristiger Campusperspektive, entwickelt in Zweierteams.
1. Treffen: 23.04.2026, 10:00Uhr (folgt) 
Zwischenkritik: 18.06.2026 , 10:00Uhr
Pflichtexkursion: Ortsbesichtigung in Karlsruhe
Abgabe/Präsentation: 05.08.2026, 10:00Uhr

V Sch(l)auinsland: Umbau des Uni-Hauses am Schauinsland bei Freiburg (Hebel) 
1720604, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Universität Freiburg besitzt im Schwarzwald eine historische Hütte, die künftig als Lern‑  und Arbeitsort für 
experimentelle Lehr‑Lern‑Formate genutzt werden soll. Abseits des urbanen Campus und eingebettet in die 
Schwarzwaldlandschaft bietet der Bestand ideale Voraussetzungen, um alternative räumliche Konzepte, neue Formen des 
gemeinsamen Arbeitens und ökologische Strategien zu erproben.

Im Rahmen des Masterentwurfs sollen die Studierenden ein räumliches Transformationskonzept entwickeln, das die 
bestehende Hütte nicht nur funktional erweitert, sondern zugleich als Labor für Kreislaufwirtschaft und nachhaltiges Bauen 
versteht. Dabei stehen Upcycling‑  und Recyclingprozesse, der kreative Umgang mit vorhandenen Materialien 
sowie low‑tech‑basierte Ansätze zur Autarkie im Mittelpunkt.

Die Entwurfsaufgabe umfasst die Analyse des Gebäudes, das Erkennen räumlicher Potenziale sowie die Entwicklung 
atmosphärischer, konstruktiver und programmatischer Interventionen. Ziel ist ein zukunftsfähiges Nutzungskonzept, das 
Lernen, Forschen und gemeinschaftliche Aneignung in einem experimentellen Prozess verbindet. In Zweierteams soll ein 
offen, wandelbares und tief in der Landschaft verankertes Projekt entstehen.
1. Treffen: 24.04.2026, 14:00Uhr(Geb. XXX , R XXX) 
Zwischenkritik: 25.06.2026, 10:00 Uhr 
Pflichtexkursion: 24.04.2026, Freiburg / Schauinsland
Abgabe/Präsentation: 06.08.2026, 10:00Uhr

V Sondergebiete der Bautechnik: CONTINUUM I. (Müller) 
1720609, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
CONTINUUM I.
CONTINUUM beschäftigt sich mit den Konzepten der Wiederverwendung und Umnutzung. Diese Prozesse können als 
Methoden verstanden werden, um der Obsoleszenz entgegenzuwirken, indem Bauteile und Materialien weiterverwendet und 
in neue Zusammenhänge überführt werden. Gleichzeitig eröffnen sie eine andere Lesart der gebauten Umgebung, in der wir 
leben.
Im Seminar untersuchen wir Infrastrukturen in Karlsruhe und identifizieren vorhandene Materialressourcen im Stadtraum. 
Auf Grundlage dieser Funde erstellen die Studierenden einen digitalen Bauteilkatalog, der als Ausgangspunkt für eine 
weiterführende Auseinandersetzung mit den Materialien dient.
1. Treffen: 22.04.2026
Abgabe/Prüfung: 22.07.2026
Regeltermin: Mi, 11:30 – 13:00 Uhr

V Constructing DOMINO ZIRKULAR (Kaiser) 
1720652, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x98FD245E603B41E3AE93C585F4BCFFB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1B7F30929D444560BD3D10B48F2900E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1E00E7E0704741F98B1483CF6E05B888
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Inhalt
Die Weißenhofsiedlung wurde 1927 im Rahmen der Werkbundausstellung „Die Wohnung“ unter der künstlerischen Leitung 
von Ludwig Mies van der Rohe errichtet und zeigt die Vision des Neuen Bauens. Im Zweiten Weltkrieg wurden mehrere 
Häuser zerstört, so auch das Haus von Richard Döcker auf dem Bruckmannweg 10. 
In enger Zusammenarbeit mit der IBA’27 und der SWSG bauen wir auf diesem Grundstück einen 1:1-Demonstrator, der im 
Rahmen der Internationalen Bauausstellung öffentlich zugänglich gemacht wird. Das Entwurfsstudio baut auf dem 
Bachelorentwurf Elements of DOMINO ZIRKULAR sowie dem Stegreif DOMINO ZIRKULAR 1:1 auf und führt diese konsequent in 
eine gebaute Realität über. Das Projekt versteht sich als gebaute Forschung: ein Gebäude, in dem kreislaufgerechte, 
teilweise prototypische Bauteile mit einer konsequenten Wiederverwendung von Gebrauchtholz kombiniert werden.
Sie arbeiten von Beginn an im Maßstab der Realisierung. Exploratives, experimentelles und interdisziplinäres Arbeiten bildet 
die Grundlage des Studios. Es eröffnet die Möglichkeit, den gesamten Prozess von der Konzeption einzelner Bauteile über 
deren konstruktive Ausarbeitung bis hin zur räumlichen und architektonischen Umsetzung in einem realen Gebäude zu 
durchdringen.
Sie steigen sowohl theoretisch als auch praktisch in den Bauprozess ein. Gemeinsam mit einem kooperierenden 
Holzbauunternehmen werden Methoden der Realforschung erprobt, bei denen Erkenntnisgewinn und reale Umsetzung 
untrennbar miteinander verknüpft sind.
Wir empfehlen Ihnen die Belegung der begleitenden Seminare „timber.matters“, das wir gemeinsam mit Baukreisel 
anbieten.
Kooperationspartner:innen:
Internationale Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart (IBA’27)
Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft (SWSG)
Baukreisel e.V.
 Erstes Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr (Room tbd.)
Abgabe/Präsentation: KW32
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
 

V
Nach dem Abspann - die Zukunft des innerstädtischen Kinos am 
Europaplatz Karlsruhe 
1720701, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Universum / City Kino am Europaplatz Karlsruhe steht exemplarisch für einen innerstädtischen Bautypus im Wandel. Als 
Ort kollektiver Erfahrung gerät das Kino durch veränderte Sehgewohnheiten, Streaming-Angebote und neue Formen 
kultureller Produktion zunehmend unter Druck. Vor diesem Hintergrund untersucht das Entwurfsprojekt, wie sich das Kino 
als räumliches und programmatisches Modell weiterentwickeln kann, um auch zukünftig im urbanen Kontext zu bestehen.
Im Fokus stehen Strategien zur Neuinterpretation des Kinos als hybrider Kultur- und Stadtraum, der über die reine 
Filmvorführung hinausgeht. Mögliche Synergien mit Veranstaltungsformaten, performativen Nutzungen, immersiven Medien, 
Ausstellungs- oder Diskursräumen sowie niedrigschwelligen öffentlichen Angeboten werden exploriert und architektonisch 
übersetzt. Aktuelle Tendenzen wie immersive Kinoerlebnisse, interaktive oder partizipative Formate sowie die 
Verschränkung von analogem Raum und digitaler Erfahrung bilden dabei einen inhaltlichen Referenzrahmen. Das zu 
entwickelnde Nutzungskonzept soll dabei als realistisches Szenario verstanden werden, das wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen, betriebliche Anforderungen und programmatische Tragfähigkeit berücksichtigt.
Der zentrale Standort in der Fußgängerzone am Europaplatz eröffnet besondere Potenziale, stellt jedoch zugleich hohe 
Anforderungen an stadträumliche Einbindung, Adressbildung und öffentliche Durchlässigkeit. Die komplexe, vielfach 
verschachtelte Bestandsstruktur mit unterschiedlichen Raumhöhen, geneigten Bodenplatten und unkonventionellen 
Raumzuschnitten wird dabei nicht als Defizit, sondern als Entwurfspotenzial verstanden. Ziel ist es, aus der gegebenen 
räumlichen Situation neue narrative, atmosphärische und funktionale Qualitäten zu entwickeln.
Das Entwurfsprojekt verbindet die Auseinandersetzung mit einem spezifischen Bautypus mit grundlegenden Fragen zur 
Zukunft innerstädtischer Kulturorte und versteht Architektur als vermittelnde Disziplin zwischen Programm, Raum, Stadt und 
gesellschaftlichem Wandel. Aufgrund der inhaltlichen, räumlichen und programmatischen Komplexität richtet sich das 
Entwurfsstudio insbesondere an fortgeschrittene Studierende höherer Semester.
Erstes Treffen: Do, 23.04.2026, 9:00 Uhr, BLM Seminarraum
Regeltermine: Donnerstags, 9:00 - 13:00 Uhr 
Prüfung: Donnerstag, 06.08.2026, 09:00 Uhr, Prüfung anderer Art
Abgabe: Entwurfsunterlagen bis Freitag , 31.07.2026, in ILIAS hochladen/abgegeben
Teilnehmerzahl: 15 +2 Erasmus

V
Former Lisnave Shipyards: A New Urban Waterfront for the Lisbon Metropolitan 
Area (Neppl) 
1731086, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x528C9B3EC6E840B88ACA8EBC8AEC4F2C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0240BE7A61F94F65A707B13649CBC8D7
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Inhalt
Die ehemalige Lisnave Margueira-Werft, einst ein zentraler Ort der portugiesischen Schiffbauindustrie, prägt seit 
Jahrzehnten die Identität der Flussregion zwischen Lissabon und Almada. Mit der Schließung und Umstrukturierung der 
Werftflächen eröffnet sich die Chance, ein neues urbanes Quartier am Wasser zu entwickeln, das industrielle Geschichte, 
urbane Verdichtung und soziale Verantwortung miteinander verbindet.
Das Plangebiet ist als Schlüsselgrundstück in die übergeordnete strategische Planung für den Großraum Lissabon 
eingebunden, welche unter dem Titel ´Cidades do Tejo´ verschiedene Entwicklungsflächen beiderseits des Flusses in einem 
Gesamtkonzept vereint. 
Die städtebauliche Aufgabe besteht darin, ein hochverdichtetes, gemischt genutztes Quartier zu entwerfen, das Wohnen, 
Arebiten und Freizeit vereint, soziale Durchmischung fördert und nachhaltige Stadtentwicklungskonzepte wie 
Klimaanpassung, Resilienz sowie ressourcen- und flächenschonendes Bauen umsetzt. Gleichzeitig gilt es, die 
charakteristische Identität der Margueira-Werft und ihre Rolle als kulturelles Gedächtnis der Region in den Entwurf zu 
integrieren.
Im Rahmen dieses Studios werden Studierende Szenarien für die urbane Transformation der Margueira-Werft entwickeln, 
Fragen zu Dichte, Typologien, Funktionsmischung, Mobilität und grüner Infrastruktur untersuchen und Visionen für eine 
lebendige, nach-haltige und sozial ausgewogene Stadt am Wasser des 21. Jahrhunderts entwerfen.
Regeltermin: 9:45 Uhr – 13:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
Zwischenkritik: 21.05. und 02.07.2026
Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: 2er Gruppe
Studienschwerpunkt: Städtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Entwurf

V Stadt., Land, (Pfinz)Tal - Suburbane Regionen neu denken (Engel) 
1731160, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Pfinztal ist mit rund 18.600 BewohnerInnen die einwohnerstärkste Gemeinde Baden-Württembergs ohne Stadtrecht. Aus 
ursprünglich vier eigenständigen Orten wurde 1974 ein Verbund. Pfinztal verfügt über mehre Ortsmitten, architektonisches 
Erbe von Friedrich Weinbrenner und über ein Strategiekonzept „Pfinztal 2035“. Die Gemeinde ist von den sie umgebenden 
Wäldern, Wiesen, Obst- und Rebhängen sowie dem Fluss geprägt. Andererseits ist Karlsruhe nur wenige Kilometer entfernt, 
was nicht nur Vorteile bringt, sondern auch den Abzug von Kaufkraft. Die Gemeinde kämpft mit Leerständen genauso wie mit 
der Bewältigung eines steigenden Wohnraumbedarfes. Hinzu kommen vielfältige verkehrliche Herausforderungen.
Vor diesem Hintergrund sollen städtebauliche Entwürfe für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde erarbeitet werden. Wie 
können die Ortsmitten jedes einzelnen Teilortes und gleichzeitig die Identität von Pfinztal als eine Gemeinde gestärkt 
werden? Welche Nutzungen können die wirtschaftliche Entwicklung befördern? Aufgabe des Studios ist es, ein 
übergeordnetes Konzept zu entwickeln, das die vier Ortsteile funktional und räumlich vernetzt. Die Qualifizierung 
öffentlicher Räume und die Überwindung räumlicher Barrieren sollen im Fokus eines Gesamtkonzeptes stehen, das 
Mobilität, Klimaschutz und soziale Kohäsion zusammenführt und Pfinztal als lebenswerte, klimagerechte Gesamtgemeinde 
neu positioniert. Das Studio wird in Kooperation mit Studierenden des Instituts für Verkehrswesen durchgeführt.
Regeltermin: Do 10:00-15:00 Uhr
1.Treffen: Do 23.04.2026, 10:00 Uhr, 11.40 R 013
Exkursion: 09. - 11.05.2026
Zwischenkritik: Do 21.05.2026 (09:00 - 18:00 h)  - grüne Grotte Geb.20.40
                           Do. 02.07.2026 (09:00 - 18:00 h) - Tullahalle Foyer EG Geb. 11.40
Abgabe: Mo 03.08.2026 - T
Endpräsentation: Do 06.08.2026 (09:00-18:00 h, Geb. 11.40, Tullahalle res.)
Bearbeitungsform: 2er-Gruppen/Einzelarbeit 
Empfehlung: -
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Garten denken (Schifferli) 
1731210, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA689DDF303084293BD4DA8FBD789BF44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76D77FB2B6B7471A8063A787F4B515DC
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Inhalt
Gärten sind physische Manifestationen und Verortungen unseres Verständnisses und Untersuchungen über den Ursprung 
der Ideen des Erhabenen und Schönen. Sie sind Instrumente, um uns der Kraft und Sinnhaftigkeit von Natur und Landschaft 
anzunähern und diese messbar und somit erfahrbar zu machen. Als räumlich verortete Ordnungen sind sie 
Versinnbildlichung einer Ganzheit. Aus einer metaphysischen Idee und dem Handwerk der cultura, welche den faktischen 
Inhalt und die Bedeutung des Idealen übersteigen, entstehen Stätten imaginärer Kraft, die über die Schönheit der Realität 
hinauswachsen. Dabei muss die Freiheit Ziel des Denkens sein, um uns ins Unermessliche vorzuwagen.
Die Studierenden wählen einen Standort und entwerfen ihren Garten, einen Park, einen Promenade oder ihre eigene 
Grabstätte.
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.
Erstes Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 07.05.2026/21.05.2026/25.06.2026/23.07.2026 jeweils ab 08:00 Uhr 06.08.2026 um 14:30 Uhr
Abgabe/Präsentation: 07.08.2026 ab 09:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.

V Wohnung, was willst du sein? (Clauss/Inderbitzin) 
1731260, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im kommenden Semester entwickeln wir einen städtischen Baukörper für eine Wohntypologie, die gleichzeitig auf eine 
zweite, räumlich gegensätzliche Nutzung vorbereitet ist. Ziel ist es, dass beide Strukturen und Nutzungen das Gebäude 
zeitlich unabhängig voneinander besetzen könnten. Gesucht wird keine eindeutige, starre, sondern eine hybride Struktur, 
die sich aus den spezifischen Anforderungen beider Nutzungen entwickelt.
In Anlehnung an Robert Venturis Manifest „Complexity and Contradiction in Architecture“ entwickeln wir Entwürfe, die 
bewusst kompromissbereit, widersprüchlich und mehrdeutig sind. Diese Qualitäten verleihen dem Gebäude in jeder Phase 
seiner Existenz eine spezifische räumliche Identität und Lebendigkeit. Unser Ziel ist es, Architektur nicht als statisches 
Endprodukt, fertige Behausung, sondern als wandelbare, zeitliche Struktur zu begreifen.
Für eine spekulative Zukunft nehmenwir an, dass sich der Transformationsprozess unserer Städte in den nächsten 
Jahrzehnten umkehren wird: Während in den letzten Jahren viele Industrieareale in Wohnquartiere umgewandelt wurden, 
gehen wir davon aus, dass Wohnraum künftig vermehrt anderen Nutzungen weichen muss. 
Verortet werden unsere Entwürfe in Anlehnung an den Masterplan von Vittorio Magnago Lampugnani auf dem Areal des 
Novartis Campus im Norden von Basel.
Das Semester wird durch Beiträge und Kritiken von ExpertInnen begleitet. Die integrierte Vertiefung, die Analyse 
ausgewählter Bauten, dient der Grundlagenerarbeitung und Wissensbildung für den Entwurf. Auf der Exkursion in die 
Schweiz werden wir uns Bauten zum Thema anschauen.
1. Treffen: 23.4.2026, 10 Uhr, (Geb. 11.40, R 115)
Zwischenkritiken: werden noch bekannt gegeben
Pflichtexkursion: , 10./11.05.2026 Basel/Zürich/Bern 
Abgabe/Präsentation: 6.8.2026
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit oder Einzelarbei

V Freies Entwurfsthema 
1700050, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Ein freies Entwurfsthema kann an allen Entwurfs-Professuren absolviert werden. Dazu sollte
die Aufgabenstellung eigenständig vorbereitet werden. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu dem/der entsprechenden 
Professor/in auf.

V « Architectural Misfit » (Frohn) 
1710111, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAC9CFD3EDFD74BF78C19BB91B4E2FCAC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B379063F11B49E785AD9A4E9D4FC8D1
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Inhalt
Die Transformation bestehender Gebäude ist zu einer der prägenden Fragen der zeitgenössischen Architektur geworden. Da 
der Erhalt zunehmend an die Stelle des Abrisses tritt, ist die Anpassung nicht länger eine rein technische Notwendigkeit, 
sondern eine architektonische Haltung. 
Zwischen Projekten, die eine minimale Intervention bevorzugen, und solchen, die das Bestehende radikal neu interpretieren, 
wird Architektur nicht mehr durch eine einzige Doktrin bestimmt, sondern durch konkurrierende Haltungen gegenüber dem, 
was bereits vorhanden ist. Die Herausforderung besteht nicht mehr darin, ob erhalten werden soll, sondern wie. 
Die denkmalgeschützte Zentralmensa in Heidelberg bietet ein präzises Fallbeispiel für diese Debatte. In den 1970er-Jahren als 
soziale Infrastruktur des Campus Neuenheimer Feld errichtet, war sie als kollektive Maschine konzipiert, die einem einzigen 
Ritual gewidmet war: der Versorgung der Universitätsgemeinschaft. Ihre Struktur, Organisation und räumliche Logik bleiben 
untrennbar mit diesem ursprünglichen Programm verbunden.
Heute, da neue Programme wie studentisches Wohnen, Sporteinrichtungen, Cafés und Büros für das Gebäude vorgeschlagen 
werden, wirft die Zukunft der Mensa eine grundlegende Frage auf: Was geschieht, wenn ein solches Gebäude, das für einen 
einzigen Zweck konzipiert wurde, auf ein Programm trifft, für das es nie entworfen wurde?
 Anstatt nach Kompatibilität zu suchen, untersucht das Studio das Potenzial des architectural misfit. Transformation wird 
dabei nicht als Versöhnung verstanden, sondern als produktiver Konflikt, in dem sich eine überlieferte räumliche Ordnung 
einer neuen Nutzung widersetzt.
Ziel ist es nicht, das richtige Programm zu finden, sondern den Konflikt zwischen Gebäude und Programm als Katalysator für 
architektonische Erfindung zu nutzen.
Studio Don, 29.10.26, 14:00 Raum 207
Prüfung : 25.02.2027, 14:00 Uhr
Sprache : Englisch
Exkursion : Heidelberg 
 

V Uninhabitable Suburbia (Bru) 
1710206, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE546B7DAD56A4E17B56EE48204DF8060
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Das Ruhrgebiet ist ein Gebiet, das zwischen Bewohnbarkeit und Unbewohnbarkeit
verläuft. Weder Stadt noch Land, ist es ein verstreutes städtisches Gebiet: eine
Konstellation aus Städten, Industriestandorten, Siedlungen, Straßen, Infrastrukturen,
Feldern, gewerblichen und privaten Flächen, die ineinander gewachsen sind, ohne jemals
eine einzige Stadt zu bilden. Hier ist das Vorstädtische nicht der Rand der Stadt, sondern
ein räumlicher Zustand an sich.

Dieses Gebiet widersetzt sich der Besiedlung nicht durch Mangel, sondern durch
Überfluss: zu viel Infrastruktur, zu viele Ströme, zu viel Lärm, Umweltverschmutzung,
Regulierung und Instandhaltung. Es ist eine Landschaft, in der sich Systeme anhäufen,
überschneiden und aufeinanderprallen, bis zu einem Punkt, an dem ein normales Leben
unmöglich werden kann.
Das Ruhrgebiet lässt sich als Apparat verstehen: als ein Beziehungsgeflecht zwischen
Bevölkerung, Produktion, Infrastruktur, Bewegung, Eigentum, Rohstoffgewinnung und
Instandhaltung. Die Landschaft ist geprägt von den Überresten eines Industriezeitalters,
wird jedoch weiterhin durch die Kräfte, die dieses Zeitalter in Gang gesetzt hat, physisch
verändert. Neben Rohrleitungen, die sich durch Siedlungen schlängeln, türmen sich
Aushubmaterial und Industrieabfälle. Städte sind unter den Grundwasserspiegel
gesunken, Flüsse sind rückwärts geflossen, Häuser neigen sich zur Seite. Was stabil
erscheint, hängt von Pumpen, und ständigen Instandhaltungsarbeiten ab.
Das Unbewohnbare ist daher weder leer noch überflüssig. Was verlassen erscheint, kann
dennoch aktiv sein; was natürlich wirkt, ist künstlich geschaffen; was veraltet erscheint,
birgt möglicherweise bereits ein anderes Potenzial.

Das Studio wird diese Zustände untersuchen – nicht, um sie zu normalisieren oder zu
reparieren, sondern um zu hinterfragen, wie sie anders bewohnt werden könnten. Das
Bewohnen kann vorübergehend, fragmentiert oder an Bedingungen geknüpft sein.
Veränderung bedeutet nicht zwangsläufig Ersatz. Sie kann durch Durchlässigkeit, Reibung
und Nähe innerhalb des Bestehenden entstehen.
Was wäre, wenn gerade das Unbewohnbare der Ort wäre, an dem Architektur wieder
notwendig wird?
1. Treffen: 29.10.26 , 11:00 Uhr, Geb. 20.40, R113, seminar room GBL 
Studiozeit: Thursday, 9.00 AM - 17.00 PM
Exkursion: 12.11.26 - 15.11.26 (Ruhr area)
Abgabe + Präsentation: 25.02.27
Lehrsprache: English
Studienschwerpunkt: Architectural and Cultural Heritage

V Ugly Ducklings - Not Normal - Living in Vienna (Hartmann) 
1710303, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5736C8C414944BCDBC32E6590E1F6FF9
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Der architektonische Diskurs neigt dazu, heroische Errungenschaften des Entwurfs zu betonen: neuartige Räume und 
Ausdrücke, performative Aspekte, verlockende Atmosphären und mehr.
Unser Entwurfsstudio schlägt vor, diese dominante Sichtweise zu erweitern, indem wir uns den „hässlichen Entlein“ des 
architektonischen Entwurfs zuwenden: übersehenen Themen, die ungenutztes Entwurfspotenzial bergen. In diesem 
Semester konzentrieren wir uns auf (Wohnungs-)Standards und Bezahlbarkeit.
Die gesellschaftlichen Grenzen des „Normalen“ lösen sich auf, da abweichende kulturelle Werte und Lebensweisen von den 
Rändern in den Mainstream rücken. Anstelle eines einzigen Lebensstandards definieren wir uns zunehmend durch die 
Vielfalt des individuellen Ausdrucks.
Dennoch wird der Mehrfamilienwohnungsbau meist von universellen Normen und Standards sowie von Renditezielen 
(Return on Investment) geprägt. Größe, Komfort, Temperatur, Tageslicht, Erschließung usw. werden für den kleinsten 
gemeinsamen Nenner standardisiert.
Das Studio wird untersuchen, wie Mehrfamilienhäuser „nicht-normale“ Lebensweisen fördern können, ohne die 
Bezahlbarkeit zu beeinträchtigen. Durch den bewussten Verzicht auf gewöhnliche Annehmlichkeiten (z. B. eine Küche, einen 
privaten Balkon) oder Standard-Raumkonfigurationen können Ressourcen für Außergewöhnliches umverteilt werden, 
verstärkt durch Skaleneffekte: das Bündeln individueller Zugeständnisse im Austausch für Gemeinschaftseinrichtungen, die 
im bezahlbaren Wohnungsbau sonst als unmöglich gelten.
Wien ist in dieser Hinsicht außergewöhnlich. Eine langfristige, gezielte Politik hat einen vielfältigen, hochwertigen und 
bezahlbaren Bestand an Mehrfamilienhäusern hervorgebracht. Die Studierenden werden an einem Standort in Wien 
arbeiten, und wir werden im Rahmen der Studioexkursion mehrere beispielhafte Wohnbauprojekte in der Stadt besuchen.
Die Studierenden beginnen mit einer eingehenden Recherche zu relevanten Referenzprojekten und bauen gleichzeitig ein 
Instrumentarium an Werkzeugen und Methoden auf, das sie auf ihre Projekte anwenden können. Gleichzeitig erstellen die 
Studierenden eine dichte Beschreibung des Standorts und des Themas. Die Studierenden wenden die aus dieser Recherche 
destillierten Strategien auf den Standort an, indem sie antizipatorische Entwurfsstrategien testen und in Projekten 
weiterentwickeln.
Zeitplan: wöchentlich – donnerstags 10 - 17 Uhr
Erstes Treffen: 29.10.2026 um 10.00 Uhr
Exkursion: 27.11.2026-29.11.2026
Abschlusspräsentationen: 25.02.2027
Output: Gruppenarbeit oder Einzelarbeit
Sprache: Englisch

V Moderne Ruinen – Allgäu (Singer) 
1710304, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Viele Gebäude des 20. Jahrhunderts erfüllen Nutzungsansprüche und Technikanforderungen nicht mehr. So wächst in 
ländlichen Regionen mit hohen Baulandreserven parallel zu den Neubauten die Zahl der Ruinen der Moderne. Der Entwurf 
beschäftigt sich mit diesem Phänomen in dem von Landwirtschaft, Gewerbe und mittelständischer Industrie geprägten 
Dörfern und Kleinstädten im Allgäu.
Mit forschendem Lernen, Transformationsideen und baulichen Ergänzungen entstehen neue Interpretationen dieser Orte, 
die den Bestand bewusst stören, umdeuten und weiterschreiben – mit dem Ziel, sie als soziale und offene Infrastruktur zum 
Wohnen, Arbeiten und Treffen einer digitalen Gesellschaft zu reaktivieren.
Wir starten mit einem Porträt der Region und dokumentierenden Aufnahmen von Bauteilen und Konstruktionen. Parallel 
werden Ideen für unkonventionelle Zwischennutzungen entwickelt und 1:1-Interventionen auf der Allgäu-Exkursion gebaut. 
Darauf aufbauend wird bis hin zu Konstruktionsdetails ein Umbauprojekt für eine Moderne Ruine entworfen. Wöchentliche 
Besprechungen und Werkstattgespräche mit Gästen begleiten den Prozess. Experimentelle Methoden in Recherche, Entwurf 
und Darstellung werden untersucht sowie eigenständiges Arbeiten in Gruppen- und Einzelarbeit gefördert.
Neben der Auseinandersetzung mit Bestand steht das Weiterdenken und -bauen an den Ruinen im Mittelpunkt.
Regeltermin: Do 9:45 bis 17.15 Uhr
1.Treffen: 29.10.2026, 9.45 Uhr
Exkursion:  13.11. - 15.11.26 Entwurfsregion Allgäu
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / Gruppenarbeit
Abgabe/Prüfung: 24.02.2027

V Das Grüne Haus (Mueller) 
1720503, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD300DD3FA5E46A9A94BB509E9966DD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7282AF49810B47ECA6A94EEF3D08D0CD
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Inhalt
Mit dem Entwurf „Das Grüne Haus" untersuchen wir, wie sich städtischer Raum durch den Wandel der Energieerzeugung von 
fossilen Brennstoffen hin zu erneuerbaren Energien verändern kann. Im Fokus steht die Integration neuer, lokaler 
Energieversorgungssysteme in bestehende Stadtstrukturen sowie deren Wirkung auf das jeweilige Stadtquartier. 
Ziel ist die Entwicklung zweier voneinander abhängiger Systeme: einer technischen und einer sozialen Infrastruktur, die das 
untersuchte Stadtquartier gemeinsam ergänzen und weiterentwickeln – sowohl auf technisch-infrastruktureller Ebene als 
auch in stadträumlicher und architektonischer Hinsicht. 
Die technische Infrastruktur umfasst ein lokales System zur Erzeugung erneuerbarer Energie sowie zur Speicherung und 
Verteilung von Wärme, Kälte und Strom und soll künftig eine nachhaltige Energieversorgung des Quartiers ermöglichen. 
Die soziale Infrastruktur erweitert die technische Infrastruktur um Räume, die den Bewohner*innen des Quartiers künftig 
als Ort für Austausch und Kommunikation dienen. 
Im Zusammenspiel von technischer Infrastruktur und Gebäude soll ein Gesamtsystem entwickelt werden, das den 
bestehenden Stadtraum räumlich wie inhaltlich ergänzt und das Potenzial hat, dem Quartier künftig als identitätsstiftender 
Fixpunkt zu dienen.
1. Treffen: Donnerstag, 29.10.26 um 14:00 Uhr, Raum 240
Exkursion: 13. - 15. November nach Belgien
Endabgabe: Montag, 22.02.27 bis 12:00 Uhr
Präsentation: Donnerstag, 25.02.2027
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V
Feldlabor - BFZ Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand (Klinge/
Dörstelmann/K. Müller) 
1720552, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Der Gebäudebestand zählt zu den bedeutendsten Ressourcen der Bauwende. Angesichts begrenzter Rohstoffe, steigender 
Anforderungen an Klimaschutz und Ressourceneffizienz sowie eines wachsenden Sanierungsbedarfs rückt 
die Transformation bestehender Gebäude zunehmend in den Fokus. Das Masterstudio ist Teil der Initiative NextBauBW und 
begleitet die Entwicklung des geplanten Bundesforschungszentrums für klimaneutrales und ressourceneffizientes Bauen 
(BFZ) am KIT. 
Im Mittelpunkt des Studios steht die Entwicklung eines Forschungszentrums, das den Bestand selbst zum Gegenstand 
wissenschaftlicher Untersuchungen macht. Ausgewählte Bestandsgebäude mit Transformationspotenzial auf dem KIT-
Campus werden als langfristiges Feldlabor verstanden, in denen neue Materialien, Konstruktionen, Technologien und 
Prozesse unter realen Bedingungen erforscht, erprobt und weiterentwickelt werden. Der architektonische Entwurf umfasst 
dabei die Konzeption einer räumlichen, technischen und organisatorischen Infrastruktur, die einen langfristigen 
Forschungsbetrieb im Bestand ermöglicht. 
Im Entwurfsprozess werden Strategien entwickelt, wie Bestandsgebäude schrittweise durch eine temporäre 
Zwischennutzung als Forschungsplattform aktiviert und für eine langfristige Nachnutzung transformiert werden können. Das 
Studio wird gemeinschaftlich von drei Professuren mit sich ergänzenden Expertisen betreut und bewegt sich im 
Spannungsfeld digitaler Technologien, ReUse und kreislauffähiger Baukonstruktion. Die Bearbeitung kann in Gruppen- und 
Einzelarbeit erfolgen. 
Termine:
Erstes Treffen: Do, 29.10.26 um 09:45 Uhr (Geb. 20.40, R240)
Regeltermin: Do 09:00-13:00 Uhr
Zwischenkritik 1: 26.11.2026
Zwischenkritik 2: 17.12.2026
Zwischenkritik 3: 28.01.2027
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027
Pflichtexkursion: 13. und 14. Nov. 2026 (ca. 250 Euro)
Bearbeitungsform: Einzelarbeit und Gruppenarbeit 
42 + 6 Studierende
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft (von Both) 
1720701, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEA6702DA5EEC445E9627392A6EC4468A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33BB588B9BD0447383497237EDD02CA4
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KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft
Die ehemalige bioliq-Anlage des KIT Campus Nord wird zum Forschungs-Hub für nachhaltige Energiewirtschaft 
transformiert. Als Teil des KIT Energy Lab soll hier künftig das Center for Electrification of Chemical Processes (CECP) 
entstehen.
Das Entwurfsprojekt untersucht, wie sich der bestehende industrielle Stahlskelettbau zu einer zukunftsweisenden 
Forschungs-, Lern- und Kommunikationsplattform weiterentwickeln lässt. Im Spannungsfeld von Bestand, neuer Architektur 
und innovativer Energieforschung entstehen Konzepte für einen identitätsstiftenden Ort, der den Wandel hin zu einer 
nachhaltigen Energiezukunft sichtbar macht.
Prüfung anderer Art
Regeltermin: Donnerstags, 09:00-13:00 Uhr
1. Treffen: Donnerstag, den 29.10.2026, 9:00 Uhr, Seminarraum BLM
Prüfungstermin: Donnerstag, den 25.02.2027, ab 09:00 Uhr, Seminarraum BLM

Organisatorisches
Master

V
Bye bye Bettenhaus? Nachnutzungsstrategien für das Klinikum am Ebertplatz in 
Offenburg (Neppl) 
1731058, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Mit der 2024 auf Bundesebene in Kraft getretenen Krankenhausreform wurden weitreichende strukturelle Veränderungen für 
die deutsche Krankenhauslandschaft beschlossen. Die dort definierten Änderungen haben zur Folge, dass in den nächsten 
Jahrzehnten zahlreiche bestehende Klinikstandorte aufgegeben bzw. in neuen Zentralkliniken zusammengeführt werden. 
Damit werden in unmittelbarer Zeit wertvolle, häufig innenstadtnahe Flächen für neue städtebauliche Entwicklungen frei.
Das Land Baden-Württemberg hat mit dem Krankenhausplan 2026 die bundesweiten Reformvorgaben für die Krankenhaus-
landschaft im Land konkretisiert. Von den damit verbundenen Veränderungen ist auch das Ortenau Klinikum in Offenburg
betroffen. Bis 2030 soll dort ein neues Zentralklinikum entstehen, das sich bereits im Bau befindet und perspektivisch die 
beiden Altstandorte ablösen wird. Vor diesem Hintergrund stellt sich bereits heute die Frage, wie die freiwerdenden 
Klinikstandorte zu zukunftsfähigen Stadtbausteinen entwickelt werden können.
Dieser Herausforderung möchten wir uns dieses Semester in enger Kooperation mit der Stadtverwaltung Offenburgs stellen 
und gemeinsam städtebauliche Ideen als Antwort auf die folgenden Fragestellungen entwickeln: Wie kann der ehemalige 
Klinikstandort am Ebertplatz neu in die Stadtstruktur integriert werden? Wie kann eine zukunftsfähige Programmierung 
aussehen? Inwiefern können Gesundheitsnutzungen ein Teil des Programms bleiben? Und: Welche Rolle spielt dabei der 
Gebäudebestand?

Regeltermin: Do, 9:45-13:00 Uhr, Geb.11.40, R015
1. Treffen: 29.10.2026
Zwischenkritik: 03.12.2026 und 28.01.2027
Pflichtveranstaltung: 29.10.2026, Ortsbegehung
Abgabe/Prüfung: 25.02.2027
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Städtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Entwurf

V The Green Superblock. Freiräume neu denken in Vazha-Pshavela, Tbilisi (Engel) 
1731160, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6300EEEC8B894D5F97B20FA5AA4845DE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59F828CE9CCF4E24957C4034F4A01676
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Inhalt
Freiräume tragen wesentlich zur Qualität des städtischen Lebens bei und sind wichtige Wohnergänzungsräume. Grünräume 
erfüllen nicht nur wichtige Funktionen für das Stadtklima und die Gesundheit, sondern sind auch wertvolle Orte der 
Erholung und der Begegnung im Quartier. Vazha-Pshavela, in den 1960er-Jahren errichtet, gehört zu den größten 
Großsiedlungen in Tbilisi. Bis heute durch zahlreiche Grünflächen geprägt, haben gleichzeitig mangelnde Pflege und 
ungeklärte Eigentumsverhältnisse dazu geführt, dass Freiräume im gesamten Quartier fehlgenutzt, vernachlässigt oder 
privat angeeignet wurden. Aufgabe des Entwurfsstudios ist es, Vorschläge für die Aufwertung des Wohnumfeldes zu 
erarbeiten. Wie können Wege, Quartiersplätze und Innenhöfe funktional vielfältig und ökologisch wertvoll, adressbildend, 
einladend und inklusiv (um)gestaltet werden? Wie viel Rückzug und Privatheit braucht es, wie viel Öffentlichkeit und 
Gemeinschaft? Welche Rolle spielen Kommerzialisierung und Sicherheit?Bestandteil des Studios ist eine Exkursion nach 
Tbilisi mit einem Workshop, in dem gemeinsam mit Studierenden aus Georgien und der Ukraine Szenarien entwickelt und 
diese mit lokalen Akteur:innen diskutiert werden. Teilergebnisse der Entwurfsarbeit werden kontinuierlich dokumentiert 
und fließen in das laufende Reallabor „The Green Superblock“ in Tbilisi ein. Die Exkursion wird vom DAAD gefördert, die 
Kosten für Reise und Unterkunft betragen max. 200 € pro Person.
Regeltermin:            Do (09:00-15:00 Uhr)
1. Treffen:                  Do 29.10.2026, 10:00 Uhr, 11.40 R013 
Exkursion:                19.11.2026 bis 26.11.2026  
 Zwischenkritiken:         Do 10.12.2026 (10:00 – 16:00 h, Geb11.40 (R013/ ggf.Tullahalle) 
                                            Do 21.01.2027 (10:00 – 16:00 h, Geb. 11.40 (R013/ ggf.Tullahalle) 
 Abgabe:                      Di, 23.02.27 (bis 17 Uhr, wird noch genau festgelegt)
 Abschlusspräsentation:   Do, 25.02. 27 (9-18 Uhr) Geb. 11.40 (R013/ ggf. Tullahalle) 
Teilnehmerzahl:       14 MA
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit
Empfehlung:            -
Studienschwerpunkt: Städtebau
Sprache:                   Englisch

V Garten denken (Schifferli) 
1731210, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Gärten sind physische Manifestationen und Verortungen unseres Verständnisses und Untersuchungen über den Ursprung 
der Ideen des Erhabenen und Schönen. Sie sind Instrumente, um uns der Kraft und Sinnhaftigkeit von Natur und Landschaft 
anzunähern und diese messbar und somit erfahrbar zu machen. Als räumlich verortete Ordnungen sind sie 
Versinnbildlichung einer Ganzheit. Aus einer metaphysischen Idee und dem Handwerk der cultura, welche den faktischen 
Inhalt und die Bedeutung des Idealen übersteigen, entstehen Stätten imaginärer Kraft, die über die Schönheit der Realität 
hinauswachsen. Dabei muss die Freiheit Ziel des Denkens sein, um uns ins Unermessliche vorzuwagen.
Die Studierenden wählen einen Standort und entwerfen ihren Garten, einen Park, eine Promenade, einen Friedhof oder ihre 
eigene Grabstätte.
Erstes Treffen: 29.10.26, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 19.11.2026/10.12.2026/14.01.2027/ 11.02.2027 jeweils ab 08:00 Uhr
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027 ab 08:00 Uhr
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.

V Vom Fließenden und Festen (Inderbitzin/Rossbauer) 
1731260, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D33079E04B94D79A45EF8783ABE1A9B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B4553CDEC74E09BC63C774F95015CC
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Inhalt
Im kommenden Semester wollen wir mit unseren Entwürfen Strukturen und Häuser in Beton entwerfen. Beton ist das 
Baumaterial der Moderne schlechthin, ohne das die beschleunigte Entwicklung der letzten hundert Jahre nicht möglich 
gewesen wäre. Heute steht Beton für die negativen Folgen dieses ungebremsten Wachstums. Wir wollen herausfinden, wie 
das Material zukünftig anders eingesetzt werden kann. Wie verhalten sich Strukturen aus Beton in zeitlicher Hinsicht, 
zwischen Permanenz und der Idee des Non-finito? 
Wir nähern uns den Projekten aus zwei Richtungen: Über die Formwerdung des Materials und über die Gestaltfindung von 
Häusern. Im architektonischen Entwurf finden die Annäherungen kohärent zusammen. Beton ist das einzige Baumaterial, 
dass seinen Aggregatszustand beim Verbauen ändert. Als Rohstoff ist es amorph, seine Form und Textur findet der Beton 
erst über die Schalung. Welche Bedeutung könnte einer Schalung zukommen, die mehr ist als eine temporäre 
Hilfskonstruktion? Wie sparsam können wir mit Beton bauen? Und wo wird eine Struktur mit anderen Materialien sinnhaft 
kombiniert? Ihren Zweck finden die Häuser über die Idee für den Ort, Situationen in der Stadt, der Peripherie und der 
Landschaft.
Das Semester wird durch Beiträge und Kritiken von Experten:innen begleitet. Die integrierte Vertiefung dient der 
Grundlagenerarbeitung und Wissensbildung. Auf einer Exkursion nach Bern und Biel werden wir Gebäude anschauen, die mit 
Beton gebaut sind.
Regeltermin: Do 9:00-18:00 Uhr, Geb. 11.40, R 115, Präsenz
Treffen: 29.10.2026, Geb. 11.40, R 115, 10:00 Uhr
Zwischenkritiken: werden noch bekannt gegeben
Pflichtexkursion: 13.-15.11.2026, tbd
Abgabe/Schlusskritik: 25.02.2027
Bearbeitungsform: Einzel- oder Gruppenarbeit
Sprache: Deutsch/Englisch
Team: Christian Inderbitzin, Wolfgang Rossbauer, Niklas Nalbach, Sibylle Schmitt, Fabienne Savic, Maximilian von Zepelin
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T 4.14 Teilleistung: Entwurf Hochbau 1 [T-ARCH-107445]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105670 - Entwurf Hochbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
12 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710107 Der Turm und der Pavillion (Frohn) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Frohn, Streicher
SS 2026 1710204 Borderline(s) Investigations #03 

Was, wenn wir nicht das Gebäude 
verändern müssen, sondern uns 
selbst? (Bru)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Ingold, 
Brückner, Kunkel

SS 2026 1710302 Ugly Ducklings - On 
Maintainability 2 - 
Architekturgebäude (Hartmann)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Kadid, 
Coricelli, 
Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini, 
Veinberga

SS 2026 1710308 FITNESS (Etal.) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Grün, Masla, 
Bengtsson, Syren

SS 2026 1720555 RO-WARE – Nachnutzung des 
ROTAG-Areals (Klinge)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Klinge, Schmidt, 
Weber, Schineis, 
Bartelmann

SS 2026 1720601 Umbau first! Ein neues Gebäude 
für die KIT-Architekturfakultät auf 
dem Campus Süd (Hebel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hebel, Dörstelmann, 
Kaiser Hirt, Behringer

SS 2026 1720604 Sch(l)auinsland: Umbau des Uni-
Hauses am Schauinsland bei 
Freiburg (Hebel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hebel, Kaiser Hirt, 
Behringer

SS 2026 1720609 Sondergebiete der Bautechnik: 
CONTINUUM I. (Müller)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Gerteiser

SS 2026 1720652 Constructing DOMINO ZIRKULAR 
(Kaiser)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kaiser, Erlewein

SS 2026 1720701 Nach dem Abspann - die Zukunft 
des innerstädtischen Kinos am 
Europaplatz Karlsruhe

5 SWS Projekt (PRO) / 🧩 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 1731260 Wohnung, was willst du sein? 
(Clauss/Inderbitzin)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Clauss, Inderbitzin, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1700050 Freies Entwurfsthema Projekt (PRO) von Both, Bru, 
Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

WS 26/27 1710111 « Architectural Misfit » (Frohn) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Frohn, Streicher, 
Paillon

WS 26/27 1710206 Uninhabitable Suburbia (Bru) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

WS 26/27 1710303 Ugly Ducklings - Not Normal - 
Living in Vienna (Hartmann)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710304 Moderne Ruinen – Allgäu (Singer) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Singer, Grün

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB35A651FEA940DE902BF089086644F5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB261AAB8DD2C475E9D161AB516222FE2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x159800BC91164D398D3F680797671967
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC0860407141C46D48A6B7138AF55F020
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC18F2C4CE2AE448FA3AE7A7AF34B5944
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA53AB136C37B4157BC6FC62787B55E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x98FD245E603B41E3AE93C585F4BCFFB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1B7F30929D444560BD3D10B48F2900E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1E00E7E0704741F98B1483CF6E05B888
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x528C9B3EC6E840B88ACA8EBC8AEC4F2C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAC9CFD3EDFD74BF78C19BB91B4E2FCAC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B379063F11B49E785AD9A4E9D4FC8D1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE546B7DAD56A4E17B56EE48204DF8060
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5736C8C414944BCDBC32E6590E1F6FF9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD300DD3FA5E46A9A94BB509E9966DD2
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WS 26/27 1720503 Das Grüne Haus (Mueller) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Müller, Bessai, 
Süßmann, Alves 
Rocha, Huismans, 
Sadi, Schmeußer

WS 26/27 1720552 Feldlabor - BFZ 
Bundesforschungszentrum für das 
Bauen im Bestand (Klinge/
Dörstelmann/K. Müller)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann, Klinge, 
Müller, Bartelmann, 
Fischer, Gerteiser, 
Steiner

WS 26/27 1720701 KIT Forschungs-Hub für 
Nachhaltige Energiewirtschaft 
(von Both)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

WS 26/27 1731260 Vom Fließenden und Festen 
(Inderbitzin/Rossbauer)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten architektonischen Entwurfsleistungen. Die 
Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt der Regel in Einzelarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen 
statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend im Rahmen von einer oder mehreren Zwischen- und einer 
Endpräsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen (analog und/oder digital), 
Texten und Vorträgen dargestellt, präsentiert und bewertet. Dauer der Präsentation ca. 20 Minuten pro Arbeit.

Arbeitsaufwand
360 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Der Turm und der Pavillion (Frohn) 
1710107, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7282AF49810B47ECA6A94EEF3D08D0CD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEA6702DA5EEC445E9627392A6EC4468A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33BB588B9BD0447383497237EDD02CA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B4553CDEC74E09BC63C774F95015CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB35A651FEA940DE902BF089086644F5
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Inhalt
Vom Atelier-System der Académie des Beaux-Arts über das Bauhaus und seine umfassende Vision von Kunst und Handwerk 
bis hin zu den pädagogischen Experimenten nach 1968 haben sich Architekturschulen immer wieder neu definiert. Einst 
hierarchisch und autoritär geprägt, öffneten sie sich allmählich Kontexten, die von Soziologie, Politik, Wirtschaft und 
Ökologie beeinflusst waren. Aus Wissensvermittlung wurde Austausch. Der Schreibtisch des Meisters wandelte sich zum 
gemeinsamen Tisch.
Die räumliche Organisation einer Schule ist niemals neutral. Sie produziert Wissen, prägt Positionen und strukturiert 
Begegnungen. Ateliers, Seminarräume und Bibliotheken sind nicht bloße Behälter; sie bieten Raum für Debatte und 
Zusammenarbeit. Pädagogik und Raum beeinflussen sich gegenseitig.
Da unsere derzeitigen Gebäude umfassend saniert werden müssen, stehen das Hochhaus und der Pavillon, die lange Zeit 
von der Fakultät für Physik genutzt wurden, bald zur Verfügung. Ein Umzug der Architekturschule dorthin wäre mehr als nur 
ein Adresswechsel. Er würde eine radikale Veränderung des räumlichen Rahmens unserer Lehre und Forschung bedeuten.
Unsere jetzigen Gebäude, auf einem Sockel errichtet, sind introvertiert und auf einen Innenhof ausgerichtet – großzügig und 
doch starr, auf dem Campus fast unsichtbar. Der ehemalige Physikkomplex bildet einen Kontrapunkt: ein offener Pavillon, 
der sich mit seiner Umgebung verbindet, und ein Turm, dessen Skelettstruktur flexible Geschossflächen verspricht.
Pavillon und Turm erzeugen eine produktive Spannung. Der eine weitet sich aus und vermittelt; der andere verdichtet und 
fokussiert. Gemeinsam definieren sie Nähe, Sichtbarkeit und Zirkulation neu und eröffnen neue Formen der Begegnung und 
Zusammenarbeit. Wird diese Spannung zum Rahmen unserer Hochschule? Von introvertiert zu extrovertiert, von verborgen 
zu sichtbar, von starr zu anpassungsfähig: ein Wandel in der Raumlogik – und in der Architekturausbildung.
Die begleitende „Vertiefung“ kontextualisiert diesen Wandel historisch und typologisch und untersucht, wie 
architektonischer Raum die Pädagogik prägt und umgekehrt. Das Studio verwandelt die ehemaligen Physikgebäude in einen 
neuen Rahmen für die Architekturausbildung – und wird so zu einem Selbstexperiment für Studierende und Lehrende 
gleichermaßen.
INFOS:
Titel: „Der Turm und der Pavillon“
Termin: Jeden Donnerstag
1. Treffen: Do., 23.04.26, 14:00 Uhr
Abgabe/Prüfung: Do., 06.08.26
Abschlusskritik: Wird noch bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: max. 15 Studierende
Sprache: Englisch
 

V
Borderline(s) Investigations #03 Was, wenn wir nicht das Gebäude verändern 
müssen, sondern uns selbst? (Bru) 
1710204, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Was, wenn wir nicht das Gebäude verändern müssen, sondern uns selbst?
Wir haben die Aufgabe erhalten, die Architekturfakultät in ein Gebäude umzuziehen, welches nicht für uns gestaltet wurde. 
Dabei handelt es sich um das Physikgebäude auf dem KIT Campus Süd von Erich Schelling aus den 1960ern. Die essenzielle 
Frage, die daraus folgt, ist weniger technischer als kultureller Natur. Wie wollen wir in dem neuen Gebäude leben? Wir haben 
unsere Routinen, unseren Rhythmus, unsere Arbeitsweisen. Wir sind an die derzeitigen Räumlichkeiten gewöhnt, in denen 
wir uns komfortabel eingerichtet haben. Ist das der Moment, diese Gewohnheiten in Frage zu stellen – unsere Bedürfnisse, 
unsere Lehr- und Produktionsweisen neu zu überdenken?
Sich ein bestehendes Gebäude anzueignen bedeutet nicht nur, räumliche Einschränkungen hinzunehmen. Es bedeutet auch, 
Reibungen und Konflikte zu akzeptieren. Die Struktur, die Proportionen, die Nutzung sowie materielle Grenzen zwingen uns 
dazu, unsere gewohnten Abläufe neu zu verhandeln. Wo ein neues Gebäude uns erlauben würde, all unsere Wünsche ohne 
Widerstände umzusetzen, konfrontiert uns eine Umnutzung mit der harschen Realität.
Diese Bedingungen können als Einschränkungen wahrgenommen werden – oder auch als Chancen. Sie zwingen uns, das 
Essenzielle vom Bedeutungslosen zu trennen, unnötigen Komfort zu identifizieren und herauszuarbeiten, was die wirklich 
wichtigen Bedingungen für kollektives, produktives Arbeiten sind.
Wollen wir die existierenden Abläufe lediglich in eine andere Hülle übertragen oder nutzen wir die Verschiebung, um mit 
neuen Formen von Nähe, Austausch, Sichtbarkeit und Offenheit zu experimentieren? Kann Architektur ein Treiber von 
kulturellem Wandel sein, statt ihn nur zu begleiten?
In diesem Gebäude zu leben hieße nicht nur, es zu nutzen, sondern sich auch auf Veränderung einzulassen.
Vorstellung: Mon 13.04.2026, 9:30 Fritz-Haller-Hörsaal
1. Treffen: Do 23.04.2026, um 14:00, Geb. 20.40, R113, Seminarraum GBL
Exkursion: Sa 09 - So 10.05.2026             
Abgabe Pläne, Modell und Schlusskritik: Mo 03.08.2026     
Studienfeld: Architektonischen und kulturelle Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB261AAB8DD2C475E9D161AB516222FE2
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V Ugly Ducklings - On Maintainability 2 - Architekturgebäude (Hartmann) 
1710302, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Der Architekturdiskurs neigt dazu, heroische Entwurfsleistungen zu betonen: Neuartigkeit von Räumen und Ausdruck, 
performative Aspekte, verführerische Atmosphären und vieles mehr.
Unser Studio schlägt vor, diese vorherrschende Sichtweise zu erweitern, indem es sich den "hässlichen Entlein" des 
Architekturentwurfs zuwendet: übersehenen Themen, die ungenutztes Entwurfspotenzial bergen. Dieses Semester 
konzentrieren wir uns auf die Instandhaltung.
Instandhaltung ist ein Akt der Fürsorge und wohl die grundlegendste "Nutzung" eines Gebäudes, dennoch ist sie selten Teil 
des Entwurfsprozesses. Die Art, wie ein Gebäude gereinigt und instand gehalten wird, steht in engem Zusammenhang mit 
der Art, wie es bewohnt wird. Im Kern verlängert die Instandhaltung die Lebensdauer von Gebäuden. Während aktuelle 
Debatten Wiederverwendung, Rückbau und zirkuläres Bauen betonen, geht die Wartbarkeit diesen Aspekten wohl voraus.
Um heute kompetent zu entwerfen, müssen wir strategisch darüber nachdenken, wer sich um Gebäude kümmern wird und 
wie. Der Akt der Instandhaltung steht natürlich in engem Zusammenhang mit dem des Bauens, und daher wird das 
Verständnis des einen das andere beeinflussen. Instandhaltung überbrückt Machen und Nutzen und verbindet Architektur 
vor der Fertigstellung (Planung, Entwurf, Bau) mit ihrem Nachleben (Nutzung, Reparatur, Wiederverwendung, 
Transformation).
Unser Entwurfsstudio konzentriert sich auf das aktuelle Gebäude der Fakultät für Architektur am KIT und dessen Potenzial, 
sich an die wandelnden Bedürfnisse der Fakultät anzupassen. Wir untersuchen Strategien der Instandhaltung, Adaption und 
Reparatur als Alternativen zu einer Generalsanierung. Dabei stellt sich die Frage: Wie können diese Interventionen die 
künftige Nutzung des Gebäudes als Architekturfakultät unterstützen?
Unsere Studienreise nach Paris wird den Schwerpunkt auf akademische Standorte wie die Cité Universitaire sowie auf 
Bauwerke legen, die beispielhafte Ansätze zum Thema ‘Maintainability’ aufzeigen.
Die Studierenden beginnen mit eingehender Recherche zu relevanten Referenzprojekten und bauen gleichzeitig ein 
Instrumentarium von Werkzeugen und Methoden auf, die in ihren Entwurfsprojekten angewendet werden sollen. Parallel 
dazu erarbeiten die Studierenden eine dichte Beschreibung des Standorts und des Themas. Die aus dieser Recherche 
destillierten Strategien werden durch Anpassung und Erprobung vorausschauender Entwurfsstrategien auf den Standort 
angewendet und in Projekten weiterentwickelt.
Regeltermin: Wöchentlich – donnerstags 9:45-17:15 Uhr, R204 , Geb.20.40
Erstes Treffen: 23.04.2026 um 10.00 Uhr, Geb. 20.40-R204
Exkursion: 08.05.2026-10.05.2026, Paris
Abschlusspräsentationen: 06.08.2026
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit

V FITNESS (Etal.) 
1710308, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x159800BC91164D398D3F680797671967
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC0860407141C46D48A6B7138AF55F020
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Inhalt
Während in urbanen Zentren jährlich über 300.000 neue Wohneinheiten benötigt werden, stehen im ländlichen Raum rund 
1,9 Millionen Gebäude leer – darunter Einfamilienhäuser, Hofanlagen sowie Gebäude mit landwirtschaftlicher oder 
industrieller Vergangenheit. Diese scheinbare Gegensätzlichkeit verweist auf ein enormes, bislang unzureichend genutztes 
räumliches Potenzial.
Wir untersuchen wie bestehende Gebäudetypologien auf dem Land als materielle wie kulturelle Ressource in zukunftsfähige 
Nutzungen überführt werden können. Anhand dreier Raumressourcen – dem Wohnhaus, dem Industriebau und dem Hof – 
werden konzeptionelle und experimentelle Entwurfsstrategien für das Weiterbauen im Bestand entwickelt.
Ausgangspunkt der Arbeit ist eine dokumentarisch-analytische Annäherung: Kontext, bauliche Substanz und räumliche 
Struktur bilden die Grundlage für die entwerferische Auseinandersetzung in Skizzen, Montagen, Fotografien und 
großmaßstäblichen Modellen. Materialität und konstruktives Verständnis spielen dabei eine zentrale Rolle. Entwurfsort wird 
ein spezifisches Dorf in Franken sein, dass wir gemeinsam besuchen werden.
Gemeinsam suchen wir nach Strategien, wie die drei Bestandstypologien ‚fit‘ für neue Formen des Wohnens, Arbeitens und 
Wirschaftens gemacht werden können. Ziel ist eine orts- und bestandsspezifische Architektursprache, die als robuste, 
anpassbare Strukturen räumliche Qualität mit funktionaler Flexibilität verbinden. Im Fokus der Entwurfsaufgabe steht das 
„agile“ Entwerfen, das unterschiedliche Lebens- und Nutzungsszenarien sowie den Faktor Zeit als integralen Bestandteil des 
Entwurfs begreift. 
Regeltermin: Do, 9:45 Uhr - 17:15 Uhr
1.Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr, Geb. 20.40, Raum 221
Zwischenkritik I: 18.06.2026
Zwischenkritik II: 
Exkursion: 09.05.2026-10.05.2026, Entwurfsort Oberasbach
Abgabe / Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: Einzelarbeit

V RO-WARE – Nachnutzung des ROTAG-Areals (Klinge) 
1720555, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Das Hochlager der ehemaligen ROTAG „Rohtabakvergärungs-Aktiengesellschaft“ in Grünwinkel wird nach dem Ende seiner 
Nutzung als Rohstofflager für Tabak in 2018 selbst wieder zu einem wertvollen Rohstoff.
Mit seinen ausgeprägten Dimensionen fungiert der Baukörper als Anker in der heterogenen Umgebung und bildet den 
Ausgangspunkt für eine konstruktiv gedachte Weiterentwicklung.
Das Hochlager ist ein statisch anspruchsvoller Bestandsbau mit ausgeprägter Tragstruktur und großer räumlicher Tiefe, 
dessen konstruktive Ordnung die Grundlage der Entwurfsarbeit bildet.
Es soll eine tragfähigen Entwurfsstrategie entwickelt werden, die die vorhandene Substanz aus ihrer inneren Logik heraus 
konstruktiv und nutzungsspezifisch weiterdenkt.
Die Analyse des Gebäudes dient als Grundlage für baukonstruktive und räumliche Strategien. Iterativ werden die Potenziale 
der bestehenden Struktur (Tragwerk, Gebäudehülle, Innenraum) ausgelotet, um daraus Ansätze zur räumlichen 
Neuorganisation, strukturellen Anpassung und Ausbildung neuer Raumsequenzen abzuleiten. Dabei gilt es die erforderliche 
Eingriffstiefe für die Etablierung spezifischer Nutzungen auszuloten.
Der Entwurf operiert im Spannungsfeld von Erhalt, struktureller Ergänzung und präziser baulicher Intervention. Leitend ist 
das Prinzip der Suffizienz: so viel Eingriff wie nötig, so wenig wie möglich. Kreislaufgerechte Konstruktionen sowie eine 
entwurfsbegleitende baukonstruktive Vertiefung sind integraler Bestandteil des Entwurfs.
1. Treffen: 23.04.2026
Zwischenkritik: 21.05.2026, 02.07.2026
Pflichtexkursion: Tagesexkursion
Abgabe/Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: Einzelarbeit, Gruppenarbeit
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Masterentwurf

V
Umbau first! Ein neues Gebäude für die KIT-Architekturfakultät auf dem Campus 
Süd (Hebel) 
1720601, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC18F2C4CE2AE448FA3AE7A7AF34B5944
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA53AB136C37B4157BC6FC62787B55E6F
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Inhalt
Das räumliche Gefüge universitärer Bildungseinrichtungen wandelt sich grundlegend. Neue Formen des Lehrens, Forschens 
und Zusammenarbeitens stellen traditionelle Lernorte infrage und verlangen flexible, offene und zukunftsfähige 
Raumkonzepte. Starre Strukturen und monofunktionale Räume werden heutigen Anforderungen nicht mehr gerecht. 
Besonders die Architekturlehre zeigt diese Diskrepanz: Entwurfsarbeit, digitale Produktion, manuelle Fertigung, 
kollaborative Formate und öffentliche Diskurse benötigen neue Arbeitswelten.
Der Masterentwurf untersucht daher, wie eine zeitgemäße Architekturfakultät aussehen und sich in den Campus des KIT 
integrieren kann. Dabei wird der jetzige Standort im Gebäude 20.40, sowie das Physikgebäude mit Hochhaus und / oder 
Flachbau als Beispiel für räumliche Überalterung, mangelnde Flexibilität und energetischen Sanierungsbedarf untersucht.
Gefragt wird, welche Räume heute wirklich gebraucht werden und wie Werkstätten, digitale Labore, offene Lernlandschaften, 
konzentrierte Arbeitsplätze und kommunikative Foren räumlich verknüpft werden können. Im Fokus stehen Analyse, 
Transformation und Weiterbau des Bestands. Ziel ist ein innovatives, nachhaltiges Nutzungskonzept mit kurzfristiger 
Funktionalität und langfristiger Campusperspektive, entwickelt in Zweierteams.
1. Treffen: 23.04.2026, 10:00Uhr (folgt) 
Zwischenkritik: 18.06.2026 , 10:00Uhr
Pflichtexkursion: Ortsbesichtigung in Karlsruhe
Abgabe/Präsentation: 05.08.2026, 10:00Uhr

V Sch(l)auinsland: Umbau des Uni-Hauses am Schauinsland bei Freiburg (Hebel) 
1720604, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Universität Freiburg besitzt im Schwarzwald eine historische Hütte, die künftig als Lern‑  und Arbeitsort für 
experimentelle Lehr‑Lern‑Formate genutzt werden soll. Abseits des urbanen Campus und eingebettet in die 
Schwarzwaldlandschaft bietet der Bestand ideale Voraussetzungen, um alternative räumliche Konzepte, neue Formen des 
gemeinsamen Arbeitens und ökologische Strategien zu erproben.

Im Rahmen des Masterentwurfs sollen die Studierenden ein räumliches Transformationskonzept entwickeln, das die 
bestehende Hütte nicht nur funktional erweitert, sondern zugleich als Labor für Kreislaufwirtschaft und nachhaltiges Bauen 
versteht. Dabei stehen Upcycling‑  und Recyclingprozesse, der kreative Umgang mit vorhandenen Materialien 
sowie low‑tech‑basierte Ansätze zur Autarkie im Mittelpunkt.

Die Entwurfsaufgabe umfasst die Analyse des Gebäudes, das Erkennen räumlicher Potenziale sowie die Entwicklung 
atmosphärischer, konstruktiver und programmatischer Interventionen. Ziel ist ein zukunftsfähiges Nutzungskonzept, das 
Lernen, Forschen und gemeinschaftliche Aneignung in einem experimentellen Prozess verbindet. In Zweierteams soll ein 
offen, wandelbares und tief in der Landschaft verankertes Projekt entstehen.
1. Treffen: 24.04.2026, 14:00Uhr(Geb. XXX , R XXX) 
Zwischenkritik: 25.06.2026, 10:00 Uhr 
Pflichtexkursion: 24.04.2026, Freiburg / Schauinsland
Abgabe/Präsentation: 06.08.2026, 10:00Uhr

V Sondergebiete der Bautechnik: CONTINUUM I. (Müller) 
1720609, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
CONTINUUM I.
CONTINUUM beschäftigt sich mit den Konzepten der Wiederverwendung und Umnutzung. Diese Prozesse können als 
Methoden verstanden werden, um der Obsoleszenz entgegenzuwirken, indem Bauteile und Materialien weiterverwendet und 
in neue Zusammenhänge überführt werden. Gleichzeitig eröffnen sie eine andere Lesart der gebauten Umgebung, in der wir 
leben.
Im Seminar untersuchen wir Infrastrukturen in Karlsruhe und identifizieren vorhandene Materialressourcen im Stadtraum. 
Auf Grundlage dieser Funde erstellen die Studierenden einen digitalen Bauteilkatalog, der als Ausgangspunkt für eine 
weiterführende Auseinandersetzung mit den Materialien dient.
1. Treffen: 22.04.2026
Abgabe/Prüfung: 22.07.2026
Regeltermin: Mi, 11:30 – 13:00 Uhr

V Constructing DOMINO ZIRKULAR (Kaiser) 
1720652, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x98FD245E603B41E3AE93C585F4BCFFB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1B7F30929D444560BD3D10B48F2900E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1E00E7E0704741F98B1483CF6E05B888
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Inhalt
Die Weißenhofsiedlung wurde 1927 im Rahmen der Werkbundausstellung „Die Wohnung“ unter der künstlerischen Leitung 
von Ludwig Mies van der Rohe errichtet und zeigt die Vision des Neuen Bauens. Im Zweiten Weltkrieg wurden mehrere 
Häuser zerstört, so auch das Haus von Richard Döcker auf dem Bruckmannweg 10. 
In enger Zusammenarbeit mit der IBA’27 und der SWSG bauen wir auf diesem Grundstück einen 1:1-Demonstrator, der im 
Rahmen der Internationalen Bauausstellung öffentlich zugänglich gemacht wird. Das Entwurfsstudio baut auf dem 
Bachelorentwurf Elements of DOMINO ZIRKULAR sowie dem Stegreif DOMINO ZIRKULAR 1:1 auf und führt diese konsequent in 
eine gebaute Realität über. Das Projekt versteht sich als gebaute Forschung: ein Gebäude, in dem kreislaufgerechte, 
teilweise prototypische Bauteile mit einer konsequenten Wiederverwendung von Gebrauchtholz kombiniert werden.
Sie arbeiten von Beginn an im Maßstab der Realisierung. Exploratives, experimentelles und interdisziplinäres Arbeiten bildet 
die Grundlage des Studios. Es eröffnet die Möglichkeit, den gesamten Prozess von der Konzeption einzelner Bauteile über 
deren konstruktive Ausarbeitung bis hin zur räumlichen und architektonischen Umsetzung in einem realen Gebäude zu 
durchdringen.
Sie steigen sowohl theoretisch als auch praktisch in den Bauprozess ein. Gemeinsam mit einem kooperierenden 
Holzbauunternehmen werden Methoden der Realforschung erprobt, bei denen Erkenntnisgewinn und reale Umsetzung 
untrennbar miteinander verknüpft sind.
Wir empfehlen Ihnen die Belegung der begleitenden Seminare „timber.matters“, das wir gemeinsam mit Baukreisel 
anbieten.
Kooperationspartner:innen:
Internationale Bauausstellung 2027 StadtRegion Stuttgart (IBA’27)
Stuttgarter Wohnungs- und Städtebaugesellschaft (SWSG)
Baukreisel e.V.
 Erstes Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr (Room tbd.)
Abgabe/Präsentation: KW32
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
 

V
Nach dem Abspann - die Zukunft des innerstädtischen Kinos am 
Europaplatz Karlsruhe 
1720701, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Universum / City Kino am Europaplatz Karlsruhe steht exemplarisch für einen innerstädtischen Bautypus im Wandel. Als 
Ort kollektiver Erfahrung gerät das Kino durch veränderte Sehgewohnheiten, Streaming-Angebote und neue Formen 
kultureller Produktion zunehmend unter Druck. Vor diesem Hintergrund untersucht das Entwurfsprojekt, wie sich das Kino 
als räumliches und programmatisches Modell weiterentwickeln kann, um auch zukünftig im urbanen Kontext zu bestehen.
Im Fokus stehen Strategien zur Neuinterpretation des Kinos als hybrider Kultur- und Stadtraum, der über die reine 
Filmvorführung hinausgeht. Mögliche Synergien mit Veranstaltungsformaten, performativen Nutzungen, immersiven Medien, 
Ausstellungs- oder Diskursräumen sowie niedrigschwelligen öffentlichen Angeboten werden exploriert und architektonisch 
übersetzt. Aktuelle Tendenzen wie immersive Kinoerlebnisse, interaktive oder partizipative Formate sowie die 
Verschränkung von analogem Raum und digitaler Erfahrung bilden dabei einen inhaltlichen Referenzrahmen. Das zu 
entwickelnde Nutzungskonzept soll dabei als realistisches Szenario verstanden werden, das wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen, betriebliche Anforderungen und programmatische Tragfähigkeit berücksichtigt.
Der zentrale Standort in der Fußgängerzone am Europaplatz eröffnet besondere Potenziale, stellt jedoch zugleich hohe 
Anforderungen an stadträumliche Einbindung, Adressbildung und öffentliche Durchlässigkeit. Die komplexe, vielfach 
verschachtelte Bestandsstruktur mit unterschiedlichen Raumhöhen, geneigten Bodenplatten und unkonventionellen 
Raumzuschnitten wird dabei nicht als Defizit, sondern als Entwurfspotenzial verstanden. Ziel ist es, aus der gegebenen 
räumlichen Situation neue narrative, atmosphärische und funktionale Qualitäten zu entwickeln.
Das Entwurfsprojekt verbindet die Auseinandersetzung mit einem spezifischen Bautypus mit grundlegenden Fragen zur 
Zukunft innerstädtischer Kulturorte und versteht Architektur als vermittelnde Disziplin zwischen Programm, Raum, Stadt und 
gesellschaftlichem Wandel. Aufgrund der inhaltlichen, räumlichen und programmatischen Komplexität richtet sich das 
Entwurfsstudio insbesondere an fortgeschrittene Studierende höherer Semester.
Erstes Treffen: Do, 23.04.2026, 9:00 Uhr, BLM Seminarraum
Regeltermine: Donnerstags, 9:00 - 13:00 Uhr 
Prüfung: Donnerstag, 06.08.2026, 09:00 Uhr, Prüfung anderer Art
Abgabe: Entwurfsunterlagen bis Freitag , 31.07.2026, in ILIAS hochladen/abgegeben
Teilnehmerzahl: 15 +2 Erasmus

V Wohnung, was willst du sein? (Clauss/Inderbitzin) 
1731260, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x528C9B3EC6E840B88ACA8EBC8AEC4F2C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAC9CFD3EDFD74BF78C19BB91B4E2FCAC
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Inhalt
Im kommenden Semester entwickeln wir einen städtischen Baukörper für eine Wohntypologie, die gleichzeitig auf eine 
zweite, räumlich gegensätzliche Nutzung vorbereitet ist. Ziel ist es, dass beide Strukturen und Nutzungen das Gebäude 
zeitlich unabhängig voneinander besetzen könnten. Gesucht wird keine eindeutige, starre, sondern eine hybride Struktur, 
die sich aus den spezifischen Anforderungen beider Nutzungen entwickelt.
In Anlehnung an Robert Venturis Manifest „Complexity and Contradiction in Architecture“ entwickeln wir Entwürfe, die 
bewusst kompromissbereit, widersprüchlich und mehrdeutig sind. Diese Qualitäten verleihen dem Gebäude in jeder Phase 
seiner Existenz eine spezifische räumliche Identität und Lebendigkeit. Unser Ziel ist es, Architektur nicht als statisches 
Endprodukt, fertige Behausung, sondern als wandelbare, zeitliche Struktur zu begreifen.
Für eine spekulative Zukunft nehmenwir an, dass sich der Transformationsprozess unserer Städte in den nächsten 
Jahrzehnten umkehren wird: Während in den letzten Jahren viele Industrieareale in Wohnquartiere umgewandelt wurden, 
gehen wir davon aus, dass Wohnraum künftig vermehrt anderen Nutzungen weichen muss. 
Verortet werden unsere Entwürfe in Anlehnung an den Masterplan von Vittorio Magnago Lampugnani auf dem Areal des 
Novartis Campus im Norden von Basel.
Das Semester wird durch Beiträge und Kritiken von ExpertInnen begleitet. Die integrierte Vertiefung, die Analyse 
ausgewählter Bauten, dient der Grundlagenerarbeitung und Wissensbildung für den Entwurf. Auf der Exkursion in die 
Schweiz werden wir uns Bauten zum Thema anschauen.
1. Treffen: 23.4.2026, 10 Uhr, (Geb. 11.40, R 115)
Zwischenkritiken: werden noch bekannt gegeben
Pflichtexkursion: , 10./11.05.2026 Basel/Zürich/Bern 
Abgabe/Präsentation: 6.8.2026
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit oder Einzelarbei

V Freies Entwurfsthema 
1700050, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Ein freies Entwurfsthema kann an allen Entwurfs-Professuren absolviert werden. Dazu sollte
die Aufgabenstellung eigenständig vorbereitet werden. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu dem/der entsprechenden 
Professor/in auf.

V « Architectural Misfit » (Frohn) 
1710111, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Transformation bestehender Gebäude ist zu einer der prägenden Fragen der zeitgenössischen Architektur geworden. Da 
der Erhalt zunehmend an die Stelle des Abrisses tritt, ist die Anpassung nicht länger eine rein technische Notwendigkeit, 
sondern eine architektonische Haltung. 
Zwischen Projekten, die eine minimale Intervention bevorzugen, und solchen, die das Bestehende radikal neu interpretieren, 
wird Architektur nicht mehr durch eine einzige Doktrin bestimmt, sondern durch konkurrierende Haltungen gegenüber dem, 
was bereits vorhanden ist. Die Herausforderung besteht nicht mehr darin, ob erhalten werden soll, sondern wie. 
Die denkmalgeschützte Zentralmensa in Heidelberg bietet ein präzises Fallbeispiel für diese Debatte. In den 1970er-Jahren als 
soziale Infrastruktur des Campus Neuenheimer Feld errichtet, war sie als kollektive Maschine konzipiert, die einem einzigen 
Ritual gewidmet war: der Versorgung der Universitätsgemeinschaft. Ihre Struktur, Organisation und räumliche Logik bleiben 
untrennbar mit diesem ursprünglichen Programm verbunden.
Heute, da neue Programme wie studentisches Wohnen, Sporteinrichtungen, Cafés und Büros für das Gebäude vorgeschlagen 
werden, wirft die Zukunft der Mensa eine grundlegende Frage auf: Was geschieht, wenn ein solches Gebäude, das für einen 
einzigen Zweck konzipiert wurde, auf ein Programm trifft, für das es nie entworfen wurde?
 Anstatt nach Kompatibilität zu suchen, untersucht das Studio das Potenzial des architectural misfit. Transformation wird 
dabei nicht als Versöhnung verstanden, sondern als produktiver Konflikt, in dem sich eine überlieferte räumliche Ordnung 
einer neuen Nutzung widersetzt.
Ziel ist es nicht, das richtige Programm zu finden, sondern den Konflikt zwischen Gebäude und Programm als Katalysator für 
architektonische Erfindung zu nutzen.
Studio Don, 29.10.26, 14:00 Raum 207
Prüfung : 25.02.2027, 14:00 Uhr
Sprache : Englisch
Exkursion : Heidelberg 
 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2B379063F11B49E785AD9A4E9D4FC8D1
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V Uninhabitable Suburbia (Bru) 
1710206, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Das Ruhrgebiet ist ein Gebiet, das zwischen Bewohnbarkeit und Unbewohnbarkeit
verläuft. Weder Stadt noch Land, ist es ein verstreutes städtisches Gebiet: eine
Konstellation aus Städten, Industriestandorten, Siedlungen, Straßen, Infrastrukturen,
Feldern, gewerblichen und privaten Flächen, die ineinander gewachsen sind, ohne jemals
eine einzige Stadt zu bilden. Hier ist das Vorstädtische nicht der Rand der Stadt, sondern
ein räumlicher Zustand an sich.

Dieses Gebiet widersetzt sich der Besiedlung nicht durch Mangel, sondern durch
Überfluss: zu viel Infrastruktur, zu viele Ströme, zu viel Lärm, Umweltverschmutzung,
Regulierung und Instandhaltung. Es ist eine Landschaft, in der sich Systeme anhäufen,
überschneiden und aufeinanderprallen, bis zu einem Punkt, an dem ein normales Leben
unmöglich werden kann.
Das Ruhrgebiet lässt sich als Apparat verstehen: als ein Beziehungsgeflecht zwischen
Bevölkerung, Produktion, Infrastruktur, Bewegung, Eigentum, Rohstoffgewinnung und
Instandhaltung. Die Landschaft ist geprägt von den Überresten eines Industriezeitalters,
wird jedoch weiterhin durch die Kräfte, die dieses Zeitalter in Gang gesetzt hat, physisch
verändert. Neben Rohrleitungen, die sich durch Siedlungen schlängeln, türmen sich
Aushubmaterial und Industrieabfälle. Städte sind unter den Grundwasserspiegel
gesunken, Flüsse sind rückwärts geflossen, Häuser neigen sich zur Seite. Was stabil
erscheint, hängt von Pumpen, und ständigen Instandhaltungsarbeiten ab.
Das Unbewohnbare ist daher weder leer noch überflüssig. Was verlassen erscheint, kann
dennoch aktiv sein; was natürlich wirkt, ist künstlich geschaffen; was veraltet erscheint,
birgt möglicherweise bereits ein anderes Potenzial.

Das Studio wird diese Zustände untersuchen – nicht, um sie zu normalisieren oder zu
reparieren, sondern um zu hinterfragen, wie sie anders bewohnt werden könnten. Das
Bewohnen kann vorübergehend, fragmentiert oder an Bedingungen geknüpft sein.
Veränderung bedeutet nicht zwangsläufig Ersatz. Sie kann durch Durchlässigkeit, Reibung
und Nähe innerhalb des Bestehenden entstehen.
Was wäre, wenn gerade das Unbewohnbare der Ort wäre, an dem Architektur wieder
notwendig wird?
1. Treffen: 29.10.26 , 11:00 Uhr, Geb. 20.40, R113, seminar room GBL 
Studiozeit: Thursday, 9.00 AM - 17.00 PM
Exkursion: 12.11.26 - 15.11.26 (Ruhr area)
Abgabe + Präsentation: 25.02.27
Lehrsprache: English
Studienschwerpunkt: Architectural and Cultural Heritage

V Ugly Ducklings - Not Normal - Living in Vienna (Hartmann) 
1710303, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE546B7DAD56A4E17B56EE48204DF8060
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5736C8C414944BCDBC32E6590E1F6FF9


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Entwurf Hochbau 1 [T-ARCH-107445]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 150

Inhalt
Der architektonische Diskurs neigt dazu, heroische Errungenschaften des Entwurfs zu betonen: neuartige Räume und 
Ausdrücke, performative Aspekte, verlockende Atmosphären und mehr.
Unser Entwurfsstudio schlägt vor, diese dominante Sichtweise zu erweitern, indem wir uns den „hässlichen Entlein“ des 
architektonischen Entwurfs zuwenden: übersehenen Themen, die ungenutztes Entwurfspotenzial bergen. In diesem 
Semester konzentrieren wir uns auf (Wohnungs-)Standards und Bezahlbarkeit.
Die gesellschaftlichen Grenzen des „Normalen“ lösen sich auf, da abweichende kulturelle Werte und Lebensweisen von den 
Rändern in den Mainstream rücken. Anstelle eines einzigen Lebensstandards definieren wir uns zunehmend durch die 
Vielfalt des individuellen Ausdrucks.
Dennoch wird der Mehrfamilienwohnungsbau meist von universellen Normen und Standards sowie von Renditezielen 
(Return on Investment) geprägt. Größe, Komfort, Temperatur, Tageslicht, Erschließung usw. werden für den kleinsten 
gemeinsamen Nenner standardisiert.
Das Studio wird untersuchen, wie Mehrfamilienhäuser „nicht-normale“ Lebensweisen fördern können, ohne die 
Bezahlbarkeit zu beeinträchtigen. Durch den bewussten Verzicht auf gewöhnliche Annehmlichkeiten (z. B. eine Küche, einen 
privaten Balkon) oder Standard-Raumkonfigurationen können Ressourcen für Außergewöhnliches umverteilt werden, 
verstärkt durch Skaleneffekte: das Bündeln individueller Zugeständnisse im Austausch für Gemeinschaftseinrichtungen, die 
im bezahlbaren Wohnungsbau sonst als unmöglich gelten.
Wien ist in dieser Hinsicht außergewöhnlich. Eine langfristige, gezielte Politik hat einen vielfältigen, hochwertigen und 
bezahlbaren Bestand an Mehrfamilienhäusern hervorgebracht. Die Studierenden werden an einem Standort in Wien 
arbeiten, und wir werden im Rahmen der Studioexkursion mehrere beispielhafte Wohnbauprojekte in der Stadt besuchen.
Die Studierenden beginnen mit einer eingehenden Recherche zu relevanten Referenzprojekten und bauen gleichzeitig ein 
Instrumentarium an Werkzeugen und Methoden auf, das sie auf ihre Projekte anwenden können. Gleichzeitig erstellen die 
Studierenden eine dichte Beschreibung des Standorts und des Themas. Die Studierenden wenden die aus dieser Recherche 
destillierten Strategien auf den Standort an, indem sie antizipatorische Entwurfsstrategien testen und in Projekten 
weiterentwickeln.
Zeitplan: wöchentlich – donnerstags 10 - 17 Uhr
Erstes Treffen: 29.10.2026 um 10.00 Uhr
Exkursion: 27.11.2026-29.11.2026
Abschlusspräsentationen: 25.02.2027
Output: Gruppenarbeit oder Einzelarbeit
Sprache: Englisch

V Moderne Ruinen – Allgäu (Singer) 
1710304, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Viele Gebäude des 20. Jahrhunderts erfüllen Nutzungsansprüche und Technikanforderungen nicht mehr. So wächst in 
ländlichen Regionen mit hohen Baulandreserven parallel zu den Neubauten die Zahl der Ruinen der Moderne. Der Entwurf 
beschäftigt sich mit diesem Phänomen in dem von Landwirtschaft, Gewerbe und mittelständischer Industrie geprägten 
Dörfern und Kleinstädten im Allgäu.
Mit forschendem Lernen, Transformationsideen und baulichen Ergänzungen entstehen neue Interpretationen dieser Orte, 
die den Bestand bewusst stören, umdeuten und weiterschreiben – mit dem Ziel, sie als soziale und offene Infrastruktur zum 
Wohnen, Arbeiten und Treffen einer digitalen Gesellschaft zu reaktivieren.
Wir starten mit einem Porträt der Region und dokumentierenden Aufnahmen von Bauteilen und Konstruktionen. Parallel 
werden Ideen für unkonventionelle Zwischennutzungen entwickelt und 1:1-Interventionen auf der Allgäu-Exkursion gebaut. 
Darauf aufbauend wird bis hin zu Konstruktionsdetails ein Umbauprojekt für eine Moderne Ruine entworfen. Wöchentliche 
Besprechungen und Werkstattgespräche mit Gästen begleiten den Prozess. Experimentelle Methoden in Recherche, Entwurf 
und Darstellung werden untersucht sowie eigenständiges Arbeiten in Gruppen- und Einzelarbeit gefördert.
Neben der Auseinandersetzung mit Bestand steht das Weiterdenken und -bauen an den Ruinen im Mittelpunkt.
Regeltermin: Do 9:45 bis 17.15 Uhr
1.Treffen: 29.10.2026, 9.45 Uhr
Exkursion:  13.11. - 15.11.26 Entwurfsregion Allgäu
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / Gruppenarbeit
Abgabe/Prüfung: 24.02.2027

V Das Grüne Haus (Mueller) 
1720503, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD300DD3FA5E46A9A94BB509E9966DD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7282AF49810B47ECA6A94EEF3D08D0CD
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Inhalt
Mit dem Entwurf „Das Grüne Haus" untersuchen wir, wie sich städtischer Raum durch den Wandel der Energieerzeugung von 
fossilen Brennstoffen hin zu erneuerbaren Energien verändern kann. Im Fokus steht die Integration neuer, lokaler 
Energieversorgungssysteme in bestehende Stadtstrukturen sowie deren Wirkung auf das jeweilige Stadtquartier. 
Ziel ist die Entwicklung zweier voneinander abhängiger Systeme: einer technischen und einer sozialen Infrastruktur, die das 
untersuchte Stadtquartier gemeinsam ergänzen und weiterentwickeln – sowohl auf technisch-infrastruktureller Ebene als 
auch in stadträumlicher und architektonischer Hinsicht. 
Die technische Infrastruktur umfasst ein lokales System zur Erzeugung erneuerbarer Energie sowie zur Speicherung und 
Verteilung von Wärme, Kälte und Strom und soll künftig eine nachhaltige Energieversorgung des Quartiers ermöglichen. 
Die soziale Infrastruktur erweitert die technische Infrastruktur um Räume, die den Bewohner*innen des Quartiers künftig 
als Ort für Austausch und Kommunikation dienen. 
Im Zusammenspiel von technischer Infrastruktur und Gebäude soll ein Gesamtsystem entwickelt werden, das den 
bestehenden Stadtraum räumlich wie inhaltlich ergänzt und das Potenzial hat, dem Quartier künftig als identitätsstiftender 
Fixpunkt zu dienen.
1. Treffen: Donnerstag, 29.10.26 um 14:00 Uhr, Raum 240
Exkursion: 13. - 15. November nach Belgien
Endabgabe: Montag, 22.02.27 bis 12:00 Uhr
Präsentation: Donnerstag, 25.02.2027
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V
Feldlabor - BFZ Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand (Klinge/
Dörstelmann/K. Müller) 
1720552, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Der Gebäudebestand zählt zu den bedeutendsten Ressourcen der Bauwende. Angesichts begrenzter Rohstoffe, steigender 
Anforderungen an Klimaschutz und Ressourceneffizienz sowie eines wachsenden Sanierungsbedarfs rückt 
die Transformation bestehender Gebäude zunehmend in den Fokus. Das Masterstudio ist Teil der Initiative NextBauBW und 
begleitet die Entwicklung des geplanten Bundesforschungszentrums für klimaneutrales und ressourceneffizientes Bauen 
(BFZ) am KIT. 
Im Mittelpunkt des Studios steht die Entwicklung eines Forschungszentrums, das den Bestand selbst zum Gegenstand 
wissenschaftlicher Untersuchungen macht. Ausgewählte Bestandsgebäude mit Transformationspotenzial auf dem KIT-
Campus werden als langfristiges Feldlabor verstanden, in denen neue Materialien, Konstruktionen, Technologien und 
Prozesse unter realen Bedingungen erforscht, erprobt und weiterentwickelt werden. Der architektonische Entwurf umfasst 
dabei die Konzeption einer räumlichen, technischen und organisatorischen Infrastruktur, die einen langfristigen 
Forschungsbetrieb im Bestand ermöglicht. 
Im Entwurfsprozess werden Strategien entwickelt, wie Bestandsgebäude schrittweise durch eine temporäre 
Zwischennutzung als Forschungsplattform aktiviert und für eine langfristige Nachnutzung transformiert werden können. Das 
Studio wird gemeinschaftlich von drei Professuren mit sich ergänzenden Expertisen betreut und bewegt sich im 
Spannungsfeld digitaler Technologien, ReUse und kreislauffähiger Baukonstruktion. Die Bearbeitung kann in Gruppen- und 
Einzelarbeit erfolgen. 
Termine:
Erstes Treffen: Do, 29.10.26 um 09:45 Uhr (Geb. 20.40, R240)
Regeltermin: Do 09:00-13:00 Uhr
Zwischenkritik 1: 26.11.2026
Zwischenkritik 2: 17.12.2026
Zwischenkritik 3: 28.01.2027
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027
Pflichtexkursion: 13. und 14. Nov. 2026 (ca. 250 Euro)
Bearbeitungsform: Einzelarbeit und Gruppenarbeit 
42 + 6 Studierende
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft (von Both) 
1720701, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEA6702DA5EEC445E9627392A6EC4468A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33BB588B9BD0447383497237EDD02CA4
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Inhalt
KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft
Die ehemalige bioliq-Anlage des KIT Campus Nord wird zum Forschungs-Hub für nachhaltige Energiewirtschaft 
transformiert. Als Teil des KIT Energy Lab soll hier künftig das Center for Electrification of Chemical Processes (CECP) 
entstehen.
Das Entwurfsprojekt untersucht, wie sich der bestehende industrielle Stahlskelettbau zu einer zukunftsweisenden 
Forschungs-, Lern- und Kommunikationsplattform weiterentwickeln lässt. Im Spannungsfeld von Bestand, neuer Architektur 
und innovativer Energieforschung entstehen Konzepte für einen identitätsstiftenden Ort, der den Wandel hin zu einer 
nachhaltigen Energiezukunft sichtbar macht.
Prüfung anderer Art
Regeltermin: Donnerstags, 09:00-13:00 Uhr
1. Treffen: Donnerstag, den 29.10.2026, 9:00 Uhr, Seminarraum BLM
Prüfungstermin: Donnerstag, den 25.02.2027, ab 09:00 Uhr, Seminarraum BLM

Organisatorisches
Master

V Vom Fließenden und Festen (Inderbitzin/Rossbauer) 
1731260, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im kommenden Semester wollen wir mit unseren Entwürfen Strukturen und Häuser in Beton entwerfen. Beton ist das 
Baumaterial der Moderne schlechthin, ohne das die beschleunigte Entwicklung der letzten hundert Jahre nicht möglich 
gewesen wäre. Heute steht Beton für die negativen Folgen dieses ungebremsten Wachstums. Wir wollen herausfinden, wie 
das Material zukünftig anders eingesetzt werden kann. Wie verhalten sich Strukturen aus Beton in zeitlicher Hinsicht, 
zwischen Permanenz und der Idee des Non-finito? 
Wir nähern uns den Projekten aus zwei Richtungen: Über die Formwerdung des Materials und über die Gestaltfindung von 
Häusern. Im architektonischen Entwurf finden die Annäherungen kohärent zusammen. Beton ist das einzige Baumaterial, 
dass seinen Aggregatszustand beim Verbauen ändert. Als Rohstoff ist es amorph, seine Form und Textur findet der Beton 
erst über die Schalung. Welche Bedeutung könnte einer Schalung zukommen, die mehr ist als eine temporäre 
Hilfskonstruktion? Wie sparsam können wir mit Beton bauen? Und wo wird eine Struktur mit anderen Materialien sinnhaft 
kombiniert? Ihren Zweck finden die Häuser über die Idee für den Ort, Situationen in der Stadt, der Peripherie und der 
Landschaft.
Das Semester wird durch Beiträge und Kritiken von Experten:innen begleitet. Die integrierte Vertiefung dient der 
Grundlagenerarbeitung und Wissensbildung. Auf einer Exkursion nach Bern und Biel werden wir Gebäude anschauen, die mit 
Beton gebaut sind.
Regeltermin: Do 9:00-18:00 Uhr, Geb. 11.40, R 115, Präsenz
Treffen: 29.10.2026, Geb. 11.40, R 115, 10:00 Uhr
Zwischenkritiken: werden noch bekannt gegeben
Pflichtexkursion: 13.-15.11.2026, tbd
Abgabe/Schlusskritik: 25.02.2027
Bearbeitungsform: Einzel- oder Gruppenarbeit
Sprache: Deutsch/Englisch
Team: Christian Inderbitzin, Wolfgang Rossbauer, Niklas Nalbach, Sibylle Schmitt, Fabienne Savic, Maximilian von Zepelin

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC9B4553CDEC74E09BC63C774F95015CC
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T 4.15 Teilleistung: Entwurf Städtebau 1 [T-ARCH-107343]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105671 - Entwurf Städtebau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
12 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731086 Former Lisnave Shipyards: A New 

Urban Waterfront for the Lisbon 
Metropolitan Area (Neppl)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Neppl, Giralt, Haug

SS 2026 1731160 Stadt., Land, (Pfinz)Tal - 
Suburbane Regionen neu denken 
(Engel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

SS 2026 1731210 Garten denken (Schifferli) 5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Schifferli, Zuber, 
Wasik, Viohl

WS 26/27 1700050 Freies Entwurfsthema Projekt (PRO) von Both, Bru, 
Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

WS 26/27 1731058 Bye bye Bettenhaus? 
Nachnutzungsstrategien für das 
Klinikum am Ebertplatz in 
Offenburg (Neppl)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Neppl, Krüger, Haug

WS 26/27 1731160 The Green Superblock. Freiräume 
neu denken in Vazha-Pshavela, 
Tbilisi (Engel)

5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Engel, Vollmer, 
Lythgoe, Malko

WS 26/27 1731210 Garten denken (Schifferli) 5 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Mackintosh, 
Viohl, Schulte

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten städtebaulichen Entwurfsleistungen. Die 
Bearbeitung der Entwurfsaufgabe erfolgt in der Regel in Einzelarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen 
statt. Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend im Rahmen von mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. Dort 
werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen (analog und/oder digital), Texten und Vorträgen 
dargestellt, präsentiert und bewertet. Dauer der Präsentation ca. 20 Minuten pro Arbeit.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Former Lisnave Shipyards: A New Urban Waterfront for the Lisbon Metropolitan 
Area (Neppl) 
1731086, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0240BE7A61F94F65A707B13649CBC8D7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA689DDF303084293BD4DA8FBD789BF44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76D77FB2B6B7471A8063A787F4B515DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6300EEEC8B894D5F97B20FA5AA4845DE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59F828CE9CCF4E24957C4034F4A01676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D33079E04B94D79A45EF8783ABE1A9B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0240BE7A61F94F65A707B13649CBC8D7
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Inhalt
Die ehemalige Lisnave Margueira-Werft, einst ein zentraler Ort der portugiesischen Schiffbauindustrie, prägt seit 
Jahrzehnten die Identität der Flussregion zwischen Lissabon und Almada. Mit der Schließung und Umstrukturierung der 
Werftflächen eröffnet sich die Chance, ein neues urbanes Quartier am Wasser zu entwickeln, das industrielle Geschichte, 
urbane Verdichtung und soziale Verantwortung miteinander verbindet.
Das Plangebiet ist als Schlüsselgrundstück in die übergeordnete strategische Planung für den Großraum Lissabon 
eingebunden, welche unter dem Titel ´Cidades do Tejo´ verschiedene Entwicklungsflächen beiderseits des Flusses in einem 
Gesamtkonzept vereint. 
Die städtebauliche Aufgabe besteht darin, ein hochverdichtetes, gemischt genutztes Quartier zu entwerfen, das Wohnen, 
Arebiten und Freizeit vereint, soziale Durchmischung fördert und nachhaltige Stadtentwicklungskonzepte wie 
Klimaanpassung, Resilienz sowie ressourcen- und flächenschonendes Bauen umsetzt. Gleichzeitig gilt es, die 
charakteristische Identität der Margueira-Werft und ihre Rolle als kulturelles Gedächtnis der Region in den Entwurf zu 
integrieren.
Im Rahmen dieses Studios werden Studierende Szenarien für die urbane Transformation der Margueira-Werft entwickeln, 
Fragen zu Dichte, Typologien, Funktionsmischung, Mobilität und grüner Infrastruktur untersuchen und Visionen für eine 
lebendige, nach-haltige und sozial ausgewogene Stadt am Wasser des 21. Jahrhunderts entwerfen.
Regeltermin: 9:45 Uhr – 13:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
Zwischenkritik: 21.05. und 02.07.2026
Präsentation: 06.08.2026
Bearbeitungsform: 2er Gruppe
Studienschwerpunkt: Städtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Entwurf

V Stadt., Land, (Pfinz)Tal - Suburbane Regionen neu denken (Engel) 
1731160, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Pfinztal ist mit rund 18.600 BewohnerInnen die einwohnerstärkste Gemeinde Baden-Württembergs ohne Stadtrecht. Aus 
ursprünglich vier eigenständigen Orten wurde 1974 ein Verbund. Pfinztal verfügt über mehre Ortsmitten, architektonisches 
Erbe von Friedrich Weinbrenner und über ein Strategiekonzept „Pfinztal 2035“. Die Gemeinde ist von den sie umgebenden 
Wäldern, Wiesen, Obst- und Rebhängen sowie dem Fluss geprägt. Andererseits ist Karlsruhe nur wenige Kilometer entfernt, 
was nicht nur Vorteile bringt, sondern auch den Abzug von Kaufkraft. Die Gemeinde kämpft mit Leerständen genauso wie mit 
der Bewältigung eines steigenden Wohnraumbedarfes. Hinzu kommen vielfältige verkehrliche Herausforderungen.
Vor diesem Hintergrund sollen städtebauliche Entwürfe für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde erarbeitet werden. Wie 
können die Ortsmitten jedes einzelnen Teilortes und gleichzeitig die Identität von Pfinztal als eine Gemeinde gestärkt 
werden? Welche Nutzungen können die wirtschaftliche Entwicklung befördern? Aufgabe des Studios ist es, ein 
übergeordnetes Konzept zu entwickeln, das die vier Ortsteile funktional und räumlich vernetzt. Die Qualifizierung 
öffentlicher Räume und die Überwindung räumlicher Barrieren sollen im Fokus eines Gesamtkonzeptes stehen, das 
Mobilität, Klimaschutz und soziale Kohäsion zusammenführt und Pfinztal als lebenswerte, klimagerechte Gesamtgemeinde 
neu positioniert. Das Studio wird in Kooperation mit Studierenden des Instituts für Verkehrswesen durchgeführt.
Regeltermin: Do 10:00-15:00 Uhr
1.Treffen: Do 23.04.2026, 10:00 Uhr, 11.40 R 013
Exkursion: 09. - 11.05.2026
Zwischenkritik: Do 21.05.2026 (09:00 - 18:00 h)  - grüne Grotte Geb.20.40
                           Do. 02.07.2026 (09:00 - 18:00 h) - Tullahalle Foyer EG Geb. 11.40
Abgabe: Mo 03.08.2026 - T
Endpräsentation: Do 06.08.2026 (09:00-18:00 h, Geb. 11.40, Tullahalle res.)
Bearbeitungsform: 2er-Gruppen/Einzelarbeit 
Empfehlung: -
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Garten denken (Schifferli) 
1731210, SS 2026, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA689DDF303084293BD4DA8FBD789BF44
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x76D77FB2B6B7471A8063A787F4B515DC
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Inhalt
Gärten sind physische Manifestationen und Verortungen unseres Verständnisses und Untersuchungen über den Ursprung 
der Ideen des Erhabenen und Schönen. Sie sind Instrumente, um uns der Kraft und Sinnhaftigkeit von Natur und Landschaft 
anzunähern und diese messbar und somit erfahrbar zu machen. Als räumlich verortete Ordnungen sind sie 
Versinnbildlichung einer Ganzheit. Aus einer metaphysischen Idee und dem Handwerk der cultura, welche den faktischen 
Inhalt und die Bedeutung des Idealen übersteigen, entstehen Stätten imaginärer Kraft, die über die Schönheit der Realität 
hinauswachsen. Dabei muss die Freiheit Ziel des Denkens sein, um uns ins Unermessliche vorzuwagen.
Die Studierenden wählen einen Standort und entwerfen ihren Garten, einen Park, einen Promenade oder ihre eigene 
Grabstätte.
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.
Erstes Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 07.05.2026/21.05.2026/25.06.2026/23.07.2026 jeweils ab 08:00 Uhr 06.08.2026 um 14:30 Uhr
Abgabe/Präsentation: 07.08.2026 ab 09:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.

V Freies Entwurfsthema 
1700050, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Ein freies Entwurfsthema kann an allen Entwurfs-Professuren absolviert werden. Dazu sollte
die Aufgabenstellung eigenständig vorbereitet werden. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu dem/der entsprechenden 
Professor/in auf.

V
Bye bye Bettenhaus? Nachnutzungsstrategien für das Klinikum am Ebertplatz in 
Offenburg (Neppl) 
1731058, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Mit der 2024 auf Bundesebene in Kraft getretenen Krankenhausreform wurden weitreichende strukturelle Veränderungen für 
die deutsche Krankenhauslandschaft beschlossen. Die dort definierten Änderungen haben zur Folge, dass in den nächsten 
Jahrzehnten zahlreiche bestehende Klinikstandorte aufgegeben bzw. in neuen Zentralkliniken zusammengeführt werden. 
Damit werden in unmittelbarer Zeit wertvolle, häufig innenstadtnahe Flächen für neue städtebauliche Entwicklungen frei.
Das Land Baden-Württemberg hat mit dem Krankenhausplan 2026 die bundesweiten Reformvorgaben für die Krankenhaus-
landschaft im Land konkretisiert. Von den damit verbundenen Veränderungen ist auch das Ortenau Klinikum in Offenburg
betroffen. Bis 2030 soll dort ein neues Zentralklinikum entstehen, das sich bereits im Bau befindet und perspektivisch die 
beiden Altstandorte ablösen wird. Vor diesem Hintergrund stellt sich bereits heute die Frage, wie die freiwerdenden 
Klinikstandorte zu zukunftsfähigen Stadtbausteinen entwickelt werden können.
Dieser Herausforderung möchten wir uns dieses Semester in enger Kooperation mit der Stadtverwaltung Offenburgs stellen 
und gemeinsam städtebauliche Ideen als Antwort auf die folgenden Fragestellungen entwickeln: Wie kann der ehemalige 
Klinikstandort am Ebertplatz neu in die Stadtstruktur integriert werden? Wie kann eine zukunftsfähige Programmierung 
aussehen? Inwiefern können Gesundheitsnutzungen ein Teil des Programms bleiben? Und: Welche Rolle spielt dabei der 
Gebäudebestand?

Regeltermin: Do, 9:45-13:00 Uhr, Geb.11.40, R015
1. Treffen: 29.10.2026
Zwischenkritik: 03.12.2026 und 28.01.2027
Pflichtveranstaltung: 29.10.2026, Ortsbegehung
Abgabe/Prüfung: 25.02.2027
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Städtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Entwurf

V The Green Superblock. Freiräume neu denken in Vazha-Pshavela, Tbilisi (Engel) 
1731160, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5DB9D17C268B4D07A481C685AEFE9100
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6300EEEC8B894D5F97B20FA5AA4845DE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59F828CE9CCF4E24957C4034F4A01676
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Inhalt
Freiräume tragen wesentlich zur Qualität des städtischen Lebens bei und sind wichtige Wohnergänzungsräume. Grünräume 
erfüllen nicht nur wichtige Funktionen für das Stadtklima und die Gesundheit, sondern sind auch wertvolle Orte der 
Erholung und der Begegnung im Quartier. Vazha-Pshavela, in den 1960er-Jahren errichtet, gehört zu den größten 
Großsiedlungen in Tbilisi. Bis heute durch zahlreiche Grünflächen geprägt, haben gleichzeitig mangelnde Pflege und 
ungeklärte Eigentumsverhältnisse dazu geführt, dass Freiräume im gesamten Quartier fehlgenutzt, vernachlässigt oder 
privat angeeignet wurden. Aufgabe des Entwurfsstudios ist es, Vorschläge für die Aufwertung des Wohnumfeldes zu 
erarbeiten. Wie können Wege, Quartiersplätze und Innenhöfe funktional vielfältig und ökologisch wertvoll, adressbildend, 
einladend und inklusiv (um)gestaltet werden? Wie viel Rückzug und Privatheit braucht es, wie viel Öffentlichkeit und 
Gemeinschaft? Welche Rolle spielen Kommerzialisierung und Sicherheit?Bestandteil des Studios ist eine Exkursion nach 
Tbilisi mit einem Workshop, in dem gemeinsam mit Studierenden aus Georgien und der Ukraine Szenarien entwickelt und 
diese mit lokalen Akteur:innen diskutiert werden. Teilergebnisse der Entwurfsarbeit werden kontinuierlich dokumentiert 
und fließen in das laufende Reallabor „The Green Superblock“ in Tbilisi ein. Die Exkursion wird vom DAAD gefördert, die 
Kosten für Reise und Unterkunft betragen max. 200 € pro Person.
Regeltermin:            Do (09:00-15:00 Uhr)
1. Treffen:                  Do 29.10.2026, 10:00 Uhr, 11.40 R013 
Exkursion:                19.11.2026 bis 26.11.2026  
 Zwischenkritiken:         Do 10.12.2026 (10:00 – 16:00 h, Geb11.40 (R013/ ggf.Tullahalle) 
                                            Do 21.01.2027 (10:00 – 16:00 h, Geb. 11.40 (R013/ ggf.Tullahalle) 
 Abgabe:                      Di, 23.02.27 (bis 17 Uhr, wird noch genau festgelegt)
 Abschlusspräsentation:   Do, 25.02. 27 (9-18 Uhr) Geb. 11.40 (R013/ ggf. Tullahalle) 
Teilnehmerzahl:       14 MA
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit
Empfehlung:            -
Studienschwerpunkt: Städtebau
Sprache:                   Englisch

V Garten denken (Schifferli) 
1731210, WS 26/27, 5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Gärten sind physische Manifestationen und Verortungen unseres Verständnisses und Untersuchungen über den Ursprung 
der Ideen des Erhabenen und Schönen. Sie sind Instrumente, um uns der Kraft und Sinnhaftigkeit von Natur und Landschaft 
anzunähern und diese messbar und somit erfahrbar zu machen. Als räumlich verortete Ordnungen sind sie 
Versinnbildlichung einer Ganzheit. Aus einer metaphysischen Idee und dem Handwerk der cultura, welche den faktischen 
Inhalt und die Bedeutung des Idealen übersteigen, entstehen Stätten imaginärer Kraft, die über die Schönheit der Realität 
hinauswachsen. Dabei muss die Freiheit Ziel des Denkens sein, um uns ins Unermessliche vorzuwagen.
Die Studierenden wählen einen Standort und entwerfen ihren Garten, einen Park, eine Promenade, einen Friedhof oder ihre 
eigene Grabstätte.
Erstes Treffen: 29.10.26, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 19.11.2026/10.12.2026/14.01.2027/ 11.02.2027 jeweils ab 08:00 Uhr
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027 ab 08:00 Uhr
Die Veranstaltung kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen Seminar LATENT HABITAT gewählt werden.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D33079E04B94D79A45EF8783ABE1A9B
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T 4.16 Teilleistung: Entwurfslehre [T-ARCH-107373]

Verantwortung: Prof. Simon Hartmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103631 - Entwurfslehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710307 Entwurfslehre: Alternative 

Geschichten des KIT Campus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hartmann, Kadid, 

Coricelli, 
Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710308 Entwurfslehre: The New Grand 
Tour

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hartmann, Zucchello, 
Vansteenkiste, Kadid, 
Coricelli, Giubbini

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer schriftlichen Arbeit zu den Inhalten des Seminars im Umfang von ca. 20 
Seiten und den qualifizierten mündlichen Beiträgen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Entwurfslehre: Alternative Geschichten des KIT Campus 
1710307, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der KIT-Campus entwickelte sich durch mehrere Planungsphasen und nicht aus einem einzigen Entwurf. Die frühen Pläne 
folgten einer quasi-militärischen Ordnung mit starken Achsen und einer Zirkulation, die nicht für Autos vorgesehen war, und 
wurden im Laufe der historischen Entwicklung verändert, wodurch Symmetrien aufgelöst und neue räumliche Logiken 
eingeführt wurden. Durch die Untersuchung von Typologie, Konstruktion und Ausdruck analysieren die Studierenden, wie 
einzelne Gebäude spezifische konzeptionelle Visionen verkörpern, sodass der Campus heute als vielschichtiges Feld 
konkurrierender Intentionen erscheint und nicht als einheitliches Design. Das Seminar untersucht, welche Zukunft die 
Architekten ursprünglich für den Campus vorgedacht haben, und entwickelt spekulative Szenarien, in denen diese Visionen 
weiterwirken können. Durch den Vergleich der ursprünglichen Konzepte mit dem heutigen Campus entstehen alternative 
Interpretationen seiner architektonischen und institutionellen Geschichte.
Regeltermin : Mittwoch, jede 2.Woche
1.Treffen: 29.04.2026, 10:30 Uhr , Raum 221 Geb. 20.40
Teilnehmerzahl:  16
Endpräsentation: 06.08.2026
Arbeistsform: Einzelarbeit und Gruppenarbeit

V Entwurfslehre: The New Grand Tour 
1710308, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x245F6388D12F4A208A297E9C3A6E0526
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D1B31351167460E935F0ECC68BB4AF7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x245F6388D12F4A208A297E9C3A6E0526
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D1B31351167460E935F0ECC68BB4AF7
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Inhalt
Historisch gesehen diente die Grand Tour als grundlegendes Übergangsritual für angehende Architekten, die die Antike 
Südeuropas erkundeten. Heute bietet die digitale Medienlandschaft in einer inklusiveren Bildungslandschaft mühelosen 
Zugang zu architektonischen Beispielen. Der persönliche Besuch kanonischer Architekturwerke ist jedoch mit hohen 
Reisekosten verbunden, die für die meisten Studierenden unerschwinglich sind.
Dieses Seminar legt den Grundstein für eine moderne, „globale“ Grand Tour, indem Strategien erforscht werden, um 
entfernte, hochrelevante architektonische Objekte physisch zu erreichen.
Ziel ist es schließlich, eine darauffolgende Phase des Seminars zu entwickeln, die der Beschaffung der erforderlichen Mittel 
gewidmet ist, um diese Reisen Wirklichkeit werden zu lassen.
Regeltermin: Mittwoch, 10.30-13.00 Uhr alle zwei Wochen, Geb. 20.40 R221
1. Treffen: 04.11.2026,  10.30 Uhr, Geb. 20.40 R221
Abgabe/Prüfung: tbd
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T 4.17 Teilleistung: Entwurfsvertiefung [T-ARCH-112107]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105670 - Entwurf Hochbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710103 Gebäudeplanerische 

Entwurfsvertiefung (Frohn)
1 SWS Projekt / Seminar 

(PJ/S) / 🗣
Frohn, Gazzillo, Wasel, 
Rucci

SS 2026 1710205 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Bru)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

SS 2026 1710306 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: (Hartmann)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

SS 2026 1710312 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: FITNESS: 
WARM-UP (Etal.)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Grün, Syren, 
Bengtsson, Masla

SS 2026 1720605 Sch(l)auinsland: Bautechnische 
Entwurfsvertiefung (Hebel)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Hebel, Kaiser Hirt, 
Behringer

SS 2026 1720653 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
(Kaiser)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kaiser, Erlewein

SS 2026 1720702 Entwurfsvertiefung (von Both) 1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🧩

von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 1720806 Entwurfsvertiefung Digital Design 
and Fabrication (Dörstelmann)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann

SS 2026 1720982 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
1, 2

0.5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Wagner, Mann, Mino 
Rodriguez, Alanis 
Oberbeck

SS 2026 1731261 Entwurfsvertiefung (Inderbitzin/
Clauss): Sowohl-als-auch

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, Clauss, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1710112 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Frohn)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Frohn, Streicher

WS 26/27 1710207 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Bru)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

WS 26/27 1710305 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Hartmann)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710306 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: Der 
kleinstmögliche und 
unabdingbare Eingriff (Singer)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Singer, Grün

WS 26/27 1710452 Architekturkommunikative 
Vertiefung zu Entwurf "Feldlabor – 
BFZ. Bundesforschungszentrum 
für das Bauen im 
Bestand" (Klinge, Müller, 
Dörstelmann)

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow

WS 26/27 1720504 Bautechnische 
Entwurfsvertiefung: Erneuerbare 
Energiesysteme im Kontext einer 
klimaresilienten Stadtentwicklung 
(Mueller)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Müller, Bessai, Alves 
Rocha, Süßmann, 
Huismans, Sadi, 
Schmeußer

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x42522BF475154A609064C19D977F09EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33EB9F37F30148E487B67388A5E2E7C9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49ED83350D564F7B9854389EC8F2464E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x082B9F5B943541CFBBF16974B5749C29
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6EF020A7E5E743F89E47639266BB2676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B23A258A0249E0BBAF2D20D8EBA9E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91941CE5CBA14312AC60943B9AF42503
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBDF23C2644E74DE5AB2963C085375034
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAA007CCBE07941819314204F7A8E33F8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4545AA5F384648B2B6D259F1614745A5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x778761BB43FD410EAF339023E2BE9ED2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x60C9F45BE92F4F3DBDAF79589E3259DA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0250D48BEB6A49DA94D9263B8A4E212C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAD359FAE179B4A9E9DC7E22950A2B4DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCCDE372F5A574E45A4520B0B9468C88E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x70511D93FA7F42EE87F94118C7A3719F
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WS 26/27 1720553 Theoretische Entwurfsvertiefung 
(Klinge/Dörstelmann/Müller)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Klinge, Dörstelmann, 
Müller, Bartelmann, 
Steiner, Fischer, 
Gerteiser

WS 26/27 1720702 Entwurfsvertiefung: KIT 
Forschungs-Hub für Nachhaltige 
Energiewirtschaft (von Both)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

WS 26/27 1720982 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
(A. Wagner)

0.5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Wagner, Mann, Mino 
Rodriguez, Alanis 
Oberbeck, Kaul

WS 26/27 1731261 Ohne Titel (Inderbitzin/
Rossbauer)

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten Leistungen zur theoretischen oder praktischen 
Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren 
Umfang abhängig von der jeweiligen Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen 
schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/
in.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Frohn) 
1710103, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf DerbTurm und der Pavillon gewählt werden 
und ist für diesen verpflichtend.

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Bru) 
1710205, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Teilnahme am Kurs ist nur für Teilnehmer des Designprojekts LV1710204 möglich.

Organisatorisches
Die Vorlesungen „Grundlagen der Baukunde und Gestaltung“ werden durch eine Reihe von Übungen ergänzt. 

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: (Hartmann) 
1710306, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf gewählt werden und ist für diesen 
obligatorisch.
Sprache: Englisch

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: FITNESS: WARM-UP (Etal.) 
1710312, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x44A3818D92D24B8FA4BAB91FBF4692B3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC84B904D62043F4830CF6DA364C25FB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6402C1227D3540EF8590B9F94EB5D4E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDC82C16F23484B49834E8102BCD66E7C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x42522BF475154A609064C19D977F09EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33EB9F37F30148E487B67388A5E2E7C9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49ED83350D564F7B9854389EC8F2464E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x082B9F5B943541CFBBF16974B5749C29
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Inhalt
Wie planen wir für eine Zukunft, die wir nicht kennen?
Angesichts sich wandelnder Lebensweisen und klimatischer Veränderungen untersuchen wir „Agilität“ als zentrale 
Entwurfsstrategie. „Agiles“ Entwerfen bedeutet dabei für uns, Architektur nicht statisch zu begreifen, sondern als räumliche 
Struktur, die Veränderungen über die Zeit aufnehmen kann.
Vor diesem Hintergrund analysieren wir beispielhafte Projekte, in denen unterschiedliche Lebens- und Nutzungsszenarien 
bereits konzeptionell mitgedacht wurden. Im Fokus stehen Ansätze, die auf Generationenwechsel, Nutzungswandel oder 
klimatische Anforderungen reagierenund deren räumliche Transformationspotenziale untersucht werden.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf "FITNESS"  gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend. 
1. Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr ,   Geb. 20.40, R221

V Sch(l)auinsland: Bautechnische Entwurfsvertiefung (Hebel) 
1720605, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Freiraum auf 1100 Meter Höhe Umbau des 
Uni-Hauses am Schauinsland bei Freiburg (Hebel)" gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

V Bautechnische Entwurfsvertiefung (Kaiser) 
1720653, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Constructing DOMINO ZIRKULAR“ gewählt 
werden und ist für diese verpflichtend.
Erstes Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr (Room tbd.)
Abgabe/Präsentation: tbd.
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
 
 

V Entwurfsvertiefung (von Both) 
1720702, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden spezifische Themen und Aspekte des Entwurfs  "Nach dem Abspann - die Zukunft 
des innerstädtischen Kinos am Europaplatz Karlsruhe" vertieft bearbeitet, aufbereitet und dokumentiert. Die spezifische 
Themenfindung erfolgt in Absprache mit den Betreuern des Entwurfs am BLM
Erstes Treffen: Donnerstag, 23.04.2026, 9:00 Uhr
Regeltermin: Donnerstags nach Absprache; online nach Absprache
Prüfung/Abgabe: Kurzpräsentation Dienstag, den 06.08. 2026, 9:00 Uhr
Teilnehmerzahl: 15+ 2 Erasmus

Organisatorisches
Voraussetzung: Teilnahme am BLM-Entwurf "Nach dem Abspann - die Zukunft des innerstädtischen Kinos am Europaplatz 
Karlsruhe"

V Entwurfsvertiefung Digital Design and Fabrication (Dörstelmann) 
1720806, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6EF020A7E5E743F89E47639266BB2676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B23A258A0249E0BBAF2D20D8EBA9E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91941CE5CBA14312AC60943B9AF42503
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBDF23C2644E74DE5AB2963C085375034
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Inhalt
Die Entwurfsvertiefung „Digital Design and Fabrication“ ergänzt das Entwurfstudio „Umbau First! “ der Professur Hebel (LV 
1720601) und untersucht das Potenzial digitaler Entwurfs- und Bautechnologien für die nachhaltige Transformation von 
Bestandsgebäuden. Studierende konzipieren digitale Bauprozesse in Bezug auf Materialität, Fertigung und Montage und 
untersuchen hierbei sowohl gestalterische als auch bautechnologische Aspekte.
Dies beinhaltet beispielsweise Wiederverwendungsstrategien, serielle Sanierungskonzepte und den Einsatz inhomogener, 
wiedergewonnener oder schnell nachwachsender Materialien im heterogenen Gebäudebestand, um hieraus 
architektonische Gestaltungsmöglichkeiten für eine kreislauffähige und ressourceneffiziente Architektur abzuleiten. 
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Umbau first! Ein neues Gebäude für die KIT-
Architekturfakultät auf dem Campus Süd (Hebel)“ (LV1720601) gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

1. Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr (Ortsangabe folgt)
Abgabe: 05.08.2026, 10:00 Uhr

V Bautechnische Entwurfsvertiefung 1, 2 
1720982, SS 2026, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die bautechnische Entwurfsvertiefung ist begleitend zu einem Hoch- oder Städtebauentwurf und es erfolgt eine vertiefte 
eigenständige Bearbeitung bauphysikalischer oder gebäudetechnischer Themenschwerpunkte des jeweiligen 
Entwurfsprojekts. Im Rahmen des ersten Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge 
sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe auch Modulhandbuch).
Prüfung/Abgabe: nach Vereinbarung
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

V Entwurfsvertiefung (Inderbitzin/Clauss): Sowohl-als-auch 
1731261, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung ist integraler Bestandteil des Masterstudios Wohnung, was willst Du sein?.
Eine Teilnahme ist bei der Wahl des Entwurfsstudios verpflichtend. Die Termine fallen mit jenen des Masterstudios 
zusammen.

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Frohn) 
1710112, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf «Back to the Future?» gewählt werden und 
ist für diesen verpflichtend.
Betreuung Do nach Absprache
Pin-Ups: wird bekannt gegeben

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Bru) 
1710207, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf:
"Uninhabitable Suburbia, Borderline(s) Investigation(s) #4" gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

Organisatorisches
nach Vereinbarung

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Hartmann) 
1710305, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAA007CCBE07941819314204F7A8E33F8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4545AA5F384648B2B6D259F1614745A5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x778761BB43FD410EAF339023E2BE9ED2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x60C9F45BE92F4F3DBDAF79589E3259DA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0250D48BEB6A49DA94D9263B8A4E212C
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Inhalt
Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Hochbau
  gewählt werden und ist für diesen obligatorisch
1. Treffen: 29.10.2026, 10:00 Uhr
 
 
 

V
Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: Der kleinstmögliche und 
unabdingbare Eingriff (Singer) 
1710306, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Zwischennutzungen sind faszinierend, weil sie mit kleinstmöglichen baulichen Eingriffen Orte transformieren. Beim Umbau 
sind größere Eingriffe aufgrund veränderter Normen und Vorschriften erforderlich. Mit der Entwurfsvertiefung untersuchen 
wir Eingriffsgrenzen: Wie wenig ist möglich, damit eine Zwischennutzung funktioniert – und wie viel ist zwingend notwendig, 
damit ein Umbau die Anforderungen erfüllt? Ausgehend von einer Referenzrecherche identifiziert jede Gruppe konkrete 
Bestandsbauteile und setzt je einen kleinstmöglichen und einen unabdingbaren Eingriff als 1:1-Intervention um.
Die Vertiefung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Moderne Ruinen  gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend. 
1. Treffen : 29.10.2026, 9.45 Uhr
Präsentation / Prüfung: 24./25.02.2027
 

V
Architekturkommunikative Vertiefung zu Entwurf "Feldlabor – BFZ. 
Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand" (Klinge, Müller, Dörstelmann) 
1710452, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung wird in enger Abstimmung mit dem Entwurf fragen, wie das BFZ so konzipiert werden kann, dass es nicht nur 
optimale Forschungsbedingungen bietet, sondern die Themen der Bauwende auch sinnfällig an die Öffentlichkeit vermittelt. 
Hierzu werden wir uns mit den Grundlagen transdisziplinärer Forschung, von Architektur- und Wissenschaftskommunikation 
auseinandersetzen, sowie deren wichtigste Instrumente wie Ausstellungen, Führungen, Workshops und ihre jeweiligen 
räumlichen Anforderungen untersuchen.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf 1720552 gewählt werden.

V
Bautechnische Entwurfsvertiefung: Erneuerbare Energiesysteme im 
Kontext einer klimaresilienten Stadtentwicklung (Mueller) 
1720504, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Der Übergang von fossilen zu erneuerbaren Energien stellt Städte vor einen komplexen, aber unverzichtbaren Wandel – hin 
zu mehr langfristiger Nachhaltigkeit, Klimaresilienz und Energieeffizienz.
Die Vertiefung befasst sich mit der Integration lokaler erneuerbarer Energiesysteme in bestehende Stadtquartiere und 
möglichen Strategien für klimaresilientes, zirkuläres und ressourceneffizientes Bauen. Im Mittelpunkt stehen 
anpassungsfähige, langlebige Konstruktionsweisen sowie Prinzipien der Kreislaufwirtschaft. Wesentliche Schwerpunkte des 
Projekts sind modulare Konstruktionsprinzipien und Bauweisen sowie die mögliche Wiederverwendung von Bauteilen und 
Bauelementen. Diese Aspekte werden von der konzeptionellen Entwicklung bis hin zur konstruktiven Detaillierung 
durchgearbeitet.
Dieser Kurs baut auf dem Entwurfsstudio „Das Grüne Haus" auf und kann nur in Verbindung mit diesem belegt werden.

V Theoretische Entwurfsvertiefung (Klinge/Dörstelmann/Müller) 
1720553, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAD359FAE179B4A9E9DC7E22950A2B4DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCCDE372F5A574E45A4520B0B9468C88E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x70511D93FA7F42EE87F94118C7A3719F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x44A3818D92D24B8FA4BAB91FBF4692B3
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Inhalt
Der Entwurfsvertiefung ist begleitend zum Hochbauentwurf. Hier wird das jeweilige Entwurfsprojekt im Bereich Forschung 
oder Baukonstruktion vertieft.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Feldlabor – BFZ. 
Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand" gewählt werden. Verpflichtend ist entweder diese bautechnische 
Vertiefung, oder die Architekturkommunikative Vertiefung zu wählen.
Regeltermin: donnerstags 09:45 – 11:15 Uhr
Abgabe: nach Vereinbarung mit Entwurfsabgabe

V
Entwurfsvertiefung: KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft (von 
Both) 
1720702, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden spezifische Themen und Aspekte des Entwurfs  "KIT Forschungs-Hub für 
Nachhaltige Energiewirtschaft" vertieft bearbeitet, aufbereitet und dokumentiert. Die spezifische Themenfindung erfolgt in 
Absprache mit den Betreuern des Entwurfs am BLM
Prüfung anderer Art, Kurzpräsentation, Abgabe einer schriftlichen Ausarbeitung 
Regeltermin: donnerstags von 9:00 - 13:00 Uhr in Präsenz/online/ nach Absprache
1. Treffen: Donnerstag, den 29.10.2026, 9:00 Uhr, in Präsenz, Seminarraum BLM
Prüfungstag: Kurzpräsentation am Donnerstag 25.02.2027, 9:00 Uhr
Abgabe schriftliche Ausarbeitung am Donnerstag, den 04.03.2027, 12:00 Uhr

Organisatorisches
1 SWS pro 15, Teilnahme verpflichtend für Entwurfsteilnehmer am Entwurf "KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige 
Energiewirtschaft"
1 SWS per 15; attendance is mandatory for design course participants in the project "KIT Research-Hub for Sustainable 
Energy Production " 

V Bautechnische Entwurfsvertiefung (A. Wagner) 
1720982, WS 26/27, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die bautechnische Entwurfsvertiefung ist begleitend zu einem Hoch- oder Städtebauentwurf und es erfolgt eine vertiefte 
eigenständige Bearbeitung bauphysikalischer oder gebäudetechnischer Themenschwerpunkte des jeweiligen 
Entwurfsprojekts. Im Rahmen des ersten Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge 
sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe auch Modulhandbuch).
nach Vereinbarung Geb. 20.40 R 235

V Ohne Titel (Inderbitzin/Rossbauer) 
1731261, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung ist integraler Bestandteil der Masterstudios Ohne Titel. Eine Teilnahme ist bei der Wahl des Entwurfsstudios 
verpflichtend. Die Termine fallen mit jenen des Masterstudios zusammen.
Prüfung/Präsentation: wird bekannt gegeben

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC84B904D62043F4830CF6DA364C25FB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6402C1227D3540EF8590B9F94EB5D4E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDC82C16F23484B49834E8102BCD66E7C
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T 4.18 Teilleistung: Entwurfsworkshop [T-ARCH-108459]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104079 - Entwurfsworkshop

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus semesterbegleitend erbrachten architektonischen oder städtebaulichen 
Entwurfsleistungen, mit einem begrenzten Bearbeitungszeitraum von ungefähr drei Wochen. Die Bearbeitung der 
Entwurfsaufgabe erfolgt in Einzel- oder Gruppenarbeit, es finden regelmäßige Betreuungen bzw. Korrekturen statt.
Die Erfolgskontrolle erfolgt studien-begleitend im Rahmen von einer oder mehreren Zwischen- und einer Endpräsentation. 
Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten und Vorträgen dargestellt und 
bewertet. Dauer der Präsentation ca. 10 Minuten pro Arbeit.

Voraussetzungen
keine
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T 4.19 Teilleistung: Fachgerechte Detailplanung [T-ARCH-107402]

Verantwortung: Hon.-Prof. Matthias Zöller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103659 - Fachgerechte Detailplanung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720850 Fachgerechte Detailplanung 2 SWS Block (B) / 🗣 Zöller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Prüfung im Umfang von 180 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Fachgerechte Detailplanung 
1720850, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
In der Lehrveranstaltung werden die wichtigsten Prinzipien und Regeln für Fachgerechte Detailplanung ausführlich erläutert, 
an Praxisbeispielen besprochen und durch Übungen vertieft:
Anwendung von technischen Regeln, Feuchteschutz erdberührter Bauteile durch Abdichtung oder Beton, Flach- und 
Steildächer, Umkehrdachdämmungen, Besonderheiten bei Holzdächern, Barrierefreie Türschwellen, Feuchteschutz von 
Kellern und Dächern im Bestand.

Die Veranstaltung wird in 5 Tagesblöcken angeboten.
1. Treffen: 7.8.2026
Prüfung: 21.8.2026
Teilnehmerzahl: 25
Termine: Fr 7.8., Mo 10.8., Mi 12.8., Fr 14.8., Mo 17.8.2026, Uhrzeiten: 9:30 bis 17:00 Uhr 
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D85934AA53A449993B017CF4A6D8FB0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D85934AA53A449993B017CF4A6D8FB0
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T 4.20 Teilleistung: Forschungsseminar [T-ARCH-107381]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103639 - Forschungsfelder

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720558 Planen und Konstruieren: 

SIRCULAR - ZIRKULÄRES BAUEN 
MIT ALTHOLZ

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Klinge, Schmidt, 
Weber, Bartelmann

SS 2026 1720606 Forschungsseminar: LEHM +, 
Lehm- und Naturbaustoffe für 
eine emissionsfreie Bauindustrie. 
Ein Forschungsseminar der KIT 
Materialbibliothek.

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Böhm, Trojer

SS 2026 1720977 Forschungsfelder: Faculty of 
Architecture Reloaded

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wagner, Kaul

SS 2026 1731095 Forschungsseminar/
Sondergebiete des Städtebaus: 
Visibility Studies im historischen 
Ensemble Augsburg: Digitale 
Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

SS 2026 1731172 Stadttheorie/Forschungsseminar: 
Mapping Hambach. Identities in 
Transition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

SS 2026 1731180 Forschungsseminar: "Future Cities 
- Digital Spaces"

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Engel, Rogge

SS 2026 1731220 Forschungsseminar: Latent 
Habitat

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Klemmer, Schifferli

WS 26/27 1720605 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: Rohstofffabrik Baum

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Trojer

WS 26/27 1720606 Forschungsseminar: Fluid 
Micropolises - Rückwanderung 
und die zukünftigen Zielstädte 
Afrikas

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Mamo

WS 26/27 1720607 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter 
– Klimawirkungen im Bauwesen 
reduzieren mithilfe von LCA

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Boerman

WS 26/27 1720657 Forschungsseminar: 
Mehrgeschossiger STROHBAU

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Kaiser, Hochmuth

WS 26/27 1720705 Forschungsseminar: KI-basiertes 
Smart Home

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🧩

von Both, Koch

WS 26/27 1720981 Forschungsseminar: Einfache 
Tools - große Wirkung

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wagner, Kaul, 
Keppeler

WS 26/27 1731098 Forschungsseminar/
Sondergebiete des Städtebaus: 
Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane 
Transformation

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

WS 26/27 1731180 Forschungsseminar: Sehen was 
uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und 
transformieren

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Engel, Rogge

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FC7AB8F7AE64718A194E3AF2CF20B11
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FE74CEEA9514545BB45B07E622D0EC7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF9F2BC7DF8F47B8ACE48F6B97914E30
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x78A398E9A0894D10B18FC74224CD4BDD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6684FBCD97334C0EBC1E8A63B415597A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA92A24D8A44D487BA706EBF58E4CE3D4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAAB819D213264C75BE62D2AF1FE3058B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
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WS 26/27 1731220 Forschungsseminar: Latent 
Habitat

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Schifferli, Klemmer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer spezifischen forschungsorientierten Leistung. Das Thema muss dabei zu 
Beginn der Bearbeitung vom betreuenden Fach- oder Lehrgebiet, unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Planen und Konstruieren: SIRCULAR - ZIRKULÄRES BAUEN MIT ALTHOLZ 
1720558, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Beim Rückbau von Gebäuden entstehen große Mengen Holz, die oft nicht wiederverwendet werden. Das Seminar untersucht 
das Potenzial von Altholz als zirkulären Baustoff und verfolgt den Weg des Materials vom Rückbau bis zum Wiedereinbau.
Die Studierenden entwickeln einen neuen Wand- und Fassadenaufbau aus Gebrauchtholz für das Gebäude 50.31 auf dem 
KIT-Campus und setzen diesen im Maßstab 1:1 um. Ausgangspunkt ist vorhandenes Altholz, das analysiert, sortiert und 
konstruktiv weiterentwickelt wird. Im Fokus stehen materialgerechte Details, reversible Holzverbindungen sowie 
bauphysikalische und ökologische Aspekte.
Inputs zu Schadstoffen, Holzfestigkeit, Bauphysik und Ökobilanzierung ergänzen die Entwurfsarbeit. Begleitend zum 
theoretischen Teil gibt es praktische Phasen mit Rückbau und der Fertigung des entwickelten Fassaden-Mock-ups.
1. Treffen: 24.04.2026, 10:00 Uhr 
Termin: Donnerstag zweiwöchentlich, Praxiswoche im August 10.-14.08.2026
Abgabe/Prüfung: 19.08.2026
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V
Forschungsseminar: LEHM +, Lehm- und Naturbaustoffe für eine emissionsfreie 
Bauindustrie. Ein Forschungsseminar der KIT Materialbibliothek. 
1720606, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Materialbibliothek beherbergt konventionelle Baumaterialien sowie kreislauffähige Baustoffe aus sekundären und 
erneuerbaren Rohstoffen. Im Fokus des Seminars stehen Lehmbaustoffe und weitere Naturbaustoffe, welche beim Bauen 
und Sanieren mit Lehm verwendet werden. Lehm ist (mit Holz) das älteste Baumaterial der Menschheit und noch heute 
leben ein Drittel der Weltbevölkerung in Lehmbauten, insbesondere in Afrika, Südamerika und Asien. Bei uns erlebt das 
natürliche Material durch moderne Errungenschaften wie die Vorfertigung, die Produktion von Trockenbaustoffen sowie 
durch die Verknüpfung des traditionsreichen Baustoffs mit digitalen Entwurfs- und Konstruktionsmethoden eine 
Renaissance. In Kombination mit erneuerbaren Materialien, wie Naturdämmstoffen, natürlichen Farben oder Putzen und 
Holz stellt das Bauen mit Lehm eine von vielen Chancen im Umgang mit den enormen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Klimawandel innerhalb der Bauindustrie dar.
Im Rahmen des Forschungsseminars recherchieren die Studierenden zu den genannten Themen eigenständig und kritisch 
hinterfragend. Sie setzen sich eingehend mit den Lebenszyklen ausgewählter Materialien auseinander, um zukunftsfähige 
Alternativen in Form von detaillierten Datensätzen und physischen Materialmustern in die Materialbibliothek zu integrieren. 
Das Seminar wird von Betreuungen, Workshops, Vorträgen und Exkursionen begleitet.
Erstes Treffen: 21. April 2026
Regeltermin: Dienstags, 11.30 - 13.00 Uhr
Abgabe/Prüfung: 21. Juli 2026
Studienschwerpunkt: Bautechnik

V Forschungsfelder: Faculty of Architecture Reloaded 
1720977, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0400223D36B345788780824C192F4D3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FC7AB8F7AE64718A194E3AF2CF20B11
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FE74CEEA9514545BB45B07E622D0EC7
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Inhalt
Welche räumlichen und technischen Voraussetzungen benötigt ein Gebäude für eine zeitgemäße, Architekturausbildung – 
gegenwärtig wie auch zukünftig? Vor diesem Hintergrund untersucht die Fakultät im Rahmen mehrerer 
Masterentwurfsstudios, in welchem Umfang das Gebäude 20.40 hierfür transformiert werden müsste und prüft, ob bzw. mit 
welchen Veränderungen auch das Physik-Hochhaus (30.23) eine tragfähige Perspektive für die Architekturfakultät wäre. In 
unserem entwurfsbegleitenden Seminar analysieren wir die vorhandene Bausubstanz und technische Gebäudeausrüstung 
und entwickeln daraus – als Basis für die Entwurfsbearbeitung – konzeptionelle Lösungsansätze sowohl für die 
bauphysikalische Ertüchtigung als auch für eine innovative Gebäudetechnik.
Mo. 20.04.2026 15:45 Uhr - 17:15 Uhr R. 240
Prüfungstermin: 20.07.2026
Teilnehmerzahl: 10

V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Visibility Studies im 
historischen Ensemble Augsburg: Digitale Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen 
1731095, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar untersucht die Sichtbarkeit von Dachstrukturen im historischen Ensemble Augsburg als Grundlage 
für eine präzise stadträumliche Bewertung. Mithilfe digitaler Methoden – 3D‑Stadtmodelle, GIS‑gestützte Sichtfeldanalysen 
und Visibility Studies – werden sichtbare Dachflächen systematisch erfasst. Die Studie entsteht in enger Kooperation mit 
dem BLfD sowie den Stadtplanungsämtern Augsburgs und Landsberg am Lech und dient als Vorstudie zum 
Solarrahmenplan.
Regeltermin: Di 9:45 – 13.00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 21.04.2026, 9:45 Uhr, Geb. 11.40, R015
Abgabe/Prüfung: 11.08.2026
Teilnehmerzahl: 16
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit     

V Stadttheorie/Forschungsseminar: Mapping Hambach. Identities in Transition 
1731172, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das rheinische Revier, einst vom Braunkohleabbau geprägt, steht im Zuge des Kohleausstiegs inmitten eines strukturellen 
Wandels. Welche Orte prägen das Bild der Region in den Köpfen der Menschen – welche Folgen ergeben sich für die 
Identität, wenn Orte verschwinden oder umgesiedelt werden? Im Seminar werden unter räumlichen, emotionalen, 
kognitiven und visuellen Aspekten ausgewählte Orte rund um den Hambacher Tagebau betrachtet. Teil des Seminars ist die 
Exkursion ins rheinische Revier, auf der Analysen vor Ort durchgeführt und die Ergebnisse anschließend mit Bürger*innen 
und Expert*innen in der tu!Hambach diskutiert werden. Es ist mit Fahrt- und Reisekosten in Höhe von 100 € zu rechnen.
Regeltermin:             Di, 11:30 – 13:00 h, Geb. 11.40, R013
Exkursion:                voraussichtlich vom 12.06–14.06.2026
1.Treffen:                  Di, 21.4., 11:30 – 13:00 h
Abgabe/Prüfung:     Di 18.08.26
Teilnehmerzahl:      max. 10BA/10MA
Bearbeitungsform:  single / teams of two
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Forschungsseminar: "Future Cities - Digital Spaces" 
1731180, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF9F2BC7DF8F47B8ACE48F6B97914E30
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x78A398E9A0894D10B18FC74224CD4BDD
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Inhalt
Stadträume werden von gesellschaftlichen, rechtlichen und technischen Normen geprägt. Sie sollen die Bedürfnisse von 
Mensch und Umwelt befriedigen, gleichzeitig folgen sie der Logik von Technik und Markt. Sicherheit und Überwachung, 
Freiheit und Macht, Form und Funktion müssen täglich neu verhandelt werden.
Smart Cities versprechen, unser Leben zu verbessern, erfordern jedoch Datenerfassung und Kontrolle. Diese Spannung 
bildet den Ausgangspunkt des Forschungsseminars „Future Cities – Digital Spaces“ und lädt dazu ein, eigene Positionen zur 
Gestaltung von Stadträumen zu definieren und in räumlichen Szenarien zu erforschen.
Das Seminar ist eingebunden in das Forschungsprojekt C2C und findet unregelmäßig und nach Vereinbarung statt.
 
Regeltermin:             unregelmäßig
1.Treffen:                  Di, 21.04.2026, 14:00 Uhr, online
Abgabe/Prüfung:     18.08.2026
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Forschungsseminar: Latent Habitat 
1731220, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Seminar untersucht KI als Entwurfsmedium: nicht als illustratives Werkzeug, sondern als operative Schnittstelle 
zwischen Sprache, Bild und räumlicher Vorstellung. Prompts generieren und variieren Bildräume, deren Ergebnisse offene 
Impulse für Denken, Skizzieren und Zeichnen liefern. KI wird als Forschungsfeld verstanden. Zufall, Randomisierung, 
Unschärfen und Verschiebungen dienen als produktive Impulse, Abweichungen und Überlagerungen regen neue räumliche 
Hypothesen an. In aufeinander folgenden Aufgaben werden unterschiedliche Strategien wie Gegensätze, Zustände oder 
Handlungen als konzeptionelle Operatoren erprobt. Ziel ist die Untersuchung des Entwurfsprozesses als dynamisches 
Zusammenspiel von Präzision, visueller Exploration, Zufall und räumlicher Übersetzung. KI fungiert so als Experimentierfeld 
für neue Arbeitsweisen und konzeptionelle Positionen an der Schnittstelle von Architektur und Landschaft.
Ausgabe und Einführung: 05.05.2026, 17:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: 19.05.2026/09.06.2026/23.06.2026/30.06.2026/07.07.2026 jeweils 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Abgabe: 18.07.2026, 24:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: 15 (fix für Studierende Master THINKING GARDEN) + 20
Kosten: Programmlizenz ca. € 25.00

V Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: Rohstofffabrik Baum 
1720605, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Ob als lebender Baum oder als verarbeitetes Holzprodukt: Kaum ein natürlicher Rohstoff ist so präsent in unserem Alltag. 
Aufgrund seiner vielfältigen Einsatzmöglichkeiten und seines nachhaltigen Rufs wird Holz häufig als umweltfreundliche Wahl 
betrachtet. Doch hinter diesem positiven Image steht eine der größten Industrien der Welt.
In diesem Forschungsseminar untersuchen Sie die Produktionskette und Nutzung von Holz sowie alternative Materialien und 
Anwendungen auf Holzbasis. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in Form von Datensätzen und Materialmustern für die 
Materialbibliothek aufbereitet.
Im Seminar lernen Sie, Rohstoffe, Herstellungsprozesse und Materialien kritisch zu analysieren und deren Einsatz in der 
Architektur zu bewerten.
Freitags, 9:45-11:15 Uhr
1. Treffen: 30.10.2026
Abgabe/Prüfung: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Geb. 20.40, Materialbibliothek, Raum 141.1

V
Forschungsseminar: Fluid Micropolises - Rückwanderung und die zukünftigen 
Zielstädte Afrikas 
1720606, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6684FBCD97334C0EBC1E8A63B415597A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
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Inhalt
Europäische Metropolen galten bislang als Symbole der Stabilität und waren daher ein begehrtes Migrationsziel. Allerdings 
sind sie schwerfällig, starr, überreguliert und ökologisch anfällig geworden. Im Gegensatz dazu bietet der afrikanische 
Kontinent in dieser Zeit der Unsicherheiten eine dynamische Umgebung, in der sich äußerst anpassungsfähige, kleinräumige 
und vernetzte städtische Zentren – sogenannte „Fluid Micropolises“ – entwickeln könnten. 
Da sie nicht durch starre industrielle Altlasten und festgefahrene Infrastruktur belastet sind, können sie zu äußerst 
reaktionsfähige Orte der Innovation und der Verschmelzung von Kultur und Technologie werden. Durch sensible Steuerung 
könnten diese Räume zu zukünftigen Zielorten umgekehrter globaler Migrationsströme werden.
Anhand spekulativer Diskurse und projektiver Übungen untersucht das Seminar die sozio-räumlichen Strukturen, die 
entstehen, wenn Agilität, ökologische Integration und Reaktionsfähigkeit zu den Grundprinzipien der Stadt werden. 

Erstes Treffen: 26.10.2026
Regeltermin: Montags, 14.00 - 15.30 Uhr
Abgabe/Prüfung: 08.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter – 
Klimawirkungen im Bauwesen reduzieren mithilfe von LCA 
1720607, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar vermittelt die Grundlagen der angewandten Ökobilanzierung (LCA) und deren Nutzung zur klimaorientierten 
Bewertung von Bauteilen in der Bestandssanierung. Anhand realer Sanierungsprojekte werden die Treibhauspotenziale von 
Dach-, Außenwand- und Deckenaufbauten untersucht. Dabei werden die grauen Emissionen erhaltener und neu 
eingebrachter Baumaterialien sowie die biogene Kohlenstoffbindung erfasst und miteinander verglichen. Auf diese Weise 
lassen sich CO₂-Hotspots identifizieren und Potenziale zur Emissionsreduktion durch Bestandserhalt und den Einsatz 
biogener Materialien sichtbar machen. Die Bauteilaufbauten werden bilanziert, hinsichtlich ihrer Emissionswirkungen 
entwerferisch optimiert und anschließend zur Gegenüberstellung visualisiert, ausgewertet und diskutiert. Ziel des Seminars 
ist es, die angewandte Ökobilanzierung als Werkzeug zur Entwicklung klimawirksamer Entwurfsstrategien zu nutzen. 
Die Professur Building Science and Technology bietet einen seminarbegleitenden Stegreif zur thermischen Performance der 
untersuchten Bauteilaufbauten an, welcher eine sinnvolle thematische Ergänzung darstellt und deshalb für alle 
Seminarteilnehmenden obligatorisch ist.
Das Seminar kann auch von nur engslisch sprechenden Student:innen besucht werden.
Regeltermin: Fr 11:30 Uhr
Erstes Treffen: 30.10.2026
Abgabe: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 16
Ort: Geb. 11.40, R 026

V Forschungsseminar: Mehrgeschossiger STROHBAU 
1720657, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar Mehrgeschossiger STROHBAU kartiert und analysiert realisierte Modellprojekte und deren 
Konstruktionsprinzipien im Umgang mit dem Baustoff Stroh. Das Spektrum reicht von alpinen Wohnhäusern mit einer 
zweiten, dämmenden Außenhaut, der Erweiterung bestehender Strukturen durch eine Aufstockung aus Stroh, bis hin zu 
urbanen Schul- und Wohnprojekten in mehrgeschossiger Strohbauweise. Die im Grundlagenseminar „Bauen mit Stroh“ 
erarbeitete Gebäudeanalyse mittels Bauteilkatalog und Schnittisometrien wird aufgegriffen und um materialspezifische 
Parameter erweitert: auf Gebäudeebene durch die Untersuchung von Tragwerkslogik sowie Brand- und 
Schwelschutzstrategien, auf Bauteilebene die Evaluierung des Achsmaßes sowie der Vorfertigungsprozess elementierter 
Holzrahmen, als auch auf Detailebene die Analyse der Fügung und Schichtung der strohgedämmten Außenwände. In 
Kooperation mit der Professur Industriebau (Prof. Martina Bauer) findet dasselbe Seminar an der Uni Stuttgart gleichzeitig 
statt wird durch gemeinsame Fachvorträge, Exkursionen und Präsentationen flankiert. 
Termine: Donnerstags 9:45 – 13:00 Uhr
1. Treffen: 29.10.2026, UNI Stuttgart
Zwischenkritik: 17.12.2026
Abgabe/Präsentation: 04.03.2027
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Eine Exkursion ist geplant (vsl. 04.02.2027 -International Straw Conference in Paris)
Prüfungsleistung: Konzeption einer Ausstellung für die 5. Deutschen Strohbautage am KIT 2027

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
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V Forschungsseminar: KI-basiertes Smart Home 
1720705, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im Seminar beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der offenen Smart Home Plattform Home Assistant. Wir erlernen die 
theoretischen Grundlagen der Umgebung und erproben diese praktisch in selbstgestellten Anwendungsfällen. Bei der 
Umsetzung der individuellen Szenarien wenden wir Techniken der KI an und setzen sie in selbstgebauten Hard- und 
Softwareprojekten um. Für das Seminar sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  
Prüfungen anderer Art
Seminare: montags, 15:45 - 17:15 Uhr, Betreuungen dienstags, 10:00 - 11:30 Uhr
1. Treffen: Montag, 26.10.2026, 15:45 Uhr, BLM
Prüfung: Montag, 01.03.2027, 15:45 Uhr, BLM

Organisatorisches
Master

V Forschungsseminar: Einfache Tools - große Wirkung 
1720981, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Beim Entwerfen müssen durchgängig Entscheidungen getroffen werden, die sowohl mit den klimatischen Randbedingungen 
des Standortes verbunden sind, als auch mit Fragen eines komfortablen Raumklimas und der dazu benötigten Energie zum 
Heizen, Lüften und Kühlen. Hierzu führt das Seminar in verschiedene einfache Tools ein, die helfen, auf Basis von 
Klimafaktoren des Standorts klimaangepasste Entwurfsstrategien zu entwickeln und dabei zu untersuchen, inwieweit 
verschiedene bauphysikalische Parameter dazu ausgenutzt werden können. Als Aufgabe soll ein eigener Entwurf aus 
vorherigen Semestern für zwei klimatisch unterschiedliche Standorte analysiert und hinsichtlich Komfort und Energiebedarf 
optimiert werden. 
Regeltermin: Mo  15:45-17:15 Uhr, 20.40, R 240
1. Termin: Montag, 26.10.2026, 15:45 Uhr, R 240
Prüfungstermin: 08.03.2027
Teilnehmerzahl: 12

V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane Transformation 
1731098, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Wie lassen sich urbane Phänomene, Atmosphären und Emotionen systematisch erfassen und räumlich analysieren? 
Aufbauend auf den Forschungsansätzen Urban Emotions und Stadtraumdiagnostik entwickelt ihr eigene Forschungsfragen 
und erprobt Methoden des Participatory Urban Sensing. Nach einer Einführung in die Grundlagen von GIS sammelt, 
dokumentiert und analysiert ihr Bilder, Sounds, Texte und Geodaten im Stadtraum. Mithilfe von KI, Python und räumlichen 
Analysen werden Beobachtungen strukturiert, geclustert und visualisiert. Das Seminar verbindet aktuelle Forschung mit 
innovativen Werkzeugen der Stadtplanung und schafft eine fundierte Grundlage für dateninformierte Entwurfs- und 
Planungsprozesse.

Regeltermin: Di, 9.45–13:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 27.10.2026
Abgabe/Prüfung: 09.03.2027
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Forschungsseminar: Sehen was uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und transformieren 
1731180, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA92A24D8A44D487BA706EBF58E4CE3D4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAAB819D213264C75BE62D2AF1FE3058B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
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Inhalt
Im ländlichen Raum dominiert der PKW zahlreiche Mobilitätsbeziehungen. Es gilt diese zu kontextualisieren, um nachhaltige 
Alternativen zu entwickeln, die das Verkehrsvolumen reduzieren und gleichwertige Lebensverhältnisse sichern. Das Seminar 
arbeitet mit erhobenen Daten und visualisiert Mobilitätsmuster hinsichtlich der Verkehrsmittelwahl verschiedener 
Personengruppen, bezogen auf diverse Quelle-Ziel-Beziehungen. Aufbauend werden Auswirkungen für die räumliche 
Planung und die Angebotsplanung entworfen. Das Seminar ist Teil des interdisziplinären Forschungsprojekts C2C Bridge, das 
die Wirkung geteilter autonomer Mobilität auf die Siedlungsentwicklung untersucht. Es umfasst Blockveranstaltungen sowie 
begleitende Online-Konsultationen.
Regeltermin:             unregelmäßig
1.Treffen:                  Di, 27.10.2026, 11:30 Uhr, online
Abgabe/Prüfung:     09.03.2027
Teilnehmerzahl:       5
Studienschwerpunkt: Städtebau
Sprache:                   deutsch/englisch
Veranstaltungsart:   online/ Präsenz

V Forschungsseminar: Latent Habitat 
1731220, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Seminar untersucht KI als Entwurfsmedium: nicht als illustratives Werkzeug, sondern als operative Schnittstelle 
zwischen Sprache, Bild und räumlicher Vorstellung. Prompts generieren und variieren Bildräume, deren Ergebnisse offene 
Impulse für Denken, Skizzieren und Zeichnen liefern. KI wird als Forschungsfeld verstanden. Zufall, Randomisierung, 
Unschärfen und Verschiebungen dienen als produktive Impulse, Abweichungen und Überlagerungen regen neue räumliche 
Hypothesen an. In aufeinander folgenden Aufgaben werden unterschiedliche Strategien wie Gegensätze, Zustände oder 
Handlungen als konzeptionelle Operatoren erprobt. Ziel ist die Untersuchung des Entwurfsprozesses als dynamisches 
Zusammenspiel von Präzision, visueller Exploration, Zufall und räumlicher Übersetzung. KI fungiert so als Experimentierfeld 
für neue Arbeitsweisen und konzeptionelle Positionen an der Schnittstelle von Architektur und Landschaft.
Ausgabe und Einführung: xx.xx.2026, 17:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026 jeweils 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Abgabe: xx.xx.2026, 24:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: 15 (fix für Studierende Master THINKING GARDEN) + 20
Kosten: Programmlizenz ca. € 25.00

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0400223D36B345788780824C192F4D3F
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T 4.21 Teilleistung: Freie Entwurfsvertiefung [T-ARCH-111329]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105672 - Entwurf

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710103 Gebäudeplanerische 

Entwurfsvertiefung (Frohn)
1 SWS Projekt / Seminar 

(PJ/S) / 🗣
Frohn, Gazzillo, Wasel, 
Rucci

SS 2026 1710205 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Bru)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

SS 2026 1710306 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: (Hartmann)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

SS 2026 1710312 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: FITNESS: 
WARM-UP (Etal.)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Grün, Syren, 
Bengtsson, Masla

SS 2026 1720605 Sch(l)auinsland: Bautechnische 
Entwurfsvertiefung (Hebel)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Hebel, Kaiser Hirt, 
Behringer

SS 2026 1720653 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
(Kaiser)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kaiser, Erlewein

SS 2026 1720702 Entwurfsvertiefung (von Both) 1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🧩

von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 1720806 Entwurfsvertiefung Digital Design 
and Fabrication (Dörstelmann)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann

SS 2026 1720982 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
1, 2

0.5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Wagner, Mann, Mino 
Rodriguez, Alanis 
Oberbeck

SS 2026 1731061 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Former 
Lisnave Shipyards: Recherche, 
Analyse and Publikation (Neppl)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Neppl, Giralt, Haug

SS 2026 1731161 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: 
Ideenwerkstatt Pfinztal

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

SS 2026 1731211 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Garten 
denken (Schifferli)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Zuber, 
Wasik, Viohl

SS 2026 1731261 Entwurfsvertiefung (Inderbitzin/
Clauss): Sowohl-als-auch

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, Clauss, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1710112 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Frohn)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Frohn, Streicher

WS 26/27 1710207 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Bru)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

WS 26/27 1710305 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung (Hartmann)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710306 Gebäudeplanerische 
Entwurfsvertiefung: Der 
kleinstmögliche und 
unabdingbare Eingriff (Singer)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Singer, Grün

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x42522BF475154A609064C19D977F09EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33EB9F37F30148E487B67388A5E2E7C9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49ED83350D564F7B9854389EC8F2464E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x082B9F5B943541CFBBF16974B5749C29
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6EF020A7E5E743F89E47639266BB2676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B23A258A0249E0BBAF2D20D8EBA9E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91941CE5CBA14312AC60943B9AF42503
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBDF23C2644E74DE5AB2963C085375034
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAA007CCBE07941819314204F7A8E33F8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3E06299BE6C241F68F76989E86B92C99
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FA7873145D54181B5CDFF4E6B2F00D8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167EC0019DCA496E98B6541444601FA6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4545AA5F384648B2B6D259F1614745A5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x778761BB43FD410EAF339023E2BE9ED2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x60C9F45BE92F4F3DBDAF79589E3259DA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0250D48BEB6A49DA94D9263B8A4E212C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAD359FAE179B4A9E9DC7E22950A2B4DC
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WS 26/27 1710452 Architekturkommunikative 
Vertiefung zu Entwurf "Feldlabor – 
BFZ. Bundesforschungszentrum 
für das Bauen im 
Bestand" (Klinge, Müller, 
Dörstelmann)

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow

WS 26/27 1720504 Bautechnische 
Entwurfsvertiefung: Erneuerbare 
Energiesysteme im Kontext einer 
klimaresilienten Stadtentwicklung 
(Mueller)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Müller, Bessai, Alves 
Rocha, Süßmann, 
Huismans, Sadi, 
Schmeußer

WS 26/27 1720553 Theoretische Entwurfsvertiefung 
(Klinge/Dörstelmann/Müller)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Klinge, Dörstelmann, 
Müller, Bartelmann, 
Steiner, Fischer, 
Gerteiser

WS 26/27 1720702 Entwurfsvertiefung: KIT 
Forschungs-Hub für Nachhaltige 
Energiewirtschaft (von Both)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

WS 26/27 1720982 Bautechnische Entwurfsvertiefung 
(A. Wagner)

0.5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Wagner, Mann, Mino 
Rodriguez, Alanis 
Oberbeck, Kaul

WS 26/27 1731061 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Repertoire 
Stadtquartiere, Typologien und 
Referenzen (Neppl)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Neppl, Krüger, Haug

WS 26/27 1731161 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Speculation. 
Transformation. The Future of 
Open Spaces in Vazha-Pshavela 
(Engel)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Vollmer, 
Lythgoe, Malko

WS 26/27 1731211 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung (Schifferli)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Mackintosh, 
Viohl, Schulte

WS 26/27 1731261 Ohne Titel (Inderbitzin/
Rossbauer)

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten Leistungen zur theoretischen oder praktischen 
Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren 
Umfang abhängig von der jeweiligen Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen 
schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/
in.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Frohn) 
1710103, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf DerbTurm und der Pavillon gewählt werden 
und ist für diesen verpflichtend.

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Bru) 
1710205, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Teilnahme am Kurs ist nur für Teilnehmer des Designprojekts LV1710204 möglich.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCCDE372F5A574E45A4520B0B9468C88E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x70511D93FA7F42EE87F94118C7A3719F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x44A3818D92D24B8FA4BAB91FBF4692B3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC84B904D62043F4830CF6DA364C25FB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6402C1227D3540EF8590B9F94EB5D4E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x969DCDCC078548488EEBC57CB43A6045
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB9AF70059367402091D308C98DC3AFB7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x739FC0A2F94B46DC9DF333F23E496C43
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDC82C16F23484B49834E8102BCD66E7C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x42522BF475154A609064C19D977F09EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x33EB9F37F30148E487B67388A5E2E7C9
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Organisatorisches
Die Vorlesungen „Grundlagen der Baukunde und Gestaltung“ werden durch eine Reihe von Übungen ergänzt. 

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: (Hartmann) 
1710306, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf gewählt werden und ist für diesen 
obligatorisch.
Sprache: Englisch

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: FITNESS: WARM-UP (Etal.) 
1710312, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Wie planen wir für eine Zukunft, die wir nicht kennen?
Angesichts sich wandelnder Lebensweisen und klimatischer Veränderungen untersuchen wir „Agilität“ als zentrale 
Entwurfsstrategie. „Agiles“ Entwerfen bedeutet dabei für uns, Architektur nicht statisch zu begreifen, sondern als räumliche 
Struktur, die Veränderungen über die Zeit aufnehmen kann.
Vor diesem Hintergrund analysieren wir beispielhafte Projekte, in denen unterschiedliche Lebens- und Nutzungsszenarien 
bereits konzeptionell mitgedacht wurden. Im Fokus stehen Ansätze, die auf Generationenwechsel, Nutzungswandel oder 
klimatische Anforderungen reagierenund deren räumliche Transformationspotenziale untersucht werden.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf "FITNESS"  gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend. 
1. Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr ,   Geb. 20.40, R221

V Sch(l)auinsland: Bautechnische Entwurfsvertiefung (Hebel) 
1720605, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Freiraum auf 1100 Meter Höhe Umbau des 
Uni-Hauses am Schauinsland bei Freiburg (Hebel)" gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

V Bautechnische Entwurfsvertiefung (Kaiser) 
1720653, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Constructing DOMINO ZIRKULAR“ gewählt 
werden und ist für diese verpflichtend.
Erstes Treffen: 23.04.2026, 9:45 Uhr (Room tbd.)
Abgabe/Präsentation: tbd.
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
 
 

V Entwurfsvertiefung (von Both) 
1720702, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden spezifische Themen und Aspekte des Entwurfs  "Nach dem Abspann - die Zukunft 
des innerstädtischen Kinos am Europaplatz Karlsruhe" vertieft bearbeitet, aufbereitet und dokumentiert. Die spezifische 
Themenfindung erfolgt in Absprache mit den Betreuern des Entwurfs am BLM
Erstes Treffen: Donnerstag, 23.04.2026, 9:00 Uhr
Regeltermin: Donnerstags nach Absprache; online nach Absprache
Prüfung/Abgabe: Kurzpräsentation Dienstag, den 06.08. 2026, 9:00 Uhr
Teilnehmerzahl: 15+ 2 Erasmus

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49ED83350D564F7B9854389EC8F2464E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x082B9F5B943541CFBBF16974B5749C29
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6EF020A7E5E743F89E47639266BB2676
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B23A258A0249E0BBAF2D20D8EBA9E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x91941CE5CBA14312AC60943B9AF42503
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Organisatorisches
Voraussetzung: Teilnahme am BLM-Entwurf "Nach dem Abspann - die Zukunft des innerstädtischen Kinos am Europaplatz 
Karlsruhe"

V Entwurfsvertiefung Digital Design and Fabrication (Dörstelmann) 
1720806, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Entwurfsvertiefung „Digital Design and Fabrication“ ergänzt das Entwurfstudio „Umbau First! “ der Professur Hebel (LV 
1720601) und untersucht das Potenzial digitaler Entwurfs- und Bautechnologien für die nachhaltige Transformation von 
Bestandsgebäuden. Studierende konzipieren digitale Bauprozesse in Bezug auf Materialität, Fertigung und Montage und 
untersuchen hierbei sowohl gestalterische als auch bautechnologische Aspekte.
Dies beinhaltet beispielsweise Wiederverwendungsstrategien, serielle Sanierungskonzepte und den Einsatz inhomogener, 
wiedergewonnener oder schnell nachwachsender Materialien im heterogenen Gebäudebestand, um hieraus 
architektonische Gestaltungsmöglichkeiten für eine kreislauffähige und ressourceneffiziente Architektur abzuleiten. 
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Umbau first! Ein neues Gebäude für die KIT-
Architekturfakultät auf dem Campus Süd (Hebel)“ (LV1720601) gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

1. Treffen: 23.04.2026, 10:00 Uhr (Ortsangabe folgt)
Abgabe: 05.08.2026, 10:00 Uhr

V Bautechnische Entwurfsvertiefung 1, 2 
1720982, SS 2026, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die bautechnische Entwurfsvertiefung ist begleitend zu einem Hoch- oder Städtebauentwurf und es erfolgt eine vertiefte 
eigenständige Bearbeitung bauphysikalischer oder gebäudetechnischer Themenschwerpunkte des jeweiligen 
Entwurfsprojekts. Im Rahmen des ersten Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge 
sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe auch Modulhandbuch).
Prüfung/Abgabe: nach Vereinbarung
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Former Lisnave Shipyards: Recherche, 
Analyse and Publikation (Neppl) 
1731061, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Als Vertiefung des städtebaulichen Masterentwurfs begleiten wir das Projekt mit einer vergleichenden Recherche und 
Analyse ausgewählter internationaler Waterfront-Developments. Untersucht werden deren räumliche Struktur, Typologien, 
Nutzungsmischung und städtebauliche Kennzahlen, um räumliche Prinzipien und übertragbare Strategien für die 
Transformation der ehemaligen Lisnve-Werft herauszuarbeiten. 
Darüber hinaus wird im Rahmen dieser Entwurfsvertiefung eine Dokumentation erstellt, welche die jeweiligen Entwürfe des 
Studios zusammenfassend darstellt. Ziel ist es, die Resultate im Anschluss in einer Print- und Online-Dokumentation zu 
veröffentlichen.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Städtebau gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend.
Termine: donnerstags, 14:00 Uhr, Geb. 11.40, R015 (die Termine werden während des Seminars bekannt gegeben)
Prüfung: 06.08.2026

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Ideenwerkstatt Pfinztal 
1731161, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBDF23C2644E74DE5AB2963C085375034
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAA007CCBE07941819314204F7A8E33F8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3E06299BE6C241F68F76989E86B92C99
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FA7873145D54181B5CDFF4E6B2F00D8
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Inhalt
Als Verkehrs-, Stadtplaner*- und Architekt*innen sind wir die Expert*innen für die Planung von Siedlungsräumen. Viele 
unsichtbare Herausforderungen des Alltäglichen bleiben uns externen Fachleuten jedoch verborgen. Hier können die 
Bewohner*innen wertvolles Wissen über ihr Wohnumfeld, besondere Konfliktfelder und ortsspezifische Gepflogenheiten 
liefern. In Pfinztal wollen wir das Wissen der „Wohnexpert*innen“ nutzen und im Rahmen eines Workshops vor Ort 
gemeinsam mit Fachleuten, Bürger*innen, Mitgliedern des Arbeitskreises Mobilität u.a. über Bedarfe und Ziele für die 
künftige Entwicklung von Pfinztal diskutieren. Die Ergebnisse des Workshops sollen für die Entwurfsarbeit genutzt werden.
havela, Tbilisi” belegt werden.
Sprache:                   Englisch
Regeltermin:            Do, 14:00 – 16:00 Uhr, 11.40 R013
 1. Treffen:                 Do 23.04.2024, 10 Uhr, 11.40 R013
 Abgabe/Prüfung:     20.08.26
 Bearbeitungsform:  Gruppenarbeit
 Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Stadt. Land, (Pfinz)Tal. Suburbane 
Regionen neu denken“ belegt werden.

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Garten denken (Schifferli) 
1731211, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die genauen Inhalte werden im Verlauf des Semesters definiert. Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem 
dazugehörigen Entwurf GARTEN DENKEN gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

V Entwurfsvertiefung (Inderbitzin/Clauss): Sowohl-als-auch 
1731261, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung ist integraler Bestandteil des Masterstudios Wohnung, was willst Du sein?.
Eine Teilnahme ist bei der Wahl des Entwurfsstudios verpflichtend. Die Termine fallen mit jenen des Masterstudios 
zusammen.

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Frohn) 
1710112, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf «Back to the Future?» gewählt werden und 
ist für diesen verpflichtend.
Betreuung Do nach Absprache
Pin-Ups: wird bekannt gegeben

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Bru) 
1710207, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf:
"Uninhabitable Suburbia, Borderline(s) Investigation(s) #4" gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

Organisatorisches
nach Vereinbarung

V Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung (Hartmann) 
1710305, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167EC0019DCA496E98B6541444601FA6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4545AA5F384648B2B6D259F1614745A5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x778761BB43FD410EAF339023E2BE9ED2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x60C9F45BE92F4F3DBDAF79589E3259DA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0250D48BEB6A49DA94D9263B8A4E212C
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Inhalt
Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Hochbau
  gewählt werden und ist für diesen obligatorisch
1. Treffen: 29.10.2026, 10:00 Uhr
 
 
 

V
Gebäudeplanerische Entwurfsvertiefung: Der kleinstmögliche und 
unabdingbare Eingriff (Singer) 
1710306, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Zwischennutzungen sind faszinierend, weil sie mit kleinstmöglichen baulichen Eingriffen Orte transformieren. Beim Umbau 
sind größere Eingriffe aufgrund veränderter Normen und Vorschriften erforderlich. Mit der Entwurfsvertiefung untersuchen 
wir Eingriffsgrenzen: Wie wenig ist möglich, damit eine Zwischennutzung funktioniert – und wie viel ist zwingend notwendig, 
damit ein Umbau die Anforderungen erfüllt? Ausgehend von einer Referenzrecherche identifiziert jede Gruppe konkrete 
Bestandsbauteile und setzt je einen kleinstmöglichen und einen unabdingbaren Eingriff als 1:1-Intervention um.
Die Vertiefung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Moderne Ruinen  gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend. 
1. Treffen : 29.10.2026, 9.45 Uhr
Präsentation / Prüfung: 24./25.02.2027
 

V
Architekturkommunikative Vertiefung zu Entwurf "Feldlabor – BFZ. 
Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand" (Klinge, Müller, Dörstelmann) 
1710452, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung wird in enger Abstimmung mit dem Entwurf fragen, wie das BFZ so konzipiert werden kann, dass es nicht nur 
optimale Forschungsbedingungen bietet, sondern die Themen der Bauwende auch sinnfällig an die Öffentlichkeit vermittelt. 
Hierzu werden wir uns mit den Grundlagen transdisziplinärer Forschung, von Architektur- und Wissenschaftskommunikation 
auseinandersetzen, sowie deren wichtigste Instrumente wie Ausstellungen, Führungen, Workshops und ihre jeweiligen 
räumlichen Anforderungen untersuchen.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf 1720552 gewählt werden.

V
Bautechnische Entwurfsvertiefung: Erneuerbare Energiesysteme im 
Kontext einer klimaresilienten Stadtentwicklung (Mueller) 
1720504, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Der Übergang von fossilen zu erneuerbaren Energien stellt Städte vor einen komplexen, aber unverzichtbaren Wandel – hin 
zu mehr langfristiger Nachhaltigkeit, Klimaresilienz und Energieeffizienz.
Die Vertiefung befasst sich mit der Integration lokaler erneuerbarer Energiesysteme in bestehende Stadtquartiere und 
möglichen Strategien für klimaresilientes, zirkuläres und ressourceneffizientes Bauen. Im Mittelpunkt stehen 
anpassungsfähige, langlebige Konstruktionsweisen sowie Prinzipien der Kreislaufwirtschaft. Wesentliche Schwerpunkte des 
Projekts sind modulare Konstruktionsprinzipien und Bauweisen sowie die mögliche Wiederverwendung von Bauteilen und 
Bauelementen. Diese Aspekte werden von der konzeptionellen Entwicklung bis hin zur konstruktiven Detaillierung 
durchgearbeitet.
Dieser Kurs baut auf dem Entwurfsstudio „Das Grüne Haus" auf und kann nur in Verbindung mit diesem belegt werden.

V Theoretische Entwurfsvertiefung (Klinge/Dörstelmann/Müller) 
1720553, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAD359FAE179B4A9E9DC7E22950A2B4DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCCDE372F5A574E45A4520B0B9468C88E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x70511D93FA7F42EE87F94118C7A3719F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x44A3818D92D24B8FA4BAB91FBF4692B3
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Inhalt
Der Entwurfsvertiefung ist begleitend zum Hochbauentwurf. Hier wird das jeweilige Entwurfsprojekt im Bereich Forschung 
oder Baukonstruktion vertieft.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Feldlabor – BFZ. 
Bundesforschungszentrum für das Bauen im Bestand" gewählt werden. Verpflichtend ist entweder diese bautechnische 
Vertiefung, oder die Architekturkommunikative Vertiefung zu wählen.
Regeltermin: donnerstags 09:45 – 11:15 Uhr
Abgabe: nach Vereinbarung mit Entwurfsabgabe

V
Entwurfsvertiefung: KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige Energiewirtschaft (von 
Both) 
1720702, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden spezifische Themen und Aspekte des Entwurfs  "KIT Forschungs-Hub für 
Nachhaltige Energiewirtschaft" vertieft bearbeitet, aufbereitet und dokumentiert. Die spezifische Themenfindung erfolgt in 
Absprache mit den Betreuern des Entwurfs am BLM
Prüfung anderer Art, Kurzpräsentation, Abgabe einer schriftlichen Ausarbeitung 
Regeltermin: donnerstags von 9:00 - 13:00 Uhr in Präsenz/online/ nach Absprache
1. Treffen: Donnerstag, den 29.10.2026, 9:00 Uhr, in Präsenz, Seminarraum BLM
Prüfungstag: Kurzpräsentation am Donnerstag 25.02.2027, 9:00 Uhr
Abgabe schriftliche Ausarbeitung am Donnerstag, den 04.03.2027, 12:00 Uhr

Organisatorisches
1 SWS pro 15, Teilnahme verpflichtend für Entwurfsteilnehmer am Entwurf "KIT Forschungs-Hub für Nachhaltige 
Energiewirtschaft"
1 SWS per 15; attendance is mandatory for design course participants in the project "KIT Research-Hub for Sustainable 
Energy Production " 

V Bautechnische Entwurfsvertiefung (A. Wagner) 
1720982, WS 26/27, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die bautechnische Entwurfsvertiefung ist begleitend zu einem Hoch- oder Städtebauentwurf und es erfolgt eine vertiefte 
eigenständige Bearbeitung bauphysikalischer oder gebäudetechnischer Themenschwerpunkte des jeweiligen 
Entwurfsprojekts. Im Rahmen des ersten Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge 
sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe auch Modulhandbuch).
nach Vereinbarung Geb. 20.40 R 235

V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Repertoire Stadtquartiere, Typologien 
und Referenzen (Neppl) 
1731061, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Entwicklung von adäquaten Strategien für die Nachnutzung des Klinikareals verlangt nach einer detaillierten 
Auseinander-setzung mit Gebäudetypologien, Grundrissen und Referenzbeispielen.
Offenburg selbst bietet hierfür ein großes Repertoire, aus dem wir in diesem Semester für unseren Entwurf schöpfen 
möchten. Jede Gruppe wird sich in der Vertiefung deshalb mit je einem Offenburger Stadtquartier sowie verschiedenen 
Referenzbeispielen beschäftigen und in Form einer Kurzpräsentation vorstellen. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in 
Form eines Katalogs gesammelt und für alle Entwurfsteilnehmer zugänglich gemacht.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf 1731058 gewählt werden und ist für diesen 
verpflichtend.

Termine: Do, 14:00-15:30 Uhr, Geb.11.40, R015
Prüfung: 25.02.2027

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBC84B904D62043F4830CF6DA364C25FB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6402C1227D3540EF8590B9F94EB5D4E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x969DCDCC078548488EEBC57CB43A6045
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V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Speculation. Transformation. The Future of Open 
Spaces in Vazha-Pshavela (Engel) 
1731161, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Während einer einwöchigen Exkursion nach Tbilisi werden wir uns mit dem räumlichen, kulturellen und sozialen Kontext des 
Quartiers vertraut machen. In einem Workshop sollen in Teams mit Studierenden unserer Partneruniversitäten aus Georgien 
und der Ukraine Szenarien für ausgewählte Freiräume von Vazha-Pshavela erarbeitet und mit lokalen Akteur:innen und 
Fachleuten diskutiert werden. Wir loten Zukunftsoptionen zwischen steigenden Wohnraumbedarfen, neuen 
Nutzungsansprüchen und notwendiger Klimaanpassung aus. Erwartet werden mutige und innovative Ansätze für eine 
resiliente und nachhaltige Transformation der Freiräume im Quartier. Die Ergebnisse werden in einem Booklet dokumentiert 
und bilden eine wichtige Grundlage für die weitere individuelle Entwurfsarbeit.
Regeltermin:            voraussichtlich 19.–26.November 2026
1. Treffen:                 Do 29.10.2026, 10:00 Uhr, Geb. 11.40 R013 
Abgabe/Prüfung:     Do, 17.12.2026
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit
Teilnehmerzahl:      14 MA
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „The Green Superblock.Freiräume neu 
denken in Vazha-Pshavela, Tbilisi” (Engel)belegt werden.
Sprache:                   Englisch

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung (Schifferli) 
1731211, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die genauen Inhalte werden im Verlauf des Semesters definiert. Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem 
dazugehörigen Entwurf GARTEN DENKEN gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.
Erstes Treffen: 29.10.26, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr, Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40 , R 106)
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027 ab 08:00 Uhr

V Ohne Titel (Inderbitzin/Rossbauer) 
1731261, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Vertiefung ist integraler Bestandteil der Masterstudios Ohne Titel. Eine Teilnahme ist bei der Wahl des Entwurfsstudios 
verpflichtend. Die Termine fallen mit jenen des Masterstudios zusammen.
Prüfung/Präsentation: wird bekannt gegeben

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB9AF70059367402091D308C98DC3AFB7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x739FC0A2F94B46DC9DF333F23E496C43
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDC82C16F23484B49834E8102BCD66E7C
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T 4.22 Teilleistung: Freie Studienarbeit [T-ARCH-107382]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103639 - Forschungsfelder

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700054 Freie Studienarbeit 1 SWS Projekt (PRO) / 🧩 Bru, Dörstelmann, 

Engel, Frohn, 
Hansmann, 
Hartmann, Hebel, 
Inderbitzin, Jehle, 
Kaiser, Klinge, La 
Magna, Medina 
Warmburg, Neppl, 
Rambow, Schifferli, 
Wagner, von Both

SS 2026 1720809 Freie Studienarbeit: Designing Robotic 
Workflows for Circular Construction in 
Ghana

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann

SS 2026 1720980 Freie Studienarbeit: Bauphysik oder 
Technischer Ausbau

0.5 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Wagner, Mino 
Rodriguez, Mann, 
Kaul, Alanis 
Oberbeck

WS 26/27 1720809 Freie Studienarbeit: Digital Design and 
Fabrication

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann

WS 26/27 1720980 Freie Studienarbeit 0.5 SWS Sonstige 
(sonst.) / 🗣

Wagner, Mann, Kaul, 
Keppeler

WS 26/27 1741376 Historische 
Bauforschung_Bestandserfassung_Freie 
Studienarbeit

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer spezifischen forschungsorientierten Leistung. Das Thema muss dabei zu 
Beginn der Bearbeitung vom betreuenden Fach- oder Lehrgebiet, unter Festlegung von Umfang, Zeitrahmen und qualitativen 
Kriterien, angenommen werden. Die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit erläuternden Grafiken, eine 
Präsentation ist möglich.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Freie Studienarbeit 
1700054, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Freie Studienarbeiten können an jedem Professur durchgeführt werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den/die 
jeweilige:n Professor:in.

V Freie Studienarbeit: Designing Robotic Workflows for Circular Construction in Ghana 
1720809, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0935D2E745B14AA6BB7BF833765E415E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9FE6EBB9F2614E91AF7088C1406B4A33
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBA529E7D8EDC4D93A56E3D87D09B61C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x23CA32D40C104A9993FC1C60CF597A31
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x25891B1491C14467B3EF44018788D8D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x16385958FB2D4DB7B893FA40757825C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0935D2E745B14AA6BB7BF833765E415E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9FE6EBB9F2614E91AF7088C1406B4A33
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Inhalt
Diese Freie Studienarbeit trägt zum laufenden Forschungsprojekt RENABUMA bei, das zirkuläre Bausysteme auf Basis 
natürlicher Materialien und digital unterstützter Fertigung für die Anwendung in Ghana entwickelt. Die Studierenden wirken 
an der Gestaltung und Prototypisierung vorgefertigter modularer Bauelemente mit einem Industrieroboterarm mit und 
übertragen Materiallogiken in parametrische Modelle sowie robotische Fertigungsabläufe. Der Fokus liegt auf der 
Entwicklung robuster, anpassungsfähiger Konstruktionstechniken, die vom Robotiklabor in die praktische Umsetzung 
überführt werden können. Ziel ist es, digitale Fertigung, Materialforschung und Baupraxis vor Ort durch die Entwicklung 
skalierbarer, lokal anwendbarer Bautechnologien zu verbinden.
1. Treffen: in vorheriger Absprache
Abgabe/Prüfung: in vorheriger Absprache

V Freie Studienarbeit: Bauphysik oder Technischer Ausbau 
1720980, SS 2026, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Bearbeitung eines Themas aus der Bauphysik oder der technischen Gebäudeausrüstung.  Im Rahmen des ersten 
Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe 
auch Modulhandbuch).
Termine nach Vereinbarung
Prüfungstermin: nach Vereinbarung

Organisatorisches
nach Vereinbarung

V Freie Studienarbeit: Digital Design and Fabrication 
1720809, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs bietet Studierenden die Möglichkeit, individuelle forschungs- und entwurfsorientierte Fragestellungen zu 
entwickeln, welche sich mit Aspekten des digitalen kreislaufgerechten Bauens auseinandersetzen. Dies kann 
Untersuchungen zu computerbasierten Entwurfsmethoden, innovativen Konstruktions- und Materialsystemen und digitalen 
Fertigungsverfahren umfassen. Interessierte Studierende können sich an die Professur Digital Design and Fabrication 
wenden, um gemeinsam mögliche Themen zu identifizieren. Die Themen müssen vorab besprochen und abgestimmt werden.
1. Treffen: in vorheriger Absprache
Abgabe/Prüfung: in vorheriger Absprache

V Freie Studienarbeit 
1720980, WS 26/27, 0.5 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Sonstige (sonst.)
Präsenz

Inhalt
Bearbeitung eines Themas aus der Bauphysik oder der technischen Gebäudeausrüstung.  Im Rahmen des ersten 
Betreuungstermins werden Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerkzeuge sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe 
auch Modulhandbuch).
Erstes Treffen: nach Vereinbarung Geb. 20.40 R 235
Prüfungstermin: nach Vereinbarung

V Historische Bauforschung_Bestandserfassung_Freie Studienarbeit 
1741376, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBA529E7D8EDC4D93A56E3D87D09B61C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x23CA32D40C104A9993FC1C60CF597A31
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x25891B1491C14467B3EF44018788D8D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x16385958FB2D4DB7B893FA40757825C1
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Inhalt
Um Bestandsgebäude gezielt und strukturiert weiter zu entwickeln, ist methodisches Wissen um ein systematisches 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien als Prämisse erforderlich. Die Transformation obsoleter Bauwerke 
setzt die grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, die Einschätzung des Zustandes sowie das Wissen über die 
Geschichte voraus. Die Basis dafür sind die grundlegende Erfassung, Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz. 
Nur dann können Entscheidungen über erhalt und Erneuerung getroffen werden. An einem frei gewählten Objekt wird 
anhand einer Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und 
Veränderungsgeschichte der heutige Zustand und die Alternativen von zukünftigen, perspektivischen 
Nutzungskonfigurationen und Strategien analysiert und auditiert.
1. Treffen: Di 27.10.2026, 09:45 Uhr obligatorisch
Prüfung/Abgabe: Recherche, Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit. 
Teilnehmerzahl: 8 Master
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.23 Teilleistung: Freiraumtypologien [T-ARCH-115543]

Verantwortung: Prof. Maurus Schifferli
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-108045 - Freiraumtypologien

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731214 Freiraumtypologien: Grossartige 

Gärten
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Viohl, 

Schulte
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung (ca. 15 Seiten) und einem mündlichen Vortrag 
(ca. 15 Min.). 

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Freiraumtypologien: Grossartige Gärten 
1731214, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Inspiriert von der Suche nach Wahrheit und Sinnhaftigkeit – einer Degli eroici furori  der Gärten – entsteht eine Sammlung 
von Gärten der Welt, die nicht nur eine geographische Bestandsaufnahme ist, sondern eine mnemonische Annäherung an 
die agri cultura als Medium des Denkens. Dieses Konvolut ist mehr als eine Sammlung von Gärten – es ist eine Kartografie 
des Denkens, eine topologische Struktur des Gedächtnisses, die Ordnung in die Vielfalt unterschiedlicher Bedeutungen 
bringt. In ihm werden Gärten nicht nur als physische Räume erfasst, sondern als symbolische Orte, in denen sich 
philosophische, ethnologische, soziale und ästhetische Konzepte verdichten.
Gärten sind Chronisten ihrer Zeit. Sie spiegeln das jeweilige Weltbild, die Beziehung des Menschen zur Natur und deren 
Vorstellung von Schönheit und Ordnung wider. Jeder Garten ist eine in Landschaft übersetzte Idee, eine Verbindung von 
Faktischem und Imaginärem. Die gemeinsam zu erarbeitende und stetig wachsende Sammlung macht diese Beziehungen 
sichtbar – verknüpft botanische Realität mit kultureller Interpretation und eröffnet einen neuen Blick auf die 
unterschiedlichen Ausprägungen, Kulturräume und Zeitepochen unseres Planeten.
Erstes Treffen: 28.10.26, 14:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 14:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 09:00 Uhr
Abgabe/Präsentation: 10.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
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T 4.24 Teilleistung: Gebäudelehre [T-ARCH-107372]

Verantwortung: Prof. Stéphanie Bru
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103630 - Gebäudelehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710208 Gebäudelehre: Hypercomfort: 

Anticipations, WIP Borderline(s) 
Investigation #03

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Bru, Brückner, Ingold

WS 26/27 1710209 Gebäudelehre: Continuation 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Übung, Modell oder Bild, sowie ggf. semesterbegleitenden modellhaften 
Bauaufgaben.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Gebäudelehre: Hypercomfort: Anticipations, WIP Borderline(s) Investigation #03 
1710208, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar führt eine im vergangenen Semester begonnene kollektive Untersuchung fort. Aufbauend auf Recherche, 
akkumuliertem Wissen und konzeptionellen Ideen zu Kunststoffen und Leichtbaustrukturen entwickeln wir eine ephemere 
Struktur für den östlichen Innenhof der Fakultät. In Workshops wird das Projekt als präzise Aushandlung zwischen 
Materialeigenschaften, Ökonomie und Kontext gefasst. Einschränkungen werden zu Instrumenten, bestehende Elemente 
kein Hindernis, sondern aktives Material. Mit performativer und konstruktiver Präzision transformieren wir Einschränkungen, 
Zahlen und Details in produktive Erwartungen von Wandel – eine temporäre Architektur, die Struktur, Ressource und 
Atmosphäre erprobt.
Projektpräsentation: 13.04.2026 Seminarbasar
Termine: nach Abspache mit den Studierenden des vorherigen Semesters
Abgabe + Präsentation: TBD
Teilnehmerzahl: 7,  Fortsetzung vom vorherigen Semester 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Gebäudelehre: Continuation 
1710209, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31973C8AFD9B471786BB29DA806D9947
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D0103BA8A9346C68AC9879C955BDC92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31973C8AFD9B471786BB29DA806D9947
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D0103BA8A9346C68AC9879C955BDC92
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Inhalt
Architektur endet weder mit dem Gebäude noch mit dem Projekt. Sie setzt sich fort in Zeichnungen, Fotografien, Modellen 
und Texten. Diese Dokumente sind Teil eines ständigen Austauschs. Sie werden verschoben, neu betrachtet und gehen neue 
Beziehungen ein. CONTINUATION begreift das Archiv nicht als bloßen Speicher, sondern als aktives Feld architektonischer 
Produktion. Ausgehend von unserer Bibliothek und dem, was bereits vorhanden ist, folgen die Studierenden einer präzisen 
Spur – einem Projekt, einer Zeichnung, einem System, einer Fotografie oder einem Detail. Forschen bedeutet Auswählen. 
Durch Extraktion, Montage und Überlagerung lösen sich Fragmente aus der Chronologie und bilden neue Konfigurationen. 
Das Archiv wird zum Palimpsest: Eine vorläufige Ordnung, die sich kontinuierlich verändert und offen für neue Lesarten ist. 
Vergangene Projekte bleiben präsent. Sie prägen das, was erst noch kommen wird.
 1. Treffen: Mi 04.11.2026, Time TBA, Geb. 20.40, R113 Seminarraum 
Treffen: Alle 2 Wochen, 09:45 - 11:45 Uhr, Blockveranstaltungen möglich
Abgabe/Präsentation: 03.03.2027 
Teilnehmerzahl: 20
Lehrsprache: Deutsch/Englisch
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.25 Teilleistung: Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft [T-ARCH-115544]

Verantwortung: Prof. Maurus Schifferli
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-108046 - Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731213 Geschichte der Garten- und 

Kulturlandschaft: Denker der 
Landschaft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Ott, 
Mühlbauer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung (ca. 15 Seiten) und einem mündlichen Vortrag 
(ca. 15 Min.). 

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft: Denker der Landschaft 
1731213, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Durch das Studium bedeutender Persönlichkeiten und ihrer Werke aus Landschaftsarchitektur, Botanik, Geologie, 
Geographie, Kunst, Philosophie und Städtebau nähern wir uns der Geschichte der Landschaft und der 
Landschaftsarchitektur an. In einem diachronen Prozess werden die Positionen der Protagonisten in Raum und Zeit verortet.
Die Studierenden analysieren deren Hauptwerke anhand grafischer Dokumente und Zitaten. Diese dienen als Grundlage für 
biografische Arbeiten, die als Ergebnissen in einem Referat präsentiert werden.
Ausgabe und Einführung: 28.10.26, 11:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 11:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 9:00 Uhr.
Abgabe/Präsentation: 09.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
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T 4.26 Teilleistung: Historische Bauforschung [T-ARCH-107417]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103676 - Historische Bauforschung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741390 Historische Bauforschung _Freie 

Studienarbeit
2 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Medina Warmburg, 

Busse
WS 26/27 1741375 Angewandte Historische 

Bauforschung: Die Pergola des 
Botanischen Gartens Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art umfasst das Aufmaß eines Gebäudes samt Anfertigung eines Plansatzes, dessen 
zeichnerische, grafische Ausarbeitung und Aufbereitung, die wissenschaftliche Analyse und Interpretation eines komplexen 
Baubefundes sowie die mündliche und schriftliche/zeichnerische Präsentation der Beobachtungen zur Bau- und 
Nutzungsgeschichte während eines Abschlusskolloquiums/Präsentation.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Historische Bauforschung _Freie Studienarbeit 
1741390, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Transformation vorhandener Bauwerke im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt die 
grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, dessen Zustand und Geschichte sowie das Wissen um das methodische 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, 
Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand einer 
Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und Veränderungsgeschichte der 
heutige Zustand und die Möglichkeiten von zukünftigen Nutzungskonfigurationen analysiert.
1.Treffen:  Mi 22.04.2026, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Prüfung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit 
Abgabe 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 8 Master, 8 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung: Die Pergola des Botanischen Gartens 
Karlsruhe 
1741375, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A4758E37BE94242A0EC15D78A2DC2E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A4758E37BE94242A0EC15D78A2DC2E7
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Inhalt
Die Pergola im Botanischen Garten Karlsruhe, eine Eisen- und Gusseisenkonstruktion von 1870/71, wurde als italienischer 
Garten von Karl Joseph Berckmüller (1800-1879) errichtet. Die ehemals verglaste Konstruktion steht seit 80 Jahren frei 
bewittert. Fehlende Wartung und Pflege sind Grund für den aktuellen Auseinanderbau und die restauratorische 
Überarbeitung.
Nach Recherche und Auswertung vorhandener Archivalien gilt es ein Wiedererrichtungs- und Erhaltungskonzept zu 
erarbeiten. Im Ergebnis ist ein gestalterischer Entwurf für eine neue, separate Einhausung, mit Schwerpunkt auf die künftige 
Wasserführung, zu erarbeiten. Zudem soll die Anpassung des Hirschgangs an gegenwärtige Anforderungen untersucht 
werden. Interdisziplinäres Seminar in Kooperation mit der Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg.
Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 12 Master
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.27 Teilleistung: Integrale Planung [T-ARCH-107359]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103617 - Integrale Planung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720703 Integrale Planung – 

Methodenbasiertes Design (von 
Both)

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

von Both

WS 26/27 1720703 Integrale Planung: 
Methodenbasiertes Design

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

von Both

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Schwerpunkt der Prüfungsleistung anderer Art ist die Erstellung einer schriftlich/planerischen Ausarbeitung im Umfang von 
ca. 10 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Integrale Planung – Methodenbasiertes Design (von Both) 
1720703, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Planungs- und Designmethoden helfen, uns von althergebrachten, zum Teil unbewusst genutzten Lösungsmustern zu 
trennen und den Lösungsraum bewusst zu erweitern. Sie können uns dabei sowohl bei der Analyse des „Planungsproblems“ 
unterstützen als auch bei der Entwicklung von Lösungsansätzen und planerischen Konzepten wie auch bei der 
Entscheidungsfindung. Im Rahmen der Veranstaltung werden ausgewählte Methoden für die verschiedenen Planungsphasen 
vorgestellt und in Übungen angewandt. Neben einer Einführung in die Grundlagen der Planungs- und 
Konstruktionsmethodik werden u.a. Kreativitätstechniken vermittelt, Methoden zur funktionsbasierten Planung, 
morphologische Methoden zur Konzeptfindung  wie auch formale Methoden der Formfindung. Am Beispiel des Entwurfs 
einer Eremitage werden die erlernten methodischen Ansätze semesterbegleitend angewandt.  
Erstes Treffen: Dienstag, den 21.04. 2026,  09.45 Uhr, Seminarraum BLM
Regeltermin: Dienstags 9:45 - 13:00 Uhr, Präsenz 
Prüfung/Abgabe: Dienstag, den 11.08.2026, 09.45 Uhr
Teilnehmerzahl: 12

V Integrale Planung: Methodenbasiertes Design 
1720703, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7BD0536AC0D404D8AE861CAE55740EF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE26F8F4DA8884B57AC0D9533829D1751
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7BD0536AC0D404D8AE861CAE55740EF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE26F8F4DA8884B57AC0D9533829D1751
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Inhalt
Planungs- und Designmethoden helfen, uns von althergebrachten, zum Teil unbewusst genutzten Lösungsmustern zu 
trennen und den Lösungsraum bewusst zu erweitern. Sie können uns dabei sowohl bei der Analyse des „Planungsproblems“ 
als auch bei der Entwicklung von Lösungsansätzen und planerischen Konzepten sowie bei der Entscheidungsfindung 
unterstützen. Im Rahmen der Veranstaltung werden ausgewählte Methoden für die verschiedenen Planungsphasen 
vorgestellt und in Übungen angewandt. Neben einer Einführung in die Grundlagen der Planungs- und 
Konstruktionsmethodik werden u.a. Kreativitätstechniken, Methoden zur funktionsbasierten Planung, morphologische 
Methoden zur Konzeptfindung  sowie formale Methoden der Formfindung vermittelt. Am Beispiel des Entwurfs einer 
Eremitage werden die erlernten methodischen Ansätze semesterbegleitend angewandt.  
Regeltermine: dienstags 09:45 Uhr – 11:15/13:00 Uhr, in Präsenz
1.Termin: Dienstag, den 27.10.2026 09.45 Uhr, BLM
Prüfungstermin: Dienstag, den 03.03.2027, 9:45 Seminarraum BLM

Organisatorisches
Master
Betreuungen und Workshop zum Teil online per MSTeams, Miro Board
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•
•
•

T 4.28 Teilleistung: Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau [T-
ARCH-112497]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Philipp Dietsch
Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-106126 - Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720755 Interdisziplinäre 

Tragwerksentwicklung im 
Holzbau: Cycle in Circles

4 SWS Seminar (S) / 🗣 La Magna, Dietsch, 
Müller, Müller, 
Aurand, Frohnhöfer

SS 2026 6213803 Interdisziplinäre 
Tragwerksentwicklung im Holzbau

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

Dietsch, La Magna

WS 26/27 6213904 Baustoffe und materialgerechte 
Konstruktionen des Holzbaus

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

Sandhaas, Frese, La 
Magna, Paul, Bertram, 
Sickinger, Haußer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Tragwerksentwicklung:

Zeichnen und Beschreiben des Bauwerks,
Pläne mit Dokumentation,
zwei Zwischenpräsentationen und Abschlusspräsentation, je ca. 15 min.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau: Cycle in Circles 
1720755, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im interdisziplinären Seminar „Cycle in Circles“ wird in Zusammenarbeit der Professuren BuE, dos und Studierenden des 
Bauingenieurwesens ein Pavillon für die Gartenschau Bad Urach 2027 entworfen.
 Im Fokus steht dabei ein nachhaltiges Designkonzept, das reversible Konstruktionstechniken und Nutzungsänderungen 
mitdenkt. Der Pavillon soll während der Gartenschau als Café genutzt werden, im Anschluss als Raststation für 
Radfahrer:innen. Für die Konstruktion steht insbesondere die Wiederverwendung von Altholz im Fokus. Einer der Entwürfe 
oder eine Kombination von Ideen soll 2027 realisiert werden.
Ziel dieses Kurses ist es, die Studierenden in Gruppen bestehend aus beiden Fachrichtungen auf einem interdisziplinären 
Spektrum auszubilden. Dadurch sollen nicht nur das Verständnis für Statik, Tragwerkslehre und Holzbau vermittelt, sondern 
auch die fachübergreifende Kommunikationsfähigkeit geschult werden. 
Der Kurs kann als Masterpflichtmodul „Building and Structure“ angerechnet werden. Zusammen mit diesem Kurs können 
zwei zusätzliche Stegreifpunkte erworben werden.  
1. Treffen: 23.04.2026; 11:30 Uhr
Gbd. 10.50, HS 502
Regeltermin: (vorläufig) Donnerstag 11:30 – 13:00
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau 
6213803, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1847B36A32DE4DA390049EAD9456CCED
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x08763814C39A40BD847FFF9BAB6E914F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5127952FD84C4754984367B17F0F643D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1847B36A32DE4DA390049EAD9456CCED
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x08763814C39A40BD847FFF9BAB6E914F
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Inhalt
Vom Konzept zum Detail-Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau 
Diese Veranstaltung richtet sich an Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens mit dem Ziel durch 
persönliche Erfahrung die Dialogfähigkeit und das integrative Arbeiten der eng verknüpften Disziplinen zu fördern. 
Paritätisch besetzte Teams aus beide Fakultäten entwickeln in einem iterativen Prozess ein tragwerksbetontes Holzgebäude 
überschaubarer Nutzung vom Konzept zum Detail. Dabei bringen sie weitgehende fachliche Vorkenntnisse und 
Vorprägungen mit ein, vertreten diese im Projekt konstruktiv und zeichnen sich für die fachspezifischen Teile der 
abschließenden Projektdokumentation verantwortlich.
Mit Unterstützung des House of Competence HoC soll neben der Projektarbeit auch dem Kennenlernen der 
unterschiedlichen Fachsprachen, Arbeitsweisen und Kulturen Raum gegeben werden.
Start Dienstag 22.04.2025, 15:45 - 17:15 Uhr, Geb.10.50 Raum 502 Campus Süd Lehrstuhlbibliothek Holzbau
Termin Wöchentlich
Interdisziplinäre Gruppenarbeit, Prüfung anderer Art
Teilnahmebedingungen:
Empfohlen wird der erfolgreicher Abschluss des Seminars Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen im Holzbau

Organisatorisches
Geb. 10.50, Raum 502

V Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus 
6213904, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Das interdisziplinäre Seminar „Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des Holzbaus“ behandelt den Baustoff Holz, 
die daraus abgeleiteten Bauprodukte und deren
materialgerechten Einsatz. Dabei werden Problematiken im Holzbau und deren Hintergründe (Hygroskopizität, Anisotropie, 
Heterogenität, biologische Eigenschaften) besprochen, sowie Methoden abgeleitet, wie in der Praxis robuste, zuverlässige 
Holzbaudetails entwickelt werden können. 
Für Bauingenieurwesen: Darüber hinaus werden typische Tragkonstruktionen im Holzbau, deren Tragwirkung und die dafür 
notwendigen Konstruktions- und Verbindungselemente besprochen, sowie deren Vor- und Nachteile. Dazu zählt auch die 
Betrachtung verschiedener Schadensszenarien und deren Ursachen, um in Zukunft solche Schäden vorzubeugen und 
dauerhafte Konstruktionen zu entwerfen.
Für Architektur: Zum Semesterende werden die theoretischen Grundlagen in Form einer Reihe baupraktischer Übungen 
umgesetzt. Dabei gilt es, den Umgang mit Handwerkzeugen wie Sägen, Hobeln, Stechbeiteln und anderen zu erlernen und 
klassische zimmermannsmäßige Verbindungen herzustellen. 
Dieses Seminar dient außerdem der Vorbereitung auf das interdisziplinäre Entwurfsseminar „Interdisziplinäre 
Tragwerksentwicklung im Holzbau“, dass im Sommersemester angeboten wird.
1. Treffen: Fr. 30.10.2026; 14:00 Uhr
Regeltermin: Fr. 14:00 – 17:15 Uhr
Ort Theorieteil: Gbd. 10.50, R502
Ort Praxisteil: WHS, Gbd. 06.34
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: 14 ARCH + 16 BGU

Organisatorisches
Diese Veranstaltung ist auch für Studierende der Architektur am KIT offen. Die Inhalte der mündlichen Prüfung werden für 
diese angepasst (= 4 ECTS).

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5127952FD84C4754984367B17F0F643D
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•
•
•

T 4.29 Teilleistung: Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau [T-
ARCH-113852]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106915 - Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1720755 Interdisziplinäre 

Tragwerksentwicklung im 
Stahlbau: Entwerfen und 
Konstruieren einer 
Fußgängerbrücke

2 SWS Seminar (S) / 🗣 La Magna, 
Ummenhofer, 
Andersson Largueche, 
Mols

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Tragwerksentwicklung:

Zeichnen und Beschreiben des Bauwerks,
Pläne mit Dokumentation,
zwei Zwischenpräsentationen und Abschlusspräsentation, je ca. 15 min.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Stahlbau: Entwerfen und Konstruieren 
einer Fußgängerbrücke 
1720755, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Entwerfen einer Fußgängerbrücke erfolgt meist in enger Zusammenarbeit zwischen Architekt:innen und 
Bauingenieur:innen. Eine solche Aufgabe erwartet Sie in diesem interdisziplinären Seminar:
bei „Entwerfen und Konstruieren“ wird in Zusammenarbeit mit Studierenden des Bauingenieurwesens eine Entwurfsaufgabe 
bearbeitet. Die Entwürfe werden in gemischten Gruppen entwickelt. Ziel dieses Kurses ist die Studierenden beider 
Fachrichtung auf einem interdisziplinären Spektrum auszubilden. Dadurch soll nicht nur das Verständnis für Statik und 
Tragwerkslehre vermittelt, sondern auch die fachübergreifende Kommunikationsfähigkeit geschult werden. Der Kurs kann 
als Masterpflichtmodul „Tragwerksplanung und Konstruktion (Building & Structure)“ angerechnet werden und dient damit 
als alternatives Pflichtmodul. Der Kurs kann zudem durch ein „Design to Built“-Modul mit 2 SWS ergänzt werden.
 
1. Treffen: 27.10.26; 11:30 Uhr
Regeltermin: Dienstag 11:30 – 13:00 Uhr
Ort: nach Ankündigung!
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung!
Teilnehmerzahl: 15

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5138674C69A484EAEFFADDB494AA608
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5138674C69A484EAEFFADDB494AA608
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T 4.30 Teilleistung: Internationaler Städtebau [T-ARCH-107376]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103634 - Internationaler Städtebau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731171 Internationaler Städtebau: 

Metropol.X .Nairobi
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Kannen, 

Baratvakili
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Internationaler Städtebau: Metropol.X .Nairobi 
1731171, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Nairobi ist mit offiziell 4.8 Millionen Einwohner:innen die größte Stadt sowie wirtschaftliches und politisches Zentrum 
Kenias. Gegründet 1898 von den Kolonialbehörden Britisch-Ostafrikas als Eisenbahndepot wurde Nairobi mit der 
Unabhängigkeit 1963 zur Hauptstadt der Republik Kenia. In der auch als „Silicon Savannah“ benannten Metropole haben 500 
Start-ups ihren Sitz, aber auch mehrere internationale Organisationen, u.a. die Vereinten Nationen. Gleichzeitig lebt mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung in Slums. In dem Seminar werden verschiedene Aspekte der Hauptstadt, soziale, kulturelle, 
ökonomische, räumliche u.a. kritisch analysiert, kartiert und visualisiert. Das Ergebnis ist ein Atlas der zeitgenössischen 
Stadtlandschaft Nairobis.
Regeltermin:                 Di, 09:45-11:15 Uhr,  Geb. 11.40 R013
1.Treffen:                      Di. 27.10.2026
Abgabe/Prüfung:         Di. 09.03.2027 
Teilnehmerzahl:          12 BA/12 MA 
Bearbeitungsform:     2er Gruppen
Sprache:                    Englisch
Veranstaltungsform: Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
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T 4.31 Teilleistung: Kunstgeschichte [T-ARCH-107369]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103627 - Kunstgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741314 Kunstgeschichte: Historienmalerei 

der frühen Neuzeit
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

SS 2026 1741321 Kunstgeschichte: Foto/
Landschaft: Dokumentation, 
Kritik, Ästhetik von den Anfängen 
bis heute

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

SS 2026 1741322 Kunstgeschichte: 
Ausstellungsgeschichte(n): 
epochemachende Kunstschauen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

SS 2026 1741325 Kunstgeschichte: Malerei trifft 
Fotografie: Das Werk des 
Künstlers Gerhard Richter

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

WS 26/27 1741314 Kunstgeschichte: YouTube vor 
dem Internet? Das Archiv des 
Videokollektivs Raindance 
Corporation

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Filser

WS 26/27 1741315 Kunstgeschichte: Mythos und 
Natur in der Kunst der Gegenwart

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 26/27 1741316 Kunstgeschichte: The Making of 
Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 26/27 1741317 Kunstgeschichte: Luxusobjekt 
oder Werkstoff? Glas in Kunst und 
Kunsthandwerk

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 26/27 1741318 Kunstgeschichte: Pigmentfarben. 
Kunstgeschichten und Kulturen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Kunstgeschichte: Historienmalerei der frühen Neuzeit 
1741314, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis weit in die frühe Neuzeit galt das Historienbild als die vornehmste Gattung der Malerei. Zum Themenfeld der 
Historienmalerei gehörten historische Ereignisse ebenso wie Geschichten aus der Bibel oder der antiken Mythologie. Im 
Seminar sollen ausgewählte Historienbilder vom 15. bis zum frühen 19. Jahrhundert vorgestellt und unter dem Gesichtspunkt 
ihres Geschichtsverständnisses analysiert und diskutiert werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
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V
Kunstgeschichte: Foto/Landschaft: Dokumentation, Kritik, Ästhetik von den 
Anfängen bis heute 
1741321, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Wie stehen Landschaft und Fotografie zueinander? Im Seminar stellen wir diese Frage anhand der Landschaftsfotografie als 
einer Bildpraxis und eines Bildgenres, die schwer zu erfassen sind. Wir wollen untersuchen, welche Begriffe für die 
Landschaftsfotografie wichtig sind (Realismus, Wirklichkeit, Schönheit?), welche Typen von Landschaftsfotografie es gibt und 
in welchen Feldern sich Landschaftsfotografie auswirkt. Wir werten dabei Phänomene der Landschaftsfotografie in 
verschiedenen Bildsystemen aus (in der Kunst und der Wissenschaft, im Militärwesen, in der Reise- und Alltagskultur...) und 
nehmen als Arbeitskoordinaten den dokumentarischen Anspruch der Landschaftsfotografie, ihre kritische Funktion und ihre 
ästhetische Aussage.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Ausstellungsgeschichte(n): epochemachende Kunstschauen 
1741322, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
107,4 Mio. Besuche zählten Ausstellungshäuser und Museen im Jahr 2024 allein in Deutschland (Quelle: Dt. Museumsbund). 
Doch wie sieht diese Begegnung von Kunst und Publikum aus? Wie gelingt es den Kuratierenden, die Besuchenden zu 
begeistern und gesellschaftliche Diskurse anzustoßen? Welche Strategien werden angewandt in diesen Ausstellungen, 
welcher Aufwand wird betrieben und welche Sehgewohnheiten mitunter verletzt? Anhand eines historischen Überblicks, 
ausgehend von etablierten Schauen, wie dem Salon de Paris, bis hin zu skandalträchtigen Installationen aus dem 
zeitgenössischen Ausstellungswesen, wie z.B. der documenta fifteen, soll die Geschichte zukunftsweisender Formate und 
ihre Folgen für die Kunstwelt und Kunstwissenschaft nachgezeichnet werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Malerei trifft Fotografie: Das Werk des Künstlers Gerhard Richter 
1741325, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Anhand verschiedener Werkgruppen lernen wir den Werdegang des Künstlers Gerhard Richter kennen, seine Motivation und 
Intention sowie die Prinzipien, die seine Bildproduktion leiten. Richters eigentümliche Verwendung fotografischer Techniken 
für seine Malerei wirft Fragen zur Bedeutung von Realität, Objektivität und Geschichte in Richters Bildern und Bildprozessen 
sowie zu seinem Verständnis von Abstraktion auf, außerdem stellen sich Fragen zu seiner Auffassung von Wahrnehmung und 
Empfindung, bezogen auf den natürlichen Raum wie auch auf das Bild. All dies hat Konsequenzen für die politische Position 
seiner Kunst.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: YouTube vor dem Internet? Das Archiv des Videokollektivs 
Raindance Corporation 
1741314, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Mitglieder der Raindance Corporation begannen Ende der 1960er Jahre mit den damals neu auf den Markt gekommenen 
tragbaren Videosystemen zu experimentieren. Anliegen war, der Medienrevolution, die das Fernsehen in der damaligen Zeit 
bedeutete, gerecht zu werden. Wie die Gruppe die Bedeutung dieser Medienrevolution für Kommunikation, aber auch 
Kognition auszuloten versuchte, arbeiten wir in dem forschungsorientierten Seminar unter Zuhilfenahme programmatischer 
Schriften aus überlieferten Videos des Kollektivs heraus. Wir sichten und recherchieren dabei wissenschaftlich größtenteils 
noch unerschlossenes Material aus dem Bestand des ZKM Karlsruhe und leisten so grundlegende Forschungsarbeit, die in 
die Sammlungsdatenbank eingebracht wird.
Regeltermin: Mi 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Gute Englischkenntnisse sind Voraussetzung, da zentrale Texte sowie die Videos ausschließlich in englischer Sprache 
vorliegen.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
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V Kunstgeschichte: Mythos und Natur in der Kunst der Gegenwart 
1741315, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Rolle der Mythologie bei der Bildung von Naturvorstellungen ist kein ausschließliches Phänomen der Vergangenheit. 
Mythen spielen eine entscheidende Rolle bei der Gestaltung und Vermittlung von Ökokunst. Sie ermöglichen 
Bedeutungssysteme, die das menschliche Bewusstsein prägen. Im Seminar untersuchen wir verschiedene Funktionen von 
Mythen in der Ökokunst – von identitätsstiftenden Ansätzen bis hin zu allegorischen und revisionistischen Positionen. Wir 
analysieren Werke von Künstler:innen wie Ana Mendieta, Jessie Kleemann, Omar Victor Diop, Uýra Sodoma, Fern Schaffer, 
Luke Jerram und Olafur Eliasson u. a. und gehen der Frage nach, inwiefern dekolonialisierende Kunstansätze westliche 
Narrative zugunsten alternativer Traditionen verdrängen.
Regeltermin: Fr 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: The Making of Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte 
1741316, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit dem griffigen Slogan „I want to be a machine“ liefert Andy Warhol 1963 in einem Interview jene Formel, die zum 
Schlüsselzitat der Rezeption seines Werkes avancierte. Der Wunsch, eine Maschine zu sein, schien die serielle 
Bildproduktion, die kollaborativen Verfahren der Factory und die Abkehr vom expressiven Gestus des Abstrakten 
Expressionismus zu erklären. Der Satz entstammt einem redaktionell zensierten Gespräch, in dem er auch sagte: „I think that 
the whole interview on me should be just on homosexuality". Diese Aussage blieb über fünf Jahrzehnte unbekannt. 
Exemplarisch zeigt sich hier ein Spannungsverhältnis von Produktionskontext und Rezeptionsgeschichte, dem wir anhand 
zentraler Werkgruppen der 1960er- bis 1980er-Jahre nachgehen.
Regeltermin: Mo 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Luxusobjekt oder Werkstoff? Glas in Kunst und Kunsthandwerk 
1741317, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Vom antiken Salbfläschchen über biedermeierliche Freundschaftsbecher bis hin zu zeitgenössischer Kunst am Bau, etwa in 
Form von Gerhard Richters Glasfenster für den Kölner Dom: Glas ist ein seit Jahrhunderten bewährter und beliebter 
Werkstoff. Im Seminar soll der Geschichte und der Eigenart dieses Materials anhand historischer Objekte und Konzepte bis 
in die heutige Zeit nachgespürt werden und ausgewählte Stücke, die sich an der Schnittstelle zwischen (Volks-) Kunst, 
Kunsthandwerk und Architekturelementen bewegen, untersucht werden.
Regeltermin: Mo 15.45 - 17.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Pigmentfarben. Kunstgeschichten und Kulturen 
1741318, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Farbe hat Theorien in der Kunst und in verschiedenen Wissenslandschaften. Sie ist aber vor allem ein Material: Das Seminar 
kreist um die Pigmente, die die Basis der Farbe bilden. Wie wurden und werden sie hergestellt? Welche Bedeutung hatten 
und haben sie in der Kunst und welche Mythen sind mit ihnen verbunden? All diese Fragen haben wie die Farbpigmente 
selbst eine Kunst- und Kulturgeschichte, die wir im Seminar nachzeichnen wollen.
Regeltermin: Di 15:45 - 17:15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Sitzung ist verpflichtend.
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
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T 4.32 Teilleistung: Kurs Studienwerkstatt Fotografie [T-ARCH-107422]

Verantwortung: Bernd Seeland
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Voraussetzungen
keine
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T 4.33 Teilleistung: Kurs Studienwerkstätten Modellbau [T-ARCH-107423]

Verantwortung: Bastian Gäng
Andreas Heil
Philipp Jager

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Voraussetzungen
keine
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T 4.34 Teilleistung: Lichttechnik und -konzepte für Räume [T-ARCH-111337]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105680 - Sondergebiete der Bauphysik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung à ca. 25 Minuten über die Inhalte der Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.
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T 4.35 Teilleistung: Masterarbeit [T-ARCH-111362]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105693 - Masterarbeit

Teilleistungsart
Abschlussarbeit

Leistungspunkte
30 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
3

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1700055 Masterarbeit Projekt (PRO) von Both, Bru, 

Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

Erfolgskontrolle(n)
Die Masterarbeit ist ein architektonischer Entwurf mit begleitender wissenschaftlicher Ausarbeitung.
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer Präsentation. Dort werden die erarbeiteten Ergebnisse in Form von 
Zeichnungen, Modellen, Texten und Vorträgen dargestellt und bewertet. Dauer der Präsentation ca. 30 Minuten pro Person.

Voraussetzungen
Bestandene Modulprüfungen im Umfang von 90 LP.
Es wird dringend empfohlen, bis zum Beginn des Bearbeitungszeitraums alle Leistungen (90 LP) erbracht zu haben, bzw. 
allenfalls noch die Schlüsselqualifikationen parallel zur Bearbeitung der Masterarbeit zu erbringen.

Abschlussarbeit
Bei dieser Teilleistung handelt es sich um eine Abschlussarbeit. Es sind folgende Fristen zur Bearbeitung hinterlegt:

Bearbeitungszeit 6 Monate
Maximale Verlängerungsfrist 3 Monate

Korrekturfrist 8 Wochen

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Masterarbeit 
1700055, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Im Zentrum der Masterarbeit steht der architektonische Entwurf, der durch eine wissenschaftliche Ausarbeitung ergänzt 
wird. Der Entwurfsteil muss mindestens die Hälfte der Gesamtarbeit ausmachen, kann aber in Absprache mit der/dem 
Erstbetreuer/in auch einen höheren Anteil umfassen. Arbeiten ohne architektonischen Entwurfsteil sind nicht zulässig. Als 
Erstbetreuer/innen der Arbeit kommen daher ausschließlich die Leiter/innen der Entwurfsfachgebiete an der Fakultät für 
Architektur in Frage.
Die Anmeldung und Bearbeitung erfolgt nach dem von der Fakultät erstellten Zeitplan.

Organisatorisches
Bearbeitung nach Absprache und Terminplan

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5652288EE6CC444090132B9A0C97DD85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5652288EE6CC444090132B9A0C97DD85
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T 4.36 Teilleistung: Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung [T-
ARCH-107411]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103670 - Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731173 Methoden, Strategien und 

Instrumente der Stadtplanung: 
Stadt im Fokus. Interdisziplinär 
planen und gestalten

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Malko

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einem Referat von ca. 20 Minuten Dauer und dessen schriftlicher Ausarbeitung 
im Umfang von maximal 20 Seiten oder aus einer Recherche oder einem Konzept, deren Art und Umfang abhängig von der 
jeweiligen Aufgabenstellung ist.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Methoden, Strategien und Instrumente der Stadtplanung: Stadt im Fokus. 
Interdisziplinär planen und gestalten 
1731173, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Klima- und demografischer Wandel, die Integration von Migranten, veränderte Mobilitätsformen, aber auch die Zerstörung 
von Gebäuden durch Krieg und die Bedrohung natürlicher Lebensgrundlagen sowie die zunehmende Digitalisierung sind 
einige der aktuellen Kräfte, die Städte und die Anforderungen an die Stadtplanung verändern. Im Seminar werden in 
Vorlesungsbeiträgen ökologische, soziale, ökonomische u.a. Belange in Städtebau und Stadtplanungvermittelt und in 
individuellen Seminarpräsentationen und gemeinsamen Reflexionsrunden vertieft.Das Seminar findet in Kooperation mit 
unseren ukrainischen Partnerhochschulen aus Odessa, Lviv, Kharkiv und Kyiv statt.
Regeltermin: Mi 11:30 - 13:00  Uhr R013, Geb. 11.40
1. Treffen:  Mi..28.10.2026, 
Abgabe/Prüfung: 10.03.2027
Teilnehmerzahl: 12 MA
Bearbeitungsform: 2-er Teams
Studienschwerpunkt:Städtebau
Sprache:                  Englisch

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1AA8F92F3924CB7AB64461A039DFD3A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1AA8F92F3924CB7AB64461A039DFD3A


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Nachhaltiges Bauen [T-ARCH-108458]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 205

T 4.37 Teilleistung: Nachhaltiges Bauen [T-ARCH-108458]

Verantwortung: Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104078 - Nachhaltiges Bauen

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720606 Forschungsseminar: LEHM +, 

Lehm- und Naturbaustoffe für 
eine emissionsfreie Bauindustrie. 
Ein Forschungsseminar der KIT 
Materialbibliothek.

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Böhm, Trojer

SS 2026 1720611 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: Systemisches 
Gleichgewicht bei der Schaffung 
von Lebensräumen: Ein neuer 
Blick auf die traditionelle 
afrikanische Architektur

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Mamo

WS 26/27 1720605 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: Rohstofffabrik Baum

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Trojer

WS 26/27 1720606 Forschungsseminar: Fluid 
Micropolises - Rückwanderung 
und die zukünftigen Zielstädte 
Afrikas

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Mamo

WS 26/27 1720607 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter 
– Klimawirkungen im Bauwesen 
reduzieren mithilfe von LCA

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Boerman

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung eines selbst gewählten Themas im Rahmen 
des Seminars und nach Abstimmung mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Forschungsseminar: LEHM +, Lehm- und Naturbaustoffe für eine emissionsfreie 
Bauindustrie. Ein Forschungsseminar der KIT Materialbibliothek. 
1720606, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5C953FCAD87446BD8A31560109D8B092
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
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Inhalt
Die Materialbibliothek beherbergt konventionelle Baumaterialien sowie kreislauffähige Baustoffe aus sekundären und 
erneuerbaren Rohstoffen. Im Fokus des Seminars stehen Lehmbaustoffe und weitere Naturbaustoffe, welche beim Bauen 
und Sanieren mit Lehm verwendet werden. Lehm ist (mit Holz) das älteste Baumaterial der Menschheit und noch heute 
leben ein Drittel der Weltbevölkerung in Lehmbauten, insbesondere in Afrika, Südamerika und Asien. Bei uns erlebt das 
natürliche Material durch moderne Errungenschaften wie die Vorfertigung, die Produktion von Trockenbaustoffen sowie 
durch die Verknüpfung des traditionsreichen Baustoffs mit digitalen Entwurfs- und Konstruktionsmethoden eine 
Renaissance. In Kombination mit erneuerbaren Materialien, wie Naturdämmstoffen, natürlichen Farben oder Putzen und 
Holz stellt das Bauen mit Lehm eine von vielen Chancen im Umgang mit den enormen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Klimawandel innerhalb der Bauindustrie dar.
Im Rahmen des Forschungsseminars recherchieren die Studierenden zu den genannten Themen eigenständig und kritisch 
hinterfragend. Sie setzen sich eingehend mit den Lebenszyklen ausgewählter Materialien auseinander, um zukunftsfähige 
Alternativen in Form von detaillierten Datensätzen und physischen Materialmustern in die Materialbibliothek zu integrieren. 
Das Seminar wird von Betreuungen, Workshops, Vorträgen und Exkursionen begleitet.
Erstes Treffen: 21. April 2026
Regeltermin: Dienstags, 11.30 - 13.00 Uhr
Abgabe/Prüfung: 21. Juli 2026
Studienschwerpunkt: Bautechnik

V
Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: Systemisches Gleichgewicht bei der 
Schaffung von Lebensräumen: Ein neuer Blick auf die traditionelle afrikanische 
Architektur 
1720611, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die zeitgenössische Stadtplanung ist im Ethos der Moderne verwurzelt und definiert natürliche Prozesse als „das Andere“ 
mit einer klaren Grenze zwischen den gelebten und den natürlichen Räumen. Diese dichotomische Lesart von Natur und 
Kultur, die einen kontinuierlichen, oft spannungsgeladenen Kampf um die Unterwerfung der Natur gefördert hat, ist nach 
wie vor der grundlegende Geist, der unser kollektives Streben nach Wachstum und Transformation antreibt.  Traditionelle 
afrikanische Konzepte kennen jedoch keine solche Trennung zwischen Natur und Gesellschaft – sie bieten ein weites Feld 
für die Wiederentdeckung einer harmonischeren Koexistenz und eines Dialogs in und mit der Natur. Obwohl die derzeitige 
rasante Stadtentwicklung diesen Dialog durch ihre Abhängigkeit vom globalen Kreislauf von Kapital, Materialien, Ausrüstung 
und Fachwissen stört, ist der Großteil Afrikas nach wie vor auf traditionelle Produktionsweisen und lokale Kreisläufe 
angewiesen.     
Durch die Konzentration auf eine bestimmte geografische Region innerhalb des riesigen Kontinents wird das Seminar 
versuchen, die Funktionsweise traditioneller Architektur (Schaffung von Lebensräumen) innerhalb der 
Stoffwechselkreisläufe der verschiedenen ökologischen Zonen der Region zu untersuchen. Das Hauptziel besteht darin, 
wichtige und zeitlose Werte und Prinzipien herauszuarbeiten, die für die Gewährleistung von Stabilität und Gleichgewicht 
bei der Schaffung menschlicher Lebensräume von grundlegender Bedeutung sind.  
Erstes Treffen: 21.04.2026, 14:00Uhr
Regeltermin: Dienstag, 14:00 - 15.30Uhr
Abgabe/Prüfung: 21.07.2026
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: Rohstofffabrik Baum 
1720605, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Ob als lebender Baum oder als verarbeitetes Holzprodukt: Kaum ein natürlicher Rohstoff ist so präsent in unserem Alltag. 
Aufgrund seiner vielfältigen Einsatzmöglichkeiten und seines nachhaltigen Rufs wird Holz häufig als umweltfreundliche Wahl 
betrachtet. Doch hinter diesem positiven Image steht eine der größten Industrien der Welt.
In diesem Forschungsseminar untersuchen Sie die Produktionskette und Nutzung von Holz sowie alternative Materialien und 
Anwendungen auf Holzbasis. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in Form von Datensätzen und Materialmustern für die 
Materialbibliothek aufbereitet.
Im Seminar lernen Sie, Rohstoffe, Herstellungsprozesse und Materialien kritisch zu analysieren und deren Einsatz in der 
Architektur zu bewerten.
Freitags, 9:45-11:15 Uhr
1. Treffen: 30.10.2026
Abgabe/Prüfung: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Geb. 20.40, Materialbibliothek, Raum 141.1

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5C953FCAD87446BD8A31560109D8B092
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
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V
Forschungsseminar: Fluid Micropolises - Rückwanderung und die zukünftigen 
Zielstädte Afrikas 
1720606, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Europäische Metropolen galten bislang als Symbole der Stabilität und waren daher ein begehrtes Migrationsziel. Allerdings 
sind sie schwerfällig, starr, überreguliert und ökologisch anfällig geworden. Im Gegensatz dazu bietet der afrikanische 
Kontinent in dieser Zeit der Unsicherheiten eine dynamische Umgebung, in der sich äußerst anpassungsfähige, kleinräumige 
und vernetzte städtische Zentren – sogenannte „Fluid Micropolises“ – entwickeln könnten. 
Da sie nicht durch starre industrielle Altlasten und festgefahrene Infrastruktur belastet sind, können sie zu äußerst 
reaktionsfähige Orte der Innovation und der Verschmelzung von Kultur und Technologie werden. Durch sensible Steuerung 
könnten diese Räume zu zukünftigen Zielorten umgekehrter globaler Migrationsströme werden.
Anhand spekulativer Diskurse und projektiver Übungen untersucht das Seminar die sozio-räumlichen Strukturen, die 
entstehen, wenn Agilität, ökologische Integration und Reaktionsfähigkeit zu den Grundprinzipien der Stadt werden. 

Erstes Treffen: 26.10.2026
Regeltermin: Montags, 14.00 - 15.30 Uhr
Abgabe/Prüfung: 08.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter – 
Klimawirkungen im Bauwesen reduzieren mithilfe von LCA 
1720607, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar vermittelt die Grundlagen der angewandten Ökobilanzierung (LCA) und deren Nutzung zur klimaorientierten 
Bewertung von Bauteilen in der Bestandssanierung. Anhand realer Sanierungsprojekte werden die Treibhauspotenziale von 
Dach-, Außenwand- und Deckenaufbauten untersucht. Dabei werden die grauen Emissionen erhaltener und neu 
eingebrachter Baumaterialien sowie die biogene Kohlenstoffbindung erfasst und miteinander verglichen. Auf diese Weise 
lassen sich CO₂-Hotspots identifizieren und Potenziale zur Emissionsreduktion durch Bestandserhalt und den Einsatz 
biogener Materialien sichtbar machen. Die Bauteilaufbauten werden bilanziert, hinsichtlich ihrer Emissionswirkungen 
entwerferisch optimiert und anschließend zur Gegenüberstellung visualisiert, ausgewertet und diskutiert. Ziel des Seminars 
ist es, die angewandte Ökobilanzierung als Werkzeug zur Entwicklung klimawirksamer Entwurfsstrategien zu nutzen. 
Die Professur Building Science and Technology bietet einen seminarbegleitenden Stegreif zur thermischen Performance der 
untersuchten Bauteilaufbauten an, welcher eine sinnvolle thematische Ergänzung darstellt und deshalb für alle 
Seminarteilnehmenden obligatorisch ist.
Das Seminar kann auch von nur engslisch sprechenden Student:innen besucht werden.
Regeltermin: Fr 11:30 Uhr
Erstes Treffen: 30.10.2026
Abgabe: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 16
Ort: Geb. 11.40, R 026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
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T 4.38 Teilleistung: Öffentliches Baurecht [T-ARCH-107412]

Verantwortung: Hon.-Prof. Dr. Werner Finger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103671 - Öffentliches Baurecht

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731190 Öffentliches Baurecht 2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Finger

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Referat und schriftlicher Prüfung.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Öffentliches Baurecht 
1731190, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Bitte besorgen Sie sich möglichst schon vor der ersten Vorlesungsstunde die benötigten Gesetzestexte (Baugesetzbuch und 
Baunutzungsverordnung sowie Landesbauordnung Baden-Württemberg in der jeweils aktuellen Fassung).
regelmäßiger Termin: Montags 17:30 - 19.00 h, Geb. 20.40 Egon Eiermann-HS
1. Treffen: 26. Oct, 2026
Prüfungsdatum: Mo. 08. März 2027
Veranstaltungsform: Präsenz
Sprache: Deutsch

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC10248902AE9454B99E40AB97C9E56D6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC10248902AE9454B99E40AB97C9E56D6
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T 4.39 Teilleistung: Performance-Analyse für Gebäude [T-ARCH-107362]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103620 - Performance-Analyse für Gebäude

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus zwei oder drei Präsentationen und deren Diskussion zu Teilaufgaben des 
Seminars im Umfang von insgesamt 45 Minuten. Die Aufgaben bauen aufeinander auf, insofern ist die Reihenfolge der 
Präsentationen bindend.

Voraussetzungen
keine
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T 4.40 Teilleistung: Photogrammetrie in der Architektur [T-BGU-108204]

Verantwortung: Dr.-Ing. Thomas Vögtle
Einrichtung: KIT-Fakultät für Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften

Bestandteil von: M-BGU-104001 - Photogrammetrie in der Architektur

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 6072204 Photogrammetrie in der 

Architektur
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🧩
Weidner

WS 26/27 6072204 Photogrammetrie in der 
Architektur

3 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🧩

Weidner

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Photogrammetrie in der Architektur 
6072204, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Nach der Abgrenzung der Photogrammetrie gegenüber anderen Messverfahren werden Aufnahmesysteme, grundlegende 
Aufnahme- wie Auswerteverfahren detailliert vorgestellt. In praktischen Übungen werden diese an realen Beispielen 
umgesetzt.
Regeltermin: Fr, 09:45-13:00
1.Treffen: Fr, 25.04.2025
Teilnehmerzahl:10 Master, 10 Bachelor

V Photogrammetrie in der Architektur 
6072204, WS 26/27, 3 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Nach der Abgrenzung der Photogrammetrie gegenüber anderen Messverfahren werden Aufnahmesysteme, grundlegende 
Aufnahme wie Auswerteverfahren detailliert vorgestellt. In praktischen Übungen werden diese an realen Beispielen 
umgesetzt.
1. Termin: Fr 30.10.2026 09:45 - 13:00, Schwidefsky HS / SKY
Abschlusspräsentation: 11.12.2026

Organisatorisches
1. Hälfte der Vorlesungszeit

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFF1422209B73421D91940DE5BCB8EAFD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5CC667EE37D84D289268B235BEADD9D6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFF1422209B73421D91940DE5BCB8EAFD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5CC667EE37D84D289268B235BEADD9D6


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Planen und Bauen mit Licht [T-ARCH-107363]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 211

T 4.41 Teilleistung: Planen und Bauen mit Licht [T-ARCH-107363]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103621 - Planen und Bauen mit Licht

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720974 Planen und Bauen mit Licht 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wagner, Alanis 

Oberbeck
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art umfasst zwei oder drei Präsentationen und deren Diskussion zu Teilaufgaben des Seminars 
im Umfang von insgesamt 45 Minuten. Die Aufgaben bauen aufeinander auf, insofern ist die Reihenfolge der Präsentationen 
bindend.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Planen und Bauen mit Licht 
1720974, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Studierenden werden in verschiedene Planungswerkzeuge für die Lichtplanung eingeführt. Neben Grundlagen der 
Modellierung für Lichtsimulationen sowie der Lichtmesstechnik werden in dem Seminar Simulationsprogramme zur 
Bewertung von Tages- und Kunstlichtsituationen in Innenräumen vorgestellt und angewendet. Je nach Aufgabenstellung 
werden Modelle für Untersuchungen z.B. im künstlichen Himmel angefertigt und vermessen. Thematische Schwerpunkte wie 
Tageslichtnutzung, visueller Komfort und Wechselwirkungen von Licht zu anderen Raumklimaparametern werden 
seminaristisch erarbeitet und anhand von Simulationen und/oder Messungen an eigenen Entwürfen oder eigenen Modellen 
diskutiert. Zu Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.
Regeltermin: Mo. 11:30 - 15:30 Uhr, 14-tägig Grüne Grotte
1. Veranstaltung: Mo. 20.04.2026 11:30 Uhr
Prüfungsdatum: 01.06.2026 & 20.07.2026
Teilnehmerzahl: 16

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4995D0B272D7470290861474E6623698
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4995D0B272D7470290861474E6623698
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T 4.42 Teilleistung: Planen und Konstruieren [T-ARCH-108456]

Verantwortung: Prof. Dennis Müller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104076 - Planen und Konstruieren

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720506 Planen und Konstruieren: 

Transformation Storchenturm 
Denzlingen Transformation einer 
ehemaligen Kirche und 
Revitalisierung der alten 
Dorfmitte in Denzlingen

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Busse, Sadi, 
Schmeußer, Alves 
Rocha

SS 2026 1720557 Planen und Konstruieren: 
BAUWENDE RINGVORLESUNG

2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 Klinge, Dingeldein, 
Steiner, Schineis, 
Bartelmann

SS 2026 1720558 Planen und Konstruieren: 
SIRCULAR - ZIRKULÄRES BAUEN 
MIT ALTHOLZ

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Klinge, Schmidt, 
Weber, Bartelmann

WS 26/27 1720506 Planen und Konstruieren: 
Reallabor Unsere Aue

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Huismans, 
Sadi, Schmeußer, 
Süßmann, Bessai, 
Alves Rocha

WS 26/27 1720557 Planen und Konstruieren/Digital 
Design and Fabrication: 
Dachverband Lehm - Down To 
Earth Ringvorlesung Lehmbau

2 SWS Vorlesung (V) / 🧩 Klinge, Dörstelmann, 
Dingeldein, Jaramillo 
Obando, Feldmann, 
Olah

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Planen und Konstruieren: Transformation Storchenturm Denzlingen Transformation 
einer ehemaligen Kirche und Revitalisierung der alten Dorfmitte in Denzlingen 
1720506, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE7A2C1568CD94D6A9BEE8434B5958A5C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31C0C250EBBE4D17A266198A7662E756
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FC7AB8F7AE64718A194E3AF2CF20B11
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1DC50B59872E4E26BD5943CADFB7D26D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x541220BD119B483CBE224A6E1225946D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE7A2C1568CD94D6A9BEE8434B5958A5C
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Inhalt
Im Seminar „STORCHENTURM“ untersuchen wir die Herausforderungen der strukturellen und funktionalen Transformation 
des Storchenturms, eines sakralen Bauwerks in Denzlingen. Dabei analysieren wir, wie architektonische Strategien und 
innovative Nutzungskonzepte sakrale Räume neu definieren können, ohne ihren historischen und kulturellen Wert zu 
verlieren.
Die Aufgabe besteht darin, eine ganzheitliche architektonische Strategie zu entwickeln, die die räumlichen, materiellen und 
historischen Qualitäten des Storchenturms stärkt, seine architektonische und konstruktive Integrität bewahrt und ihn auf 
einen neuen Lebenszyklus mit erneuerter Funktion und Rolle innerhalb der Denzlinger Gemeinschaft vorbereitet.
Regeltermin: Donnerstagvormittag Geb. 20.40 R240
1. Treffen: Donnerstag, 23.04.2026 - 9:00 Uhr (Seminarraum Bauko, R240)
Zwischenkritik 1: 07.05.2026
Zwischenkritik 2: 25.06.2026
Zwischenkritik 3: 23.07.2026
Endabgabe: 12.08.2026
Teinehmer:innen: 20 Teilnehmer
Bearbeitungsform: 2-er Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Veranstaltungsform: Präsenz
Sprache: Deutsch/Englisch

V Planen und Konstruieren: BAUWENDE RINGVORLESUNG 
1720557, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
In der kommenden Ringvorlesung fragen wir, wie die Bauwende aus den Blickwinkeln benachbarter und angrenzender 
Disziplinen verstanden, beschrieben und vorangetrieben wird. Wie blickt das Ingenieurwesen auf die Herausforderungen der 
Bauwende? Welche Hinweise liefert uns die Soziologie im Umgang mit gesellschaftlichen Transformationsprozessen? Wie 
kann das Handwerk stärker eingebunden werden? Welche Rollen spielen Landschafts- und Innenarchitektur? Welche 
ökonomischen Modelle braucht eine zukunftsfähige Baupraxis? Und nicht zuletzt: Wo liegt der Kern der Problematik - und 
wie kommen wir gemeinsam ins Handeln über disziplinäre Grenzen hinweg?  
Termine:
1. Treffen: 22.04.2026
Termin: mittwochs, 16-18 Uhr
Abgabe/Prüfung: 12.08.2026
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V Planen und Konstruieren: SIRCULAR - ZIRKULÄRES BAUEN MIT ALTHOLZ 
1720558, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Beim Rückbau von Gebäuden entstehen große Mengen Holz, die oft nicht wiederverwendet werden. Das Seminar untersucht 
das Potenzial von Altholz als zirkulären Baustoff und verfolgt den Weg des Materials vom Rückbau bis zum Wiedereinbau.
Die Studierenden entwickeln einen neuen Wand- und Fassadenaufbau aus Gebrauchtholz für das Gebäude 50.31 auf dem 
KIT-Campus und setzen diesen im Maßstab 1:1 um. Ausgangspunkt ist vorhandenes Altholz, das analysiert, sortiert und 
konstruktiv weiterentwickelt wird. Im Fokus stehen materialgerechte Details, reversible Holzverbindungen sowie 
bauphysikalische und ökologische Aspekte.
Inputs zu Schadstoffen, Holzfestigkeit, Bauphysik und Ökobilanzierung ergänzen die Entwurfsarbeit. Begleitend zum 
theoretischen Teil gibt es praktische Phasen mit Rückbau und der Fertigung des entwickelten Fassaden-Mock-ups.
1. Treffen: 24.04.2026, 10:00 Uhr 
Termin: Donnerstag zweiwöchentlich, Praxiswoche im August 10.-14.08.2026
Abgabe/Prüfung: 19.08.2026
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V Planen und Konstruieren: Reallabor Unsere Aue 
1720506, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31C0C250EBBE4D17A266198A7662E756
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FC7AB8F7AE64718A194E3AF2CF20B11
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1DC50B59872E4E26BD5943CADFB7D26D
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1.

Inhalt
Im Seminar „Reallabor Unsere Aue“ steht die Entwicklung und Umsetzung einer Intervention zur Wiederbelebung 
öffentlicher Stadtplätze in Karlsruhe im Mittelpunkt. 
Öffentliche Räume sind zentrale Orte der Begegnung, Gemeinschaft und gesellschaftlichen Teilhabe. Im Fokus des Seminars 
stehen partizipative Prozesse, um Interventionen zur Aneignung  und gemeinschaftlichen Nutzung öffentlicher Räume 
umzusetzen. Dabei setzen sich die Studierenden mit der Rolle von ArchitektInnen bei der Initiierung, Koordination und 
Umsetzung gesellschaftlich relevanter Entwicklungsprozesse auseinander.
Aufbauend auf einem konkreten Entwurf werden bautechnische, rechtliche und finanzielle Rahmenbedingungen der 
Realisierung erarbeitet. In Kooperation mit der Stadt Karlsruhe und einem lokalen Verein entsteht ein Modell zur Umsetzung 
urbaner Interventionen sowie die Vorbereitung einer Realisierung im Rahmen der Seminarwoche 2027.
Regeltermin: Donnerstagvormittag

Treffen: Donnerstag, 29.10.2026 um 11:30 Uhr, Raum 240

Endabgabe: Donnerstag, 04.03.2027. ab 11:30, Raum 240
TeinehmerInnen: 25, Bearbeitung vorzugsweise in 2er-Gruppen 
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / 2-er Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V
Planen und Konstruieren/Digital Design and Fabrication: Dachverband 
Lehm - Down To Earth Ringvorlesung Lehmbau 
1720557, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Lehm ist einer der ältesten Baustoffe der Menschheit und gewinnt angesichts der aktuellen Herausforderungen des Bauens 
wieder zunehmend an Bedeutung.
Die Vorlesungsreihe vermittelt gemeinsam mit 20 Partnerhochschulen und Lehmbauexpertinnen einen umfassenden 
Einstieg in die grundlegenden Eigenschaften von Lehm und gibt Einblicke in Baukultur, Planung, Ausführung und Baupraxis 
sowie in aktuelle Fragestellungen aus Forschung und Materialentwicklung.
Als natürlicher, regional verfügbarer und wiederverwendbarer Baustoff bietet Lehm vielfältige Möglichkeiten für das 
zirkuläre Bauen. Die Vorlesungsreihe zeigt, welchen Beitrag Lehm zu einer zukunftsfähigen, ressourcenschonenden und 
kreislauforientierten Baupraxis leisten kann.
Im Rahmen unseres Seminars besuchen wir gemeinsam den Earth Builder Summit am 4. März 2027 in Stuttgart. Die Abgabe 
findet eine Woche später, am 11. März, statt.

Format: Vorlesungsreihe jeden Donnerstag von 16 - 17:30 in Raum 240
erstes Treffen: 22.10.2026 – 15:30 Uhr
Regeltermin: Donnerstag, 16 -17:30 Uhr
Raum: 240  I Gebäude 20.40 – Campus Süd
Abgabe/Prüfung: 11.03.2027
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x541220BD119B483CBE224A6E1225946D
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T 4.43 Teilleistung: Platzhalter Angebot KIT + HfG etc [T-ARCH-107420]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Voraussetzungen
keine



4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Projektmanagement [T-ARCH-112102]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 216

T 4.44 Teilleistung: Projektmanagement [T-ARCH-112102]

Verantwortung: Hon.-Prof. Kai Fischer
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105957 - Projektmanagement

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720616 Projektmanagement 2 SWS Seminar (S) / 🧩 Fischer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer schriftlichen Ausarbeitung.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Projektmanagement 
1720616, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Bauprojekte erfordern den Einsatz moderner und komplexer Managementmethoden. Qualitäten, Kosten und Termine sind 
wichtige Bausteine, die in allen Projektphasen geplant und gesteuert werden müssen – auch um einen Entwurf gestalterisch 
überzeugend realisieren zu können. Das Seminar unterstützt eine ganzheitliche und integrierte Sicht des Bauens von der 
Projektentwicklung über die Projektvorbereitung, die Projektplanung und die Ausführung bis zur Abnahme eines Gebäudes. 
Dazu gehören - neben den technischen - auch die wirtschaftlichen und juristischen Aspekte eines Projektes. Parallel zu 
Inputvorlesungen und Workshops wird eine Semesteraufgabe bearbeitet. Dabei sollen Praktiken des Projektmanagements 
erprobt und Lösungsansätze erarbeitet werden. Ziel des Seminars ist es, Projektmanagement als Hilfsmittel verstehen und 
anwenden zu lernen.
Regeltermin: Mo, 9:45-11:15 Uhr, Geb. 20.40, HS 9

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x85816795331A4536A9CFA626F8086B0F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x85816795331A4536A9CFA626F8086B0F
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T 4.45 Teilleistung: Quartiersanalysen [T-ARCH-107375]

Verantwortung: Prof. Markus Neppl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103633 - Quartiersanalysen

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731095 Quartiersanalysen: KI-Workflows 

in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf 
und Visualisierung

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Neppl, Giralt

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Präsentation der Analysearbeit (Dauer ca. 15 Minuten).

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Quartiersanalysen: KI-Workflows in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf und Visualisierung 
1731095, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die rasante Entwicklung der künstlichen Intelligenz in Form von text- und bildgenerierenden Modellen eröffnet auch in der 
Stadtplanung neue Möglichkeiten der Projektbearbeitung. Im Rahmen dieses Seminars werden entlang eines 
exemplarischen Projektablaufs ausgewählte Aufgabenpakete KI-unterstützt bearbeitet: Ausgehend von der 
Grundlagenermittlung, über die Quartiersanalyse, bis hin zur Entwurfsunterstützung durch die Erstellung von Lageplänen 
und Visualisierungen.
Ziel ist es, verschiedene KI-Methoden und -Werkzeuge kennenzulernen und anhand konkreter Aufgabenstellungen zu 
erproben. Dabei wird vermittelt, wie KI durch geeignete Vorgaben und Freiheitsgrade gezielt gesteuert werden kann, um den 
Entwurfsprozess wirkungsvoll zu unterstützen. Im Fokus steht dabei weniger das einzelne Ergebnis, sondern vielmehr das 
gemeinsame Experimentieren und Entwickeln effektiver Workflows.
Regeltermin: Mi, 9:45-11:15 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 28.10.2026
Abgabe/Prüfung: 03.02.2027
Bearbeitungsform: 2er-Gruppen
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
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T 4.46 Teilleistung: Raumlehre [T-ARCH-107371]

Verantwortung: Prof. Marc Frohn
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103629 - Raumlehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710104 Raumlehere: ANATOMIE EINER 

SCHULE: Raum, Pädagogik, 
Genealogie

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Frohn, Streicher

WS 26/27 1710106 Raumlehre: 20 Attitudes towards 
heritage buildings

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Frohn, Streicher, 
Paillon

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Raumlehere: ANATOMIE EINER SCHULE: Raum, Pädagogik, Genealogie 
1710104, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Von der Académie Royale bis zu den Experimenten nach 1968 haben sich Architekturschulen immer wieder neu definiert – 
räumlich, intellektuell und experimentell.
Vom klassischen Atelier der Académie des Beaux-Arts über das spezialisierte Bauhaus bis hin zu den offenen Feldern von 
Delft: Die räumliche Organisation einer Schule ist niemals neutral.
Pädagogik und Raum beeinflussen sich gegenseitig; sie strukturieren Begegnungen und bieten Raum für Debatten. Von 
Weinbrenner bis Hübsch in Karlsruhe, von Ungers bis Koolhaas in Cornell, von Zenghelis bis Hadid in London: Schulen 
prägen Positionen und beherbergen vielfältige Genealogien.
Unser Seminar ergänzt das Masterstudio und lädt Studierende ein, eine bestimmte Schule zu analysieren und tief in das 
Wesen einer Architekturschule einzutauchen – in das, was sie war, ist und sein könnte.
Es zeichnet historische und typologische Transformationen nach, kartiert Genealogien und das Zusammenspiel von Raum 
und Lehre und generiert Erkenntnisse, die in das Studio einfließen und in einem Magazin zusammengefasst werden.
Erstes Treffen:  29.04.26 
From: 11:30 to 13:00
Studierende:  15 Max 
Abgabe :  04.08.26 _ digital

V Raumlehre: 20 Attitudes towards heritage buildings 
1710106, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49134388969E40C6B9E99AC316887E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x71371CD7644C4B509752779C960965B3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49134388969E40C6B9E99AC316887E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x71371CD7644C4B509752779C960965B3
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Inhalt
In einer Zeit, in der wir weniger neu bauen und mehr transformieren, ist die Denkmalpflege zu einer zentralen Frage der 
zeitgenössischen Architektur geworden. Doch sie ist keine starre Lehre, sondern ein dynamisches Feld architektonischer, 
institutioneller und politischer Positionen. Anhand von 20 wegweisenden Projekten zeichnet dieses Seminar nach, wie sich 
die Haltung zum Bestand gewandelt hat – von der Konservierung zur Transformation, vom Bewahren der Erinnerung zur 
Neuerfindung. Durch Zeichnen, Analysieren und Vergleichen rekonstruieren wir die Genealogie heutiger Positionen, um zu 
hinterfragen, wie sie sich künftig weiterentwickeln könnten. Begleitet wird diese Untersuchung von einer kontinuierlichen 
Auseinandersetzung mit grundlegenden Texten zur Denkmalpflege.
Wo nahm die Denkmalpflege ihren Anfang? Was prägte ihren Wandel? Wer bestimmt ihre Grenzen? Und wie soll sie sich in 
Zukunft weiterentwickeln?
Erster Termin: 28.10. 11:30 Raum 113
Regeltermin: jeden Mittwoch 11:30-13:00
Anzahl Teilnehmende: 8
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T 4.47 Teilleistung: Schallschutz- und Raumakustik [T-ARCH-111340]

Verantwortung: Prof. Andreas Wagner
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105680 - Sondergebiete der Bauphysik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung mündlich

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1720977 Sondergebiete der Bauphysik: 

Schallschutz und Raumakustik
2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Wagner, Grunau

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mündliche Prüfung à ca. 25 Minuten über die Inhalte der Lehrveranstaltungen.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Sondergebiete der Bauphysik: Schallschutz und Raumakustik 
1720977, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Den Studierenden wird ein vertiefter Einblick in den Schallschutz von Gebäuden und die Raumakustik gegeben. In der 
Vorlesung werden physikalische Grundlagen der Schallcharakteristik und -ausbreitung, Eigenschaften von Materialien und 
Bauteilen, Entwurfs- und Konstruktionsdetails sowie gebäudetechnische Komponenten für den Schallschutz und die 
Raumakustik behandelt. Zu Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.
Regeltermin: Fr  11:30-13:00,  und Fr 13:15-14:45 nach Absprache 14tgl, 20.40. HS 9
1. Termin: Fr. 26.10.2026, 11:30 - 13:00 Uhr, HS 9
Prüfungstermin:  26.02.2027
Teilnehmerzahl: 10
Achtung: Diese Veranstaltung ist eine Teilleistung des Moduls "Sondergebiete der Bauphysik " im Umfang von 2 LP. Sie kann 
im Wintersemester mit "Lichttechnik" oder im Sommersemester mit "Brandschutz" oder "Energieeffiziente Gebäude" 
kombiniert werden.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2EA6D358791446EF883319FBF8E1EF7D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2EA6D358791446EF883319FBF8E1EF7D
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•
•
•

T 4.48 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 1 unbenotet [T-ARCH-111775]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung, Art und Umfang variieren je nach besuchter Veranstaltung.

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel sowie LP der Leistung 
werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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•
•
•

T 4.49 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 2 unbenotet [T-ARCH-111776]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung, Art und Umfang variieren je nach besuchter Veranstaltung.

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel sowie LP der Leistung 
werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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•
•
•

T 4.50 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 3 unbenotet [T-ARCH-111777]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung, Art und Umfang variieren je nach besuchter Veranstaltung.

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel sowie LP der Leistung 
werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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•
•
•

T 4.51 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 4 benotet [T-ARCH-111778]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
gemäß der zu vebuchenden Leistung

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel, Note sowie LP der 
Leistung werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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•
•
•

T 4.52 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 5 benotet [T-ARCH-111779]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
gemäß der zu vebuchenden Leistung

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel, Note sowie LP der 
Leistung werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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•
•
•

T 4.53 Teilleistung: Selbstverbuchung HoC-FORUM-SpZ 6 benotet [T-ARCH-111780]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
gemäß der zu vebuchenden Leistung

Voraussetzungen
keine

Verbuchung von ÜQ-Leistungen
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/ÜQ-Leistungen durch Studierende. Es können Leistungen der 
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

House of Competence
Sprachenzentrum
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Gesellschaft (FORUM) (ehem. ZAK)

Anmerkungen
"Nicht zugeordnete Leistungsnachweise" können von den Studierenden selbst verbucht werden; Titel, Note sowie LP der 
Leistung werden übernommen.

Arbeitsaufwand
60 Std.
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T 4.54 Teilleistung: Seminarwoche [T-ARCH-111342]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105682 - Schlüsselqualifikationen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700033 Seminarwoche: Block-Based 

Approaches to Architecture – 
Studienwerkstatt Digital

1 SWS Block (B) / 🗣 Jager

SS 2026 1710109 Seminarwoche: Archival Bastards 1 SWS Seminar (S) / 🗣 Frohn, Rucci
SS 2026 1710206 Seminarwoche: Borderline(s) 

Investigation(s) #03 LIGHT (Bru)
1 SWS Block (B) / 🗣 Bru, Brückner, Ingold

SS 2026 1710304 Seminarwoche: La Terrazza 
Romana

2 SWS Block (B) / 🗣 Hartmann, Kadid, 
Coricelli, 
Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini, 
Veinberga

SS 2026 1710360 Seminarwoche: Kohabitation – 
Architektur für artübergreifendes 
Zusammenleben

2 SWS Block (B) / 🗣 Craig, Mühlen

SS 2026 1710412 Seminarwoche: Wohnen 
durchgespielt

1 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

SS 2026 1710455 Seminarwoche: Kommunikation 
konkret: Berlin

1 SWS Block (B) / 🗣 Rambow, Kosenina

SS 2026 1720509 Seminarwoche: VOM ROHSTOFF 
ZUM BAUTEIL

1 SWS Block (B) / 🗣 Müller, Schmeußer, 
Süßmann, Bessai, 
Huismans, Alves 
Rocha, Sadi

SS 2026 1720556 Seminarwoche: wertschau 1 SWS Block (B) / 🗣 Klinge, Weber, 
Schmidt

SS 2026 1720608 Seminarwoche: Mutter Erde: Eine 
Reise zu wegweisenden 
Lehmbauwerken im 
deutschsprachigen Raum

1 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Hebel, Behringer, 
Kaiser Hirt

SS 2026 1720610 Seminarwoche Piemont Material – 
practical laboratory (Müller)

1 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Müller, Gerteiser

SS 2026 1720651 Seminarwoche: Re: Build Domino 
Zirkular (IBA27)

1 SWS Block (B) / 🗣 Kaiser, Büchle, 
Erlewein

SS 2026 1720706 Seminarwoche BIM-basierte 
Mengenermittlung (von Both)

2 SWS Block (B) / 🗣 von Both, Sartorius, 
Schöner

SS 2026 1720761 Seminarwoche: Digital Skins / 
Digital Skins

1 SWS Block (B) / 🗣 La Magna, Andersson 
Largueche

SS 2026 1720810 Seminarwoche: Re:Build Domino 
Zirkular (IBA27)

1 SWS Block (B) / 🗣 Dörstelmann, Kaiser, 
Erlewein, Fischer, 
Steinbach, Witt

SS 2026 1720983 Seminarwoche: Reuse Relearn 
Recharge – Design Built

Block (B) / 🗣 Wagner, Mann, Kaul

SS 2026 1731094 Seminarwoche: Hidden Karlsruhe 1 SWS Block (B) / 🗣 Neppl, Haug
SS 2026 1731199 Seminarwoche: Spaces. Places. 

Traces. (RE)Discovering Karlsruhe 
Oststadt (Engel)

1 SWS Block (B) / 🗣 Engel, Staab

SS 2026 1731219 Seminarwoche: Die Gärten von 
Usbekistan

1 SWS Block (B) / 🗣 Schifferli, Viohl

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x65330B35F9604999B81FCE4B01796703
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA25115441F644CC4A01C2AFC3344A68A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC7216F2AC7D64193B588F901E1C11D2D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEEB8E985F44244848DFB879AB0B9F1C3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8FEBA84612A7482C850829A80AEE9235
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B97B171D1C42D5B571ED828FCA4406
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD8164299EBFD4EB6B6E6A39FEC12F1CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4C844EDD7B1F4A9EB7956DE7EE0BFFAA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x01BC27CD1B0F49D2B3CFA604BD22E789
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x39457923947B4F5E84A89FEF06500D3C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF973D8EAC0574D37BFBF402A7F30B1CD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB40CF31036CD4FE0BA639ADCEDD826FE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x97A086DB3CF44B8481176FDAA95BABEF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x34E7FE31E8BD4E129AC2ED667D7803F9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8C6868D499614E5C93314D758222CBD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF28D3E6D30E4805BA1E8A3976637ABE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4BFD65EF36EC4212A294218D49FAD8DF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x41D9F39A2CC644D0AA57A170BE622C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1BC854EFFBC4779B4A0656B88B9659A
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SS 2026 1731299 Seminarwoche: Alto Adriatico 1 SWS Block (B) / 🗣 Inderbitzin, Clauss, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

SS 2026 1741383 Exkursion: Seminarwoche: 
Ornamentaler Barock: 
Dokumentation der Werke von 
Francisco Hurtado Izquierdo

2 SWS Block (B) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido, Silvestri

SS 2026 1800025 Seminarwoche: Graffiti in 
Karlsruhe

2 SWS Block (B) / 🗣 Papenbrock

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistungen bestehend aus dem Besuch von einer Seminarwoche und Erfüllung der dort gestellten Aufgabenstellung.
Bearbeitet werden je Studienleistung eng umrissene Aufgabenstellungen, die innerhalb einer Woche abgeschlossen werden 
können und sich mit allen Aspekten der Architekturdisziplin beschäftigen. 
Je nach gewähltem Angebot bzw. gewählter Lehrform kann die Studienleistung z.B. ein Referat im Umfang von ca. 10 Minuten 
mit einem Thesenpapier im Umfang von ca. 2 Seiten, eine Abgabeleistung im Umfang von ca. 4 Seiten, eine Abgabeleistung 
in Form eines Objektes im Maßstab 1:1, die Dokumentation einer Recherche im Umfang von ca. 4 Seiten, ein Referat zu einem 
Besichtigungsobjekt vor Ort auf einer Exkursion im Umfang von ca. 15 Minuten, die zeichnerische Erfassung von Objekten vor 
Ort bei einer Exkursion im Umfang von ca. 5 Seiten oder ähnliches sein. 
Bei allen Lehrveranstaltungen ist die Anwesenheit und aktive Teilnahme an der Lehrveanstaltung Teil der Erfolgskontrolle, 
da die Inhaltsvermittlung und diskursive Bearbeitung der Themenstellung nur gemeinsam mit allen Teilnehmenden der 
Lehrveranstaltung möglich sind.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Seminarwoche: Block-Based Approaches to Architecture – Studienwerkstatt Digital 
1700033, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Der viertägige Intensivkurs richtet sich an Studierende der Architektur und Kunstgeschichte und vermittelt innovative 
digitale Methoden zur Untersuchung architektonischer Strukturen. Unter Einsatz experimenteller Werkzeuge (Minecraft) 
werden analytische und gestalterische Studien entwickelt sowie kollaborative Projekte realisiert. Im Zentrum stehen 
interdisziplinärer Diskurs, kommunikative Prozesse und kooperative Arbeitsformen in einem offenen, dialogorientierten 
Setting. Für erforderliche Softwarelizenzen können gegebenenfalls zusätzliche Kosten entstehen.
1. Treffen: 25.05.26 (Seminarwoche)
Teilnehmerzahl: 10

V Seminarwoche: Archival Bastards 
1710109, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167DB55CF057480A9354058196A278CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x04ABE85E43BA483DA6DE1CF4AB9E0049
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xADBFC563C60047249A4A191F1BAF55BC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x65330B35F9604999B81FCE4B01796703
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA25115441F644CC4A01C2AFC3344A68A
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Inhalt
Das Seminar bietet die Möglichkeit, in den reichen Fundus architektonischen Wissens am SAAI einzutauchen und dieses als 
Inspiration für die eigene Entwurfsarbeit nutzbar zu machen. Anstatt den üblichen Klassifikationssilos (nach Autor, Datum 
oder Typ) zu folgen, verfolgt das Seminar den Ansatz, Archivmaterial zusammenzuführen, das ursprünglich nicht 
aufeinandertreffen sollte.
Im Fokus stehen Einfamilienhaustypologien: Sie arbeiten mit einer Auswahl vorab ausgewählter Schnittzeichnungen von 
Projekten unterschiedlicher Architekten und Epochen. Mithilfe verschiedener Strategien visueller Assoziation – wie exquisite 
corps, Palimpsest oder Cut-up – kombinieren Sie zwei dieser scheinbar unverwandten Zeichnungen zu Ihrem eigenen 
architektonischen „Single-Family-Bastard“.
Durch diesen Prozess der „Bastardisierung“ erforscht das Seminar eine Entwurfsmethodik, die auf dem zufälligen 
Zusammentreffen architektonischer Gegensätze basiert. Das Ergebnis ist eine Serie von drei operativen 
Schnittlinienzeichnungen, von denen jede einen spezifischen Ansatz der visuellen Assoziation verfolgt.
Werden Ihre Bastards architektonische Kompromisse darstellen? Lassen sie sich als Synthese lesen? Oder verkörpern sie 
einen unauflösbaren Konflikt zwischen den beiden Quellen?
Erstes Treffen: 26.05.2026 – 10:00, Raum wird noch bekannt gegeben
Bewertungen: werden noch bekanntgegeben
Abgabe: 29.05.2026, 12:00 Uhr 
Anzahl Studierenden: max. 20 students
Sprache: Englisch / German
TERMINE: 
Di, 26.05.2026  10:00 - 18:00
Mi, 27.05.2026  10:00 - 18:00
Do, 28.05.2026  10:00 - 18:00
Fr, 29.05.2026  10:00 - 12:00

V Seminarwoche: Borderline(s) Investigation(s) #03 LIGHT (Bru) 
1710206, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Licht ist kein fixes Produkt, sondern ein lebendiges Material, das in der Lage ist, Raum und die Art wie wir ihn bewohnen, zu 
transformieren. Es durchdringt, erhellt, löscht aus und verwischt, und stellt dabei unser Empfinden von Zeit und Raum 
infrage. Das Seminar reduziert Licht nicht bloß auf ein Mittel der Beleuchtung, sondern als bewegten Fluss und als 
räumlichen Akteur. Durch filmische Arbeiten und bewegte Bilder untersuchen die Studierenden Licht als Phänomen und in 
der Praxis. Die Kamera ist dabei das Mittel zur Untersuchung: Energie wird aufgeteilt, gebrochen, polarisiert und reflektiert. 
Filmische Aufnahmen fungieren als experimentelle und analytische Werkzeuge. Ziel ist nicht die Produktion eines fertigen 
Films, sondern das Ausloten der Beziehung zwischen Intensität und Transparenz, Bewegung und Wahrnehmung, Technologie 
und Atmosphäre.
Das Seminar ist eine Kooperation zwischen dem Fachgebiet Gebäudelehre und der Foto-Werkstatt, geführt von Herrn 
Seeland und Herrn Engel. 
Veranstaltungsform: Präsenz
Teilnehmerzahl: 20
Termine: 26.05.-29.05.2026, von 09:00 bis 15:00 Uhr
Erstes Treffen: 26.05.2026
Abgabe/Präsentation: TBD
Studienfeld: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Seminarwoche: La Terrazza Romana 
1710304, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC7216F2AC7D64193B588F901E1C11D2D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEEB8E985F44244848DFB879AB0B9F1C3
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Inhalt
Unsere Seminarreise führt uns nach Rom und insbesondere zu einer Vielzahl von römischen Terrassen. Neben der 
Besichtigung von historischen und zeitgenössischen Gebäuden, werden wir mit Protagonisten der zeitgenössischen 
Architektur in Kontakt kommen und über deren Produktionsbedingungen sprechen.
Das Videomaterial von den Besichtigungen und den Interviews wird zu einer kollektiven Abschlussreportage in Form von 
Kurzfilmen münden.
 Sprache: Englisch/Deutsch
Unterrichtsformat: On-site
Erstes Treffen / Präsentation Programm: 22.05.2026, 11 Uhr
Zeitraum: 26.05.2026–29.05.2026
Teilnahmemöglichkeit: Open to all KIT affiliates
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Abgabeformat: Kurzfilme

V Seminarwoche: Kohabitation – Architektur für artübergreifendes Zusammenleben 
1710360, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Natur wird häufig als etwas verstanden, das außerhalb der Stadt stattfindet – als Gegenpol zum Urbanen. Dabei sind Städte 
nicht nur menschliche Orte, sondern auch Lebensraum für zahlreiche nicht-menschliche Lebewesen. Neben Tieren, die 
gezielt in die Stadt gebracht wurden, haben sich viele Arten urbane Räume selbstständig angeeignet oder sind dem 
Menschen dorthin gefolgt. Selten wird jedoch grundsätzlich hinterfragt, wie ein gleichberechtigteres städtisches 
Zusammenleben von Mensch und Tier aussehen könnte.
Ausgehend vom Konzept der Ko-Habitation suchen wir nach neuen Formen des Zusammenlebens von Menschen und nicht 
domEstizierten Tieren in der Stadt. Durch Beobachtungen im Stadtraum erforschen wir, welche Tiere uns umgeben, welche 
Infrastrukturen sie nutzen und welche Konflikte oder Abhängigkeiten entstehen. Darauf aufbauend entwickeln wir Ideen und 
Entwürfe, bauen 1:1-Modelle und testen diese im öffentlichen Raum.
 26.05.-28.05.26 10:00-18:00 Uhr

Organisatorisches
26.05.-28.05.26 10:00-18:00 Uhr

V Seminarwoche: Wohnen durchgespielt 
1710412, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Unsere Seminarreise führt uns nach Hamburg. Dort werden wir uns mit dem Kollektiv vonwegenleer den 
Aushandlungsprozessen in kollektiven Wohnprojekten widmen. vonwegenleer widmet sich der Zwischennutzung von 
Büroflächen zu Wohnraum. Dabei ist die Verhandlung der Gemeinschaft ein zentraler Moment. Angeleitet von Expert*innen 
werden wir Spiele entwickeln, die den zukünftigen Bewohner*innen erlauben, erwartbare Konflikte, Aushandlungsprozesse 
etc. vorab zu visualisieren und zu durchlaufen. Am Ende wird das Wohnen durchgespielt: Die Seminarwoche schließt, indem 
wir die Öffentlichkeit dazu einladen, gemeinsam mit uns das entwickelte Spiel zu testen. 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe 
Die Seminarwoche findet an 4 Tagen, 26.-29.05., ganztägig statt.

Teilnehmerzahl: 20
Kosten: ca. 300 Euro (evt. ist eine kostenlose Unterbringung in Büroflächen möglich)
Eigenständige An- und Abreise; Vortreffen: nach Bekanntgabe

V Seminarwoche: Kommunikation konkret: Berlin 
1710455, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8FEBA84612A7482C850829A80AEE9235
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x55B97B171D1C42D5B571ED828FCA4406
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD8164299EBFD4EB6B6E6A39FEC12F1CE
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Inhalt
Architektur und Stadt entstehen durch Kommunikation und Konflikt. Nirgendwo kann man das besser sehen und erleben als 
in Berlin. Wir werden in vier intensiven Tagen wichtige Orte vergangener und gegenwärtiger Architekturdebatten aufsuchen, 
von den Internationalen Bauausstellungen 1957 und 1984/87 über die Museumsinsel und das Kulturforum bis zur Stadtmitte 
mit dem Humboldtforum und der geplanten Bauakademie sowie im Kontrast dazu "alternative" Planungsstandorte wie den 
Alten Blumengroßmarkt oder das Spreefeld und den Holzmarkt. Dabei werden wir uns überwiegend zu Fuß 
vorwärtsbewegen, um die Auswirkungen von Planungsentscheidungen und Verhandlungsprozessen auf das Erleben und 
Benutzen von Stadt so körperlich und sinnlich wie möglich zu erfahren.
An- und Abreise nach Berlin müssen selbst organisiert werden. Für die Unterkunft werden wir Vorschläge machen. Die 
Spaziergänge sollen fotografisch dokumentiert werden. Hierfür reicht eine gute Handykamera aus.
Kosten (ohne An- und Abreise, incl. Hostel, Tickets, U-/S-Bahn etc.): ca. 300 €
Blocktermin: Di 26.05.–Fr 29.05.2026, jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr
1. Treffen: Mi, 29.04.2026, 17:30 Uhr, Geb. 20.40, R 257
Teilnehmende: 20

V Seminarwoche: VOM ROHSTOFF ZUM BAUTEIL 
1720509, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Im Zuge der Bauwende gewinnen alternative Baustoffe und Bauweisen zunehmend an Bedeutung. Besonders der Baustoff 
Holz spielt als nachwachsender und kreislauffähiger Rohstoff eine zentrale Rolle. In Zusammenarbeit  mit dem Zentrum 
Holzbau Schwarzwald erhalten die Studierenden in der Seminarwoche praxisnahe Einblickein die gesamte 
Wertschöpfungskette – von der nachhaltigen Forstwirtschaft über die Verarbeitung im Sägewerk bis hin zu modernen 
Holzbautechnologien und konstruktiven Details. Den Abschluss der Seminarwoche bildet eine 1:1-Übung. Die Studierenden 
bauen ein sortenreines Knotendetail, das Ihnen vorab zur Verfügung gestellt wird.  Ziel ist es, das theoretisch erworbene 
Wissen praktisch anzuwenden.
Vortreffen: Donnerstag, 23.04.2026 – 12Uhr (Raum240)
Zeitraum: Dienstag, 26.05.2026 – Freitag, 29.05.2026 ganztägig
Ort: 79837 St. Blasien, Kurhaus Menzenschwand
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Kosten: ca. 300 Euro / Anreise selbstständig
Teilnehmerzahl: 10 Plätze Bachelor, 10 Plätze Master

V Seminarwoche: wertschau 
1720556, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Der im Stegreif wertschau ausgewählte Entwurf wird in der Holzwerkstatt als Reallabor im Maßstab 1:1 realisiert. Aus 
regional geerntetem Bestandsholz werden Bauteile gefertigt, Fügungsprinzipien praktisch erprobt und konstruktiv 
weiterentwickelt. Zuschnitt, Vorfertigung und Probemontage bereiten die finale Montage im Foyer vor. Entwurf und 
Bauprozess greifen ineinander und überführen das Konzept in eine präzise gebaute Ausstellung.
1. Treffen: Nach Bekanntgabe
Reallabor: 26.05.-29.05.2026 Holzwerkstatt
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 5 Master

V
Seminarwoche: Mutter Erde: Eine Reise zu wegweisenden Lehmbauwerken im 
deutschsprachigen Raum 
1720608, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Lehm, lange Zeit ein unterschätzter Baustoff, erlebt heute angesichts der ökologischen Krise eine Renaissance und gilt als 
zukunftsweisendes Material. Die Seminarrreise führt uns zu den bedeutendsten Lehmbauwerken in Deutschland, der 
Schweiz und Österreich. Auf einer Busreise entdecken wir historische Fachwerk- und Lehmhäuser, zeitgenössische Projekte 
in Stampflehm und Leichtlehm sowie innovative Ansätze nachhaltiger Lehmarchitektur. Die Exkursion verbindet theoretische 
Impulse mit praktischer Anschauung und vermittelt ein tiefes Verständnis für die konstruktiven, gestalterischen und 
ökologischen Potenziale von Lehm.
Erstes Treffen: Donnerstag, 07.05.2026, 13.00 - 14:00 Uhr, Geb. 11.40 Raum 26
Exkursion: 26.05. – 29.05.2026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4C844EDD7B1F4A9EB7956DE7EE0BFFAA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x01BC27CD1B0F49D2B3CFA604BD22E789
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x39457923947B4F5E84A89FEF06500D3C
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V Seminarwoche Piemont Material – practical laboratory (Müller) 
1720610, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Piemont – Materialpraxis
In einem kleinen Dorf aus acht verlassenen und teilweise zerfallenen Steinhäusern in den Wäldern des Piemont, Norditalien, 
beteiligen wir uns an deren Wiederaufbau und machen uns dabei mit der traditionellen Steinarchitektur vertraut. Wir 
arbeiten hands-on mit den vor Ort verfügbaren Materialien und historischen Bautechniken, unter anderem durch 
Steinmetzarbeiten sowie durch die Anwendung von Thermoputzen aus Kalk und Hanf.
 Im Rahmen des Seminars werden zudem Materialmuster hergestellt und dokumentiert. Manche der Muster werden in die 
Materialbibliothek des KIT aufgenommen und als Referenz ausgestellt. 
Theoretisches Wissen zur lokalen Architekturgeschichte und Baukultur erarbeiten wir uns ergänzend durch Inputs sowie 
durch den Besuch einer lokalen Restaurierungsstätte.
1. Treffen: 22.04.2026
Pflichtexkursion: Mo, 25.05. - Fr, 29.05.2026
Kosten: ca. 370 - 450€ inkl. Mahlzeiten
Teilnehmerzahl: 14-16 
An- und Rückreise: Selbstorganisation
Veranstaltungsform: Hands-on Workshop
Übernachtung: Zelt oder Mehrbettzimmer
Schutzausrüstung: obligatorisch und selbstorganisiert (Sicherheitsschuhe, Handschuhe & Schutzbrille)

V Seminarwoche: Re: Build Domino Zirkular (IBA27) 
1720651, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die Professuren Kreislaufgerechter Holzbau (KHB) und Digital Design and Fabrication (DDF) widmen sich in einer 
Kooperation in der Bauwoche des Sommersemesters 2026 den Prinzipien des zirkulären Bauens und fordern dazu heraus, 
Materialkreisläufe in realen Konstruktionen neu zu denken. 
Die Studierenden arbeiten an der Schnittstelle zwischen handwerklicher Fertigung und digitaler Fabrikation. Dabei sammeln 
sie praktische Erfahrungen im Holzbau sowie im Umgang mit digitalen Werkzeugen. Der Fokus liegt auf der händischen 
Montage, der Nutzung digitaler Fabrikationswerkzeuge wie CNC-Fräse oder Industrieroboter, dem gemeinschaftlichen Lösen 
konstruktiver Aufgaben sowie der Dokumentation des Prozesses. 
Diese Seminarwoche bietet die Chance, im Rahmen der Internationalen Bauausstellung (IBA’27) einen sichtbaren Beitrag 
zum nachhaltigen Bauen mit Altholz zu leisten und aktiv an der 1:1-Umsetzung verschiedener Bauelemente aus Altholz und 
Lehm für das Leuchtturmprojekt „Domino Zirkular“ der IBA 2027 in Stuttgart mitzuwirken.
26.05. - 29.05.2026
Place: DDF_Lab, Hardeckstraße 2a

V Seminarwoche BIM-basierte Mengenermittlung (von Both) 
1720706, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die korrekte Ermittlung von Mengen spielt eine zentrale Rolle in Bauprojekten, da sie die Grundlage für Kostenschätzungen, 
Materialbeschaffung und Zeitplanung bildet. Traditionell ist dieser Prozess zeit- und arbeitsintensiv, da er manuelle 
Messungen und Berechnungen erforderte, die anfällig für Fehler sind. Building Information Modeling (BIM) erleichtert diese 
Praxis, indem es einen digitalen, integrierten Ansatz zur Planung, Konstruktion und Verwaltung von Bauprojekten bietet. 
Durch die Verwendung von BIM können Mengen automatisch und präzise aus den digitalen Modellen abgeleitet und auch 
bei Grundrissänderungen stets auf dem neuesten Stand gehalten werden.
Lerne, in ArchiCAD Listen zur Mengenermittlung anzulegen. 
Vorkenntnisse in ArchiCAD sind nicht erforderlich.
Voraussetzung zur Teilnahme: Die Teilnehmer*in besitzt einen Laptop mit einer ARCHICAD-Studentenversion. 
Das Seminar besteht aus Vorlesungen und Übungen.
Termin: 26.05 - 29.05. 2026  ab 09:00 Uhr, ganztätig, in Präsenz, Grüne Grotte
Teilnehmerzahl: 20 

Organisatorisches
Master und Bachelor

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF973D8EAC0574D37BFBF402A7F30B1CD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB40CF31036CD4FE0BA639ADCEDD826FE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x97A086DB3CF44B8481176FDAA95BABEF
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V Seminarwoche: Digital Skins / Digital Skins 
1720761, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Digital Skins bietet eine eingehende Erkundung digitaler Werkzeuge und computerbasierten Strategien für die geometrische 
Bearbeitung und Musterung von Flächen. Das Seminar wird sich mit dem Einsatz von digitalen Tools durch Skripte und 
Definitionen befassen, die im Laufe des Kurses entwickelt werden, um Mesh- und NURBS-Objekte zu manipulieren und 
maßgeschneiderte strukturelle und ornamentale Muster zu erstellen. Die Ergebnisse der Untersuchungen werden in 
hochwertige Animationen umgesetzt. Kenntnisse in Rhino und Grasshopper sind willkommen, aber nicht zwingend 
erforderlich.
1. Treffen: 26.05.2026
Ort: Gbd. 20.40, Raum tba
Sprache: Englisch
Format: Präsenz
Teilnehmerzahl: 20

Organisatorisches
26 bis 29.05.2026 Grüne Grotte

V Seminarwoche: Re:Build Domino Zirkular (IBA27) 
1720810, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die Professuren Kreislaufgerechter Holzbau (KHB) und Digital Design and Fabrication (DDF) widmen sich in einer 
Kooperation in der Bauwoche des Sommersemesters 2026 den Prinzipien des zirkulären Bauens und fordern dazu heraus, 
Materialkreisläufe in realen Konstruktionen neu zu denken. 
Die Studierenden arbeiten an der Schnittstelle zwischen handwerklicher Fertigung und digitaler Fabrikation. Dabei sammeln 
sie praktische Erfahrungen im Holzbau sowie im Umgang mit digitalen Werkzeugen. Der Fokus liegt auf der händischen 
Montage, der Nutzung digitaler Fabrikationswerkzeuge wie CNC-Fräse oder Industrieroboter, dem gemeinschaftlichen Lösen 
konstruktiver Aufgaben sowie der Dokumentation des Prozesses. 
Diese Seminarwoche bietet die Chance, im Rahmen der Internationalen Bauausstellung (IBA’27) einen sichtbaren Beitrag 
zum nachhaltigen Bauen mit Altholz zu leisten und aktiv an der 1:1-Umsetzung verschiedener Bauelemente aus Altholz und 
Lehm für das Leuchtturmprojekt „Domino Zirkular“ der IBA 2027 in Stuttgart mitzuwirken.
26.05.-29.05.2026
Teilnehmerzahl: 20
Ort: DDF_Lab, Hardeckstraße 2a
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

V Seminarwoche: Reuse Relearn Recharge – Design Built 
1720983, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
In diesem kooperativen Bauprojekt gemeinsam mit den Studienwerkstätten Holz und Metall, dreht sich alles um das 
Arbeiten mit Reuse-Materialien und ihrer Fügung  zu einer zirkulären Konstruktion. Die Basis hierfür bilden zwei Entwürfe für 
solarversorgte Pavillons, welche im letzten Semester als baukulturelle Intervention im öffentlichen Raum entwickelt wurden. 
Wir arbeiten Hands-on beim Bau der beiden Pavillons – hierzu gehören der Umgang mit verschiedenen Werkstoffen sowie 
die Integration einer solaren Stromversorgung. Voraussetzung ist der Werkstattführerschein. Nach der Seminarwoche 
werden die beiden Pavillons, nach einem kurzen Zwischenstopp auf dem Baukulturfestival in Potsdam, zur freien Benutzung 
auf dem Campus des KIT aufgestellt.
Seminarwoche: 26.05.2026 bis 29.05.2026 Campus Süd, Werkstattführerschein obligatorisch, Arbeitsschutzkleidung 
erforderlich
1. Termin: 26.05.2026, 09:00 Uhr
Prüfung: 
Plätze: 24

V Seminarwoche: Hidden Karlsruhe 
1731094, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x34E7FE31E8BD4E129AC2ED667D7803F9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8C6868D499614E5C93314D758222CBD2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF28D3E6D30E4805BA1E8A3976637ABE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4BFD65EF36EC4212A294218D49FAD8DF
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Inhalt
Das Format der Seminarwoche bietet innerhalb des Semesters eine besondere Gelegenheit, durch die Erkundung 
unbekannter Orte neue Inspiration zu schöpfen. Doch ist es dafür wirklich notwendig, immer zu verreisen? Oder finden sich 
nicht ebenso wertvolle Praxisbeispiele ganz wortwörtlich vor der eigenen Haustüre?
Dieser Frage möchten wir im Rahmen der STQP-Seminarwoche nachgehen. Gemeinsam entdecken wir unsere „Hood“ 
Karlsruhe neu, indem wir uns intensiv mit unterschiedlichen Quartieren, Typologien und persönlichen Lieblingsorten 
auseinandersetzen. Dabei erkundet ihr die Stadt in mehreren kleinen eigenständigen oder geführten Exkursionen. Die 
Ergebnisse werden in Form eines Reiseführers auf kreative Weise präsentiert und dokumentiert.
Seminarwoche: 26.-29.05.2026
1. Treffen: 26.05.2026, 9:30 Uhr, Geb. 11.40, R015
Bearbeitungsform: 2er Gruppen
Prüfungsleistung: Dokumentation
Kosten: Keine (keine Exkursion, Seminarwoche findet in Karlsruhe statt)

V Seminarwoche: Spaces. Places. Traces. (RE)Discovering Karlsruhe Oststadt (Engel) 
1731199, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Öffentliche Räume charakterisieren eine Stadt – nicht nur mit der physischen Gestalt, sondern auch in der Art und Weise, 
wie Menschen diese nutzen und sich die Räume aneignen (können). Ihre Geschichte(n), ihre (kulturellen) 
Wertzuschreibungen und Bedeutungen bilden die Identitäten dieser Räume. In der Seminarwoche wollen wir öffentliche 
Räume – Plätze, Straße, Parkanlagen, aber auch Nischen und Brachflächen – in der Oststadt in Karlsruhe analysieren und auf 
Spurensuche gehen. Ausgewählte öffentliche Räume der Gegenwart und der Vergangenheit sollen zeichnerisch erfasst 
werden – ergänzt durch einen knappen Text.
Blocktermin:  Di 26.- Fr 29.05.2026, (8:00 h - 18:00 h) Geb. 11.40, R013
1. Treffen: Di 26.05.2026, 09:30 Uhr, Geb. 11.40 R013
Abgabe/Prüfung: Fr 29.05.2026 ab 14.00 h, Geb. 11.40, Tullahalle (Foyer)
Teilnehmerzahl: 21

V Seminarwoche: Die Gärten von Usbekistan 
1731219, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Die historischen Städte Usbekistans sind Teil der jahrtausendealten Kulturlandschaft der Seidenstraße. Als Knotenpunkte 
von Handel, Wissenschaft und Religion verbanden sie China, Persien und den Mittelmeerraum und entwickelten sich zu 
bedeutenden Zentren des Austauschs.
Im Seminar untersuchen wir Taschkent, Buchara, Samarkand und Chiwa. Wir reisen durch die weiten Wüstenlandschaften 
und Gebirgsketten, die das Land prägen, und besichtigen die historischen Zentren der Oasenstädte. Die Architektur ist 
geprägt von Moscheen, Medresen, Mausoleen und Palästen mit großen Kuppeln, weit gespannten Iwanen, reich verzierten 
Portalen und kunstvoller Fliesenarbeit. Zu den besichtigten Sehenswürdigkeiten gehören die traditionellen Mahallas in 
Buchara, die Juma-Moschee in Chiwa, der Tash Hauli Palast mit seinen dekorierten Innenhöfen sowie der vorislamische 
Bestattungsturm Chilpik, ein „Tower of Silence“ zoroastrischen Ursprungs.
Die Gärten Usbekistans blicken auf eine jahrtausendealte Geschichte zurück und spiegeln die enge Verbindung von Natur, 
Kultur und Oasenlandschaften wider. Ihre Gestaltung ist eng mit den fruchtbaren Tälern von Amu Darja und Syr Darja sowie 
den Handelsrouten der Seidenstraße verbunden.
Kunstvoll angelegte Wasserkanäle, schattige Pavillons und symmetrisch gepflanzte Obst- und Ziergärten verbinden Ästhetik, 
Funktionalität und Spiritualität. Besonders die Gärten von Samarkand, Buchara und Chiwa zeigen ihre Bedeutung als Orte 
der Ruhe, des sozialen Austauschs und des gesellschaftlichen Weltverständnisses.
Inspiriert vom persischen Gartenideal des Tschahār Bāgh verbinden diese Anlagen geometrische Präzision mit bewusst 
komponierter Vegetation und verkörpern ein Ideal von kosmischer Ordnung, Harmonie und paradiesischer 
Gartenmetaphorik.
Reisedaten: 22.05.2026 – 31.05.2026
Seminarbasar: 13.4.2026
Anmeldeschluss und Veranstaltung Reiseinformation: 15.4.2025 um 17.00 Uhr (Geb.11.40, R 126)
Kosten für Reise, Übernachtung, Eintritte, Führungen ca. € 1’250.-
Teilnehmerzahl: 15

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x41D9F39A2CC644D0AA57A170BE622C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD1BC854EFFBC4779B4A0656B88B9659A
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V Seminarwoche: Alto Adriatico 
1731299, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
In der Seminarwoche segeln wir in der nördlichen Adria. Die Seereise führt uns von Pula über Triest nach Venedig. Dabei 
richten wir die Aufmerksamkeit auf die Beziehung von Architektur und Territorium. Es handelt sich um einen Kulturraum, der 
auf das Meer und den Handel über das Wasser gerichtet ist. Verschiedene Kulturen sind über den Austausch 
aufeinandergetroffen, haben sich verschränkt und auch wieder getrennt. In der Architektur finden diese Prozesse ihren 
Niederschlag. Neben Besichtigungen in den Städten schauen wir uns auch Landschaftsräume an: Inseln, Salinen, Lagunen. 
Abends werden wir in Häfen anlegen oder vor Anker liegen und auf dem Schiff zusammen kochen, essen und schlafen.
Reisedaten: 23.5 - 30.5.2026
Einführungstreffen: wird bekannt gegeben
Kosten: ca. 630 Euro (exkl. individueller Anreise)
Teilnehmerzahl: 15

V
Exkursion: Seminarwoche: Ornamentaler Barock: Dokumentation der Werke von 
Francisco Hurtado Izquierdo 
1741383, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
Diese Exkursion führt nach Granada und Córdoba, um die außergewöhnliche ornamentale Sprache von Francisco Hurtado 
Izquierdo (1669–1738), einem der kreativsten Meister des spanischen Barocks, zu studieren. Bei der Besichtigung wichtiger 
Werke in beiden Städten – mit besonderem Schwerpunkt auf dem Sagrario des Kartäuserklosters in Granada – erstellen die 
Teilnehmer eine digitale Dokumentation von Hurtados dichten, skulpturalen Stuckarbeiten durch Fotografie, 
Videoaufnahmen und Skizzen vor Ort. Das gesammelte Material dient als Grundlage für digitale grafische Aufzeichnungen 
dieser Räume und ihrer ornamentalen Systeme und schult das Auge darin, komplexe architektonische Details als 
analytisches und kreativ es Werkzeug zu beobachten, zu erfassen und darzustellen.
Anreise und Unterkunft müssen selbst organisiert werden. Kosten ca. 800 €
Datum: Vorbesprechung Mo, 20.04.2026, 17:30–18:30 Uhr, Seminarraum Bauplanung, Gebäude 20.40, R 221
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Seminarwoche: Graffiti in Karlsruhe 
1800025, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
In dieser Veranstaltung, die im Rahmen der Seminarwoche stattfindet, geht es um die Dokumentation von Graffiti in 
Karlsruhe. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen Graffitis im Karlsruher Stadtraum fotografieren, über eine App 
(Lingscape) hochladen und in einer Datenbank (INGRID) strukturiert erfassen und analysieren. Voraussetzung für die 
Teilnahme ist der Besitz eines Smartphones.
Seminarwoche: 26.5.-29.5.2026
Prüfung: 29.5.2026
Plätze: 20

Organisatorisches
26. - 29. Mai 2026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167DB55CF057480A9354058196A278CE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x04ABE85E43BA483DA6DE1CF4AB9E0049
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xADBFC563C60047249A4A191F1BAF55BC
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T 4.55 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturgeschichte [T-ARCH-111796]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-105863 - Sondergebiete der Architekturgeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741384 Architektur und Stadt im Film: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Sinfonien der 
Großstadt - Berlin (Teil IV)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

SS 2026 1741385 Umweltgeschichte der Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuilt Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Die Stadt im 
Wald. Das Siedlungsprojekt Waldstadt 
in Karlsruhe und Karl Selgs Konzept 
der Geo Urbanik

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

SS 2026 1741388 Angewandte 
Denkmalpflege:Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege _ 
Herausforderung und Perspektive

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Hücklekemkes

SS 2026 1741390 Historische Bauforschung _Freie 
Studienarbeit

2 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

SS 2026 1741391 Digitale Werkzeuge und Methoden: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: GESTALTUNG 
NACH KATALOG: Ornamentale Systeme 
und architektonische Komposition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741392 Geschichte und Theorie der 
Denkmalpflege: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege in 
Theorie und Praxis

2 SWS Block (B) / 🧩 Hanschke

SS 2026 1741394 Angewandte Historische Bauforschung 
_ Übung: Summer School Kloster 
Heilig Kreuztal

2 SWS Exkursion (EXK) / 
🗣

Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741359 Angewandte Historische 
Bauforschung: Die Pergola des 
Botanischen Gartens Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741381 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen und 
Brauen in Karlsruhe: Die 
Industrialisierung und 
Kommerzialisierung des Brauwesens 
und seine Auswirkung auf die 
städtische Infrastruktur im 19. und 20. 
Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741382 Umweltgeschichte der Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: World 
Games_BACK TO THE FUTURE

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD0C28C2C021241DA8439A0C2313FDBB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE728EA1ED314414297798FF653488A2B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x36664274C4024FC4AD29122CD7703380
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82793400E63E4B69B2A63265448A9E90
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
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WS 26/27 1741383 Umweltgeschichte der Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Günther-Klotz-Anlage

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 26/27 1741384 Umweltgeschichte der Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Exhibition 
Design: Unbuilt Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 26/27 1741385 Geschichte der Gartenkunst: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Leipzigs Grün

2 SWS Exkursion (EXK) / 
🗣

Medina Warmburg, 
Gawlik

WS 26/27 1741386 Architektur und Stadt im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen. 
Zwischen Wunsch und Wahn (Teil V)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

WS 26/27 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Von Manila nach 
Lima: Globaler Barock

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741392 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht 
Herkunft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kurz

WS 26/27 1741393 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte und 
Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und Praxis

2 SWS Block (B) / 🧩 Hanschke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Sinfonien 
der Großstadt - Berlin (Teil IV) 
1741384, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der vierten Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir uns den filmischen Darstellungen der Stadt 
Berlin und ihrer Architektur entlang des wechselvollen 20. Jahrhunderts. Ausgangspunkt wird die Auseinandersetzung mit 
den architektonischen Formen und Inhalten von Walter Ruttmann Film „Die Sinfonie der Großstadt“ (1927). Die weiteren 
Filme der Reihe erweitern das Spektrum der für Berlin charakteristischen architektonischen Merkmale und der damit 
einhergehenden diversen sozialen Lebensformen. Im Anschluss an den jeweils gezeigten Film erfolgt eine offene 
Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu 
eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung 
eines Filmabends.
Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende (6 Bachelor, 6 Master, 2 KG ), für interessiertes Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x023B60EB7A054722AD3B83FF5A9AB918
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFA5AAE57FB9D40378A671949A4FDD56F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD70EF0557B1C41DBAD8B236107582565
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678ED3DEA604400BAA7BA78EE4F9605E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
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V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Die Stadt 
im Wald. Das Siedlungsprojekt Waldstadt in Karlsruhe und Karl Selgs Konzept der 
Geo Urbanik 
1741387, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die DNA der Stadt Karlsruhe ist seit ihrer Gründung untrennbar mit ihrer Lage im Hardtwald und zugleich mit dessen 
partieller Rodung verbunden. An diese historisch-topografische Besonderheit knüpfte Karl Selg in den 1950er-Jahren an, als 
er im Osten Karlsruhes eine neue Trabantensiedlung entwickelte. Ziel war die Schaffung dringend benötigten, neuen und 
bezahlbaren Wohnraums in der Nachkriegszeit. Eng verknüpft ist das Projekt mit neuen Konzepten eines orts- und 
natursensiblen Städtebaus sowie mit der von Selg erdachten „Geo-Urbanik“.
Im Seminar soll dieses Projekt mit seinen Ideen anhand eines umfangreichen Archivkonvoluts im saai diskutiert, analysiert 
und kritisch vermittelt werden. Wir werden originale Planunterlagen und Manuskripte Karl Selgs untersuchen und 
versuchen, das Projekt vor dem Horizont des Nachkriegsstädtebaus zu verorten. Zudem soll eine experimentelle Antwort auf 
die Frage gegeben werden, ob und wie Stadt und Wald gemeinsam gedacht werden können.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 30.09.2026 
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Angewandte Denkmalpflege:Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Denkmalpflege _ Herausforderung und Perspektive 
1741388, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen über die Grundlagen der modernen Denkmalpflege: Was ist Denkmalpflege heute 
und wie hat sie sich dazu entwickelt? Was soll geschützt und erhalten werden? Warum betreiben wir Denkmalpflege, wem 
nützt sie, welches Ziel verfolgt sie und welche Kategorien von Kulturdenkmalen gibt es? Welche denkmalpflegerischen 
Methoden gibt es und welche Herausforderungen ergeben sich beim Umgang mit Kulturdenkmalen? Fragen wie diese 
werden während des Seminars bearbeitet und anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert. Die Erkenntnisse werden im 
Rahmen einer Exkursion vertieft.
Pflichtexkursion, Kosten ca € 50
Prüfung/Abgabe: Mündliche Prüfung 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 7 Master, 7 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Historische Bauforschung _Freie Studienarbeit 
1741390, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Transformation vorhandener Bauwerke im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt die 
grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, dessen Zustand und Geschichte sowie das Wissen um das methodische 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, 
Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand einer 
Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und Veränderungsgeschichte der 
heutige Zustand und die Möglichkeiten von zukünftigen Nutzungskonfigurationen analysiert.
1.Treffen:  Mi 22.04.2026, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Prüfung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit 
Abgabe 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 8 Master, 8 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Geschichte und Theorie der Denkmalpflege: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege in Theorie und Praxis 
1741392, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE728EA1ED314414297798FF653488A2B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82793400E63E4B69B2A63265448A9E90
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Inhalt
Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenkmäler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe, die von spezialisierten 
Architekturbüros, Restauratoren und Denkmalschutzbehörden geleistet wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewählte 
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen: Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die Geschichte des 
mitteleuropäischen Bürgerhauses, Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpflege und Altbausanierung sowie rechtliche 
Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das Erstellen eines Referats bzw. 
einer Hausarbeit.
Kompaktseminar, Termine nach Absprache
1. Treffen: Mo 20.04.2026 17:30 Uhr, online
Prüfung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe am 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 6 Bachelor, 5 Master, 6 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches uns kulturelles Erbe

V
Angewandte Historische Bauforschung _ Übung: Summer School Kloster Heilig 
Kreuztal 
1741394, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Kompetenz denkmalgeschützten Gebäudebestand in seiner Substanz zu erhalten und zukunftsfähig weiterzuentwickeln 
im Spannungsfeld von erhalten und erneuern und dieses bewusst zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen innerhalb 
der Bauwerkserkundung und Erfassung sowie der unterschiedlichen Strategien den Baubestand zu formen. Diese setzt eine 
grundlegende Erfassung, Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer School wird der 
„Lange Bau“ des Klosters in Heilig Kreuztal im Rahmen einer zehntägigen Summer School mit digitalem Aufmass der 
Baukonstruktion und einer Schadenskartierung untersucht sowie die Bau- und Veränderungsgeschichte anhand von 
Archivalien, Bestandsplänen recherchiert und mit denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.
Bewerbung nicht über Campus Plus. Bewerbung bis zum 06.03.2026 bei der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart.
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
Pflichtexursion 19.-25.07.2026
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas
Offen für Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung: Die Pergola des Botanischen Gartens 
Karlsruhe 
1741359, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Pergola im Botanischen Garten Karlsruhe, eine Eisen- und Gusseisenkonstruktion von 1870/71, wurde als italienischer 
Garten von Karl Joseph Berckmüller (1800-1879) errichtet. Die ehemals verglaste Konstruktion steht seit 80 Jahren frei 
bewittert. Fehlende Wartung und Pflege sind Grund für den aktuellen Auseinanderbau und die restauratorische 
Überarbeitung.
Nach Recherche und Auswertung vorhandener Archivalien gilt es ein Wiedererrichtungs- und Erhaltungskonzept zu 
erarbeiten. Im Ergebnis ist ein gestalterischer Entwurf für eine neue, separate Einhausung, mit Schwerpunkt auf die künftige 
Wasserführung, zu erarbeiten. Zudem soll die Anpassung des Hirschgangs an gegenwärtige Anforderungen untersucht 
werden. Interdisziplinäres Seminar in Kooperation mit der Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg.
Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 6 Bachelor

V

Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen und Brauen in Karlsruhe: Die Industrialisierung und Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung auf die städtische Infrastruktur im 19. und 20. 
Jahrhundert 
1741381, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
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Inhalt
Das Brauereiwesen versorgte Stadtbewohner nicht nur mit einem Genussmittel der Fest- und Feierabendkultur, sondern 
auch mit sauberem Trinkwasser. Im 19. Jahrhundert entwickelte es sich in Karlsruhe zu einem Industriezweig, der mit 
wachsender Nachfrage zum industriellen Wachstum beitrug und mit Moninger oder Printz zunehmend in die Vorstädte 
ausgriff. Zu seinem komplexen Versorgungssystem zählen Wasser- und Verkehrserschließung, eigene Mälzereien, Hopfen-, 
Eis- und Hefeproduktion, Lagermöglichkeiten (Fässer, Flaschen, Hallen) sowie der Vertrieb über Verkaufsstände, Kioske und 
Wirtshäuser. Im Spannungsfeld von Umwelt-, Technik- und Sozialgeschichte soll anhand von Archivmaterial das komplexe 
Infrastrukturnetz der Karlsruher Brauereigeschichte in seinen Produktions- und Konsumkonjunkturen nachvollzogen 
werden.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
World Games_BACK TO THE FUTURE 
1741382, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die World Games, die Spiele der nicht-olympischen Sportarten, zählen weltweit zu den größten Multisportveranstaltungen. 
Alle vier Jahre treten Sportler*innen aus der ganzen Welt in mehr als 30 Disziplinen gegeneinander an. Karlsruhe ist im Jahr 
2029 nach 30 Jahren zum 2. Mal Austragungsort der Wettkämpfe.
Im Seminar nehmen wir Bezug zu den XIII. World Games 2029 und deren Austragungsstätten. Im Mittelpunkt steht die 1983 
errichtete Europahalle mit dem angrenzenden Sportpark, die als Zentrum der Spiele diente. Weitere Orte waren u.a. das 
Fächerbad, der Turmberg, die Stadthalle und der Rheinhafen. Neben den architektonischen Objekten wird auch der 
geschichtliche Kontext erschlossen, analysiert und aufgearbeitet. Die erarbeiteten Inhalte fließen in eine Ausstellung 2029 
ein.
In Kooperation mit dem Stadtarchiv.
Abgabe/Prüfung: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Günther-Klotz-Anlage 
1741383, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die von Johannes Jakubeit entworfene Günther-Klotz-Anlage ist ein 18 Hektar großer öffentlicher Park im Südwesten von 
Karlsruhe, der zwischen 1976 und 1985 angelegt wurde. Ihre markante künstliche Topografie – aus Aushub und Bauschutt 
geformte Hügel von bis zu 15 Metern Höhe – verwandelte eine ehemals flache Ackerfläche in eine Landschaft für Sport, 
Erholung und öffentliche Großveranstaltungen.
Dieses Seminar betrachtet die Günther-Klotz-Anlage als vielschichtiges Stadt- und Landschaftsprojekt und untersucht ihre 
Entstehung, ihre Entwicklung sowie ihre städtebauliche Einbettung – nicht als isolierte Grünfläche, sondern als Teil der 
städtischen Infrastruktur. Mithilfe architektonischer Forschungsmethoden und Visualisierungswerkzeuge sowie unter 
Einbeziehung von Archivmaterial, kartografischen Unterlagen und Daten aus der Vor-Ort-Analyse untersuchen die 
Studierenden die Wechselwirkungen zwischen Landschaftsgestaltung, Infrastruktur, Freizeitnutzung und Stadtgeschichte, 
um eine urbane Biografie des Parks zu erarbeiten.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Exhibition Design: Unbuilt Karlsruhe 
1741384, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
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Inhalt
Der Lehrstuhl für Bau- und Architekturgeschichte wird die Ausstellung Unbuilt Karlsruhe  präsentieren — eine kuratorische 
Erkundung unrealisierter Entwürfe, die die Stadt geprägt haben oder hätten prägen können. Dieses Seminar widmet sich der 
Gestaltung dieser Ausstellung.
Die Ausstellung wird ein umfangreiches Arbeitskorpus vorstellen: Archivrecherchen, architektonische Rekonstruktionen und 
3D-Visualisierungen unrealisierter Projekte aus drei Jahrhunderten Karlsruher Stadtgeschichte.
Die Studierenden arbeiten als Kuratoren und Ausstellungsgestalter und entwickeln Raumkonzept, Präsentationssysteme, 
grafische Sprache und ergänzende Elemente, um vorhandene Forschungsergebnisse in ein kohärentes und ansprechendes 
Erlebnis für die Öffentlichkeit zu übersetzen. Die zentrale Frage ist, wie eine Stadt vermittelt werden kann, die hätte sein 
können.
Das abschließende Ergebnis wird eine öffentliche Ausstellung im Mai 2027 im Architektur Schaufenster in Karlsruhe sein.
Abgabe/Prüfung: Präsentation  31.03.2027
Teilnehmerzahl 7 Bachelor /, 3 Master/ 6 Kunstgeschichte Studierende
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Geschichte der Gartenkunst: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Leipzigs 
Grün 
1741385, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Unsere dreitägige Exkursion (27.-29.11.26) führt uns in die pulsierende Universitäts-, Kultur- und Messestadt Leipzig. An 
deren städtebaulicher Geschichte der letzten 200 Jahre lässt sich mittels vieler gartenhistorisch herausragender Beispiele 
die Entwicklung städtischen Grüns in Mitteleuropa studieren. Das Gesehene, Diskutierte und Gezeichnete vor Ort wird 
anschließend zu einem umfangreichen mündlichen Vortrag ausgebaut (40 Minuten), der frei gehalten, zum Mittelpunkt des 
Seminars und der Bewertung wird. Das Protokoll über diesen Vortrag, angefertigt von einer Kommiliton:in, schließt die 
Semesterarbeit ab.
Der Eintritt in die Grünanlagen ist frei; individuelle Anreise und Übernachtung.
1. Treffen: 30.10.26, 17:00 Uhr
Pflichtexkursion: 27.-29.11.2026
Blockveranstaltung Vorträge: 15.-16.01.2027
Abgabe/Prüfung: 12.03.2027
Teilnehmerzahl: 4 Bachelor/4 Master/4 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen. Zwischen Wunsch und Wahn (Teil V) 
1741386, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der fünften Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir dem Bauen als ein komplexer, kulturell 
kodierter produktiver Prozess, der in der filmischen Fiktion häufig mittels überzogener, teils ins Krankhafte hinein 
überspitzter Vorstellungen von individueller oder kollektiver Kreativität und Willensstärke dramatisiert wird. Ziel der 
Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Jeder 
Filmvorführung folgt eine intensive Gesprächsrunde. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit 
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
1.Treffen: Do 05.11.2026, 17:30-20:00 Uhr
Seminarraum Bau- und Architekturgeschichte, Geb. 20.40 R 015
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 2 Studierende der KG, für interessiertes Publikum offen.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock 
1741387, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x023B60EB7A054722AD3B83FF5A9AB918
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFA5AAE57FB9D40378A671949A4FDD56F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
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Inhalt
Das Seminar eröffnet eine vertiefte Auseinandersetzung mit barocker Architektur des 17.–19. Jahrhunderts jenseits der 
traditionellen Kernländer. Ausgangspunkt ist die in der Frühen Neuzeit einsetzende Globalisierung, die durch koloniale 
Machtbestrebungen, Handelsnetze und den Jesuitenorden eine transkulturelle Zirkulation von Architekturwissen 
ermöglichte. Dazu gehören etwa die Vizekönigreiche des spanischen Imperiums, insbesondere Peru, die Philippinen sowie 
Süditalien/Sizilien oder dezentrale Regionen der Habsburgermonarchie als Kontaktzonen. Hier trafen lokale Bautraditionen 
auf koloniale Herrschaftskonzepte und führten zu einem komplexen und spannungsvollen Wechselverhältnis. Gegenstand 
des Seminars sind thematische Schnitte entlang architekturtheoretischer wie -praktischer, aber auch soziokultureller Fragen 
sowie eine zeichnerisch-analytische Auseinandersetzung mit den Gegenständen.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht Herkunft 
1741392, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit Architektur gestalten wir Zukunft. Warum sollten wir dabei Dinge aus der Vergangenheit bewahren? Welche – und welche 
nicht? Wie gelingt Bewahren überhaupt?
Im Seminar geht es um den Umgang mit baukulturellem Erbe. Wir fragen, wie es Orientierung für unser heutiges Handeln 
geben kann. Dabei identifizieren wir Kriterien, mit denen sich die Qualitäten bestehender Bauwerke erkennen lassen und 
nähern uns einer „Kunst des Bewahrens“, die immer auch Weiterentwickeln, Zerstören und Loslassen einschließt.
Prüfung/Abgabe: Referat im Januar und Februar 2027. Abgabe des Referats in schriftlicher Form bis 31.03.2027. Fallbeispiele 
und Übungen im November und Dezember 2026 
Teilnehmerzahl: 8
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und Praxis 
1741393, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenkmäler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe, die von spezialisierten 
Architekturbüros, Restauratoren und Denkmalschutzbehörden geleistet wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewählte 
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen: Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die Geschichte des 
mitteleuropäischen Bürgerhauses, Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpflege und Altbausanierung sowie rechtliche 
Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das Erstellen eines Referats bzw. 
einer Hausarbeit.
Die Terminfindung erfolgt nach Absprache.
1.Treffen online: Mi 28.10.2026 17 Uhr
Prüfung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 6
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD70EF0557B1C41DBAD8B236107582565
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678ED3DEA604400BAA7BA78EE4F9605E
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Verantwortung: Prof. Dr. Riklef Rambow
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103651 - Sondergebiete der Architekturkommunikation

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710452 a*komm vor Ort: Paris. Das Bild 

einer Stadt (mit Exkursion)
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow, Kosenina

WS 26/27 1710453 Architekturkommunikation: Who 
we are and what we do. 
Büropräsentation via Website und 
Social Media

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rambow, Kosenina

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Umfang von ca. 30 Minuten m Rahmen der 
Lehrveranstaltung und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 15 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V a*komm vor Ort: Paris. Das Bild einer Stadt (mit Exkursion) 
1710452, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Stadt Paris hat alles: Sie ist der Inbegriff einer europäischen Metropole, ein Zentrum politischer, wirtschaftlicher und 
kultureller Macht und Bedeutung. Sie verfügt über ein architektonisches Erbe von überwältigender Vielfalt und Qualität, ist 
aber auch Geburtsort von Revolutionen, Innovationen und avantgardistischen Bewegungen. Paris steht vor enormen 
Herausforderungen in Bezug auf Wohnungsangebot, umweltfreundliche Mobilität und soziale Gerechtigkeit, die nur mit der 
Entschlossenheit zur permanenten Erneuerung bewältigt werden können. Im Seminar werden wir die Beiträge, die 
Architektur und Stadtplanung zu diesen Entwicklungen leisten, sowohl theoretisch als auch anhand von Beispielen 
analysieren. Auf der Exkursion werden wir physisch und sinnlich in das pulsierende Bild einer Stadt eintauchen, das Paris 
ist. 
Die Exkursion nach Paris ist ein Pflichtbestandteil der Veranstaltung. Anfahrt und Unterkunft können mit unserer 
Unterstützung selbst organisiert werden. Mit Gesamtkosten von ca. 500 Euro ist zu rechnen.
Exkursion: Paris, voraussichtlich 28.09.–01.10.2026
Abgabe/Prüfung: 01.10.2026
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architekturkommunikation: Who we are and what we do. Büropräsentation via 
Website und Social Media 
1710453, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC24B79FD3E304A2E96279E0ECDFD894E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3F141D1474B44BB974DD8F5D75BDD05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC24B79FD3E304A2E96279E0ECDFD894E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3F141D1474B44BB974DD8F5D75BDD05
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Inhalt
Die Website ist das zentrale Tool, über das Architekturbüros darüber aufklären, wer sie sind, was sie tun, und was man von 
ihnen erwarten darf. Hier treffen alle wesentlichen Herausforderungen der Architekturkommunikation zusammen: Wie 
stellen wir ein Projekt in Wort und Bild verständlich und attraktiv dar? Was ist uns wichtig in Architektur und Städtebau? Was 
zeichnet uns besonders aus? Wie treten wir potenziellen Bauherren, zukünftigen Mitarbeitenden, aber auch 
Fachkolleg*innen und der akademischen Welt gegenüber? Wir werden all diesen Fragestellungen anhand diverser Beispiele 
nachgehen, Techniken der empirischen Überprüfung aus dem Bereich der User Experience-Forschung kennenlernen und 
diskutieren, ob die Website in Zeiten von Instagram, LinkedIn, TikTok und KI noch zeitgemäß ist.
Regeltermin: Mi 9:45-11:15, Geb. 11.40 R013 (ISTB) 
Erstes Treffen: 28.10.2026, 9:45 Uhr, Geb. 11.40 R013 (ISTB)
Abgabe/Prüfung: 19.03.2027
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.57 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturtheorie 1 [T-ARCH-107392]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103649 - Sondergebiete der Architekturtheorie 1

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710407 Architekturtheorie: Brasil 2 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson
SS 2026 1710408 Architekturtheorie: Material 

Geschichten
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

SS 2026 1710411 Architekturtheorie: Digital 
Dependencies

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Silver

SS 2026 1710413 Architekturtheorie: Publishing 
Architecture

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze-Schmitt

SS 2026 1710417 Architekturtheorie: Frauen Bauen 
Baden Württemberg!

2 SWS Seminar (S) / 🗣

WS 26/27 1710407 Sondergebiete der 
Architekturtheorie: Open Plans 
and Servant Cells

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson

WS 26/27 1710413 Architekturtheorie: Care, 
Maintenance, and Repair, or the 
Arts of Noticing

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

WS 26/27 1710414 Architekturtheorie: World-Making 
through Access

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann, Marano

WS 26/27 1710417 Sondergebiete der 
Architekturtheorie: Frauen Bauen 
Baden Württemberg!

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rötsch

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung/Studienarbeit bzw. einer eigenen 
äquivalente Forschungsarbeit im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Brasil 2 
1710407, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x501CDE2D546B4EA59C2740450843E785
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA07CA9CCE07F466C9F6AB328414A87E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
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Inhalt
Nach der brasilianischen Militärdiktatur von 1964 bis 1985 brachte die Rückkehr zur Demokratie einen neuen Ansatz im 
Nationbuilding und neue Herausforderungen für Gesellschaft und Architektur mit sich. Der Rückgang staatlich gelenkter 
Developmentalism führte zu einem Rückgang repräsentativer Großprojekte. Gleichzeitig bleiben seit Langem bestehende 
Ungleichheitsfragen ungelöst: Afrobrasilianer und indigene Bevölkerungsgruppen sind weiterhin von politischer und 
kultureller Repräsentation sowie von wirtschaftlichen Chancen – auch im Architekturbereich – ausgeschlossen. In diesem 
Seminar werden wir Fallstudien und Texte zur zeitgenössischen brasilianischen Architektur diskutieren, die sich mit diesen 
Problemen auseinandersetzen.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe 
Die Veranstaltung findet 6 x Di 9:45-11:15 & 14:00-15:30 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
 

V Architekturtheorie: Material Geschichten 
1710408, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In dem Seminar „Material Geschichten“ widmen wir uns dem alltäglichen Leben der Dinge, mit denen wir bauen. Wir 
begeben uns auf eine Reise in die sozialen und ökologischen Beziehungen, die wir bauend pflegen. Jede Bauaktivität hat 
Auswirkungen – unmittelbar vor Ort, wie auch an unzähligen anderen Orten, lokal in der Nachbarschaft wie global im 
Erdsystem. Sie recherchieren und entwickeln in diesem Seminar eigene Erzählungen und erarbeiten kleine, aber nach 
wissenschaftlichen Standards recherchierte Einblicke in die komplexen Beziehungen und Abhängigkeiten einer „deutschen“ 
Bauindustrie und Architektur.
Die besten Arbeiten des Seminars werden auf der Plattform Material Networks veröffentlicht: https://blogs.hoou.de/
materialnetworks/
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6 x Mi 8:00-11:15 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Sprache: Deutsch/Englisch (gutes Verständnis englischer Texte erforderlich; Abgaben auf Englisch möglich)

V Architekturtheorie: Digital Dependencies 
1710411, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Spüren Sie es auch? Die Grenze zwischen URL und IRL scheint zu verschwimmen: Befindet sich die mimetische Ästhetik 
gerade hier im Raum mit uns? Oder ist es nur so, dass der Winterhimmel über Karlsruhe denselben Grauton hat wie Ihr 
Rhino-Viewport? Oder war das schon immer so, seit unsere Architekturpraxis immer digitaler geworden ist? In diesem 
Semester werden wir die „digitalen Abhängigkeiten” der Architektur anhand einer Kombination aus Präsentationen, Demos, 
interaktiven Übungen und kritischen Diskussionen auf der Grundlage von Literatur untersuchen. Das Semester gipfelt in 
einem abschließenden Forschungsprojekt, das diese Formen der Abhängigkeit untersucht und gleichzeitig ein mögliches 
„architektonisches Counter-Computing” aufzeigt.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 7 x Mo 9:45-11:15 sowie 2x Montag mit Doppelsitzungen 09:45-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 9:45-11:15
Mo 27.04.26 9:45-11:15
Mo 04.05.26 9:45-11:15
Mo 11.05.26 9:45-11:15
Mo 01.06.26 9:45-13:00 [double]
Mo 08.06.26 9:45-11:15
Mo 15.06.26 9:45-11:15
Mo 22.06.26 9:45-11:15
Mo 06.07.26 9:45-13:00 [double]

V Architekturtheorie: Publishing Architecture 
1710413, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
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Inhalt
In diesem Seminar setzen sich die Studierenden mit verschiedenen Formaten für Veröffentlichungen zum Thema Architektur 
auseinander, von akademischen Fachzeitschriften bis hin zu unabhängigen Magazinen. Anhand von Lesungen, Fallstudien 
und Gastvorträgen eines Architekturverlegers und Zeitschriftenredakteurs untersuchen die Studierenden die aktuelle 
Verlagslandschaft. In Schreibworkshops und Workshop Einheiten entwickeln sie ihre Fähigkeiten im kritischen Schreiben, in 
der visuellen Bearbeitung und in der redaktionellen Zusammenarbeit weiter. Den Abschluss des Seminars bildet die 
gemeinsame Produktion eines Zines, für das jeder Studierende einen eigenen kritischen Beitrag zu zeitgenössischer 
Architektur, Theorie oder Praxis beisteuert..
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

 Die Veranstaltung findet 6 x Mo 11:30-13:00 sowie 3x Die mit Doppelsitzungen 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 11:30-13:00
Mo 04.05.26 11:30-13:00
Mo 18:05.26 11:30-13:00
Mo 01.06.26 11:30-13:00
Mo 08.06.26 11:30-13:00
Tue 09.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Mo  22.06.26 11:30-13:00
Tue 23.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Tue 07.07.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00

V Architekturtheorie: Frauen Bauen Baden Württemberg! 
1710417, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist Teil des Forschungsprojekts „Frauen Bauen Baden Württemberg im saai“ und verfolgt das Ziel, bislang wenig 
dokumentierte Architektinnen des 20. Jahrhunderts und ihre Bauprojekte in Baden Württemberg sichtbar zu machen, 
vorhandene Materialien zu recherchieren und mögliche neue Archivbestände zu identifizieren. Wir arbeiten dabei forschend 
mit Archivmaterial, analysieren Netzwerke von Architektinnen, erstellen Referenzpläne zu ausgewählten Bauprojekten und 
führen ggf. auch Interviews im Rahmen von Oral History durch. Die Ergebnisse werden in Form biografischer Texte und 
Projektbeschreibungen auf der Plattform „Frauen Bauen“ veröffentlicht und zugleich in die Bestände des saai integriert.
Architektonisches und kulturelles Erbe /
Wed 22.04.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 [Introduction & SAAI-Tour]
Wed 06.05.26 10:00-17:00 [Excursion to Stuttgart, GEDOK-House]
Wed 20.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 
Wed 27.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 03.06.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 24.06.26 8:00-11:15 10:00-17:00 [Individual consultations]
tba Final Event

V Sondergebiete der Architekturtheorie: Open Plans and Servant Cells 
1710407, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Grundrisse zeigen uns, wie Architekt*innen sich das Wohnen vorstellen, aber auch, was die Bauherr*innen sich wünschen 
und welche gesellschaftlichen Kräfte diese Bedürfnisse und Wünsche prägen. In diesem Forschungsseminar werden wir die 
Grundrisse modernistischer Häuser und Wohnungen aus den USA, Europa und Brasilien rekonstruieren, neu zeichnen und 
analysieren. Dabei verfolgen wir die Entwicklung offener Grundrisse und konzentrieren uns insbesondere auf die 
Dienstbotenräume, die Aufschluss über die sich wandelnden – oder gleichbleibenden – Beziehungen zwischen Klassen, 
Geschlechtern und Ethnien geben.
Mi 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Seminarraum 254
Teilnehmendenzahl: 15-20
Wed 04.11.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 18.11.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 02.12.2026  8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 16.12.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 13.01.2027 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 27.01.2027 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Thu 11.02.27 18:00-20:00 Mandatory final event at the Architekturschaufenster: AT goes A SF

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x501CDE2D546B4EA59C2740450843E785
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V Architekturtheorie: Care, Maintenance, and Repair, or the Arts of Noticing 
1710413, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Erhalt von Gebäuden wird immer wichtiger. Ressourcenknappheit, Klimawandel und immense Baupreise verändern den 
ökologischen und ökonomischen Wert von Bestandsgebäuden. Dieser Wandel verlangt eine Verschiebung des Tätigkeitsfelds 
von Architekt*innen. Nicht die großen Gesten, sondern die kleinen Details – das Wahrnehmen und Analysieren – rücken in 
den Vordergrund. Was wird sichtbar, wenn wir ein Gebäude nicht als fertiges Objekt, sondern als Geflecht aus Arbeit, 
Material, Alterung, Nutzung und Reparatur betrachten?
Wir widmen uns in diesem Seminar den Begriffen Care, Maintenance und Repair und nutzen die gemeinsame Seminarzeit 
zum langsamen Lesen, genauen Beobachten, gemeinsamen Diskutieren und zum Schreiben als Denkprozess. Denn 
Wahrnehmen braucht Zeit und einen Ort. Daher werden wir an verschiedenen Orten arbeiten. Die Abgabe entsteht dabei 
schrittweise im Rahmen der gemeinsamen Sessions.
Der doppelte Zeitblock dient dem Lesen und Arbeiten vor Ort und ersetzt die individuelle Studienzeit zu Hause. 
Fr 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Do 11.02.27 18:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Seminarraum 254
German (good English reading skills)

V Architekturtheorie: World-Making through Access 
1710414, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar versteht Zugänglichkeit (Access) als eine kritische und kreative Kraft, die neue Perspektiven darauf eröffnet, 
wie Welten gestaltet, erfahren und gemeinsam geteilt werden können. Ausgehend von Konzepten wie dem „normate“, der 
„misfit encounter“ zwischen Körper und Umwelt, „complex embodiment“, den Critical Access Studies sowie „crip time“ 
untersucht es, was möglich wird, wenn unterschiedliche Körper und „Minds“ nicht als Ausnahme, sondern als Ausgangspunkt 
für Kunst, Architektur und Design gedacht werden.
Das Seminar verbindet die Auseinandersetzung mit ausgewählten Texten mit praktischen und kollaborativen Übungen. 
Eingeladene Expert*innen aus Architektur, Design, Kunst, Kuratieren und Wissenschaft werden zu Gast sein. Dadurch werden 
unterschiedliche Perspektiven aus akademischen und außerakademischen Kontexten mit den zentralen Fragestellungen des 
Seminars in Dialog gebracht. Die Teilnehmer*innen sind eingeladen, etwaige Access-Anforderungen bereits im Vorfeld 
mitzuteilen.
Fri 9:45-13:00
location: Grüne Grotte
Fri 06.11.26 9:45-13:00
Tue 17.11.26 19:00-20:30 (invited lecture) 
Fri 27.11.26 9:45-13:00
Thu 03.12.26 19:00-20:30 (invited lecture)
Fri 18.12.26 9:45-13:00
Fri 15.01.26 9:45-13:00 
Fri 29.01.27 9:45-13:00
Thu 11.02.27 18:00-20:00 Mandatory final event at the Architekturschaufenster: AT goes A SF

V Sondergebiete der Architekturtheorie: Frauen Bauen Baden Württemberg! 
1710417, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA07CA9CCE07F466C9F6AB328414A87E6
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Inhalt
Das Seminar ist Teil des Forschungsprojekts „Frauen Bauen Baden Württemberg im saai“ und verfolgt das Ziel, bislang wenig 
dokumentierte Architektinnen des 20. Jahrhunderts und ihre Bauprojekte in Baden Württemberg sichtbar zu machen, 
vorhandene Materialien zu recherchieren und mögliche neue Archivbestände zu identifizieren. Wir arbeiten dabei forschend 
mit Archivmaterial, analysieren Netzwerke von Architektinnen, erstellen Referenzpläne zu ausgewählten Bauprojekten und 
führen ggf. auch Interviews im Rahmen von Oral History durch. Die Ergebnisse werden in Form biografischer Texte und 
Projektbeschreibungen auf der Plattform „Frauen Bauen“ veröffentlicht und zugleich in die Bestände des saai integriert.
Mo 02.11.26 14:00-15:30 / Einführung
Mo. 09.11.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 30.11.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 14.12.26 10:00-17:00 / Exkursion nach Stuttgart
Mo. 18.01.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 25.01.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 01.02.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Do 11.02.27 18:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Seminarraum SAAI
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T 4.58 Teilleistung: Sondergebiete der Architekturtheorie 2 [T-ARCH-107393]

Verantwortung: Prof. Dr. Anna-Maria Meister
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103650 - Sondergebiete der Architekturtheorie 2

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710407 Architekturtheorie: Brasil 2 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson
SS 2026 1710408 Architekturtheorie: Material 

Geschichten
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

SS 2026 1710411 Architekturtheorie: Digital 
Dependencies

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Silver

SS 2026 1710413 Architekturtheorie: Publishing 
Architecture

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gurgenidze-Schmitt

SS 2026 1710417 Architekturtheorie: Frauen Bauen 
Baden Württemberg!

2 SWS Seminar (S) / 🗣

WS 26/27 1710407 Sondergebiete der 
Architekturtheorie: Open Plans 
and Servant Cells

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wilkinson

WS 26/27 1710413 Architekturtheorie: Care, 
Maintenance, and Repair, or the 
Arts of Noticing

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann

WS 26/27 1710414 Architekturtheorie: World-Making 
through Access

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hansmann, Marano

WS 26/27 1710417 Sondergebiete der 
Architekturtheorie: Frauen Bauen 
Baden Württemberg!

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Rötsch

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung/Studienarbeit bzw. einer eigenen 
äquivalente Forschungsarbeit im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Architekturtheorie: Brasil 2 
1710407, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x501CDE2D546B4EA59C2740450843E785
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA07CA9CCE07F466C9F6AB328414A87E6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x29C2F1876B5843E0BC4345B24D99A536
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Inhalt
Nach der brasilianischen Militärdiktatur von 1964 bis 1985 brachte die Rückkehr zur Demokratie einen neuen Ansatz im 
Nationbuilding und neue Herausforderungen für Gesellschaft und Architektur mit sich. Der Rückgang staatlich gelenkter 
Developmentalism führte zu einem Rückgang repräsentativer Großprojekte. Gleichzeitig bleiben seit Langem bestehende 
Ungleichheitsfragen ungelöst: Afrobrasilianer und indigene Bevölkerungsgruppen sind weiterhin von politischer und 
kultureller Repräsentation sowie von wirtschaftlichen Chancen – auch im Architekturbereich – ausgeschlossen. In diesem 
Seminar werden wir Fallstudien und Texte zur zeitgenössischen brasilianischen Architektur diskutieren, die sich mit diesen 
Problemen auseinandersetzen.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe 
Die Veranstaltung findet 6 x Di 9:45-11:15 & 14:00-15:30 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
 

V Architekturtheorie: Material Geschichten 
1710408, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In dem Seminar „Material Geschichten“ widmen wir uns dem alltäglichen Leben der Dinge, mit denen wir bauen. Wir 
begeben uns auf eine Reise in die sozialen und ökologischen Beziehungen, die wir bauend pflegen. Jede Bauaktivität hat 
Auswirkungen – unmittelbar vor Ort, wie auch an unzähligen anderen Orten, lokal in der Nachbarschaft wie global im 
Erdsystem. Sie recherchieren und entwickeln in diesem Seminar eigene Erzählungen und erarbeiten kleine, aber nach 
wissenschaftlichen Standards recherchierte Einblicke in die komplexen Beziehungen und Abhängigkeiten einer „deutschen“ 
Bauindustrie und Architektur.
Die besten Arbeiten des Seminars werden auf der Plattform Material Networks veröffentlicht: https://blogs.hoou.de/
materialnetworks/
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6 x Mi 8:00-11:15 statt.
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Sprache: Deutsch/Englisch (gutes Verständnis englischer Texte erforderlich; Abgaben auf Englisch möglich)

V Architekturtheorie: Digital Dependencies 
1710411, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Spüren Sie es auch? Die Grenze zwischen URL und IRL scheint zu verschwimmen: Befindet sich die mimetische Ästhetik 
gerade hier im Raum mit uns? Oder ist es nur so, dass der Winterhimmel über Karlsruhe denselben Grauton hat wie Ihr 
Rhino-Viewport? Oder war das schon immer so, seit unsere Architekturpraxis immer digitaler geworden ist? In diesem 
Semester werden wir die „digitalen Abhängigkeiten” der Architektur anhand einer Kombination aus Präsentationen, Demos, 
interaktiven Übungen und kritischen Diskussionen auf der Grundlage von Literatur untersuchen. Das Semester gipfelt in 
einem abschließenden Forschungsprojekt, das diese Formen der Abhängigkeit untersucht und gleichzeitig ein mögliches 
„architektonisches Counter-Computing” aufzeigt.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 7 x Mo 9:45-11:15 sowie 2x Montag mit Doppelsitzungen 09:45-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 9:45-11:15
Mo 27.04.26 9:45-11:15
Mo 04.05.26 9:45-11:15
Mo 11.05.26 9:45-11:15
Mo 01.06.26 9:45-13:00 [double]
Mo 08.06.26 9:45-11:15
Mo 15.06.26 9:45-11:15
Mo 22.06.26 9:45-11:15
Mo 06.07.26 9:45-13:00 [double]

V Architekturtheorie: Publishing Architecture 
1710413, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x15BFE49FB37A4CA4B1E768D2EAA0C895
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x73102F9A932B4E91A5F298519DF88FEB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3BCDD12392D941AEBEB2FE4B6348A56C
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Inhalt
In diesem Seminar setzen sich die Studierenden mit verschiedenen Formaten für Veröffentlichungen zum Thema Architektur 
auseinander, von akademischen Fachzeitschriften bis hin zu unabhängigen Magazinen. Anhand von Lesungen, Fallstudien 
und Gastvorträgen eines Architekturverlegers und Zeitschriftenredakteurs untersuchen die Studierenden die aktuelle 
Verlagslandschaft. In Schreibworkshops und Workshop Einheiten entwickeln sie ihre Fähigkeiten im kritischen Schreiben, in 
der visuellen Bearbeitung und in der redaktionellen Zusammenarbeit weiter. Den Abschluss des Seminars bildet die 
gemeinsame Produktion eines Zines, für das jeder Studierende einen eigenen kritischen Beitrag zu zeitgenössischer 
Architektur, Theorie oder Praxis beisteuert..
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

 Die Veranstaltung findet 6 x Mo 11:30-13:00 sowie 3x Die mit Doppelsitzungen 9:45-11:15 & 11:30-13:00 statt
16.7.2026 17:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Mo 20.04.26 11:30-13:00
Mo 04.05.26 11:30-13:00
Mo 18:05.26 11:30-13:00
Mo 01.06.26 11:30-13:00
Mo 08.06.26 11:30-13:00
Tue 09.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Mo  22.06.26 11:30-13:00
Tue 23.06.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00
Tue 07.07.26 9:45-11:15 & 11:30-13:00

V Architekturtheorie: Frauen Bauen Baden Württemberg! 
1710417, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar ist Teil des Forschungsprojekts „Frauen Bauen Baden Württemberg im saai“ und verfolgt das Ziel, bislang wenig 
dokumentierte Architektinnen des 20. Jahrhunderts und ihre Bauprojekte in Baden Württemberg sichtbar zu machen, 
vorhandene Materialien zu recherchieren und mögliche neue Archivbestände zu identifizieren. Wir arbeiten dabei forschend 
mit Archivmaterial, analysieren Netzwerke von Architektinnen, erstellen Referenzpläne zu ausgewählten Bauprojekten und 
führen ggf. auch Interviews im Rahmen von Oral History durch. Die Ergebnisse werden in Form biografischer Texte und 
Projektbeschreibungen auf der Plattform „Frauen Bauen“ veröffentlicht und zugleich in die Bestände des saai integriert.
Architektonisches und kulturelles Erbe /
Wed 22.04.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 [Introduction & SAAI-Tour]
Wed 06.05.26 10:00-17:00 [Excursion to Stuttgart, GEDOK-House]
Wed 20.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30 
Wed 27.05.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 03.06.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Wed 24.06.26 8:00-11:15 10:00-17:00 [Individual consultations]
tba Final Event

V Sondergebiete der Architekturtheorie: Open Plans and Servant Cells 
1710407, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Grundrisse zeigen uns, wie Architekt*innen sich das Wohnen vorstellen, aber auch, was die Bauherr*innen sich wünschen 
und welche gesellschaftlichen Kräfte diese Bedürfnisse und Wünsche prägen. In diesem Forschungsseminar werden wir die 
Grundrisse modernistischer Häuser und Wohnungen aus den USA, Europa und Brasilien rekonstruieren, neu zeichnen und 
analysieren. Dabei verfolgen wir die Entwicklung offener Grundrisse und konzentrieren uns insbesondere auf die 
Dienstbotenräume, die Aufschluss über die sich wandelnden – oder gleichbleibenden – Beziehungen zwischen Klassen, 
Geschlechtern und Ethnien geben.
Mi 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Seminarraum 254
Teilnehmendenzahl: 15-20
Wed 04.11.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 18.11.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 02.12.2026  8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 16.12.2026 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 13.01.2027 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Wed 27.01.2027 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Thu 11.02.27 18:00-20:00 Mandatory final event at the Architekturschaufenster: AT goes A SF

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6CC94BCB9F4E5AB80E74B2FF13B6EC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x501CDE2D546B4EA59C2740450843E785
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V Architekturtheorie: Care, Maintenance, and Repair, or the Arts of Noticing 
1710413, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Erhalt von Gebäuden wird immer wichtiger. Ressourcenknappheit, Klimawandel und immense Baupreise verändern den 
ökologischen und ökonomischen Wert von Bestandsgebäuden. Dieser Wandel verlangt eine Verschiebung des Tätigkeitsfelds 
von Architekt*innen. Nicht die großen Gesten, sondern die kleinen Details – das Wahrnehmen und Analysieren – rücken in 
den Vordergrund. Was wird sichtbar, wenn wir ein Gebäude nicht als fertiges Objekt, sondern als Geflecht aus Arbeit, 
Material, Alterung, Nutzung und Reparatur betrachten?
Wir widmen uns in diesem Seminar den Begriffen Care, Maintenance und Repair und nutzen die gemeinsame Seminarzeit 
zum langsamen Lesen, genauen Beobachten, gemeinsamen Diskutieren und zum Schreiben als Denkprozess. Denn 
Wahrnehmen braucht Zeit und einen Ort. Daher werden wir an verschiedenen Orten arbeiten. Die Abgabe entsteht dabei 
schrittweise im Rahmen der gemeinsamen Sessions.
Der doppelte Zeitblock dient dem Lesen und Arbeiten vor Ort und ersetzt die individuelle Studienzeit zu Hause. 
Fr 8:00-9:30 & 9:45-11:15
Do 11.02.27 18:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Seminarraum 254
German (good English reading skills)

V Architekturtheorie: World-Making through Access 
1710414, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar versteht Zugänglichkeit (Access) als eine kritische und kreative Kraft, die neue Perspektiven darauf eröffnet, 
wie Welten gestaltet, erfahren und gemeinsam geteilt werden können. Ausgehend von Konzepten wie dem „normate“, der 
„misfit encounter“ zwischen Körper und Umwelt, „complex embodiment“, den Critical Access Studies sowie „crip time“ 
untersucht es, was möglich wird, wenn unterschiedliche Körper und „Minds“ nicht als Ausnahme, sondern als Ausgangspunkt 
für Kunst, Architektur und Design gedacht werden.
Das Seminar verbindet die Auseinandersetzung mit ausgewählten Texten mit praktischen und kollaborativen Übungen. 
Eingeladene Expert*innen aus Architektur, Design, Kunst, Kuratieren und Wissenschaft werden zu Gast sein. Dadurch werden 
unterschiedliche Perspektiven aus akademischen und außerakademischen Kontexten mit den zentralen Fragestellungen des 
Seminars in Dialog gebracht. Die Teilnehmer*innen sind eingeladen, etwaige Access-Anforderungen bereits im Vorfeld 
mitzuteilen.
Fri 9:45-13:00
location: Grüne Grotte
Fri 06.11.26 9:45-13:00
Tue 17.11.26 19:00-20:30 (invited lecture) 
Fri 27.11.26 9:45-13:00
Thu 03.12.26 19:00-20:30 (invited lecture)
Fri 18.12.26 9:45-13:00
Fri 15.01.26 9:45-13:00 
Fri 29.01.27 9:45-13:00
Thu 11.02.27 18:00-20:00 Mandatory final event at the Architekturschaufenster: AT goes A SF

V Sondergebiete der Architekturtheorie: Frauen Bauen Baden Württemberg! 
1710417, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9AB8750AB23F4F96B49CD70EBDF69DD8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5361C2E3AE764839BBB228E36B0294D0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA07CA9CCE07F466C9F6AB328414A87E6
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Inhalt
Das Seminar ist Teil des Forschungsprojekts „Frauen Bauen Baden Württemberg im saai“ und verfolgt das Ziel, bislang wenig 
dokumentierte Architektinnen des 20. Jahrhunderts und ihre Bauprojekte in Baden Württemberg sichtbar zu machen, 
vorhandene Materialien zu recherchieren und mögliche neue Archivbestände zu identifizieren. Wir arbeiten dabei forschend 
mit Archivmaterial, analysieren Netzwerke von Architektinnen, erstellen Referenzpläne zu ausgewählten Bauprojekten und 
führen ggf. auch Interviews im Rahmen von Oral History durch. Die Ergebnisse werden in Form biografischer Texte und 
Projektbeschreibungen auf der Plattform „Frauen Bauen“ veröffentlicht und zugleich in die Bestände des saai integriert.
Mo 02.11.26 14:00-15:30 / Einführung
Mo. 09.11.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 30.11.26 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 14.12.26 10:00-17:00 / Exkursion nach Stuttgart
Mo. 18.01.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 25.01.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Mo. 01.02.27 11:30-13:00 & 14:00-15:30
Do 11.02.27 18:00-20:00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF
Seminarraum SAAI
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T 4.59 Teilleistung: Sondergebiete der Bautechnik [T-ARCH-107395]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
TT-Prof. Florian Kaiser
Prof. Andrea Klinge
Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Prof. Dennis Müller
Prof. Dr.-Ing. Peter Schossig
Prof. Dr.-Ing. Petra von Both

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-103652 - Sondergebiete der Bautechnik

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720654 Sondergebiete der Bautechnik: 

timber.matters - Prozessketten 
der Wiederverwendung

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kaiser, Büchle

SS 2026 1720850 Fachgerechte Detailplanung 2 SWS Block (B) / 🗣 Zöller
SS 2026 1720977 Forschungsfelder: Faculty of 

Architecture Reloaded
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wagner, Kaul

SS 2026 1720990 Sondergebiete der Bautechnik: 
Wie gelingt die Wärmewende?

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schossig

WS 26/27 1720657 Forschungsseminar: 
Mehrgeschossiger STROHBAU

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Kaiser, Hochmuth

WS 26/27 1720981 Forschungsseminar: Einfache 
Tools - große Wirkung

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Wagner, Kaul, 
Keppeler

WS 26/27 1720990 Technologien für klimagerechte 
Gebäude und Quartiere

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Schossig

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Sondergebiete der Bautechnik: timber.matters - Prozessketten der 
Wiederverwendung 
1720654, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB5C424B3D2F642D7B3AC39F0E507C66C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D85934AA53A449993B017CF4A6D8FB0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FE74CEEA9514545BB45B07E622D0EC7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7DD85390FCD54DD595EB18D42471E783
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAAB819D213264C75BE62D2AF1FE3058B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x802D96C6C8534356A6C88309722365F0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB5C424B3D2F642D7B3AC39F0E507C66C
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Inhalt
Das Bauwesen steht vor der Aufgabe, Stoffströme nicht nur zu reduzieren, sondern planbar zu schließen. Gerade bei Holz 
scheitert Wiederverwendung häufig weniger am Material selbst als an fehlender Prozesssicherheit. Das Seminar 
„timber.matters - Prozessketten der Wiederverwendung“ formuliert die These, dass kreislaufgerechtes Bauen nur dann 
skalierbar wird, wenn Vor- und Nachnutzungsphasen als planbarer Bestandteil architektonischer Praxis verstanden werden.
Im Seminar entsteht ein digitaler Bauteilkatalog aus realen Quellobjekten, von der Bestandsaufnahme im eingebauten 
Zustand bis zur belastbaren Einschätzung von Verfügbarkeit und Einsatzpotenzial. Darauf aufbauend wird die Re-Use-
Prozesskette konkretisiert und in praxistaugliche Werkzeuge wie Dokumentations- und Bewertungsroutinen übersetzt. Das 
Seminar wird von Baukreisel e.V. durchgeführt und durch Inputs und Austausch mit Praxispartnern unterschiedlicher 
Disziplinen ergänzt.
 1.Treffen: Fr, 24.04.2026, 09:45 – 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Termine: Fr, 08.05.2026 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Fr, 22.05.2026  09:45 – 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Fr, 19.06.2026  09:45 – 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Fr, 03.07.2026  09:45 – 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Do,16.07.2026  09:45 – 13:00  Raum 104 Grüne Grotte 
Rückbaustellenexkursion: in KW 24
Abgabe/Präsentation: 19.08.2026

V Fachgerechte Detailplanung 
1720850, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz

Inhalt
In der Lehrveranstaltung werden die wichtigsten Prinzipien und Regeln für Fachgerechte Detailplanung ausführlich erläutert, 
an Praxisbeispielen besprochen und durch Übungen vertieft:
Anwendung von technischen Regeln, Feuchteschutz erdberührter Bauteile durch Abdichtung oder Beton, Flach- und 
Steildächer, Umkehrdachdämmungen, Besonderheiten bei Holzdächern, Barrierefreie Türschwellen, Feuchteschutz von 
Kellern und Dächern im Bestand.

Die Veranstaltung wird in 5 Tagesblöcken angeboten.
1. Treffen: 7.8.2026
Prüfung: 21.8.2026
Teilnehmerzahl: 25
Termine: Fr 7.8., Mo 10.8., Mi 12.8., Fr 14.8., Mo 17.8.2026, Uhrzeiten: 9:30 bis 17:00 Uhr 
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V Forschungsfelder: Faculty of Architecture Reloaded 
1720977, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Welche räumlichen und technischen Voraussetzungen benötigt ein Gebäude für eine zeitgemäße, Architekturausbildung – 
gegenwärtig wie auch zukünftig? Vor diesem Hintergrund untersucht die Fakultät im Rahmen mehrerer 
Masterentwurfsstudios, in welchem Umfang das Gebäude 20.40 hierfür transformiert werden müsste und prüft, ob bzw. mit 
welchen Veränderungen auch das Physik-Hochhaus (30.23) eine tragfähige Perspektive für die Architekturfakultät wäre. In 
unserem entwurfsbegleitenden Seminar analysieren wir die vorhandene Bausubstanz und technische Gebäudeausrüstung 
und entwickeln daraus – als Basis für die Entwurfsbearbeitung – konzeptionelle Lösungsansätze sowohl für die 
bauphysikalische Ertüchtigung als auch für eine innovative Gebäudetechnik.
Mo. 20.04.2026 15:45 Uhr - 17:15 Uhr R. 240
Prüfungstermin: 20.07.2026
Teilnehmerzahl: 10

V Sondergebiete der Bautechnik: Wie gelingt die Wärmewende? 
1720990, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D85934AA53A449993B017CF4A6D8FB0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6FE74CEEA9514545BB45B07E622D0EC7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7DD85390FCD54DD595EB18D42471E783
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Inhalt
In den kommenden Jahren wird sich entscheiden, ob es es gelingt, den CO2 Ausstoß der durch Gebäudeheizungen 
verursacht wird schnell genug zu reduzieren um unsere Klimaziele zu erreichen. In diesem Seminar sollen die Grundlagen 
dazu vermittelt werden die Wärmewende aktiv mit zu gestalten und die verschiedenen in Frage kommenden Optionen 
bewerten zu können. Betrachtet werden sowohl Lösungen auf der Ebene der Einzelgebäude als auch auf Quartiersebene.  
Dabei sollen praxisnah Lösungsbeispiele erarbeitet und verglichen werden und Demogebäude/Quartiere im Rahmen einer 
Exkursion besucht werden.
Regeltermin: Fr  11.30-13.00 Uhr,
1. Termin: Freitag 24.04.2026, 11.30 Uhr
Teilnehmerzahl: 12
Als Prüfungsleistung gilt die Präsentation der Gruppenergebnisse während des Semesters

V Forschungsseminar: Mehrgeschossiger STROHBAU 
1720657, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar Mehrgeschossiger STROHBAU kartiert und analysiert realisierte Modellprojekte und deren 
Konstruktionsprinzipien im Umgang mit dem Baustoff Stroh. Das Spektrum reicht von alpinen Wohnhäusern mit einer 
zweiten, dämmenden Außenhaut, der Erweiterung bestehender Strukturen durch eine Aufstockung aus Stroh, bis hin zu 
urbanen Schul- und Wohnprojekten in mehrgeschossiger Strohbauweise. Die im Grundlagenseminar „Bauen mit Stroh“ 
erarbeitete Gebäudeanalyse mittels Bauteilkatalog und Schnittisometrien wird aufgegriffen und um materialspezifische 
Parameter erweitert: auf Gebäudeebene durch die Untersuchung von Tragwerkslogik sowie Brand- und 
Schwelschutzstrategien, auf Bauteilebene die Evaluierung des Achsmaßes sowie der Vorfertigungsprozess elementierter 
Holzrahmen, als auch auf Detailebene die Analyse der Fügung und Schichtung der strohgedämmten Außenwände. In 
Kooperation mit der Professur Industriebau (Prof. Martina Bauer) findet dasselbe Seminar an der Uni Stuttgart gleichzeitig 
statt wird durch gemeinsame Fachvorträge, Exkursionen und Präsentationen flankiert. 
Termine: Donnerstags 9:45 – 13:00 Uhr
1. Treffen: 29.10.2026, UNI Stuttgart
Zwischenkritik: 17.12.2026
Abgabe/Präsentation: 04.03.2027
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Eine Exkursion ist geplant (vsl. 04.02.2027 -International Straw Conference in Paris)
Prüfungsleistung: Konzeption einer Ausstellung für die 5. Deutschen Strohbautage am KIT 2027

V Forschungsseminar: Einfache Tools - große Wirkung 
1720981, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Beim Entwerfen müssen durchgängig Entscheidungen getroffen werden, die sowohl mit den klimatischen Randbedingungen 
des Standortes verbunden sind, als auch mit Fragen eines komfortablen Raumklimas und der dazu benötigten Energie zum 
Heizen, Lüften und Kühlen. Hierzu führt das Seminar in verschiedene einfache Tools ein, die helfen, auf Basis von 
Klimafaktoren des Standorts klimaangepasste Entwurfsstrategien zu entwickeln und dabei zu untersuchen, inwieweit 
verschiedene bauphysikalische Parameter dazu ausgenutzt werden können. Als Aufgabe soll ein eigener Entwurf aus 
vorherigen Semestern für zwei klimatisch unterschiedliche Standorte analysiert und hinsichtlich Komfort und Energiebedarf 
optimiert werden. 
Regeltermin: Mo  15:45-17:15 Uhr, 20.40, R 240
1. Termin: Montag, 26.10.2026, 15:45 Uhr, R 240
Prüfungstermin: 08.03.2027
Teilnehmerzahl: 12

V Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere 
1720990, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAAB819D213264C75BE62D2AF1FE3058B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x802D96C6C8534356A6C88309722365F0
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Inhalt
Die Versorgung von Gebäuden mit Wärme hat weiterhin den dominierenden Einfluss auf die CO2 Bilanz der bebauten 
Umwelt. Um das Klimaziel eines klimaneutralen Gebäudesektors zu erreichen muss insbesondere die Wärmeversorgung auf 
eine neue Basis gestellt werden. Die Vorlesung soll den Studenten verschiedene Technologien vorstellen und ein 
Vergleichen ermöglichen . Schwerpunkte werden dabei Wärmenetze und Wärmepumpen sein, von der Quellverfügbarkeit bis 
zur groben Vor-Dimensionierung. Den Abschluss soll eine Exkursion zu einem Beispielquartier bilden.
Regeltermin: Fr  11.30-13.00 Uhr,
1. Termin: Freitag 30.10.2026, 11.30 Uhr
mündliche Prüfung: 12.03.2027
Teilnehmerzahl: 12
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T 4.60 Teilleistung: Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 [T-ARCH-107390]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103647 - Sondergebiete der Bildenden Kunst 1

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710365 Bildende Kunst: #Teezeremonie 

Solar: Performative Keramik, Tee 
und Text

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig, Schelble

SS 2026 1710367 Bildende Kunst: Fresh air drawing 
Foot walk diaries

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig

WS 26/27 1710367 Bildende Kunst: Essen als 
Weltaneignung

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger

WS 26/27 1710369 Bildenden Kunst: Audiovisual 
Observations on Spaces in Motion 
Seminar zur Erkundung 
audiovisueller Medien durch 
Spaziergänge in urbanen und 
ländlichen Landschaften

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger, Gravenor

WS 26/27 1710370 Sondergebiete der Bildenden 
Kunst: Fabulous Matter – 
Spekulative Zukünfte zwischen 
Materialität, Fiktion und Realität 
Entwicklung spekulativer 
Zukunftsszenarien durch Form, 
Material und künstlerisches 
Storytelling

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger, Flamme

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Bildende Kunst: #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text 
1710365, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x814EFAD9009041D7B8C4A9E52FA7DF4F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
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Inhalt
Im Seminar/der Übung #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text soll künstlerisch mit der Herstellung 
keramischer Tee-Objekte, dem Schreiben poetischer Texte und der Durchführung performativer Zusammenkünfte 
experimentiert werden. Asiatische Teerituale und die Hypothesen Masuro Emotos zur Speicherung von Ideen in Wasser 
stellen hierbei einen ästhetischen und konzeptuellen Ausgangspunkt dar. Es wird nachgedacht, getöpfert, geschrieben, 
vorgelesen, moderiert, gekocht, gegessen, gegraben, gepflanzt. In diesem Kontext werden zudem in einem Workshop mit 
Lehrenden und Studierenden der HFG verschiedene Designs von solaren Wasserkochern entworfen, gebaut und ausprobiert.
Regelmäßiger Termin: freitags, 10:00-13:00 Uhr
Erster Termin: Freitag 24.04.2026 10:00 Uhr im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Abgabe/Prüfung: 24.07.2026, 10:00-12:00 im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Teilnehmerzahl: 4 

V Bildende Kunst: Fresh air drawing Foot walk diaries 
1710367, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Durch die Beobachtung und Wahrnehmung unserer Alltagswelt wird ein visueller bildnerischen Reflexions-und 
Aufzeichnungsprozess in Gang gesetzt.Über eine Aufreihung von Skizzen, Notizen und Zeichnungen wird im Laufe des 
Semesters eine intensiver Erkundung der Stadt Karlsruhe ein DINA4-Skizzen-Block aufgefüllt. Erlebte Eindrücke des 
Stadtlebens werden festgehalten.(Verhaltensweisen der Stadtbewohner) Im laufe des Semesters entsteht eine 
tagebuchähnliche Alltagsbeschreibung.Daraus entsteht und resultiert ein erzählendes Narrativ.
Ein Zeichenkurs findet auch statt.(Im Aussenraum,auf dem Campus,oder im Stadtpark)
Jeder Teilnehmer bekommt als Teil des Zeichenkurses einen kleine Plexiglass-Scheibe (DIN A4 mit Passepartout),die er dann 
für das ganze Semester beibehalten darf. 
Regeltermin: Montag 9:45-13.00 Uhr
1. Treffen: 20.04.2026; 9:45 Uhr ; R204 Gebäude 20.40
Abgabe/Präsentation :
Teilnehmerzahl: 12 + 3 Erasmus

V Bildende Kunst: Essen als Weltaneignung 
1710367, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Wir essen die Welt. Pflanzen, Tiere, Wasser, Böden, Sonnenenergie, Arbeit und Geschichte werden zu Nahrung, gelangen in 
unsere Körper, werden zerlegt, verwandelt und wieder ausgeschieden. Essen ist Metabolismus – und verbindet das Intimste 
mit planetarischen Kreisläufen.
Doch was wir essen, ist keineswegs einfach Natur. Ein Maiskolben, eine Banane, ein Huhn oder ein Kohlkopf sind Ergebnisse 
jahrtausendelanger menschlicher Eingriffe. Züchtung und industrielle Produktion, Kolonialismus und Handel, Migration und 
Arbeit, Begehren und Macht haben geformt, was heute selbstverständlich auf unseren Tellern liegt. Und unsere Ernährung 
formt umgekehrt Landschaften, Gesellschaften und Klima.
Lebensmittel haben zugleich eine Kunst- und Materialgeschichte: als Motiv und Zeichen, aber auch als Farbe, Bindemittel, 
Baustoff und skulpturales Material; sie werden gekocht, gegessen und geteilt, verändern sich, verrotten und schaffen soziale 
Situationen.
Im Seminar verfolgen wir diese Stoffwechsel und Verwicklungen – vom Acker bis zum Körper, von der Geschichte bis zur 
Gegenwart, vom Lebensmittel zum Material. Wir recherchieren, zerlegen, kochen, transformieren und experimentieren – und 
entwickeln daraus eigene künstlerische Arbeiten.
Lehrende: Univ.-Prof. Eva Grubinger

Unterrichtssprache: Deutsch; Texte und Diskussionen können auf Deutsch oder Englisch sein, bei Bedarf wird zweisprachig 
unterrichtet.
Gast: Julia Katharina Thiemann, Kuratorin, u.a. der Ausstellung „Politik am Küchentisch. Ernährung in der Gegenwartskunst“, 
Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen – Gastvortrag und Abschlusskritik.
Regeltermin: Montag, 14-17:15 Uhr, 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 26.10.2026 , 14 Uhr 
Teilnehmerzahl: 7 Master+ 2 Erasmus

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
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V
Bildenden Kunst: Audiovisual Observations on Spaces in Motion Seminar zur 
Erkundung audiovisueller Medien durch Spaziergänge in urbanen und ländlichen 
Landschaften 
1710369, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In diesem Seminar werden wir audiovisuelle Arbeiten anschauen, diskutieren und selbst entwickeln, die sich mit Raum, Ort 
und Architektur auseinandersetzen. Mithilfe von Klang, Bewegtbild, gesprochener Sprache und Text erproben wir 
unterschiedliche Möglichkeiten, unsere Umgebung durch audiovisuelle Medien zu beobachten und Architektur 
gewissermaßen zu „berühren“.
Spaziergänge durch urbane und ländliche Landschaften dienen dabei als Methode künstlerischer Forschung und als 
alternative Form der Navigation durch Raum. Historische Recherchen und ortsspezifische Beobachtungen werden mit 
persönlichen Erfahrungen und Ausdrucksformen verbunden. In verschiedenen praktischen Übungen experimentieren die 
Studierenden mit audiovisuellen Formaten wie Video, Tonaufnahmen sowie Audio- oder Video-Walks.
Im Verlauf des Seminars entsteht eine gemeinsame Datenbank aus Ton- und Videoaufnahmen, die während unserer 
Erkundungen gesammelt werden. So erweitern wir individuelle Beobachtungen hin zu einem gemeinsamen Verständnis von 
Ort und Raum. Für das Abschlussprojekt entwickeln die Studierenden eine 2- bis 5-minütige audiovisuelle Arbeit auf 
Grundlage dieses kollektiven Archivs – einzeln oder in Gruppen.
Dozentin: : Dr. Vanessa Gravenor 
Guest: Lars Preisser, Artist, Berlin
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.
Regeltermin:  Mittwoch 11:30-13:45 Uhr, Gebäude 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 28.10.26 , 11:30 Uhr 
Teilnehmerzahl:7 Master + 2 Erasmus

V
Sondergebiete der Bildenden Kunst: Fabulous Matter – Spekulative Zukünfte 
zwischen Materialität, Fiktion und Realität Entwicklung spekulativer 
Zukunftsszenarien durch Form, Material und künstlerisches Storytelling 
1710370, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs untersucht das Potenzial des Storytellings anhand erfundener Landschaften, Gegenstände und Gesellschaften. 
Überblendungen von Fiktion und Realität tragen dazu bei, Handlungsmacht nicht nur zu erkennen, sondern auch zu 
entfalten, um neue Diskurse anzustoßen. Kreative und kritische Auseinandersetzungen können zum Aufbrechen normativer 
Formen des heutigen Zusammenlebens beitragen und neue Beziehungen zwischen Lebewesen, Natur und Technologie 
erproben. Unter Anwendung künstlerischer Methoden werden prozessbasierte Entwürfe für fiktionale Entitäten erarbeitet. 
Theoretische Diskurse werden anhand der Begriffe „speculative fabulation“ von Donna Haraway und „thing-power“ von Jane 
Bennett in praktische Übungen integriert. Exkursionen eröffnen sinnliche Zugänge und dienen als Ausgangspunkte für 
Perspektivwechsel und Neuinterpretationen.
Ausgehend von der individuellen Forschungsfrage der Studierenden werden materialgebundene Prozesse und Methoden der 
Formfindung entwickelt. Dabei wird mit analogen und digitalen Medien experimentiert, neue Erkenntnisfelder werden 
erschlossen und fiktionale Prototypen iterativ erarbeitet und realisiert.
Dozierende: Denise Flamme
Regeltermin: Mittwoch 15:00-17:15 Uhr, 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 28.10.2026 , 14 Uhr 
Teilnehmerzahl: 10 Master + 2 Erasmus

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x814EFAD9009041D7B8C4A9E52FA7DF4F
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T 4.61 Teilleistung: Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 [T-ARCH-107391]

Verantwortung: Prof. Eva Grubinger
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103648 - Sondergebiete der Bildenden Kunst 2

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710365 Bildende Kunst: #Teezeremonie 

Solar: Performative Keramik, Tee 
und Text

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig, Schelble

SS 2026 1710367 Bildende Kunst: Fresh air drawing 
Foot walk diaries

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Craig

WS 26/27 1710367 Bildende Kunst: Essen als 
Weltaneignung

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger

WS 26/27 1710369 Bildenden Kunst: Audiovisual 
Observations on Spaces in Motion 
Seminar zur Erkundung 
audiovisueller Medien durch 
Spaziergänge in urbanen und 
ländlichen Landschaften

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger, Gravenor

WS 26/27 1710370 Sondergebiete der Bildenden 
Kunst: Fabulous Matter – 
Spekulative Zukünfte zwischen 
Materialität, Fiktion und Realität 
Entwicklung spekulativer 
Zukunftsszenarien durch Form, 
Material und künstlerisches 
Storytelling

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Grubinger, Flamme

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus der Abgabe und Präsentation von semesterbegleitend erstellten Arbeiten. Dies 
sind z.B. Texte, Zeichnungen, Gemälde, Grafiken, Skulpturen, Collagen, digitale Kunst oder anders dargestellte Kunstwerke. 
Form und Umfang der Abgabeleistung werden zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Der Umfang der Abgabe ist 
so bemessen, dass sie in der angebenen Zeit der betreuten Übung zzgl. der Selbstudiumszeit bewältigt werden können (ca. 
90 Stunden).

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete der Bildenden Kunst 1".

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Bildende Kunst: #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text 
1710365, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x814EFAD9009041D7B8C4A9E52FA7DF4F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB2CF0801A9664CBE9BB83CA0D016C24A
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Inhalt
Im Seminar/der Übung #Teezeremonie Solar: Performative Keramik, Tee und Text soll künstlerisch mit der Herstellung 
keramischer Tee-Objekte, dem Schreiben poetischer Texte und der Durchführung performativer Zusammenkünfte 
experimentiert werden. Asiatische Teerituale und die Hypothesen Masuro Emotos zur Speicherung von Ideen in Wasser 
stellen hierbei einen ästhetischen und konzeptuellen Ausgangspunkt dar. Es wird nachgedacht, getöpfert, geschrieben, 
vorgelesen, moderiert, gekocht, gegessen, gegraben, gepflanzt. In diesem Kontext werden zudem in einem Workshop mit 
Lehrenden und Studierenden der HFG verschiedene Designs von solaren Wasserkochern entworfen, gebaut und ausprobiert.
Regelmäßiger Termin: freitags, 10:00-13:00 Uhr
Erster Termin: Freitag 24.04.2026 10:00 Uhr im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Abgabe/Prüfung: 24.07.2026, 10:00-12:00 im Zeichensaal, 204 Gebäude 20.40
Teilnehmerzahl: 4 

V Bildende Kunst: Fresh air drawing Foot walk diaries 
1710367, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Durch die Beobachtung und Wahrnehmung unserer Alltagswelt wird ein visueller bildnerischen Reflexions-und 
Aufzeichnungsprozess in Gang gesetzt.Über eine Aufreihung von Skizzen, Notizen und Zeichnungen wird im Laufe des 
Semesters eine intensiver Erkundung der Stadt Karlsruhe ein DINA4-Skizzen-Block aufgefüllt. Erlebte Eindrücke des 
Stadtlebens werden festgehalten.(Verhaltensweisen der Stadtbewohner) Im laufe des Semesters entsteht eine 
tagebuchähnliche Alltagsbeschreibung.Daraus entsteht und resultiert ein erzählendes Narrativ.
Ein Zeichenkurs findet auch statt.(Im Aussenraum,auf dem Campus,oder im Stadtpark)
Jeder Teilnehmer bekommt als Teil des Zeichenkurses einen kleine Plexiglass-Scheibe (DIN A4 mit Passepartout),die er dann 
für das ganze Semester beibehalten darf. 
Regeltermin: Montag 9:45-13.00 Uhr
1. Treffen: 20.04.2026; 9:45 Uhr ; R204 Gebäude 20.40
Abgabe/Präsentation :
Teilnehmerzahl: 12 + 3 Erasmus

V Bildende Kunst: Essen als Weltaneignung 
1710367, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Wir essen die Welt. Pflanzen, Tiere, Wasser, Böden, Sonnenenergie, Arbeit und Geschichte werden zu Nahrung, gelangen in 
unsere Körper, werden zerlegt, verwandelt und wieder ausgeschieden. Essen ist Metabolismus – und verbindet das Intimste 
mit planetarischen Kreisläufen.
Doch was wir essen, ist keineswegs einfach Natur. Ein Maiskolben, eine Banane, ein Huhn oder ein Kohlkopf sind Ergebnisse 
jahrtausendelanger menschlicher Eingriffe. Züchtung und industrielle Produktion, Kolonialismus und Handel, Migration und 
Arbeit, Begehren und Macht haben geformt, was heute selbstverständlich auf unseren Tellern liegt. Und unsere Ernährung 
formt umgekehrt Landschaften, Gesellschaften und Klima.
Lebensmittel haben zugleich eine Kunst- und Materialgeschichte: als Motiv und Zeichen, aber auch als Farbe, Bindemittel, 
Baustoff und skulpturales Material; sie werden gekocht, gegessen und geteilt, verändern sich, verrotten und schaffen soziale 
Situationen.
Im Seminar verfolgen wir diese Stoffwechsel und Verwicklungen – vom Acker bis zum Körper, von der Geschichte bis zur 
Gegenwart, vom Lebensmittel zum Material. Wir recherchieren, zerlegen, kochen, transformieren und experimentieren – und 
entwickeln daraus eigene künstlerische Arbeiten.
Lehrende: Univ.-Prof. Eva Grubinger

Unterrichtssprache: Deutsch; Texte und Diskussionen können auf Deutsch oder Englisch sein, bei Bedarf wird zweisprachig 
unterrichtet.
Gast: Julia Katharina Thiemann, Kuratorin, u.a. der Ausstellung „Politik am Küchentisch. Ernährung in der Gegenwartskunst“, 
Wilhelm-Hack-Museum Ludwigshafen – Gastvortrag und Abschlusskritik.
Regeltermin: Montag, 14-17:15 Uhr, 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 26.10.2026 , 14 Uhr 
Teilnehmerzahl: 7 Master+ 2 Erasmus

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4377EAB9712549FF8B6FDF2B8635AE85
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC56BC00F68094B5BB95E784560DF5EA4
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V
Bildenden Kunst: Audiovisual Observations on Spaces in Motion Seminar zur 
Erkundung audiovisueller Medien durch Spaziergänge in urbanen und ländlichen 
Landschaften 
1710369, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
In diesem Seminar werden wir audiovisuelle Arbeiten anschauen, diskutieren und selbst entwickeln, die sich mit Raum, Ort 
und Architektur auseinandersetzen. Mithilfe von Klang, Bewegtbild, gesprochener Sprache und Text erproben wir 
unterschiedliche Möglichkeiten, unsere Umgebung durch audiovisuelle Medien zu beobachten und Architektur 
gewissermaßen zu „berühren“.
Spaziergänge durch urbane und ländliche Landschaften dienen dabei als Methode künstlerischer Forschung und als 
alternative Form der Navigation durch Raum. Historische Recherchen und ortsspezifische Beobachtungen werden mit 
persönlichen Erfahrungen und Ausdrucksformen verbunden. In verschiedenen praktischen Übungen experimentieren die 
Studierenden mit audiovisuellen Formaten wie Video, Tonaufnahmen sowie Audio- oder Video-Walks.
Im Verlauf des Seminars entsteht eine gemeinsame Datenbank aus Ton- und Videoaufnahmen, die während unserer 
Erkundungen gesammelt werden. So erweitern wir individuelle Beobachtungen hin zu einem gemeinsamen Verständnis von 
Ort und Raum. Für das Abschlussprojekt entwickeln die Studierenden eine 2- bis 5-minütige audiovisuelle Arbeit auf 
Grundlage dieses kollektiven Archivs – einzeln oder in Gruppen.
Dozentin: : Dr. Vanessa Gravenor 
Guest: Lars Preisser, Artist, Berlin
Die Veranstaltung findet auf Englisch statt.
Regeltermin:  Mittwoch 11:30-13:45 Uhr, Gebäude 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 28.10.26 , 11:30 Uhr 
Teilnehmerzahl:7 Master + 2 Erasmus

V
Sondergebiete der Bildenden Kunst: Fabulous Matter – Spekulative Zukünfte 
zwischen Materialität, Fiktion und Realität Entwicklung spekulativer 
Zukunftsszenarien durch Form, Material und künstlerisches Storytelling 
1710370, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Kurs untersucht das Potenzial des Storytellings anhand erfundener Landschaften, Gegenstände und Gesellschaften. 
Überblendungen von Fiktion und Realität tragen dazu bei, Handlungsmacht nicht nur zu erkennen, sondern auch zu 
entfalten, um neue Diskurse anzustoßen. Kreative und kritische Auseinandersetzungen können zum Aufbrechen normativer 
Formen des heutigen Zusammenlebens beitragen und neue Beziehungen zwischen Lebewesen, Natur und Technologie 
erproben. Unter Anwendung künstlerischer Methoden werden prozessbasierte Entwürfe für fiktionale Entitäten erarbeitet. 
Theoretische Diskurse werden anhand der Begriffe „speculative fabulation“ von Donna Haraway und „thing-power“ von Jane 
Bennett in praktische Übungen integriert. Exkursionen eröffnen sinnliche Zugänge und dienen als Ausgangspunkte für 
Perspektivwechsel und Neuinterpretationen.
Ausgehend von der individuellen Forschungsfrage der Studierenden werden materialgebundene Prozesse und Methoden der 
Formfindung entwickelt. Dabei wird mit analogen und digitalen Medien experimentiert, neue Erkenntnisfelder werden 
erschlossen und fiktionale Prototypen iterativ erarbeitet und realisiert.
Dozierende: Denise Flamme
Regeltermin: Mittwoch 15:00-17:15 Uhr, 20.40 R204 Zeichensaal
1. Treffen: 28.10.2026 , 14 Uhr 
Teilnehmerzahl: 10 Master + 2 Erasmus

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7F53977C6D9D421D944C583124F95260
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x814EFAD9009041D7B8C4A9E52FA7DF4F
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T 4.62 Teilleistung: Sondergebiete der Entwurfslehre [T-ARCH-107384]

Verantwortung: Prof. Simon Hartmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103640 - Sondergebiete der Entwurfslehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710307 Entwurfslehre: Alternative 

Geschichten des KIT Campus
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hartmann, Kadid, 

Coricelli, 
Vansteenkiste, 
Zucchello, Giubbini

WS 26/27 1710308 Entwurfslehre: The New Grand 
Tour

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hartmann, Zucchello, 
Vansteenkiste, Kadid, 
Coricelli, Giubbini

WS 26/27 1710309 Entwurfslehre: Skizzenwerk 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hartmann, Coricelli, 
Vansteenkiste, Kadid, 
Zucchello, Giubbini

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Entwurfslehre: Alternative Geschichten des KIT Campus 
1710307, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der KIT-Campus entwickelte sich durch mehrere Planungsphasen und nicht aus einem einzigen Entwurf. Die frühen Pläne 
folgten einer quasi-militärischen Ordnung mit starken Achsen und einer Zirkulation, die nicht für Autos vorgesehen war, und 
wurden im Laufe der historischen Entwicklung verändert, wodurch Symmetrien aufgelöst und neue räumliche Logiken 
eingeführt wurden. Durch die Untersuchung von Typologie, Konstruktion und Ausdruck analysieren die Studierenden, wie 
einzelne Gebäude spezifische konzeptionelle Visionen verkörpern, sodass der Campus heute als vielschichtiges Feld 
konkurrierender Intentionen erscheint und nicht als einheitliches Design. Das Seminar untersucht, welche Zukunft die 
Architekten ursprünglich für den Campus vorgedacht haben, und entwickelt spekulative Szenarien, in denen diese Visionen 
weiterwirken können. Durch den Vergleich der ursprünglichen Konzepte mit dem heutigen Campus entstehen alternative 
Interpretationen seiner architektonischen und institutionellen Geschichte.
Regeltermin : Mittwoch, jede 2.Woche
1.Treffen: 29.04.2026, 10:30 Uhr , Raum 221 Geb. 20.40
Teilnehmerzahl:  16
Endpräsentation: 06.08.2026
Arbeistsform: Einzelarbeit und Gruppenarbeit

V Entwurfslehre: The New Grand Tour 
1710308, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x245F6388D12F4A208A297E9C3A6E0526
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D1B31351167460E935F0ECC68BB4AF7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x57A24DA4D0924E5C97F866712E38191E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x245F6388D12F4A208A297E9C3A6E0526
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3D1B31351167460E935F0ECC68BB4AF7
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Inhalt
Historisch gesehen diente die Grand Tour als grundlegendes Übergangsritual für angehende Architekten, die die Antike 
Südeuropas erkundeten. Heute bietet die digitale Medienlandschaft in einer inklusiveren Bildungslandschaft mühelosen 
Zugang zu architektonischen Beispielen. Der persönliche Besuch kanonischer Architekturwerke ist jedoch mit hohen 
Reisekosten verbunden, die für die meisten Studierenden unerschwinglich sind.
Dieses Seminar legt den Grundstein für eine moderne, „globale“ Grand Tour, indem Strategien erforscht werden, um 
entfernte, hochrelevante architektonische Objekte physisch zu erreichen.
Ziel ist es schließlich, eine darauffolgende Phase des Seminars zu entwickeln, die der Beschaffung der erforderlichen Mittel 
gewidmet ist, um diese Reisen Wirklichkeit werden zu lassen.
Regeltermin: Mittwoch, 10.30-13.00 Uhr alle zwei Wochen, Geb. 20.40 R221
1. Treffen: 04.11.2026,  10.30 Uhr, Geb. 20.40 R221
Abgabe/Prüfung: tbd
 

V Entwurfslehre: Skizzenwerk 
1710309, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Vorbereitung der Vortragsreihe "Skizzenwerk" für das Sommersemester 2027.
Achtung : Dieses Seminar geht über 2 Semester und wird nicht benotet.
Regeltermin: Mittwoch, 10.30-13.00 Uhr alle zwei Wochen
1. Treffen: 28.10.2026,  10.30 Uhr, Geb. 20.40 R221
 
 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x57A24DA4D0924E5C97F866712E38191E
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T 4.63 Teilleistung: Sondergebiete der Gebäudelehre [T-ARCH-108455]

Verantwortung: Prof. Stéphanie Bru
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104075 - Sondergebiete der Gebäudelehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710208 Gebäudelehre: Hypercomfort: 

Anticipations, WIP Borderline(s) 
Investigation #03

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Bru, Brückner, Ingold

WS 26/27 1710209 Gebäudelehre: Continuation 2 SWS Seminar (S) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 
Ingold

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Übung, Modell oder Bild, sowie ggf. semesterbegleitenden modellhaften 
Bauaufgaben.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Gebäudelehre: Hypercomfort: Anticipations, WIP Borderline(s) Investigation #03 
1710208, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar führt eine im vergangenen Semester begonnene kollektive Untersuchung fort. Aufbauend auf Recherche, 
akkumuliertem Wissen und konzeptionellen Ideen zu Kunststoffen und Leichtbaustrukturen entwickeln wir eine ephemere 
Struktur für den östlichen Innenhof der Fakultät. In Workshops wird das Projekt als präzise Aushandlung zwischen 
Materialeigenschaften, Ökonomie und Kontext gefasst. Einschränkungen werden zu Instrumenten, bestehende Elemente 
kein Hindernis, sondern aktives Material. Mit performativer und konstruktiver Präzision transformieren wir Einschränkungen, 
Zahlen und Details in produktive Erwartungen von Wandel – eine temporäre Architektur, die Struktur, Ressource und 
Atmosphäre erprobt.
Projektpräsentation: 13.04.2026 Seminarbasar
Termine: nach Abspache mit den Studierenden des vorherigen Semesters
Abgabe + Präsentation: TBD
Teilnehmerzahl: 7,  Fortsetzung vom vorherigen Semester 
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Gebäudelehre: Continuation 
1710209, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31973C8AFD9B471786BB29DA806D9947
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D0103BA8A9346C68AC9879C955BDC92
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31973C8AFD9B471786BB29DA806D9947
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0D0103BA8A9346C68AC9879C955BDC92
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Inhalt
Architektur endet weder mit dem Gebäude noch mit dem Projekt. Sie setzt sich fort in Zeichnungen, Fotografien, Modellen 
und Texten. Diese Dokumente sind Teil eines ständigen Austauschs. Sie werden verschoben, neu betrachtet und gehen neue 
Beziehungen ein. CONTINUATION begreift das Archiv nicht als bloßen Speicher, sondern als aktives Feld architektonischer 
Produktion. Ausgehend von unserer Bibliothek und dem, was bereits vorhanden ist, folgen die Studierenden einer präzisen 
Spur – einem Projekt, einer Zeichnung, einem System, einer Fotografie oder einem Detail. Forschen bedeutet Auswählen. 
Durch Extraktion, Montage und Überlagerung lösen sich Fragmente aus der Chronologie und bilden neue Konfigurationen. 
Das Archiv wird zum Palimpsest: Eine vorläufige Ordnung, die sich kontinuierlich verändert und offen für neue Lesarten ist. 
Vergangene Projekte bleiben präsent. Sie prägen das, was erst noch kommen wird.
 1. Treffen: Mi 04.11.2026, Time TBA, Geb. 20.40, R113 Seminarraum 
Treffen: Alle 2 Wochen, 09:45 - 11:45 Uhr, Blockveranstaltungen möglich
Abgabe/Präsentation: 03.03.2027 
Teilnehmerzahl: 20
Lehrsprache: Deutsch/Englisch
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.64 Teilleistung: Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 [T-ARCH-107413]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103672 - Sondergebiete der Kunstgeschichte 1

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741314 Kunstgeschichte: Historienmalerei 

der frühen Neuzeit
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

SS 2026 1741321 Kunstgeschichte: Foto/
Landschaft: Dokumentation, 
Kritik, Ästhetik von den Anfängen 
bis heute

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

SS 2026 1741322 Kunstgeschichte: 
Ausstellungsgeschichte(n): 
epochemachende Kunstschauen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

SS 2026 1741325 Kunstgeschichte: Malerei trifft 
Fotografie: Das Werk des 
Künstlers Gerhard Richter

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

WS 26/27 1741314 Kunstgeschichte: YouTube vor 
dem Internet? Das Archiv des 
Videokollektivs Raindance 
Corporation

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Filser

WS 26/27 1741315 Kunstgeschichte: Mythos und 
Natur in der Kunst der Gegenwart

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 26/27 1741316 Kunstgeschichte: The Making of 
Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 26/27 1741317 Kunstgeschichte: Luxusobjekt 
oder Werkstoff? Glas in Kunst und 
Kunsthandwerk

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 26/27 1741318 Kunstgeschichte: Pigmentfarben. 
Kunstgeschichten und Kulturen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Kunstgeschichte: Historienmalerei der frühen Neuzeit 
1741314, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis weit in die frühe Neuzeit galt das Historienbild als die vornehmste Gattung der Malerei. Zum Themenfeld der 
Historienmalerei gehörten historische Ereignisse ebenso wie Geschichten aus der Bibel oder der antiken Mythologie. Im 
Seminar sollen ausgewählte Historienbilder vom 15. bis zum frühen 19. Jahrhundert vorgestellt und unter dem Gesichtspunkt 
ihres Geschichtsverständnisses analysiert und diskutiert werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
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V
Kunstgeschichte: Foto/Landschaft: Dokumentation, Kritik, Ästhetik von den 
Anfängen bis heute 
1741321, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Wie stehen Landschaft und Fotografie zueinander? Im Seminar stellen wir diese Frage anhand der Landschaftsfotografie als 
einer Bildpraxis und eines Bildgenres, die schwer zu erfassen sind. Wir wollen untersuchen, welche Begriffe für die 
Landschaftsfotografie wichtig sind (Realismus, Wirklichkeit, Schönheit?), welche Typen von Landschaftsfotografie es gibt und 
in welchen Feldern sich Landschaftsfotografie auswirkt. Wir werten dabei Phänomene der Landschaftsfotografie in 
verschiedenen Bildsystemen aus (in der Kunst und der Wissenschaft, im Militärwesen, in der Reise- und Alltagskultur...) und 
nehmen als Arbeitskoordinaten den dokumentarischen Anspruch der Landschaftsfotografie, ihre kritische Funktion und ihre 
ästhetische Aussage.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Ausstellungsgeschichte(n): epochemachende Kunstschauen 
1741322, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
107,4 Mio. Besuche zählten Ausstellungshäuser und Museen im Jahr 2024 allein in Deutschland (Quelle: Dt. Museumsbund). 
Doch wie sieht diese Begegnung von Kunst und Publikum aus? Wie gelingt es den Kuratierenden, die Besuchenden zu 
begeistern und gesellschaftliche Diskurse anzustoßen? Welche Strategien werden angewandt in diesen Ausstellungen, 
welcher Aufwand wird betrieben und welche Sehgewohnheiten mitunter verletzt? Anhand eines historischen Überblicks, 
ausgehend von etablierten Schauen, wie dem Salon de Paris, bis hin zu skandalträchtigen Installationen aus dem 
zeitgenössischen Ausstellungswesen, wie z.B. der documenta fifteen, soll die Geschichte zukunftsweisender Formate und 
ihre Folgen für die Kunstwelt und Kunstwissenschaft nachgezeichnet werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Malerei trifft Fotografie: Das Werk des Künstlers Gerhard Richter 
1741325, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Anhand verschiedener Werkgruppen lernen wir den Werdegang des Künstlers Gerhard Richter kennen, seine Motivation und 
Intention sowie die Prinzipien, die seine Bildproduktion leiten. Richters eigentümliche Verwendung fotografischer Techniken 
für seine Malerei wirft Fragen zur Bedeutung von Realität, Objektivität und Geschichte in Richters Bildern und Bildprozessen 
sowie zu seinem Verständnis von Abstraktion auf, außerdem stellen sich Fragen zu seiner Auffassung von Wahrnehmung und 
Empfindung, bezogen auf den natürlichen Raum wie auch auf das Bild. All dies hat Konsequenzen für die politische Position 
seiner Kunst.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: YouTube vor dem Internet? Das Archiv des Videokollektivs 
Raindance Corporation 
1741314, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Mitglieder der Raindance Corporation begannen Ende der 1960er Jahre mit den damals neu auf den Markt gekommenen 
tragbaren Videosystemen zu experimentieren. Anliegen war, der Medienrevolution, die das Fernsehen in der damaligen Zeit 
bedeutete, gerecht zu werden. Wie die Gruppe die Bedeutung dieser Medienrevolution für Kommunikation, aber auch 
Kognition auszuloten versuchte, arbeiten wir in dem forschungsorientierten Seminar unter Zuhilfenahme programmatischer 
Schriften aus überlieferten Videos des Kollektivs heraus. Wir sichten und recherchieren dabei wissenschaftlich größtenteils 
noch unerschlossenes Material aus dem Bestand des ZKM Karlsruhe und leisten so grundlegende Forschungsarbeit, die in 
die Sammlungsdatenbank eingebracht wird.
Regeltermin: Mi 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Gute Englischkenntnisse sind Voraussetzung, da zentrale Texte sowie die Videos ausschließlich in englischer Sprache 
vorliegen.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
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V Kunstgeschichte: Mythos und Natur in der Kunst der Gegenwart 
1741315, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Rolle der Mythologie bei der Bildung von Naturvorstellungen ist kein ausschließliches Phänomen der Vergangenheit. 
Mythen spielen eine entscheidende Rolle bei der Gestaltung und Vermittlung von Ökokunst. Sie ermöglichen 
Bedeutungssysteme, die das menschliche Bewusstsein prägen. Im Seminar untersuchen wir verschiedene Funktionen von 
Mythen in der Ökokunst – von identitätsstiftenden Ansätzen bis hin zu allegorischen und revisionistischen Positionen. Wir 
analysieren Werke von Künstler:innen wie Ana Mendieta, Jessie Kleemann, Omar Victor Diop, Uýra Sodoma, Fern Schaffer, 
Luke Jerram und Olafur Eliasson u. a. und gehen der Frage nach, inwiefern dekolonialisierende Kunstansätze westliche 
Narrative zugunsten alternativer Traditionen verdrängen.
Regeltermin: Fr 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: The Making of Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte 
1741316, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit dem griffigen Slogan „I want to be a machine“ liefert Andy Warhol 1963 in einem Interview jene Formel, die zum 
Schlüsselzitat der Rezeption seines Werkes avancierte. Der Wunsch, eine Maschine zu sein, schien die serielle 
Bildproduktion, die kollaborativen Verfahren der Factory und die Abkehr vom expressiven Gestus des Abstrakten 
Expressionismus zu erklären. Der Satz entstammt einem redaktionell zensierten Gespräch, in dem er auch sagte: „I think that 
the whole interview on me should be just on homosexuality". Diese Aussage blieb über fünf Jahrzehnte unbekannt. 
Exemplarisch zeigt sich hier ein Spannungsverhältnis von Produktionskontext und Rezeptionsgeschichte, dem wir anhand 
zentraler Werkgruppen der 1960er- bis 1980er-Jahre nachgehen.
Regeltermin: Mo 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Luxusobjekt oder Werkstoff? Glas in Kunst und Kunsthandwerk 
1741317, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Vom antiken Salbfläschchen über biedermeierliche Freundschaftsbecher bis hin zu zeitgenössischer Kunst am Bau, etwa in 
Form von Gerhard Richters Glasfenster für den Kölner Dom: Glas ist ein seit Jahrhunderten bewährter und beliebter 
Werkstoff. Im Seminar soll der Geschichte und der Eigenart dieses Materials anhand historischer Objekte und Konzepte bis 
in die heutige Zeit nachgespürt werden und ausgewählte Stücke, die sich an der Schnittstelle zwischen (Volks-) Kunst, 
Kunsthandwerk und Architekturelementen bewegen, untersucht werden.
Regeltermin: Mo 15.45 - 17.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Pigmentfarben. Kunstgeschichten und Kulturen 
1741318, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Farbe hat Theorien in der Kunst und in verschiedenen Wissenslandschaften. Sie ist aber vor allem ein Material: Das Seminar 
kreist um die Pigmente, die die Basis der Farbe bilden. Wie wurden und werden sie hergestellt? Welche Bedeutung hatten 
und haben sie in der Kunst und welche Mythen sind mit ihnen verbunden? All diese Fragen haben wie die Farbpigmente 
selbst eine Kunst- und Kulturgeschichte, die wir im Seminar nachzeichnen wollen.
Regeltermin: Di 15:45 - 17:15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Sitzung ist verpflichtend.
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
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T 4.65 Teilleistung: Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 [T-ARCH-107414]

Verantwortung: Studiendekan/in Kunstgeschichte
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103673 - Sondergebiete der Kunstgeschichte 2

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741314 Kunstgeschichte: Historienmalerei 

der frühen Neuzeit
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Papenbrock

SS 2026 1741321 Kunstgeschichte: Foto/
Landschaft: Dokumentation, 
Kritik, Ästhetik von den Anfängen 
bis heute

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

SS 2026 1741322 Kunstgeschichte: 
Ausstellungsgeschichte(n): 
epochemachende Kunstschauen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

SS 2026 1741325 Kunstgeschichte: Malerei trifft 
Fotografie: Das Werk des 
Künstlers Gerhard Richter

2 SWS Seminar (S) / 🖥 Fiorentini Elsen

WS 26/27 1741314 Kunstgeschichte: YouTube vor 
dem Internet? Das Archiv des 
Videokollektivs Raindance 
Corporation

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Filser

WS 26/27 1741315 Kunstgeschichte: Mythos und 
Natur in der Kunst der Gegenwart

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Muñoz Morcillo

WS 26/27 1741316 Kunstgeschichte: The Making of 
Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Gellautz

WS 26/27 1741317 Kunstgeschichte: Luxusobjekt 
oder Werkstoff? Glas in Kunst und 
Kunsthandwerk

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kelly

WS 26/27 1741318 Kunstgeschichte: Pigmentfarben. 
Kunstgeschichten und Kulturen

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fiorentini Elsen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer mündlichen Leistung (qualifizierte Diskussionsbeiträge, Referat oder 
mündliche Prüfung von etwa 15 Minuten Dauer) und einer schriftlichen Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten.

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete der Kunstgeschichte 1".

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Kunstgeschichte: Historienmalerei der frühen Neuzeit 
1741314, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Bis weit in die frühe Neuzeit galt das Historienbild als die vornehmste Gattung der Malerei. Zum Themenfeld der 
Historienmalerei gehörten historische Ereignisse ebenso wie Geschichten aus der Bibel oder der antiken Mythologie. Im 
Seminar sollen ausgewählte Historienbilder vom 15. bis zum frühen 19. Jahrhundert vorgestellt und unter dem Gesichtspunkt 
ihres Geschichtsverständnisses analysiert und diskutiert werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A19077E67BD41669E2A130D09DF2554
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V
Kunstgeschichte: Foto/Landschaft: Dokumentation, Kritik, Ästhetik von den 
Anfängen bis heute 
1741321, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Wie stehen Landschaft und Fotografie zueinander? Im Seminar stellen wir diese Frage anhand der Landschaftsfotografie als 
einer Bildpraxis und eines Bildgenres, die schwer zu erfassen sind. Wir wollen untersuchen, welche Begriffe für die 
Landschaftsfotografie wichtig sind (Realismus, Wirklichkeit, Schönheit?), welche Typen von Landschaftsfotografie es gibt und 
in welchen Feldern sich Landschaftsfotografie auswirkt. Wir werten dabei Phänomene der Landschaftsfotografie in 
verschiedenen Bildsystemen aus (in der Kunst und der Wissenschaft, im Militärwesen, in der Reise- und Alltagskultur...) und 
nehmen als Arbeitskoordinaten den dokumentarischen Anspruch der Landschaftsfotografie, ihre kritische Funktion und ihre 
ästhetische Aussage.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Ausstellungsgeschichte(n): epochemachende Kunstschauen 
1741322, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
107,4 Mio. Besuche zählten Ausstellungshäuser und Museen im Jahr 2024 allein in Deutschland (Quelle: Dt. Museumsbund). 
Doch wie sieht diese Begegnung von Kunst und Publikum aus? Wie gelingt es den Kuratierenden, die Besuchenden zu 
begeistern und gesellschaftliche Diskurse anzustoßen? Welche Strategien werden angewandt in diesen Ausstellungen, 
welcher Aufwand wird betrieben und welche Sehgewohnheiten mitunter verletzt? Anhand eines historischen Überblicks, 
ausgehend von etablierten Schauen, wie dem Salon de Paris, bis hin zu skandalträchtigen Installationen aus dem 
zeitgenössischen Ausstellungswesen, wie z.B. der documenta fifteen, soll die Geschichte zukunftsweisender Formate und 
ihre Folgen für die Kunstwelt und Kunstwissenschaft nachgezeichnet werden.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Malerei trifft Fotografie: Das Werk des Künstlers Gerhard Richter 
1741325, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Online

Inhalt
Anhand verschiedener Werkgruppen lernen wir den Werdegang des Künstlers Gerhard Richter kennen, seine Motivation und 
Intention sowie die Prinzipien, die seine Bildproduktion leiten. Richters eigentümliche Verwendung fotografischer Techniken 
für seine Malerei wirft Fragen zur Bedeutung von Realität, Objektivität und Geschichte in Richters Bildern und Bildprozessen 
sowie zu seinem Verständnis von Abstraktion auf, außerdem stellen sich Fragen zu seiner Auffassung von Wahrnehmung und 
Empfindung, bezogen auf den natürlichen Raum wie auch auf das Bild. All dies hat Konsequenzen für die politische Position 
seiner Kunst.
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: YouTube vor dem Internet? Das Archiv des Videokollektivs 
Raindance Corporation 
1741314, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Mitglieder der Raindance Corporation begannen Ende der 1960er Jahre mit den damals neu auf den Markt gekommenen 
tragbaren Videosystemen zu experimentieren. Anliegen war, der Medienrevolution, die das Fernsehen in der damaligen Zeit 
bedeutete, gerecht zu werden. Wie die Gruppe die Bedeutung dieser Medienrevolution für Kommunikation, aber auch 
Kognition auszuloten versuchte, arbeiten wir in dem forschungsorientierten Seminar unter Zuhilfenahme programmatischer 
Schriften aus überlieferten Videos des Kollektivs heraus. Wir sichten und recherchieren dabei wissenschaftlich größtenteils 
noch unerschlossenes Material aus dem Bestand des ZKM Karlsruhe und leisten so grundlegende Forschungsarbeit, die in 
die Sammlungsdatenbank eingebracht wird.
Regeltermin: Mi 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Gute Englischkenntnisse sind Voraussetzung, da zentrale Texte sowie die Videos ausschließlich in englischer Sprache 
vorliegen.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x955EB2BEB75946608E56E02A2EE5080F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9E9BA424630540D8B0D0B18B72047C05
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x179AC378BCBB46C08DC78BD52452E4E3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x086CBD1588E74AE08BF851CC322541D5
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V Kunstgeschichte: Mythos und Natur in der Kunst der Gegenwart 
1741315, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Rolle der Mythologie bei der Bildung von Naturvorstellungen ist kein ausschließliches Phänomen der Vergangenheit. 
Mythen spielen eine entscheidende Rolle bei der Gestaltung und Vermittlung von Ökokunst. Sie ermöglichen 
Bedeutungssysteme, die das menschliche Bewusstsein prägen. Im Seminar untersuchen wir verschiedene Funktionen von 
Mythen in der Ökokunst – von identitätsstiftenden Ansätzen bis hin zu allegorischen und revisionistischen Positionen. Wir 
analysieren Werke von Künstler:innen wie Ana Mendieta, Jessie Kleemann, Omar Victor Diop, Uýra Sodoma, Fern Schaffer, 
Luke Jerram und Olafur Eliasson u. a. und gehen der Frage nach, inwiefern dekolonialisierende Kunstansätze westliche 
Narrative zugunsten alternativer Traditionen verdrängen.
Regeltermin: Fr 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V
Kunstgeschichte: The Making of Andy Warhol: Werk, Mythos und 
Rezeptionsgeschichte 
1741316, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit dem griffigen Slogan „I want to be a machine“ liefert Andy Warhol 1963 in einem Interview jene Formel, die zum 
Schlüsselzitat der Rezeption seines Werkes avancierte. Der Wunsch, eine Maschine zu sein, schien die serielle 
Bildproduktion, die kollaborativen Verfahren der Factory und die Abkehr vom expressiven Gestus des Abstrakten 
Expressionismus zu erklären. Der Satz entstammt einem redaktionell zensierten Gespräch, in dem er auch sagte: „I think that 
the whole interview on me should be just on homosexuality". Diese Aussage blieb über fünf Jahrzehnte unbekannt. 
Exemplarisch zeigt sich hier ein Spannungsverhältnis von Produktionskontext und Rezeptionsgeschichte, dem wir anhand 
zentraler Werkgruppen der 1960er- bis 1980er-Jahre nachgehen.
Regeltermin: Mo 9.45 - 11.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Luxusobjekt oder Werkstoff? Glas in Kunst und Kunsthandwerk 
1741317, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Vom antiken Salbfläschchen über biedermeierliche Freundschaftsbecher bis hin zu zeitgenössischer Kunst am Bau, etwa in 
Form von Gerhard Richters Glasfenster für den Kölner Dom: Glas ist ein seit Jahrhunderten bewährter und beliebter 
Werkstoff. Im Seminar soll der Geschichte und der Eigenart dieses Materials anhand historischer Objekte und Konzepte bis 
in die heutige Zeit nachgespürt werden und ausgewählte Stücke, die sich an der Schnittstelle zwischen (Volks-) Kunst, 
Kunsthandwerk und Architekturelementen bewegen, untersucht werden.
Regeltermin: Mo 15.45 - 17.15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

V Kunstgeschichte: Pigmentfarben. Kunstgeschichten und Kulturen 
1741318, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Farbe hat Theorien in der Kunst und in verschiedenen Wissenslandschaften. Sie ist aber vor allem ein Material: Das Seminar 
kreist um die Pigmente, die die Basis der Farbe bilden. Wie wurden und werden sie hergestellt? Welche Bedeutung hatten 
und haben sie in der Kunst und welche Mythen sind mit ihnen verbunden? All diese Fragen haben wie die Farbpigmente 
selbst eine Kunst- und Kulturgeschichte, die wir im Seminar nachzeichnen wollen.
Regeltermin: Di 15:45 - 17:15 Uhr, Geb. 20.40, R 124 FG KG
Abgabe/Prüfung: schriftliche Ausarbeitung, 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3

Organisatorisches
Die Teilnahme an der ersten und letzten Sitzung ist verpflichtend.
Attending the first and last sessions is mandatory!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDB3690CBC3C64186B317B667BEEB0159
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB17B68AF74664E2585298F84A3C8B229
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x2143D027432F482CAB521F7560060F56
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCA4787959D3144C5B3F47AAA44121F35
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T 4.66 Teilleistung: Sondergebiete der Raumlehre [T-ARCH-108453]

Verantwortung: Prof. Marc Frohn
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-104074 - Sondergebiete der Raumlehre

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710104 Raumlehere: ANATOMIE EINER 

SCHULE: Raum, Pädagogik, 
Genealogie

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Frohn, Streicher

WS 26/27 1710106 Raumlehre: 20 Attitudes towards 
heritage buildings

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Frohn, Streicher, 
Paillon

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art erfolgt in einem von dem ausgeschriebenen Thema abhängigen Format, z.B. in Form von 
Referat, Ausarbeitung, Plänen oder Modellen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Raumlehere: ANATOMIE EINER SCHULE: Raum, Pädagogik, Genealogie 
1710104, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Von der Académie Royale bis zu den Experimenten nach 1968 haben sich Architekturschulen immer wieder neu definiert – 
räumlich, intellektuell und experimentell.
Vom klassischen Atelier der Académie des Beaux-Arts über das spezialisierte Bauhaus bis hin zu den offenen Feldern von 
Delft: Die räumliche Organisation einer Schule ist niemals neutral.
Pädagogik und Raum beeinflussen sich gegenseitig; sie strukturieren Begegnungen und bieten Raum für Debatten. Von 
Weinbrenner bis Hübsch in Karlsruhe, von Ungers bis Koolhaas in Cornell, von Zenghelis bis Hadid in London: Schulen 
prägen Positionen und beherbergen vielfältige Genealogien.
Unser Seminar ergänzt das Masterstudio und lädt Studierende ein, eine bestimmte Schule zu analysieren und tief in das 
Wesen einer Architekturschule einzutauchen – in das, was sie war, ist und sein könnte.
Es zeichnet historische und typologische Transformationen nach, kartiert Genealogien und das Zusammenspiel von Raum 
und Lehre und generiert Erkenntnisse, die in das Studio einfließen und in einem Magazin zusammengefasst werden.
Erstes Treffen:  29.04.26 
From: 11:30 to 13:00
Studierende:  15 Max 
Abgabe :  04.08.26 _ digital

V Raumlehre: 20 Attitudes towards heritage buildings 
1710106, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49134388969E40C6B9E99AC316887E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x71371CD7644C4B509752779C960965B3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x49134388969E40C6B9E99AC316887E6F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x71371CD7644C4B509752779C960965B3


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Sondergebiete der Raumlehre [T-ARCH-108453]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 276

Inhalt
In einer Zeit, in der wir weniger neu bauen und mehr transformieren, ist die Denkmalpflege zu einer zentralen Frage der 
zeitgenössischen Architektur geworden. Doch sie ist keine starre Lehre, sondern ein dynamisches Feld architektonischer, 
institutioneller und politischer Positionen. Anhand von 20 wegweisenden Projekten zeichnet dieses Seminar nach, wie sich 
die Haltung zum Bestand gewandelt hat – von der Konservierung zur Transformation, vom Bewahren der Erinnerung zur 
Neuerfindung. Durch Zeichnen, Analysieren und Vergleichen rekonstruieren wir die Genealogie heutiger Positionen, um zu 
hinterfragen, wie sie sich künftig weiterentwickeln könnten. Begleitet wird diese Untersuchung von einer kontinuierlichen 
Auseinandersetzung mit grundlegenden Texten zur Denkmalpflege.
Wo nahm die Denkmalpflege ihren Anfang? Was prägte ihren Wandel? Wer bestimmt ihre Grenzen? Und wie soll sie sich in 
Zukunft weiterentwickeln?
Erster Termin: 28.10. 11:30 Raum 113
Regeltermin: jeden Mittwoch 11:30-13:00
Anzahl Teilnehmende: 8
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T 4.67 Teilleistung: Sondergebiete der Stadtbaugeschichte [T-ARCH-111794]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105861 - Sondergebiete der Stadtbaugeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741384 Architektur und Stadt im Film: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Sinfonien der 
Großstadt - Berlin (Teil IV)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

SS 2026 1741385 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuilt 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Die Stadt im 
Wald. Das Siedlungsprojekt 
Waldstadt in Karlsruhe und Karl 
Selgs Konzept der Geo Urbanik

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

SS 2026 1741390 Historische Bauforschung _Freie 
Studienarbeit

2 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

SS 2026 1741391 Digitale Werkzeuge und 
Methoden: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: GESTALTUNG 
NACH KATALOG: Ornamentale 
Systeme und architektonische 
Komposition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741394 Angewandte Historische 
Bauforschung _ Übung: Summer 
School Kloster Heilig Kreuztal

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741359 Angewandte Historische 
Bauforschung: Die Pergola des 
Botanischen Gartens Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741381 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen 
und Brauen in Karlsruhe: Die 
Industrialisierung und 
Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung 
auf die städtische Infrastruktur im 
19. und 20. Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741382 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: World 
Games_BACK TO THE FUTURE

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Günther-Klotz-Anlage

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD0C28C2C021241DA8439A0C2313FDBB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x36664274C4024FC4AD29122CD7703380
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
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WS 26/27 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Exhibition 
Design: Unbuilt Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 26/27 1741385 Geschichte der Gartenkunst: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Leipzigs Grün

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Medina Warmburg, 
Gawlik

WS 26/27 1741386 Architektur und Stadt im Film: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen. 
Zwischen Wunsch und Wahn (Teil 
V)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

WS 26/27 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741392 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht 
Herkunft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kurz

WS 26/27 1741393 Sondergebiete der 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte 
und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und 
Praxis

2 SWS Block (B) / 🧩 Hanschke

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Sinfonien 
der Großstadt - Berlin (Teil IV) 
1741384, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der vierten Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir uns den filmischen Darstellungen der Stadt 
Berlin und ihrer Architektur entlang des wechselvollen 20. Jahrhunderts. Ausgangspunkt wird die Auseinandersetzung mit 
den architektonischen Formen und Inhalten von Walter Ruttmann Film „Die Sinfonie der Großstadt“ (1927). Die weiteren 
Filme der Reihe erweitern das Spektrum der für Berlin charakteristischen architektonischen Merkmale und der damit 
einhergehenden diversen sozialen Lebensformen. Im Anschluss an den jeweils gezeigten Film erfolgt eine offene 
Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu 
eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung 
eines Filmabends.
Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende (6 Bachelor, 6 Master, 2 KG ), für interessiertes Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Die Stadt 
im Wald. Das Siedlungsprojekt Waldstadt in Karlsruhe und Karl Selgs Konzept der 
Geo Urbanik 
1741387, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x023B60EB7A054722AD3B83FF5A9AB918
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFA5AAE57FB9D40378A671949A4FDD56F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD70EF0557B1C41DBAD8B236107582565
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678ED3DEA604400BAA7BA78EE4F9605E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
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Inhalt
Die DNA der Stadt Karlsruhe ist seit ihrer Gründung untrennbar mit ihrer Lage im Hardtwald und zugleich mit dessen 
partieller Rodung verbunden. An diese historisch-topografische Besonderheit knüpfte Karl Selg in den 1950er-Jahren an, als 
er im Osten Karlsruhes eine neue Trabantensiedlung entwickelte. Ziel war die Schaffung dringend benötigten, neuen und 
bezahlbaren Wohnraums in der Nachkriegszeit. Eng verknüpft ist das Projekt mit neuen Konzepten eines orts- und 
natursensiblen Städtebaus sowie mit der von Selg erdachten „Geo-Urbanik“.
Im Seminar soll dieses Projekt mit seinen Ideen anhand eines umfangreichen Archivkonvoluts im saai diskutiert, analysiert 
und kritisch vermittelt werden. Wir werden originale Planunterlagen und Manuskripte Karl Selgs untersuchen und 
versuchen, das Projekt vor dem Horizont des Nachkriegsstädtebaus zu verorten. Zudem soll eine experimentelle Antwort auf 
die Frage gegeben werden, ob und wie Stadt und Wald gemeinsam gedacht werden können.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 30.09.2026 
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Historische Bauforschung _Freie Studienarbeit 
1741390, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Transformation vorhandener Bauwerke im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt die 
grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, dessen Zustand und Geschichte sowie das Wissen um das methodische 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, 
Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand einer 
Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und Veränderungsgeschichte der 
heutige Zustand und die Möglichkeiten von zukünftigen Nutzungskonfigurationen analysiert.
1.Treffen:  Mi 22.04.2026, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Prüfung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit 
Abgabe 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 8 Master, 8 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung _ Übung: Summer School Kloster Heilig 
Kreuztal 
1741394, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Kompetenz denkmalgeschützten Gebäudebestand in seiner Substanz zu erhalten und zukunftsfähig weiterzuentwickeln 
im Spannungsfeld von erhalten und erneuern und dieses bewusst zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen innerhalb 
der Bauwerkserkundung und Erfassung sowie der unterschiedlichen Strategien den Baubestand zu formen. Diese setzt eine 
grundlegende Erfassung, Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer School wird der 
„Lange Bau“ des Klosters in Heilig Kreuztal im Rahmen einer zehntägigen Summer School mit digitalem Aufmass der 
Baukonstruktion und einer Schadenskartierung untersucht sowie die Bau- und Veränderungsgeschichte anhand von 
Archivalien, Bestandsplänen recherchiert und mit denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.
Bewerbung nicht über Campus Plus. Bewerbung bis zum 06.03.2026 bei der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart.
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
Pflichtexursion 19.-25.07.2026
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas
Offen für Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung: Die Pergola des Botanischen Gartens 
Karlsruhe 
1741359, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
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Inhalt
Die Pergola im Botanischen Garten Karlsruhe, eine Eisen- und Gusseisenkonstruktion von 1870/71, wurde als italienischer 
Garten von Karl Joseph Berckmüller (1800-1879) errichtet. Die ehemals verglaste Konstruktion steht seit 80 Jahren frei 
bewittert. Fehlende Wartung und Pflege sind Grund für den aktuellen Auseinanderbau und die restauratorische 
Überarbeitung.
Nach Recherche und Auswertung vorhandener Archivalien gilt es ein Wiedererrichtungs- und Erhaltungskonzept zu 
erarbeiten. Im Ergebnis ist ein gestalterischer Entwurf für eine neue, separate Einhausung, mit Schwerpunkt auf die künftige 
Wasserführung, zu erarbeiten. Zudem soll die Anpassung des Hirschgangs an gegenwärtige Anforderungen untersucht 
werden. Interdisziplinäres Seminar in Kooperation mit der Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg.
Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 6 Bachelor

V

Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen und Brauen in Karlsruhe: Die Industrialisierung und Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung auf die städtische Infrastruktur im 19. und 20. 
Jahrhundert 
1741381, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Brauereiwesen versorgte Stadtbewohner nicht nur mit einem Genussmittel der Fest- und Feierabendkultur, sondern 
auch mit sauberem Trinkwasser. Im 19. Jahrhundert entwickelte es sich in Karlsruhe zu einem Industriezweig, der mit 
wachsender Nachfrage zum industriellen Wachstum beitrug und mit Moninger oder Printz zunehmend in die Vorstädte 
ausgriff. Zu seinem komplexen Versorgungssystem zählen Wasser- und Verkehrserschließung, eigene Mälzereien, Hopfen-, 
Eis- und Hefeproduktion, Lagermöglichkeiten (Fässer, Flaschen, Hallen) sowie der Vertrieb über Verkaufsstände, Kioske und 
Wirtshäuser. Im Spannungsfeld von Umwelt-, Technik- und Sozialgeschichte soll anhand von Archivmaterial das komplexe 
Infrastrukturnetz der Karlsruher Brauereigeschichte in seinen Produktions- und Konsumkonjunkturen nachvollzogen 
werden.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
World Games_BACK TO THE FUTURE 
1741382, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die World Games, die Spiele der nicht-olympischen Sportarten, zählen weltweit zu den größten Multisportveranstaltungen. 
Alle vier Jahre treten Sportler*innen aus der ganzen Welt in mehr als 30 Disziplinen gegeneinander an. Karlsruhe ist im Jahr 
2029 nach 30 Jahren zum 2. Mal Austragungsort der Wettkämpfe.
Im Seminar nehmen wir Bezug zu den XIII. World Games 2029 und deren Austragungsstätten. Im Mittelpunkt steht die 1983 
errichtete Europahalle mit dem angrenzenden Sportpark, die als Zentrum der Spiele diente. Weitere Orte waren u.a. das 
Fächerbad, der Turmberg, die Stadthalle und der Rheinhafen. Neben den architektonischen Objekten wird auch der 
geschichtliche Kontext erschlossen, analysiert und aufgearbeitet. Die erarbeiteten Inhalte fließen in eine Ausstellung 2029 
ein.
In Kooperation mit dem Stadtarchiv.
Abgabe/Prüfung: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Günther-Klotz-Anlage 
1741383, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
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Inhalt
Die von Johannes Jakubeit entworfene Günther-Klotz-Anlage ist ein 18 Hektar großer öffentlicher Park im Südwesten von 
Karlsruhe, der zwischen 1976 und 1985 angelegt wurde. Ihre markante künstliche Topografie – aus Aushub und Bauschutt 
geformte Hügel von bis zu 15 Metern Höhe – verwandelte eine ehemals flache Ackerfläche in eine Landschaft für Sport, 
Erholung und öffentliche Großveranstaltungen.
Dieses Seminar betrachtet die Günther-Klotz-Anlage als vielschichtiges Stadt- und Landschaftsprojekt und untersucht ihre 
Entstehung, ihre Entwicklung sowie ihre städtebauliche Einbettung – nicht als isolierte Grünfläche, sondern als Teil der 
städtischen Infrastruktur. Mithilfe architektonischer Forschungsmethoden und Visualisierungswerkzeuge sowie unter 
Einbeziehung von Archivmaterial, kartografischen Unterlagen und Daten aus der Vor-Ort-Analyse untersuchen die 
Studierenden die Wechselwirkungen zwischen Landschaftsgestaltung, Infrastruktur, Freizeitnutzung und Stadtgeschichte, 
um eine urbane Biografie des Parks zu erarbeiten.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Exhibition Design: Unbuilt Karlsruhe 
1741384, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Der Lehrstuhl für Bau- und Architekturgeschichte wird die Ausstellung Unbuilt Karlsruhe  präsentieren — eine kuratorische 
Erkundung unrealisierter Entwürfe, die die Stadt geprägt haben oder hätten prägen können. Dieses Seminar widmet sich der 
Gestaltung dieser Ausstellung.
Die Ausstellung wird ein umfangreiches Arbeitskorpus vorstellen: Archivrecherchen, architektonische Rekonstruktionen und 
3D-Visualisierungen unrealisierter Projekte aus drei Jahrhunderten Karlsruher Stadtgeschichte.
Die Studierenden arbeiten als Kuratoren und Ausstellungsgestalter und entwickeln Raumkonzept, Präsentationssysteme, 
grafische Sprache und ergänzende Elemente, um vorhandene Forschungsergebnisse in ein kohärentes und ansprechendes 
Erlebnis für die Öffentlichkeit zu übersetzen. Die zentrale Frage ist, wie eine Stadt vermittelt werden kann, die hätte sein 
können.
Das abschließende Ergebnis wird eine öffentliche Ausstellung im Mai 2027 im Architektur Schaufenster in Karlsruhe sein.
Abgabe/Prüfung: Präsentation  31.03.2027
Teilnehmerzahl 7 Bachelor /, 3 Master/ 6 Kunstgeschichte Studierende
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Geschichte der Gartenkunst: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Leipzigs 
Grün 
1741385, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Unsere dreitägige Exkursion (27.-29.11.26) führt uns in die pulsierende Universitäts-, Kultur- und Messestadt Leipzig. An 
deren städtebaulicher Geschichte der letzten 200 Jahre lässt sich mittels vieler gartenhistorisch herausragender Beispiele 
die Entwicklung städtischen Grüns in Mitteleuropa studieren. Das Gesehene, Diskutierte und Gezeichnete vor Ort wird 
anschließend zu einem umfangreichen mündlichen Vortrag ausgebaut (40 Minuten), der frei gehalten, zum Mittelpunkt des 
Seminars und der Bewertung wird. Das Protokoll über diesen Vortrag, angefertigt von einer Kommiliton:in, schließt die 
Semesterarbeit ab.
Der Eintritt in die Grünanlagen ist frei; individuelle Anreise und Übernachtung.
1. Treffen: 30.10.26, 17:00 Uhr
Pflichtexkursion: 27.-29.11.2026
Blockveranstaltung Vorträge: 15.-16.01.2027
Abgabe/Prüfung: 12.03.2027
Teilnehmerzahl: 4 Bachelor/4 Master/4 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen. Zwischen Wunsch und Wahn (Teil V) 
1741386, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x023B60EB7A054722AD3B83FF5A9AB918
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFA5AAE57FB9D40378A671949A4FDD56F
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Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der fünften Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir dem Bauen als ein komplexer, kulturell 
kodierter produktiver Prozess, der in der filmischen Fiktion häufig mittels überzogener, teils ins Krankhafte hinein 
überspitzter Vorstellungen von individueller oder kollektiver Kreativität und Willensstärke dramatisiert wird. Ziel der 
Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu eröffnen. Jeder 
Filmvorführung folgt eine intensive Gesprächsrunde. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit 
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung eines Filmabends.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
1.Treffen: Do 05.11.2026, 17:30-20:00 Uhr
Seminarraum Bau- und Architekturgeschichte, Geb. 20.40 R 015
Teilnehmerzahl:  5 Bachelor- und 5 Masterstudierende, 2 Studierende der KG, für interessiertes Publikum offen.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock 
1741387, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar eröffnet eine vertiefte Auseinandersetzung mit barocker Architektur des 17.–19. Jahrhunderts jenseits der 
traditionellen Kernländer. Ausgangspunkt ist die in der Frühen Neuzeit einsetzende Globalisierung, die durch koloniale 
Machtbestrebungen, Handelsnetze und den Jesuitenorden eine transkulturelle Zirkulation von Architekturwissen 
ermöglichte. Dazu gehören etwa die Vizekönigreiche des spanischen Imperiums, insbesondere Peru, die Philippinen sowie 
Süditalien/Sizilien oder dezentrale Regionen der Habsburgermonarchie als Kontaktzonen. Hier trafen lokale Bautraditionen 
auf koloniale Herrschaftskonzepte und führten zu einem komplexen und spannungsvollen Wechselverhältnis. Gegenstand 
des Seminars sind thematische Schnitte entlang architekturtheoretischer wie -praktischer, aber auch soziokultureller Fragen 
sowie eine zeichnerisch-analytische Auseinandersetzung mit den Gegenständen.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Forschende 
Denkmalpflege: Zukunft braucht Herkunft 
1741392, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Mit Architektur gestalten wir Zukunft. Warum sollten wir dabei Dinge aus der Vergangenheit bewahren? Welche – und welche 
nicht? Wie gelingt Bewahren überhaupt?
Im Seminar geht es um den Umgang mit baukulturellem Erbe. Wir fragen, wie es Orientierung für unser heutiges Handeln 
geben kann. Dabei identifizieren wir Kriterien, mit denen sich die Qualitäten bestehender Bauwerke erkennen lassen und 
nähern uns einer „Kunst des Bewahrens“, die immer auch Weiterentwickeln, Zerstören und Loslassen einschließt.
Prüfung/Abgabe: Referat im Januar und Februar 2027. Abgabe des Referats in schriftlicher Form bis 31.03.2027. Fallbeispiele 
und Übungen im November und Dezember 2026 
Teilnehmerzahl: 8
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Sondergebiete der Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte:Geschichte und Theorie der Denkmalpflege: 
Denkmalpflege in Theorie und Praxis 
1741393, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD70EF0557B1C41DBAD8B236107582565
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x678ED3DEA604400BAA7BA78EE4F9605E
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Inhalt
Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenkmäler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe, die von spezialisierten 
Architekturbüros, Restauratoren und Denkmalschutzbehörden geleistet wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewählte 
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen: Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die Geschichte des 
mitteleuropäischen Bürgerhauses, Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpflege und Altbausanierung sowie rechtliche 
Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das Erstellen eines Referats bzw. 
einer Hausarbeit.
Die Terminfindung erfolgt nach Absprache.
1.Treffen online: Mi 28.10.2026 17 Uhr
Prüfung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 6
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
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T 4.68 Teilleistung: Sondergebiete der Tragwerksplanung [T-ARCH-107401]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103658 - Sondergebiete der Tragwerksplanung

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1720767 Sondergebiete der 

Tragwerksplanung: LAB - 
Leichtbau als Bindeglied

4 SWS Seminar (S) / 🗣 La Magna, Sickinger, 
Andersson Largueche

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und / oder zeichnerischer Form im Umfang 
von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Sondergebiete der Tragwerksplanung: LAB - Leichtbau als Bindeglied 
1720767, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar "LAB — Leichtbau als Bindeglied" ist der Name Programm: Wie im Labor werden Entwurf, Tragwerk und 
Ausführung als zusammenhängendes Ganzes untersucht — theoretisch und praktisch.
Im Massivbau liegt der Fokus zunächst oft auf dem Entwurf, während Lastabtrag und Ausführung erst im Nachhinein 
betrachtet werden. Leichtbautragwerke sind darin weniger verzeihend: Geometrie, Statik und handwerkliche Umsetzung 
müssen von vornherein mitgedacht werden. Die Studierenden erfahren diese Zusammenhänge experimentell — mit Textilien 
und Seilen als Werkstoffen, mit der Software Grasshopper sowie Schere, Nadel und Faden als Werkzeugen.
In der zweiten Semesterhälfte werden die Erkenntnisse in einer Entwurfsaufgabe umgesetzt. Sie ist Teil eines 
internationalen Wettbewerbs, in dessen Rahmen einer der eingereichten Entwürfe bei der Textile Roofs in Berlin gebaut 
werden soll.
1. Treffen: Fr. 30.10.2026; 09:45 Uhr
Regeltermin: Fr. 09:45 – 13:00 Uhr
Ort: WHS, Gbd. 06.34
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: 7 MA + 7 BA + 2 INT

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35C2055D1DFD4FD899874A12B99A8557
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35C2055D1DFD4FD899874A12B99A8557
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T 4.69 Teilleistung: Sondergebiete des Architektenrechts [T-ARCH-107436]

Verantwortung: Dr. Holger Fahl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103688 - Sondergebiete des Architektenrechts

Teilleistungsart
Prüfungsleistung schriftlich

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731191 Sondergebiete des 

Architektenrechts: Bauvertrags- 
und Architektenrecht

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Fahl

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Prüfung im Umfang von 90 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Sondergebiete des Architektenrechts: Bauvertrags- und Architektenrecht 
1731191, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die praxisorientierte Wiederholung und Vertiefung betrachtet anhand aktueller höchstrichterlicher und obergerichtlicher 
Entscheidungen verschiedene für das Bau- und Architektenrecht zentrale Aspekte. Aktive Mitarbeit wird erwartet. Die 
Teilnahme an der Verhandlung einer Baukammer beim Landgericht Karlsruhe wird angeboten werden.
Als Arbeitsmittel wird dringend empfohlen, die jeweils neueste Ausgabe der Beck Texte anzuschaffen und in der Vorlesung 
mitzuführen:
a) Bürgerliches Gesetzbuch: mit Allgemeinem Gleichbehandlungsgesetz, Produkthaftungsgesetz, Wohnungseigentumsgesetz, 
Beurkundungsgesetz und Erbbaurechtsgesetz (Beck-Texte im dtv)
b) VOB / BGB / HOAI: Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A und B / Bauvertrag §§ 650 a-v / Verordnung 
über Honorare für Leistungen der Architekten und der Ingenieure (Beck-Texte im dtv)
c) ggfs wird noch benötigt: Vergaberecht VGR: Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen - GWB - 4. Teil, Vergabeverordnung 
- VgV, Sektorenverordnung - SektVO, Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit - VSVgV, 
Konzessionsvergabeverordnung - KonzVgV, Wettbewerbsregistergesetz - WRegG, Wettbewerbsregisterverordnung - WRegV, 
Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen Teil A und B - VOB, Unterschwellenvergabeordnung - UVgO, Allgemeine 
Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen - VOL/B (Beck-Texte im dtv)
Regelmäßiges Treffen montags 9.45-11.15 h, Geb. 20.40, R104 Grüne Grotte
1. Treffen: Mo 26.10.26
Prüfungstermin: Mo. 08. März 2027
Sprache: Deutsch
Veranstaltungsform: Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x713A1720137142A0937728C20B3A8CB3
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x713A1720137142A0937728C20B3A8CB3
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T 4.70 Teilleistung: Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1 [T-
ARCH-107397]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103654 - Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720709 Forschungsseminar: Artificial 

Intelligence in Architecture
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🧩
von Both, Koch

SS 2026 1720710 Sondergebiete BLM: BIM - 
Einführung in die Grundlagen (von 
Both)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 von Both, Sartorius, 
Schöner

WS 26/27 1720707 Sondergebiete BLM: BIM-Lab I: 
BIM ready - Archicad von Grund 
auf

2 SWS Seminar (S) / 🧩 von Both, Koch, 
Sartorius, Schöner

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung oder 
Modellierung im Umfang von ca. 10-15 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Forschungsseminar: Artificial Intelligence in Architecture 
1720709, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Künstliche Intelligenz verändert die Architektur grundlegend – weit über bildgenerierende Tools hinaus. Das Seminar 
untersucht systematisch, wie KI in allen Phasen des Planens, Bauens und Nutzens eingesetzt werden kann: von Entwurf und 
Simulation über Kostenprognosen, Terminplanung und Bauüberwachung bis hin zu Betrieb, Instandhaltung und zirkulärer 
Materialbewertung. Das Ziel des Seminars ist eine fundierte Recherche zum aktuellen Stand der Anwendungen und deren 
präzise Einordnung in die realen Prozesse der Architektur. Die Teilnehmenden analysieren bestehende Tools, identifizieren 
Potenziale und Grenzen und entwickeln daraus einen strukturierten Anwendungskatalog mit konkreten Beispielen.
Erstes Treffen: Montag, den 20.04. 2026, 15:45 Uhr, Seminarraum BLM
Regeltermin: montags 15:45 - 17:15 Uhr,  Präsenz und nach Vereinbarung, 
Betreuungen: dienstags 10:00 -11:30 Uhr, Seminarraum BLM
Prüfung/Abgabe: Montag, den 03.08. 2026, 15:45 Uhr
Teilnehmerzahl: 10

V Sondergebiete BLM: BIM - Einführung in die Grundlagen (von Both) 
1720710, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6568E5B43541AB9104BBAAF0AF32C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC01C8134B0964F368A02F433D142C25A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF96C6B27D11C4F579DF0DDAE26038A4C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6568E5B43541AB9104BBAAF0AF32C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC01C8134B0964F368A02F433D142C25A
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Inhalt
Dieser Kurs hat den Schwerpunkt Projektmanagement mit BIM. Er bietet einen praxisnahen Einstieg mit ergänzenden 
theoretischen Inhalten zur BIM-Methodik. Du erfährst, was die Aufgaben eines BIM-Koordinators sind und begleitest eine 
BIM-konforme Projektentwicklung mit Hilfe einer gemeinsamen Datenumgebung (CDE). Du erfährst, worauf es abseits des 3D 
Modells in der BIM-Methodik ankommt und entwickelst praxisbezogen Strukturen, die den BIM-Modellierern (Architekten, 
TGA-Planer, Tragwerksplaner) eines Projektes als Vorgaben dienen. Du erfährst außerdem an praktischen Beispielen, welche 
Vorteile ein BIM-konformes Modell mit sich bringt, erstellst anhand mehrerer IFC-Dateien (fertigen BIM Modellen) 
Kollisionsprüfungen, dokumentierst Planungsfehler, die von den Modellierern zu korrigieren sind und leitest unter anderem 
Mengen für die Ausschreibung ab.
Wöchentliche Aufgabenstellungen sorgen für eine kontinuierliche Vertiefung der Inhalte und ermöglichen eine strukturierte, 
praxisorientierte Lernweise.
Voraussetzungen für die Teilnahme sind: Ein MS Teams Uni-Account.
Zeitplan: Wöchentliche 1,5h Vorlesung, Präsenz/ Online MS Teams
Reguläre Veranstaltungen: Vorlesung: 11:30-13:00 Uhr, Geb. 20.21 Raum E-Pool
1. Treffen: Mo 20.04.2026, 11:30-13:00 Uhr, Geb. 20.21 Raum E-Pool
Prüfungstermin: Montag, 10.08.2026, Prüfung anderer Art

Organisatorisches
Master

V Sondergebiete BLM: BIM-Lab I: BIM ready - Archicad von Grund auf 
1720707, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Voraussetzungen:
Neugier und Spaß am CAD-Zeichnen

Arbeitsumgebung:
- aktuelle Archicad Version
- Arbeiten anhand eines bereitgestellten Modells
- 3D-Modellieren
Kursinhalt:
3D-Modellieren als Vorstufe zum BIM-konformen Arbeiten
- Visualisierungs- und Entwurfstechniken anhand des 3D-Modells
Lehrziel:
- Archicad von den Grundlagen bis zur professionellen Anwendung beherrschen
- Fehlererkennung und -prävention
- Automatisierung: Pläne auf Knopfdruck
- Ordentliches und strukturiertes Arbeiten in der CAD-Umgebung
Die Prüfung erfolgt in zwei Teilleistungen: zur Semestermitte und zum Semesterende (je 50 %). Nach erfolgreichem 
Kursergebnis (Note 2,0 oder besser) wird ein CAD-Kurszertifikat mit den behandelten Themen vergeben.
Prüfungen anderer Art
Seminare: Vorlesung: montags 11:30-13:00 Uhr, BLM Seminarraum
1. Treffen: Montag, 26.10.2026, 11:30-13:00 Uhr
Prüfung: Montag, 07.12.2026 und Montag, 08.03.2027

Organisatorisches
Master

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF96C6B27D11C4F579DF0DDAE26038A4C
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T 4.71 Teilleistung: Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2 [T-
ARCH-107398]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103655 - Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720709 Forschungsseminar: Artificial 

Intelligence in Architecture
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🧩
von Both, Koch

SS 2026 1720710 Sondergebiete BLM: BIM - 
Einführung in die Grundlagen (von 
Both)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 von Both, Sartorius, 
Schöner

WS 26/27 1720707 Sondergebiete BLM: BIM-Lab I: 
BIM ready - Archicad von Grund 
auf

2 SWS Seminar (S) / 🧩 von Both, Koch, 
Sartorius, Schöner

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung oder 
Modellierung im Umfang von ca. 10-15 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
Erfolgreicher Abschluss des Moduls "Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1".

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Forschungsseminar: Artificial Intelligence in Architecture 
1720709, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Künstliche Intelligenz verändert die Architektur grundlegend – weit über bildgenerierende Tools hinaus. Das Seminar 
untersucht systematisch, wie KI in allen Phasen des Planens, Bauens und Nutzens eingesetzt werden kann: von Entwurf und 
Simulation über Kostenprognosen, Terminplanung und Bauüberwachung bis hin zu Betrieb, Instandhaltung und zirkulärer 
Materialbewertung. Das Ziel des Seminars ist eine fundierte Recherche zum aktuellen Stand der Anwendungen und deren 
präzise Einordnung in die realen Prozesse der Architektur. Die Teilnehmenden analysieren bestehende Tools, identifizieren 
Potenziale und Grenzen und entwickeln daraus einen strukturierten Anwendungskatalog mit konkreten Beispielen.
Erstes Treffen: Montag, den 20.04. 2026, 15:45 Uhr, Seminarraum BLM
Regeltermin: montags 15:45 - 17:15 Uhr,  Präsenz und nach Vereinbarung, 
Betreuungen: dienstags 10:00 -11:30 Uhr, Seminarraum BLM
Prüfung/Abgabe: Montag, den 03.08. 2026, 15:45 Uhr
Teilnehmerzahl: 10

V Sondergebiete BLM: BIM - Einführung in die Grundlagen (von Both) 
1720710, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6568E5B43541AB9104BBAAF0AF32C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC01C8134B0964F368A02F433D142C25A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF96C6B27D11C4F579DF0DDAE26038A4C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7D6568E5B43541AB9104BBAAF0AF32C1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC01C8134B0964F368A02F433D142C25A
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Inhalt
Dieser Kurs hat den Schwerpunkt Projektmanagement mit BIM. Er bietet einen praxisnahen Einstieg mit ergänzenden 
theoretischen Inhalten zur BIM-Methodik. Du erfährst, was die Aufgaben eines BIM-Koordinators sind und begleitest eine 
BIM-konforme Projektentwicklung mit Hilfe einer gemeinsamen Datenumgebung (CDE). Du erfährst, worauf es abseits des 3D 
Modells in der BIM-Methodik ankommt und entwickelst praxisbezogen Strukturen, die den BIM-Modellierern (Architekten, 
TGA-Planer, Tragwerksplaner) eines Projektes als Vorgaben dienen. Du erfährst außerdem an praktischen Beispielen, welche 
Vorteile ein BIM-konformes Modell mit sich bringt, erstellst anhand mehrerer IFC-Dateien (fertigen BIM Modellen) 
Kollisionsprüfungen, dokumentierst Planungsfehler, die von den Modellierern zu korrigieren sind und leitest unter anderem 
Mengen für die Ausschreibung ab.
Wöchentliche Aufgabenstellungen sorgen für eine kontinuierliche Vertiefung der Inhalte und ermöglichen eine strukturierte, 
praxisorientierte Lernweise.
Voraussetzungen für die Teilnahme sind: Ein MS Teams Uni-Account.
Zeitplan: Wöchentliche 1,5h Vorlesung, Präsenz/ Online MS Teams
Reguläre Veranstaltungen: Vorlesung: 11:30-13:00 Uhr, Geb. 20.21 Raum E-Pool
1. Treffen: Mo 20.04.2026, 11:30-13:00 Uhr, Geb. 20.21 Raum E-Pool
Prüfungstermin: Montag, 10.08.2026, Prüfung anderer Art

Organisatorisches
Master

V Sondergebiete BLM: BIM-Lab I: BIM ready - Archicad von Grund auf 
1720707, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Voraussetzungen:
Neugier und Spaß am CAD-Zeichnen

Arbeitsumgebung:
- aktuelle Archicad Version
- Arbeiten anhand eines bereitgestellten Modells
- 3D-Modellieren
Kursinhalt:
3D-Modellieren als Vorstufe zum BIM-konformen Arbeiten
- Visualisierungs- und Entwurfstechniken anhand des 3D-Modells
Lehrziel:
- Archicad von den Grundlagen bis zur professionellen Anwendung beherrschen
- Fehlererkennung und -prävention
- Automatisierung: Pläne auf Knopfdruck
- Ordentliches und strukturiertes Arbeiten in der CAD-Umgebung
Die Prüfung erfolgt in zwei Teilleistungen: zur Semestermitte und zum Semesterende (je 50 %). Nach erfolgreichem 
Kursergebnis (Note 2,0 oder besser) wird ein CAD-Kurszertifikat mit den behandelten Themen vergeben.
Prüfungen anderer Art
Seminare: Vorlesung: montags 11:30-13:00 Uhr, BLM Seminarraum
1. Treffen: Montag, 26.10.2026, 11:30-13:00 Uhr
Prüfung: Montag, 07.12.2026 und Montag, 08.03.2027

Organisatorisches
Master

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF96C6B27D11C4F579DF0DDAE26038A4C
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T 4.72 Teilleistung: Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus [T-ARCH-114866]

Verantwortung: TT-Prof. Florian Kaiser
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-107591 - Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1720657 Forschungsseminar: 

Mehrgeschossiger STROHBAU
4 SWS Seminar (S) / 🗣 Kaiser, Hochmuth

WS 26/27 1720659 Sondergebiete des 
kreislaufgerechten Holzbaus: 
Werkstatt 1:1 - Building Domino 
Zirkular

1 SWS Block (B) Kaiser, Erlewein

WS 26/27 1720660 Sondergebiete des 
kreislaufgerechten Holzbaus: 
Second Hand Architecture – 
Bauen mit textilem Holz

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Kaiser, Steinbach

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Forschungsseminar: Mehrgeschossiger STROHBAU 
1720657, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar Mehrgeschossiger STROHBAU kartiert und analysiert realisierte Modellprojekte und deren 
Konstruktionsprinzipien im Umgang mit dem Baustoff Stroh. Das Spektrum reicht von alpinen Wohnhäusern mit einer 
zweiten, dämmenden Außenhaut, der Erweiterung bestehender Strukturen durch eine Aufstockung aus Stroh, bis hin zu 
urbanen Schul- und Wohnprojekten in mehrgeschossiger Strohbauweise. Die im Grundlagenseminar „Bauen mit Stroh“ 
erarbeitete Gebäudeanalyse mittels Bauteilkatalog und Schnittisometrien wird aufgegriffen und um materialspezifische 
Parameter erweitert: auf Gebäudeebene durch die Untersuchung von Tragwerkslogik sowie Brand- und 
Schwelschutzstrategien, auf Bauteilebene die Evaluierung des Achsmaßes sowie der Vorfertigungsprozess elementierter 
Holzrahmen, als auch auf Detailebene die Analyse der Fügung und Schichtung der strohgedämmten Außenwände. In 
Kooperation mit der Professur Industriebau (Prof. Martina Bauer) findet dasselbe Seminar an der Uni Stuttgart gleichzeitig 
statt wird durch gemeinsame Fachvorträge, Exkursionen und Präsentationen flankiert. 
Termine: Donnerstags 9:45 – 13:00 Uhr
1. Treffen: 29.10.2026, UNI Stuttgart
Zwischenkritik: 17.12.2026
Abgabe/Präsentation: 04.03.2027
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Eine Exkursion ist geplant (vsl. 04.02.2027 -International Straw Conference in Paris)
Prüfungsleistung: Konzeption einer Ausstellung für die 5. Deutschen Strohbautage am KIT 2027

V
Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus: Werkstatt 1:1 - Building Domino 
Zirkular 
1720659, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Block (B)

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8F000DEC92554C4485BF85DA05EE69DE
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82265FA96C5E43CA8426C1DBA2AC9B28
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD7A4C05AD7A24CB29F1BDABFFCE556CC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8F000DEC92554C4485BF85DA05EE69DE
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Inhalt
Domino Zirkular ist Entwurf und Forschungsprojekt zugleich. Ziel des Vorhabens ist ein 1:1-Demonstrator im Bruckmannweg 
10 in der Stuttgarter Weissenhofsiedlung, der im Rahmen der IBA’27 realisiert wird. Mit einer geplanten Wohneinheit von ca. 
70m² wird eine ambitionierte Re-Use-Quote von 80% aller Bauteile angestrebt. Die theoretischen Grundlagen und der 
digitale Bauteilkatalog aus Altholz liegen bereit, jetzt folgt der Schritt in die physische Umsetzung.
Im Rahmen dieses fünftägigen Blockseminars wird die Theorie zur Praxis. Die Studierenden verlassen den Zeichensaal, um 
das Herzstück des Demonstrators real zu fertigen: eine tragende Massivholzwand, die vollständig aus Altholzressourcen 
konstruiert wird. Das Seminar findet als Intensiv-Workshop in der professionellen Abbundwerkstatt von Bässler Holzbau in 
Göppingen statt. Unter fachlicher Anleitung von Zimmermeister Tilman Bässler erlernen die Teilnehmenden die Praxis des 
zirkulären Holzbaus: von der Materialprüfung und Sortierung über die maschinelle Aufbereitung bis hin zu 
kreislaufgerechten Fügungstechniken für einen späteren, zerstörungsfreien Rückbau.
Die Unterbringung erfolgt gemeinsam in einer Jugendherberge in Göppingen (Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind 
selbst zu tragen). Da es sich um ein echtes Bauprojekt in einem aktiven Betrieb handelt, sind robuste Arbeitskleidung und 
Sicherheitsschuhe zwingend erforderlich. Eine umfassende Sicherheitsunterweisung erfolgt vor Ort zu Beginn des Seminars.
Die Lehrveranstaltung wird als Blockseminar vom 22. - 26. Oktober 2026 in der Werkstatt Bässler Holzbau in Steinstr. 25, 
73037 Göppingen stattfinden.
 
Plätze auf 15 Teilnehmer*innen limitiert! 
Die Veranstaltung wird mit Bild und Video dokumentiert.

V
Sondergebiete des kreislaufgerechten Holzbaus: Second Hand Architecture – Bauen 
mit textilem Holz 
1720660, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Jährlich werden rund 120 Millionen Tonnen Textilien entsorgt. Viele moderne Stoffe bestehen aus Mischfasern, die sich nur 
schwer trennen und kaum wirtschaftlich recyceln lassen. Gleichzeitig benötigt die Bauindustrie enorme Mengen endlicher 
Rohstoffe. Um Abfall und Emissionen langfristig zu reduzieren, sind neue, kreislauffähige Alternativen erforderlich. Das 
Seminar betrachtet textile Abfälle nicht als Reststoff, sondern als bislang unerschlossenes Materialreservoir. Untersucht 
wird, wie Stoffreste zu Bauteilen weiterentwickelt werden können. Ziel ist es, gestalterische und technische Lösungen für 
kreislauffähige, dezentral verfügbare und skalierbare Baustoffe zu entwickeln.
Prototyp Fassaden: Im Semester sollen Prototypen für Fassaden aus Stoffresten konzipiert werden. Als Grundlage dient 
textiles Holz von manaomea welches gemeinsam mit Restmaterialien aus der Modeindustrie zu neuartigen Bekleidungen 
gefügt werden soll. Dabei werden Gestaltung, Fügung, Beständigkeit, Rückbaubarkeit und Herstellung getestet.
Design Build Venedig: Ziel ist es die neuen Materialien als Fassade für den „Second Hand Pavillon“ zu verwenden, der 2027 
auf der TSE in Venedig ausgestellt wird und als Reallabor dienen soll. Dafür werden ein bis zwei Fassadentypen ausgewählt, 
gemeinsam in entsprechender Menge produziert und vor Ort in Venedig aufgebaut.
Mittwochs 11.30-13 Uhr 
Endabgabe 10.02. 11.30

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82265FA96C5E43CA8426C1DBA2AC9B28
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T 4.73 Teilleistung: Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens [T-ARCH-107435]

Verantwortung: Prof.Dipl.-Ing. Dirk Hebel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103687 - Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720606 Forschungsseminar: LEHM +, 

Lehm- und Naturbaustoffe für 
eine emissionsfreie Bauindustrie. 
Ein Forschungsseminar der KIT 
Materialbibliothek.

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Böhm, Trojer

SS 2026 1720611 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: Systemisches 
Gleichgewicht bei der Schaffung 
von Lebensräumen: Ein neuer 
Blick auf die traditionelle 
afrikanische Architektur

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Mamo

WS 26/27 1720605 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: Rohstofffabrik Baum

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Trojer

WS 26/27 1720606 Forschungsseminar: Fluid 
Micropolises - Rückwanderung 
und die zukünftigen Zielstädte 
Afrikas

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Mamo

WS 26/27 1720607 Forschungsseminar/Nachhaltiges 
Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter 
– Klimawirkungen im Bauwesen 
reduzieren mithilfe von LCA

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Hebel, Boerman

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer schriftlichen Ausarbeitung eines selbst gewählten Themas im Rahmen 
des Seminars und nach Abstimmung mit dem/der Prüfer/in.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Forschungsseminar: LEHM +, Lehm- und Naturbaustoffe für eine emissionsfreie 
Bauindustrie. Ein Forschungsseminar der KIT Materialbibliothek. 
1720606, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5C953FCAD87446BD8A31560109D8B092
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4CC7D82BBFCE41A4A81D7BAE538D173C
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Inhalt
Die Materialbibliothek beherbergt konventionelle Baumaterialien sowie kreislauffähige Baustoffe aus sekundären und 
erneuerbaren Rohstoffen. Im Fokus des Seminars stehen Lehmbaustoffe und weitere Naturbaustoffe, welche beim Bauen 
und Sanieren mit Lehm verwendet werden. Lehm ist (mit Holz) das älteste Baumaterial der Menschheit und noch heute 
leben ein Drittel der Weltbevölkerung in Lehmbauten, insbesondere in Afrika, Südamerika und Asien. Bei uns erlebt das 
natürliche Material durch moderne Errungenschaften wie die Vorfertigung, die Produktion von Trockenbaustoffen sowie 
durch die Verknüpfung des traditionsreichen Baustoffs mit digitalen Entwurfs- und Konstruktionsmethoden eine 
Renaissance. In Kombination mit erneuerbaren Materialien, wie Naturdämmstoffen, natürlichen Farben oder Putzen und 
Holz stellt das Bauen mit Lehm eine von vielen Chancen im Umgang mit den enormen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit dem Klimawandel innerhalb der Bauindustrie dar.
Im Rahmen des Forschungsseminars recherchieren die Studierenden zu den genannten Themen eigenständig und kritisch 
hinterfragend. Sie setzen sich eingehend mit den Lebenszyklen ausgewählter Materialien auseinander, um zukunftsfähige 
Alternativen in Form von detaillierten Datensätzen und physischen Materialmustern in die Materialbibliothek zu integrieren. 
Das Seminar wird von Betreuungen, Workshops, Vorträgen und Exkursionen begleitet.
Erstes Treffen: 21. April 2026
Regeltermin: Dienstags, 11.30 - 13.00 Uhr
Abgabe/Prüfung: 21. Juli 2026
Studienschwerpunkt: Bautechnik

V
Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: Systemisches Gleichgewicht bei der 
Schaffung von Lebensräumen: Ein neuer Blick auf die traditionelle afrikanische 
Architektur 
1720611, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die zeitgenössische Stadtplanung ist im Ethos der Moderne verwurzelt und definiert natürliche Prozesse als „das Andere“ 
mit einer klaren Grenze zwischen den gelebten und den natürlichen Räumen. Diese dichotomische Lesart von Natur und 
Kultur, die einen kontinuierlichen, oft spannungsgeladenen Kampf um die Unterwerfung der Natur gefördert hat, ist nach 
wie vor der grundlegende Geist, der unser kollektives Streben nach Wachstum und Transformation antreibt.  Traditionelle 
afrikanische Konzepte kennen jedoch keine solche Trennung zwischen Natur und Gesellschaft – sie bieten ein weites Feld 
für die Wiederentdeckung einer harmonischeren Koexistenz und eines Dialogs in und mit der Natur. Obwohl die derzeitige 
rasante Stadtentwicklung diesen Dialog durch ihre Abhängigkeit vom globalen Kreislauf von Kapital, Materialien, Ausrüstung 
und Fachwissen stört, ist der Großteil Afrikas nach wie vor auf traditionelle Produktionsweisen und lokale Kreisläufe 
angewiesen.     
Durch die Konzentration auf eine bestimmte geografische Region innerhalb des riesigen Kontinents wird das Seminar 
versuchen, die Funktionsweise traditioneller Architektur (Schaffung von Lebensräumen) innerhalb der 
Stoffwechselkreisläufe der verschiedenen ökologischen Zonen der Region zu untersuchen. Das Hauptziel besteht darin, 
wichtige und zeitlose Werte und Prinzipien herauszuarbeiten, die für die Gewährleistung von Stabilität und Gleichgewicht 
bei der Schaffung menschlicher Lebensräume von grundlegender Bedeutung sind.  
Erstes Treffen: 21.04.2026, 14:00Uhr
Regeltermin: Dienstag, 14:00 - 15.30Uhr
Abgabe/Prüfung: 21.07.2026
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: Rohstofffabrik Baum 
1720605, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Ob als lebender Baum oder als verarbeitetes Holzprodukt: Kaum ein natürlicher Rohstoff ist so präsent in unserem Alltag. 
Aufgrund seiner vielfältigen Einsatzmöglichkeiten und seines nachhaltigen Rufs wird Holz häufig als umweltfreundliche Wahl 
betrachtet. Doch hinter diesem positiven Image steht eine der größten Industrien der Welt.
In diesem Forschungsseminar untersuchen Sie die Produktionskette und Nutzung von Holz sowie alternative Materialien und 
Anwendungen auf Holzbasis. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in Form von Datensätzen und Materialmustern für die 
Materialbibliothek aufbereitet.
Im Seminar lernen Sie, Rohstoffe, Herstellungsprozesse und Materialien kritisch zu analysieren und deren Einsatz in der 
Architektur zu bewerten.
Freitags, 9:45-11:15 Uhr
1. Treffen: 30.10.2026
Abgabe/Prüfung: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Geb. 20.40, Materialbibliothek, Raum 141.1

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x5C953FCAD87446BD8A31560109D8B092
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3602BB48BF8A4697B117B858B8E2F20C
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V
Forschungsseminar: Fluid Micropolises - Rückwanderung und die zukünftigen 
Zielstädte Afrikas 
1720606, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Europäische Metropolen galten bislang als Symbole der Stabilität und waren daher ein begehrtes Migrationsziel. Allerdings 
sind sie schwerfällig, starr, überreguliert und ökologisch anfällig geworden. Im Gegensatz dazu bietet der afrikanische 
Kontinent in dieser Zeit der Unsicherheiten eine dynamische Umgebung, in der sich äußerst anpassungsfähige, kleinräumige 
und vernetzte städtische Zentren – sogenannte „Fluid Micropolises“ – entwickeln könnten. 
Da sie nicht durch starre industrielle Altlasten und festgefahrene Infrastruktur belastet sind, können sie zu äußerst 
reaktionsfähige Orte der Innovation und der Verschmelzung von Kultur und Technologie werden. Durch sensible Steuerung 
könnten diese Räume zu zukünftigen Zielorten umgekehrter globaler Migrationsströme werden.
Anhand spekulativer Diskurse und projektiver Übungen untersucht das Seminar die sozio-räumlichen Strukturen, die 
entstehen, wenn Agilität, ökologische Integration und Reaktionsfähigkeit zu den Grundprinzipien der Stadt werden. 

Erstes Treffen: 26.10.2026
Regeltermin: Montags, 14.00 - 15.30 Uhr
Abgabe/Prüfung: 08.02.2027
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Forschungsseminar/Nachhaltiges Bauen: CO₂ als Entwurfsparameter – 
Klimawirkungen im Bauwesen reduzieren mithilfe von LCA 
1720607, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar vermittelt die Grundlagen der angewandten Ökobilanzierung (LCA) und deren Nutzung zur klimaorientierten 
Bewertung von Bauteilen in der Bestandssanierung. Anhand realer Sanierungsprojekte werden die Treibhauspotenziale von 
Dach-, Außenwand- und Deckenaufbauten untersucht. Dabei werden die grauen Emissionen erhaltener und neu 
eingebrachter Baumaterialien sowie die biogene Kohlenstoffbindung erfasst und miteinander verglichen. Auf diese Weise 
lassen sich CO₂-Hotspots identifizieren und Potenziale zur Emissionsreduktion durch Bestandserhalt und den Einsatz 
biogener Materialien sichtbar machen. Die Bauteilaufbauten werden bilanziert, hinsichtlich ihrer Emissionswirkungen 
entwerferisch optimiert und anschließend zur Gegenüberstellung visualisiert, ausgewertet und diskutiert. Ziel des Seminars 
ist es, die angewandte Ökobilanzierung als Werkzeug zur Entwicklung klimawirksamer Entwurfsstrategien zu nutzen. 
Die Professur Building Science and Technology bietet einen seminarbegleitenden Stegreif zur thermischen Performance der 
untersuchten Bauteilaufbauten an, welcher eine sinnvolle thematische Ergänzung darstellt und deshalb für alle 
Seminarteilnehmenden obligatorisch ist.
Das Seminar kann auch von nur engslisch sprechenden Student:innen besucht werden.
Regeltermin: Fr 11:30 Uhr
Erstes Treffen: 30.10.2026
Abgabe: 12.02.2027
Teilnehmerzahl: 16
Ort: Geb. 11.40, R 026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6AA246163DE44BF6B4F9D900C21D2C9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x330DD7A12D8248FF91F673549731971F
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T 4.74 Teilleistung: Sondergebiete des Planens und Konstruierens [T-ARCH-107396]

Verantwortung: Prof. Dennis Müller
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103653 - Sondergebiete des Planens und Konstruierens

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720506 Planen und Konstruieren: 

Transformation Storchenturm 
Denzlingen Transformation einer 
ehemaligen Kirche und 
Revitalisierung der alten 
Dorfmitte in Denzlingen

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Busse, Sadi, 
Schmeußer, Alves 
Rocha

WS 26/27 1720506 Planen und Konstruieren: 
Reallabor Unsere Aue

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Müller, Huismans, 
Sadi, Schmeußer, 
Süßmann, Bessai, 
Alves Rocha

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Planen und Konstruieren: Transformation Storchenturm Denzlingen Transformation 
einer ehemaligen Kirche und Revitalisierung der alten Dorfmitte in Denzlingen 
1720506, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar „STORCHENTURM“ untersuchen wir die Herausforderungen der strukturellen und funktionalen Transformation 
des Storchenturms, eines sakralen Bauwerks in Denzlingen. Dabei analysieren wir, wie architektonische Strategien und 
innovative Nutzungskonzepte sakrale Räume neu definieren können, ohne ihren historischen und kulturellen Wert zu 
verlieren.
Die Aufgabe besteht darin, eine ganzheitliche architektonische Strategie zu entwickeln, die die räumlichen, materiellen und 
historischen Qualitäten des Storchenturms stärkt, seine architektonische und konstruktive Integrität bewahrt und ihn auf 
einen neuen Lebenszyklus mit erneuerter Funktion und Rolle innerhalb der Denzlinger Gemeinschaft vorbereitet.
Regeltermin: Donnerstagvormittag Geb. 20.40 R240
1. Treffen: Donnerstag, 23.04.2026 - 9:00 Uhr (Seminarraum Bauko, R240)
Zwischenkritik 1: 07.05.2026
Zwischenkritik 2: 25.06.2026
Zwischenkritik 3: 23.07.2026
Endabgabe: 12.08.2026
Teinehmer:innen: 20 Teilnehmer
Bearbeitungsform: 2-er Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Veranstaltungsform: Präsenz
Sprache: Deutsch/Englisch

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE7A2C1568CD94D6A9BEE8434B5958A5C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1DC50B59872E4E26BD5943CADFB7D26D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE7A2C1568CD94D6A9BEE8434B5958A5C
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1.

V Planen und Konstruieren: Reallabor Unsere Aue 
1720506, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar „Reallabor Unsere Aue“ steht die Entwicklung und Umsetzung einer Intervention zur Wiederbelebung 
öffentlicher Stadtplätze in Karlsruhe im Mittelpunkt. 
Öffentliche Räume sind zentrale Orte der Begegnung, Gemeinschaft und gesellschaftlichen Teilhabe. Im Fokus des Seminars 
stehen partizipative Prozesse, um Interventionen zur Aneignung  und gemeinschaftlichen Nutzung öffentlicher Räume 
umzusetzen. Dabei setzen sich die Studierenden mit der Rolle von ArchitektInnen bei der Initiierung, Koordination und 
Umsetzung gesellschaftlich relevanter Entwicklungsprozesse auseinander.
Aufbauend auf einem konkreten Entwurf werden bautechnische, rechtliche und finanzielle Rahmenbedingungen der 
Realisierung erarbeitet. In Kooperation mit der Stadt Karlsruhe und einem lokalen Verein entsteht ein Modell zur Umsetzung 
urbaner Interventionen sowie die Vorbereitung einer Realisierung im Rahmen der Seminarwoche 2027.
Regeltermin: Donnerstagvormittag

Treffen: Donnerstag, 29.10.2026 um 11:30 Uhr, Raum 240

Endabgabe: Donnerstag, 04.03.2027. ab 11:30, Raum 240
TeinehmerInnen: 25, Bearbeitung vorzugsweise in 2er-Gruppen 
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / 2-er Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x1DC50B59872E4E26BD5943CADFB7D26D
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T 4.75 Teilleistung: Sondergebiete des Städtebaus [T-ARCH-107409]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Christian Inderbitzin
Prof. Markus Neppl
Prof. Maurus Schifferli

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-103668 - Sondergebiete des Städtebaus

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731095 Forschungsseminar/

Sondergebiete des Städtebaus: 
Visibility Studies im historischen 
Ensemble Augsburg: Digitale 
Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

SS 2026 1731180 Forschungsseminar: "Future Cities 
- Digital Spaces"

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Engel, Rogge

SS 2026 1731220 Forschungsseminar: Latent 
Habitat

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Klemmer, Schifferli

SS 2026 1731272 Sondergebiete des Städtebaus: 
Der große Katalog

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Inderbitzin, Clauss, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

SS 2026 1731282 Stadt und Wohnen: Architektur 
des Wohnens

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Clauss, Inderbitzin, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1731095 Quartiersanalysen: KI-Workflows 
in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf 
und Visualisierung

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Neppl, Giralt

WS 26/27 1731098 Forschungsseminar/
Sondergebiete des Städtebaus: 
Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane 
Transformation

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

WS 26/27 1731171 Internationaler Städtebau: 
Metropol.X .Nairobi

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Kannen, 
Baratvakili

WS 26/27 1731180 Forschungsseminar: Sehen was 
uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und 
transformieren

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Engel, Rogge

WS 26/27 1731213 Geschichte der Garten- und 
Kulturlandschaft: Denker der 
Landschaft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Ott, 
Mühlbauer

WS 26/27 1731214 Freiraumtypologien: Grossartige 
Gärten

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Viohl, 
Schulte

WS 26/27 1731220 Forschungsseminar: Latent 
Habitat

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Schifferli, Klemmer

WS 26/27 1731280 Typologien des Wohnens: 
Architektur des Wohnens

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x78A398E9A0894D10B18FC74224CD4BDD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6684FBCD97334C0EBC1E8A63B415597A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4DBC4A84204BB98498F326B635B2B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82E2C8ABA36F40CB928F2EC7568D6809
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0400223D36B345788780824C192F4D3F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
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Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Visibility Studies im 
historischen Ensemble Augsburg: Digitale Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen 
1731095, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar untersucht die Sichtbarkeit von Dachstrukturen im historischen Ensemble Augsburg als Grundlage 
für eine präzise stadträumliche Bewertung. Mithilfe digitaler Methoden – 3D‑Stadtmodelle, GIS‑gestützte Sichtfeldanalysen 
und Visibility Studies – werden sichtbare Dachflächen systematisch erfasst. Die Studie entsteht in enger Kooperation mit 
dem BLfD sowie den Stadtplanungsämtern Augsburgs und Landsberg am Lech und dient als Vorstudie zum 
Solarrahmenplan.
Regeltermin: Di 9:45 – 13.00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 21.04.2026, 9:45 Uhr, Geb. 11.40, R015
Abgabe/Prüfung: 11.08.2026
Teilnehmerzahl: 16
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit     

V Forschungsseminar: "Future Cities - Digital Spaces" 
1731180, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Stadträume werden von gesellschaftlichen, rechtlichen und technischen Normen geprägt. Sie sollen die Bedürfnisse von 
Mensch und Umwelt befriedigen, gleichzeitig folgen sie der Logik von Technik und Markt. Sicherheit und Überwachung, 
Freiheit und Macht, Form und Funktion müssen täglich neu verhandelt werden.
Smart Cities versprechen, unser Leben zu verbessern, erfordern jedoch Datenerfassung und Kontrolle. Diese Spannung 
bildet den Ausgangspunkt des Forschungsseminars „Future Cities – Digital Spaces“ und lädt dazu ein, eigene Positionen zur 
Gestaltung von Stadträumen zu definieren und in räumlichen Szenarien zu erforschen.
Das Seminar ist eingebunden in das Forschungsprojekt C2C und findet unregelmäßig und nach Vereinbarung statt.
 
Regeltermin:             unregelmäßig
1.Treffen:                  Di, 21.04.2026, 14:00 Uhr, online
Abgabe/Prüfung:     18.08.2026
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Forschungsseminar: Latent Habitat 
1731220, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Seminar untersucht KI als Entwurfsmedium: nicht als illustratives Werkzeug, sondern als operative Schnittstelle 
zwischen Sprache, Bild und räumlicher Vorstellung. Prompts generieren und variieren Bildräume, deren Ergebnisse offene 
Impulse für Denken, Skizzieren und Zeichnen liefern. KI wird als Forschungsfeld verstanden. Zufall, Randomisierung, 
Unschärfen und Verschiebungen dienen als produktive Impulse, Abweichungen und Überlagerungen regen neue räumliche 
Hypothesen an. In aufeinander folgenden Aufgaben werden unterschiedliche Strategien wie Gegensätze, Zustände oder 
Handlungen als konzeptionelle Operatoren erprobt. Ziel ist die Untersuchung des Entwurfsprozesses als dynamisches 
Zusammenspiel von Präzision, visueller Exploration, Zufall und räumlicher Übersetzung. KI fungiert so als Experimentierfeld 
für neue Arbeitsweisen und konzeptionelle Positionen an der Schnittstelle von Architektur und Landschaft.
Ausgabe und Einführung: 05.05.2026, 17:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: 19.05.2026/09.06.2026/23.06.2026/30.06.2026/07.07.2026 jeweils 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Abgabe: 18.07.2026, 24:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: 15 (fix für Studierende Master THINKING GARDEN) + 20
Kosten: Programmlizenz ca. € 25.00

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x78A398E9A0894D10B18FC74224CD4BDD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6684FBCD97334C0EBC1E8A63B415597A
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V Sondergebiete des Städtebaus: Der große Katalog 
1731272, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Ein Haus kann nicht nur mit Plänen vorgezeichnet werden, sondern lässt sich ebenso mit Listen beschreiben. Bauteillisten 
für Türen, Fenster, Farben und Oberflächen sowie viele weitere Bauteile geben ein geplantes oder bestehendes Gebäude 
wieder. Bei der Summe all dieser Listen kann man von einem Bauteilkatalog sprechen. Im Seminar nehmen wir die 
bevorstehende Instandsetzung der Fakultät für Architektur zum Anlass einen solchen Bauteilkatalog zu erstellen. Er bildet 
als Bestandsaufnahme die Grundlage für Projektionen in die Zukunft: Was kann wie gepflegt und repariert werden? Welche 
Bauteile sind nicht mehr tauglich und müssen ersetzt werden? Zur Instandsetzung, Wartung und Reparatur sind solche 
Kataloge unverzichtbare Werkzeuge.
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr,
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15

V Stadt und Wohnen: Architektur des Wohnens 
1731282, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar Architektur des Wohnens möchten wir im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage nachgehen, welche 
räumlichen, konstruktiven und gesellschaftlichen Eigenschaften die Räume prägen und wandeln, in denen wir wohnen. Die 
Analysen sollen nicht nur einer typologischen Einordnung mittels Grundrissen dienen, sondern vertiefen auch explizit 
aussergewöhnliche Orte und Elemente innerhalb ausgewählter Wohnungen oder Häuser. Durch die Untersuchung von 
spezifischen Situationen, wie zum Beispiel dem Anschlag und der Öffnungsart einer Tür, wollen wir diskutieren was eine gute 
Wohnung ausmacht und wie dies zu beschreiben ist. Welchen Einfluss haben Konstruktion, Bauweise und Material auf 
räumliche Zusammenhänge?
Die Ergebnisse der Seminarreihe werden nach und nach in einer großen Sammlung beispielhafter Wohnbauten 
dokumentiert.
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr,
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15

V
Quartiersanalysen: KI-Workflows in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf und Visualisierung 
1731095, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die rasante Entwicklung der künstlichen Intelligenz in Form von text- und bildgenerierenden Modellen eröffnet auch in der 
Stadtplanung neue Möglichkeiten der Projektbearbeitung. Im Rahmen dieses Seminars werden entlang eines 
exemplarischen Projektablaufs ausgewählte Aufgabenpakete KI-unterstützt bearbeitet: Ausgehend von der 
Grundlagenermittlung, über die Quartiersanalyse, bis hin zur Entwurfsunterstützung durch die Erstellung von Lageplänen 
und Visualisierungen.
Ziel ist es, verschiedene KI-Methoden und -Werkzeuge kennenzulernen und anhand konkreter Aufgabenstellungen zu 
erproben. Dabei wird vermittelt, wie KI durch geeignete Vorgaben und Freiheitsgrade gezielt gesteuert werden kann, um den 
Entwurfsprozess wirkungsvoll zu unterstützen. Im Fokus steht dabei weniger das einzelne Ergebnis, sondern vielmehr das 
gemeinsame Experimentieren und Entwickeln effektiver Workflows.
Regeltermin: Mi, 9:45-11:15 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 28.10.2026
Abgabe/Prüfung: 03.02.2027
Bearbeitungsform: 2er-Gruppen
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4DBC4A84204BB98498F326B635B2B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x82E2C8ABA36F40CB928F2EC7568D6809
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
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V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane Transformation 
1731098, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Wie lassen sich urbane Phänomene, Atmosphären und Emotionen systematisch erfassen und räumlich analysieren? 
Aufbauend auf den Forschungsansätzen Urban Emotions und Stadtraumdiagnostik entwickelt ihr eigene Forschungsfragen 
und erprobt Methoden des Participatory Urban Sensing. Nach einer Einführung in die Grundlagen von GIS sammelt, 
dokumentiert und analysiert ihr Bilder, Sounds, Texte und Geodaten im Stadtraum. Mithilfe von KI, Python und räumlichen 
Analysen werden Beobachtungen strukturiert, geclustert und visualisiert. Das Seminar verbindet aktuelle Forschung mit 
innovativen Werkzeugen der Stadtplanung und schafft eine fundierte Grundlage für dateninformierte Entwurfs- und 
Planungsprozesse.

Regeltermin: Di, 9.45–13:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 27.10.2026
Abgabe/Prüfung: 09.03.2027
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Internationaler Städtebau: Metropol.X .Nairobi 
1731171, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Nairobi ist mit offiziell 4.8 Millionen Einwohner:innen die größte Stadt sowie wirtschaftliches und politisches Zentrum 
Kenias. Gegründet 1898 von den Kolonialbehörden Britisch-Ostafrikas als Eisenbahndepot wurde Nairobi mit der 
Unabhängigkeit 1963 zur Hauptstadt der Republik Kenia. In der auch als „Silicon Savannah“ benannten Metropole haben 500 
Start-ups ihren Sitz, aber auch mehrere internationale Organisationen, u.a. die Vereinten Nationen. Gleichzeitig lebt mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung in Slums. In dem Seminar werden verschiedene Aspekte der Hauptstadt, soziale, kulturelle, 
ökonomische, räumliche u.a. kritisch analysiert, kartiert und visualisiert. Das Ergebnis ist ein Atlas der zeitgenössischen 
Stadtlandschaft Nairobis.
Regeltermin:                 Di, 09:45-11:15 Uhr,  Geb. 11.40 R013
1.Treffen:                      Di. 27.10.2026
Abgabe/Prüfung:         Di. 09.03.2027 
Teilnehmerzahl:          12 BA/12 MA 
Bearbeitungsform:     2er Gruppen
Sprache:                    Englisch
Veranstaltungsform: Präsenz

V
Forschungsseminar: Sehen was uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und transformieren 
1731180, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im ländlichen Raum dominiert der PKW zahlreiche Mobilitätsbeziehungen. Es gilt diese zu kontextualisieren, um nachhaltige 
Alternativen zu entwickeln, die das Verkehrsvolumen reduzieren und gleichwertige Lebensverhältnisse sichern. Das Seminar 
arbeitet mit erhobenen Daten und visualisiert Mobilitätsmuster hinsichtlich der Verkehrsmittelwahl verschiedener 
Personengruppen, bezogen auf diverse Quelle-Ziel-Beziehungen. Aufbauend werden Auswirkungen für die räumliche 
Planung und die Angebotsplanung entworfen. Das Seminar ist Teil des interdisziplinären Forschungsprojekts C2C Bridge, das 
die Wirkung geteilter autonomer Mobilität auf die Siedlungsentwicklung untersucht. Es umfasst Blockveranstaltungen sowie 
begleitende Online-Konsultationen.
Regeltermin:             unregelmäßig
1.Treffen:                  Di, 27.10.2026, 11:30 Uhr, online
Abgabe/Prüfung:     09.03.2027
Teilnehmerzahl:       5
Studienschwerpunkt: Städtebau
Sprache:                   deutsch/englisch
Veranstaltungsart:   online/ Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
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V Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft: Denker der Landschaft 
1731213, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Durch das Studium bedeutender Persönlichkeiten und ihrer Werke aus Landschaftsarchitektur, Botanik, Geologie, 
Geographie, Kunst, Philosophie und Städtebau nähern wir uns der Geschichte der Landschaft und der 
Landschaftsarchitektur an. In einem diachronen Prozess werden die Positionen der Protagonisten in Raum und Zeit verortet.
Die Studierenden analysieren deren Hauptwerke anhand grafischer Dokumente und Zitaten. Diese dienen als Grundlage für 
biografische Arbeiten, die als Ergebnissen in einem Referat präsentiert werden.
Ausgabe und Einführung: 28.10.26, 11:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 11:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 9:00 Uhr.
Abgabe/Präsentation: 09.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

V Freiraumtypologien: Grossartige Gärten 
1731214, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Inspiriert von der Suche nach Wahrheit und Sinnhaftigkeit – einer Degli eroici furori  der Gärten – entsteht eine Sammlung 
von Gärten der Welt, die nicht nur eine geographische Bestandsaufnahme ist, sondern eine mnemonische Annäherung an 
die agri cultura als Medium des Denkens. Dieses Konvolut ist mehr als eine Sammlung von Gärten – es ist eine Kartografie 
des Denkens, eine topologische Struktur des Gedächtnisses, die Ordnung in die Vielfalt unterschiedlicher Bedeutungen 
bringt. In ihm werden Gärten nicht nur als physische Räume erfasst, sondern als symbolische Orte, in denen sich 
philosophische, ethnologische, soziale und ästhetische Konzepte verdichten.
Gärten sind Chronisten ihrer Zeit. Sie spiegeln das jeweilige Weltbild, die Beziehung des Menschen zur Natur und deren 
Vorstellung von Schönheit und Ordnung wider. Jeder Garten ist eine in Landschaft übersetzte Idee, eine Verbindung von 
Faktischem und Imaginärem. Die gemeinsam zu erarbeitende und stetig wachsende Sammlung macht diese Beziehungen 
sichtbar – verknüpft botanische Realität mit kultureller Interpretation und eröffnet einen neuen Blick auf die 
unterschiedlichen Ausprägungen, Kulturräume und Zeitepochen unseres Planeten.
Erstes Treffen: 28.10.26, 14:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 14:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 09:00 Uhr
Abgabe/Präsentation: 10.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

V Forschungsseminar: Latent Habitat 
1731220, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Das Seminar untersucht KI als Entwurfsmedium: nicht als illustratives Werkzeug, sondern als operative Schnittstelle 
zwischen Sprache, Bild und räumlicher Vorstellung. Prompts generieren und variieren Bildräume, deren Ergebnisse offene 
Impulse für Denken, Skizzieren und Zeichnen liefern. KI wird als Forschungsfeld verstanden. Zufall, Randomisierung, 
Unschärfen und Verschiebungen dienen als produktive Impulse, Abweichungen und Überlagerungen regen neue räumliche 
Hypothesen an. In aufeinander folgenden Aufgaben werden unterschiedliche Strategien wie Gegensätze, Zustände oder 
Handlungen als konzeptionelle Operatoren erprobt. Ziel ist die Untersuchung des Entwurfsprozesses als dynamisches 
Zusammenspiel von Präzision, visueller Exploration, Zufall und räumlicher Übersetzung. KI fungiert so als Experimentierfeld 
für neue Arbeitsweisen und konzeptionelle Positionen an der Schnittstelle von Architektur und Landschaft.
Ausgabe und Einführung: xx.xx.2026, 17:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026/xx.xx.2026 jeweils 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Abgabe: xx.xx.2026, 24:00 Uhr
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: 15 (fix für Studierende Master THINKING GARDEN) + 20
Kosten: Programmlizenz ca. € 25.00

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0400223D36B345788780824C192F4D3F
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V Typologien des Wohnens: Architektur des Wohnens 
1731280, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar Architektur des Wohnens möchten wir im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage nachgehen, welche 
räumlichen, konstruktiven und gesellschaftlichen Eigenschaften die Räume prägen und wandeln, in denen wir wohnen. Die 
Analysen sollen nicht nur einer typologischen Einordnung mittels Grundrissen dienen, sondern vertiefen auch explizit 
außergewöhnliche Orte und Elemente innerhalb ausgewählter Wohnungen oder Häuser. Durch die Untersuchung von 
spezifischen Situationen, wie zum Beispiel dem Anschlag und der Öffnungsart einer Tür, wollen wir diskutieren, was eine 
gute Wohnung ausmacht und wie dies zu beschreiben ist. Welchen Einfluss haben Konstruktion, Bauweise und Material auf 
räumliche Zusammenhänge?
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr, 
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
1. Treffen: Mi, 28.10.2026 13:30-15:00 Uhr, 
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15
Team: Christian Inderbitzin, Wolfgang Rossbauer, Niklas Nalbach, Sibylle Schmitt, Fabienne Savic, Maximilian von Zepelin
Sprache: Deutsch/ Englisch (Schwerpunkt: Deutsch)
 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
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T 4.76 Teilleistung: Sondergebiete des Städtebaus - Workshop [T-ARCH-108190]

Verantwortung: Prof. Henri Bava
Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Markus Neppl

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-103974 - Sondergebiete des Städtebaus - Workshop

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus  Arbeiten in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten und deren Präsentation. 
Die Dauer der Präsentation beträgt maximal 20 Minuten pro Arbeit.

Voraussetzungen
keine
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T 4.77 Teilleistung: Sondergebiete des Städtebaus 2 [T-ARCH-111792]

Verantwortung: Prof. Henri Bava
Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Prof. Christian Inderbitzin
Prof. Markus Neppl

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-105859 - Sondergebiete des Städtebaus 2

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731095 Forschungsseminar/

Sondergebiete des Städtebaus: 
Visibility Studies im historischen 
Ensemble Augsburg: Digitale 
Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

SS 2026 1731272 Sondergebiete des Städtebaus: 
Der große Katalog

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Inderbitzin, Clauss, 
von Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

WS 26/27 1731095 Quartiersanalysen: KI-Workflows 
in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf 
und Visualisierung

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Neppl, Giralt

WS 26/27 1731098 Forschungsseminar/
Sondergebiete des Städtebaus: 
Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane 
Transformation

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Neppl, Zeile

WS 26/27 1731171 Internationaler Städtebau: 
Metropol.X .Nairobi

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Kannen, 
Baratvakili

WS 26/27 1731180 Forschungsseminar: Sehen was 
uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und 
transformieren

2 SWS Seminar (S) / 🧩 Engel, Rogge

WS 26/27 1731213 Geschichte der Garten- und 
Kulturlandschaft: Denker der 
Landschaft

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Ott, 
Mühlbauer

WS 26/27 1731214 Freiraumtypologien: Grossartige 
Gärten

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Schifferli, Viohl, 
Schulte

WS 26/27 1731280 Typologien des Wohnens: 
Architektur des Wohnens

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, von 
Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4DBC4A84204BB98498F326B635B2B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
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V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Visibility Studies im 
historischen Ensemble Augsburg: Digitale Methoden zur Analyse sichtbarer 
Dachstrukturen 
1731095, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Forschungsseminar untersucht die Sichtbarkeit von Dachstrukturen im historischen Ensemble Augsburg als Grundlage 
für eine präzise stadträumliche Bewertung. Mithilfe digitaler Methoden – 3D‑Stadtmodelle, GIS‑gestützte Sichtfeldanalysen 
und Visibility Studies – werden sichtbare Dachflächen systematisch erfasst. Die Studie entsteht in enger Kooperation mit 
dem BLfD sowie den Stadtplanungsämtern Augsburgs und Landsberg am Lech und dient als Vorstudie zum 
Solarrahmenplan.
Regeltermin: Di 9:45 – 13.00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 21.04.2026, 9:45 Uhr, Geb. 11.40, R015
Abgabe/Prüfung: 11.08.2026
Teilnehmerzahl: 16
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit     

V Sondergebiete des Städtebaus: Der große Katalog 
1731272, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Ein Haus kann nicht nur mit Plänen vorgezeichnet werden, sondern lässt sich ebenso mit Listen beschreiben. Bauteillisten 
für Türen, Fenster, Farben und Oberflächen sowie viele weitere Bauteile geben ein geplantes oder bestehendes Gebäude 
wieder. Bei der Summe all dieser Listen kann man von einem Bauteilkatalog sprechen. Im Seminar nehmen wir die 
bevorstehende Instandsetzung der Fakultät für Architektur zum Anlass einen solchen Bauteilkatalog zu erstellen. Er bildet 
als Bestandsaufnahme die Grundlage für Projektionen in die Zukunft: Was kann wie gepflegt und repariert werden? Welche 
Bauteile sind nicht mehr tauglich und müssen ersetzt werden? Zur Instandsetzung, Wartung und Reparatur sind solche 
Kataloge unverzichtbare Werkzeuge.
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr,
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15

V
Quartiersanalysen: KI-Workflows in der Stadtplanung: Effiziente 
Methoden für Analyse, Entwurf und Visualisierung 
1731095, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Die rasante Entwicklung der künstlichen Intelligenz in Form von text- und bildgenerierenden Modellen eröffnet auch in der 
Stadtplanung neue Möglichkeiten der Projektbearbeitung. Im Rahmen dieses Seminars werden entlang eines 
exemplarischen Projektablaufs ausgewählte Aufgabenpakete KI-unterstützt bearbeitet: Ausgehend von der 
Grundlagenermittlung, über die Quartiersanalyse, bis hin zur Entwurfsunterstützung durch die Erstellung von Lageplänen 
und Visualisierungen.
Ziel ist es, verschiedene KI-Methoden und -Werkzeuge kennenzulernen und anhand konkreter Aufgabenstellungen zu 
erproben. Dabei wird vermittelt, wie KI durch geeignete Vorgaben und Freiheitsgrade gezielt gesteuert werden kann, um den 
Entwurfsprozess wirkungsvoll zu unterstützen. Im Fokus steht dabei weniger das einzelne Ergebnis, sondern vielmehr das 
gemeinsame Experimentieren und Entwickeln effektiver Workflows.
Regeltermin: Mi, 9:45-11:15 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 28.10.2026
Abgabe/Prüfung: 03.02.2027
Bearbeitungsform: 2er-Gruppen
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Forschungsseminar/Sondergebiete des Städtebaus: Participatory Urban Sensing – 
Forschungsseminar für Urbane Transformation 
1731098, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x702CCCB64F774D26BBBC01B384CF8A25
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4DBC4A84204BB98498F326B635B2B1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6A997C844E514E69B0B7ADB4B0ADE252
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x56EC930E3DA54A78A5B1C0D49727F9B1
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Inhalt
Wie lassen sich urbane Phänomene, Atmosphären und Emotionen systematisch erfassen und räumlich analysieren? 
Aufbauend auf den Forschungsansätzen Urban Emotions und Stadtraumdiagnostik entwickelt ihr eigene Forschungsfragen 
und erprobt Methoden des Participatory Urban Sensing. Nach einer Einführung in die Grundlagen von GIS sammelt, 
dokumentiert und analysiert ihr Bilder, Sounds, Texte und Geodaten im Stadtraum. Mithilfe von KI, Python und räumlichen 
Analysen werden Beobachtungen strukturiert, geclustert und visualisiert. Das Seminar verbindet aktuelle Forschung mit 
innovativen Werkzeugen der Stadtplanung und schafft eine fundierte Grundlage für dateninformierte Entwurfs- und 
Planungsprozesse.

Regeltermin: Di, 9.45–13:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 27.10.2026
Abgabe/Prüfung: 09.03.2027
Teilnehmerzahl: 14
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Internationaler Städtebau: Metropol.X .Nairobi 
1731171, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Nairobi ist mit offiziell 4.8 Millionen Einwohner:innen die größte Stadt sowie wirtschaftliches und politisches Zentrum 
Kenias. Gegründet 1898 von den Kolonialbehörden Britisch-Ostafrikas als Eisenbahndepot wurde Nairobi mit der 
Unabhängigkeit 1963 zur Hauptstadt der Republik Kenia. In der auch als „Silicon Savannah“ benannten Metropole haben 500 
Start-ups ihren Sitz, aber auch mehrere internationale Organisationen, u.a. die Vereinten Nationen. Gleichzeitig lebt mehr 
als die Hälfte der Bevölkerung in Slums. In dem Seminar werden verschiedene Aspekte der Hauptstadt, soziale, kulturelle, 
ökonomische, räumliche u.a. kritisch analysiert, kartiert und visualisiert. Das Ergebnis ist ein Atlas der zeitgenössischen 
Stadtlandschaft Nairobis.
Regeltermin:                 Di, 09:45-11:15 Uhr,  Geb. 11.40 R013
1.Treffen:                      Di. 27.10.2026
Abgabe/Prüfung:         Di. 09.03.2027 
Teilnehmerzahl:          12 BA/12 MA 
Bearbeitungsform:     2er Gruppen
Sprache:                    Englisch
Veranstaltungsform: Präsenz

V
Forschungsseminar: Sehen was uns bewegt - Mobilitätsmuster 
visualisieren, verstehen und transformieren 
1731180, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im ländlichen Raum dominiert der PKW zahlreiche Mobilitätsbeziehungen. Es gilt diese zu kontextualisieren, um nachhaltige 
Alternativen zu entwickeln, die das Verkehrsvolumen reduzieren und gleichwertige Lebensverhältnisse sichern. Das Seminar 
arbeitet mit erhobenen Daten und visualisiert Mobilitätsmuster hinsichtlich der Verkehrsmittelwahl verschiedener 
Personengruppen, bezogen auf diverse Quelle-Ziel-Beziehungen. Aufbauend werden Auswirkungen für die räumliche 
Planung und die Angebotsplanung entworfen. Das Seminar ist Teil des interdisziplinären Forschungsprojekts C2C Bridge, das 
die Wirkung geteilter autonomer Mobilität auf die Siedlungsentwicklung untersucht. Es umfasst Blockveranstaltungen sowie 
begleitende Online-Konsultationen.
Regeltermin:             unregelmäßig
1.Treffen:                  Di, 27.10.2026, 11:30 Uhr, online
Abgabe/Prüfung:     09.03.2027
Teilnehmerzahl:       5
Studienschwerpunkt: Städtebau
Sprache:                   deutsch/englisch
Veranstaltungsart:   online/ Präsenz

V Geschichte der Garten- und Kulturlandschaft: Denker der Landschaft 
1731213, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x32361141CF1B4E86A9BCDBCB5A9E64B8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x162A3A5C679E4664BF5E973689204096
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6D58BCD7DE0144D383B06D5AF1462AD4
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Inhalt
Durch das Studium bedeutender Persönlichkeiten und ihrer Werke aus Landschaftsarchitektur, Botanik, Geologie, 
Geographie, Kunst, Philosophie und Städtebau nähern wir uns der Geschichte der Landschaft und der 
Landschaftsarchitektur an. In einem diachronen Prozess werden die Positionen der Protagonisten in Raum und Zeit verortet.
Die Studierenden analysieren deren Hauptwerke anhand grafischer Dokumente und Zitaten. Diese dienen als Grundlage für 
biografische Arbeiten, die als Ergebnissen in einem Referat präsentiert werden.
Ausgabe und Einführung: 28.10.26, 11:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Besprechungen: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 11:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 9:00 Uhr.
Abgabe/Präsentation: 09.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

V Freiraumtypologien: Grossartige Gärten 
1731214, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Inspiriert von der Suche nach Wahrheit und Sinnhaftigkeit – einer Degli eroici furori  der Gärten – entsteht eine Sammlung 
von Gärten der Welt, die nicht nur eine geographische Bestandsaufnahme ist, sondern eine mnemonische Annäherung an 
die agri cultura als Medium des Denkens. Dieses Konvolut ist mehr als eine Sammlung von Gärten – es ist eine Kartografie 
des Denkens, eine topologische Struktur des Gedächtnisses, die Ordnung in die Vielfalt unterschiedlicher Bedeutungen 
bringt. In ihm werden Gärten nicht nur als physische Räume erfasst, sondern als symbolische Orte, in denen sich 
philosophische, ethnologische, soziale und ästhetische Konzepte verdichten.
Gärten sind Chronisten ihrer Zeit. Sie spiegeln das jeweilige Weltbild, die Beziehung des Menschen zur Natur und deren 
Vorstellung von Schönheit und Ordnung wider. Jeder Garten ist eine in Landschaft übersetzte Idee, eine Verbindung von 
Faktischem und Imaginärem. Die gemeinsam zu erarbeitende und stetig wachsende Sammlung macht diese Beziehungen 
sichtbar – verknüpft botanische Realität mit kultureller Interpretation und eröffnet einen neuen Blick auf die 
unterschiedlichen Ausprägungen, Kulturräume und Zeitepochen unseres Planeten.
Erstes Treffen: 28.10.26, 14:00 Uhr Einführung (Geb. 11.40, R 126)
Zwischenkritiken: 11.11.2026/25.11.2026/09.12.2026/13.01.2027/27.01.2027
jeweils ab 14:00 Uhr
10.02.2027/03.03.2027 jeweils ab 09:00 Uhr
Abgabe/Präsentation: 10.03.2027 ab 08:00 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 12

V Typologien des Wohnens: Architektur des Wohnens 
1731280, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar Architektur des Wohnens möchten wir im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage nachgehen, welche 
räumlichen, konstruktiven und gesellschaftlichen Eigenschaften die Räume prägen und wandeln, in denen wir wohnen. Die 
Analysen sollen nicht nur einer typologischen Einordnung mittels Grundrissen dienen, sondern vertiefen auch explizit 
außergewöhnliche Orte und Elemente innerhalb ausgewählter Wohnungen oder Häuser. Durch die Untersuchung von 
spezifischen Situationen, wie zum Beispiel dem Anschlag und der Öffnungsart einer Tür, wollen wir diskutieren, was eine 
gute Wohnung ausmacht und wie dies zu beschreiben ist. Welchen Einfluss haben Konstruktion, Bauweise und Material auf 
räumliche Zusammenhänge?
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr, 
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
1. Treffen: Mi, 28.10.2026 13:30-15:00 Uhr, 
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15
Team: Christian Inderbitzin, Wolfgang Rossbauer, Niklas Nalbach, Sibylle Schmitt, Fabienne Savic, Maximilian von Zepelin
Sprache: Deutsch/ Englisch (Schwerpunkt: Deutsch)
 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3B1A9457C5CE402889D30F1713B41012
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
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T 4.78 Teilleistung: Sondergebiete von Digital Design and Fabrication [T-ARCH-111791]

Verantwortung: Prof. Moritz Dörstelmann
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105858 - Sondergebiete von Digital Design and Fabrication

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720807 Digital Design and Fabrication: 

Earth-Willow Transfer Project 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann

SS 2026 1720808 Digital Design and Fabrication: 
Designing Robotic Workflows for 
Circular Construction in Ghana 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann, Fuentes 
Quijano

WS 26/27 1720807 Digital Design and Fabrication: 
Rubble Reassembled: Adaptive 
digital Fabrication for reclaimed 
Debris Hybrid Construction 
(Dörstelmann)

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Dörstelmann, 
Feldmann, Sarıyılmaz 
Çuvalcı

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Präsentation im Rahmen der Lehrveranstaltung

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Digital Design and Fabrication: Earth-Willow Transfer Project (Dörstelmann) 
1720807, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar „Erde-Weide-Transferprojekt“ bietet Einblicke in den Prozess des Forschungstransfers in die Praxis. Im 
Mittelpunkt des Seminars stehen zwei Hauptaspekte: die Einrichtung der Serienfertigung dieser Hybridbauteile sowie die 
Produktion der Erde-Weide-Hybridplattenelemente mithilfe des eigens entwickelten robotergestützten 
Fertigungsverfahrens. Im Seminar arbeiten die Studierenden an verschiedenen Aspekten der Entwicklung eines 
automatisierten digitalen Fertigungsprozesses.
Es gibt keine ausdrücklichen Voraussetzungen für die Teilnahme, allerdings werden im Laufe des Seminars die theoretischen 
Grundlagen bestimmter digitaler Arbeitsabläufe erklärt.
08.05.26 – 15.08.26
Prüfung: 30.09.26 (deadline for submitting documentation)
Place: DDF_Lab, Hardeckstraße 2a

V
Digital Design and Fabrication: Designing Robotic Workflows for Circular 
Construction in Ghana (Dörstelmann) 
1720808, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB709C43B3E9346F6B545E74BEC10E18C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE76885B744ED4D70828DDCD617A9A36E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9151CB354BFF4EFD9437A2574511BA91
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB709C43B3E9346F6B545E74BEC10E18C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE76885B744ED4D70828DDCD617A9A36E
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Inhalt
Dieses Seminar trägt zum laufenden Forschungsprojekt RENABUMA bei, das zirkuläre Bausysteme auf Basis natürlicher 
Materialien und digital unterstützter Fertigung für die Anwendung in Ghana entwickelt. Die Studierenden wirken an der 
Gestaltung und Prototypisierung vorgefertigter modularer Bauelemente mit einem Industrieroboterarm mit und übertragen 
Materiallogiken in parametrische Modelle sowie robotische Fertigungsabläufe. Der Fokus liegt auf der Entwicklung robuster, 
anpassungsfähiger Konstruktionstechniken, die vom Robotiklabor in die praktische Umsetzung überführt werden können. 
Ziel ist es, digitale Fertigung, Materialforschung und Baupraxis vor Ort durch die Entwicklung skalierbarer, lokal 
anwendbarer Bautechnologien zu verbinden.
1. Treffen: in vorheriger Absprache
Abgabe/Prüfung: 15.08.2026

V
Digital Design and Fabrication: Rubble Reassembled: Adaptive digital Fabrication for 
reclaimed Debris Hybrid Construction (Dörstelmann) 
1720807, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Dieses Seminar untersucht, wie adaptive digitale Fertigung die Wiederverwendung von heterogenem Bauschutt in hybriden 
Naturbausystemen, durch biogene Materialien, ermöglichen kann. Anstatt Materialvariabilität als Einschränkung zu 
betrachten, wird erforscht, wie geometrische, materialbezogene und strukturelle Eigenschaften von Bauschutt 
unterschiedliche Fertigungsstrategien beeinflussen. Durch digitale Materialcharakterisierung, experimentelle Fertigung und 
prototypische Entwicklung wird untersucht, wie adaptive Fertigungsworkflows unregelmäßige, wiedergewonnene Materialien 
in skalierbare hybride Bausysteme überführen. Damit leistet das Seminar einen Beitrag zum Diskurs über digitale 
Vernakularität, zirkuläres Bauen und materialadaptive Fertigungsprozesse.
Erstes Treffen: Freitag, 30.10.2026
Räume:   DDF – Digital Circular Construction Research Lab, Hardeckstraße 2a, 76185 KA
Zeitplan: 9:45 – 13.00
Prüfung: 12.03.2027

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9151CB354BFF4EFD9437A2574511BA91
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T 4.79 Teilleistung: Stadtbaugeschichte [T-ARCH-111793]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Joaquín Medina Warmburg
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105860 - Stadtbaugeschichte

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1741384 Architektur und Stadt im Film: 

Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Sinfonien der 
Großstadt - Berlin (Teil IV)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg

SS 2026 1741385 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Unbuilt 
Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Die Stadt im 
Wald. Das Siedlungsprojekt 
Waldstadt in Karlsruhe und Karl 
Selgs Konzept der Geo Urbanik

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

SS 2026 1741390 Historische Bauforschung _Freie 
Studienarbeit

2 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

SS 2026 1741391 Digitale Werkzeuge und 
Methoden: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: GESTALTUNG 
NACH KATALOG: Ornamentale 
Systeme und architektonische 
Komposition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

SS 2026 1741394 Angewandte Historische 
Bauforschung _ Übung: Summer 
School Kloster Heilig Kreuztal

2 SWS Exkursion (EXK) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741359 Angewandte Historische 
Bauforschung: Die Pergola des 
Botanischen Gartens Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741381 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Vom Bauen 
und Brauen in Karlsruhe: Die 
Industrialisierung und 
Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung 
auf die städtische Infrastruktur im 
19. und 20. Jahrhundert

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

WS 26/27 1741382 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: World 
Games_BACK TO THE FUTURE

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Busse

WS 26/27 1741383 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study: 
Günther-Klotz-Anlage

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD0C28C2C021241DA8439A0C2313FDBB9
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x36664274C4024FC4AD29122CD7703380
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
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WS 26/27 1741384 Umweltgeschichte der 
Architektur: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Exhibition 
Design: Unbuilt Karlsruhe

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Garrido

WS 26/27 1741387 Kulturlandschaftsgeschichte: 
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Medina Warmburg, 
Silvestri

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einem ca. 30minütigen Referat und dessen schriftlicher Ausarbeitung. Bei 
einzelnen Veranstaltungen kann sie auch aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung bestehen.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Architektur und Stadt im Film: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Sinfonien 
der Großstadt - Berlin (Teil IV) 
1741384, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als maßgebliches Medium der Moderne sind im Film die urbanen Lebensformen und die dazugehörigen Architekturen 
kritisch reflektiert worden. In der vierten Ausgabe unserer Filmreihe widmen wir uns den filmischen Darstellungen der Stadt 
Berlin und ihrer Architektur entlang des wechselvollen 20. Jahrhunderts. Ausgangspunkt wird die Auseinandersetzung mit 
den architektonischen Formen und Inhalten von Walter Ruttmann Film „Die Sinfonie der Großstadt“ (1927). Die weiteren 
Filme der Reihe erweitern das Spektrum der für Berlin charakteristischen architektonischen Merkmale und der damit 
einhergehenden diversen sozialen Lebensformen. Im Anschluss an den jeweils gezeigten Film erfolgt eine offene 
Diskussionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architekturrelevanten Themen zu 
eröffnen. Eine Anrechnung des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung 
eines Filmabends.
Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende (6 Bachelor, 6 Master, 2 KG ), für interessiertes Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Die Stadt 
im Wald. Das Siedlungsprojekt Waldstadt in Karlsruhe und Karl Selgs Konzept der 
Geo Urbanik 
1741387, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die DNA der Stadt Karlsruhe ist seit ihrer Gründung untrennbar mit ihrer Lage im Hardtwald und zugleich mit dessen 
partieller Rodung verbunden. An diese historisch-topografische Besonderheit knüpfte Karl Selg in den 1950er-Jahren an, als 
er im Osten Karlsruhes eine neue Trabantensiedlung entwickelte. Ziel war die Schaffung dringend benötigten, neuen und 
bezahlbaren Wohnraums in der Nachkriegszeit. Eng verknüpft ist das Projekt mit neuen Konzepten eines orts- und 
natursensiblen Städtebaus sowie mit der von Selg erdachten „Geo-Urbanik“.
Im Seminar soll dieses Projekt mit seinen Ideen anhand eines umfangreichen Archivkonvoluts im saai diskutiert, analysiert 
und kritisch vermittelt werden. Wir werden originale Planunterlagen und Manuskripte Karl Selgs untersuchen und 
versuchen, das Projekt vor dem Horizont des Nachkriegsstädtebaus zu verorten. Zudem soll eine experimentelle Antwort auf 
die Frage gegeben werden, ob und wie Stadt und Wald gemeinsam gedacht werden können.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 30.09.2026 
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Historische Bauforschung _Freie Studienarbeit 
1741390, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBF81499B1DE74FB0BE3CB8F39B7F92FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x95E5969B8EFA442E9EF0EF3879B1BB39
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x173D1F9096EF4BEB853B122A107CF0B7
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Inhalt
Die Transformation vorhandener Bauwerke im Spannungsfeld von erhalten und erneuern bewusst zu gestalten, verlangt die 
grundlegende Kenntnis über das Vorhandene, dessen Zustand und Geschichte sowie das Wissen um das methodische 
Vorgehen innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den Baubestand zu formen. Diese setzt eine grundlegende Erfassung, 
Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei gewählten Objekt wird anhand einer 
Bauwerkserfassung und -erkundung von Archivalien, Bestandsplänen sowie der Bau- und Veränderungsgeschichte der 
heutige Zustand und die Möglichkeiten von zukünftigen Nutzungskonfigurationen analysiert.
1.Treffen:  Mi 22.04.2026, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Prüfung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas, mehrteilige Hausarbeit 
Abgabe 30.09.2026
Teilnehmerzahl: 8 Master, 8 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung _ Übung: Summer School Kloster Heilig 
Kreuztal 
1741394, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Exkursion (EXK)
Präsenz

Inhalt
Die Kompetenz denkmalgeschützten Gebäudebestand in seiner Substanz zu erhalten und zukunftsfähig weiterzuentwickeln 
im Spannungsfeld von erhalten und erneuern und dieses bewusst zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen innerhalb 
der Bauwerkserkundung und Erfassung sowie der unterschiedlichen Strategien den Baubestand zu formen. Diese setzt eine 
grundlegende Erfassung, Analyse und Bewertung der vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer School wird der 
„Lange Bau“ des Klosters in Heilig Kreuztal im Rahmen einer zehntägigen Summer School mit digitalem Aufmass der 
Baukonstruktion und einer Schadenskartierung untersucht sowie die Bau- und Veränderungsgeschichte anhand von 
Archivalien, Bestandsplänen recherchiert und mit denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.
Bewerbung nicht über Campus Plus. Bewerbung bis zum 06.03.2026 bei der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste 
Stuttgart.
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
Pflichtexursion 19.-25.07.2026
Prüfung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas
Offen für Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe
 

V
Angewandte Historische Bauforschung: Die Pergola des Botanischen Gartens 
Karlsruhe 
1741359, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die Pergola im Botanischen Garten Karlsruhe, eine Eisen- und Gusseisenkonstruktion von 1870/71, wurde als italienischer 
Garten von Karl Joseph Berckmüller (1800-1879) errichtet. Die ehemals verglaste Konstruktion steht seit 80 Jahren frei 
bewittert. Fehlende Wartung und Pflege sind Grund für den aktuellen Auseinanderbau und die restauratorische 
Überarbeitung.
Nach Recherche und Auswertung vorhandener Archivalien gilt es ein Wiedererrichtungs- und Erhaltungskonzept zu 
erarbeiten. Im Ergebnis ist ein gestalterischer Entwurf für eine neue, separate Einhausung, mit Schwerpunkt auf die künftige 
Wasserführung, zu erarbeiten. Zudem soll die Anpassung des Hirschgangs an gegenwärtige Anforderungen untersucht 
werden. Interdisziplinäres Seminar in Kooperation mit der Landesdenkmalpflege Baden-Württemberg.
Prüfung /Abgabe: Analyse/Zeichnungen und Präsentation eines Themas. Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 6 Bachelor

V

Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Vom 
Bauen und Brauen in Karlsruhe: Die Industrialisierung und Kommerzialisierung des 
Brauwesens und seine Auswirkung auf die städtische Infrastruktur im 19. und 20. 
Jahrhundert 
1741381, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEAB5F01FC9074F038F45559B1FDA94DC
https://www.abk-stuttgart.de/news/summer-school-denkmalpflege-2026-im-kloster-heiligkreuztal/
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC648A426671B4094B4C34C384B5BE25F
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD204D2FEBD4E4D418774D37D4789A431
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Inhalt
Das Brauereiwesen versorgte Stadtbewohner nicht nur mit einem Genussmittel der Fest- und Feierabendkultur, sondern 
auch mit sauberem Trinkwasser. Im 19. Jahrhundert entwickelte es sich in Karlsruhe zu einem Industriezweig, der mit 
wachsender Nachfrage zum industriellen Wachstum beitrug und mit Moninger oder Printz zunehmend in die Vorstädte 
ausgriff. Zu seinem komplexen Versorgungssystem zählen Wasser- und Verkehrserschließung, eigene Mälzereien, Hopfen-, 
Eis- und Hefeproduktion, Lagermöglichkeiten (Fässer, Flaschen, Hallen) sowie der Vertrieb über Verkaufsstände, Kioske und 
Wirtshäuser. Im Spannungsfeld von Umwelt-, Technik- und Sozialgeschichte soll anhand von Archivmaterial das komplexe 
Infrastrukturnetz der Karlsruher Brauereigeschichte in seinen Produktions- und Konsumkonjunkturen nachvollzogen 
werden.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
World Games_BACK TO THE FUTURE 
1741382, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die World Games, die Spiele der nicht-olympischen Sportarten, zählen weltweit zu den größten Multisportveranstaltungen. 
Alle vier Jahre treten Sportler*innen aus der ganzen Welt in mehr als 30 Disziplinen gegeneinander an. Karlsruhe ist im Jahr 
2029 nach 30 Jahren zum 2. Mal Austragungsort der Wettkämpfe.
Im Seminar nehmen wir Bezug zu den XIII. World Games 2029 und deren Austragungsstätten. Im Mittelpunkt steht die 1983 
errichtete Europahalle mit dem angrenzenden Sportpark, die als Zentrum der Spiele diente. Weitere Orte waren u.a. das 
Fächerbad, der Turmberg, die Stadthalle und der Rheinhafen. Neben den architektonischen Objekten wird auch der 
geschichtliche Kontext erschlossen, analysiert und aufgearbeitet. Die erarbeiteten Inhalte fließen in eine Ausstellung 2029 
ein.
In Kooperation mit dem Stadtarchiv.
Abgabe/Prüfung: Analyse, Zeichnungen und Präsentation eines Themas Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und 
Zusammenstellung von Leitfragen für die Diskussion im Seminar.
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Case 
Study: Günther-Klotz-Anlage 
1741383, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Die von Johannes Jakubeit entworfene Günther-Klotz-Anlage ist ein 18 Hektar großer öffentlicher Park im Südwesten von 
Karlsruhe, der zwischen 1976 und 1985 angelegt wurde. Ihre markante künstliche Topografie – aus Aushub und Bauschutt 
geformte Hügel von bis zu 15 Metern Höhe – verwandelte eine ehemals flache Ackerfläche in eine Landschaft für Sport, 
Erholung und öffentliche Großveranstaltungen.
Dieses Seminar betrachtet die Günther-Klotz-Anlage als vielschichtiges Stadt- und Landschaftsprojekt und untersucht ihre 
Entstehung, ihre Entwicklung sowie ihre städtebauliche Einbettung – nicht als isolierte Grünfläche, sondern als Teil der 
städtischen Infrastruktur. Mithilfe architektonischer Forschungsmethoden und Visualisierungswerkzeuge sowie unter 
Einbeziehung von Archivmaterial, kartografischen Unterlagen und Daten aus der Vor-Ort-Analyse untersuchen die 
Studierenden die Wechselwirkungen zwischen Landschaftsgestaltung, Infrastruktur, Freizeitnutzung und Stadtgeschichte, 
um eine urbane Biografie des Parks zu erarbeiten.
Abgabe/Prüfung: Präsentation und Hausarbeit bis 31.03.2027
Teilnehmerzahl: 3 Master Architektur
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Umweltgeschichte der Architektur: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: 
Exhibition Design: Unbuilt Karlsruhe 
1741384, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xF37F5ABB63DC48929E4C6AB916CEB7FD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x96BAFC9C2AE64BCFB0DAA11B0A23B172
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xCD2C7D7E03F04E28910793EEE8206DDB
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Inhalt
Der Lehrstuhl für Bau- und Architekturgeschichte wird die Ausstellung Unbuilt Karlsruhe  präsentieren — eine kuratorische 
Erkundung unrealisierter Entwürfe, die die Stadt geprägt haben oder hätten prägen können. Dieses Seminar widmet sich der 
Gestaltung dieser Ausstellung.
Die Ausstellung wird ein umfangreiches Arbeitskorpus vorstellen: Archivrecherchen, architektonische Rekonstruktionen und 
3D-Visualisierungen unrealisierter Projekte aus drei Jahrhunderten Karlsruher Stadtgeschichte.
Die Studierenden arbeiten als Kuratoren und Ausstellungsgestalter und entwickeln Raumkonzept, Präsentationssysteme, 
grafische Sprache und ergänzende Elemente, um vorhandene Forschungsergebnisse in ein kohärentes und ansprechendes 
Erlebnis für die Öffentlichkeit zu übersetzen. Die zentrale Frage ist, wie eine Stadt vermittelt werden kann, die hätte sein 
können.
Das abschließende Ergebnis wird eine öffentliche Ausstellung im Mai 2027 im Architektur Schaufenster in Karlsruhe sein.
Abgabe/Prüfung: Präsentation  31.03.2027
Teilnehmerzahl 7 Bachelor /, 3 Master/ 6 Kunstgeschichte Studierende
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V
Kulturlandschaftsgeschichte: Architekturgeschichte/Stadtbaugeschichte: Von Manila 
nach Lima: Globaler Barock 
1741387, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar eröffnet eine vertiefte Auseinandersetzung mit barocker Architektur des 17.–19. Jahrhunderts jenseits der 
traditionellen Kernländer. Ausgangspunkt ist die in der Frühen Neuzeit einsetzende Globalisierung, die durch koloniale 
Machtbestrebungen, Handelsnetze und den Jesuitenorden eine transkulturelle Zirkulation von Architekturwissen 
ermöglichte. Dazu gehören etwa die Vizekönigreiche des spanischen Imperiums, insbesondere Peru, die Philippinen sowie 
Süditalien/Sizilien oder dezentrale Regionen der Habsburgermonarchie als Kontaktzonen. Hier trafen lokale Bautraditionen 
auf koloniale Herrschaftskonzepte und führten zu einem komplexen und spannungsvollen Wechselverhältnis. Gegenstand 
des Seminars sind thematische Schnitte entlang architekturtheoretischer wie -praktischer, aber auch soziokultureller Fragen 
sowie eine zeichnerisch-analytische Auseinandersetzung mit den Gegenständen.
Abgabe/Prüfung: Referat und Hausarbeit bis 31.03.2027 
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor/3 Master/5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9843F37545684206B20C235C72FE424A
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T 4.80 Teilleistung: Städtebauliche Entwurfsvertiefung [T-ARCH-111328]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105671 - Entwurf Städtebau

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731061 Städtebauliche 

Entwurfsvertiefung: Former 
Lisnave Shipyards: Recherche, 
Analyse and Publikation (Neppl)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Neppl, Giralt, Haug

SS 2026 1731161 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: 
Ideenwerkstatt Pfinztal

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

SS 2026 1731211 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Garten 
denken (Schifferli)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Zuber, 
Wasik, Viohl

WS 26/27 1731061 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Repertoire 
Stadtquartiere, Typologien und 
Referenzen (Neppl)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Neppl, Krüger, Haug

WS 26/27 1731161 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung: Speculation. 
Transformation. The Future of 
Open Spaces in Vazha-Pshavela 
(Engel)

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Vollmer, 
Lythgoe, Malko

WS 26/27 1731211 Städtebauliche 
Entwurfsvertiefung (Schifferli)

1 SWS Projekt / Seminar 
(PJ/S) / 🗣

Schifferli, Mackintosh, 
Viohl, Schulte

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus semesterbegleitend erbrachten Leistungen zur theoretischen oder praktischen 
Vertiefung des Entwurfsthemas, in der Regel bestehend aus einer Projektarbeit mit zeichnerischer Ausarbeitung deren 
Umfang abhängig von der jeweiligen Aufgabenstellung ist oder aus einem Referat von ca. 15 Minuten Dauer und dessen 
schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von ca. 20 Seiten oder einer gleichwertigen Leistung in Absprache mit dem/der Prüfer/
in.

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Former Lisnave Shipyards: Recherche, 
Analyse and Publikation (Neppl) 
1731061, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3E06299BE6C241F68F76989E86B92C99
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FA7873145D54181B5CDFF4E6B2F00D8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167EC0019DCA496E98B6541444601FA6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x969DCDCC078548488EEBC57CB43A6045
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB9AF70059367402091D308C98DC3AFB7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x739FC0A2F94B46DC9DF333F23E496C43
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3E06299BE6C241F68F76989E86B92C99
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Inhalt
Als Vertiefung des städtebaulichen Masterentwurfs begleiten wir das Projekt mit einer vergleichenden Recherche und 
Analyse ausgewählter internationaler Waterfront-Developments. Untersucht werden deren räumliche Struktur, Typologien, 
Nutzungsmischung und städtebauliche Kennzahlen, um räumliche Prinzipien und übertragbare Strategien für die 
Transformation der ehemaligen Lisnve-Werft herauszuarbeiten. 
Darüber hinaus wird im Rahmen dieser Entwurfsvertiefung eine Dokumentation erstellt, welche die jeweiligen Entwürfe des 
Studios zusammenfassend darstellt. Ziel ist es, die Resultate im Anschluss in einer Print- und Online-Dokumentation zu 
veröffentlichen.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf Städtebau gewählt werden und ist für 
diesen verpflichtend.
Termine: donnerstags, 14:00 Uhr, Geb. 11.40, R015 (die Termine werden während des Seminars bekannt gegeben)
Prüfung: 06.08.2026

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Ideenwerkstatt Pfinztal 
1731161, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Als Verkehrs-, Stadtplaner*- und Architekt*innen sind wir die Expert*innen für die Planung von Siedlungsräumen. Viele 
unsichtbare Herausforderungen des Alltäglichen bleiben uns externen Fachleuten jedoch verborgen. Hier können die 
Bewohner*innen wertvolles Wissen über ihr Wohnumfeld, besondere Konfliktfelder und ortsspezifische Gepflogenheiten 
liefern. In Pfinztal wollen wir das Wissen der „Wohnexpert*innen“ nutzen und im Rahmen eines Workshops vor Ort 
gemeinsam mit Fachleuten, Bürger*innen, Mitgliedern des Arbeitskreises Mobilität u.a. über Bedarfe und Ziele für die 
künftige Entwicklung von Pfinztal diskutieren. Die Ergebnisse des Workshops sollen für die Entwurfsarbeit genutzt werden.
havela, Tbilisi” belegt werden.
Sprache:                   Englisch
Regeltermin:            Do, 14:00 – 16:00 Uhr, 11.40 R013
 1. Treffen:                 Do 23.04.2024, 10 Uhr, 11.40 R013
 Abgabe/Prüfung:     20.08.26
 Bearbeitungsform:  Gruppenarbeit
 Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „Stadt. Land, (Pfinz)Tal. Suburbane 
Regionen neu denken“ belegt werden.

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Garten denken (Schifferli) 
1731211, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die genauen Inhalte werden im Verlauf des Semesters definiert. Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem 
dazugehörigen Entwurf GARTEN DENKEN gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.

V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Repertoire Stadtquartiere, Typologien 
und Referenzen (Neppl) 
1731061, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die Entwicklung von adäquaten Strategien für die Nachnutzung des Klinikareals verlangt nach einer detaillierten 
Auseinander-setzung mit Gebäudetypologien, Grundrissen und Referenzbeispielen.
Offenburg selbst bietet hierfür ein großes Repertoire, aus dem wir in diesem Semester für unseren Entwurf schöpfen 
möchten. Jede Gruppe wird sich in der Vertiefung deshalb mit je einem Offenburger Stadtquartier sowie verschiedenen 
Referenzbeispielen beschäftigen und in Form einer Kurzpräsentation vorstellen. Die gewonnenen Erkenntnisse werden in 
Form eines Katalogs gesammelt und für alle Entwurfsteilnehmer zugänglich gemacht.
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf 1731058 gewählt werden und ist für diesen 
verpflichtend.

Termine: Do, 14:00-15:30 Uhr, Geb.11.40, R015
Prüfung: 25.02.2027

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7FA7873145D54181B5CDFF4E6B2F00D8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x167EC0019DCA496E98B6541444601FA6
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x969DCDCC078548488EEBC57CB43A6045
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V
Städtebauliche Entwurfsvertiefung: Speculation. Transformation. The Future of Open 
Spaces in Vazha-Pshavela (Engel) 
1731161, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Während einer einwöchigen Exkursion nach Tbilisi werden wir uns mit dem räumlichen, kulturellen und sozialen Kontext des 
Quartiers vertraut machen. In einem Workshop sollen in Teams mit Studierenden unserer Partneruniversitäten aus Georgien 
und der Ukraine Szenarien für ausgewählte Freiräume von Vazha-Pshavela erarbeitet und mit lokalen Akteur:innen und 
Fachleuten diskutiert werden. Wir loten Zukunftsoptionen zwischen steigenden Wohnraumbedarfen, neuen 
Nutzungsansprüchen und notwendiger Klimaanpassung aus. Erwartet werden mutige und innovative Ansätze für eine 
resiliente und nachhaltige Transformation der Freiräume im Quartier. Die Ergebnisse werden in einem Booklet dokumentiert 
und bilden eine wichtige Grundlage für die weitere individuelle Entwurfsarbeit.
Regeltermin:            voraussichtlich 19.–26.November 2026
1. Treffen:                 Do 29.10.2026, 10:00 Uhr, Geb. 11.40 R013 
Abgabe/Prüfung:     Do, 17.12.2026
Bearbeitungsform:  Einzelarbeit
Teilnehmerzahl:      14 MA
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem dazugehörigen Entwurf „The Green Superblock.Freiräume neu 
denken in Vazha-Pshavela, Tbilisi” (Engel)belegt werden.
Sprache:                   Englisch

V Städtebauliche Entwurfsvertiefung (Schifferli) 
1731211, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt / Seminar (PJ/S)
Präsenz

Inhalt
Die genauen Inhalte werden im Verlauf des Semesters definiert. Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang mit dem 
dazugehörigen Entwurf GARTEN DENKEN gewählt werden und ist für diesen verpflichtend.
Erstes Treffen: 29.10.26, 10:00 Uhr Einführung, 14:00 Uhr, Anleitung KI-Bild (Geb. 11.40 , R 106)
Abgabe/Präsentation: 25.02.2027 ab 08:00 Uhr

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB9AF70059367402091D308C98DC3AFB7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x739FC0A2F94B46DC9DF333F23E496C43
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T 4.81 Teilleistung: Städtebauliche Typologien [T-ARCH-107374]

Verantwortung: Prof. Markus Neppl
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103632 - Städtebauliche Typologien

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731097 Städtebauliche Typologien: 

Werkstatt Architektur-
Journalismus: Wir schreiben über 
Architektur

4 SWS Seminar (S) / 🗣 Coenen

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der mündlichen Präsentation der Arbeitsergebnisse (Dauer ca. 15 Minuten).

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V
Städtebauliche Typologien: Werkstatt Architektur-Journalismus: Wir schreiben über 
Architektur 
1731097, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das Seminar informiert über Grundlagen und Praxis des Architekturjournalismus. Die Seminarteilnehmer arbeiten als 
Architekturjournalisten. Sie recherchieren unter Anleitung vor Ort und verfassen Beiträge über Architektur, Stadtplanung 
und Denkmalpflege. Dabei werden journalistische Darstellungsformen wie Kritik, Interview und Reportage geübt. Für die 
Recherche werden Exkursionen innerhalb von Karlsruhe sowie nach Ettlingen und Baden-Baden angeboten. Es sind keine 
Vorkenntnisse notwendig. Die besten Texte werden veröffentlicht.
Terminübersicht: https://ulrichcoenen.de/SS26.htm
1. Treffen: 21.04.2026, 17:30 Uhr, Geb. 11.40, R015
Exkursionen: 19.05., 09.06., 20.06. und 30.06.2026     
Abgabe/Prüfung: 18.08.2026
Teilnehmerzahl: 15
Studienschwerpunkt: Städtebau 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31B16F793E7942D48D75A97EE4B14B6C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x31B16F793E7942D48D75A97EE4B14B6C
https://ulrichcoenen.de/SS26.htm
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T 4.82 Teilleistung: Stadttheorie [T-ARCH-107377]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Barbara Engel
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103635 - Stadttheorie

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Wintersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1731172 Stadttheorie/Forschungsseminar: 

Mapping Hambach. Identities in 
Transition

2 SWS Seminar (S) / 🗣 Engel, Böcherer, 
Vollmer

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht jeweils aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im 
Umfang von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Stadttheorie/Forschungsseminar: Mapping Hambach. Identities in Transition 
1731172, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Das rheinische Revier, einst vom Braunkohleabbau geprägt, steht im Zuge des Kohleausstiegs inmitten eines strukturellen 
Wandels. Welche Orte prägen das Bild der Region in den Köpfen der Menschen – welche Folgen ergeben sich für die 
Identität, wenn Orte verschwinden oder umgesiedelt werden? Im Seminar werden unter räumlichen, emotionalen, 
kognitiven und visuellen Aspekten ausgewählte Orte rund um den Hambacher Tagebau betrachtet. Teil des Seminars ist die 
Exkursion ins rheinische Revier, auf der Analysen vor Ort durchgeführt und die Ergebnisse anschließend mit Bürger*innen 
und Expert*innen in der tu!Hambach diskutiert werden. Es ist mit Fahrt- und Reisekosten in Höhe von 100 € zu rechnen.
Regeltermin:             Di, 11:30 – 13:00 h, Geb. 11.40, R013
Exkursion:                voraussichtlich vom 12.06–14.06.2026
1.Treffen:                  Di, 21.4., 11:30 – 13:00 h
Abgabe/Prüfung:     Di 18.08.26
Teilnehmerzahl:      max. 10BA/10MA
Bearbeitungsform:  single / teams of two
Studienschwerpunkt: Städtebau

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF9F2BC7DF8F47B8ACE48F6B97914E30
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF9F2BC7DF8F47B8ACE48F6B97914E30


4 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Stegreife [T-ARCH-107346]

Architektur Master 2021 (M.Sc.) 2021
Modulhandbuch mit Stand vom 20.10.2026 320

T 4.83 Teilleistung: Stegreife [T-ARCH-107346]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103612 - Stegreife

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700053 Stegreif nach freier Wahl Projekt (PRO) / 🗣 Schifferli, Bru, 

Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Klinge, Kaiser, La 
Magna, Neppl, von 
Both

SS 2026 1710110 Stegreif (Frohn): (Inhabiting) 
Unplanned Plans

1 SWS Projekt (PRO) / 🖥 Frohn, Wasel

SS 2026 1710207 Stegreif Borderline(s) 
Investigation #03 (Bru)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kunkel, Bru, Brückner, 
Amon, Ingold

SS 2026 1710380 Stegreif (Craig): Der negative 
Raum

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Craig, Mühlen

SS 2026 1710381 Stegreif (Craig): #Parkmöbel: Mit 
Bäumen träumen

1 SWS Projekt (PRO) Craig, Schelble

SS 2026 1720504 Stegreif: Cycle in Circles – 
Interdisziplinäre 
Tragwerksentwicklung im Holzbau

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Müller, La Magna, 
Bessai, Süßmann, 
Huismans

SS 2026 1720559 Stegreif: wertschau 1 SWS Projekt (PRO) Klinge, Schmidt, 
Weber, Schineis

SS 2026 17207011 Stegreif 
Mehrrichtungsgegenstand

1 SWS Übung (Ü) / 🧩 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 17207012 Stegreif Tensegrity 1 SWS Übung (Ü) / 🧩 von Both, Koch, 
Seiler-Cuesta

SS 2026 1720811 Stegreif (Dörstelmann) 1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann
SS 2026 1720981 Stegreif: freies Thema 1 SWS Projekt (PRO) / 🖥 Wagner
SS 2026 1731166 Stegreif (Engel) – City Concepting 1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Engel
SS 2026 1731266 Stegreif Stadt und Wohnen: 

(Inderbitzin/Clauss): Lauf der 
Murmel

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Nalbach

WS 26/27 1700053 Stegreif nach freier Wahl Projekt (PRO) von Both, Bru, 
Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

WS 26/27 1710113 Stegreif: TBD Projekt (PRO) Frohn
WS 26/27 1710210 Stegreif (Bru): KITE Projekt (PRO) / 🗣 Bru, Amon, Brückner, 

Ingold
WS 26/27 1710312 Stegreif: Seating Steps 

(Hartmann)
1 SWS Projekt (PRO) / 🖥 Hartmann, Coricelli, 

Kadid, Zucchello, 
Vansteenkiste, 
Giubbini

WS 26/27 1710313 Stegreif: From Representation To 
Simulation (Hartmann)

1 SWS Projekt (PRO) / 🖥 Hartmann, Coricelli, 
Kadid, Zucchello, 
Vansteenkiste, 
Giubbini

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDC75DF42F5A24DC2BDDECB0F86CBE3E2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE394D31AC6A54E30BCCE501DB38D28F1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA8C9FCC4DAEB4E10BDDEB942E7CEAEED
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC71154AA36994E7994E869744500E232
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDBE106ED5DFB438F9C24F23667323EDD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7AE3E9DB55B64C6AB0A81797603E779D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x339FDD592D524B39A096FC59E99C4AB8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9122310B8A074F7881BE9990EA2FFE80
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4566FFAF9842B5BADFADAD2CF779E2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3F61AD23717A42E4BFCA57958C17FCB8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x063BB2675E0945CBA79045B315313F19
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA346EDBA1498403C992A8EA2E015F107
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9279C4A1AB374B348F407706B6855D5E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD4DC0A4973F40BAA5ABD25046D581FC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8D134AA95DDB49559A9729D078E31D13
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x45CF793A39EC4B62B8307E5A8FBF44AB
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8869BBF1F7DC49A19366E81B59C43EAA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEF89CF8E1E3B482B9E7756EC72BBACE1
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WS 26/27 1710458 Stegreif: Cover Me 3.0: Ein neuer 
Auftritt für das Jahrbuch

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Rambow, Kosenina, 
Engel

WS 26/27 1720505 Stegreif: Reklassifizierung Cycle in 
Circles (Mueller)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Müller, Süßmann

WS 26/27 1720658 Stegreife Master: Scaling Domino 
Zirkular (Kaiser)

1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Kaiser, Erlewein, 
Steinbach

WS 26/27 17207011 Stegreif: Extended Architecture 
(Koch/Both)

1 SWS Übung (Ü) / 🧩 von Both, Koch

WS 26/27 1720709 Ab in den Wald! – Mobile Räume 
für heiße Tage

1 SWS Übung (Ü) / 🧩 von Both

WS 26/27 1720811 Stegreif (Dörstelmann) 1 SWS Projekt (PRO) / 🗣 Dörstelmann
WS 26/27 1720984 Stegreif: freies Thema 1 SWS Projekt (PRO) / 🖥 Wagner, Kaul, Mann, 

Keppeler
WS 26/27 1731062 Stegreif (Neppl): 

InBetween_Städtebauliche 
Szenarien von Lauterbourg bis 
Wörth am Rhein

Projekt (PRO) / 🗣 Neppl, Krüger

WS 26/27 1731063 Stegreif (Neppl): Architekturtage 
Mulhouse Ausstellungskonzept für 
den städtebaulichen Entwurf

Projekt (PRO) / 🧩 Neppl, Krüger

WS 26/27 1731166 Stegreif: City Concepting Projekt (PRO) / 🗣 Engel
Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus mindestens vier Stegreifentwürfen mit einem Bearbeitungszeitraum von jeweils 
höchstens zwei Wochen. Die Bearbeitung der Entwurfsaufgaben erfolgt jeweils in Einzelarbeit bzw. maximal in Zweier-
Gruppen. Es können Rückfragetermine angeboten werden.
Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend im Rahmen von jeweils einer Präsentation je Stegreif. Dort werden die 
erarbeiteten Ergebnisse in Form von Zeichnungen, Modellen, Texten oder Vorträgen dargestellt und bewertet. Dauer der 
Präsentation jeweils ca. 10 Minuten. Für die Note der Prüfungsleistung werden die vier Stegreife zu gleichen Teilen gewertet.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Stegreif (Frohn): (Inhabiting) Unplanned Plans 
1710110, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Online

Inhalt
Im Rahmen des Forschungsprojektes Typologische Resilienz untersuchen wir das Potenzial der Umwandlung von 
leerstehenden Bürogebäuden in Wohnräume. Es wurden zwischenzeitlich geeignete Wohnungstypologien in 
maschinenlesbare Grammatiken übersetzt. Dies ermöglichte die Entwicklung einer Computerprogrammes, das eine Vielzahl 
unterschiedlicher Wohnungsgrundrisse auf der Grundlage von vordefinierten Regeln in Bezug auf Flächen, Zugänglichkeit, 
Wohnungstypen etc. generieren kann. Im Rahmen des Stegreifs (Inhabiting) Unplanned Plans analysieren und testen wir 
kritisch die Bewohnbarkeit dieser computergenerierten Wohnungen. Können wir die maschinell generierten Grundrisse zu 
bewohnbaren Räumen verfeinern? Wo liegen die Grenzen der Software, und wo müssen wir noch räumlich eingreifen? Das 
Ergebnis dieses Stegreifs wird eine Serie detailliert möblierter Grundrisse sein, die sowohl das Potenzial als auch die 
Grenzen der softwaregenerierten Grundrisse aufzeigen.
Ausgabe: Mittwoch 29.07.2026 
Präsentation: Freitag 21.08.2026

V Stegreif Borderline(s) Investigation #03 (Bru) 
1710207, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35169DFD84B646DAB022C0C509964E53
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35EB11072E7549788C4F570C60CD8C7D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFEE4B6C9549A4DD294D83956074EE553
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3302C8C008E644A5BB53091AEF1A1F8A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6627D889D6A944AFB07CE9E762EF90E7
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB975BAFA295A413BBBF7DF554926C904
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5705FCAAD9D4C10AF5E5442E75C1D60
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBD19CBA0D9204AF39277A3D4F2103231
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7753373122E042D6AF2E89581D5EA694
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA0FC3B7791214C65BCF33FB38C34E8FF
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE394D31AC6A54E30BCCE501DB38D28F1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA8C9FCC4DAEB4E10BDDEB942E7CEAEED
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Inhalt
Das Stegreif-Seminar begreift Ausstellungsmöbel in diesem Semester als räumliche Werkzeuge im Prozess. Keine statischen 
Objekte, sondern wandelbare Strukturen im Kleinformat: Systeme, die sich verschieben, falten, neu konfigurieren lassen und 
mit den Rhythmen einer Ausstellung mitwachsen. Studierende entwerfen Elemente des Alltäglichen Präsentieren – Tische, 
Rahmen, Flächen, Stützen – und transformieren sie zu offenen Infrastrukturen des Zeigens. Eine Bühne für Gedanken, auf 
der Arbeiten zirkulieren, Recherche sichtbar wird und Diskurs räumliche Form annimmt. 
Die Bedingungen sind bewusst begrenzt: Ressourcen, Parameter, pragmatische Realitäten. Doch gerade in diesen Setzungen 
liegt ihr produktives Potenzial. Grenzen werden zu Entwurfsenergie. Durch spekulative Zukunftsszenarien dieser Objekte 
entstehen adaptive konzeptionelle Ansätze – erfinderisch, resilient und bereit, neue Freiräume des Ausstellens zu eröffnen. 
Ausgabe: 22.04.2026, R113 Geb. 20.40 
Abgabe: 06.05.2026

V Stegreif (Craig): Der negative Raum 
1710380, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Kannst du dir einen Raum vorstellen, der zu gleichen Teilen aus Luft und aus Masse besteht? Im Stegreif soll ein Modell für 
eine begehbare Skulptur entwickelt werden, die sich nicht aus einzelnen Elementen (Wänden / Decke / Boden) 
zusammensetzt, sondern wie aus einem Guss entsteht. Wir denken an einen Raum, der durch Aushöhlen, Ausgießen oder 
Grabungen entsteht. Dabei ist die Auseinandersetzung mit Volumen, Materialstärke, Öffnungen und Oberflächenstruktur 
essenziell. Wir konzentrieren uns auf den skulpturalen Charakter von Raum und dessen Sinnlichkeit, dafür stellen wir die 
Nutzbarkeit hinten an.
Werksmaterial: Gips, Ton, Zement und Pappmasche.
Ausgabe: Montag, 27.04.2026, 14:00 Uhr, Gebäude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Präsentation: Montag 22.06.2026, 14:00 Uhr, Gebäude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Teilnehmer*innenzahl unbegrenzt
Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt

V Stegreif (Craig): #Parkmöbel: Mit Bäumen träumen 
1710381, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Der Stegreif #Parkmöbel: Mit Bäumen träumen beschäftigt sich mit dem Design und Bau skulpturaler Sitzgelegenheiten für 
den Außenbereich. Hierfür spielt neben der Formschönheit und der kreativen Gestaltung die Funktionalität der Objekte eine 
wichtige Rolle. Die Sitzskulpturen müssen den Anforderungen im öffentlichen Raum genügen: Also sicher, stabil und 
wetterfest konstruiert werden. In Bezug auf einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen kommen z. B. Altholz, Altmetall und 
evtl. Sperrmüllfragmente in Betracht. Die entstandenen Sitzskulpturen werden öffentlich aufgestellt und zur Benutzung 
freigegeben.
Ausgabe: Montag 11.05.2026, 14:00 Uhr, Gebäude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Präsentation: Dienstag 16.06.2026 10:00 Uhr, Meriske West, Rheinstetten
Teilnehmer*innenzahl unbegrenzt
Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt.

V Stegreif: Cycle in Circles – Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau 
1720504, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Nur in Verbindung mit dem Seminar 'Cycle in Circles – Interdisziplinäre Tragwerksentwicklung im Holzbau'.
1. Treffen: 23.04.2026; 11:30 Uhr
Gbd. 10.50, HS 502
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung

V Stegreif: wertschau 
1720559, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xC71154AA36994E7994E869744500E232
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDBE106ED5DFB438F9C24F23667323EDD
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7AE3E9DB55B64C6AB0A81797603E779D
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x339FDD592D524B39A096FC59E99C4AB8
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Inhalt
Die Ausstellung wertschau wird im Foyer der Architekturfakultät neu verortet und um zusätzliche Exponate ergänzt. Gesucht 
sind kreislaufgerechte Entwürfe aus regionalem Bestandsholz, die in der Seminarwoche als Reallabor umgesetzt werden. Die 
neuen Objekte sollen die bestehende Ausstellung weiterdenken, den spezifischen Ort präzise adressieren und als 
demontierbare und wiederverwendbare kreislauffähige Konstruktionen die Ausstellung formen sowie Aufenthalt und 
Austausch fördern. Im Zentrum steht die Frage, wie gebrauchtes Material eine eigenständigen architektonischen Haltung 
bedingt.
Die Qualität des Entwurfs zeigt sich in der konstruktiven Logik, der Angemessenheit der Fügung und dem bewussten Umgang 
mit dem vorhandenen Material.
Ausgabe: Nach Bekanntgabe, April - Mai 2026
Abgabe/Präsentation: Nach Bekanntgabe, Mai 2026

V Stegreif Mehrrichtungsgegenstand 
17207011, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im Stegreifentwurf „Mehrrichtungsgegenstand“ ist ein Einrichtungsgegenstand zu entwerfen, der über eine einzelne 
Funktion hinausgeht und als räumliches Interface zwischen Körper, Raum und Technik wirkt. Der Gegenstand soll mehrere 
 Wirkungsrichtungen vereinen – etwa Nutzung als Möbelstück, mediale oder technische Integration sowie räumliche oder 
atmosphärische Wirkung – und im Maßstab des menschlichen Körpers entwickelt werden. Gefordert ist kein Gadget und kein 
reines Designobjekt, sondern ein architektonisch wirksames Möbel, das räumliche Situationen erzeugt, strukturiert oder 
verändert. Der Kontext ist frei wählbar, muss jedoch klar definiert sein. Ziel ist ein präziser, konzeptionell starker Entwurf, 
der Mehrdimensionalität, Nutzungsoffenheit und architektonische Haltung verbindet. xxx
Ausgabe:  Dienstag, 05.05.2026, 10:00 Uhr,  Seminarraum BLM
Abgabe/Präsentation: Dienstag, 02.06.2026, 12:00 Uhr, Seminarraum BLM  
Prüfungsleistung:  Präsentation, Prüfung anderer Art

V Stegreif Tensegrity 
17207012, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
STEGREIF
schwerelos / weightless
Prinzipien des Tensegrity im Möbelbau
Principles of Tensegrity in Furniture Design
Das Prinzip Tensegrity bricht radikal mit unseren Seh- und Konstruktionsgewohnheiten: Da sich
die Druckstäbe nicht berühren, sondern über ein austariertes Netz von Seilen gehalten werden,
entstehen Tragwerke von faszinierender Leichtigkeit und maximaler Materialeffizienz.
Diese Logik birgt ein hohes Potenzial für die Prinzipien der Circular Economy: Design for
Disassembly – strikte Materialtrennung, geringer Materialeinsatz, vollständig lösbar, hohe
Flexibilität und Mobilität.
Entwurfsaufgabe
Entwickeln Sie ein funktionales Möbelelement (Hocker, Tisch, Regal, Leuchte o.a), welches die
Prinzipien des Tensegrity auslotet und eindrucksvoll übersetzt. Druckstäbe aus Holz, weitere
Materialien freigestellt. Der Stegreif findet im Kontext unseres EU-Projekts WENUS statt -
https://wenusproject.eu
Abgabeleistung: Modell 1:5 oder 1:10, Beschreibung 1x DIN A 3

Ausgabe: Dienstag, 23.06.2026, 13:00 Uhr, 13:00 Uhr,  Seminarraum BLM
Abgabe/Präsentation: Montag, 06.07.2026, 13:00 Uhr, Seminarraum BLM  
Prüfungsleistung:  Präsentation, Prüfung anderer Art

V Stegreif (Dörstelmann) 
1720811, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Weitere Informationen und Termine finden Sie als Aushang vor Gebäude 20.40 Raum 132.

V Stegreif: freies Thema 
1720981, SS 2026, 1 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Online

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9122310B8A074F7881BE9990EA2FFE80
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4A4566FFAF9842B5BADFADAD2CF779E2
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3F61AD23717A42E4BFCA57958C17FCB8
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x063BB2675E0945CBA79045B315313F19
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Inhalt
Entwicklung einer tragfähigen Idee zu einer bautechnischen Aufgabenstellung und die überzeugende Präsentation 
derselben. 
Themenabsprache am Fachgebiet.
freies Thema 
Kurzentwurf
Termine nach Vereinbarung

V Stegreif (Engel) – City Concepting 
1731166, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Thema wird noch auf der Homepage bekannt gegeben.
Ausgabe:22.06.2026, Geb. 11.40, R013
Abgabe: 29.06.2026
Präsentation: 29.06.2026
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Stegreif Stadt und Wohnen: (Inderbitzin/Clauss): Lauf der Murmel 
1731266, SS 2026, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Die Murmel läuft, die Augen hinter her. Durch komplexe und verschlungene Pfade rollt die Kugel von Kurve zu Kurve. Bei 
jeder Bewegung ertönt ein anderer Klang. Mal dumpf, mal hell. Stetig sucht sich die Murmel ihren Weg durch Metall-, Papier- 
oder Holzbahnen. Die einzelnen Streckenabschnitte reihen sich zu einer ausdrucksstarken Inszenierung der Schwerkraft. Die 
Verkettung von Geräusch, Geschwindigkeit und Konstruktion endet mit einem Klacken. Eine neue Abfahrt beginnt.
Ausgabe: 24.6.2026, 17.00 Uhr, an der Professur Stadt und Wohnen
Abgabe/Kritik: 8.7.2026, 16.00 bis 18.00 Uhr, an der Professur Stadt und Wohnen
Teilnehmerzahl: offen

V Stegreif nach freier Wahl 
1700053, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

Inhalt
Ein freies Stegreifthema kann an allen Entwurfs-Professuren absolviert werden. Dazu sollte
die Aufgabenstellung eigenständig vorbereitet werden. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu dem/der entsprechenden 
Professor/in auf.

V Stegreif (Bru): KITE 
1710210, WS 26/27, SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Der Traum vom Fliegen – seit jeher fasziniert uns dieser Gedanke. Schon Ende des 19. Jahrhunderts legten Pioniere wie 
Lawrence Hargrave mit fast kathedralenartigen Konstruktionen oder Alexander Graham Bell mit geometrischen Zellen den 
Grundstein für den aerodynamischen Leichtbau. Im Stegreif begebt ihr euch auf die Spuren der Geschichte. Ihr entwerft und 
baut ein flugfähiges Objekt im Maßstab 1:1. Material und Tragstruktur könnt ihr dabei völlig frei wählen. Stellschrauben sind 
neben Eigengewicht natürlich auch das Tragsystem mit einer innewohnenden Ästhetik und Logik. Zur Abgabe gehören das 
fertige Modell, Konstruktionszeichnungen oder Aufbauanleitungen. Je nach Witterung lassen wir die Objekte bei der Abgabe 
auf der Dachterrasse fliegen.
Ausgabe/Abgabe: Nov-Dez 2026, TBA, Geb. 20.40., R 113 (Seminarraum)
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

Organisatorisches
Thema und Termin siehe Aushang

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA346EDBA1498403C992A8EA2E015F107
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x9279C4A1AB374B348F407706B6855D5E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xDD4DC0A4973F40BAA5ABD25046D581FC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x45CF793A39EC4B62B8307E5A8FBF44AB
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V Stegreif: Seating Steps (Hartmann) 
1710312, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Online

Inhalt
Treppen werden gewöhnlich als Mittel konzipiert, um zwischen Ebenen zu wechseln. Aber was passiert, wenn eine Treppe 
auch zu einem Ort zum Sitzen wird? Wann wird eine Stufe zum Möbelstück, und wann wird ein Möbelstück Teil einer 
räumlichen Abfolge?
In den Innenräumen der Shaker wurden einfache Objekte für den alltäglichen Gebrauch geformt, wobei funktionale Klarheit 
mit Sparsamkeit bei Material und Konstruktion kombiniert wurde. Dieser Stegreif nimmt diese Idee als Ausgangspunkt: ein 
kleines architektonisches Objekt zu entwickeln, das bestiegen und bewohnt werden kann.
In Zweiergruppen entwerfen und bauen die Studierenden einen Prototyp im Maßstab 1:1. Abmessungen, Proportionen, 
Ergonomie und Stabilität sollen sowohl dem Steigen als auch dem Sitzen gerecht werden.
Jede Gruppe erhält 1× Holzplatte als gesamte Materialmenge. Die Herausforderung besteht darin, diese flache Platte durch 
sorgfältiges Schneiden, Verbinden und Zusammenfügen in ein nutzbares Objekt zu verwandeln. Die Lage der Schnitte, die 
Verwendung von Verschnitt, die Materialstärke und die Konstruktionsmethode beeinflussen die Form direkt.
Der Prozess beginnt mit der Beobachtung und Recherche bestehender Treppen, Hocker, Bänke und hybrider Möbel unter 
Berücksichtigung ihrer Abmessungen, Konstruktion, Materialwahl und Einschränkungen.
Die Materialien werden im Voraus bereitgestellt und organisiert.
Sprache: Englisch
Erstveranstaltung: tbd
Termine: Zwei Tage
Teilnehmerzahl: Unbegrenzt
Schlusspräsentationen: tbd
Leistung: Gruppenarbeit

V Stegreif: From Representation To Simulation (Hartmann) 
1710313, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Online

Inhalt
Der Stegreif „Von der Darstellung zur Simulation“ ist eine Forschungskooperation zwischen dem KIT, HHF architekten und 
CHAOS (Enscape, V-Ray, Corona, Veras). Er steht allen Architekturstudierenden offen und gilt als Vertiefung für diejenigen im 
Studio „Ugly Duckling“.
Wir verstehen Zeichnen und Modellieren als einen Akt des Erkenntnisgewinns, nicht als reine Darstellung. KI-gestützte 
Darstellungswerkzeuge sind leistungsfähig, bringen jedoch einen Kontrollverlust für Architekten mit sich und können 
letztlich Wissen ersetzen, statt es zu erweitern. Wie können Architekten Darstellungsmethoden mit sofortigem visuellem 
Feedback als Simulationswerkzeuge nutzen, um die Kontrolle über den Entwurfsprozess zu erhöhen?
Sprache: Englisch
Termine: Mittwoch, 13., 20. und 27. Januar, 14–17 Uhr
Teilnehmerzahl: Unbegrenzt
Schlusspräsentationen: 27.01.2027
Leistung: Einzelarbeit

V Stegreif: Cover Me 3.0: Ein neuer Auftritt für das Jahrbuch 
1710458, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Nach zwei erfolgreichen Durchläufen mit jeweils drei Ausgaben, deren Gestaltung aus Stegreifen in den Jahren 2021 und 2024 
hervorging, steht nun die Aufgabe an, dem allseits geliebten Jahrbuch ein neues Gesicht für die nächsten drei Jahre zu 
geben. In dem Stegreif haben Sie eine Woche lang Zeit, um ein Konzept zu erarbeiten, das die Werte und das 
Selbstverständnis unserer Fakultät zeitgemäß visualisiert und in die Zukunft transportiert. Die beste Arbeit wird umgesetzt.
Ausgabe: Mi, 28.10.2026, 17:00–18:00, Geb.20.40, R 204 (Zeichensaal)
Abgabe/Präsentation: Mi, 04.11.2026, 14:00–17:00, Geb.20.40, R 204 (Zeichensaal)
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles Erbe

V Stegreif: Reklassifizierung Cycle in Circles (Mueller) 
1720505, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x8869BBF1F7DC49A19366E81B59C43EAA
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xEF89CF8E1E3B482B9E7756EC72BBACE1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35169DFD84B646DAB022C0C509964E53
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x35EB11072E7549788C4F570C60CD8C7D
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Inhalt
Im SoSe 2026 haben Studierende im Seminar „Cycle in Circles“ einen Pavillon aus Altholz für die Gartenschau in Bad Urach 
entworfen, der bis zum Frühjahr 2027 realisiert wird. Um das Altholz aus historischen Hofgebäuden in der neuen 
Tragstruktur einsetzen zu dürfen, sind vorab Materialuntersuchungen erforderlich, deren Ergebnisse für die An- und 
Verwendbarkeit ausschlaggebend sind. Im Rahmen des Stegreifs möchten wir in Kooperation mit den Professuren Design of 
Structures und Holzbau und Baukonstruktion die Reklassifikation des Altholzes unterstützen. Die Studierenden werden mit 
den Sortierregeln der DIN 4074-1 vertraut gemacht, die Bauteile visuell sortieren und den Festigkeitsklassen zuordnen, die 
wir der weiteren Bemessung zugrunde legen.
1. Treffen: Mittwoch 18.11.2026 um 14:00 Uhr, R240
Teilnehmerzahl: 15

V Stegreife Master: Scaling Domino Zirkular (Kaiser) 
1720658, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im Entwurf „Construct Domino Zirkular" wurde ein innovativer Demonstrator für die Internationale Bauausstellung 
StadtRegion Stuttgart 2027 (IBA'27) bis ins kleinste Detail geplant. Im Fokus stand dabei die Wiederverwendung 
verschiedener Baumaterialien sowie die Entwicklung von Bauteilen auf Basis von Gebrauchtholz. Der 70 m² große 
Demonstrator bildet eine Wohneinheit ab und repräsentiert ein skalierbares, kreislaufgerechtes Gebäudesystem für den 
mehrgeschossigen Wohnungsbau.
Doch wie kann eine solche Skalierung konkret aussehen? Genau dieser Fragestellung widmet sich der Stegreif „Scale Domino 
Zirkular". Alle Studierenden prüfen das Potenzial einer Skalierung auf einem selbst gewählten Grundstück und entwickeln 
einen Entwurf, der die Prinzipien des Demonstrators in einen neuen, maßstäblich erweiterten Kontext überführt. Ausgehend 
von derselben Entwurfsgrundlage entstehen so unterschiedliche architektonische Szenarien zur städtischen 
Nachverdichtung.
Ausgabe: To be definded
Location: TBD
Abgabe/Präsentation: TBD
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

V Stegreif: Extended Architecture (Koch/Both) 
17207011, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Der Stegreif findet im Rahmen unseres Forschungsprojekts TourXpeRience statt und untersucht die Möglichkeiten, XR-
Technologien (eXtended Reality) in der Architektur als wirksame Kommunikations- und Präsentationstools einzusetzen. 
Hierzu soll ein relevantes architektonisches Szenario (Präsentation eines Entwurfs oder die Präsentation von Architektur) 
definiert und ein passendes XR-basiertes Vermittlungskonzept erarbeitet werden.
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie digitale und immersive Medien architektonische Inhalte für eine definierte Zielgruppe 
verständlicher, räumlich erfahrbarer oder interaktiver vermitteln können. Das Konzept soll in geeigneter Weise als Mock-up, 
Demonstrator, Präsentation o.ä. vorgestellt werden.
Ausgabe:  27.10.2026, 12:00 Uhr,  Seminarraum BLM
Abgabe/Präsentation: 02.11.2026, 10:00 Uhr, Seminarraum BLM  
Prüfungsleistung:  Präsentation

V Ab in den Wald! – Mobile Räume für heiße Tage 
1720709, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Übung (Ü)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFEE4B6C9549A4DD294D83956074EE553
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3302C8C008E644A5BB53091AEF1A1F8A
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x6627D889D6A944AFB07CE9E762EF90E7
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Inhalt
Ab in den Wald! – Mobile Räume für heiße Tage
Was wäre, wenn wir der Sommerhitze nicht mit Technik, sondern mit mobilen Rückzugsorten im Grünen begegnen?
Durch den Klimawandel heizen sich Wohnungen und Innenräume – insbesondere in dicht bebauten Städten – im Sommer 
zunehmend auf. Dieser Stegreif sucht nach kreativen Alternativen: Wie können wir Arbeiten, Lernen, Relaxen oder sogar 
Schlafen temporär in den kühleren Wald, Garten oder Park verlagern?
Entwickelt werden mobile, leichte Raumlösungen, die sich klappen oder falten lassen, in einem Rucksack oder kleinen 
Bollerwagen transportiert und von einer Person einfach auf- und abgebaut werden können.
Gesucht sind überraschende Ideen für einen temporären Rückzugsort im Grünen – zwischen Möbel, Objekt und Raum.
Abgabe: Modell M 1:10
Ausgabe der Aufgabe: Ausgabe Dienstag, den 3.11.2026, 11:30 -12:30 Uhr, BLM
Abgabe und Endpräsentation: Abgabe: 24.11.2026, Präsentationstermin wird je nach Teilnehmerzahl danach festgelegt

V Stegreif (Dörstelmann) 
1720811, WS 26/27, 1 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Weitere Informationen und Termine finden Sie als Aushang vor Gebäude 20.40 Raum 132.

V Stegreif: freies Thema 
1720984, WS 26/27, 1 SWS, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Online

Inhalt
Entwicklung einer tragfähigen Idee zu einer bautechnischen Aufgabenstellung und die überzeugende Präsentation 
derselben.
Themenabsprache am Fachgebiet.
freies Thema 
Kurzentwurf
Termine nach Vereinbarung

V
Stegreif (Neppl): InBetween_Städtebauliche Szenarien von Lauterbourg bis Wörth 
am Rhein 
1731062, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Thema und Termine siehe Aushang.

Studienschwerpunkt: Städtebau

V
Stegreif (Neppl): Architekturtage Mulhouse Ausstellungskonzept für den 
städtebaulichen Entwurf 
1731063, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Thema und Termine siehe Aushang.
Studienschwerpunkt: Städtebau

V Stegreif: City Concepting 
1731166, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB975BAFA295A413BBBF7DF554926C904
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xD5705FCAAD9D4C10AF5E5442E75C1D60
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xBD19CBA0D9204AF39277A3D4F2103231
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x7753373122E042D6AF2E89581D5EA694
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA0FC3B7791214C65BCF33FB38C34E8FF
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Inhalt
Die Entwicklung prägnanter Ideen und klarer Konzepte ist essenzielle Grundlage für eine erfolgreiche Entwurfsarbeit in 
Architektur und Städtebau. Im Rahmen des Stegreifs werden konzeptionelle Entwurfsmethoden trainiert.
Ausgabe:                   12.01.27 R013. Geb. 11.40 Uhrz.+Thema wird noch bekannt gegeb.
Abgabe:                     19.01.27 R013, Geb. 11.40 Uhrzeit wird noch bekannt gegeben
Präsentation:            19.01.27, R013 Geb. 11.40 Uhrzeit wird noch bekannt gegeben
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
 Sprache: Deutsch/Englisch
 Studienschwerpunkt: Städtebau
 Teilnehmerzahl: unbegrenzt
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T 4.84 Teilleistung: Stukturanalyse [T-ARCH-112499]

Verantwortung: Dr. Anette Busse
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-106128 - Stukturanalyse

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus einer Hausarbeit mit schriftlichem und zeichnerischem Teil nach 
Layoutvorgabe, 10-15 Seiten DIN A 4.

Voraussetzungen
keine
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T 4.85 Teilleistung: Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere [T-
ARCH-114868]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Peter Schossig
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

KIT-Fakultät für Architektur/Institut Entwerfen und Bautechnik
Bestandteil von: M-ARCH-107593 - Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1720990 Technologien für klimagerechte 

Gebäude und Quartiere
2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Schossig

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus einer Seminararbeit in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang 
von maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
120 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Technologien für klimagerechte Gebäude und Quartiere 
1720990, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
Die Versorgung von Gebäuden mit Wärme hat weiterhin den dominierenden Einfluss auf die CO2 Bilanz der bebauten 
Umwelt. Um das Klimaziel eines klimaneutralen Gebäudesektors zu erreichen muss insbesondere die Wärmeversorgung auf 
eine neue Basis gestellt werden. Die Vorlesung soll den Studenten verschiedene Technologien vorstellen und ein 
Vergleichen ermöglichen . Schwerpunkte werden dabei Wärmenetze und Wärmepumpen sein, von der Quellverfügbarkeit bis 
zur groben Vor-Dimensionierung. Den Abschluss soll eine Exkursion zu einem Beispielquartier bilden.
Regeltermin: Fr  11.30-13.00 Uhr,
1. Termin: Freitag 30.10.2026, 11.30 Uhr
mündliche Prüfung: 12.03.2027
Teilnehmerzahl: 12

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x802D96C6C8534356A6C88309722365F0
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x802D96C6C8534356A6C88309722365F0
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T 4.86 Teilleistung: Teilnahme Promovierenden-Kolloquium [T-ARCH-112875]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103639 - Forschungsfelder

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
0 LP

Notenskala
best./nicht best.

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700055 Promovierenden-Kolloquium 0 SWS Kolloquium (KOL) / 

🗣
Wagner

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Studienleistung besteht in der einmaligen Teilnahme am eintägigen Doktorandenkolloquium der KIT-Fakultät für 
Architektur.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Promovierenden-Kolloquium 
1700055, SS 2026, 0 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Kolloquium (KOL)
Präsenz

Inhalt
Teilnahme ist Pflicht im Rahmen der Vorbereitung Masterarbeit. Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist erforderlich. 
Teilnahme wird nach der Veranstaltung bei Anwesenheit bestätigt.
Kurzvorträge zu aktuellen Doktorarbeiten der Fakultät
Mittwoch 06.05.2026 14:00-17:30 Uhr

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0E2DA9D171454D8DA5DB06265C27B913
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x0E2DA9D171454D8DA5DB06265C27B913
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T 4.87 Teilleistung: Tragwerksplanung und Konstruktion [T-ARCH-112099]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Riccardo La Magna
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105956 - Tragwerksplanung und Konstruktion

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720759 Tragwerksplanung und 

Konstruktion
2 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🗣
La Magna, Haußer, 
Andersson Largueche, 
Müller

WS 26/27 1720759 Tragwerksplanung und 
Konstruktion

2 SWS Seminar (S) / 🗣 La Magna, Haußer, 
Andersson Largueche, 
Müller

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Prüfungsleistung anderer Art bestehend aus dem unbetreuten Tragwerksentwurf im Rahmen eines Entwurfs. Die 
Bearbeitung des statischen Entwurfs eines Projekts erfolgt einzeln oder in Gruppen während des Semesters. Die 
Abschlussarbeit besteht aus einem Steckbrief, welcher spezifische statische Aspekte der Architekturprojekte 
zusammenfasst, von der Darstellung der Pläne, der Wahl des Baumaterials, der Idealisierung des statischen Systems, der 
Beschreibung des Tragwerks bis hin zur Entwicklung von mindestens einem repräsentativen konstruktiven Detail.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Tragwerksplanung und Konstruktion 
1720759, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar Building & Structure werden die Funktions- und Wirkungsweisen des Tragwerksentwurfs untersucht. Dabei wird 
näher auf die Anwendung von Materialien wie Holz, Stahl, Beton und Lehm und deren Einschränkungen eingegangen. Zudem 
werden Sonderbauwerke und deren Tragmechanismen untersucht und analysiert, was die Entwicklung der Entwürfe 
unterstützt. Im Rahmen von Expertenvorlesungen werden darüber hinaus Einblicke in verschiedenste Felder der 
Tragwerksplanung gegeben.
 Pflichtveranstaltung
1 Treffen: Mi. 22.04.2026; 11:30 Uhr Ort: Gbd. 20.40, HS 9
Regeltermin: Mi. 11:30 – 13:00 Uhr
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

V Tragwerksplanung und Konstruktion 
1720759, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE6559B25DF854A3EB5909C0D45D52072
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x68D49177302D44988AFF7E1DC5A44352
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE6559B25DF854A3EB5909C0D45D52072
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x68D49177302D44988AFF7E1DC5A44352
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Inhalt
Im Seminar "Building & Structure" werden die Funktions- und Wirkungsweisen des Tragwerksentwurfs untersucht. Dabei 
wird näher auf die Anwendung von Materialien wie Holz, Stahl, Beton und Lehm und deren Einschränkungen eingegangen. 
Zudem werden Sonderbauwerke und deren Tragmechanismen untersucht und analysiert, was die Entwicklung der Entwürfe 
unterstützt. Im Rahmen von Expertenvorlesungen werden darüber hinaus Einblicke in verschiedenste Felder der 
Tragwerksplanung gegeben.
Pflichtveranstaltung.
1. Treffen: Mi. 28.10.2026, 11:30 Uhr
Ort: Gbd. 20.40, HS 9
Regeltermin: Mi. 11:30 – 13:00 Uhr
Abgabe/Prüfung: nach Ankündigung
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Organisatorisches
Das Kontingent für dieses Seminar ist Unbegrenz, bitte wenden Sie sich an das Sekretariat
The quota for this seminar is unlimited, please contact the secretariat.
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T 4.88 Teilleistung: Typologien des Wohnens [T-ARCH-115545]

Verantwortung: Prof. Christian Inderbitzin
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-108047 - Typologien des Wohnens

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Semester

Dauer
1 Sem.

Version
1

Lehrveranstaltungen
WS 26/27 1731280 Typologien des Wohnens: 

Architektur des Wohnens
2 SWS Seminar (S) / 🗣 Inderbitzin, von 

Zepelin, Nalbach, 
Schmitt, Savic

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus Seminararbeiten in schriftlicher und/oder zeichnerischer Form im Umfang von 
maximal 20 Seiten und einer Präsentation oder einem Referat im Umfang von maximal 20 Minuten.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Typologien des Wohnens: Architektur des Wohnens 
1731280, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Seminar (S)
Präsenz

Inhalt
Im Seminar Architektur des Wohnens möchten wir im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage nachgehen, welche 
räumlichen, konstruktiven und gesellschaftlichen Eigenschaften die Räume prägen und wandeln, in denen wir wohnen. Die 
Analysen sollen nicht nur einer typologischen Einordnung mittels Grundrissen dienen, sondern vertiefen auch explizit 
außergewöhnliche Orte und Elemente innerhalb ausgewählter Wohnungen oder Häuser. Durch die Untersuchung von 
spezifischen Situationen, wie zum Beispiel dem Anschlag und der Öffnungsart einer Tür, wollen wir diskutieren, was eine 
gute Wohnung ausmacht und wie dies zu beschreiben ist. Welchen Einfluss haben Konstruktion, Bauweise und Material auf 
räumliche Zusammenhänge?
Regeltermin: Mi, 13:30-15:00 Uhr, 
Geb. 11.40, R 115, Präsenz
1. Treffen: Mi, 28.10.2026 13:30-15:00 Uhr, 
Abgabe/Prüfung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15
Team: Christian Inderbitzin, Wolfgang Rossbauer, Niklas Nalbach, Sibylle Schmitt, Fabienne Savic, Maximilian von Zepelin
Sprache: Deutsch/ Englisch (Schwerpunkt: Deutsch)
 

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xAF781E5D42D34EEDAA568CBDA034076E
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T 4.89 Teilleistung: Vertiefende Themen des Building Lifecycle Managements [T-
ARCH-107399]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103656 - Vertiefende Themen des Building Lifecycle Managements

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Unregelmäßig

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720707 Vertiefende Themen: BIM 

Programmieren
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🧩
von Both, Koch

WS 26/27 1720708 Vertiefende Themen des BLM: 
EcoTwinLab Demonstrator

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🧩

von Both, Sartorius, 
Koch

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Prüfungsleistung anderer Art besteht aus der Erstellung einer schriftlich/zeichnerischen Ausarbeitung im Umfang von ca. 
20 Seiten. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der Ergebnisse.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vertiefende Themen: BIM Programmieren 
1720707, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Im Seminar entwickeln Studierende eigene KI-gestützte Werkzeuge, um IFC-Modelle gezielt auszuwerten und für konkrete 
Anwendungsfelder nutzbar zu machen: Nachhaltigkeit, CO₂-Bilanz, Kostenanalyse, Mengenermittlung, Regelprüfungen oder 
Nutzungsoptimierung.
Programmierkenntnisse sind nicht erforderlich. Die eigentliche Implementierung erfolgt KI-gestützt. Die Studierenden 
konzipieren Anwendungsfälle, formulieren präzise Anforderungen und lassen den Code von KI-Systemen generieren, den sie 
anschließend testen, anpassen und kritisch bewerten.
Im Zentrum steht nicht das manuelle Programmieren, sondern das strukturierte Denken, die Modelllogik von IFC und die 
Fähigkeit, KI produktiv und kontrolliert einzusetzen. Das Ergebnis ist ein funktionsfähiger Prototyp sowie ein dokumentierter 
Anwendungsfall, der zeigt, wie digitale Gebäudemodelle systematisch ausgewertet werden können.
Erstes Treffen: Montag, 20.04.2026, 14:00 Uhr, Seminarraum BLM
Regeltermine: montags, 14:00 - 15:30 Uhr, BLM  Seminarraum BLM
Betreuungen: dienstags 10:00 -11:30 Uhr, Seminarraum BLM 
Prüfung/Abgabe: Montag, 03.08.2026,  9:00 Uhr, Prüfung anderer Art
max.Teilnehmerzahl: 10

V Vertiefende Themen des BLM: EcoTwinLab Demonstrator 
1720708, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3DB2AB2691045229B10909382FB2FDC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3C261C0B29904492B803EEE2F4D3C653
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB3DB2AB2691045229B10909382FB2FDC
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x3C261C0B29904492B803EEE2F4D3C653
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Inhalt
Realisiere einen „Green Living Lab“-Demonstrator im Maßstab 1:10,  ein voll funktionsfähiges Modellgebäude, das 
nachhaltiges Bauen mit digitaler Planung verbindet. Der Demonstrator entsteht im Rahmen des Erasmus+-Projekts 
(EcoTwin-HED), das vom KIT koordiniert wird. Parallel wird ein zweiter Demonstrator an einer Partneruniversität in Spanien 
gebaut. Beide Gebäude werden mit Sensorik ausgestattet und über einen BIM-basierten Digital Twin mit Echtzeitdaten 
verknüpft.
Die Arbeit erfolgt in Teams und gliedert sich in zwei aufeinander aufbauende Phasen. In der KONZEPTIONSPHASE wird ein 
integrales Planungskonzept entwickelt: Architektur und Konstruktion, Nachhaltigkeits- und Energiekonzept. Das 
Grobkonzept der Sensorik und Datenerfassungsarchitektur wird unterstützt durch die Studierenden des Seminars „KI-
basiertes Smart Home“.
In der REALISIERUNGSPHASE  wird das Konzept anschließend als 1:10-Gebäudemodell gebaut, die IoT-Sensorik wird 
installiert und kalibriert.
Es wird praktische Erfahrung in der Bauausführung und Digital-Twin-Anwendungen gesammelt. Die Ergebnisse fließen in ein 
internationales Forschungsprojekt ein. Vorkenntnisse in BIM, Sensorik und nachhaltigem Bauen sind willkommen, aber keine 
Voraussetzung.
Erstes Treffen: Montag, 26.10.2026, 14:00 Uhr, BLM
Regeltermine: montags, 14:00 - 15:30 Uhr, Betreuungen dienstags, 10:00 - 11:30 Uhr
Prüfung/Abgabe: Montag, 01.03.2027, 14:10 Uhr, BLM
max.Teilnehmerzahl: 10

Organisatorisches
Master
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1.
2.
3.
4.
5.

T 4.90 Teilleistung: Virtual Engineering [T-ARCH-107360]

Verantwortung: Prof. Dr.-Ing. Petra von Both
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103618 - Virtual Engineering

Teilleistungsart
Prüfungsleistung anderer Art

Leistungspunkte
4 LP

Notenskala
Drittelnoten

Turnus
Jedes Sommersemester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1720704 Virtual Engineering: How to BIM 

(von Both)
4 SWS Vorlesung / Übung 

(VÜ) / 🧩
von Both, Sartorius, 
Schöner

WS 26/27 1720704 Virtual Engineering: BIM-LAB II: 
BIM at work

4 SWS Vorlesung / Übung 
(VÜ) / 🗣

von Both, Schöner, 
Sartorius

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Schwerpunkt der Prüfungsleistung anderer Art ist die Erstellung einer digitalen Modellierung, deren schriftlich/
zeichnerischen Ausarbeitung und digitale Dokumentation. Zudem erfolgt eine 15-minütige Präsentation und Diskussion der 
Ergebnisse.

Voraussetzungen
keine

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Virtual Engineering: How to BIM (von Both) 
1720704, SS 2026, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz/Online gemischt

Inhalt
Für die Teilnahme dieses Kurses werden Vorkenntnisse in ARCHICAD vorausgesetzt!
Fünf gute Gründe, warum Architekten ihre Planung nicht nur in 3D, sondern auch BIM-konform ausarbeiten sollten, sind: 

Zeitersparnis beim Zeichnen
Fehlervermeidung
Transparenz in der Planung
Programm- und gewerkeübergreifendes Auslesen der Gebäudeplanung
Kommunikation mit Projektbeteiligten zu vereinfachen.

Dieser Kurs bietet einen praxisnahen Einstieg mit ergänzenden theoretischen Inhalten zur BIM-Methodik. Gestartet wird mit 
einem vorbereiteten 3D-Modell (Stand Leistungsphase 2). Im Laufe des Semesters wird dieses Modell BIM-konform bis zur 
Leistungsphase 6 weiterentwickelt und die Arbeitsweise der BIM-Methodik angewendet.
Wöchentliche Aufgabenstellungen sorgen für eine kontinuierliche Vertiefung der Inhalte und ermöglichen eine strukturierte, 
praxisorientierte Lernweise.
Voraussetzungen für die Teilnahme sind: Vorkenntnisse in ArchiCAD,  einen MS Teams Uni-account und die aktuelle Version 
ARCHICAD.
Zeitplan: Wöchentlich 1,5h online Vorlesungen und anschließend 1,5h Übungen;  
Vorlesung + Übungen, die Seminare finden in Deutscher Sprache statt, Präsenz ggf. Online
1. Treffen: Mo 20.04.2026, 09:45 -13:00 Uhr, Geb. 20.21 Raum E-Pool
Regeltermin:  montags 09:45 -11:15 Uhr;  Übung 11:30 -13:00 Uhr
Prüfungstermin: Mo 10.08.2026, Prüfungen anderer Art
Teilnehmerzahl: 10 + 2 Erasmus

Organisatorisches
Master
Für die Teilnahme dieses Kurses werden Vorkenntnisse in ARCHICAD vorausgesetzt!

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x75DCD139443B40BCAF869D5D990A2906
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFC6A806876414F36AF9A1CB88CD513A4
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x75DCD139443B40BCAF869D5D990A2906
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V Virtual Engineering: BIM-LAB II: BIM at work 
1720704, WS 26/27, 4 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung / Übung (VÜ)
Präsenz

Inhalt
Voraussetzungen:
Archicad-Kenntnisse (empfohlen)
- Neugier und Spaß am Ausreizen der Softwareumgebung
Arbeitsumgebung:
- aktuelle Archicad Version
- Arbeiten anhand deines Entwurfsmodells (aktuell oder vergangen)
- BIM-gerechtes Modellieren
Kursinhalt:
50% Betreuung / 50% Input
- Unterschiedliche BIM-bezogene Aufgaben
- BIM-konformes Arbeiten als BIM-Autor mit Strategien zur Qualitätssicherung und BIM-Arbeitsmethoden
Lehrziel:
- Archicad von den Grundlagen bis zur professionellen Anwendung beherrschen
- Förderung der eigenständigen Nutzung der BIM-Methodik (Fehlererkennung und -prävention)
- BIM-gerecht modellieren, strukturieren und klassifizieren
- Modelle auswerten: Mengen, Listen
- Steuern und beherrschen des IFC-Datenaustauschs
- Automatisierung: Pläne auf Knopfdruck
Die Prüfung erfolgt in zwei Teilleistungen: zur Semestermitte und zum Semesterende (je 50 %). Nach erfolgreichem 
Kursergebnis (Note 2,0 oder besser) wird ein BIM-Kurszertifikat mit den behandelten Themen ausgestellt.
Prüfung anderer Art
Regeltermine: Vorlesung: montags 8:00-9:30 Uhr, Übung: 9:45-11:15 Uhr, BLM Seminarraum
1. Treffen: Montag,  26.10.2026, 8:00 Uhr
Prüfungstermine: Montag, 07.12.2026 und Montag, 08.03.2027

Organisatorisches
Master
Voraussetzung: ArchiCAD Vorkenntnisse

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xFC6A806876414F36AF9A1CB88CD513A4
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1.

T 4.91 Teilleistung: Vorbereitung Masterarbeit [T-ARCH-107383]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-103639 - Forschungsfelder

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
2

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1700050 Vorbereitung Masterarbeit Projekt (PRO) / 🗣 Schifferli, Bru, 

Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Neppl, 
Müller, von Both

WS 26/27 1700054 Vorbereitung Masterarbeit Projekt (PRO) von Both, Bru, 
Dörstelmann, Engel, 
Frohn, Hartmann, 
Hebel, Inderbitzin, 
Kaiser, Klinge, Müller, 
Neppl, Schifferli

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistung bestehend aus einer selbstformulierten differenzierten Aufgabenstellung für die eigene Masterarbeit. Es 
finden studienbegleitend mindestens zwei Betreuungen statt, die Leistung erfolgt in Form von wissenschaftlichen Texten mit 
erläuternden Grafiken.

Voraussetzungen
Die Teilleistung "Teilnahme Doktorandenkollquium" muss bestanden sein.

Modellierte Voraussetzungen
Es müssen die folgenden Bedingungen erfüllt werden:

Die Teilleistung T-ARCH-112875 - Teilnahme Promovierenden-Kolloquium muss erfolgreich abgeschlossen worden 
sein.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorbereitung Masterarbeit 
1700050, SS 2026, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)
Präsenz

Inhalt
Im Semester vor Beginn der Masterarbeit muss die Teilleistung „Vorbereitung Masterarbeit“ absolviert werden. Dort soll 
der/die Masterkandidat/in durch selbständige Recherchearbeit das Thema bzw. die Fragestellung für ihre/seine Arbeit 
entwickeln.
1. Treffen/Information: Montag 13.04.2026, 14:00 Uhr, 20.40, HS9

Organisatorisches
Bearbeitung nach Absprache und Terminplan

V Vorbereitung Masterarbeit 
1700054, WS 26/27, SWS, Sprache: Deutsch/Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Projekt (PRO)

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59B6ED99A41D4694840B95946164BE09
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB53F63B4A74440159C406BAD0FC33107
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x59B6ED99A41D4694840B95946164BE09
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xB53F63B4A74440159C406BAD0FC33107
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Inhalt
Im Semester vor Beginn der Masterarbeit muss die Teilleistung „Vorbereitung Masterarbeit“ absolviert werden. Dort soll 
der/die Masterkandidat/in durch selbständige Recherchearbeit das Thema bzw. die Fragestellung für ihre/seine Arbeit 
entwickeln.
Die Informationsveranstaltung hierzu findet am 20.10.2025 um 15:00 Uhr im Hörsaal 9 statt.

Organisatorisches
Bearbeitung nach Absprache und Terminplan
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T 4.92 Teilleistung: Vorlesungsreihe 1 [T-ARCH-111335]

Verantwortung: Studiendekan/in Architektur
Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur

Bestandteil von: M-ARCH-105676 - Vorlesungsreihen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710409 Vorlesungsreihe 

Architekturtheorie: Terms of 
Engagement

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Hansmann

WS 26/27 1700002 Vorlesungsreihe EKUT: Ten Things 
We Want You to Know

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Grubinger, Hartmann, 
Rambow, Frohn, 
Hansmann, Bru

WS 26/27 1700003 Vorlesungsreihe IEB: 
Ringvorlesung Materialwende

2 SWS Vorlesung (V) / 🖥 Hebel

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistungen bestehend aus z.B. Thesenpapieren, schriftlichen Zusammenfassungen o.ä. für die jeweilige 
Vorlesungsreihe.  Umfang und Format der Studienleistung können je nach Vorlesungsreihe variieren, die Erfolgskontrolle 
wird jeweils zu Beginn Veranstaltung von der Lehrperson bekannt gegeben.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesungsreihe Architekturtheorie: Terms of Engagement 
1710409, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
In der Vorlesungsreihe werden wir aktuell relevante Schlüsselbegriffe der Architekturtheorie und -geschichte erarbeiten. Pro 
Vorlesung wird ein Begriff vorgestellt, beleuchtet und hinterfragt. In dem wir auf das Wissen voriger Vorlesungen 
zurückgreifen, es annotieren und erweitern, wird über Jahre ein dynamisches Netzwerk von Begriffen, die uns zum 
Engagement herausfordern, aufgebaut.
Architektonisches und kulturelles Erbe
Di 15.45-17.15 / 21.4. Einführung
Do 16.07. 17.00-20.00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF

V Vorlesungsreihe EKUT: Ten Things We Want You to Know 
1700002, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x140345DD3DAC4F0F96CB32D26BAF3E9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA09C302551DD4F13827C7FD8DC9D7AE1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4122CC1CDDCE4277B3AE4EBC54CAC23B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x140345DD3DAC4F0F96CB32D26BAF3E9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA09C302551DD4F13827C7FD8DC9D7AE1
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Inhalt
Das EKUT möchte Ihnen zehn "Dinge" vorstellen: zehn Gebäude, Räume, Bücher oder Personen. Diese werden aus der 
fachlichen und persönlichen Perspektive der jeweiligen Professur zusammen mit den entsprechenden Methoden und 
Ansätzen vorgestellt, um sie gemeinsam mit Ihnen zu analysieren, zu diskutieren, zu verstehen und zu hinterfragen. Jede 
Vorlesung konzentriert sich auf eines dieser „Dinge” und diskutiert davon ausgehend die Fragen, die unser Institut 
definieren: Was will das „Ding” und was will es verändern? In welchem Kontext ist es entstanden, wo hat es sich erfolgreich 
entwickelt, wo ist es gescheitert? Was wird gezeigt oder gesagt, was bleibt verborgen oder wird verschwiegen? Wie werden 
Ideen in Räume, Details, Oberflächen oder Worte übersetzt? Indem wir jeweils eine ganze Vorlesung nur einem „Ding“ 
widmen, können wir aus- und einzoomen, Fäden miteinander verweben und komplexe Konstrukte entwirren, verschiedene 
Perspektiven etablieren und mit Ihnen in Diskussion treten. Die meisten Vorlesungen finden im Hörsaal statt, aber es sind 
auch vor Ort-Besuche in Karlsruhe möglich, wobei immer die Idee im Vordergrund steht, wie man sich am besten mit dem 
Thema auseinandersetzen kann. Wir freuen uns darauf, Ihnen zehn Dinge zu zeigen, die Sie unbedingt wissen sollten, weil 
wir von ihrer Bedeutung, Dringlichkeit und Nützlichkeit überzeugt sind.
Ein detaillierter Zeitplan mit allen Referenten, „Dingen“ und Orten wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Die erfolgreiche Teilnahme wird in Form von Fragen überprüft, die am Ende jeder Vorlesung einzureichen sind. Die 
nachgewisene Teilnahme an mindestens acht Vorlesungen ist Voraussetzung für den Leistungsnachweis.
Alle Vorträge werden in englischer Sprache gehalten.

V Vorlesungsreihe IEB: Ringvorlesung Materialwende 
1700003, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Online

Inhalt
Der Bausektor trägt weltweit in erheblichem Maße zu den globalen Treibhausgasemissionen, zum Abfallaufkommen, zum 
Rohstoff- sowie zum Energieverbrauch bei. Vor diesem Hintergrund stellt die Bauwende eine Forderung und einen Prozess 
dar, der das Bauen in Bezug zur Klimakrise, den planetaren Grenzen und der möglichen Einhaltung des 1,5 Grad Ziels setzt. 
Die Bauwende kann jedoch nur gelingen, wenn sie eng und unmittelbar an eine MATERIALWENDE geknüpft wird. Zum einen 
ist die Substitution mineralischer Baustoffe durch Natur- und Sekundärbaustoffe hierfür entscheidend, zum anderen 
Strategien der Suffizienz und Ressourceneffizienz, um die längst überfällige Transformation in der Bauindustrie zu 
ermöglichen.  
In der Ringvorlesung “Materialwende” werden u.a. Bedeutung und Prinzipien des nachhaltigen Handelns erläutert, 
Alternativen zur Verwendung von mineralischen Baustoffen aufgezeigt und Grundlagen des kreislauffähigen Entwerfens und 
Konstruierens vermittelt. Die Vorlesungsreihe findet als Kooperation zwischen dem Natural Building Lab (Technische 
Universität Berlin), dem Lehrstuhl für Architektur und Holzbau (Technische Universität München) und dem Institut Entwerfen 
und Bautechnik (Karlsruher Institut für Technologie) unter der Leitung der Professur Nachhaltiges Bauen statt. Diese 
Initiative trägt dazu bei, das Bewusstsein für nachhaltige Bauweisen zu schärfen und die Ziele der Bauwende erfolgreich 
umzusetzen. 
Beteiligte Professuren: 
 Architektur und Holzbau (ATC), Technische Universität München
 Nachhaltiges Bauen (IEB), Karlsruher Institut für Technologie
 Natural Building Lab (NBL), Technische Universität Berlin
Dienstags, 15.45 - 17.15 Uhr per Zoom
(Link zur Zoom-Sitzung im Ilias-Kurs)
Erstes Treffen: 20.10.2026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4122CC1CDDCE4277B3AE4EBC54CAC23B
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T 4.93 Teilleistung: Vorlesungsreihe 2 [T-ARCH-111336]

Einrichtung: KIT-Fakultät für Architektur
Bestandteil von: M-ARCH-105676 - Vorlesungsreihen

Teilleistungsart
Studienleistung

Leistungspunkte
2 LP

Notenskala
best./nicht best.

Turnus
Jedes Semester

Version
1

Lehrveranstaltungen
SS 2026 1710409 Vorlesungsreihe 

Architekturtheorie: Terms of 
Engagement

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Hansmann

WS 26/27 1700002 Vorlesungsreihe EKUT: Ten Things 
We Want You to Know

2 SWS Vorlesung (V) / 🗣 Grubinger, Hartmann, 
Rambow, Frohn, 
Hansmann, Bru

WS 26/27 1700003 Vorlesungsreihe IEB: 
Ringvorlesung Materialwende

2 SWS Vorlesung (V) / 🖥 Hebel

Legende: 🖥 Online, 🧩 Präsenz/Online gemischt, 🗣 Präsenz, 🗙 Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Studienleistungen bestehend aus z.B. Thesenpapieren, schriftlichen Zusammenfassungen o.ä. für die jeweilige 
Vorlesungsreihe.  Umfang und Format der Studienleistung können je nach Vorlesungsreihe variieren, die Erfolgskontrolle 
wird jeweils zu Beginn Veranstaltung von der Lehrperson bekannt gegeben.

Voraussetzungen
keine

Arbeitsaufwand
60 Std.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug der relevanten Lehrverstaltungen zu dieser Teilleistung:

V Vorlesungsreihe Architekturtheorie: Terms of Engagement 
1710409, SS 2026, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

Inhalt
In der Vorlesungsreihe werden wir aktuell relevante Schlüsselbegriffe der Architekturtheorie und -geschichte erarbeiten. Pro 
Vorlesung wird ein Begriff vorgestellt, beleuchtet und hinterfragt. In dem wir auf das Wissen voriger Vorlesungen 
zurückgreifen, es annotieren und erweitern, wird über Jahre ein dynamisches Netzwerk von Begriffen, die uns zum 
Engagement herausfordern, aufgebaut.
Architektonisches und kulturelles Erbe
Di 15.45-17.15 / 21.4. Einführung
Do 16.07. 17.00-20.00 Abschlussveranstaltung im Architekturschaufenster: AT goes A SF

V Vorlesungsreihe EKUT: Ten Things We Want You to Know 
1700002, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Englisch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Präsenz

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x140345DD3DAC4F0F96CB32D26BAF3E9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA09C302551DD4F13827C7FD8DC9D7AE1
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4122CC1CDDCE4277B3AE4EBC54CAC23B
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x140345DD3DAC4F0F96CB32D26BAF3E9C
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xA09C302551DD4F13827C7FD8DC9D7AE1
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Inhalt
Das EKUT möchte Ihnen zehn "Dinge" vorstellen: zehn Gebäude, Räume, Bücher oder Personen. Diese werden aus der 
fachlichen und persönlichen Perspektive der jeweiligen Professur zusammen mit den entsprechenden Methoden und 
Ansätzen vorgestellt, um sie gemeinsam mit Ihnen zu analysieren, zu diskutieren, zu verstehen und zu hinterfragen. Jede 
Vorlesung konzentriert sich auf eines dieser „Dinge” und diskutiert davon ausgehend die Fragen, die unser Institut 
definieren: Was will das „Ding” und was will es verändern? In welchem Kontext ist es entstanden, wo hat es sich erfolgreich 
entwickelt, wo ist es gescheitert? Was wird gezeigt oder gesagt, was bleibt verborgen oder wird verschwiegen? Wie werden 
Ideen in Räume, Details, Oberflächen oder Worte übersetzt? Indem wir jeweils eine ganze Vorlesung nur einem „Ding“ 
widmen, können wir aus- und einzoomen, Fäden miteinander verweben und komplexe Konstrukte entwirren, verschiedene 
Perspektiven etablieren und mit Ihnen in Diskussion treten. Die meisten Vorlesungen finden im Hörsaal statt, aber es sind 
auch vor Ort-Besuche in Karlsruhe möglich, wobei immer die Idee im Vordergrund steht, wie man sich am besten mit dem 
Thema auseinandersetzen kann. Wir freuen uns darauf, Ihnen zehn Dinge zu zeigen, die Sie unbedingt wissen sollten, weil 
wir von ihrer Bedeutung, Dringlichkeit und Nützlichkeit überzeugt sind.
Ein detaillierter Zeitplan mit allen Referenten, „Dingen“ und Orten wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Die erfolgreiche Teilnahme wird in Form von Fragen überprüft, die am Ende jeder Vorlesung einzureichen sind. Die 
nachgewisene Teilnahme an mindestens acht Vorlesungen ist Voraussetzung für den Leistungsnachweis.
Alle Vorträge werden in englischer Sprache gehalten.

V Vorlesungsreihe IEB: Ringvorlesung Materialwende 
1700003, WS 26/27, 2 SWS, Sprache: Deutsch, Im Studierendenportal anzeigen

Vorlesung (V)
Online

Inhalt
Der Bausektor trägt weltweit in erheblichem Maße zu den globalen Treibhausgasemissionen, zum Abfallaufkommen, zum 
Rohstoff- sowie zum Energieverbrauch bei. Vor diesem Hintergrund stellt die Bauwende eine Forderung und einen Prozess 
dar, der das Bauen in Bezug zur Klimakrise, den planetaren Grenzen und der möglichen Einhaltung des 1,5 Grad Ziels setzt. 
Die Bauwende kann jedoch nur gelingen, wenn sie eng und unmittelbar an eine MATERIALWENDE geknüpft wird. Zum einen 
ist die Substitution mineralischer Baustoffe durch Natur- und Sekundärbaustoffe hierfür entscheidend, zum anderen 
Strategien der Suffizienz und Ressourceneffizienz, um die längst überfällige Transformation in der Bauindustrie zu 
ermöglichen.  
In der Ringvorlesung “Materialwende” werden u.a. Bedeutung und Prinzipien des nachhaltigen Handelns erläutert, 
Alternativen zur Verwendung von mineralischen Baustoffen aufgezeigt und Grundlagen des kreislauffähigen Entwerfens und 
Konstruierens vermittelt. Die Vorlesungsreihe findet als Kooperation zwischen dem Natural Building Lab (Technische 
Universität Berlin), dem Lehrstuhl für Architektur und Holzbau (Technische Universität München) und dem Institut Entwerfen 
und Bautechnik (Karlsruher Institut für Technologie) unter der Leitung der Professur Nachhaltiges Bauen statt. Diese 
Initiative trägt dazu bei, das Bewusstsein für nachhaltige Bauweisen zu schärfen und die Ziele der Bauwende erfolgreich 
umzusetzen. 
Beteiligte Professuren: 
 Architektur und Holzbau (ATC), Technische Universität München
 Nachhaltiges Bauen (IEB), Karlsruher Institut für Technologie
 Natural Building Lab (NBL), Technische Universität Berlin
Dienstags, 15.45 - 17.15 Uhr per Zoom
(Link zur Zoom-Sitzung im Ilias-Kurs)
Erstes Treffen: 20.10.2026

https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x4122CC1CDDCE4277B3AE4EBC54CAC23B
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39 

 

Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Technologie 

(KIT) für den Masterstudiengang Architektur 

 
vom 04. März 2021 

 
Aufgrund von § 10 Absatz 2 Ziff. 4 und § 20 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über das Karlsru-
her Institut für Technologie (KIT-Gesetz - KITG) in der Fassung vom 14. Juli 2009 (GBl. S. 
317 f), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Zweiten Gesetz zur Weiterentwicklung des Karls-
ruher Instituts  für Technologie (Zweites KIT-Weiterentwicklungsgesetz – 2- KIT-WG) vom 
04. Februar 2021 (GBl S. 83 ff.) und § 32 Absatz 3 Satz 1 des Gesetzes über die Hochschu-
len in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz - LHG) in der Fassung vom 1. Januar 
2005 (GBl. S. 1 f.)  zuletzt geändert durch Artikel 1 des Vierten Hochschulrechtsänderungs-
gesetz (4. HRÄG) vom 17. Dezember 2020 (GBl. S. 1204 ff.), hat der Senat des KIT am 15. 
Februar 2021 die folgende Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Archi-
tektur beschlossen. 

 
Der Präsident hat seine Zustimmung gemäß § 20 Absatz 2 Satz 1 KITG i.V.m. § 32 Absatz 3 
Satz 1 LHG am 04. März 2021 erteilt. 
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Präambel 

 
 

Das KIT hat sich im Rahmen der Umsetzung des Bolognaprozesses zum Aufbau eines eu-
ropäischen Hochschulraumes zum Ziel gesetzt, dass am Abschluss des Studiums am KIT 
der Mastergrad stehen soll. Das KIT sieht daher die am KIT angebotenen konsekutiven Ba-
chelor- und Masterstudiengänge als Gesamtkonzept mit konsekutivem Curriculum. 

 
 

I. Allgemeine Bestimmungen 

 

§ 1 Geltungsbereich 

Diese Masterprüfungsordnung regelt Studienablauf, Prüfungen und den Abschluss des Stu-
diums im Masterstudiengang Architektur am KIT. 

 
 

§ 2 Ziel des Studiums, akademischer Grad 

(1) Im konsekutiven Masterstudium sollen die im Bachelorstudium erworbenen wissenschaftli-
chen Qualifikationen weiter vertieft, verbreitert, erweitert oder ergänzt werden. Ziel des Studi-
ums ist die Fähigkeit, die wissenschaftlichen Erkenntnisse und Methoden selbstständig anzu-
wenden und ihre Bedeutung und Reichweite für die Lösung komplexer wissenschaftlicher und 
gesellschaftlicher Problemstellungen zu bewerten. 

(2) Aufgrund der bestandenen Masterprüfung wird der akademische Grad „Master of Science 

(M.Sc.)“ für den Masterstudiengang Architektur verliehen. 

 
 

§ 3 Regelstudienzeit, Studienaufbau, Leistungspunkte 

(1) Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester. 

(2) Das Lehrangebot des Studiengangs ist in Fächer, die Fächer sind in Module, die jeweili-
gen Module in Lehrveranstaltungen gegliedert. Die Fächer und ihr Umfang werden in § 19 
festgelegt. Näheres beschreibt das Modulhandbuch. 

(3) Der für das Absolvieren von Lehrveranstaltungen und Modulen vorgesehene Arbeitsauf-
wand wird in Leistungspunkten (LP) ausgewiesen. Die Maßstäbe für die Zuordnung von 
Leistungspunkten entsprechen dem European Credit Transfer System (ECTS). Ein Leis-
tungspunkt entspricht einem Arbeitsaufwand von etwa 30 Zeitstunden. Die Verteilung der 
Leistungspunkte auf die Semester hat in der Regel gleichmäßig zu erfolgen. 

(4) Der Umfang der für den erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Studien- 
und Prüfungsleistungen wird in Leistungspunkten gemessen und beträgt insgesamt 120 
Leistungspunkte. 

(5) Lehrveranstaltungen werden nach vorheriger Ankündigung auch in englischer Sprache 

angeboten. 

 
 

§ 4 Modulprüfungen, Studien- und Prüfungsleistungen 

(1) Die Masterprüfung besteht aus Modulprüfungen. Modulprüfungen bestehen aus einer 

oder mehreren Erfolgskontrollen. 

Erfolgskontrollen gliedern sich in Studien- oder Prüfungsleistungen. 
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(2) Prüfungsleistungen sind: 

1. schriftliche Prüfungen, 

2. mündliche Prüfungen oder 

3. Prüfungsleistungen anderer Art. 

(3) Studienleistungen sind schriftliche, mündliche oder praktische Leistungen, die von den 
Studierenden in der Regel lehrveranstaltungsbegleitend erbracht werden.  

(4) Von den Modulprüfungen sollen mindestens 70 % benotet sein. 

(5) Bei sich ergänzenden Inhalten können die Modulprüfungen mehrerer Module durch eine 

auch modulübergreifende Prüfungsleistung (Absatz 2 Nr.1 bis 3) ersetzt werden. 

 
 

§ 5 Anmeldung und Zulassung zu den Modulprüfungen und Lehrveranstaltungen 

(1) Um an den Modulprüfungen teilnehmen zu können, müssen sich die Studierenden onli-
ne im Studierendenportal zu den jeweiligen Erfolgskontrollen anmelden. In Ausnahmefällen 
kann eine Anmeldung schriftlich im Studierendenservice oder in einer anderen, vom Studie-
rendenservice autorisierten Einrichtung erfolgen. Für die Erfolgskontrollen können durch die 
Prüfenden Anmeldefristen festgelegt werden. Auch die Anmeldung der Masterarbeit erfolgt 
im Studierendenportal, näheres ist im Modulhandbuch geregelt. 

(2) Sofern Wahlmöglichkeiten bestehen, müssen Studierende, um zu einer Prüfung in ei-
nem bestimmten Modul zugelassen zu werden, vor der ersten Prüfung in diesem Modul mit 
der Anmeldung zu der Prüfung eine bindende Erklärung über die Wahl des betreffenden 
Moduls und dessen Zuordnung zu einem Fach abgeben. Auf Antrag des/der Studierenden 
an den Prüfungsausschuss kann die Wahl oder die Zuordnung nachträglich geändert wer-
den. 

(3) Zu einer Erfolgskontrolle ist zuzulassen, wer 

1. in den Masterstudiengang Architektur am KIT eingeschrieben ist; die Zulassung beur-
laubter Studierender ist auf Prüfungsleistungen gemäß § 14 Abs. 7 Satz 1 der Zulas-
sungs- und Immatrikulationsordnung beschränkt; und 

2. nachweist, dass er die im Modulhandbuch für die Zulassung zu einer Erfolgskontrolle 
festgelegten Voraussetzungen erfüllt und 

3. nachweist, dass er in dem Masterstudiengang Architektur den Prüfungsanspruch nicht 
verloren hat. 

(4) Nach Maßgabe von § 30 Abs. 5 LHG kann die Zulassung zu einzelnen Pflichtveranstal-
tungen beschränkt werden. Der/die Prüfende entscheidet über die Auswahl unter den Stu-
dierenden, die sich rechtzeitig bis zu dem von dem/der Prüfenden festgesetzten Termin an-
gemeldet haben unter Berücksichtigung des Studienfortschritts dieser Studierenden und un-
ter Beachtung von § 13 Abs. 1 Satz 1 und 2, sofern ein Abbau des Überhangs durch andere 
oder zusätzliche Veranstaltungen nicht möglich ist. Für den Fall gleichen Studienfortschritts 
sind durch die KIT-Fakultäten weitere Kriterien festzulegen. Das Ergebnis wird den Studie-
renden rechtzeitig bekannt gegeben. 

(5) Die Zulassung ist zu versagen, wenn die in Absatz 3 und 4 genannten Voraussetzungen 
nicht erfüllt sind. Die Zulassung kann versagt werden, wenn die betreffende Erfolgskontrolle 
bereits in einem grundständigen Bachelorstudiengang am KIT erbracht wurde, der Zulas-
sungsvoraussetzung für diesen Masterstudiengang gewesen ist. Dies gilt nicht für bereits 
erbrachte Mastervorzugsleistungen. Zu diesen ist eine Zulassung nach Maßgabe von Satz 1 
ausdrücklich zu genehmigen. 
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§ 6 Durchführung von Erfolgskontrollen 

(1) Erfolgskontrollen werden studienbegleitend, in der Regel im Verlauf der Vermittlung der 

Lehrinhalte der einzelnen Module oder zeitnah danach, durchgeführt. 

(2) Die Art der Erfolgskontrolle (§ 4 Abs. 2 Nr. 1 bis 3, Abs. 3) wird von der/dem Prüfenden 
der betreffenden Lehrveranstaltung in Bezug auf die Lerninhalte der Lehrveranstaltung und 
die Qualifikationsziele des Moduls festgelegt. Die Art der Erfolgskontrolle, ihre Häufigkeit, 
Reihenfolge und Gewichtung sowie gegebenenfalls die Bildung der Modulnote müssen min-
destens sechs Wochen vor Vorlesungsbeginn im Modulhandbuch bekannt gemacht werden. 
Im Einvernehmen von Prüfendem/Prüfender und Studierender bzw. Studierendem können 
die Art der Prüfungsleistung sowie die Prüfungssprache auch nachträglich geändert werden; 
im ersten Fall ist jedoch § 4 Abs. 4 zu berücksichtigen. Bei der Prüfungsorganisation sind die 
Belange Studierender mit Behinderung oder chronischer Erkrankung gemäß § 13 Abs. 1 zu 
berücksichtigen. § 13 Abs. 1 Satz 3 und 4 gelten entsprechend. 

(3) Bei unvertretbar hohem Prüfungsaufwand kann eine schriftlich durchzuführende Prü-
fungsleistung auch mündlich, oder eine mündlich durchzuführende Prüfungsleistung auch 
schriftlich abgenommen werden. Diese Änderung muss mindestens sechs Wochen vor der 
Prüfungsleistung bekannt gegeben werden. 

(4) Bei Lehrveranstaltungen in englischer Sprache (§ 3 Abs. 6) können die entsprechenden 

Erfolgskontrollen in dieser Sprache abgenommen werden. § 6 Abs. 2 gilt entsprechend. 

(5) Schriftliche Prüfungen (§ 4 Abs. 2 Nr. 1) sind in der Regel von einer/einem Prüfenden 
nach § 18 Abs. 2 oder 3 zu bewerten. Sofern eine Bewertung durch mehrere Prüfende er-
folgt, ergibt sich die Note aus dem arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen. Entspricht 
das arithmetische Mittel keiner der in § 7 Abs. 2 Satz 2 definierten Notenstufen, so ist auf die 
nächstliegende Notenstufe auf- oder abzurunden. Bei gleichem Abstand ist auf die nächst-
bessere Notenstufe zu runden. Das Bewertungsverfahren soll sechs Wochen nicht über-
schreiten. Schriftliche Prüfungen dauern mindestens 60 und höchstens 300 Minuten. 

(6) Mündliche Prüfungen (§ 4 Abs. 2 Nr. 2) sind von mehreren Prüfenden (Kollegialprüfung) 
oder von einer/einem Prüfenden in Gegenwart einer oder eines Beisitzenden als Gruppen- 
oder Einzelprüfungen abzunehmen und zu bewerten. Vor der Festsetzung der Note hört 
die/der Prüfende die anderen an der Kollegialprüfung mitwirkenden Prüfenden an. Mündliche 
Prüfungen dauern in der Regel mindestens 15 Minuten und maximal 60 Minuten pro Studie-
renden. 

Die wesentlichen Gegenstände und Ergebnisse der mündlichen Prüfung sind in einem Pro-
tokoll festzuhalten. Das Ergebnis der Prüfung ist den Studierenden im Anschluss an die 
mündliche Prüfung bekannt zu geben. 

Studierende, die sich in einem späteren Semester der gleichen Prüfung unterziehen wollen, 
werden entsprechend den räumlichen Verhältnissen und nach Zustimmung des Prüflings als 
Zuhörerinnen und Zuhörer bei mündlichen Prüfungen zugelassen. Die Zulassung erstreckt 
sich nicht auf die Beratung und Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse. 

(7) Für Prüfungsleistungen anderer Art (§ 4 Abs. 2 Nr. 3) sind angemessene Bearbeitungs-
fristen einzuräumen und Abgabetermine festzulegen. Dabei ist durch die Art der Aufgaben-
stellung und durch entsprechende Dokumentation sicherzustellen, dass die erbrachte Prü-
fungsleistung dem/der Studierenden zurechenbar ist. Die wesentlichen Gegenstände und 
Ergebnisse der Erfolgskontrolle sind in einem Protokoll festzuhalten. 

Bei mündlich durchgeführten Prüfungsleistungen anderer Art muss neben der/dem Prüfen-
den ein/e Beisitzende/r anwesend sein, die/der zusätzlich zum/zur Prüfenden das Protokoll 
zeichnet. 

Schriftliche und/oder zeichnerische Arbeiten im Rahmen einer Prüfungsleistung anderer Art 
haben dabei die folgende Erklärung zu tragen: „Ich versichere wahrheitsgemäß, die Arbeit 
selbstständig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollständig und genau angegeben und al-
les kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverändert oder mit Abände-
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rungen entnommen wurde.“ Trägt die Arbeit diese Erklärung nicht, wird sie nicht angenom-
men. Die wesentlichen Gegenstände und Ergebnisse einer solchen Erfolgskontrolle sind in 
einem Protokoll festzuhalten. 

 
 

§ 6 a Erfolgskontrollen im Antwort-Wahl-Verfahren 

Für die Durchführung von Erfolgskontrollen im Antwort-Wahl-Verfahren findet die Satzung des 
Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung von Erfolgskontrollen im Antwort-
Wahl-Verfahren in der jeweils gültigen Fassung Anwendung. 

 

§ 6 b Computergestützte Erfolgskontrollen 

(1) Erfolgskontrollen können computergestützt durchgeführt werden. Dabei wird die Antwort 
bzw. Lösung der/des Studierenden elektronisch übermittelt und, sofern möglich, automati-
siert ausgewertet. Die Prüfungsinhalte sind von einer/einem Prüfenden zu erstellen. 

(2) Vor der computergestützten Erfolgskontrolle hat die/der Prüfende sicherzustellen, dass 
die elektronischen Daten eindeutig identifiziert und unverwechselbar und dauerhaft den Stu-
dierenden zugeordnet werden können. Der störungsfreie Verlauf einer computergestützten 
Erfolgskontrolle ist durch entsprechende technische Betreuung zu gewährleisten, insbeson-
dere ist die Erfolgskontrolle in Anwesenheit einer fachlich sachkundigen Person durchzufüh-
ren. Alle Prüfungsaufgaben müssen während der gesamten Bearbeitungszeit zur Bearbei-
tung zur Verfügung stehen. 

(3) Im Übrigen gelten für die Durchführung von computergestützten Erfolgskontrollen die §§ 
6 bzw. 6 a. 

 
 

§ 7 Bewertung von Studien- und Prüfungsleistungen 

(1) Das Ergebnis einer Prüfungsleistung wird von den jeweiligen Prüfenden in Form einer 

Note festgesetzt. 

(2) Folgende Noten sollen verwendet werden: 

 
sehr gut (very good) : hervorragende Leistung, 

gut (good) : eine Leistung, die erheblich über den durch-
schnittlichen Anforderungen liegt, 

befriedigend (satisfactory) : eine Leistung, die durchschnittlichen Anforde-
rungen entspricht, 

ausreichend (sufficient) : eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den 
Anforderungen genügt, 

nicht ausreichend (failed) : eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel 
nicht den Anforderungen genügt. 

 
Zur differenzierten Bewertung einzelner Prüfungsleistungen sind nur folgende Noten zugelas-
sen: 

 
1,0; 1,3 : sehr gut 

1,7; 2,0; 2,3 : gut 

2,7; 3,0; 3,3 : befriedigend 

3,7; 4,0 : ausreichend 

5,0 : nicht ausreichend 
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(3) Studienleistungen werden mit „bestanden“ oder mit „nicht bestanden“ gewertet. 

(4) Bei der Bildung der gewichteten Durchschnitte der Modulnoten, der Fachnoten und der 
Gesamtnote wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma berücksichtigt; alle weiteren 
Stellen werden ohne Rundung gestrichen. 

(5) Jedes Modul und jede Erfolgskontrolle darf in demselben Studiengang nur einmal gewer-

tet werden. 

(6) Eine Prüfungsleistung ist bestanden, wenn die Note mindestens „ausreichend“ (4,0) ist. 

(7) Die Modulprüfung ist bestanden, wenn alle erforderlichen Erfolgskontrollen bestanden 
sind. Die Modulprüfung und die Bildung der Modulnote sollen im Modulhandbuch geregelt 
werden. Sofern das Modulhandbuch keine Regelung über die Bildung der Modulnote enthält, 
errechnet sich die Modulnote aus einem nach den Leistungspunkten der einzelnen Teilmo-
dule gewichteten Notendurchschnitt. Die differenzierten Noten (Absatz 2) sind bei der Be-
rechnung der Modulnoten als Ausgangsdaten zu verwenden. 

(8) Die Ergebnisse der Erfolgskontrollen sowie die erworbenen Leistungspunkte werden 

durch den Studierendenservice des KIT verwaltet. 

(9) Die Noten der Module eines Faches gehen in die Fachnote mit einem Gewicht proportio-

nal zu den ausgewiesenen Leistungspunkten der Module ein. 

(10) Die Gesamtnote der Masterprüfung, die Fachnoten und die Modulnoten lauten: 

 
  bis 1,5 = sehr gut 

von 1,6 bis 2,5 = gut 

von 2,6 bis 3,5 = befriedigend 

von 3,6 bis 4,0 = ausreichend 

 
 

§ 8 Wiederholung von Erfolgskontrollen, endgültiges Nichtbestehen 

(1) Studierende können eine nicht bestandene schriftliche Prüfung (§ 4 Absatz 2 Nr. 1) ein-
mal wiederholen. Wird eine schriftliche Wiederholungsprüfung mit „nicht ausreichend“ (5,0) 
bewertet, so findet eine mündliche Nachprüfung im zeitlichen Zusammenhang mit dem Ter-
min der nicht bestandenen Prüfung statt. In diesem Falle kann die Note dieser Prüfung nicht 
besser als „ausreichend“ (4,0) sein. 

(2) Studierende können eine nicht bestandene mündliche Prüfung (§ 4 Absatz 2 Nr. 2) ein-

mal wiederholen. 

(3) Wiederholungsprüfungen nach Absatz 1 und 2 müssen in Inhalt, Umfang und Form 
(mündlich oder schriftlich) der ersten entsprechen. Ausnahmen kann der zuständige Prü-
fungsausschuss auf Antrag zulassen. 

(4) Prüfungsleistungen anderer Art (§ 4 Absatz 2 Nr. 3) können einmal wiederholt werden. 

(5) Studienleistungen können mehrfach wiederholt werden. 

(6) Die Prüfungsleistung ist endgültig nicht bestanden, wenn die mündliche Nachprüfung im 
Sinne des Absatzes 1 mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet wurde. Die Prüfungsleistung ist 
ferner endgültig nicht bestanden, wenn die mündliche Prüfung im Sinne des Absatzes 2 oder 
die Prüfungsleistung anderer Art gemäß Absatz 4 zweimal mit „nicht bestanden“ bewertet 
wurde. 

(7) Das Modul ist endgültig nicht bestanden, wenn eine für sein Bestehen erforderliche Prü-

fungsleistung endgültig nicht bestanden ist. 

(8) Eine zweite Wiederholung derselben Prüfungsleistung gemäß § 4 Abs. 2 ist nur in Aus-
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nahmefällen auf Antrag des/der Studierenden zulässig („Antrag auf Zweitwiederholung“). Der 
Antrag ist schriftlich beim Prüfungsausschuss in der Regel bis zwei Monate nach Bekannt-
gabe der Note zu stellen. 

Über den ersten Antrag eines/einer Studierenden auf Zweitwiederholung entscheidet der 
Prüfungsausschuss, wenn er den Antrag genehmigt. Wenn der Prüfungsausschuss diesen 
Antrag ablehnt, entscheidet ein Mitglied des Präsidiums. Über weitere Anträge auf Zweitwie-
derholung entscheidet nach Stellungnahme des Prüfungsausschusses ein Mitglied des Prä-
sidiums. Wird der Antrag genehmigt, hat die Zweitwiederholung spätestens zum übernächs-
ten Prüfungstermin zu erfolgen. Absatz 1 Satz 2 und 3 gelten entsprechend. 

(9) Die Wiederholung einer bestandenen Prüfungsleistung ist nicht zulässig. 

(10) Die Masterarbeit kann bei einer Bewertung mit „nicht ausreichend“ (5,0) einmal wieder-

holt werden. Eine zweite Wiederholung der Masterarbeit ist ausgeschlossen. 

 
 

§ 9 Verlust des Prüfungsanspruchs 

Ist eine nach dieser Studien- und Prüfungsordnung erforderliche Studien- oder Prüfungsleis-
tung endgültig nicht bestanden oder die Masterprüfung bis zum Ende des Prüfungszeit-
raums des achten Fachsemesters einschließlich etwaiger Wiederholungen nicht vollständig 
abgelegt, so erlischt der Prüfungsanspruch im Studiengang Architektur, es sei denn, dass 
die Fristüberschreitung nicht selbst zu vertreten ist. Die Entscheidung über eine Fristverlän-
gerung und über Ausnahmen von der Fristregelung trifft der Prüfungsausschuss unter Be-
achtung der in § 32 Abs. 6 LHG genannten Tätigkeiten auf Antrag des/der Studierenden. 
Der Antrag ist schriftlich in der Regel bis sechs Wochen vor Ablauf der Frist zu stellen. 

 
 

§ 10 Abmeldung; Versäumnis, Rücktritt 

(1) Studierende können ihre Anmeldung zu schriftlichen Prüfungen ohne Angabe von Grün-
den bis zur Ausgabe der Prüfungsaufgaben widerrufen (Abmeldung). Eine Abmeldung kann 
online im Studierendenportal bis 24:00 Uhr des Vortages der Prüfung oder in begründeten 
Ausnahmefällen beim Studierendenservice innerhalb der Geschäftszeiten erfolgen. Danach 
ist eine Abmeldung nur direkt bei der Prüferin/dem Prüfer möglich. Erfolgt die Abmeldung 
gegenüber dem/der Prüfenden, hat diese/r Sorge zu tragen, dass die Abmeldung im Studie-
rendenportal verbucht wird. 

(2) Bei mündlichen Prüfungen muss die Abmeldung spätestens sieben Werktage vor dem 
betreffenden Prüfungstermin gegenüber dem/der Prüfenden erklärt werden. Der Rücktritt 
von einer mündlichen Prüfung weniger als sieben Werktage vor dem betreffenden Prüfungs-
termin ist nur unter den Voraussetzungen des Absatzes 5 möglich. Der Rücktritt von mündli-
chen Nachprüfungen im Sinne von § 9 Abs. 1 ist grundsätzlich nur unter den Voraussetzun-
gen von Absatz 5 möglich. 

(3) Die Abmeldung von Prüfungsleistungen anderer Art hat in der Regel bis sechs Wochen 
nach Beginn der zugehörigen Lehrveranstaltung zu erfolgen. Die Abmeldung von Studien-
leistungen ist im Modulhandbuch geregelt. 

(4) Eine Erfolgskontrolle gilt als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet, wenn die Studieren-
den einen Prüfungstermin ohne triftigen Grund versäumen oder wenn sie nach Beginn der 
Erfolgskontrolle ohne triftigen Grund von dieser zurücktreten. Dasselbe gilt, wenn die Mas-
terarbeit nicht innerhalb der vorgesehenen Bearbeitungszeit erbracht wird, es sei denn, 
der/die Studierende hat die Fristüberschreitung nicht zu vertreten. 

(5) Der für den Rücktritt nach Beginn der Erfolgskontrolle oder das Versäumnis geltend ge-
machte Grund muss dem Prüfungsausschuss unverzüglich schriftlich angezeigt und glaub-
haft gemacht werden. Bei Krankheit des/der Studierenden oder eines allein zu versorgenden 
Kindes oder pflegebedürftigen Angehörigen kann die Vorlage eines ärztlichen Attestes ver-
langt werden. 
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§ 11 Täuschung, Ordnungsverstoß 

(1) Versuchen Studierende das Ergebnis ihrer Erfolgskontrolle durch Täuschung oder Be-
nutzung nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, gilt die betreffende Erfolgskontrolle 
als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. 

(2) Studierende, die den ordnungsgemäßen Ablauf einer Erfolgskontrolle stören, können 
von der/dem Prüfenden oder der Aufsicht führenden Person von der Fortsetzung der Er-
folgskontrolle ausgeschlossen werden. In diesem Fall gilt die betreffende Erfolgskontrolle als 
mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. In schwerwiegenden Fällen kann der Prüfungsaus-
schuss diese Studierenden von der Erbringung weiterer Erfolgskontrollen ausschließen. 

 

(3) Näheres regelt die Allgemeine Satzung des KIT zur Redlichkeit bei Prüfungen und Prak-

tika in der jeweils gültigen Fassung. 

 
 

§ 12 Mutterschutz, Elternzeit, Wahrnehmung von Familienpflichten 

(1) Es gelten die Vorschriften des Gesetzes zum Schutz von Müttern bei der Arbeit, in der 
Ausbildung und im Studium (Mutterschutzgesetz – MuSchG) in seiner jeweils geltenden 
Fassung. Die Mutterschutzfristen unterbrechen jede Frist nach dieser Prüfungsordnung. Die 
Dauer des Mutterschutzes wird nicht in die Frist eingerechnet. 

(2) Gleichfalls sind die Fristen der Elternzeit nach Maßgabe des jeweils gültigen Gesetzes 
(Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz - BEEG) auf Antrag zu berücksichtigen. Der/die 
Studierende muss bis spätestens vier Wochen vor dem Zeitpunkt, von dem an die Elternzeit 
angetreten werden soll, dem Prüfungsausschuss, unter Beifügung der erforderlichen Nach-
weise schriftlich mitteilen, in welchem Zeitraum die Elternzeit in Anspruch genommen werden 
soll. Der Prüfungsausschuss hat zu prüfen, ob die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, 
die bei einer Arbeitnehmerin bzw. einem Arbeitnehmer den Anspruch auf Elternzeit auslösen 
würden, und teilt dem/der Studierenden das Ergebnis sowie die neu festgesetzten Prüfungs-
zeiten unverzüglich mit. Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit kann nicht durch Elternzeit 
unterbrochen werden. Die gestellte Arbeit gilt als nicht vergeben. Nach Ablauf der Elternzeit 
erhält der/die Studierende ein neues Thema, das innerhalb der in § 14 festgelegten Bearbei-
tungszeit zu bearbeiten ist. 

(3) Der Prüfungsausschuss entscheidet auf Antrag über die flexible Handhabung von Prü-
fungsfristen entsprechend den Bestimmungen des Landeshochschulgesetzes, wenn Studie-
rende Familienpflichten wahrzunehmen haben. Absatz 2 Satz 4 bis 6 gelten entsprechend. 

 
 

§ 13 Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 

(1) Bei der Gestaltung und Organisation des Studiums sowie der Prüfungen sind die Belan-
ge von Studierenden mit Behinderung oder chronischer Erkrankung zu berücksichtigen. Ins-
besondere ist Studierenden mit Behinderung oder chronischer Erkrankung bevorzugter Zu-
gang zu teilnahmebegrenzten Lehrveranstaltungen zu gewähren und die Reihenfolge für das 
Absolvieren bestimmter Lehrveranstaltungen entsprechend ihrer Bedürfnisse anzupassen. 
Studierende sind gemäß Bundesgleichstellungsgesetz (BGG) und Sozialgesetzbuch Neun-
tes Buch (SGB IX) behindert, wenn ihre körperliche Funktion, geistige Fähigkeit oder seeli-
sche Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das Le-
bensalter typischen Zustand abweichen und daher ihre Teilhabe am Leben in der Gesell-
schaft beeinträchtigt ist. Der Prüfungsausschuss entscheidet auf Antrag der/des Studieren-
den über das Vorliegen der Voraussetzungen nach Satz 2 und 3. Die/der Studierende hat die 
entsprechenden Nachweise vorzulegen. 
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(2) Weisen Studierende eine Behinderung oder chronische Erkrankung nach und folgt dar-
aus, dass sie nicht in der Lage sind, Erfolgskontrollen ganz oder teilweise in der vorge-
schriebenen Zeit oder Form abzulegen, kann der Prüfungsausschuss gestatten, die Erfolgs-
kontrollen in einem anderen Zeitraum oder einer anderen Form zu erbringen. Insbesondere 
ist Studierenden mit Behinderung oder chronischer Erkrankung zu gestatten, notwendige 
Hilfsmittel zu benutzen. 

(3) Weisen Studierende eine Behinderung oder chronische Erkrankung nach und folgt dar-
aus, dass sie nicht in der Lage sind, die Lehrveranstaltungen regelmäßig zu besuchen oder 
die gemäß § 19 erforderlichen Studien- und Prüfungsleistungen zu erbringen, kann der Prü-
fungsausschuss auf Antrag gestatten, dass einzelne Studien- und Prüfungsleistungen nach 
Ablauf der in dieser Studien- und Prüfungsordnung vorgesehenen Fristen absolviert werden 
können. 

 
 

§ 14 Modul Masterarbeit 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Modul Masterarbeit ist, dass die/der Studierende 
Modulprüfungen im Umfang von zumindest 86 LP erfolgreich abgelegt hat. Über Ausnahmen 
entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag der/des Studierenden. 

(1 a) Dem Modul Masterarbeit sind 30 LP zugeordnet. Es besteht aus der Masterarbeit und 

einer Präsentation. Die Bearbeitung und Präsentation hat nach dem vom Prüfungsaus-
schuss vorgegebenen Zeitplan zu erfolgen. Dieser für alle Studierende einheitliche Zeitplan 
wird mit der Masterarbeit ausgegeben. 

(2) Die Masterarbeit ist ein architektonischer Entwurf mit begleitender wissenschaftlicher 
Ausarbeitung. Näheres regelt das Modulhandbuch. Das Thema der Masterarbeit kann von 
Hochschullehrer/innen und leitenden Wissenschaftler/innen gemäß § 14 Abs. 3 Ziff. 1 KITG 
vergeben werden. Darüber hinaus kann der Prüfungsausschuss weitere Prüfende gemäß § 
17 Abs. 2 und 3 zur Vergabe des Themas berechtigen. Den Studierenden ist Gelegenheit zu 
geben, für das Thema Vorschläge zu machen. Art und Weise sowie Ausübung des Vor-
schlagsrechts regelt das Modulhandbuch. Soll die Masterarbeit außerhalb der KIT-Fakultät 
für Architektur angefertigt werden, so bedarf dies der Genehmigung durch den Prüfungs-
ausschuss. Die Masterarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, 
wenn der als Prüfungsleistung zu bewertende Beitrag der einzelnen Studierenden aufgrund 
objektiver Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung ermöglichen, deutlich unterscheidbar ist 
und die Anforderung nach Absatz 4 erfüllt. In Ausnahmefällen sorgt die/der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses auf Antrag der oder des Studierenden dafür, dass die/der Studierende 
innerhalb von vier Wochen ein Thema für die Masterarbeit erhält. Die Ausgabe des Themas 
erfolgt in diesem Fall über die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschusses. 

(3) Thema, Aufgabenstellung und Umfang der Masterarbeit sind von dem /der Prüfenden so 
zu begrenzen, dass sie mit dem in Absatz 4 festgelegten Arbeitsaufwand bearbeitet werden 
kann. 

(4) Die Masterarbeit soll zeigen, dass die Studierenden in der Lage sind, ein Problem aus ih-
rem Studienfach selbstständig und in begrenzter Zeit nach wissenschaftlichen, gestalteri-
schen, konstruktiv-technischen, theoretisch-historischen, städtebaulichen, organisatorischen 
und entwerferischen Methoden zu bearbeiten. Die maximale Bearbeitungsdauer beträgt 23 
Wochen. Thema und Aufgabenstellung sind an den vorgesehenen Umfang anzupassen. Der 
Prüfungsausschuss legt fest, in welchen Sprachen die Masterarbeit geschrieben werden 
kann. Auf Antrag des Studierenden kann der/die Prüfende genehmigen, dass die Masterar-
beit in einer anderen Sprache als Deutsch geschrieben wird. 

(5) Bei der Abgabe der Masterarbeit haben die Studierenden schriftlich zu versichern, dass 
sie die Arbeit selbstständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und 
Hilfsmittel benutzt haben, die wörtlich oder inhaltlich übernommenen Stellen als solche 
kenntlich gemacht und die Satzung des KIT zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis in 
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der jeweils gültigen Fassung beachtet haben. Wenn diese Erklärung nicht enthalten ist, wird 
die Arbeit nicht angenommen. Die Erklärung lautet wie folgt: „Ich versichere wahrheitsge-
mäß, die Arbeit selbstständig verfasst, alle benutzten Hilfsmittel vollständig und genau an-
gegeben und alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverändert oder 
mit Abänderungen entnommen wurde sowie die Satzung des KIT zur Sicherung guter wis-
senschaftlicher Praxis in der jeweils gültigen Fassung beachtet zu haben.“ Bei Abgabe einer 
unwahren Versicherung wird die Masterarbeit mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. 

(6) Der Zeitpunkt der Ausgabe des Themas der Masterarbeit ist durch einen der Prüfenden 
und die/den Studierenden festzuhalten und dies beim Prüfungsausschuss aktenkundig zu 
machen. Der Zeitpunkt der Abgabe der Masterarbeit ist durch den/die Prüfende/n beim Prü-
fungsausschuss aktenkundig zu machen. Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb des 
ersten Monats der Bearbeitungszeit zurückgegeben werden. Macht der oder die Studierende 
einen triftigen Grund geltend, kann der Prüfungsausschuss die in Absatz 4 festgelegte Bear-
beitungszeit auf Antrag der oder des Studierenden um höchstens drei Monate verlängern. 
Wird die Masterarbeit nicht fristgerecht abgeliefert, gilt sie als mit „nicht ausreichend“ (5,0) 
bewertet, es sei denn, dass die Studierenden dieses Versäumnis nicht zu vertreten haben. 

(7) Die Masterarbeit wird von zwei Hochschullehrern/innen, habilitierten Mitgliedern einer 
KIT- Fakultät oder leitenden Wissenschaftler/in gemäß § 14 Abs. 3 Ziff. 1 KITG bewertet. In 
der Regel ist eine/r der Prüfenden die Person, die die Arbeit gemäß Absatz 2 vergeben hat. 
Bei nicht übereinstimmender Beurteilung dieser beiden Personen setzt der Prüfungsaus-
schuss im Rahmen der Bewertung dieser beiden Personen die Note der Masterarbeit fest; er 
kann auch einen weiteren Gutachter bestellen. Die Bewertung hat innerhalb von acht Wo-
chen nach Abgabe der Masterarbeit zu erfolgen. 

 
 

§ 15 Zusatzleistungen 

(1) Es können auch weitere Leistungspunkte (Zusatzleistungen) im Umfang von höchstens 
30 LP aus dem Gesamtangebot des KIT erworben werden. § 3 und § 4 der Prüfungsordnung 
bleiben davon unberührt. Diese Zusatzleistungen gehen nicht in die Festsetzung der Ge-
samt- und Modulnoten ein. Die bei der Festlegung der Modulnote nicht berücksichtigten LP 
werden als Zusatzleistungen im Transcript of Records aufgeführt und als Zusatzleistungen 
gekennzeichnet. Auf Antrag der/des Studierenden werden die Zusatzleistungen in das Mas-
terzeugnis aufgenommen und als Zusatzleistungen gekennzeichnet. Zusatzleistungen wer-
den mit den nach § 7 vorgesehenen Noten gelistet. 

(2) Die Studierenden haben bereits bei der Anmeldung zu einer Prüfung in einem Modul die-
se als Zusatzleistung zu deklarieren. Auf Antrag der Studierenden kann die Zuordnung des 
Moduls später geändert werden. 

 
 

§ 15 a Überfachliche Qualifikationen 

Neben der Vermittlung von fachlichen Qualifikationen legt das KIT Wert auf überfachliche 
Qualifikationen. Diese sind im Umfang von 6 LP Bestandteil des Masterstudiengangs Archi-
tektur Überfachliche Qualifikationen können additiv oder integrativ vermittelt werden. 

 
 

§ 16 Prüfungsausschuss 

(1) Für den Masterstudiengang Architektur wird ein Prüfungsausschuss gebildet. Er besteht 
aus fünf stimmberechtigten Mitgliedern: drei Hochschullehrer/innen / leitenden Wissenschaft-
ler/innen gemäß § 14 Abs. 3 Ziff. 1 KITG / Privatdozentinnen bzw. -dozenten, zwei akademi-
schen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nach § 52 LHG / wissenschaftlichen Mitarbei-
ter/innen gemäß § 14 Abs. 3 Ziff. 2 KITG und einer bzw. einem Studierenden mit beratender 
Stimme. Im Falle der Einrichtung eines gemeinsamen Prüfungsausschusses für den Ba-
chelor- und den Masterstudiengang Architektur erhöht sich die Anzahl der Studierenden auf 
zwei Mitglieder mit beratender Stimme, wobei je eine bzw. einer dieser Beiden aus dem Ba-
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chelor- und aus dem Masterstudiengang stammt. Die Amtszeit der nichtstudentischen Mit-
glieder beträgt zwei Jahre, die des studentischen Mitglieds ein Jahr. 

(2) Die/der Vorsitzende, ihre/sein Stellvertreter/in, die weiteren Mitglieder des Prüfungsaus-
schusses sowie deren Stellvertreter/innen werden von dem KIT-Fakultätsrat bestellt, die 
akademischen Mitarbeiter/innen nach § 52 LHG, die wissenschaftlichen Mitarbeiter gemäß § 
14 Abs. 3 Ziff. 2 KITG und die Studierenden auf Vorschlag der Mitglieder der jeweiligen 
Gruppe; Wiederbestellung ist möglich. Die/der Vorsitzende und deren/dessen Stellvertre-
ter/in müssen Hochschullehrer/innen oder leitende Wissenschaftler/innen § 14 Abs. 3 Ziff. 1 
KITG sein. Die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses nimmt die laufenden Geschäfte 
wahr und wird durch das Studiendekanat der KIT-Fakultät für Architektur unterstützt. 

(3) Der Prüfungsausschuss achtet auf die Einhaltung der Bestimmungen dieser Studien- 
und Prüfungsordnung und fällt die Entscheidungen in Prüfungsangelegenheiten. Er ent-
scheidet über die Anerkennung von Studienzeiten sowie Studien- und Prüfungsleistungen 
und trifft die Feststellung gemäß § 18 Absatz 1 Satz 1. Er berichtet der KIT-Fakultät regel-
mäßig über die Entwicklung der Prüfungs- und Studienzeiten, einschließlich der Bearbei-
tungszeiten für die Masterarbeiten und die Verteilung der Modul- und Gesamtnoten. Er ist 
zuständig für Anregungen zur Reform der Studien- und Prüfungsordnung und zu Modulbe-
schreibungen. Der Prüfungsausschuss entscheidet mit der Mehrheit seiner Stimmen. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses. 

(4) Der Prüfungsausschuss kann die Erledigung seiner Aufgaben für alle Regelfälle auf 
die/den Vorsitzende/n des Prüfungsausschusses übertragen. In dringenden Angelegenhei-
ten, deren Erledigung nicht bis zu der nächsten Sitzung des Prüfungsausschusses warten 
kann, entscheidet die/der Vorsitzende des Prüfungsausschusses. 

(5) Die Mitglieder des Prüfungsausschusses haben das Recht, der Abnahme von Prüfungen 
beizuwohnen. Die Mitglieder des Prüfungsausschusses, die Prüfenden und die Beisitzenden 
unterliegen der Verschwiegenheit. Sofern sie nicht im öffentlichen Dienst stehen, sind sie 
durch die/den Vorsitzende/n zur Verschwiegenheit zu verpflichten. 

(6) In Angelegenheiten des Prüfungsausschusses, die eine an einer anderen KIT-Fakultät 
zu absolvierende Prüfungsleistung betreffen, ist auf Antrag eines Mitgliedes des Prüfungs-
ausschusses eine fachlich zuständige und von der betroffenen KIT-Fakultät zu nennende 
prüfungsberechtigte Person hinzuzuziehen. 

(7) Belastende Entscheidungen des Prüfungsausschusses sind schriftlich mitzuteilen. Sie 
sind zu begründen und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen. Vor einer Entschei-
dung ist Gelegenheit zur Äußerung zu geben. Widersprüche gegen Entscheidungen des 
Prüfungsausschusses sind innerhalb eines Monats nach Zugang der Entscheidung bei die-
sem einzulegen. Über Widersprüche entscheidet das für Lehre zuständige Mitglied des Prä-
sidiums. 

 
 

§ 17 Prüfende und Beisitzende 

(1) Der Prüfungsausschuss bestellt die Prüfenden. Er kann die Bestellung der/dem Vorsit-

zenden übertragen. 

(2) Prüfende sind Hochschullehrer/innen sowie leitende Wissenschaftler/innen gemäß § 14 
Abs. 3 Ziff. 1 KITG, habilitierte Mitglieder und akademische Mitarbeiter/innen gemäß § 52 
LHG, welche der KIT-Fakultät angehören und denen die Prüfungsbefugnis übertragen wur-
de; desgleichen kann wissenschaftlichen Mitarbeitern gemäß § 14 Abs. 3 Ziff. 2 KITG die 
Prüfungsbefugnis übertragen werden. Bestellt werden darf nur, wer mindestens die dem je-
weiligen Prüfungsgegenstand entsprechende fachwissenschaftliche Qualifikation erworben 
hat. 

(3) Soweit Lehrveranstaltungen von anderen als den unter Absatz 2 genannten Personen 
durchgeführt werden, sollen diese zu Prüfenden bestellt werden, sofern sie die gemäß Ab-
satz 2 Satz 2 vorausgesetzte Qualifikation nachweisen können. 
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(4) Die Beisitzenden werden durch die Prüfenden benannt. Zu Beisitzenden darf nur bestellt 
werden, wer einen akademischen Abschluss in einem Masterstudiengang der Architektur, in 
einem verwandten Studiengang oder einen gleichwertigen akademischen Abschluss erwor-
ben hat. 

 
 

§ 18 Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, Studienzeiten 

(1) Studien- und Prüfungsleistungen sowie Studienzeiten, die in Studiengängen an staatli-
chen oder staatlich anerkannten Hochschulen und Berufsakademien der Bundesrepublik 
Deutschland oder an ausländischen staatlichen oder staatlich anerkannten Hochschulen er-
bracht wurden, werden auf Antrag der Studierenden anerkannt, sofern hinsichtlich der er-
worbenen Kompetenzen kein wesentlicher Unterschied zu den Leistungen oder Abschlüssen 
besteht, die ersetzt werden sollen. Dabei ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Ge-
samtbetrachtung vorzunehmen. Bezüglich des Umfangs einer zur Anerkennung vorgelegten 
Studien- und Prüfungsleistung (Anrechnung) werden die Grundsätze des ECTS herangezo-
gen. 

 

(2) Die Studierenden haben die für die Anerkennung erforderlichen Unterlagen vorzulegen. 
Studierende, die neu in den Masterstudiengang Architektur immatrikuliert wurden, haben den 
Antrag mit den für die Anerkennung erforderlichen Unterlagen innerhalb eines Semesters 
nach Immatrikulation zu stellen. Bei Unterlagen, die nicht in deutscher oder englischer Spra-
che vorliegen, kann eine amtlich beglaubigte Übersetzung verlangt werden. Die Beweislast 
dafür, dass der An- trag die Voraussetzungen für die Anerkennung nicht erfüllt, liegt beim 
Prüfungsausschuss. 

(3) Werden Leistungen angerechnet, die nicht am KIT erbracht wurden, werden sie im 
Zeugnis als „anerkannt“ ausgewiesen. Liegen Noten vor, werden die Noten, soweit die No-
tensysteme vergleichbar sind, übernommen und in die Berechnung der Modulnoten und der 
Gesamtnote einbezogen. Sind die Notensysteme nicht vergleichbar, können die Noten um-
gerechnet werden. Liegen keine Noten vor, wird der Vermerk „bestanden“ aufgenommen. 

(4) Bei der Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen, die außerhalb der Bundesre-
publik Deutschland erbracht wurden, sind die von der Kultusministerkonferenz und der 
Hochschulrektorenkonferenz gebilligten Äquivalenzvereinbarungen sowie Absprachen im 
Rahmen der Hochschulpartnerschaften zu beachten. 

(5) Außerhalb des Hochschulsystems erworbene Kenntnisse und Fähigkeiten werden ange-
rechnet, wenn sie nach Inhalt und Niveau den Studien- und Prüfungsleistungen gleichwertig 
sind, die ersetzt werden sollen und die Institution, in der die Kenntnisse und Fähigkeiten er-
worben wurden, ein genormtes Qualitätssicherungssystem hat. Die Anrechnung kann in Tei-
len versagt werden, wenn mehr als 50 Prozent des Hochschulstudiums ersetzt werden soll. 

(6) Zuständig für Anerkennung und Anrechnung ist der Prüfungsausschuss. Im Rahmen der 
Feststellung, ob ein wesentlicher Unterschied im Sinne des Absatz 1 vorliegt, sind die zu-
ständigen Fachvertreter/innen zu hören. Der Prüfungsausschuss entscheidet in Abhängigkeit 
von Art und Umfang der anzurechnenden Studien- und Prüfungsleistungen über die Einstu-
fung in ein höheres Fachsemester. 

 
 

II. Masterprüfung 

 

§ 19 Umfang und Art der Masterprüfung 

(1) Die Masterprüfung besteht aus den Modulprüfungen nach Absatz 2 sowie dem Modul 

Masterarbeit (§ 14) 

(2) Es sind Modulprüfungen in folgenden Pflichtfächern abzulegen: 
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1. Entwerfen: Modul(e) im Umfang von 46 LP  

2. Architektonische Kernkompetenzen: Modul(e) im Umfang von 16 LP 

3. Spezialisierung: Modul(e) im Umfang von 22 LP 

4. Überfachliche Qualifikationen im Umfang von 6 LP gemäß § 15 a. 

Die Festlegung der zur Auswahl stehenden Module und deren Fachzuordnung werden im 
Modulhandbuch getroffen. 

(3) Die Teilnahme an im Einzelnen festgelegten Exkursionen ist Pflicht (Pflichtexkursionen). 
Näheres regeln die „Richtlinien zur Durchführung von Exkursionen des Karlsruher Instituts 
für Technologie (KIT)“ sowie das Modulhandbuch. 

 

(4) Im Hinblick auf die spätere Berufswahl können innerhalb des Masterstudiengangs Archi-

tektur am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) folgende Schwerpunkte gesetzt werden: 

- „Städtebau“ – „Urban Design“ 

- „Bautechnologie“ – „Building Technology“ 

- „Architektonisches und kulturelles Erbe“ – „Architectural and Cultural Heritage“ 

Inhalt und Umfang der einzelnen Schwerpunkte sind im Modulhandbuch ge-

regelt. 

 
 

§ 20 Bestehen der Masterprüfung, Bildung der Gesamtnote 

(1) Die Masterprüfung ist bestanden, wenn alle in § 19 genannten Modulprüfungen mindes-

tens mit „ausreichend“ bewertet und alle in § 19 genannten Studienleistungen bestanden 

wurden. 

(2) Die Gesamtnote der Masterprüfung errechnet sich als ein mit Leistungspunkten gewich-

teter Notendurchschnitt der Fachnoten und dem Modul Masterarbeit. 

(3) Haben Studierende die Masterarbeit mit der Note 1,0 und die Masterprüfung mit einem 

Durchschnitt von 1,2 oder besser abgeschlossen, so wird das Prädikat „mit Auszeichnung“ 

(with distinction) verliehen. 

 
 

§ 21 Masterzeugnis, Masterurkunde, Diploma Supplement, Transcript of Records und 

Zusatzbescheinigung 

(1) Über die Masterprüfung werden nach Bewertung der letzten Studien- oder Prüfungsleis-
tung eine Masterurkunde und ein Zeugnis erstellt. Die Ausfertigung von Masterurkunde und 
Zeugnis soll nicht später als drei Monate nach Ablegen der letzten Studien- oder Prüfungs-
leistung erfolgen. Masterurkunde und Masterzeugnis werden in deutscher und englischer 
Sprache ausgestellt. Masterurkunde und Zeugnis tragen das Datum der erfolgreichen Er-
bringung der letzten Studien- oder Prüfungsleistung. Diese Dokumente werden den Studie-
renden zusammen ausgehändigt. In der Masterurkunde wird die Verleihung des akademi-
schen Mastergrades beurkundet. Die Masterurkunde wird von dem Präsidenten und der KIT-
Dekanin/ dem KIT-Dekan der KIT-Fakultät unterzeichnet und mit dem Siegel des KIT verse-
hen. 

(2) Das Zeugnis enthält die Fach- und Modulnoten sowie die den Modulen und Fächern zu-
geordnete Leistungspunkte und die Gesamtnote. Sofern gemäß § 7 Abs. 2 Satz 2 eine diffe-
renzierte Bewertung einzelner Prüfungsleitungen vorgenommen wurde, wird auf dem Zeug-
nis auch die entsprechende Dezimalnote ausgewiesen; § 7 Abs. 4 bleibt unberührt. Das 
Zeugnis ist von der KIT-Dekanin/ dem KIT-Dekan der KIT-Fakultät und von der/dem Vorsit-
zenden des Prüfungsausschusses zu unterzeichnen. 
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(3) Mit dem Zeugnis erhalten die Studierenden ein Diploma Supplement in deutscher und 
englischer Sprache, das den Vorgaben des jeweils gültigen ECTS Users‘ Guide entspricht, 
sowie ein Transcript of Records in deutscher und englischer Sprache. 

(4) Das Transcript of Records enthält in strukturierter Form alle erbrachten Studien- und 
Prüfungsleistungen. Dies beinhaltet alle Fächer und Fachnoten samt den zugeordneten 
Leistungspunkten, die dem jeweiligen Fach zugeordneten Module mit den Modulnoten und 
zugeordneten Leistungspunkten sowie die den Modulen zugeordneten Erfolgskontrollen 
samt Noten und zugeordneten Leistungspunkten. Absatz 2 Satz 2 gilt entsprechend. Aus 
dem Transcript of Records soll die Zugehörigkeit von Erfolgskontrollen zu den einzelnen 
Modulen deutlich erkennbar sein. Angerechnete Studien- und Prüfungsleistungen sind im 
Transcript of Records aufzunehmen. Alle Zusatzleistungen werden im Transcript of Records 
aufgeführt. 

(5) Sind durch eine Schwerpunktsetzung des/der Studierenden während des Studiums die 
Voraussetzungen eines Schwerpunkts gemäß § 19 Absatz 4 erfüllt, wird dieser Schwerpunkt 
durch eine den Abschlussdokumenten beizufügende Zusatzbescheinigung ausgewiesen. Die 
Zusatzbescheinigung enthält die Bezeichnung des Schwerpunkts und die dafür notwendigen 
erbrachten Studien- und Prüfungsleistungen. Sie bildet alle dem jeweiligen Schwerpunkt zu-
geordneten Module mit den Modulnoten und die zugeordneten Leistungspunkte sowie die 
den Modulen zugeordneten Erfolgskontrollen samt Noten und zugeordneten Leistungspunk-
ten ab. Absatz 2 Satz 2 gilt entsprechend. 

(6) Die Masterurkunde, das Masterzeugnis und das Diploma Supplement, einschließlich des 
Transcript of Records und gegebenenfalls die Zusatzbescheinigung gemäß Absatz 5, wer-
den vom Studierendenservice des KIT ausgestellt. 

 
 

III. Schlussbestimmungen 

 

§ 22 Bescheinigung von Prüfungsleistungen 

Haben Studierende die Masterprüfung endgültig nicht bestanden, wird ihnen auf Antrag und 
gegen Vorlage der Exmatrikulationsbescheinigung eine schriftliche Bescheinigung ausge-
stellt, die die erbrachten Studien- und Prüfungsleistungen und deren Noten enthält und er-
kennen lässt, dass die Prüfung insgesamt nicht bestanden ist. Dasselbe gilt, wenn der Prü-
fungsanspruch erloschen ist. 

 
 

§ 23 Aberkennung des Mastergrades 

(1) Haben Studierende bei einer Prüfungsleistung getäuscht und wird diese Tatsache nach 
der Aushändigung des Zeugnisses bekannt, so können die Noten der Modulprüfungen, bei 
denen getäuscht wurde, berichtigt werden. Gegebenenfalls kann die Modulprüfung für „nicht 
ausreichend“ (5,0) und die Masterprüfung für „nicht bestanden“ erklärt werden. 

(2) Waren die Voraussetzungen für die Zulassung zu einer Prüfung nicht erfüllt, ohne dass 
die/der Studierende darüber täuschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach Aushändi-
gung des Zeugnisses bekannt, wird dieser Mangel durch das Bestehen der Prüfung geheilt. 
Hat die/der Studierende die Zulassung vorsätzlich zu Unrecht erwirkt, so kann die Modulprü-
fung für „nicht ausreichend“ (5,0) und die Masterprüfung für „nicht bestanden“ erklärt wer-
den. 

(3) Vor einer Entscheidung des Prüfungsausschusses ist Gelegenheit zur Äußerung zu geben. 

(4) Das unrichtige Zeugnis ist zu entziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen. Mit 
dem unrichtigen Zeugnis ist auch die Masterurkunde einzuziehen, wenn die Masterprüfung 
aufgrund einer Täuschung für „nicht bestanden“ erklärt wurde. 
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(5) Eine Entscheidung nach Absatz 1 und Absatz 2 Satz 2 ist nach einer Frist von fünf Jah-

ren ab dem Datum des Zeugnisses ausgeschlossen. 

(6) Die Aberkennung des akademischen Grades richtet sich nach § 36 Abs. 7 LHG. 

 
 

§ 24 Einsicht in die Prüfungsakten 

(1) Nach Abschluss der Masterprüfung wird den Studierenden auf Antrag innerhalb eines 
Jahres Einsicht in das Prüfungsexemplar ihrer Masterarbeit, die darauf bezogenen Gutach-
ten und in die Prüfungsprotokolle gewährt. 

(2) Für die Einsichtnahme in die schriftlichen Modulprüfungen, schriftlichen Modulteilprüfun-
gen bzw. Prüfungsprotokolle gilt eine Frist von einem Monat nach Bekanntgabe des Prü-
fungsergebnisses. 

(3) Der/die Prüfende bestimmt Ort und Zeit der Einsichtnahme. 

(4) Prüfungsunterlagen sind mindestens fünf Jahre aufzubewahren. 

 
 

§ 25 Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 

(1) Diese Studien- und Prüfungsordnung tritt am 01. April 2021 in Kraft und gilt für 

1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Architektur am KIT im ersten Fach-
semester aufnehmen, sowie für 

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Architektur am KIT in einem höheren 
Fachsemester aufnehmen, sofern dieses Fachsemester nicht über dem Fachsemester liegt, 
das der erste Jahrgang nach Ziff. 1 erreicht. 

(2) Die Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den 
Masterstudiengang Architektur vom 26. Juli 2016 (Amtliche Bekanntmachung des Karlsruher 
Instituts für Technologie (KIT) Nr. 70 vom 27. Juli 2016) zuletzt geändert durch die Zweite 
Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Tech-
nologie für den Masterstudiengang Architektur vom 24. Februar 2020 (Amtliche Bekanntma-
chung Nr. 02 vom 26. Februar 2020) behält Gültigkeit für  

1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Architektur am KIT zuletzt im Winter-
semester 2020/2021 aufgenommen haben, sowie für  

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Architektur am KIT ab dem Sommer-
semester 2021 in einem höheren Fachsemester aufnehmen, sofern das Fachsemester über 
dem liegt, das der erste Jahrgang nach Absatz 1 Ziff. 1 erreicht hat.  

Im Übrigen tritt sie außer Kraft.  

(3) Studierende, die auf Grundlage der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Insti-
tuts für Technologie (KIT) für den Masterstudiengang Architektur vom 26. Juli 2016 (Amtliche 
Bekanntmachung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) Nr. 70 vom 27. Juli 2016) zu-
letzt geändert durch die Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 
des Karlsruher Instituts für Technologie für den Masterstudiengang Architektur vom 24. Feb-
ruar 2020 (Amtliche Bekanntmachung Nr. 02 vom 26. Februar 2020 ihr Studium am KIT auf-
genommen haben, können Prüfungen auf Grundlage dieser Studien- und Prüfungsordnung 
letztmalig bis zum 30.09.2024 ablegen.  

(4) Studierende, die auf Grundlage der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Insti-
tuts für Technologie (KIT) für den Masterstudiengang Architektur vom 26. Juli 2016 (Amtliche 
Bekanntmachung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) Nr. 70 vom 27. Juli 2016) zu-
letzt geändert durch die Zweite Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 
des Karlsruher Instituts für Technologie für den Masterstudiengang Architektur vom 24. Feb-
ruar 2020 (Amtliche Bekanntmachung Nr. 02 vom 26. Februar 2020) ihr Studium am KIT 
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aufgenommen haben, können auf Antrag ihr Studium nach der vorliegenden Studien- und 
Prüfungsordnung fortsetzen. 

 
 

Karlsruhe, den 04. März 2021 

 
 
 
 

Gez. Prof. Dr.-Ing. Holger Hanselka 
(Präsident) 
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